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auch denen Raͤiſenden ſelbſt / zu erhebli⸗ 
chem Nutzen vnd gutem Ruhm gereiche 
vnd außſchlage. Vnd ſollen alle Auß⸗ 
wandelende in ſtaͤtigs/ behutſamer auff⸗ 
che ſtehen / daß ſie nicht ärger / vnge⸗ 
chickter / vnd vngchobelter als fie auß⸗ 
gezogen / wider anheims gelangen / noch 
an ſtatt ruͤhmlicher Zugenden / alt⸗ 
Teutſcher Trew / vnd Auffrichtigkeit / 
fuͤrtrefflicher Geſchicklichkeit vnd Erfah⸗ 
rung Vntugendẽ / angeſchmuͤckte Staa⸗ 
tiſtiſche Complementen / laͤppiſche Geber⸗ 
den vnd Kleydungen / einen mit Sicch⸗ 
chum angeſteckten Leib / einen nagenden 
Gewiſſens Wurm / oder gar ein falſche 
Religion mit nach Hauſe bringen. 
Nach dem es auch bey heutigen Zei⸗ 
ten. an Potentaten Fuͤrſten vnd anderer 
vornehmen Herm vnd Stände Höfen 
su ſolcher befchaffenheit erwachſen / dag 
man fichnicht vergnügen Läflet / / wann 
ein bedienter etwa in zwo oder dry 
Sprachen eine Fertigkeit erlanget / oder 
in eine vnd Die andere Laͤnder ann 







| 
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fich in einer oder zwo Profeffionen geůbt 
vnd tanglich gemachet; Sondern derſelbe 
wie DR Xanti Knecht / alles koͤnnen / vnd 


wie in Wuͤrffel auff allen ſeiten / vnd in 


aller gelegenheit deß Wurffs / Augen ges 
ben ſoite: So liget dem Raͤiſenden ob / 
defto forgfältiger aller Orten zu beobach⸗ 
ten / wie ſie Hohen vnd Nidern / Edlen 
vnd Vnedlen / Freyen / Burgern vnd Vn⸗ 
derthanen / ſchicklich begegnen / den guten 
Exempeln auß ſolcher Erfahrenheit klüg⸗ 
lich nachfolgen / vnd vor allem Vbelſtand 
ſich bedaͤchtlich hütẽ vnd davon abfuͤhrn; 


Voꝛnem̃lich aber in Sprachen / Staats⸗ 


Lehren / loͤblichen Excrcitien, ſich ons 
verdroſſen auß üben muͤſſen / damit fie 
denen Amptsverwaltungen vnd ver⸗ 
ſchickungen / ſo jhnen moͤchten anver⸗ 


traut werden / gewachſen ſeyn / alles zu 


deß Vatterlandes Nutzen fuͤhren; vmb 
daſſelbe ſich verdient machen / hierdurch 
Lob / Ehr / vnd Foͤrderniß erhalten / vnd 
alſo gewuͤnſchte Ergoͤtzlichkeit fuͤr jhre in 
der Frembde außgefiandene groſſe Ge⸗ 

Ki fahr/ 


fahr vnd auffastdendte Vnkoſten errei⸗ 

chen / vnd in genieß bringen moͤgen. 
Welches alles wir nicht weniger 
von den Raͤiſen in vnſer Teutſches Bat, 
terland vmher / als im die ferne gelegne 
Länder wollen verſtanden haben Zwar 
cken manche in diſer jreſamen Einbil⸗ 
dung / als ob in Teutſchland ein ſchlechtes 
zu ſchen vnd zu erfahren were / vnd muß 
ihnen allein was Waͤlſch / Hiſpaniſch/ 
Frantzoſiſch / vnd ſonſten Außlaͤndiſch 
koͤſtlich und erfahrungs wuͤrdig ſeyn. 
Wie ſie dann daher ihre junge Leute in 
folche Länder abſchicken / che fienoch ihr 
eigen Batterland Eennen / oder daheim 
‚atwas gefehen vnd erfahren haben; end 
wann fie wider nach Hauß gelehret / ſo 
berbindet man ſie entweder an ein Weib, 
‚oder anein Dienſt / oder haͤget ſie daheim 
in jhrem Muͤſſiggang / oder verhindert 
ſie ſonſten / daß ſie hhr Teutſchesland(als 
dB beſchauens vnwuͤrdig) vnbeſuchet 
laſſen. Da fie doch in Erwegung zichen 
ſolten / daß wie vor andern ie 
| uro⸗ 











7 en ⏑⏑ 


Europa den Preiß erhält: alfo in Euro⸗ 
pa Teutfchland mit vilen Fuͤrtrefflich⸗ 
vnd Vollk om̃enheiten pranget/ vnd fein. 
— empor hebet. Dann darinnen 
indei ſich die Hochhtit deß Roͤm: Key⸗ 
ſerthums / vnd Churfuͤrſtenthumen / 
Mächtige Ertz⸗ vnd Biſchoffthume / 
gewaltige Fuͤrſten mit jhren herzlichen 
Hoffhaltungen / ein Vralter dapftrmii⸗ 
tiger Reichs » Adels vralie loͤblich gere⸗ 

gierte Reichs; Stätte, vralte ſchoͤne ge⸗ 
braͤuch / Geſetz vnd Ordnungen / auff⸗ 
richtige / getrewe vnd gehorſame Vnder⸗ 
thanen / beruͤhmte hohe vnd andere 
chulen / vortreffliche Weltbenahmte / 
Grundgelehrte Leute / in allen Faculte- 
ten, Wiſſenſchafften vnnd Sprachen/ 
treffliche Kunſtler vnd Handwercker / 
von Natur wolgelegne vnd von Men⸗ 
ſchen Haͤnden ſtarck erbaute Veſtungen / 
reiche Kloͤſter / Collegıa vnd Spittäl, 
fiateliche Bibliotecken / fertige Trucke⸗ 
reyen / ſchoͤne a pm vnd Maͤrckt / 
wolverſehene Zeughaͤuſer / Speicher 
| 9 vnd 
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me warme Baͤder / Geſund/ vnd Saur⸗ 
| Bruns 


end Kornboͤden / fonderbare Waſſer⸗ 
künſten / Kunſtkam̃ern / Antiquiteten 
vnd Monumenten/anfehlihe Privat- 
Haͤuſer / vnd vil anders mehr / welches al⸗ 
Ks vnd jedes einem Teutſchen in ſeinem 


Vatterland / zu grofler belufligung vnd 


vergnůgung / zube ſchawen vnd zu erkun⸗ 
digung ſtehet. So iſt auch vnſere Teut⸗ 
ſche Voͤlckerſchafft nicht fo grob «tie 
theils Außlaͤnder fie außſchreyen doͤrf⸗ 
fen ) ſondern es findet da ſtatt ( wo man 
nicht von dem Teutſchen Alterthum gar 
abgeartet feine wahre Ciuilitet, recht 
Abeliche Vbungen vnd Tugenden / ſchoͤ⸗ 
ne hoͤfliche / vnd ernſthaffte / nicht leicht⸗ 


fertige Sitten / vnd weiches das fuͤrnem⸗ 


A ift,fo hat jhren Sitz darinnen Die rei⸗ 
me Chrifiliche Religion / die allein den 
eg sum Him̃el weiſet. Vber das fo 
finden fich bald in difen / bat in jenen 
Teutfchen Graͤntzen fruchtbare Berge/ 
nukbare Wälder / Goldfuͤhrende Duck 
len / Tisch vñ Schiffreiche Fluͤſſe / heylſa⸗ 





Brummen / Gold, Silber⸗Eiſen⸗ Zinn⸗ 
Bley ⸗ vnd Kupffer / bringende Berg; 
wercke / Steinbruͤcht / Saltzbruͤnn vnd 
Gruben / treffliche Biehwaid / Eöftlicher 
Weinwachs / allerley Sorten deß beſten 
Getraids vñ Frůchten / herrlichts Obſt / 
Mandel, Feigen / Saffran / vnd vil an⸗ 
ders mehr. Souil vnd mancherley ſon⸗ 
derbares / daß jhrer Vil mit ſo groſſer be⸗ 
muͤhung vnd koſten in der frembde ſu⸗ 
chen / kan ein Teutſcher mittẽ vnder feinen 
Teutſchen finden; wañ er nur nicht ſelbs 
in ſeinem Vatterland ein Frembdling 
ſtin / vnd ſich deßwegen von den beſuchen⸗ 
den Außlaͤndern mil beſchaͤmen laſſen. 
Difes wird nicht zudem ende ange⸗ 
fuͤhrct / als wann alle nicht beiwanderte 
für Außwuͤrflinge / vnd zu gemeinem 
oder Burgerlichen Weſen vntauglich 
geſchaͤtzet wuͤrden. Nein / durchauß. Deñ 
man findet in allen Ständen fuͤrnchme 
Leut / die wegen ermanglender Mittel 
ond Gelegenheit / wie gern ſie auch ge⸗ 
wolt / zum Raͤiſen nicht gelangen porn‘ 
jedo 








ſedoch jhren Aemptern im Regiment vnd 
andern Lebensverrichtungen / warzu ſie 


GOtt beruffen / nichts deſto weniger 


rähmlich fluſtehen / vnd einem jeden nach 
Stand vnd gebuͤr zu begegnen wſſen. 
Sie erſetzen aber hingegen den Mangel 
deß Raͤlſens mit denen ans Licht ge⸗ 
brachten Reiß: ond Hiſtorien Büchern / 
darinnen fie ſich täglich erfehen und bes 
luſtigen / vnd fo su reden / truckenes Fuſſes 
in cinem Tag ohn alle gefahr vnd ben 
hung groſſe Reifen. verrichten koͤnnen. 
Dahero fo wol diſen / als inſanderheit 
den Reiſenden zum behueff / haben jeder⸗ 
zeit Reißerfahrne / beleſene / vnd gelehrte 
Leute anmutige Räißbiicher in den 
Truck gefertiget/ alsrichtige anlentungen 
vnd Wegweifer / nach welchen fie ihre 
Raiſen ſchicklich anftellen / den nechften 
vnd befien Weg ermöhlen / von einem 
Ort sum andern behäglich gelangen /alle 
gefahr / ſo pilmäglich/ vermeiden / vnd 
was in einem jeden Land / Statt / vnd 
Gegend ſeltenes vnd merckwuͤrdiges 





befind⸗ 
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vch / hen Menptern im Reaimen 
dern Lebensberuchtungen * 
ort heruffen / michts Befio wenge 
mlich fürfkehen/ond einem jdmnadh 
nd bond gehuͤt zu begegun willen, 
erfeßen aber hingegen den ange 
Rälfens mit denen ang Lircht gr 
ten Ra: end Diftorien Bahchern/ 
nen fie ſich täglich erfehen ond br 
/vnd fo su reden truckenesxufles 
Tag ohn alle gefahr end bands 
groſſe Raſen verzichten lonnen 
o fo wol Olfen als Anfanberhei 
ſenden zum hehuef / haben /der⸗ 
hafahrne/ belefene/ vnd gelcht k 
mutige Naͤßbücher In den 
ertiget, als richtige anlentungen 
teifer / nach nelehen fi her 
hieftichanftellen den nechſen 
VRq ermöhln / von einem 
dan behsglich gelangen all 
ImAglich,verrmeiben / ond 
den Sand / Gtatt/ end 


merckwuth ges 
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geſchmeidige format zu bringen, damik | 
«8 deſto handſamer were/ond die Reiſen⸗ 
den ſolches deſto füglicher koͤnten bey/ vnd 
mit ſich fuͤhren. Er hat auch dariñ vor⸗ 
nemblich mit angelegenem fleiß verzeich⸗ 
net / was ſich ſeit gedruckter beyder Theil 

imn folio, in vnſerm Teutſchenland vnd 
benachbarten Rönigreichen vndLanden / 
ſonderlich vor vnd nach dem von GOtt 
beſcherten Año 1048. zu Münſter vnd 
Oßnabrug beſchloſſenẽ / vn Año 160580. 
in Nuͤrnberg zu voͤlligem Stand gerich⸗ 
ten Reichsfriden zugetragen: Wie nicht 
weniger was bey ſolcher beruhigung deß 
Roͤm: Reichs gedachter Friden Einem 
abt vnd dem Andern zugeſprochen: Ins 
gleichem nach dem mit der Cron Schwe⸗ 
den geſchloßnem Daͤniſchen / Polniſchen 
vnd Moſcowiteriſchen Friden / vnd groſ⸗ 
fen veraͤnderungen ſelbiger Koͤnigreichẽ 
So woln auch in Engeland / Italiens 
Franckreich vñ Hiſpanien / als im Roms 
Reich nach Fruͤczeitigem Abſterben deß 
Rom: Koͤnigs / Roͤm: Keyſ: Mayeſt: 


Fer I» 


®erdinandi III, end dad bey vnd 
nach Gluͤcklicher Ermöhlung Ihrer 
May: Leopoldi I, big auff die heu⸗ 
ige Seiten fuͤrgelauffen / fortgefehet. 
Auch mit fonderer bemähung nicht als 
Kein dero jetzt lebenden Potentaten / Fürs 
ſten vnd Herrn Namin / ſondern auch 
dero Gencalogien, ſo woln auch die 
Erß: vnd Bifchoffe / wie fie/ bey dero 
Hohen Stifftern / und Biftumen / auff 
einander gefolget  Fürglich mit einge⸗ 
bracht. Neben dem hat der Author vn⸗ 
der der Zeit als diß Wercklein vnder der 
Preß geſtanden / nutzbare Anmerckun⸗ 
gen / welche zu End beygeſetzt worden / 
fo wol auch was durch jhne für Bücher 
herauß / vnd in Truck geben worden / mit 
angefuͤget / vud die gantze Alfaſſunge 
mit zweyen nutzlichen Regiſtern / vnd 
—— Land⸗ Kharten bequemlich 
ver 


ie lichen ift deß Verfaſſers bitts 

liches geſinen / an den wolgeneigten Le⸗ 

———— 
nA 








nacht entſtehenden veraͤnderungen / mañ 
nicht von jedem fo ſchleinigen Bericht 
einholen konen/ auch Die Relationen zu 
zeiten Ongleich einlauffen/ fo wolle man 
dahero denfelben Feines Vnfleiſſes bes 
ſchuldigen / ſo woln auch die Truckfehler/ 
welche uͤber alles ſorgfaͤtigeEt ñemn eis 
gefchlichen / im beten außdcuten ſon⸗ 
derlich die in den Namen vnd Zahlen 
I}. befindliche, Doch zu endangemerektund 
verbeſſeri worden Aug welcher verbefles 
rung auch der auffmereffameLefer/folz 
che Fehler/che er anfangt zu leſen / in ſei⸗ 
nem Exemplar zu ändern /_ od fonften 
ale hieran gewandte befle gung 
Hoch; end Großgunſtig auffzunem⸗ 
nen / zu feinem vñd deß Vatterlande 
Nutzen ergoͤtzlich vnd behäglich anzu, | 
enden geruhen wolle. Denfelben fa 
mie vmb bebarzliche gewogenheit erſu⸗ 
. auch foͤrderſt dem Gnaben 
Schutz deß Allerhoͤchſten heſter maſſen 
Empfehle. 
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mchtauſchenden banhenngn / m 
Me Bon Jeden 6 felgen Ze 
anholen Förien/ auch De elationa zu 84 

Zeiten engleıch eunkauffeus  forvolle m MR 
Daberd dumflken Feines Dnflike ki 
Kehuuldkzcn, fo trolin auch Dh Teaser 
pelche über alles forgfiätigeEriiiermait 
gefehlichen / hun befken außbeuiten/ far 
erlich die m den Naar vnd Zahlen 
fmdliche/ Doch zuendaugemereht oind 
rbeflert mnosden. Muß weicher verbeflu 
19 auch der auffmerchkame Brkol 
—0 cr atıfhnge zu Ten fo 
Eremplar zu Ändern / ind Jonften 
hieran getmandte befleifigung 
‚end Sroßgdnftig auſſunem⸗ 
su feinem end DB Baiternds 
ergdalich od behdalch anzu⸗ 
eruhen mol. Dersfelben bie 
beharzliche gawogen heit erfis 
uch fördert dem Eimabena 
Aberhochſan heſter naflan 
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macht eittfichenpen veraͤnderungen / man 
nicht von jedem fo ſchleinigen Bericht 
einholen kõnen/ auch Die Relationen zu 





Enpröt. —4 









Iache ntichanpen bcrandenungn / wu 
nieht von jedem fo feheinigenr Bart A ui 
einholen koñen / auch Die Relation u 338: 538 & 
Tr he 





| Coueenp, Irımerarıt Gen. 
Eindflur.'136, und nad Eraung def Babylar  ;, Ru AR 
den Thurn) Derwirs:und Derinderung der prev * 6 der (under 
em / in difen Theil ——— (fein Ru — 
/ Ilhrin / dauſhland/ Fne Aan/ | 
d Am /oder Engel: ud Ehonland N a ehr Bungee Sitten 
zumen / ud folde Sauber alle / 2 —5 rer Yan it 
nen Ceha, ſo Ihme auch gegeben wird, in ’ Mm nur ei 
—* genant babe; Daher auch die Jum —* Volck Melde 
fer Länder die Eelten feyngebeifen seordenn/f ihrem Mleger I Ob tmdnen * 
er zeit / den Ilhrieru / Hiſpanern / und Brim das Gran AMD /und 
/ ein aigner Nahm gegeben ward / and Air Kauf * 
kreich / von den Alırgländern / Galanm /Gala Theilg fen 
alli ,anfretgen acheifken zu erben/ md al Allen 
Teutſchen / noch den araltın Nahnen der Cain nifchen R ’ 


behalten /bifzannener auch auffemns * Jaug s 
ik era nf Narionen 06 Teutfee * * in 
Baben ic Folgenösndhe nm Kofteineg Sl affein mer © —** 
nd Art zu leben; (andern auch eier em (len ap a2 170, 
— ihre rnumtr he © "O6 de Sn, VB um 
meitig unterfibeiden gervefen/ gebraudt ; — 


in ühren Scriſen / ernickn 54 
— ya) a ſeyn Enz —* Lj ‚m | 
ihr norettem geniſin Menſchen cn ir mon 
den / fonbern VON * ae eben. | | 
Erb immer Mi hi —* — — —— * Ca, 
a bi ira | el 6* 
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04. COoMvEnD, Trınerarı'/Geam.UN 
Eltern Thaten gar nichts Dann Sie deß Schreibens] 
und Leſens unerfahren geweſen; und ann Sie gleich 
ettas ben det Römern mögen erlernet / doch nichts auf⸗ 
Sean haben. Das man alſo nur den gemelten / und 
tlichen Andern Fremden /als Floro ‚ Paterculo, Oro= 
fio,Xiphiline,Herodiano,Vi&ori,Zofimo,Eutro= 
' pio, Vopifco, &ec: (fo gleichwol den Teutſchen nicht al⸗ 
lerdings hold / auch ihrer Sachen nicht zum beſten er⸗ 
Fahren geweſen; und lieber ihres Volcks / als derunfere 
gen (herzliche Thaten heraus geftrichen baden) glaube 
zuſtellen muß. Zu dem / unsein gufer Theil in demLi- 
vio,Tacito, Marcellino,Dione , und andern / erman⸗ 
gelt. Und iſt das Büchlein / ſo under desrechten Bero- | 
3 deſſen die Alten gedencken / Nahmen außgangen/mie 
andern Scribenten mehr / vom Annio Virerbienfier _ 
dichtet worden 5 wie ſolches viel Gelehrte | mibren | 
Söriften /erwifen haben. So iſt die Noritialmpe- 
zii „ oder Notitiarum liber , erft nach den Zeiten 
Groſſen Conſtantins / geſchrieben worden; ımddaßkti- · 
nerarium Antonini, weil es der Statt Conſtantmopel 
gedencket / weder des Keyſers Antonini Pii, noch des 
Antonini Philoſophi Verck. Des Plinii 20 Buͤ⸗ 
cher vonder Teutſchen Kriegen / mit den Roͤmern aber 
ſeyn gantz verloren gaugen. re 
Nachdem nun wie oben verſtanden / unſere Bors 
Eltern / von den Außlaãndern /eine lange Zeit Celten / von 
alichen and Scythen ſeyn genannt worden; So iſt fol⸗ 
gends das Wort German,und/von demfelben/Germa. 
nia, aufkommen; davon obgemelter Tacitus in dem 
Buͤchlein de latu, moribus, & populis Germaniæ, 
und was uͤber ſeine Wort Jullus Lipſius und Andere 
geſchriben / zu leſen: Die daum auch das Wort German 
—“ — umter⸗ 





g Courenp, (tiwerane Gran, 


eltern charn garni Sa Eich Schreibe am 


nd defeng/tmerkähren gesehn; emo wann Sie ad 
was ben denn Sömerin mögen erlermer / michts w 


ichne haben. Das manalfonurden gemneltenu Kelten 
ichen Moem Fremden, als Floro, Parereulo, Ow unſere 


‚Xiphiline,Herodiano, Vidori,Zolimo, Eu» von 


, Vopilco, &c. (foaleihimelden Teurfchen midi babenfich 
198 Hold / auch ihrer Sachen miche zum bein won Ge 
1 gervefen ; und lieber ihres Volcke /als derumki 2hı J 
erꝛſiche Thaten heraus geftrichen haben) ala Gem 2h 
em muß. Zudem/ umseingurer Theil in dal: «Fer afler 


acito, Marcellino,Dione, und anderem uhren allen ih, 


Lind das Büchlein /founderdesrschtenBer ander 1; we 
9 len gedencken / Rahmen außgangn vi 26. md gans; 


+G 

Scribenten mehr, bom Annıo Virerbienbii Ber annlib, —— 9— on — 
orden wir ſolches viel Gelehrte 1 ini Elcern fih * erwill dag unfere 
ı/ertifen haben. Goiffdie Noritiime ältere, Camitapay EB Re Er 
Notitiarum liber , erff nach dert Zeig cker pen, * "ih 03 Sir dealeram 
onſtanu geſhnichen ‚worden; ma⸗ —* N ——— * eg bielbicht 
Antonini, meiles der Statt Eorfianmd' dern $), (rn TUE ig — 
der des Kyfſers / Antonin Pi, R, EN — Ban 
hilofophi Bert. Dee Plinii 20, a Oder Cent, au en rm 
reutkcben Kriegen / mit den ömentuht k — Mdere / ala Theuri haus 
foren gaungen, qm —* Tegrifeg * Fheodife; Tiggife, 
mtr / me oben verfZanden/unfen? = Kr uitiſce, Teufen 
Außlandern eine lange Zeit be —— Ha Teurife — 
optben ſeyn genannt worden; So uders ⸗ /hbep den — und er 
German und / bon demmfelben/Genmt. "wann. » und T, ef berkommeng / Kite / 
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6 Conrend. Irmnerann Gern 
kerer nemlich Alcon,gemadht worden/und man Aleon, 
amd ferner Dafcon, Difcon, oder Duilcon geſagt ha⸗ 
be ) ; auch nicht vom 9. oder zehenden Teutſchen Adna 
dem Teutono, Teurone, oder Dieth / wie Er / und au⸗ 
dere dergleichen Könige | ohne grund erdichtet wordeirs 
ſondern von GOtt dem HErꝛen felbiten haben auch 
benſelben biß daher beſtandig geführt ; wiewol / wie oben 
| — die Auflänser / unſere Vorfahren die Celten/ 
u: cythen / und Germanen / genannt; und Uns noch die 
Franhoſen Allemans ‚die Italianer Alemani, Andere 
_Alemannos, von einem befondern zuſammen geklanb⸗ 
ten Volk im Ober⸗Teutſchland; die Windiſche aber 
Niemcy, Niemezy,dasıft ſtummie / ſo nicht Slavoniſch 
verſtehen / neimen; wiewol die Italianer auch das Wort 
tedeſeo; und todeſchi, in der mehrer Zahl / haben / und 
die Engellander ein Teutſchen a Doufchman , und 
Tentſchland Donfchlande heiſſen. 
Es hat obernanter Erʒ Vatter Aſchenaʒ etliche 
Soͤhn gehabt unter denen Einem das Teutſchland zu 
theil worden / wie Er aber geheiſſen / kan man aigentlich 
ncht wiſſen. Tacitus zwar / ſo den beſagten Aſcenaz 
 , Tuilconem,oder/tie liplius liſet / Tuiltonem neunet 
giht demſelben den Mannum zum Sohn / und Ihme 
ider . Sohne. Aber vielernanter Ciuver ius iſt der 
Mainung / das in allen des Tociti Exemplarien ein 
Serum fer und man fuͤr das Wort Tuifcon , oder 
To on, das Wort Theuth / das iſt GOtt / leſen ſolle / 
deſſen Sohn Mannus, das i Adam /geweſen; wie dann 
Mann in alter Teutſcher Spraach | einen Menſchen 
bedeutet: wiewol unfere Vor Eltern / wegen lange der 
Zeit / ſich in dem geirret / das Sie dem Manno,oder Dem 
erften Menſchen Adam 3, Soͤhne zugeaignet / und * 
en 
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®_ +. (CoMrenD: ImınerArıı GERM. 
. „ie die obige auch / Schwabe geweſen / wiewol man Sie 
für Sachſen gehalten / weil Sie under der Sachſen / alẽ 
— Volcks / Schub geweſen / daher auch 
der Nahm Anglo-Saxones entſprungen. Sie ſeyn 
folgends mit theils der beſagten Sachſen / ihren Nach ⸗ 
banren / und Bundsgenoſſen / an den Rhein | wo Erin 
das Meer falt / und von dannen in Britannien gezogen / 
und / mit der Zeit | ſelbigem Sande einen neuen Nahmen / 
nemlich Engelland / gegeben. 9. Die Varini. Werini, 
Varni,oder Viruni. 10. Die Carini. II. Lemovii,, 
‚oder Heruli: 1 2.Rugi.13.Reudingi,oderbefkr Deu- 
-singi, Toringi,Turingi ‚ der Thüringer Vor Eltern. 
Das ander Haube Bold der Teutſchen waren 
 Bielngevones,unfer welchen geweſen. 1.Die Folnoder 
Saxen / 2. Die Cımbrı in Judland / ſo die erſten aus 
allen Teutſchen geweſen / ſo fremde Sander mit Krieg an⸗ 
J— gegriffen haben. 3. Die Teutoni, oder Teutones.in 
Sieland / oder Zeeland / dariñ Copyenhagen die Haubt · 
Statt iſt. Sie nanten ſich vom Wort Godan / item/ 3 
Dan ſogleichsfals GOtt bedeutete/jauch che Godanon / 
Dononjoder die Dänen/Danos;mie dann / noch heutigs 
Tags / die Dennemaͤrcker / ſich ſelbſten de Dangte/und 
einen jeden beſonders Danman /das iſt / einen Deniſchen 
Mann / oder Menſchen / heiſſen. 4. Die Sueones;oder 
Suiones,in Schweden deren etliche ihre beſondere Nah⸗ 
‚men gehabt / als die Scandii ‚oder Scanii, in Ehonenz 
Hellevionesin Hallandıfo jest Schwediſch; Die Gu- 
ge oder Guti, in Guthlaud / oder Spllandsunddie Fırz- 
b,Lappiones,oder Lupiones,insappland, Lind 5. die 
Sitones in Nordwegen / Finnmarck / und Skrikfinnland / 
ſoman hernach die Nordmannen genanut / die mit der 
Zeit in Franckreich / und beeden Sicilien ſich geſen ha⸗ 
* en. 
E 
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ro" "Comrend. Irıneninı Gern Oo — 
- “Hermandurorum Nachbarn / ſo auch Armalaufı md 
Armolai ‚ genanf worden / und in der Obern Pfalgges · 
wohnt Haben, 3. Die Chatti, oder Catti oder Ckaſſi. 
das iſt / die Heſſen / der Roͤmer aͤrgſte Feind. 4. Die 
‚Cherufci auch ein groſſes berůhmtes Volck 7 deſſen 
MVbriſter Hertzog Hermann / oder Arminius, geweſen - 
Ser den Q. Varum ‚und die Römer / fo tapfer geklopft 
Be Es war zwiſchen Ihnen / und den Heften / ein 
‚ftäfiger Krieg. Theils rechnen unter Sie auch die 
Cathulcos,um cuͤneburg und tilgenzöie Campfanos, 
“oder Ampfanos , und die Gambrivios. 5. Cauci, 
oder Cauchi. 6. Diegar alte SchreabenSemnones, 
ein groſſes Volckʒin einem theil von groß Polen Feines 
heil von Schleſien in der Laußnitz / und dort herum / 
nd ander Oder / foder Alten Suevus, nnd nicht die 
ESpree / wie theils wollen / iſt. 7. Die Marcomanni, 
Die vor Zeiten / um Hertzogthum Wuͤrttenberg / und 
dort herum / gewohnt; aber / under der Regierung 
Keyſers Auguſti / in Boͤheim / mit ihrem König Ma- 
toboduo, gezogen feyn 5 zu denen ſich auch andere 
Schwaben ald 8. und 9. dieSeduhi,und Harudes, 
+ begeben haben deren / und vil anderer Volcker / vorge 
ten/der Arioviltas , oder Ehrnveſt / König geweſen / 
den C. Jul. Gefarübersundenbat. 10. Die Quadi. 
auch Schwaben / ſo in Mebren/ einem eheil von Oeſter⸗ 
reich / Schlefien/ und Poln/andh in Ungarn / gewohnt 5 
Deren Geſchlechts villeicht auch die Racarzin Oeſter⸗ 
reich geweſen. 11. Die Ofi, 12. Marligoi. 13. 
Batii,umd 14; die Lygii, welche 4. Völker zum theil 
in Polen / und zum theil in Schleſien /gefeffen feyn. Und 
werden die legten / oder die Lygii,auc) Lugüi, Lug!» 
undLogionss genannt / ſo noch mehr andere ut 
a 
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Vbrifier Aerkog Dermann/oder Arminius, gemie Plinii fepn die ——— 
"Deu Q. Varum, und die Romer fo tapfer art | —æ— 
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vo An ; pen — 4 
1al8 8. umd 9. Die alıi, | Ku ei 
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oißas , ober Efruoft/ König | — a ı 
gelatübermundenhat. 19. Fu — Bon mamli Ta fbeilg 
eo in Wehr einem ee vun —— ae Preußen 
en! md Poſn anch in Uingarı Oi ber —— len; * en ſcyn. 
En a, N 
ne Die Ofi, 12. —— Fo Finder nor Dningia /weldieg 
bieLygii, meldhe 4. “Dölcker LInd — Tags und 
mrbei in Echleſen Bert land —— foman 
[oder die a und genanr und darin die genial euſch· 
amt’ ſonohnehro als u 37 / deren Prey Ft * 


12 ' Comrend.IrtheraRtıGEnm. > 
ungewiſſer Erfahrung oder dag Sie unter den Obere 
‚begriffen‘ oder under ihren Schuß geweſen) gedencket / 
geſeſſen / von Mittag zur Sränge gehabt die Thonau / 
vom Abend den Rhein / von Mitternacht dasEik Meer / 
und dieſelbe Inſeln / ſonderlich noyam Zemblam; und 
von Morgen die Sarmatiſche Sander / und Voͤlcker⸗ 
von denen Teutſchland der Fluß Dnie ſter + Von den 
Dacis aber | der Berg Carpatus, item der Fluß Mas 
riſch / und das Waſſer Prut, oder Hieraſſus, und die 
Sohonau / obgeſchieden haben. ar 
20. Dbaber wol /wiebieoben ſtehet / auch Taciruse® 
agt der Rhein die Gränge zwiſchen Frauckreich / und 
Tutſchland vor Jahren geweſenʒ So haben doch auch 
Teutſche Boͤlcker noch vor feiner/deß Taciti und (don 
zu des C. Jalii Cæſaris, und Keyſers Auguſti, Zeiten/ 
duff dem Galliſchen / oder Franckreichiſchen Hoden ge 
“wohnt, Dann / weiln die Galli uͤber den Rhem geſetzt / 
inmnd in Teutſchland kommen ſeyn; ſo haben die Teutſche 
Ihneun den Weg abgelernet / und ſeyn auch uber Rhein 
‚in Galliam gefallen / und endlich ſich beftandig daſelbſt 
geſetzt. Daher nachmals ſelbiges neue Teurfehland / 
enſeit Rheins / in primam ‚und ſecundam getheilet 
‘worden. Zwar Chriſtoph. Lehman / in feiner Spe 
xriſchen Chronick /lib 1.0.9. ſagt / Keyſer Auguſtus ha⸗ 
be diſe Land am Rheinſtrom in unterſchiedliche Theil 
abgeſondert; und habe der Erſte begrifſen die Baßler / 
Schweitzer | Biſantzer / und Burgunder / biß gen 
Schletſtatt / und ſeye genant worden Maxima (provin- 
cia ——— Der ander hab in ſich begriffen die 
vier Staͤtte Straßburg / Maintz / Worms / und Speyer / 
und hab geheiſſen Germania prima, Ober Teutſchland. 
Und dann hobe der dritte Theil] Germania NR 
Fr i 
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84  Comrenp,Irtnenantr Gens 
wurden difeernante fünffe fortbin ind aefam: Tungrls 
und deren Haubt⸗Statt Aruaca Eburonum nach -⸗ 
mal$ Atuaca Tungrorum , ieht Tungren / genant. 
6. Die Menapii, der Eburoner Nachbauren / zwiſchen 
dem Rhein / und der Schelde / ſitzend. 7. Die Ubii, oder 
Kölner. 8. Die Gugerni, vorhin Sicambri, wie oben 
gemelt / geheiſſen. 9. Die Sunici,oder Rinuci. 10. Die 
Aduatici,oder Betaſii. 11. Die Nervii, under deren 
Schutz die Centrones, Grudii, Levaci, Ploumoſii, 
und Gorduni, ſo alle mit der Zeit Sueconi ge eiſſen 
worden / geweſt ſeyn; dern Haubt⸗Statt Tornick war. 
12. Die Veromandui; die zwar theils nicht für Teut · 
ſche ſondern Gallier halten wollen. 13. Die Toxan- 
dri, oder Taxandri, ſo Teutſche geweſen ʒ wie auch 14. 
Die Baravi „ fo von den Heſſen ihren Urſprung ges 
„babt. Und unter difen Batavis, haben die Caninefates 
gewohnt / ſo auch Teutſche waren. Zu welchen erzehl⸗ 
ten Volckern theils heutigs tags / auch die Helvetios, 
oder Schweitzer; Die Rauracos, oder Baßler 3 Die 
Veragros ,Sedunos ‚und Nantuates, ſamt den La- 
tobrigis, im Walliſſerlandʒ; item die Tulingos, obere 
Eur / und dent Boden See/ chun; wiewol an 
rer Herkunft, von Etlichen / gezweiffelt wird /fo Sie 
miehrers für Galliſchen I als Teutſchen Urſprunge 
alte ; Wiewol der Zeit die Teutſche Spraach bey 
hnen in uͤbungiſt / und Sie ig: zu den Teutſchen be⸗ 
quemen. Die Sequani, dachbauren die Hle= 
dui, waren zwar Galliſchen Gebluͤts / weiln aber herr 
nach | in einen Theil ihres Lands / nemlich ing Ober⸗ 
Elſaß / und in die Grafſchaſſt Mumpelgart / ſich Teut ⸗ 
ſche geſetzt To ſeyn auch ſelbige Ort zum Teutſchland 
gerechnet worden. Und alſo iſt es a 
ic allß 
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56 : - CoMPenD, IrınerAru GERM. 
als 3. Frantkreich; fo ih aber dahin «eftelle ſeyn 
JacobusSchopperusfagt / es habe Teutſchland ſcher 
ein form eines Cirkels / weder das die lanae [diebramte? 
um 30. meilen uͤbertreffe; Der gantze Amkreiß beareiffe 
bey 465. Teutſche Meilen 5 die Sange fey vonder Stat 
Bruck in Flandern / biß gen Preßburg intiingamf; 
durch Bruͤſſel Trier Heydelberg / Regenſpurg n 
Wien / oder zwiſchen Bruck und Marienburg in drauf 
ſen / durch Antorff / Coͤln / und Magdeburg 148. oder 
etwas mehrers. Die braite ſchreibt Er / werde genome 
men von Sittich in Wallis nach der ſtracken Lini big 

en $sübecf / durch Baſel / Meintz Marpurg / Bram 
















weig / und Luͤneburg / auff 120. meilen / ſo man ame 
von zwey Stunden Fußwegs rechne: und fo weit ihrem 
(ter auch Cernthen / und Roſtock / von einander hacn 
wann Einer durch Paſſau / Sanct Annenberg / A 
tenberg / und Sternenberg / dahin ziehe. So nun Einf 
das Teutſchland umgeben wolte / ſo můſte Er von Chur 
in Graubuͤnten / nacher Freyburg in der Shweis kb 
begeben / und von dannen durch das Elſaßgen Met 
danach auff Bruͤſſel / Geut / Maſtricht / Groͤningen 
Hamburg / Roſtock / Camin / Dantzig / Königsberg 
Slreßlau / Wien Gratz/ obbeſagt Cernthen / Birn 












— 


und von dannen widerum gen Chur raiſen. Welch⸗ 
dann — zu Auderer ne geſtellet Pa & die 
villeicht auch berichten werden Fönnen / imo fein Cem 
gelegen ; Dann mir ſolcher Ort nicht; aber moldn® 
bum Kärnten befant ift. Der Parcheniash- 
rigiofüslib. T.c. 16.0.7. ſagt [dag Teutſchland in der 
‚sange] 686. taufend Schrit vom Abend / oder Bon- 
Jogne (dent König in Franckreich gehörig) / biß ande 
rislı gegen Morgen / habe · Waun man = 
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_Lap. 1.Oom Teutſchland ins gemein. 17 
vier taufend Schritt en <a Santfche Meil 
rechne; fo werden ih 1714. Me 
Mit welchem dann Sanfovinus faſt uͤbereinkommet / in 
dem Erlib. 2, delgoverno di diverſi Regni, p, 2ı. 
Ichreiber/dag Seurtchland in der Lange / vom Morgen 
gegen Abend. 840. und in der Braite / vom Mittag} 
oder dem Venetianiſchen Gebiet / und Welſchen Ge 
büra/gegen dem Teutfchen Meer/oder big Mitternacht] 
745. Welſche Meilen habe; welche mann 3. vor eine 
Teutſche gerechnet werden] 16 8.in der Länge und 149. 
in der Braite / machen thun. Der Thefaunispoliti- 
cus » zu Meyland gedruckt / ſchet den Limkrauß von 
2600. Welſcher Meilen / fo mit 4. dividift$20 
Teut ſche machte: Aber Adelarius Erichius, in der Bü 
chiſchen Chronic / will ſolchen Umkraiß über 460. und 
Dreſſetus, part, 5, ifag, Hifor. 485. erſtrecken 
maninnerbalb 93. Tagen durdsvandernkönne Ge 
gen Mittagiftderlängfte Tag von 15. Stunden. 36. 
Mimutenz undgeam Mitternacht von 17}. Stundent. 
Die ei; Fuͤß feyndie Thonan/der Rhein / 
die Elb / der Mayn / Neccar / Embs Weſer / die Dder | 
Weichſel / Spree Ens / Mur / Etſch / Sala Lippe Lech / 
Moſel Inn Unſtrut / Tauber /Iſar Traarc. von seh 
hen nnd andern Jauch den Seen / Teichen / dem Teut⸗ 
(hen Meer ꝛc. obgedachter Schepperus,in Choro- 
graph. Germaniz, und dafelbft auch von Metallen / 
Erdgevächten / heilſamen Bädern / Scuerbrünnen / 
Agtſtein und anderm mehr /zulefen. ———— 
D. Th. Lanfii, pro Germania, und daſelbſt auch von 
dem Eöftlichen Safran in Defterzeich / item vom Bey 








rau / und Mpreben/ in Mähren 5 dem Sügholg in- 


Srancken/der Farber Körbe » Schleſien Doro auc 


in in der Lange ſinden. 


13 GoMPEND.ITINERARTıLGERM: | 
die koͤſtliche Erde / wider dag Gifft | gefiinden wird) g 
dem Waid / oder Glaſto in Thuͤringen. ri 
So gibt es herzliche Fiſch in den Waſſern ne 
darunter de Murenen / in Ponmeren And Schleſen 
Die vornemſte Bera I nach den Alpen / oder 
ben / und Tauren / nach welchen Gebuͤrgen / die Voͤlcke 
zwiſchen Teutſchland / und Italia / die Alpiſchen und 
Albiſchen / von den Roͤmern Alpini,und-lnalpini „Irene 
Thi Tauriſchen [oder Tauriſci, vor zeiten / genant we— 
den ) ſeyn der Brockelsberg / die Baar / Krapak ode 
Carpathus, Kalenberg /Fiechtelberg / das Bohmiſc 
Gebuͤrg der Kolberg / nicht weit von Zwickau ʒ der bay 
ſenach / und — in Thuͤringen; der bey Die 
meln ; item / im Stifft Tulda/ bey Amberg inder Obern 
Pfaltz; der Cholleuberg ein hohes gefährliches @iebürg 
in Pommeren zwiſchen Coßlin / und Stolpe; das De 
Sebürajder Berg Rherico,smifchen den Grantzen 
Bur/und Wallis ; Boͤtzberg / Jurat Voge lus, oder 
das. Elſaſſiſch und ee Sebürg. Eremam 
Helveriorum halten. heile für den Wald bey Br& 
en Andere fur den Sd wartzwald / in der Marggrak 
ſchafft Baden: Chriſtianu⸗ urſtiſen aber ſagt in 
KR Chronik / lib.r. c. 20. dag die ganke 
ebey Baſel diſſeit Rheins mit allen Thalern/ünd 
Sebürgen/umundinden Schrwarkivald / von Prole- 
mzo,und udern/Eremus Helyeriorum ‚dag iſt der 
Helvetier Wildnus genant worden ſeye. Das es alſo 
en anders als das hohe Sqhweizeriſche Gebuͤrg. 


Die voruemſte Walder ſeyn / Arduenna,odefder 
süctichifche x. der Böhmer Wald der Mark! 
Scmargwald/T-Bürigermald / Wienerwald Spefe 


-büri 
Mh 
| eyn 


— 


* 


"TU SE 


ER 


R 


De 


von befthihet 


„ Eap.ı. von Vom Teutſchiand ius gemein 19 
F un De Simipf] 
amd after} anftatder Graͤben / wider die Roͤmer ge⸗ 


sivefen. Und wurde das ale Feuefehlanddffeir Reine] / 


wegen feiner Räube/ von den Außlandern / fuͤr eine fin; 


Fre Wildnus traurige WBohrming / und unerbauid 


Srorei darinn kin Start md Schloß zu ſchen ge 
Sry ige end "u wůſt lige / voller 
Morzaß / groſſer Wälde / wilder See / undu 

xer Berge / ſe = Wie her dlich es aber difer Zeit / da⸗ 

eldung / im dem iĩ. Theil vnſers Teut⸗ 

ſchen Raißbuchs / fol. 21. und kan darzu D — 
Orat,proGermania,p, 75.& ſeqq. des dritten du 

item die Srllih ZBnunberhiiRe Jodie Defreh 


Bung/gethanmerden. Und gehet der Zeit Teutſchland 


allen andern Laͤndern — wie es 
Eimmnzus lib.i. de Jure publ. c. 6. n. 62. erwe⸗ 
ſet. 
Was un ferner® Der alten Teutſchen Sitten? 

and Gebraͤuch anbelangt / fo haben Diefelben / noch zu 
MB Taciti Zeiten / m dem alten / oder groſſen Teutſch⸗ 
land / keine Stätte gehabt / ſondern mehrertheils abſoũ⸗ 
derlich gewohnt / und ihre Hauſer auff freyem Fehe / oder 
zu den Bruͤnnen / und sat Ahnen 
erbaut 3 Daber noch ie auf — 

Brunn / Dean 

Lind ſolche Haͤuſer waren ſchlecht Bin mie Stecken / und 


einem ſtroͤhernen / oder von Aſten / und Laub / gemachten 


a a ae a ai 


B— ee ale — 


su bauen angefangen. Und da zuvor die Haͤuſer / wie 
Yale geſtanden A ba man fir angefangen 


zufonm:, 


| 


Pe 
5 


. Chilpericus in Franckreich zu den Hertzogen / und 






zufamme. zu ſetzen auch von denen benachbarten Ziegel] 
und Kalch zuberaiten erlernet / dieſelben damit deſto beſ 
fer zu verwahren ʒ biß man allgemach weiter kommren 

loͤſſer Jund Stättlein / wider die überfäll der Hm 


; —* anderer Voͤlcker / erbauet. Und erſcheinet aus 


Gregorii Turonenfis lib. 6, c. ult. das der Röntg 





—— damain Amts⸗Nahmen / und noch nicht er 
Lich geweſen ) geſchickt das Sie die Mauren der Srärte 


machen laffen folten. ind Bat manyin alt Zeurfehlandy 


fonderlih under Keyfer Carln dem Groſſen / und feinem 
Sohn Ludwigen dem Erften / folgendes under Keyſer 
Ludwigen dem dritten / ums Jahr Chrifli.g ro, item / 


Keyſer Heinrichen dem Erſten / und ſeinem Sohn / Key⸗ 


fer Otten dem Erſten / die beſte Flecken / un ofne Stärter 
mit een Sräben/umfangen. Und 
wie die Doͤrffer fich vorhin geändert / alfo haben auch die 
Staͤtte / ſo daraus gemacht worden / meiſtentheils ihrem 
Namen behalten; als von Ach / oder Waſſer Briſach / 


Creutzenach; von Trecht / oder der ii berfahrt / Utrecht / 


Dordrecht: von Haim Pfortzhaim / Hildesheim: De 
ven theils abgebrochner weiſe ſich / an ſtat haim / auf gem 
enden / als Eßlingen / Tuͤbingen sec. Theils haben das 
ort Dorff behalten / als Duͤſſeldorff ee ʒ Theils ſey 
bey den Roͤmiſchen Nahmen geblieben / nur das — 
che ein wenig geandert haben / als zu ſehen in Cam- 
poduno Kempten / Juliaco Guͤlch / Novefio Nuyß / 
and andern mehr: Theils haben die alte Roͤmiſche Nah⸗ 
men / nachdem die Roͤmer vertriben worden/gank verãn⸗ 
dert als / Aræ Flaviæ Noͤrlingen / Aventicum uͤflis⸗ 
burg / Clarena Rain / Juvavia Salkburg/Sublavio 
Brixen in Tyrol / vicus lulius — > 
as 
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Lap.ı. Dom Teutfchlandinsgemein. 21 
Das ort Pagus bat nicht ein Dorf, wie heutigs 
Tags / ſondern ein auf Theil Lands /ein Gebiet / oder ein 
Marck an einem Waſſer / oder Pach / (davon dann 
ſolches Wort Pagus,undder Franzoſen pays;fommef) 
gelegen / oder ein Goͤw / bedeutet; swiedannnoch folder 
pagotum Nahmen / als / Hennegoͤw / Wormſergoͤw 
und andere mehr / zufinden. Und hat Marquardus 
Freherus in ſeinen Origio. Palatinis, nad dent a,b.c; 
die vornemſte pagos ‚oder Goͤw / geſamlet und / unter 
ſolchen / das Wormſergðw fuͤr dasgröfte| berůmteſte / 
md befterbantefte in Teutſchland / gehalten. Sihe auch 
J-J-Speidel, in Norabılib. voc. Gam / Goͤw / p. 3z60. 
ud Lehman, in der Speyr. Chronik / lib. 2.c. 18. Al⸗ 

ſo nennet lod. Willichius die alte / mitlere / neu: und 
Vilermart / an der Elb / Spree / Oder / und dem groſſen 
Uker See / pagos oder Gow / und ſagt wann man ſie alle 
vier zuſammen nemme (wie Sie dann auch einenn Her 
rar / nämlich den H. Ehurfürften von Brandenburg / 
gehörig ) / das Sie aigentlich den Alten eine Civiras 
geheiſſen haben. Daber fih danu Theils geirret in 
dem / wann Sie diſes Wort Civitas gefunden / Sie ſol⸗ 
ches ſtracks füreine Start genommen und das ſchon vor 
uralten Zeiten / bey den Teutſchen / auch Staͤtte geweſt 
ſeyen / vermeint haben. Ein Burg war / vor Alters / 
nichts anders / als ein ofner Fleck / dahin die andere Heine 
Oꝛt eines Goͤws oder Pagi,fich verfamlet haben. Nach⸗ 
mals aber — foldhe Burgen, und Gerichtsſtaͤtte / 
um etwas zu verwahren/einen Zaun / und Hage / darum 
zu — — alſo / das Burg / und Caſtell I 
forters eines bedeutet haben 5 ja man har ſolch Wort 
endlich auch für einen Ort genommen / fo mit einer 
Mauer umbgeben / und beſchloſſen iſt; wie dann obse⸗ 
el B ij dachter 


— 
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dachter Freherus part. 1. Origin. c. 10, den Möm 
Orfeidum C fo.der ältiſte Scribent in der Teut ſche 
Spraach ift ) anzieher jder die Wort tim Eoangelio 
gehet indie Statt / alſo gegeben + Farer in thia burg 
Und welche in ſolchen Burgen gewohnt / die ſyn B 
ger oder Burgariizʒ item thie Frylinge / oder Inge· 
nui, die Freyen / foden Adel nicht underworffen geir⸗ 
ſen / genant worden. Zwar der gelehrte Edelma nn 
Caſpar Lerch von Duͤrmſtein / de ordine Equefiti 
Germanico, vermeint / das damaln das heutige Ciwilis 
ſche Stättifchepopulare regimen, wie Er redet / gar 
nicht / ſondern vielmehr das Keyſerlich wilitariſch oder 
Kriegeriſch / und Rqueſtre Dominium im ſchwang ge⸗ 
weſt fepe/dafelbft in fundam. 1. ſumw. 89. bey Shme 
ein mehrer / von der Stätte Aigenſchafften; bey Mer 
gierung der erften Teutſchen Kepfer/und wie Sie von 
dem Adel feyen beherrſchet worden / zu leſenz darzu aber 
auch die Speyriſt )e Chronick Lehmanni, lib. 4. c. FR 
zu nemmen / alda viel von den alten Staͤttiſchen Aigen⸗ 
ſchafſten zu inden. Cluverius lib. 1.ant,Ger.c.15% 
ſagt / das bey den Alten vier Stände gezehlet worden 
1.der Edlen / thi Adelinge genant / ſo der hoͤchſte ge 

weſen / und in welchen man nur die ſtreitbare Helden ges 
nommen. - Der 2. war der obbeſagten Frylinge / in den 
Stätten.» Derz. der Frilazzen / oder Lazen / das iſt 

der Knechte / ſo von ihren Herzen / die Freyheit über 

kommen / aber gleichwol de Hauß⸗Arbeit zunt andere 

Geſchaſſte Ihres Herren / verrichten muſten 5 und deren 
Kinder auch frey waren. 4,.Der Knecht / welche Sieent 

weder durch Kauffmanſchafft / und Wuͤrfſelſpiln / uͤber⸗ 

kamen / oder im Krieg fiengen / und diſe muſten das 


Felde bauen. Sihe hievon auch den — 
n 
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in Glofs,y. Frilazın, Ind Befald. Le Ordine Equelit 


libero. \ 
Aber weiter zu gehen! fo haben Die alten Tantfepen 
ihren Leib / mit gewiſſen Zeichen / u mercken vndſich oft 
zu waſchen gepfleagt. Das Saar Naben gen laug / 
and fo dick / wie die Pferds Mine geiragen Den Bart 
theils abfeheeren / cheils ein wenig wochſen laſſen: Aber 
die vom Adel haben zimlich glatte Wangen und bene⸗ 
ben ſo groſſe Kuebelbärte gehabt / das Sie den Mund 
damit bedeckt / und Ihnen die Haar vnier de Speiſe 
kommen / und wann Sie getruncken ihnen das ar 
Berabgeronnenift. Sie gieugen guten theils M 


und erugen mir ine Haut von wilden T’hieren/mi uk 
weris gefehreen Haaren / au ſtat eines Kleide,- Die, 
Ruben feyn gantz nackend gangen, Die eiber Ur 
en aleiche Klatdımg /wiedie Männer denen ſeits 
die Haut kaum über den Nabel gangen ;daber man die 
Geburtsglider | bey Mannlich: und Weiblichem Ge⸗ 
ſchlecht /harfehen fünmen.- . E8 Bat zivar J.J.P,ün ſei⸗ 
yen Originibus Francicis, dem Cluverio , der diſes 
ſchreibet hierinn wider ſprochen / den Er Cluverius, 
aber / noch tor feinem Tode / Ub. 2, antiquz ltaliæ cap. 
1. fol. 448: widerlegt und ſeine Mainung / auß bewehr⸗ 
ten alten Seribenten beſtattiget hat. Wie daun auch 
die une ſcheu / oſſentlich bey ſammen geſchlaf⸗ 
kon ; ledige Perſonen aber mit einander / im balten Waſ⸗ 
fer gebadet haben. Und gleichwol wurde es fuͤr eine 
groſſe Schande gehalten / warn Einer / vor dem zwein 













higſten Jahr / mit einem Weibsbilde zu thun hartesund _ 
es bey Ihnen nicht geheiſſen / was Herodotus lib.1. 
ſagt? Wann ein Welbſich entbloͤſt / und ihre Kleyder, 
ableget / das Sie auch zugleich ir Sqhamm hinwesle 
— [9] und J 


u 
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Er ge Siheimas Francifc, Irenicus lib.2. German, 
exeges.c. 29. und lib. 8. c. 43. auf Poggio Florenti- 
n0,H0n der Start Baden inder Schweit /ſchreibet das 
noch feiner Zeit / i felbigem warmen Bade / der Brauch/ 
gleich ſam nackend unter einander zu Baden / geweſen? 
wiewolauch aus feinen Worten / das bey theils zimlich⸗ 

aichtfertigkeit mit untergeloffen / erſcheinet· Sihe Lan- 
 hum;in Orat.contra Germaniam,p.m. 1068. t 
Bon den Bändern / in etlichen Hanſee Stätten /darimm 
Manner/und Weiber uutereinander fügen / den Hen- 
‚' ning. Arnilzum „ de jure Connubior.c. 3. led. 7. 
num,14,. Eehatten gleichwol unſere Teutſchen auch 
Kozen / oder Mantel / von Wollen gemacht / ſo aber gax 
Fuck) und die Zotten auſſer Ib gefehref geivefen < und 
atten die. vom Adel / in folden / ihre Wappen / mit gar 
1 aber gar einfaltig / und ſchlecht / gevürckt, Sietris 
en auch Deckinen von Baſt / auffdie Are | wie die Mas 
GEL ODeE Makten ey [und fonderlich trugen foldedie 
hecht | welche danrit die Schultern | und Rucken Ibes 
deft/fonften aber nacfend gangenfeytt. Die Reiche⸗ 
ſten unter den Teutſchen hatten auch Klepder / aber gar 
eng wie die Schwabiſche Bauren / das man die Gie 
ſehen kunte. Und ſoiches Klaid / ſo keine Ärmel hace 
und nur biß an die Schenckel gieng / war aus Lemwat / 
‚oder rauhen Fellen / gemacht ; fo die Roͤmer braccas 
nianten. Die Fuͤſſe waren mit einer Daxhaut / und ha⸗ 
rigen borſtigen Schuhen / bedecket 3 die gemeine Leut 
aber giengen baarfuß; wiewol ſie auch Schub von Baſt 
fie mit einem Bande in der mitte / gleich wie die 
ithauiſchen Bauren/zubanden, Die vom Adel / und 
die Reichen / ſonderlich die am Rhein wohneten / trugen 
auch guldine Ketten / Armbander und Ding; das un 
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alfo (don —— vnterſchied in Klaidungen hiel⸗ 
ee. Die Aögliche Frauen / und Jungfrauen / giengen 
wie die Maͤnner / allein / das Sic kurtze Hemder trugen / 
welche keine Armel hatten / aber mit allerley Farben ver⸗ 
mengt / und gewuͤrckt / waren. Ihr Beeth iſt die Er; 
de geweſen / auff welche Sie Graf oder Jaub von den 
Baͤumen / ſt euetenDie von Adel aber lagen auff 
Hunds: Woͤlff: und Baͤrenhaͤuten; Daker villeicht 
das Wort Baͤrnhaͤuter konmen / wein Sie wann 
Sie keinen Krieg gehabt / auff der Jagd ſich ne A 
mehrertheils aber muͤſſig gangen ſeyn / und gemeint 
auff einer Barenhaut gelegen / geeſſen / und geſchlaſſen 
baben. Sihe Cluverium lib. 1. c. 16. Und Abrah. 
Octelium, in aurei (zeuli imagine , zu Antorff An. 
1596. mit Kupfer-Sigurengedruche / was Sie aus 
Czfare,Tacito,Plinio, Mela, Athenzo ‚, und andern 
—— en —* Br —* 
den / und agen iſt der Teutſchen Sitten / un 
braͤuche / —— — 

Die Speiß war Brot /Milch / Zames / und TER 


des / ſonderlich aber Schweinenfleiſch / fo Sie gebraten / 
und eungeſe 15 weiln dag Saltz bey Ihnen 
gnugſam ver war: item Butter / Holtz⸗Apfel / 


und andere dergleichen gemeine Sachen. rTranck 
iſt geweſen Waſſer / Milch / und ſonderlich Bier / ſo Sie 
von ihrem erſten Anfang ber / wie Cluverius lib. I.c 
7. ſagt / im Brauch gehabt : ſihe auch Jodoc.Willi- 
chium, Commentar. in — Germaniam. D 
Wein haben nur die getruncken / ſo gegen Franckreich 
gewohnet; und welches / ſonders zweifels / erſt ſpat / und 
pilleicht dann allererſt geſchehen ſeyn wird / nach dem 
Ihnen der Keyſer Probus, den Bein zu pflantzen Ar 
Bo gelaften 


..n 
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. Hlafkurkat. Wonder &Schrwaben fereibet Tulius Ca 
far lib.4. Commentar. de bell, Gall, das Siefeinen 
Wein zu ſich bringen loffen / weil Sie darfür gehalten? 
das 1 durch denfelbigen / Die Menfehen die Arbeit zu vers 
richten weich —— geſchwächt würden. Bey dern 

Goſtungen bat ein Jeder feinen aignen Sit; anfeiner 

Haut / Graß / oder Hauhaͤuff lein gehabt / die Speifan? 

und Getraͤuck wurden in irrdinen / und bilkenen es 

ſhiren aufgerragenz Sietrancken auch ans Shüffelns 

‚md beauchten ſich der Hörner von den Auer⸗Ochſen⸗ 

die Steam Rande mit Silber befehlagen lieſſen. Ein 
eder hatte feinen aignen / Ind etwas von der Erden ers 
Ben bölgern Tiſch / dabey nahend das Keuer/umd 
um daſſelbe herum die Hafen / und Bratſpiß voll sn 
FEB Fleiſches waren / welche Sie / beym Eſſen / mit 
den Händen gefaft/umdzerriffen haben: konte pas ; 
feiner nicht Meiſter werden / fo nahm man ein gemeines 
Meiferdarnu | dag indernabeinder Schaiden hienge; 
wieettwan 4 noch vorerlich wenig Karen / auch Die 
Sransofen es im Brouch gehabt / dag ein ganke Tiſch⸗ 
purſchſich emes Meſſers bediente; weiß nicht / wie ietzt? 
Die Söhne nahme man / bey den Teutſchen | vor dem 
ueingigkten Jahr ihres Alters / nicht zu den Gaſtun⸗ 
gen. So lieſet man auch nicht / daß die Weiber / bey 
dffenelichen Gaſtereyen / geweſt weren; wie Sie dann 
auch zu keinen Schaufpilen gelaſſen worden ſeyn. 
. Br Gewerb übungen / und dergleichen / delans 
| ſo finder man nicht / daß die vom Adel jemals 
Kaufmanſchafft bey den alten Teut ſchen / getribenz fon: 
dern der gröfte Reichtum beſtunde / bey Ihnen zn der 
Viehʒucht: Gleichwol fo handelten andere Teutſche / 
die nicht von Adel waren / und uahend des Rheins woh · 
neten / 









5 Comm, Irorer un Opa! EEE Ten Lang, 27 
xlaſen bat, Vorder Snake] Inliut; DECEN Emmi den benadanten Id 
— lib. hehe de bell, — der — aa 
ein zu le bringen Kafkn mei Sie darflir geh ben: | DEF Sie gern mi dem bertaufgen 
08 / Bun Defelbigen / De Rerfehen de Arbeitzem UMgAngEn, On Damdmercke.Seufen &% 
Deu ei gemadhtrundgeehiächt mind, Bo —— 
dofkumgeu bat ein Feder firen aignen Shan a en Beer Pohl Schneider und deraei, 
aut / Graß oder Aiubaufflein gehaht die Spri Gen: Chemie an mit dem Sdifmachn und der 
d Gerauck / wurdenin iradinen / und bülkenen® —A Auffder Dofk&e Inmx 

rn aufgetragen; Sierrancken auch aus Schuß Umzugehn; hatten aben feine 

brauchten fich der Härner bon den Mer di ———— 
Sie am Randemit Silber befehlagenlieffen, © KM Diebe up ] 

er hatte feinen aianen / imdernag ie * Enn⸗ re, iffbepalen AU den Wehen gemein 
nen bölsern Tiſch /deben mabend das eur - Ä 

— xherundie Hafn ind Bratſpiß durch —* Date par kine geſchrihne Geſch 
Sleifches waren / gelch &ie/ ep (fen mil | 


—“* 3 aber 
kinden gehaft/umdyerrifkn haben ; Eomtemande un. Da 





icht Miſer erden Io nahm man ein Gem 


Tacirys,sin 

arm Das imdermäße in der Sch üben 
an / ned voretlid wenig „sahren / anf h wemẽ Poſtn 

on es imSBroud gehabt /dag an gang rl — lee 

Sem DRefRerS bediente; weiß nicht (MEER: Sitten mehrafg aufffege ; und gelten aufe 
1 Sehr ker nide ee A nn Oh ai, ya 
m Jahr üeres Alter miche zu.den Sal on den eh Yußländer EN Brig yop Mi 
Licht man auch nicht daß dw Baer) 3 Goldaftus: und andern | 
Goſenyen / geinefttveren ; — SE u 

1 Schaufpilen gelaffen worden ſeyn Srancfen 5 , 
*— aͤbungen / und dergleichen / ba —5 —— — 
— —— detomn ern Edeka en Peie/ zur einen, MO IRGr eig 
ft /bey des alten Teruchefem /aetribe ir oder Su nie semeiner Mam überein 
Reichrum beflunde / ben N J—— —* a Ai fragen 
erhrvol fo handelten andere her nif , cap, 2; ende inde Man 

| imaren.und abend des Rein vr; * Seloldon T 
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28 »Comrend.IriNERARHGERM. 3 
tragen / und Andern / zu leſen. So wurden / vor Zeiten / 
den-ubelebätern die Koͤpffe nicht mir einem Schwerd 
oder Bell ſondern mit einem eichenen Tiel abgeſchlagen⸗ 
Daher dag alte Sprichwort entftanden 3. che — 
thaͤte / wolt ich mir ehe den Kopffmit einem Tielen laſſen 
abſtoſſen. Es ſahe aber dieſer Tiel wie ein Zwagſtuel 
aus; hatte auff beyden ſeiten Grundleiſten / auff —— 1 
—5 war / und under demſelben ein wohlſchneidend 
Siſen. Wann nun der arme Mann / mit ſeinem 
Daubrt / auff den Stuel gebunden war gleich als ob man 
hme ʒwagen wolte / ſo ließ man den Tielen / welcher am 
einem Sail hieng / herab fallen / der Ihme / mit den Ei⸗ 
ſen / das Haupt abſtieß. Der Kinderzucht — 
fleiſſig abgewartet / hat auch ein jede Mutter ihre Kinder 
ſelber geſaͤuget / welche auch / nach der Geburt / gleich wi⸗ 
der an ihre Arbeit gangen iſt / die Neugeborne Kinder he 
hen Sie in ein kaltes Waſſer getaucht / daß Sıefein 
ſtarck worden ſeyn. Und iſt aus Cælare, Seneca, Ta- 
citoand Mels,offenbahr / das Ihr / der Teutſchen / Kin⸗ 
der / von Jugend auff / gantz hart / und nackend Fin höche 
ſter Kalte / erzogen / ein kleine Piquen / noch in der Kinds 
heit / zu ſchwingen / zwiſchen den bloſſen Degen / und 
Spielt / zu ſpringen / und ih zu ͤberbuͤrtzlen feynge 
wehnet worden. F 7 
Es hatte ein Keder nur ein Weib / wiewol den 
Fuͤrſten mehrere zn haben erlaubt war. Lind dorffte ſich 
eine Wittib wider verheuraten / wann Sie ihrem Mann 
nicht willig im Tode Geſellſchafft laiſten / und ſich um⸗ 
bringen laſſen wolte. So findet man nicht / das die 
Teutſchen ihre Schweſtern ſolten 5 wie etwan andere 
Voͤlcker beedes gethan / geheuratet haben. Von ihren 
Eheſtifſtungen ſchreibet Tacitus, wie Ihn — 
icyl« 
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Fragen m 


Coureno. ITENENARIT GER. 


dern/sulefen, € Somurdenordin 


den ubeltbärern die Köpfe nichemir einem Shut Weih 


oder Beil, FB mitm ie Zi fihlage 
Daher dag alte Cpriimorr entffanden * 

thaͤte / wol m ei 
bffoffen, EC fabe aber digfer Zif ie Zwdam 


’ 


IR ; (arte auf bepden feiten Örumdleifen/auffmdi: oder 


7 Sirliar / und underdemfelbenein wohlſchun⸗ 
Her, Bann nun der arme Man / mit far 
aubt / auf den Stucl acbunden war gleich als ohn 
Hltß man ben Tick een 
el ing Ferab al /der mei 
das Aauptabfhef, Der Kinderzudit ıbenfi 
abgenvurtet/hat auch ein jede Mue red 
gefauger /telbeaud /nach der Geburt 
tbreölrbeit ganaenıB/die Deugebornestindeh 
ie in ein kaltes Baffer gerande / / Men 
ordenfepn, Und iſt aus Celare,Seneca, I» 
d Melasoflenbabr das Ihr der dann 
Algend auff gant bartyundnacfend /a m 
/erzogen/ein kleine Yiguen /nocb in der 5 
wingen / toichen Den ofen Degen 5 
su ſpringen / und hab zuüberbürglen /fopns 
rden. 


atte ein Jeder nur ein Weib / wienoſ 
| —— Umddorfte it . 
pie xrheuraim / wann Sie ihrm Man 
1 Tode Geſelſchafft laiſten —* 
mol, Co findet man nic / daacc 
Schweſern ſolten; nie awan —* 
erban /gebeurater haben. Yonibrn 


ve Nor Jacobus 
Divibet Tacitus , mc Ri) an 


— 
on i 
oder Da 


Siefre 
Mmiderum 

Bicher Ta Rai 
und ¶ 


abe er eflher, Denken 
michi | 
Kar fg; oy 
a a 


MÜChE Fa fee 
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Men zuden 
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obgeſchnittten / folgends fie natfend-außdeir-Haugge 
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30 ° "CoMpend. Irınenatit Genm. 
—* nächſten Verwanten / ihr zuvorderſt das Ha 








jagt und ſie / von einem Ort / zum andern / durch dei gan⸗ 
tzen Fleken / mit Stecken / und Ruthen / geſchmiſſen: and 
eine ſolche / oh Sie ſchon ſchoͤn / juug / und reich gewe 
keinen Mann mehr bekommen. | NA 
Sonſten haben unſere alte Teut ſchen die Freumd⸗ 
ſchaſſt beſtaͤndig zehalten I und des Vatters Freunde — 


nd Geinde/tdaren atıch des Sohns Freunde / und Seine 
de: wiewol Sie auch die Feinbſchafften wider auffaes 


Jund vertragen haben. Sie waren ſtarck / und ber 

erht / und foͤrchteten ſich vor ihren Feinden nicht. Wel⸗ 
dann in ſonderheit die Römer mit ihrem groſſen 
Schaden / nach Zeugnus ihres aignen Scribenten / des 

vilerwenten Taciti wol erfahren haben. Und ein au⸗ 
derer Roͤmiſcher Scribent namlich der Seneca „har 
lib.1.delra, cap. ı 1, die Teutſche / allen DBolkfernf 
inder Staͤrcke / und Tapfferkeie / vorgezogen. Und ſeyn 
Sie auch in den Schlachten nicht leichtlich gewichen 
wie ſolches Sidonius Apollinaris, —————— 
Franckreich / um das Jahr Chriſti.4 90.geweſen / in pa⸗ 


" negyr.ad Jul. Val. Mäjoranum , mit etlichen Lateini⸗ 


vi .. 


6 
Fuͤrſtl. Wuͤrttembergiſchen Hochzeit / alſo Teutſch ge 
ben hat / bezeuget: — 


Verſen die Oetingerus, in Beſchreibung der 


Wanns etwan von deß Feindes Mache / 

Getrungen werden in der Schlacht / 

So ſtohn fie ſtaͤht / und auffgericht / 

Und weichen auch dem Tode nichtt 

Und wann ſie ſchon halb gſtorben ſind / 

Ei Muth man noch an Ihnen ind· 

Benebens aber ſeyn Sie auch den übrtinundenen | 

%. | gadig 


— 












ö Coxipeiip, IPINERARtı 
g Raktı Gpay: 
üörer machten < Verwanm ihr zubode — 


a En Nom Beinein, 3: 
abaefchnittter 


ten /folgende f; NLREd auf det Aa — — Fa 
fagt/umdfie DON Einem Dry zur ai —— alſo / das 

hen Sieken /mit Gpeefsy DE Nuchengeſſnn 5535 
babeinefoldeiob €; Non Kan Hang, /undreihgg Anna die Griffe 

fen, Keinen Dean mehr bekommen 


—* 13. 
Maloripes Kom nV — 
Sei abenunfere aeg — Kr Arne —— * 
aff ändig, sehal I 1) DDR Pparterg Troy a al 
w Feinde/tboren aud at und Le — nd Glauben, — 
wiewol Sie auch die Feiudſch often ir a Jan — ey 5 — und de 
und vertragen balen, Cr waren ſtarck/ m ns na de ee 
/ und fördvertn ib vor Ahren Fanden mich, OR 24 — 
dann innderrde mit ihrmm en 
den / ac tg ihres iger Serie h . — — Ken RB Siege, 
venten Tacii,stol erfahren haben. Um Fe ehe, 


lul, Gef, Pi 
Romiſcher Seribent/ namlich der Seneca fi 5* » de lubt —* 167 zur Rn 
de Ira, cap, I, die Terutfehe/ allen palm 


ran en —* 
Stärche/unmd Tarſeh —* sogen, Umſe 5 —— bad 

ib in den Ehlachren wicht leichelich gernifen Belt, "Uns by ale sy — 

Ned Sidonius Apollinaris, der ein Bikkefi en Sie eg Fi derer ein gar 

Id/um das Fahr Chriffi,490, gervefen/inpe ha Man den fremden grofke 
Jul. Val. Mäjoranum, mit etlichen da Seal | . 
fen die Oetingerus, in Beſchrribum r * reg —— * 
uͤmenlergiſchen Hochei alfo danc⸗ 


fen 

wie Au zu Shen ie ni 

—D _ 

—* Io Gall, pgy —— bel» 

annsettsan bon deß Feindes acht / tus, in feinem auch wa⸗ Tacf. 

—8 m her Schlacht / land / hon Ihr/der Pirdlein vom Leuſ 

fohn fie ſiaht / ind euffgeriche / ſchehemn —8 Fri /ünd Gffreg, 

meiden auch dem Z ode mache; Ufdekeg pn, Güf den, Er 
an fie ſhon halb aftorben find/ are / Al die — 

Nuch man nich an Ihnen find/ ö Fa he in —— 

hher ſn Sie auch ai 7 — 5* 


er * 





kei Cap Do Teen train, 3 
auffnimt; fondern Ste empfangen] Umdrradirmm AEX aber RE Re Yan 
Ieden nachdem dag Vermögen if Und manzd hetus de Repub, difp, 1a, Coroll,8, & Li 

mit inet / b treifen Juden En Vieh a es 

tzu hrn Nadbaumen/ id feitnanden Ya berlin in 

9— außehn dm —5 er in alkn andern Ra | über Seh > 
naͤchſe Hatıf Aumd ngeladen: Sy, | 
Ribmenmehtgelsgen ; und Öufelbften werden Ch * Mb Anh in Teuffehland aber Über rege mb 
Ieiher Greumd ihkitempfangen und aufgenon ——— Und obwoin König Clodoyzus 
18 halten Siedie ik einander qleich und Babel i yoblkn Er Anno Chrifi dh 
N Ufer fheid unter den SPeRandrny ud unbe * Ibey Bibi j | Fofihineher 
a auch Eimer ide bnseng een ml inf — BON de 
as zu lebe begchm oᷣ Demand — a rücken I de 
5 beraegenmagnan nön hme auch too beache — Idee Theodorici 

Site Baenein Molgefaklen , Lo Euft ana Teurfehland eitgehn: OS! 
und was Finem/bondem Ade / gefehendhnd —6 pm Crufio 
flegt auch feiner dem Yndern / tnag Er Ya —* ln, 2 —* e * rer, 
nd geſchenckt bar auffuhehen /oder fürs oc, armatarc ur * 0 
bihen ıf? ferner auch dem —* * —— Kaas 
3 Über verbunden; umd wit ihren Safe fordert; 
hi /oflegen Sie ſch Freundlich auf Me —* / I Sachſen 
Al ETZONgEN, Dh birber Tacitus, —* pn 
ir di Srepbeit faben die Tettfehen Fender — 
alſo das die Nmer nie derfelben Herne UMd Did dag 

können; und war ihr Grepbei sr bene } 
al der Darren Rönigreib; — —* — 
t/ welche Freyheit ab ihre — —— —8 eurfehen 
men haben. Per berumte Ne nus fi 14* 
fin. C. de Teſtam. milic, Die Feut $ 

tömige gehalten Manlius,inlocis Com 


——  Bekb —9 
‚deM: ran, pı $ $. KDRRIDE, Idnen n wo 
—* a fagen gepfleg en Aber und Gem, ba | 
panien ein Römg ber Denken) 9 ODER aan i 
Eſel und der in Britannider 0 
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Republ, Venera, fügt | / fepe kin zwei] man — 
euſſchen wol/ CM ig fh mi ia FÜNDDASE von | 
und ihre Macht zufonmen ten, Over / tie Techten der 
ſe le torze dell’ Allemagna fulleno umire; ſohn bye / ſch bißhi 
Stalin dor Sören mehr algfir der Türcken zul —5 * 
Erwerben ar die Feurfeen bißtweilen übertugd J ap le 
aber nich anders /als rd duſen n »<iBoreia, typ 
cas Willichius, commenxsr, in Taciri Germa arrafı, 
Cini 


len Teufen au eff den: Per: 


(s,Landtiani, * 
Neben nd Sehe —D—— Gabriel], Pallavi ver 
Etande 


er Bünde erhalten. ¶ Daberesdunnodke 106 ſeyn 
06 Fi — 
pren/mann Ciehb rübınen Rita / das Ca IB dm 
rfprung / vortden Teurfibeı/ genommen [m 


ie/oon den Gochen /dongobarden /umd andern 
Dölckern/berfommen ſyn Und m tem 
ROY betermen / daz/ was heurigs Tagsfürdd 
uud Wiche Gcfölkchter 7 in Frakta Are 
ıePreich und Engellind / berhanden ıfoleanfk 
Nand/ — men * —5 
mgen ſhen. 110 ſagt fonderlidh J. Ani an Goldaftopg, 
a Ya in feier — 559 — —— b.1, He 
ie Zeurfd eh fol, 26,un$, * m 
msi einander gehalten und durch pre Ku berfig, M feiern, en 
ie im Felde ergeigt nicht alkein das Bene Gig, | 

mmen ; ſondem auch eite folde undgar * 
er Männerersengt/dag Sie faftöen Ural 
mit Edle / hoben / und Königlin Er Fu 
est; alfo/dm8 fen Abelich Srfti a6 Imp, de fedipu, von 
id Haug) hu Sranckrei/ kinder dag, Pr 
a / aalgs ſiue Ahuen / wau 54 J— 
Den iagin aus dem darf 


— a 4 
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(ar) Sarttalı vor 1 200, ab 


CE TER AR Gain 
nal ewiß / und wahr feye/dag der rechte alte N 
de ihr Geſchlech berführen il 
ren / allerdings extirpikt, | 

. PEn/und abgeftorben geweſen. 
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| | Theile Haben id 
voneinem alten Roͤmiſchen Geſchlecht genan⸗ / def | N 

ie dochn Ir geweſt feon.Der Vabım Flaviusatge 1 

efpafiano Angefangen/udift/von den folgenden | 

fern eontinwirt worden/ fpeil Sie vermeime /d II 
—— angenermmer ſeyn wuͤrden; alfo, das auddk! bi 
be Könige ſich deffelben Nahmens gebramdt. | Ti 
en bat Keyfer Tufinus, der dem Amaflahio | Mi 
coro füccedirchar / undder / in der Jugend ein | Ei 
eh und Säuhire wie Zonaras, oder ein Ackec 1 
manũ wie Procopius (epreiben/ geweſen / fich Flavium | 6 
—— /damie Er pe hiedurch ein ine | Di 
Bert machen mnörbte; myeiln das Ylnichfeh Gefchtedhefeht | a 
alt ues do Adels war / alfo / dag man egdent dem 
unten /öder epfern/fißier gleich geachtet hatz wie ben Pi 
reiche er * TI. zuleſen. — I 
Rd auch / unter miſchen Rachsher en anzerfkar 
—— Glauben bekan wie Praden | Yuy 
eäslib;r.v. < 4. ſchreibet Bom obgedachten Keyſer Kö 
Luft, bay fol Nahmen / feiner weſter Bigle- —— 
AIZE SODER] wie Sie die Sareiner nennen Vigilantiz, N 
Sohn its Nachfolger, Keyfer Fi Anicius Juftinia Mg, 
nus / deffen Sabatius gebei A, 
RD Deikfeitie Sandslenf/die Zllprier lſtokum genanf Mg, 
> WE C.A.Ruperrus, |; 1. animadverf, ad —* 
en ""Pomponüide Orig. Juris,cap.y.pas pam Kae 
fef. £ ac Ren 
iin FTE: fen Di alen Zefa ze Kriegen | au. 
weit nachgewan ywelches Ihre nie —8 
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— * dondeme Ei ea — 
Pe be fin Wal under der Sn 


lan damaln vor 1200, Fahren /allerdings en | 


Abſchen und abgeforben genein. Theile Bahel 
Oorreinem alten ömifchen Gen skin: 


Cie doch miht geneft ey. Der Nahm klaviuhe 


Velpahano angefangen un Room en folgende 
A eontininirt spOrden / teil Sie bermemt dgl 
PIBRGEN ANgertemmmer fepn wͤrden; alfo dus ad 
he Knie ihr Sahne a 
Maleid bar Köyfer / ullinus, der dem Anılı 


jcoro huccedire bar / undber /in der Fugeal —* 


ieh und Sunhin / Sie Zonaras, oder ¶ 
nftolt Procopius füpreiben/ geneſen / ſih 


chüimgenan /damit Er —— ** 


möchte; weiln das Amciſch 


* Abels war / aſd dasmadı Deref 
Voick⸗ 


ober Keyſem / ſhier gleich em 
döröylib. to. c. 11. zunlefen. QBelde Ass 
Printer den Roͤmiſchen NRachsherren ame 


rifthehen Glauben —— 


1.0. 554. Mreibet, Dontobgedaditen 
bat ſolchen Nahmen / feiner Schrweer Big 
/ tie ie die dateiner nennen / Vigilaits 
ud Mauhfolger/ Kepfer Fl. Anicius Julict 
/ dſm Batter fonften Sabarius gefeik! 
tie Jandeent die Ilhrier / IRokum gms 
GA.Ruperrus , lib, ı. animadverl, N 
nponiide Orig. Juris, cap. 1,p,21 md 
3 fepn Dan Teuſhen dm Ari 
dert; melhed Ihn | 
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rang ; in Belagerung der & Soft Copy 
wam under 


cticin mworden enticu⸗ ea 


der de Ponta ech * Sromofen ; 
J-Anton, Camp 


borwenſſen / 
re finder fi fol, 


n Theil und in der Continuation, fol, 


MM 
and /mieed —— Spanner) Al 


ngelländer madhen/ur| /gulefuz und dabero den Sak 
Pt fo bil vorzumerfien Urfadi haben ; fonderfihie 
daigne Seribeinfen Fonen das polfauıfen ort 
tie geſagt / Drkeg Jar /und groſe Sn 
Indern, noqh an den eutſchen zu loben ; numit 
1306 / und ongliher ar tb /namlıh P,dele 

feinem Bud des Princes, gut run⸗ fügen min 

16 reblid / md aufricheige Turſche Fatinik 

nifdße Nechariet oder Maſſigket / am⸗ 
Orürde man alfobald falfche —* 


* Meinqyd/Verꝛahterey/ und derglaide 


* winff man den alten Teut ſchen nord 
effraift / undgeraube haben, ⸗ 
ander der ro / und die Kemer and ® 
pn Se / die Römer / und andere Marien 
Sodomiter geweſen; delches man vond 
dr lieſer/ aufer das die / ſo m den Nanm 
diſes greulchen daflers nihtgar a ee 





a ngefäritn batımaabr\i, P —— —3 
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Die Römer nadm 8 / mikihren Waffen 
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en dann au 
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200 Pole gang fm / au Bf eis 
| — 
Bel und Pe fahren, pp 
mer nadmale | mit —— Maflen /aud 
—— Coraad / / fonteelihiait 
em Kepfer Dadrian /ing Teurfland era 
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42 Conmrexp, Ir ınararı Gern. 
sdergeffalt / das auffdn a 
at Tag die rechre Hoffonmen, Beißheit und die Sul 
aller Kuͤnen bey Ihnen wohnet / umd ihr Beim; | 
Da atgefteller ha⸗ Welches diegAugländer / al An- 
On. Murerus, in epilt.adPaulum Sacratum Fertae 
enfem, Joan.Anton, Magi dus, in Geograph.Phi- 
lip.Beroaldu; ‚in einem beſond⸗ carmine , /Enea 


ET — 


‚Sec und andere meht] 
Und fagr auch Johan. Bote» 
A ‚Europ, Part, 1.lib,.1,de 
German,difeg . Tedefchifono ſtati Inventoridel- 
da “mpa,delartigliaria, & dell’ orologioa tuo- 
ta, cofe nobilißsime, dag iſt / die Teutſchen ben die 
Druckerey / di Bücfenmeifterey mp das Uhrwent 
alles vortrefflichſte Sa /erfunden. ar 


ndungen reden zum heil obernante Autoresz zum 
theil lul, Czfar Scaliger de fabtilir,ad Cardanum, 
Exercit, 99, und ſonderlich D. Thomas Lanfius ‚in 
Orat, pro Germania; und von den beruͤmteſten Teile 
Kben Künfklernjalgpen Keifern/Kupfs 


| e * 
faffeln: und Buchfabenfeineidern Sfr —X 
ern /Bogierern /Confrefai | Ion 


Enz 


u 


) Wi 
sen 98 Yuade/in feinem Bj, /Teuefher Na | Dich, 
tion Herrlichkeit genantzda Er / um⸗ ande —F 
ohugefahrlich um dag Jahrn 570. | der Ai, 
ohann und sucag [von Dotecum ‚eine song Neue / Mhy 
und uͤberkuͤnſtige re von Ehen erfinden ) dag manes Ne, 
sang für keine Ehzung / ſonden für einen reinen Schnitt A 


4 


angef r habe/undnoch anf - Darimmdane ) au | Mi 
— or ie. Fer Martb, EN Copy, 
er 








4 Coup ixs lIr v unit kan, 


Merdar mehrere erfinden ae—— TE, 
> j ls gerfalt / dac auffänke Alter | 
GEN Tag die rechte olfommeng Berbeitmddeg ERÄRLL umd Ali 


aller Künfkn, bey „Sönen wohne / und ihr hei 


da angeffeler har, Welches dieYugländer | ak) 
“on. Muretus, inepift, ad Paulum Sacratum Fa 
fieniem, Joan, Anton, Maginus, in Geograpt,f 
lip.Beroaldus ‚in einem befondern carmine „Es 
sylvius,epift, 13 1, Paulus Joviusin Elogüsdob 


um virorum,ad finem ; Johan, Bodinus, inmes 
ifot.c.5.& de Republicalib $.c, 1.und andern 
ber hekumen miſtfn. Und fagt ad) Johan.Bs 
's,cint Sal taner / inrelar, Europ, part. 1.Ib13 
rman,Öife®:]. Tedelchifono Aari Inventeiis 
ba mpa,dell’artigliaria, & dell’ horologioie 
coſe nobililsime, MEHR) die Teutſchen —V 
uckeny die Büchfenmeilterey / und daẽ 
bortrefflichike Eacen /erfünden, out 
dungen reden zumbeil obernante Aucores; 8 
(ul, Czlar Scaliger de fabeilir,ad Cardıne 
t, 99, vd ſonderlich D, Thomas Lanins, 
ro Germania; und von den Berimdehin 30 
nfletnyals den Reiſern Kupferſtechem so 
nd Bucftabenfhneidern /Gieſern Bi 
erern / K.ontrefaitern M aber umd one 
tchias Quade / in feinem Buch Teurfder ® 
hihi genam; da Er / umer arıberm) Ka? 
lich um das Fahr 1570. en Brit 
nd ducag/von Dotecum, eine gank As 
fie An von Een erftanden / Da mat 
Ehung / ſondern für einen reinen Ei 
berumöonodanfebe. Harmmdank / — 
7 Man 
or Andem / ſich er: Minſ 





EEE dhetenen 


Era 


am “——— 















nant worden iff 









woch: wie dann die W 







RAGodan / nachmai⸗ Soft herkommen In 
Geo Supifer / und Mercuriug bey den alten Tan 
| ufefen ; 


ag ind 
ODEN zugeaignet und den piter Taraneggenant] 
daher das or Donner anf Prungen /und * Adv 
ser Domeretag / und Dorstag/ daraug worden ſeyn 
Ee moͤgen Jhn auch den Pen / oder Pin von der 
——— heiſſen haben wein noch / bey den 
erzeichern/ und heen Nachbaurn der Dommerftag) 
Den Mon better Sit 


A 
r Hertha / oder Die Erde / unſer Großmutter 
Monat/oder der April 5 item / das Mon 


on 
und gabens dem Wodan / oder Mac zum Wieibe / 
das Wort Freytag / vom STeyen/oder-Aeuraren 
item das Wo StÖDe/ Frauen fprungen, Sie ver 
ehrten auch den Yulcanum,pder dag elıct; ifem Mar- 
2em , md Herculem, . Und teil Sie den driften 





Toginder Boden dem Marti geheiliger / fo — F 
aher 





4 Compenp, Irınerarıı Germ 2 
der erfig Tag finder Boden deßfvegen der Sontag⸗ 








- Umddierveil Sie difen ainigen Ct] 

mit den Egppriern/niche allein Theuth ; fonderma 

a oBan/ oda, Gryodan mann "| 

| fa fo Ban daher der ae / Godausdach oder 
ie 


baling noch der M 
woch Bodensdach/ um Etliche Goensdach; die M 
sd 


länder Wo ach / die Dänen Onsdag/ und Di 
S agk / neunen. Und i bon heſag⸗ 









ber u und Car /oder Oftary iſſen / daher | 
l; 







4 Coupenp, Irzweraru Ger, * 
der erſte Tag ii der Wochen efimegen der der Song ang A 
naut worden i Und deneil Sie dien ana * aber der 
mit den Egppriern/nichtalkin Tbeuth ; fonds bez und De Br Erin 
Dan, oda Godan Groedan Jun Radar) dern; 
fen/ fo Bam daher der Bonsoad Godan 9— 
Mitteoch ; we dann die Weiphäling re da menn yon 
woch Godensdad ‚und Etlihe Gcenedach di 7* ‚27, ACH, 
länder Woensdach/ die Saiten Medag / ul 
SÖtreden Odensdaze /naune, —* Ku Sp —55 
DE oda rad Bit mm Diesdah dog Sppeirg 
hwo — — —9* — 
DEN / nur eines ram Ort/bebeuteten ; Sg i ka 
ie gleihteol einem jeden einen befondern dat — Orten | day 
Bohen segealgnet/undden Jupiter Tarancd E en —* 
er da Won Oomer entiprungen | muB — ‚3.1 wilr 


u 
J 


— 
Inden 2 5 


) mnretag / und Doratag / raus worden TR 
mögen Shnaud den Pen /o Di mai — 
er Sprge/gebeiften haben ; mweilnnod ‚ii kl 
eichern/ und ihren Radsbaurn/der 
untag genant soird, Sen Mor heran & For 
und galen ihm einen Tag in der Boca; —— 
er Hertha / oder die Erde mer A 
nus / und — nnd 
— ri; — Ten 
tern /fo die Engelländer Erfier nenne echt 
Die — 9 — 
8 dem Wobanvder Mercurio, 
——— Freyen / oder. ANran ei 
Zort Sröme/grauientfprungen, Si 
11 Yulcanum,oder dag Genen; item Mar 
lerculem, . Und un 
oben dem Marci gefeiliger / * 





45 Compenp, RE: GERM} .,% 


fer ein m tbeiffesleinin X Dan; und wurden 
die Opfer / und al. * —— auch 
i 


Goͤttern /oder 


Garbjgefehen 


reaigie Söhne: ri 
euer die junge Sch, 


gene wurden 


| en. 
fern mit ‘Pfeilen erfchoffe — ils auch — 


—— ſolche geo 

Pina /SCefe mac Da a 
er —“ /und au 

gang i 
mix — a en 
und dergleichen / ſon i 

= Zu der Ehriftluhen 3 

Kpeingjin dem alten / und 5* T 

zwar ſpat gelangt: Aber /ais Sie 

angenommen/fepn Sie in derfelbe 

wie deflen fo vil Stifter * neue 

Suugfames —2 geben 


Maximilianus,Florianus,C;; 05, Crifpinianus,Se- 
—— Rupettus, Marian nus, Severus Servatius, 


Vidor, Amandus Albanu⸗ %, Maziminus minus, Bonifa- 
lus 





\ 


s J Conpenp, IrINERARt GER) SE Yo Cena 


er ei ce ein Rap ap 1% 
dir Opfer und Uedrsfondernaud Ko . den | 
ferten/mie Kräakanyumg fomderlich ug Ahen/ PER af 
Eidenlaub gemafr MMPEN/gecröng, Sen folk, 
See Dem Babe Cie fie Pr non gen Kegien 
dep Farben genommen: cher /bey befondernrundiig 
Opfſm / auffdie B 3 UMd wan Sieden ur 
Goͤnern oder den Z euffelin/geopfent / auf die Ka 
Sarbigefehen. Ci: opferten auch Nhnun 
hreaigne Söhne: honderlih aber brachte der A 
Diener die junge Schergen/alkrband ubdhätr/g 
er / Bere md mare gig ach uk 
it herhalten, Die Gefangene murden — 
mi ei erffstfe T 


wo Gpntangeftelt / und aus dan ip 
/den glucfluhen Fortgang i res Krice gin 
Sie daun dem 5* achendetren/ch 
Ö dergleichen fonberlid fen ergeben gen 
nder Ehriflasen Religion fr die/fongkahf 
Jan den alten undgroffen & cutſchlaud gace 
gchanar Aher ale Giefoldhe madrumdnad 
ıen/Kon Zieinderfelben gareifferiggeni 
ſo pl Surfer / inhen / Clöfier) Capel 
Zugnus geben, Und toerden unr 8a 
then &chrerm in Teurfeßland gefunden 
), Lucius, Valerius, Egilus, Materow 
ereon, Beatus, Panchalus, Quirinas, 
1s,Florianus, Crilpus, CrifpioianusSt 
rtus, Marianus, Severus, Serratius, 


dus, Albanus, Maximious, * 


* 





48 Comreno.Irrwenkan Gen, 
2 foman hit dem Epampel ig 
*— —— — — 2 — 


Key Sie alberait zum Zeiten Kyfers Bee 
kborden; fie Helmoldus, in ChronicisSlayond 


— 
zeuge. Lind hahen ir —* and angeht — —* Teu Sm borge 
sun 


abe ie Me Auch oben gemeäg 
ihre 9 deben /0der Nepors, die Ftephe juerbalten | 
Und fen gr 
nennen/ foPerr. Heigius, part, , Da —* | Außer a 
am erften 2, fer — Fre mer ) u En! fen 4 
. nder Reformation Ordmin als aufdi Und Einwili q Volker 
54 /geſchehen zu feprife —* den ri Er oder Geburt, | 


Tai 
9 dem Romſchen Ct vorbefsafen fepn , iz ea uslib, ,Ter, German, — 


1MAnd 
= demonifheny Cie —— 


m Monateır Janosrio ; Marcio , For —— 
ewbti, und Novembri , ii pi niglihen 
dr har / in dar ſchland /olhen ſonen de —95 — hatten en 
allen / Die Pfründen ben Gadholieen ſten 
/fibe / uchen Andem/auch den Schickiades) 
Schlfifben Ehroniflib, 3.c. 6, fol, 46, 
Was nun ferherg der Tettefüben 
imen/und fürmenife — 5 —— 
v von Sdehersfeb: un + 
—— — Ti dee —— 
und Volke hey dem d 
art bie Söhne abgefforben | 7 — —5 
michſte a Ph — 
dievornentke von Adel / accedt Krieg zeiten; em —* zu ii | 
Jaben ihnen Gehorſam si, mi — Cl Nele — 
Ten und Obern ein —5 os —* —— Oi —** 
at it eingeben worden / (0 Cie „ a Re 
Lind wurde alfo ein gan rn —* AU ng | 
+ Hermunduci, füreiten Champien/ u me Sa 
1/dafilbe aber bern Bi J umge vr Rh A 
— te — 


— 


ter 
| 





T) 
n 
* 





ized M Men) 


u 


go Compenn, Irıne RARUGERM.  , 


Alkı a /ztvifen einem König /undeiner Privarie —8 


te ſich zu Ihn niderſchen mit ihme eſſen / zancken fun! 
mir Scheltiworten ſich unverſchaͤmt erzeigen, - hal 


ſon ein ſchlechter Unterfcheis, . Dann ein Yeberduß, 


Dit harten /zu Fridess zeiten / gat keiuen Fuͤrſten J 
Koͤnig / ſondern ſod Gow / und Dörffer/ fo il Na 
ten/oder Richter sparen uiıfer Ihnen ; wiche/ Horde 
einen wahlt / und Ihnem au⸗ dem Se 
—— /oder C ent Graven / zugeben worden] 
wenn man eine Zufammenkunfg / md Geriche/ 
wolte Der höchfie Gerpalr vor abermals bey 
rieſtern. Es ſeyn aber die gedachte Zirfa m 
ten zweyerley geweſen. Dann mag gerun 
Atraff / das verrichtete ein jeder Fuͤrſt / oder 


ah! 

mit dern Ceut &rafen. / in feinem Görs/ oder Gebiet 
Ban aber wichtige Saden/foein gantzes Land / in⸗ 
Volck /angiengen / borfielen / fo Fam min auß allen 
bieten / und Sewen zuſammen Ha Sie dantieinbb 
Servonbeit hatten / weiche Sie mi der Srepbeif bb 
ſchoͤnten / indem Sie nicht zugleich an 


man 2. oder 3. Tag/ n 
muftes wie Tacitus bez, 


ben waren / 
lum gemeſen; davon fih 
Mann, rebus lib, ı. ol. 22, Be 
Daß die alten Zeutſchen die Laſter pi ht unge⸗ 
ſtoben vermelde * * 





N Compenp, Irıyeraan Gen; | 


Alla udn emem König /undeiner rag] F 


fen. cin (lehrer Linterfheid, Dann ein 
ft hd Hl Ihn inderfeten / mit ibmeeffen/s 35 
—* Sche nonen 7 underſchanm erzeigen, 
Dit harten /zu Frideeszeiten, gar Ka Sa 
Konig / ondern fo vil Göwyun) Dörfer, fonich 
tet/oder Richter / waren ihrer Ihnen wd ihe/ 
gemeinen Haufen, erdahlt uud Ihnen au dnnl 
Rathoherꝛen / oder Cen⸗ Grah / suxgeben nal 
FREI man ee Zufanımen inf / um Gerd 
tote. Der böchfie Genal mer abermals h 
Prieftern, Es ſpu aber dir gchach⸗ u 
stpeperley geitefin, Dann mag aeruige öl 
ttraffı dag ver; ihren ein jeder Furt! oder 
it bern ErntÖrafen / in ſinem Goͤm/ oder 
Bann aber wichrige Sadhen/ fo ein gantzes dad 
Ich/artgiengen/ rorfielen / Kam man außalbl 
amd Göuenufammen, Da Eiern 
wonhei Battet/ welche Sie mit der Gap 
en / dem Eienicht zugleich ankamen 7 Ant 
oder 3. Sag / mit swartent /ergebemg am 
ieit Tacitus bexcugst. Wie folgende inf 
en / und AAllemannern/e® gebtlten roordnjd 
Ceur Graren / oder Richter / ſo under cu! 
Graben waren / Amt; item placita, mb 
re daron ſhe Golda ſtum som de 
bus lib, 1. fol, 24. 
F die alten Teutſchen die Safer midt 
AMNoben vermeldet worden. Und 
1us, ineinr — — u 
zu feiner 2et/ (Er über Ans 
1acbragtiporden) / im aka = 





—— us der 
R * ns ai Sugar 


und 
fronen 


—5 


2 


Bin: — 5* 
—— 

—B 
— =: 
— nk 
Babe, De ee feine 


* IR Oral —* en ehe 
Bar * — 
nige Bů EB | 


der but 
Ds md A —* dan Po, * 





eo 





an.Änton, Maginu 





en epill, y 


m; Johan ‚B 


OT,C.5,& de Republicalih, SC, 


— enm 


‚Europ, parr. 1.lib, 
Stman,difeg; . Tedefchifo, — 
la aämpa,deli’ a & de A orologio ih 

‚Ka, cofe no ilißime viſt / die deuſge 
ruckerey / die Bü km meißkre, und dug an) 
hi a tefflice & Saden erfin den, Go 
9 79 tigen eben zum eheil oberna 
eil 


Mante € Auroress m 
zlar Scal liger de Dr ad Cardanu 
Ben 30 9. und ‚fonderti je 


Mas a 5 

orat. pro cima 1 den verliefen ; 
en Rünklern —*— — een a Sand 
Aa Und Buch, "berfeßneidern ) ern: 


der ern / Blldh 4 
een On EL / onen my Ma rs Perla 
areas uapejin feinem 
tion en genant; da E Am ihr: 
Ohngefäßrlic um dag Ahr 155 zween wen 
Henn und ea⸗ [von Dotecumn D, Eile gang Neue] 
du Hflige Art yon Esene erfunden) dag manes 
lang für keine e ing /fondern Be eereinen Sep 
Angefeben Babe, ben cha dena / zu 
am ee Zeũ / bor Anden, gen ſich Her Mar, ER: 
er 





Sacratum Fer 


s, in Geograph, Phi \ 
in einem befondern MM carmine , Zoe 
13 1, aulus Jovi. Elogiis do@o- | 
nn Virorum, ad fine — in merho, 

T.Und andere 
u. nd fat auch Johan. Bote» 
ussein Sralianer / inrelar 



















42 Coupnep.Trrx 


— 


—— EEE 4, 
MErdar mehrere erfinden; dergefil das aufduk der Aller | fenderüig berüme gemacht bat, Der aller, 
GEN Tag die re tolkommene VBerpbeitumd inf ee! ans — 
aller Kun, bey nen mefineg umd ihr hin a! em — Sande gewen kn; 
A TE —— —— 
ton, Mureras, mepin 2d Paulum Saerarum ir —— 

denem Joan,A oton.Moeginuc, in Geogtapl m 


ar, 
age] re eng 
Jip.Beroaldus ‚Im einem befondern carmine , ⸗ —2 gerad Famen die —— 
Splvius,epif, 13 1, Paulus Joviugin Elogüis del ih Iegratier ! Hang Sehold Denk | 
FUm Virorum,adfinem ; Johan‚Bodinus, inns nad N Po 
Bilfor.c.5.& de Republicalik Sc. 1,nd ander Aue 


und andere 
fe ' Oben Autoren 4 re und 
fülber bekaunen min, Und ſag and Johan. ithero Manderley 


= / 

’ iche Künfker | 
rus woner /ntelat Europ, part], Ib, Sachen Erfinder / munſerm Allgemeinen m 
German,dl — Tedelchifono Rarı Inventond f anden. Vatteriam 


la Rampa,dell artigliaria, & del horologioik 


aber der alten 2 Ra 
fa, coſe nobilißsime, Dasit/ die —55 nice — Sieſt ride ee 
Druckerepdie —R Ayden 











umd dus ¶ 
les Gorrefflihte Soden / erfinden, era 
fndungen reden um bei Obermante Aurores; # 


den Skelen “glaube ; benebeng 

l lul Czhr Scahger de fabeilir. ad Cuduu ne Per Arne Sletdhen n der 
rcır, 99, umd fonderlid D, Thomas Lanfus, fem B—— ingro 
‚pro Germania; und Host dan Beritnndenken da worden ſchlägen gezogen. 
Rlnflernyaloden eier upfefigirg je Dies Unter Shypen AU eher 
un Buhtaberföneidern / Sicfern Silke Nedem ae erfindi 

Sosierern) Eontrefäternt MR aplern/ um Diocletign, bar, vero Kinentin /und dern 
atfhias Druaderin einem Bud) Surfer Mole, * EM POHL Und 
Achlei genant;da Eume andern; A Maier Pi Mgleicher Würden Chreymie 
N mW 1570. am ik N EA mie ide Krieg genom 
md ecas/von Dorecum, cine gank)) y die Eon —* von Teutſch infong bei 
nffige rt von Cpen erfunden / Das un MEN / dae Def oe > Kiemol Cluverfusper, 
x Esumg/ ar —— > — Sn bc ‚en aim 
bhe / und no ae 4, Off en 5 gie 

or Anden / fiber SDR . r A Ser i 


der 







— — — 












44 Compeno, 


Irinerarı Gera ©. 


% 


nant worden ic ind dieweil Sie difen ainigen 
mit den Egppriern/niche allein Tpeurf ; fondern 
OB Godan, Grnopar mai. 
‚fen / ſo kam daber der Wonsdach | 

itwoch: pie dann die W ili 


och 
woch —— und Etliche Goensdach die 
d 





Sie gleichtyol einem jeden einen befondern sous 


aignet / imd den piter Taranesgenat] 
daher das Iorr Doimer ef PFungen / und dieQBän 
Fer Donnerstag, und Dorsfag/ daraus worden ſeyn 


Siemögen Ihn AU den Peno er Pin —— 
‚oder Spihe ſgehe 


Pbeigebeiffen Haben ; yejlnn 3 / bey den 
fterseichern / und ihren Nanbaurn —— 
— genan wird. Da Mon berteri Eh 


auch an und —— Sag in der Roche zund 
rHertha / oder die Erde / uer 
item Benug/und Eſtar / 


Senenten auß den on Frea / oder F/ 
und gabens dem Wodan / der — 


Mercurio, zum Beibe/ 
Bor Frepfag/ppp Stenen/oder-Aeuaren] 
item das Won SÖHDE/Srauenefprungen, Sie ver, 
ehrten auch den Yulcanum,oder as Feuer; item Mar- 


“em „dd Hlerculem, Und meiln Sie den dritten 
TAG der Boden de Mar geheiliger ; Ve 
: daher 








der erſte Tag finder Woden de gen der 






* 
* 
* 















länder Woen⸗ AD die Dänen Onsdag und 
Schweden Obens⸗ 


Ar geheiſſen 
Be oT der April; tem — — 





| 
Y 


} 


\ 
4 
€ 
\ 
N 
B 
| 
h 
fie 
6 
. 
Reh 


gl 


. = | 
MH Conpeno, IrIvERAanı Gen, 


Cpıı; Teutſchl⸗ — | 
der erfie Tag iuder Boden dfimgen br Ei Di Te ni, | 
naut worden if, Und dereil Sie difemainıgag zbe Eichen Fey Me | | 
mit den Egppriernmihtalkn Tbeurb 5 fondany ben; und ler ee Oder Fürs a u} 
Danyg CO oda Soden und Boden dem; bep | N np |) 
fe /o Bam daher d Bonsoad/ Godaneaufı Bon? Bl —— | | 
Muno: mie dann die Beftphaling noch darf mann ton { . | 
———— /umd Erle nengdad; vi Belgicap, 2y, IR \ ni in 4 rl 
kinder Woensdach / die Sing Onsoas / | | 


8 MAN / Mei Pigam, NE 
Götreden Mensdagk/ ann. Undit/cond Neben Spr I in | 

Km Box oda /nadimale Got berkomaun 1 * —— ee 

obwoln Jupier/ im⸗ Mrereurins/ bepdenalad ſo den ctis a 

ſchen/ NUT EINS am &ett/bebeuneren ; Sol ce 

ie gleigteol einem jeden einen Befondern Tue | 


—* en Med 
H ag eig ir 

ben zugenignetumdden Jupiter Taranıdaa au eng 
das 2Bort Doumer enprungen /und DER  Rontag folge, "| 
rer rapie —— ie | 





ober Steben iaben ; melnod / dp) chungen sig — 
und ihren Ha glaube; 
gh und ga en ihm euren Tag in der Bode; —J 
EAU OR ron — bern 0 Öep den 
a-Dtomat/ober ber April; item /dag elf eeben 
oftern/fo die Engelländer Erfier nennt | 
$ dem Wodan / oder Mercurio,züm ahen Ur men / | | | 
ort Freptag/vom Freyenjober-Deuni ' — —904 
| .° Mon IM 
| | 
den Yulcanum,oder dag Seur; item Mir | 
res Und meiln Sie denne 


Ofinstag genantieird, Den Mor beta der eleiyanper len „Siege 
| 
8 / und Efar / oder Mar / gebe | 
ar — | it 
ii d rei r HE | 
Sie neuren auch den Mon gnuva euwerxn | 
Bort Sröme/grauentfprungen, CM 
Bochen dem Marri gebeiliger / a 


II ul hl 
Bor Gh 


#6 Comsend, PrıNER aan GER) 


(er ei socifeß Keinin Roi 

die Opfer und Urdrzfondern SU Die daucuyfp ug 
ferte/mit Krdikeanyun (omderli m (hen ai DER Kauf. 
Eidenlaub gemasfr Maren /geerön, Dep ara folk. | 
gemeinen Opfern baben Sie alerle Fhrer/nond BR UNI Chr; 
69 SOT gem ab aeg genommen um 
Opfer / audi Te ; umdmam Steg porn amus 
Görternioder ven euffen geopfert / auf de Mi Es, md 
Farh / geſchen. ————— * 
ihte aigue Söhne: udelchaber brachen der | 
Diener die junge Schergenalkrbend bel, "farniand 
pfemn / herbey und murden Mideiln auch i 5* 

itherhalm Die Eage mdn wn — SU 
rm Pfeien erchoſtmzcheis au genau 9 pen) Soſ 

68 verzihtet/ fo haben Se folge geopfert 

Deren hm nach dem Zu En | 
rel / und Sprel/angeffele. /- un Maul 

/ set 7 ud In Den Of 


(den glücklichen Fortgang dhres rigen A tümer 
Sie dan dern TB abrfagen Jeichenderendh — * — 
nd dergleichen / fonderli fepwergeben gen menjt ö AR re ale 
der Ehrifflihen Religion ſyn die/ vnn — 1d dag 
Sn dem len und großen Zeurfe lan ga — * ee] 
xgelangt: Aher/ais Sie foldhe madhumdud 60 /under den 
nmen/kepıı Sieinderflben gar eiferiggems binden 
10 ln * En De un 
8 Zugnus geben, Und ter? fe 
* echrerm in Teuſchland 
$,Lucius, Valerius, Egıllus, Maseross Beim, Oel 
‚Gereon, Beatus, Panchalus, Quirioct, bereichen 
us, Florianus, Ctiſpus, Crifpioianus En 1 Kon Kb 
pertus, Marianus, Severus, Servatiı, EEE ae al f 
Boni Pi; "Ip ag lee IJ 


ndus, Albanus, Maximiaus, au 

















Rtı Germ, 


Senffehuldige Bar : 
Be Sie alberair zum Zeiten re 


I 4 | Coxiruno. — 
Il —— ſo man nıirdem Haas pel 


worden; wie Helmoldu; 


euget. Lind haben di. Keyfer * 
Seiflihee Churfuͤrſten ihre Nebe a 


nennen / Petr. He; 
am erſten Hont —* 


on Januatio ar 


— —— und Nove 


Macht har/ in T eut 5 


efallen/ die ri 


/RDe / neben Andenn ugs Aus 
——— 


ait vo 


ft ferners 
—“ Min Th 


Bius, — 
kridetieo 


ch: und Außt 
| Teutfelandsgefage kiorden 


Mei * 


udovici 


‚in ChronicisSlayorum 


— 





welchen der 
rs mt 
Ö n 
— ‚a 


4 
—* BE ph —— 


mal) 


er 2 ertin 
froes Sanps/und Volcks/ * dem aͤlti 
d wann die Söhne ab 


Ha e abgeftorben 7 fo 
eit die nächſte Dettern ı 1e8 Gefchlerirg 5 
ans be die vornemize Be ® Ö / und de 


uecedire , die 
Pad a Ban Gehorfam el if —59 — 





48 Coniens, Irrwenun f 


—— 
—— 
bu ana 


ef. Und hahen die Key 

Bertißr Erin ihre ea: * 

nennen / foPetr. Heigıus, part, 1, guzlly.n 

am erfien erh Fridericol 11 ZITE ats 
1443. in der mrione ANonng In a 
aufgericht / geſchehen zu ei Vondn 
fo dem Roͤmſchen wothehallen fe; hei —* 
den Monatır ‚aber: » Marcio , PA 

ptembri, und Novembri , in 
Nage har in Teurklandy —— 

allen / die MrindenC beyden Gar 
ben /hbe/ Re #6, 

FOND, 3.c. 6, fol, 46, 

——— 
imem md ſumenſe Thacen ana ebr 
en alberait von Bebersfe: und Pu a 
lands gefagt worden. Undit die 97 ſchencken 
ande und Volcks/ bep dem alti 

dann die Söhne abgeſtorben 9 ter / ei 
k ie Dettern Ihres Gefehlechen, md — 

r dx tomene von Mdehifuccedir, —V Riegcin — 
haben ihuen Gchorſam gelaifte, wi Shi, 5 De 
Zen und Obem ein geiviffes Geld, OK. ginen EANdYaG | gig 

a it eingeben RE 0 Bari Erden! 

Lind wurde alfo eing« —— Fori a 
— nen ui eu nah 
halten uffilbe aber wider in oil 
rer abgetfeiler 5 ſo ihre Ma⸗ 


Geam, 








JOMPEND, Irın 


ERARHGERM, (aır 
chen einen: Köni 


g / und einer Privarsien F 


hter Unterfheid, “Hann ein Jeder dorf 
niderſehen / mir ihn⸗ eſſen / zancken /unb 
TE ſich unberſchan erzeigen. Teil 
u Fridenszeiten/ gar feinen Fuͤrſten jober 
u ſo vil Goͤwm / und Doͤrſſer / fo vil Mögen —F 
waren unter Ihnen welche / bon de =. 
ifſen / erwahlt / und Ihnen / aus dem a 
oder Cent: &räpen } zugeben swordenl| nig, 
Zuſammenkunß / und Gericht / ball 
öchſte Gewalt wa abermals bepdM| dem, 
s ſeyn aber die gedachte Zuſanmment 

eweſen. Hann was 


geruige Sagen den 
ichtete ein jeder Fuͤrſt oder rail | 

rafen / feinen Goͤw / oder Gebiet⸗ Ift: 
htige Sachen/ ſo ein gantzes Land / und Umdin 
1 vorfielen / fo Fam Man auß allen | 

mzuſammen Sg Siedantieimbd | gun; 
sei] welche Sie nie der Freyheit be 
Sie nicht zugleich ankamen / ſoudern 
ig / mit marken, hergebens zubringen T 
> bezeuger, Wie folgende bey den hahm 














ven oder Richter/ ſ under eineme⸗⸗ | lang * 
aren / Amt; item placita, und Mal- 
on ſihe Goldan 


Ma, 
tum tom. 3. de Ale“ ber t 
I. fol, 23, | 


* Dig — 
N Teutſchen die Laſter nicht unge 
det worden Und fohreibet —2 
er — an * König in * Din; I 
er Zeit / (Eri aber An. 755. Ki 1 
cht worden) / im alten Sachſen⸗ Ye 











go Compenxo, Itıneraan GeRu, 


mir Schelttworien ſo underſchamt erseigen, 
Hit basten / zu Fridersseiten/ gar Beinen Furt 
Körmarfondern fo oil ömyund Dörfler (ook 
teh/oder R ichter / waren unter Ihnen; w ihe / 
gememen Hauffen / erdahlt und Yhner/aug den) 
Rathsherꝛen / oder Cen⸗ On surgeben al Mr Cie alfo EUEDLÄR | Folgen i 
weun man eine Zukummenkuuff , und Gericht —* | 


wolte. Der boctie Gemalf mer abermalg ki 
Prieftern. Es ſpu aber diegetdhte Zifantiar 
en stpeperkey geiwehn. Damm mag gern öl 
Ieraffı das werstchtere ein jeder Fuͤrſt / oder * 
nit den Cen Grafen / in fnem Sons’ / M 
Bann aber wichtige Sachen / fo ein gantes da 
let /angiengen/ norfieien / fo Bam man augalld 
an und Hdrsen/zithammer, Fa Sieden 
jernonheit hatten / twelcbe Sie mit der Grote) 
dent / mam Sie nicht zugleich ankumen/ kalt 
3.0007 3. ag / mit warten / vergebeng un⸗ 
; init Tacitus heʒcuget. Wie folgende hal 
fen / und Allemannern / es gehalten morkn;® 
r Gent Graren / oder Richter / ſo tfider cl 
Graden waren / Amt; item placica, M 
weſen; davon fie Goldaſtum som; zidel 
ebus lib, 1. fol, 22. | 
6 die alten Teutſchen die Jafter mit 
fen/ıftoben vermeldet worden. Und 
us, in einer Epiſtel / an den König in 
och zu feiner Zeit (Er üfaber An. 756. 
ungebradt worden) / im ala er 





Capu Vom | 


AS} sroifeen einem Köni 
N. EMEM König /umdeiner ri 
ſon cin ſchlechter Uinterfhei, Dann ein Yet —— — keine Erfanmug 


de ſich u hm uderſgen / mit ihme ſin san —— be ML Er 
ine 


der € 


! 
; 
& 


j 


Oder ein Eher 


—E die Ehe 
Locher btohen die (Elm 


FrOnen die es bebredherin aber 
abg he Kr 


U ae 
—— 
den/big Se Ling Sehen Deere 
henckt fan. 
umd in N ti ' U EGrlopy indem ge 
Si eng una Be 
er 
SER af ar DD fg 


KR 














idiz eofum imputan 


iyium, em, Pliniam derebus 
cmanicis, Tacitum, Amm 


| — ſuppreſſerunt. Es iſt zwar der Beroſus geh 


das aber ſolcher nich derrechte ; fondern vom 
an Viterbienf; underfehoben feye, iſt auch oben betr 
me 
* Fridericus Tilemannus , in difcurs. Phiiol 
iſen haben. Lind fagt L.Nonius de Hip. «.8gıp 
263.cdit. A Averp. 1607. in. alfo :apud do@ios 


æs adulterina eff. Berofi (der fonften zu des König 


tolomei Philadelphi ( ihe Volsium de Grzc, his 


or. lib,r. cap. 13. )Zeifen gelebt / und deſſen nicht alkin. 
uftinns, und Pliniusgedencfen 5 Sondern Ihn Au 
ofephus, Achenzus, und Eufebins, für 
wonn nur auch feine fahre 3. Buch⸗ an uns 
wa ctipta in confefloek, & nugaroris 
Annii fappofitieium Partum, ut Jo, Gorop.Beca. 


aus, in Hifpanicis ,& in Originibus, non femel 
oßendit. Gafparerjam Barreri 


Mcuivisderra&tam, 
oftenderir, Welches deßwegen alhie zu vermelden 
geweſt iſt; weinn Nauclerus, Lazius, und gif andere 
r/einen Enz Theil/angdifem falſchen / oder. vom 
Annio erdichten Berofo , in ihre Hifforien geb 5 
ouch Jodocus Willichins, Av — * 


ventinus, — 


52 Coureno, ITINERARıT GerMm er 
der die feyn dahin. Darüber auch Perrus Divauı, 
| Ovanienfis,mifdifen Worten/in Galli Belgiczum 
tiquiraribus, p, 60. & 6r. Lager ; Quoram Livii, | 
Quotam Taciti, quotam Marcellini ; Scriptorum 










ianum, aliosque com* 


worden: wie foldeggar vil / und unter denfelben | 











>“ —— 
SEES DEE a — 











7 Coureno, ITINERARıT Geaw, 


Cap.ı. Vom 
aber die fepn dahin auch Perrus Dive Anderer mehr 





Teutſchland ins hemein 3 


| er alten Ten Kigm) 
One, hfe otenyin Gali Bbj Ssenden: Bar da fen eigen a 


tiquitatibus, p, 60, & 6ı, klaget: Quoram Li Seribenten haben 


quotam Taciti, Quotam Maecellini , Scripum ER / In or Eingang en 


Partem non defideramus?invidiz eorum impat / ind 


dum,gui nobisLiyium,Dionem, Pliniumden FU Ändere, 


der 
aber die Feurft * 
Germanicis, Tacitum, Ammianum, aliosgue«s gehabt / datan ME Rein zweiſa. —— wie 


—— ſuppreſſerunt. (gif stoar der Berolit 


/ oͤnige 
Ver idee ; nen BET een DEE 


Aonio Viterbienf umderfhoben feye/ it auch aber —— 
meldet worden: tie folde#gar il und amter deal Sochen K 
ud Fridericus Tilemannus in difcars. Phil 


oifeubaben. LindfigtL.Nonius deHifsch DET 


—— 


—— 
navia ) aus feinem ö 
(liefen ihren Fa an na aan. Ci 


63. edit. Antverp. 1607. in8.alfo:apudid soul UND da zug SReyferg au O6 


5 adulterina efle Berofi (der fonfien ud  budus, pie Matobodans ‚der 


olomzi Philadelphi (fie Volsium de Grei) 


3 MD o[8 cin Monapd; sm 
t.lib. 7. cap. 13,)Zeiten gelebe/tnd deffen midi MT Im Mat Sr 


tions, und Pliniusgedeucfen 5 fondern Sad 





| Agmadh / und; 
phu, Achengus, Id Eulebins, fir * — ———— —5 


D A | 
715 oam aur auch feine wahre 3. Yuücera — 
— * in confello — ——* —* rin Shen * ae 
fappofxitium partum, ut Jo, Gorop —— * 
— — * Otiginibus, none FB x 'omdern Nur überein 


I ig 
t. Galpareriam Barrerius, peculiari ibeh über de Schrnaben/fp am sk EUR Oder Arioyiftun 


Neccar /gerpopny N 


md dem 
— m,Merafthenem, ceteroßf ' ———— 

2 —* aius tantopere innitituc⸗ — FOR iger Maß, — 
ut impoßuram,& larvam cuivisderralii don — ah 
BE ap zu —ã*s N ri 
 meiln Nauclerus, Lazius, WE. Bertius li + ker, Ger 
— SpelanOifan ale eh; a Kane — 
en Berolo » iu ihre Hiftorien gebt 1 folgenden Part .cı,am und 
ıs Willichins, Aventinw, id liter, und was — 
D ij Bap 








$4 Comrenn, Irıng 


RArıı GERM. 
MB appen/oderdrs more Galber (de ( dabon dr dafelbfifo 
45.0m Ende) eri 


tt / part.2 2. 





MUB die Ma — diſche ——— 
genbergs/ 





er Francken Reg 


* tiſtoph. gehmand 
uch/ aufſchlagen konnen 


mer / von der or Dana Niderlag, deſſen in bes 
ſagtem im hei gedacht wird / 
der — Vatican ap Rom und bar ſolches D 
o. —— a eiltE ercurio Icalico 


—— 35, Fr Dnoniam, Africam 
3 ie auch einen bon Ya / undander 
Fändereingenommen lalfordasın unmehrder It eye auch 
an die Ronmer Eo Eonmmen /uund di ie beraubr —— 
die andere bera aben; wie datın / neben Orohio, 
Pocopio,P. Diacono 


Q 0» Jotnande, } Blonda und an 
——** achiavellu 25 , Don den Zügen 
Imachrifchen Die und bon de 


— 


Schaden in aliager 
1. 476. Rom dem na 


1; der aber von 

orben( foauch Teurid weſen) Königin 

Stalio/dem Th Theodorico ins — Direct von 
m / oder V Verona 


g 
genant / der An 
ee worden 


eftorbeit/ 
iſt. Alſo onun/m Hr 


af 
* ** 


lol.6. eq 
dacht wird; fo die en, igen/ fo beede Theil baben felbfien . 
alda leſen⸗ 


{Cd unfer den erflen 
egierung / an 





Schreiben andie | 
iin | 
























54° Couren. Drıwor aa Ger, 
Wappen /oderiee: Balder /(danon Dal 


: 2.6.1, fol, 6.kal 


r Srarıcken Regierung 

TOM zugefragen | Och Chriftoph, del 
Socriſcher ẽ broniBerfieg Buch / auffelage hen 
Kepſers M, Aureli; Antonini Epreim al 


nen Dennemarck 

et / von der Marcomanner Noerlag/dſnt ſtanden 
fagtem umſerem 1, Theil fol, 48. gende min) und andern/yon 
der Bibliorhecz Varicana z Rom/und bat old nichts gewuſt/ 
o. Heneicas Mamem fire Mercurioli ter, German, 
17 335,legg: mit Seieierlie, Gofgmigl fo prächtigen 
Aber uber fhidlihe Zeutiße Qölefrr Iraliam, a wer Ge 


m, Hilpaniam, Angliam,Pannoniam, Art 


4 al Vorher N — 
Ve Ronmer Bommen / und dicberaubr vorteil liche Kin Jahr +99. der Flancken erjier Chrilt 
dere beraubt hahen; wie darın / neben Orake hr. ig an lodo yoga die, 
pio,P, Diacono, Jornande, Blondo,m# — ube / feine Er aber Sr uf 
£br/aud Nicol, Machia vellus, bonden die affgar Under ihren Gehorfam —* dran 
mächeifeen Völker / und von dem Under + Dunn / fo under ihrem König —— 
miſchen Reihe /gar ſchon / und kurh / mmen San ent ang Ci —* 
a RL Mi Ari omg 
m batder-Derulen / und anderer Seat fig Alban. 3 Dkedon MitHhrem RS, 
Rönig Odacer grofkn Schaden in Jun⸗ beilpon 9» und feinen Nachfit BET emen 
An 476. Rom eingenommen ; der aberte z —— groffen 
orben (fo auch Tauſche geiteten ) Könkt Daft fon König Clodoyzus die deib Aigen, 
Theodotico , ins gemein Ouuq 1 Ku N —— Unerbörg en 
'erona, genant / der An —— davon U wie die Teutſchn ei, 
worden Alſonun und derge 9 u 


Pr Vom Tentfnlanp; 
—ã 


die 


— 


n8 
K SGerrliheit de ni 


* main Per Raten Einfatk 


N 
* dr dihem/im Si; 
- 0 HMD füge Berein 
Han — ſich eins 


———— babe, Ein 
n Shels mieauß einen Iheil vom Ya / ua Tofich Keine Senat Ahanpgrs Ser Kepfery 
der eingenommen / aſ/ das nunmehr der Keca An, Chrifi 


Bemein, 
ſchen Rare 
den Hiſt⸗ 
vonden Chauei, Brußkeris, Che. 
—* Tutſhen Baden; 
den 


0 6) EAU abgenommen, Und lifet man forthin ı; 
aan; Die Senigen/ fo Dede Teil Haben FIEN | MichtB mehr —* 


leſe and di Paupeldifhe Chronithgeg rulcig „ und 
EEG Ben Do u A lommen die Tpfr, MB rabanter Zi, 
fen Kepfern / bi auf de 


— — 


ſondem 18 


OMPEND. Irtwerarır GERM, 


digr worden m 


ani lib 


hriſtlich gon 
rſpenſtige ubertounden hal; 
en Teutſchen Koöni / dem 


© J 


audere wide 
Nach dem erſt 
feinem Sohn 7 fi 
ſchlands u alten / 

And der feinem bolligen Geraligp 
if der Zeig hatte Teutſchland mit DM 
thun / bieder K fer Arnulphus ja 
ſers Caroli M. ammen / deren An. 
auſend erlegt hat. Zu diſes Keyſer⸗ 
JLudovici}]] Zeiten / haben die Lit 
Teutſchlaud gehauſet / und ha 
er Conrad der Er, eine ſchwere Ni 
erlitten: Aber deffen, Nachfahr /Key⸗ 
rſte hat Sie bey Merfeburg gefehle 
Fenricus, ein Derkog in Sachfen/ 
eyſerthum beſtaͤndig an die Teutſchen 
vorhin die Hertzoach 


her hogthuůmer / Graf 
| 


f Che erblicp ypapenfondent 
ach ihrem gefallen ; verleihen / und / 
ben / wider zu ich ziehen thaten: 
Be erblich das auch auff 
borhin nur der Keyfer 
Stift 


gleichſam 























$6 





Suev.lib,8, c 9. und Magerum de Advacarıra und : 
€, 6. num. 736, fefer Ban, Und diſes tb in der geßhken 
Es 


rung der Brishikhen Keyfer vorgeloffen, Made OO pe 
IP man - 


du Tar ſchland / und Frauck rich /felbikap an Spid 
Namlich Carolum den Groffen/bekommen / I Sch Al 
Teurfehland geboren worden / auch An, Bı4ine air, KO, 213, 


Bengefische it; mad; dem Er ie una @i 


bollig zum Gehorſam m der Ehriflichen Kar beſage Kayfer 


gebracht / ımd andere widerſpenaige bertmunde) ben war Sie Limozum, * Anz ai 
finder Sy 


des Er nol / nad demerſten Teurlben Köml n. 3. loh S 


6 COMPEND, Irpuan arır Grau, CO Dom Teyapay 
er davon erfedigr Morden / man die Speprir — — nd. ein. 39 
nick Lehmann: lib,2.c,20, Crubum part, 1,4 a ra 
| r 
——— —* 
— 
er Zeitenypie itterlicht 
seiner | {u h in 





den 


Sudenag/umd feinem Cop / für einmal  <. 32, Johann ONErE Fu ———— 


Koig des Teut ſchlando zu halten, ireiln vor Sin —— urbuch 
ner das gante Sand under keinen völligen Oknd * Er &lib,g, — ale 

re G12g, und in 

befagten Kepferd Caroli M. Sanmn —S Francif 

S befagten Kepfers Caroli M, & * lod 

91 —* 9o.taufenderlegt hat. Zudfeid a Seänshein, |, u fol Son In vita Da, G, L. 


abe hat, Mir der Zeit hatte Teurfehland 2 
lordmannen zu ebum/bißder Kepfer rmulokilt » wich, 


ohne /namlihLadovici L1L Zeiten / hab  Reinyin 


. 6 h — 9 Notabi 
m gar übel in Zaurfelaud gehaufer | * U are, 
Iger / fr Eonrad der Erf ei kml Vefehreibung Mader Car 
Me ai erlieren : Aber Deffen Ioadpfabri —* een 


iderg in da 
a Noch, Ef, 


dein der Erbe hat Sie bey Mertabung ab —— 1 ee , na Ken nrnien 


Umndöifer Henzicus, ein Hertog in Cab Und * 


J J 


Mean Ehrn⸗ 
kn das Keyſerthum beſtandig andiea RE Du yy; ren 
md vorn die Hertzogchůmer / OR — — im; Theilfeineg 


| Jlubkeiten / nicht erblich aren nd 
ken Ihrem gefallen / verleibeniu bern [daßeg grobe 


Perfonenabtie«ben/toider zu fch na N Urnier/ u non 


i (und Über unter ans 
IR / ri 
Kor as ET im gehenpen 


n Sie nun ſon hin erblich / dos Steandi ee re 2 
—* jo —* borpun nur u Peg Habe Di An Braune up 


N 


9 ‚oh An, on 









58 Conreno, Aa Ger, 







lesten Thurnier bey ihr borgeben ; und Baroba: 
Stumpf die Lirfachen warum Skein Erdegenn 
men Ba 





am erſten einen Roͤmiſchen ſein⸗ 
Fahren aber — 






Stäge/ vor Wise aufffr 
gehalten / und die folgende * 
Grande 


84. beweiſen will & 
| den 5 fvie Bon unterſchidliche⸗ und 
nder denfelben auuchSe thus ie "us inOpereChrar 
noloy. fol, Kor. Lehman, lib. «17. Limnzusde. 
jurepubl. lb. 3" €. I. Befald, lib, 2. dilfertar, No- 
| " loachim, Cluten.in 


u. * — omi· 
tiisth. 14. 5 “zu — * 


—— 0 ' —— 
icirern eichs/ n ich den Chur 
ge chriben / i Martinus Po * 


apſts Inno- 
centii IV. pœnitenhtiatius * * ſo under der Re⸗ 
—— Friderici]}, gelebr bfbar. Und werden] 
IT 0 u 

—20 — Pr 13 


Ihme / dem K. Henrico 1, (gccedit fe 
‚fein Sohn) Keyfer Drboder Eyhſte / der dielinga 


"g/ gewaltig geue Bag, Sein Sohnm 
— g gebutze h hu 


eyſer eehbriben/und das örein 
Römifch/auuggel elaſſen: g ———— | 
CatoliM, ac man. * 


ten 3 epn. — 
aber / das die Reichst 


Seid 
Keyfr/vonallen Fürften! 
nn ANdEn des Keichg, auch von der Dierk] 
wie gedachten T Eafpar der de 


erch —** German, | 
in fund. 1. -funmar. ır. nu 


* 




















Coꝛterud.Irturx ung: GERM; 


er C 
Onico, gelefen ferden, Zudes Lore — 
en Funde es wider beffr, wiewol Er / der "ot 
las , wegen wider Einführung der 


I 
he / dardurch bu Sprei entſtanden / nichcta fen; 
Id: Sihe Lipfium, in monitispolil Jh 
Defagten Lehmanllib,,, Chron.Spir,c44 m 
ananspfe artder Aierpy bey pielenj fh 
arumb har / teil Grfein Koͤnigreich am 
T; hergegen dag Kömifche Reich 
en Staͤnden des Reichs die Zol F ol 
und Säfte: dem Bapſt des Reiche 
n Italia ze, überlafen ; das | Pe, 
D dag Herhogchum Mepland / den Sfor —T 
ed verkauft; die Pas | fe 
am, Vicentiam And andere mehr / mi | Gerz 
igen Marggraffchaften bon den Date | 
men mdn darzır dag Königreich ko 
ien Sovoiay Bayrgump das Ochſ | key 
Kander mehr/begrifien und von RP | en 
Zeiten an dem Roͤmiſchen Reid zuat urn 
no fOnderlich / nad abfiephen RR | Dip, 
zurgund / an Keyſer E ouraden den An hr 
") an dag Konigreich Srapehreidh ge Ce je; 
ic hiebon beym eodorico à. Niem, — 
erden lib, 2 chifmate c.25,00M | Mg, 
inftero, Lehmano , Frehero im notu Ui, 
P- 165. a/ump hey Andern / kan g Me 
Yaber Ibn auch Keyſer Maximu⸗⸗ | De 
AODENder / md Seiefpagfer DT a 
thaben. Si Spigelium di.gin. —58— 
remund, de Erenberg de .. | —58 
#3. Er hat glei wol wegen ale | hy I 
hat gleich ne Rh, 


| 


— — u 

















6 
BelloSaxonico, gelefen werden, Zuiek Soda | — , 
ti⸗ l. Zeiten lundecwher ber, — — re en 
fer Locharins » Kegen wider Einführung SE und Yan und on de ——— 
feben Befäe/dardırh OH Sereitenflanke uf Feng jun 108 Derfeien anfing: Rmiſh 
len gelober mird: Sihe Lipfium, in moniay Sober, Zoe füccedirfe $ 
©. 10.18 efagten Lehman lib,;, Chron Spk von Demme dig 
ei and Kae &arl der Bert hy zeblen; 
boſes Job darumb bat / tel Erfein Ränge arme 
u bereidher; hergegen dag Roͤmiſche Rad H 
hwacher / den Ständen des Neid [ 
Frevbeiten; md Cxätte: den DBapfl de Pal relifpern; 
reöfigfeiren in Falk, en 4 pain | — fol.8:8. 
dombardiumd das Herkogebum opland | * 
sum gro Ga vera; ie Dei FE BUG Sie 
vium, Veronam, Kon * um “ ——— Chrifl Umif 
ren anaehörigen Margar Daften / von / 
hr ne noch darger das Kr Pe TTV bes 
har / (fo an osoia Jung bvilleich / | 
at/und oder Sander mehr/begriffen F umdadl Pia | 
"8 Ochonist Ztitenan | dem DRömikhen Rat De 
g gervefen ; umd fonderlicb / nad) * | 
dolphi it Durgund/an Kepfer Corrabenit * tehero⸗ 
‚gefallen war) an das Königreich 9 4 — 
nlaſen; wir hiebon bepm — lich dem 
hoſſen zu Verden /ib. 2. de Fchiſmate ci Ch 
emio, Munflero, Lehmano, — * Ban ’ 
de Andlo, p: 165. 2/umd bep Andem / den R J 
erden. Daber Ihn auch Keyfer az und — 
einen Berkörmender / und Seit Den fie nu eMNEhe 5 
Cihe Spieluhr DOUSfLGEDie Aug 1 
en b 3 4 de On Ce Teilen dog Pros 
um; Waremund, de gel fi l, 
Jr mgäigz, Er dar gleich ut + a 
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Bezogen erden, . Lind kan von den rein 
uftell: und a Be m / und ma 


on / gelefen, werden. 
on der R Reichs M 
—— OO und zu Ha 
s ÄNAIMRIFer 2, 


ndfeſte deß Rei bs — 





Mattienfa Gigs erꝛ Zad vn 
aunsheim ze, Fer 
feeliger Geuch eng 


liche Relario nu ar a me h A 


ae dabon 
rukte und geſchri 


—— und ander 
Pnußund 


ke Jenige einge Qt Re — in der berih⸗ 


1 continwarion des Ici 


nera 

vom 9, lat arybißauffoa dag 
gebracht habe: ivierpol , es ſich Teiche: 
—* / (au geänderez 1 > Die aus Meitten 
Reiche: Craifen N au 
ern. N Nec Pe 
@ione catet, ſagt D. Befold 


gegangnen —2 


atticula contradi· 
u 


05 de jurisd; d.q,8p,2, 
unde (einperinteralja 4 * * — a a 


tialibus confülrandum 

invenitur,ut Matrical Im 

quodajunt, exce ptio 
iſti immer Rlageng bon 


SIR comitjis 4 
Fopo ir, &illudgnodn ut 
er Certior, rin 


Major E Confityarur. Und 


taͤnden porfommen) 
—** gegen Ande dere / zů zu hoch angelegt 2 durchs 
Kriegsweſen oder andere i Linfail, Nbren Einkommen 
ENOHMEN /UMd Daber-niche ne ehr ſo vn /a | 
Hari u könten. 
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— werden 
uftell: S lben / ind — 


Babeninadı; SÜDENIDEN/ umfer on | zu 
derich von Serben idea ———— —* 
Öruften Jrumdfi dr Rom, Kae} > 
on / gele —— 
 Matticuf u —** 8* 
Betr und zu Haunchem — 16 —— 
Reichs Pe minder ; x. lelaer Genie worden wen 
iche Relation zu! uPa Pi gebruch ad A *5* N 
ieh er aus denen / und por dee Seiamundl J 
TE Derpiggufamyfe tom, Aude ate 
—— * ‚die ink haben * ne —* 5* — 
fen continusrion 8 lnneran ermanig;h 
vom 9, Blat auf Faufdas 34. inclufiye ‚dd —5* Se 


gebradr babe; miernolesfihr; fichero ineinem/y — —— 
dern / andacdndert; —5 An, ca KORK „ep Gars 6 
Ben zeben KeiheEraifen außgeg angnen Irak —9 — — 
feben. Nec — con — bon bed ber —* 
tione careı,fagtD, Beloldus de jurisdia al 5* Pre 
de leimperinteralia, de quibug ip comicmlar 
libus conlaltandum — — 
oltur,ut Matricala lmpetii certior, Pi | os 
dajant, exceptione major conftituaran I 
mer Klagen von Theile Saier ork — 
je / gegen Andere/ zu hoch angelegt / M⸗ ten 
onrſen oder andere Limfäl/arı dbren Kita € 
men / und daher nicht mehr fo dal port H 
Ju geben —— —— — £ ab loten. lub —* * 
10 bar die di ads Erarr / lo 
Ir Dane ie ordnen zu.) ——— BL ge one 
177, MUSUß/ oder am Chlt, u Eis 











mir anzognen 
qu, Freheruxadt Sonſt 
i, de expeditione Rom 


fnan,in fundam, ⁊. fur 


1508. Bapſt Julins 1 


das Er ſich eignes Gewa 
Keyfertiruligen möge, 


mer von dem 








Zug er 


— oli 1]. * Craß 
Du Cafpar ger bon Di rein 


nmar, Gl, 


de Ord, Equ.G 
fol, I 41: das 


dem Keyſer ——— 
eine Ballam na ber Trienr geſchickt 


I hinfůro 


5 Ritterfchz 


darinn ve rſeha 
einen Don 


ffe in Smaben 


Welcher Autor guch inſonderheit von der boöbl 
Fk reyen Reichs 
A 


nefen j am bein inſtro 
Darıu man die unterſchidl 
der gemelten Continuation 


om / und im 


* —5— nren / die ichn 


buchs / (die noch in * —** 


01,34. &tı en angezoge 
fchilds Bedenckn 


—— 
fibender Riterfhafkrmg 


befagren Die der * au 
rs / von dem Adel 


namlich einander vorgehen) un 


Elſaß / Bandit, 
8 Teurfehen Kalb 


en feyn ſoll) 
il Knip· 


de N Precedeng Cpeigj grob 


den —R——— 


fan, Und iſt / an’ 
Dicker AU eines /und an 


n wehr 
— ter einkon Be a; \ * 


von der Alten Teutſchen K 


affen / / aud gemelfer an 
Mar, I,num, 3: Chrifto 


SpeyrifchenG Ehronich, ıi ib, 2 


chius, i incomment. in Taciti 
Derlich öfternanter Philip, Cluyeriuys 
nugſam gelobr bten Werch a antig 
en unterſchidlichen Onen geleſt 


Und 
rege) aus- Zum 


amen, 2, (ums 


— 


mn der vilgedachten 


43-Jodocus Willis 
maniam; ind ſon⸗ 
5, in feinem niege 
ua erMania, lib.r; 


auß melden 
weite ich noch Awa⸗ wenigs b will, 
—— —— —— 






















Coitpen, IrmenAam Cs: | ins gemein. ex 
mir ansoanen & tollen md non Dem Zu flei R RER et 
gu, Freherusad onkkır. Caroli ti, Iwp cutoe Erafilfe Alter dabon — 
Qi ‚deerpedirione Romana, füreifen, Lferlid ‚md —— 
Her: Caſdar der von Sy Frafeit/de Ord.EyufasM ——— i 


Ober Io een Seyang dem Gon 
der P- ? 

nan, in fundam, 1, Jummar, 61, fol, 14h ML. Pgo ‚hunde Bee 

1508, Bapt Jalios [1 Dem Keyſer Marimils Aen Undein folder | 


h | Ko feine 20, | 
eine Ballam hacher Trient geſchit/ Ort er ET Verfarung ir N Jahr Id bey 

















das Erſih ane Gewalts Binfüro einen Kin I EL — wi 
Kepfer eiruliten möge, —— KU Unter dp 
Welcher Amor and in onderher yo de⸗ Ate und 


rn En gg eg 

chen Frepen Keiche Kiezenfehs in Cd Ze Si hs 
Fancku / dem Münſwn / und in Eha/ hal ; ANEEr Kempen ne OD 
Harsı Iman Die untericbiöhighen &cpiboren Ad eben. SE Met, 
der gemelten Continustion mens Seruffehen N tern / und Koͤpfm tiber 
buche /di noch i Seräßbiirg yore ur bölkern @ den en 
fol, & leg, anacsogen 5 ſcem illppi I —E eu Ohren m 
chi (Bedemehen uber den Precedeng.Ctmti! H —— an ern Mahler. A 
Den der Ritterkbufft/und den Reichke dei färigen — Ma / haͤhen —W 
unlih einanber vorgehen) Gun Kan, N“ KEIE Fifa ef ne and EMO yon 
en Ra re Ri ga 
000 dem Abe / ind Riſhaf vo Che zuog —* fe mr U Denn, y 
kn / 1 Bergleihen/ mit einbonttme, —“— Rd gg TRUG ha⸗ / fon 
vr Allen Feurfchen Kritgemanier / ZBahrie fen jmd 2 Mer (ihren Seinde 
rn / ad gemeltr dere / io fundamen· fortkii ibn, Selma Kant abe, Ei 
one ton’R w ' Kg 
den Ehromi/ lib, 2. c.43, Jodocus Vi Sm fonderfid 


Vögeln , ; 

‚in Taciti Germaniam; im terſſhea SEubaf ; daraus 
an Philip Se in feinammp a — 
— 9 — Ven / de antigus en ret waren / die Ce ER Dann, 
ae Di gen neben; ah ee Nor 1, IND folche 
ch noch cwas wenigs hieher bringen m TAGEN pp Dr fe Se 
BJ rag | wi 


| dem 





m — a 


PR / namlich dep; 





aD Daerfimds 7m he as 
in den Schi, * mern | un hal 
I 7 UND mit dem For; OH / und Fürfenvafke due) 
a A muſten; Ser ergegen Sie Ei 
Tepe Fake 1 Aber Einen So d/ hatten m. tr 
u N Obriften nftardeg Sojäg, nur DL I; 
dder ——— eſchenck / gegeben Anden Ni 
ber befamen den San a fo Ihnen &G 
Sie hatten an ——— tet bon Kl 
em Woͤlfte puilde < Sch u * 
N/aberniche auf einem Su oder Zakll gel 
dern / — * Id / von Kol ‚oder u —T 
uch bey den Merfe und Römern/der si Dane 
Silber/oder Gold /gerpefan it. Siehab ber ins 
nderbare Pofaumen , RE welchen — NT 
Den Hallund Ip machten. I Knd hm 
ung mar vornen nu I torbii 
md breit / und fan e 55 Sirakg, 
| kn —J er Reu Deren wen⸗ Bali 
ef Conan herſa fen ag, 

befi ef dieO mg mit bleuk Wrſnn 
Sie die W⸗ Pag wehrt gene Ati 
er / als Zeug ei / ge fi und wurde Mm, 
n — die Reuter den Hi 
fer ritte Her u einem —5 
Sußfteche, pi I egröfft —* 
—— —* ee BORBE | u, Mh 
en ct Bergegen en Kuinp n On 
u erg —— effen /unter | N 
M Kampf her —* an gg 8 
mit gr —— jube | m —T 
fe gl und permahns | —28 
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KU Und auftpurren mıften ; Hergegen Straf Eiepor 


Eilen/oder frepe Fakı, aber Feten Solar 


Dam Auch Bet orafen /arı arte Sole /nurd 
Oerraid ID Der lechen GSefeeieh age d 


Kriegeleure aber befamen der Raub’, Venen a 


chu en laſſn und 
N ae Sn : 
molte ee, 
gebanund 


fheitrure. Sie battern ihre groff.rigk; 
allerley Farben item WÖIRe/ milde ——ã 
und dergleichen /aber ide auf einem duh 
geimablter/fondern/ wie glanblic, con Pole ak 
ſen gleubrnie au bey ben Perfen/und Römerniel 
ler von laren Silber oder Bold /gervefen if ei 
ten auch ihre fonderbare Pofaumen mit recht 
einen erfchröcklihen Aalyumd <bon, machten, 
Schlag Ordnung mirgomen dnn und fü 
MWenag dick/ und hrar umd funde vor ein 
Haufen Tuißnolefan Oefhiwader N eufer/ Derunse 
7/ alß der Kußuudte/gervefin ; pay binden bern 
1 Cie ficb/und befebloffent De Ordnung mi nik 
/ auffmelbe Siedie Weiber /fo ad bermehrtgn 
umddk Kinder / als Zeugen / gefeht / unbne 
uff ein Zeichen gegeben / und chaten die Kar 
Angrif. Llnterdefenritee der Derog uni 
Haufen der Zußnedre, as bey tele Dry 
beftunde/berum/ermabnre Gie/lobreißreren 
Shaten/und veracbtete bergegen den and ol 
rater den Aaufen forderte den at 
en / u einem Kampf beranıg, Daraufgeh 
on alkıf Drtet/mit großen Sefhren) ih 


ind Se ’ 
RT glg deu anna ki dar t — Aa Goi⸗ da —* 
FO Mufen ihre), * 
E iij ſam 


| —DE Ca — 
fe Kerzen in den — gg "Teitf Bla 's emein 
felbige faffen , UND mit dern Hechog und n 24 tiber) mi mr 





Lap.i: Yon 


& h J 
un EM tagen 
16 
Cor ein fehr % 
einer n der 


| N 
{Rd den Kärzen/be 
Bam Sie OafelbfF den 
ber in IS — 
en ef, 


AU fdeifen / De 0 — 5 
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fallen zund wann es dergeftalt Teinen Sortgang Haben 
sn Kejdeffelben Eroberung mit lager Belagerung, ver: 
ſucht. ‚Lind diſes geſchah bey einem offenem Krieg, 
Neben ſolchem verübten Sie groſſe Hauberey / fo Sie 
für ehrlich hielten und der Jugend übungnantenz auch 
die / welche ihren Fuͤrſten hierinn nicht nachfolgen mol 
ein Bersähter und Schelmjachteten. Lind bey fol 

em Rauben machten Sie 8 vil gröber/ ale bey ofen 

iegen. Dann Sieerfchlugen / verderbten/und per 
— Sie antraffen: Sie verſchonten we⸗ 





der ſchwangern Weiber / und Jungfrauen / umd 
ührten die übrigen. | ſo noch zu jung: / mit ſich indie 


it. 

Bas eudlich ihre Leichbegaͤngnuſſen at 
belangt / haben Sie einen groſſen Bauen hole sufam: 
getragen / den verftorbiten hoch oben darauffgelegs/ 
bern das Holk angezunder. Wann der Todte 
verbronnen / haben Sie alfobalden die Beiuer gefamler] 
und folde vergraben. - Sie warffen auch gemeinlich 
a elle Su man vor⸗ 
getötet | Scheitterhauſſen. Jugleichem 
sonrden die Weiber Aufſwarter / Knecht / und Hunde 
bey dem getoͤdtet / zur den verftorbnen geworſſen / 
and mit Ihuen verbrennt; Gleichwol kein Ehemweibg 
—— Sie ſich wie bey den Indianern noch h 
oa Tags geſchehen ſolle | wann Sie nicht geru wolie 
umbriugen/und verbrennen laſſen ſolte. Bey der vom 
Adel / und vornemmer Leute Leichbegangnuſſen hat man 
allerley kurtzweil / zu Pferd / und zu Sußinugeftelt 3 — 
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2 Cap-ı. Vom Tentfchlandinistgemmein. 7T° 
E Wen ober haben ihre verfiorbme nick langes son | 
r 
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das wainen / und 
ftorbne / bald abgeſtellt; —— ” — 
Schmertzens langſam vergeſſen: 
Sie die Todten beweinten achtete — * 
Männern aberjdas Sie derſelben ingedeuck 
wolanſtandig; wie Tacitus abermals be⸗ 
zeuget. 


— ETERLREELL LER. 


SaoB06eceace See 860060060 


ar i2ı 22235 RR 


Haͤlt in ſich en ern 
©ber-Steyer/durchs Salsburger-Land- 
nacher Regenfpurg in Bayern. 
Bwolnich nicht woillensbinrsiloon 
Kaifenindifem Werck einzubringen z rel 
—— har — ze tleinern 
a tein durch Teutſch: IN 
de Sänder/subefrnden <@leichtvol hab ih die Eiſte Mat 
fe / unſers alten Teutſchen —— alhie ſehen we 
len; weilen — in dem gedachten neuen Rai 
lein nicht s fondern zertheilter au 3. unters 
ſchidlichen Orten / nen alörinder 9. 116. 110 134. Nat 
ſen / einkommen iſt. 
St. Muranu Graͤfflich Sch wartzenbergiſch; da⸗ 
von intopographia Styrie. 
E iiij D. Raͤn⸗ 
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. Ränfen a an dem af fer gli es N ahmand a) 
Örr mi der hoben Hp Obrigkeif ; und Fand) Kühe 
Murau; das Schlo aber einen beſoud ul 
achdem die Seren n Eqa armer / als W plan! Re, 

Abe: / a eſt —* Nie Dfäp; er 
IND ligtd der Pfur 


san d darinn ich 156 
1 ouf bie 


* Emmen /auffeinemme, A 
— daron ni 


icht weit dag Wim dahh 
dee Schi⸗ ſſes / um; 


Ing 
i 
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d inden ander Jan | 
ym Waſſer au eine Bimeiner zeitgefap | all | 
—E ; 
seebach, 1, meil al da / bor difemjeinigrofk 
weſen ud — 
aufen, L, Es gil x bi u ein zimlih —— 
/ alda ih Die SG ander S); 


t Ober, Sfepermardi * 
g / ſchaiden. Cinengerg aß, 
astweg. 1 


m. ein 10 ouer Salgburgi 
El im Lungau Oder Su 


Oder unckgoͤw —— Sally 
at. Genr e Voll Lin — genannt. n/a, 
en / aigne Kerzen ſod die Grapen von | Ak N 
berg Und sung, au / ſeyn geheiſſen wor: 
erdorff/ai uch Sa Abburgiſh z.m. A 5 
Lade taffen, Wdie von Salebarg nad &n 
nten / fuͤhre Ci, 
Deilg. 1. me N. Don Binnen fo omt man Corn 
Sebi; / d% 


u UN 8 
Atacter Taumge Me 
De Bing.) t zu demman | 9; 
I, 


ou / und den Ber; 


—8 
wider erab / Mt 
F U Wider - 


Nat 
30 m, sr an 
D. A 
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9. Ränten /ande dem Wan — 
sen * be; boben A One umd id 












Eben, 1m, | 
Aprilie/aufsiefe Welke me /aufei SOUEN, 2 groffngeil ein Ki 
lißerhodh Öhten Bergleün; day Dice et Ag dabep. * 
A oberhalh des Scp] Gleſſe UMd tr ande — —— 
ofen heym Be / ans MERKE ZU alda der Er Bifgog eu | 
den / und nilleiden 06, Berg er *— Er 
I. Er dach, 1, mei) aha / bor diſmn eu IM, Göling 
Aufkan geweſen 


und obher, — ee 
D. Say, 1. m. Esgib Y bierum co a — 
hoher Ara aldi, 





ſu / eiu 
under Mr Sf E 
UND, —A Einenger Pag, 
Qu. m ſchoner E hl 
Aber arg im dumganı U ober dunckgon m Sal 


2. m. Ci Kae 
BOB oda ea Aba pi Salt Pfannen 
z'olib, 6, 8— Gent, Vallis Lingonumg dad dem Op Sal ıneie ge 
halte tor Zeiten, /algıe Kerzen 7 fo die Gras — 
ande Dornberg, und ungau / ſyn g en zn. 
DM. Maurer old Salkburgifß, ,n) Se CR ae — 
Dana zur and Frafe/die spp Culsburg a ri, t. Ua, b. aub @ 
* / in Rarnten/fübrer, N / am beſ 


a 
NE 

1 Oipeig. 1. meil, Von Binz Aut a binnen kom Re mau ——— Fun, 

* bie Gchirg / der Kuftaster Faumk 


demen Bon 
ft Sal; < 
aachen Wirteh, uß base dr 5 heiden, m gm das 
—— 


king. au 2m, RO auf de —* 
+) 
Meer die Ehe / und dei "Ber; imider Im tan, 
Mr gehe ne 2. Di Payn Dr Bihutg ander Bie 
Un.KıRaur Wii. .M, a 

5 E) M, Si, 
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' IR. Selfendaufen, 1. m 

andshue ſtarcke / oder 13 er 
Salkpıng 1%, meil, 


ber ya —*8 Ergoldſpach/ ins gemein: 
rſpa 
M. een ullja "ORTE ober grofa 
9 m.datein Schlog, 
t. Regenfpung, z meil, | 4 
" Nimya EEE Re Ort/Gal 
Bur VBöyrifi ngRande ——— 
* ich aber bon denfelben in der Topograp 
aVäriae, Oder in in der 5 Offers —— des Bat 
Craifegyup auch in des 5% { 
Käfig 


; foaen ung 
Ahie niche zu —— ondern m U allein era oon 
— rn Arrlaitung 
* (8 unſers al * Pete X Rai 
be/fo | 


—* Marc Vene en 
fan machen; den G⸗ rantzen ſeyn / bon 
—— rain / ind —— 
and; rom Abend Karmen / und dag Erik 
195 ımd von Mitt ach/ Sfterreich, 
Sufla — — Steyrmard/gon dem Wir⸗ 
Lande / ſo theils auch zu ver 7 reionen /vi 
ig us ſolchem / 
—— an 
alte 


d Valeriam, ſo 
Talten Norico © gelegen /darinn/sor 
thbens 


dert, aurifci, eu febrgro Ed 
hen, bon denen /undibren: u — 
ilip« 


Zn 0003 





Öufklbe/Yonderlich dererfke Teil ii 
ficbr mmol mehr subefommen/erzeblen=Lind 

I. Don dem Hochloblichen. Hergogrbum at 
xrder Steyermarch) meinem bodhgeehrii® 
land den Anfang machen; Aſtn Gramzenſe⸗ 
Orgen/ngarı/on Muinm Crain/ m ul 
Sad; Com Mbend/Kärnen und did 
&burg; ımd vom Mitternachr/ Öfferreid, 
ffer Sufſa feberderöne Steprmandbeon dunlBP 
dambe fo tbeils aud zu Steper redsuen nid 
/#beil die Derfungen darinn / — 
den. Lheis nennen difee Jand Valerium 
1 dem alten Norico gelegen/darinn/vor 2 
HilchenroserTaurilcı, ei fhrarofke 
| denen / und ihrem Köntanaf 
Yerrohnt/dondenen, 
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3. m. hatein Sch] A aanſ —58* 


forin Unbdern 
Or. Regenfourg, 3. meil vn 


erolk 


Num / aufdiſer Rai 
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+3 mel 100 boi den ef Pk 
N Mer die omas. Difer dandeart Steyrer 
burg, Bayrifh Iketting/an > 


"yBapeilhs hut /undFrgak aber. yon 
Diemeil id aber bom denfelben in Topoga 


Bivärie, ober im der ONE ABefereibungdai mit der 


Ken Erafes ud aud indem; 19 darge — 
ufig gehandelt; (0 gedeneh ich —— A 


elbie nich zumierholen; foıdern Koi] alleine erfe 


Debeka zuende 
Den eier Darburd die Kaifegebes nad SR 


DUGÖADIB uufers alten Teufen —J— 
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Philip 


Sr DOE 
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Pinzgau; "(fos0r Top; Sabre: N afane Grafen haft 
man bom Schloß nn Mr EM — die Gra 
Kon Mitter genanf ) es 


¶welche gen 
ken die Aröhfe berurſachen 9 ve & Me Stand 
Sande / ſeyn fonderlich | bey 
| ADD Seihnig; X 





iz J 
eynaber⸗ er Zeie fit 
Lande beruhmt geweſen / und — * eitehe —— 
Amman pop A ini — er / Bymt / 
uderer / von ron 


eck Dice —* genberg Ey 
NE waldyFalt euhaubersongs — a 
ftanberg / von Ga rt On Aisch | 
bon Widerdt ieß / die v ————— 
Fon Herberſteine — * eug / * Ringer/ 
von Kapnad) Kick —“ gheim/ en 
———— Mindorf⸗ onemich abacftor 
) Moͤr ſpurg Nor Pary) Pircfer/gon Dray/ 
von Prunck Prag chen ( fi feicher abaeftorben)? 
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rghardos,vom Bupftermöhle/fo gleicht & "hftift an, Perfententigm definitivam, ‚in 
yerung Fommen. 35. Philippus, sh ner Itgeſproch Moden, Und daher 
tet, 26 Ulticus, vorhin Bicof zu ' auch elbiger Dit MB mehr tm Reich contri- 
lad, 38 38. Fudericus 11, 39. —* a Sr eh Eraifker 
0. Conradus, 41, Weickar 
obeneag. 4C us. x 
2. eriröble, 42, Foiderie dius;in MertopoliSalispur % 
Kara 3% Fre bon Berfensg, # Regenfpur Shure, Don ; u 


a“ Iren 
ull,ron Dußpeim, 46,Gregorius, E —— Gurck UNE, / Sceamu 


⏑ — 


der öfter; ſſche Sander) 
gi eichlſche a = 










— * 





RAR GıRM, 7 
von Srepfingen/Paffın unden / in folgenden Capi 
m Italſo aihle nur der SBirchöffen 
Regenfpura / als welche Statt oben einkommen/ 
en; weinoi Auch he deu erſten Biſſöſn 
nichts gewiſſes u ſchreiben ıf? daruuter Theile ap 
B. Paulinum fesen ; der aber nicht zu Kegenfpurg fo 
dern zu Tiburnia, jn N otico,Bifgjoffrgeipefen ; m 
| ale folen Drefür kegenppuct aber unteh 
Iten 5 — Dieſe nachfolgenden aber werden 
Ur die re ec ————— 
baldus,oder Guabaldus, fo 40,752. gefkorben fepnfih 
2. Symperrus, 3. Adalwinus, 4 Baruricus,g, En 
chamfridus, & Embricus, 7. Alpereus. 8, Turoudı 
$. Hingtinus, 10. Conradus, ı7. Gunrharius, Of 
Guntherus, deffen Tode Ta ins Fahr, gz8, fehl, 
12. Michael, 13 $, Wolfgangus em Graͤf bon | 
/f0 An.994. perfehiegen UND dein Theile finde 
14. Biſchoff halten als welche / nach dem andern Bi 
Woffmpe Adalwing,einen Conſtantinum 
gm | Biſchoff ſetzen. 14. Gebhardus.], 
tdus II. 16. Gebhardus, Ill. 19, Oxto, 18. Geb» 
| | 





von Roteneck / aug em Abenfpergifehen Stammen, 
54. Conradus, ]y. 35. Nicolaus, 36, Fridericus.h 


37. Conradus V,38, Theodoricns.z,, Johannesh, 


49. Albereus, 777 41. Johannes 77 42. Erhardus,. 
%-Cuntadus yı 44 Fiidericgs 41,45. Fridericus 


Br EEE ZEEEZGERGEEEE 











84 CourenD, Irmmararı Grau, 





Ragt werden, MM alfo allyıe mr der Bricua 777 48 
caen ſpura /ale melde Statt ohen h 


An; wenol ad yon den erften Pilkike gr. Ge 








4 1 Ep Vom Nemein, 84 
von Srepfingen Paſſu /undenyin ſohnm 46 Ru; len. 


pertus, 





eutſchland in⸗ 








Peltara Nhein. 


46. Rupertus 77, alkara 
IMR2 49. Johannes 1m. Malkar * * 


” 50, Pan ius, l. 


| ud Orgins 7, 42, Virus, g; David, 44, P ili 
(8 geniſf zu ehreiben ı? 3 Darunter da Herhog A 


| 88,8 ismundus Frideri 
B. Paulinum feben ;ber alernice su Kegeukrung Tuagır, 6, Wolfgangus n 57. — 
dern au Tibornia, in Norico, Biſſoſ von? ina/fo 0.16 


re; A 

ol Theile ſolchen Orr für Degenfpung ; arm 7 IF Aleis 
en haben. Diefe nachfolgenden aber me ben, s 8, oder; nach Erlic 

MR Diebe Bichhen ig eu Wilhelonus, Graf 
b 


aldus,oer G. abaldus, fp A 0,752. are Cardinal/ umd 


k. 2. Sympertus, ;. Adalwinus, 4 Barurin) ſes Regenfonraifke 


| Srifte in Bay feine 
chamfridus, 6. Embricus, 7. Alpereus. 8. Tu und darımer auch dag —55 
Sogtious. 10. Contadu⸗ ı 7 Gunrbars Burg PodgE A adhhurgsi B 9 Hoq 


Guntherus, deffen Fodteman ing Jaht. 9384 Tein Pedilam: ; 


aber dag 


a bene Ceter ‚und CEin 
12. Michael, 13, 5, Wolfgangus ein Graf au unter iBiökiche Scheider Kommen 


al / fo An.994.verfdbieden /und ben Shen Kameralif 


dus 11, 16. Gebhardus, I11. 17, Otto, 1. | 
vn IV. 19, Ulticus.20, Hartvicus I, 21,00 Meer /und anfderdi 


orfi - dl! N 
Chuso 11. 26, Gorfridus, 27. Conra 
radus ///. 29. Sifridus, 30. Albereuszyuf Steyer / Öfferreidh r 


* 


4 zugenantder Grofk / ſo Ann, 12804 ihre aign⸗ Serien 


Erhard 
ertus, ///, 41» Johannes Z/. 41. | | 
a” VI 44. Fiiderieus Zö,gg. uk fer Zeit groß genug / 


u ⏑—⏑—⏑—— 


oborhin 


2. Leo.33. Henticus Mbder l ee Oh Kanger/je feiner sr 
ot? / aus dam ben fperaifeen Cru viſch RrieQ/An.1gog, 
oradus, IV. 35. Nicolaus, 36, Br ee 

heod 39. joDa 4 
——— en ron 


BR - b 
14. SBiffoffbalten / als welche / mad den ann GEBE REG if er 
Doff Simperro,vor Adalwino,einen Conltams Ill ayern it Du; 


um dritten Dildofffeken, 14. Gebhardus].y& ei gern Key, 
ar 


dem Tracta por dert 


En vilgroͤſſet / und ein 
ſo Au ne een mi 


driatiſchen 
nn # Mit den Teänefifiken g 
3. Henricusl. 23. Hartvicus [| I, 24.Eberhuß —— ſchen Ge 


Me König g , 
prol/ Kärnten Eram 
unders 


vil Ot dadon 


Raugnem Summaris 
venino, 


hievon / in der Bay 


Es iſt aber ſolches noch 


und grantzet pm Morgen md 
5 Ober: 


B 










86 Comrenp. [TINERARIT GERM. 
Dberöfferzgi jung 


nd Böheim; pon Abend nit! 
S twabenlang.- bon Mitt tternacht mie den Frand 
—* und gegen Mittag har eg das Tprolifchrumd 
% Darunter aber auch das E 
—* B. Regenet — Paſſan⸗ 
die en und Neuburgifcher ee Su ultzbachiſch⸗ /oder Iu 
ge Pfaltz etc. berſtanden — in svelchen Sande 
(auffer der —— bon denen oben 
| erg / — * ae 
Hay Braumayg urckhau en Burg lengenfeld Chan 
Deckendo a Diefüre Din gel ng /Dürfenreit/En 
— —— ſo hren aignen Mer 
— af) repftälein /Fridberg/ Fu 
Pu finger Mai aidegg / Hem tauı/ Sulpolfki| 
— Sugolftar] Kelheim 
Landshue/ Landſperg/ Laügingen Mönchen Mon | 
n / Mosburg Habbmn "3/MNeuburg an der Thona | 
fo ihren Aguen Herzen har N g vorm Wah / 
Numa⸗ Gen teen ferbofen 20 | 
Ang Paſſau( fibrenaigı ENNer; "Eden Vifchofi] 1 
Pfaffen ofen fremd, in; der dan Nögr lafſchafft deuch 
| er jeß Hauß Bayern ı gehörig) 
N; Meichenhaf, Nr alding Schongas 
Shrobenbaufen, Schwand⸗ 





tatt am Hoſ⸗ 
traubing / Z Sultzba ach Caldag Fürſtlich ) Pfaltziſche 
Dana ae or Kappe eine Sci | 
biſche R ud 


tatt ram elburg Yilg 
fen/ Fender burg F ee 
an gend (in finden, > ſeyn auch piloor; 
oft 04 Öfferz ze. imöifen 
(ai — 
im SL ea anf IN Andechs / oder 


C 
Landen/ ala Aiblin 
enmuͤnſter/ Althain 





emmat 


a V—— En 









86 Compex D. Ir 


—F en Dflerseih /unds Boͤl 
Diral xnland don IM 
d: md ara) Mir 
al Ting 
Sufs; — n B 
Die Hi nd Men! Urqiſ 


hal xx. Aynanden terden; u incl di 


(anfer röderS Salpkurgifgen . bonden 
Stäte/s vu Ibenfpera 


mau) Bram, —2 
eckendonf 


INERARI Or 





FRERTODE mie vn % 
je! bar es das Fprolfiz 
Darunter ol ber and 













an oben 







ufen, 30 a 


Dierfürt Dingelfing, Nnm 
ding / Efhenbadh Miſn⸗/ oihm lernt 


den Bcof / Frepfarten Frißbersj Su 
bau Cimdelnmgen Daidegay Aenpay 1 A 
fat, Smgoltar, Kelberm / Kermmat / ia 
Eandehuf / Sandierg Aaugingen, Iöndend 
bein; Mesburz gu abburg Neuburg arı der {ir 
(ihren aignen Ar: 2 bat.) Neuburg vorm 
ANumarc/ Neufiar/ Ta ulkatelein / bot. 
Ang Paflau kubren Men Dersen, den Bikheih 
affeuboren,' Drreumd/und: er dandgrafieh or 
vra/(hoaber febr ad rm Hauß ch 
Kain ; Keienball/ Rees, Sp, irdingı Sci 
robenbaufen/ Schande, #/ Start am 
raubing, Sulktad(: Ad eine Fum D Mal 
Thalnung Sbonauterd( vor Fahre — 
NAoachs Statt) Traunffein, Di urg/ m 
—— Boſſterburg/ Mon 
Vending/ ufmdern. Sofa auch {u 
arte N, Elöffer / Schlofkrz: ci 
alß / shbadı Aibling / Yffeaycby SXlgenmape 








ner Akhain — ——— eh : 


Sem 5 han ® An 


Re Jenaln Ira / Fiſ NG 
be Sulsbadifkras 


lichq, Amherq/ Inru 


a 


Cap Vom Teutſchland ins Beet 87 
Aurelkmirier dr (emerei 
ſo in Gerllichem allein * Rnon 
in W ohnmutteldar dem SR 
eich underwo orſſen 
tften von | 


en 
Me 
vſchen R 

Ehurfürften 
ria iſtz de 
meinen Tractat 
zu Anden) 93 


und der Zeit dem 
rhogen in Papern sc x.g 
—* — Nee nf im 


—— tit, 4, 

| Ber * ot 
Burckheim ; & Calmnß Caſtell Saar 
Dierbramsseil, — Eſſug —* 
dem Schloß Pan ttal / Fuͤfenhid Fuſen 
— 9——— uſen Geißlhoring g / Geiſen. 
— Srabeniterd/Gaß 
Hag / 
Reifheim 
Abbt — 
flag 


rer F 
fen ip EL 


Malle for, Mar arrheinnys Mare — 
Mittenmaldygn War ttifleck im diesR 
rung Sa — ein Marckt/ 
Mu Kl hate een / Maprenfim 


Den dem Kun Frepit Lug auf andig ärrer Pleu⸗ 
euſtein — rg hu aitenhaß⸗ 


lady: Riedenburg / oder 

N J Roſenhaim / Ro⸗ 
ar | Scheyren / 
Seon / Steinga⸗ 
Teiſpach Thier— 
Toſpurg oder T ronfperg / 


- 5 d I Wie 
anf Waldſaſſen ** 

















thum / oder i iM Obe 
en / und B 


‘cHil sg 


aud Gericht ge ebön s ‚fe — rdem 
———— Fichrer/ un gef iben N/ ſo hat manin 
bepden Sürftenftimer ven / — J x ser Bayren / ge⸗ 
zehlt. 24. St oder t/ oguten theil⸗ 
mit Maure BE | UND Gil 2 den Stätten 
zuvergleichen. baue um guten theils anſ⸗⸗ 
benliche fo. olbegabre uralte Clon 





Winß | 
dere mehr —3333 
erſeb ben —* 


d Gr —* 
inderlaſſen es 


urefhaufen: 
OO /Namlih zu Sandgpus, 


das San 
* —— 
Sof — die Erkunde 
doſterꝛich ou * 


——ã tı Gern, 
fe fergbaufen/ m umd de | 
der To 


* leſen 
he — 


geringen, u Rötm 
u u 1 Wider au 
und Strunk, ; under wel⸗ 





llen in der op Ographia Ba 
wei Ben 


Mdelange/fo manaig 
in ber /umd Nider 


D/ > Epriacug Spangn 
cd Brunnerus 


’ Quffer der Berrel 
vn Dr 








— x 










—__ _Coueenp, Irmwenun tı Genm, 

fesbrun / WBindberg Ip Veran ua 
37 SS — — — 

der mehr ton elden — To 

iz, und derfelben Aubang nei 

chen if, By * 











Das aber ap Sams anfıfen /fomanciet reffli 
2 Der heiſet/ und Or a 
nee wird ſo ſtoſh⸗ oles ar die En aufkr 
fer Salkburg, Paffau ; an Ober öfteren aufkr 
GEN des Sing payfiyg,gr Tprelsiteman&i g 
ben / Biſtmn Agwurg/ ale Niuburg/ ml 
Pfeltz / und Bohein Yzein 
EU 
HENNEF H, Kim, 
Dar flarelides Haß, Bil, 
Mineralien’ Cal / &hm 


dhader / m 


c. 1.108 Brunsd 


art. 3. Annal,lib.1y.p, 838, eag. zurlehem : pin 


ar vıl alte / mb Grafliche 


g 2 #4 
bar in dein bern Sa 
1/oder un Dber Bayern, 2, egierungen/u M 
und Burcfbaufen : und ih, Iider Baper ul 
zamlı zu dandehur/und 
und Geriht gehörig’ ſym Biemanvert ten. 2, 
1 Krieg /Bericßrer/ und gefeßrilen, lobarmaıı 85. Lan 
Sürfkentümen (ber / und Slider Dapren/@ 
. Eraft, 93,087 94, Nardi/ oguim ha⸗ 
ea umſonzen / und bildarme der Statt J 

eu. 75. molerbaute , und gutenebeiand & 
vlbegabte/unalte & lövier / ER Anden 


pograpkulliche e | 
h And baut und 


m 2874.8; 


MEIN | 44 30. Einöben 
Giſteiche TE fferyfg 
Id gueeia DieSa 
D8/ Nonderlich inte de 
per Start Kran No keine 
(Metallen Warme WBafternn 


Oefilechr abadir Ständen 

uren theils u he | 
Ai Manu glei fein 

ee — 

To m 

Sfragnling ; umderad In Seren 

n 


fen gehörige &äy 


Mer Collep ar-Rir 
anff 


nſehenl 


hen. 
dem Lande deren die | 
sm meiften tpolen 


TEN / und Kapellen, 


deren, fo inden 


der 


lha und die Sep; 
* 
——— 


"pe "S/UNdAnderegrop 
— {fo 
denen Sie 


v 


N Schrpn 
ligende NE NT 
——— — 


WE nicht 
a 5 a 


















Pralaten ; der Grafen / Herrem Ritterfchaff] 
des Adels / und drittens der: Stäftzund Marek. ' 


} 
| n der Obern / Neuburg; md Sultzbachiſſ 
Pralsen; auch der Eandgraffehaft geuchrenberg sc, tin 
kuͤnfftig / geliebt⸗ GEOtt / bey ihren Haubt Orten gerecht 
merden. . | — 


| Die Inwohner diſer Sander befreffende /feyn Ch 
Tehr alfen Herkommens Dann Sigoyefus, zunagb 
fen des Römifeßen Königs Tarquinii Prifei, eeiwan 
600. oder wie es Serhus Calviſius rechnet. 566 
Jahr / vor E hriſti Geburt / di⸗ Bojos aus Galſi Cab 
n Bohen € fo pop Ihnen noch den ahnen 
bar) geführt. Andale Sie von den Noricisjeitfii 
der Thonau unruͤhig gemacht worden/ fo ſeyn Sieaid. 


in ihr sand, sun Zeiten Jaluc 
noch die 


ORT Uberfärs / genenne pipe, Auß Boheim aber 


der 
Vmannern / in der Nariſcer andſch 
Ober Pfal⸗ iſt / vertriben worden; pon dannen Sieſich 
weit ausgebraitet / au den In / und 
weiter hinab / und in andere Lander geſetzt haben / und 
Igendgdies aper z Lateiniſch aber Bajoarıı, Bajova- 


ri, Bajobariı „und B, VEN OB Sie bw 


ben / folgender Zeie ihr Gebier bigan das Hadriatiſche 


Meer / und in a en na ef nr 
als / ihr Gebier bio ande San / oder den Savum, ud 
Die Zeiffa/ gegangen. Zu velchen auch die Boji, aus 
Stalien bereriben/kofnmen ſeyn 5 fo Öle Ort /dieman 
ie Deferta Djoram genan inngehabt Wo aber 
dieſelben gelegen / darin ſeyn de Gelehrten nichrai 
ng; 












arts, gefallen : Daher 
Be / bey Paſſau / Bojodurum oder der 


Affe / wo jeht dt 


ın Vindelicia saud |; 

















90 


Courivd lmeiaianc DEM Teufen haren 9 
Prelaten ; der Grafen, Herzen) / M MG wiebe Marco Velfero, in Annalıbur Bag. 
des Adels td Arien de Sräft/und Mär Kam, und en u Clavetio, de Ant. German \& 

Don der Dbern/Seuıbur md Culkbudi hen 5 deren der lehte Wiſchen dem —X 
2 bern’ Neuburq 
Mealken "U der dandgraffhaf gnhrkrasn Serjden diuß aab | dern Takmbergund dem Mugry 
Bunftiggelicheg gr e, chren. Haut Orte rag E an Orten de 
Merle, | | 
Die Jnnohner dfer Jänier berreffde hu eu Ar; —* a Po Boicor, 
fbralten Sertonmeng. Dan Sigorefis, * * Pr 396. leq. verio zu wid 
ten des Romiſchen Königs T. argutali Priki,a Mb : Ve 27 
600. oder wie 1 Serhus Calvifus recht ein — Chriſlliche 
Jahrvor C br? Goum / di⸗ Bojosau Gall einen Süß —— a 
tica heim € fo von Inen noch den N fiben h R er baben ; mienoi Kane. auf 
bat geführt. Lindule Sr con den Novi * folleei Ak * S.Pe 
der Tbonaumtübiagemacht worden /fofeyn Gi 2 ——** "8, DEU entweder tu⸗. oder 
mihr a sum Zatem Jolir Czfaris, gfalkı iS. a In. 80ras,dahingefandg/ 





. und ſob 
noch die flat / bey Paffauı Bojodurum, at Bra —* rg — 
Byer ubertärı genennet wird. uf — FE * 
(on Sic unyr ds Kepferg 4ugufli Kegiertig | AUDI mean yn gene pn} 
Kg Maroboduo, oder Marbor /tind fan Fommen verinus, und «Rupertug, 
> 1 Aue 9) vor f daft / ſto a? . | 
omanmern / in der Narifcer Sandra har 
— — dannen er e „Es eo Ce UK Bay /und 
R Sgebrautet/anden In/ und in Vindelicis;i# ; Gilde “ ' noch ren /ndm id uwitüber, 
e hinab und unandere Sander gefcht — os Dee Sm und 
fl 108 die Baper; datei ſch aber Bajoarır, er 3 \ 
Bajobariı „und Ba varı,genant von — * bei 
' zeit / ihr Gebier bis arı das ad 
are) ben —— au ec —*R eu (om 
bie bis an die San / oder den Sarum, Ken ie Let Sohn | Proffen | 
ae Zu welchen aud die Boji,@ | yon em gervefen | die 
re ſeyn; Tode al | addr don der tvelchen en 
ta Bojoram gertanf / inngehabt 


/ unichrur 
gelegen / darinn ſeyn die elebrien N 


















— 

















9 Coupenp, Triwerann Gr 2 ing 

> — — nn — —— — 
—E NENS der Erffe/nodhein Hyd / Mmodeſo — | 
Nierr, geſorhen um sine Mn die Sünder Cteper 
Dirk Andern ooer Örofkennumd Utetn dur Der 








zu Frünterfilagen, (Grke Sk Sorhringen und 
137 Or Chi terafkn  mamli Direpaf zu IE Ga ade beſagien feiner eeter 
km, Dierbeli und Dtken [die Bernad; Gig det NG Kyige Node alB Er Carolug 
m euer 
Em Nachkommen lebte ums Fahr Chrifinon Pe aan ag (oral 
bog Aaumprediisunmelhems Bonifacinsanff gende Kepfer kvorden , umd An 32 
Sohn inf frolte onſpu / murde aberran eyfer " Armulohen in Bayern (Wernenn 
mann und pin, 028 Caroli Marcelliim punk raſſen © FE ud. untraden, MEN u ra 
Sohuen / ———— e eher Contadi 1. ap, 
Dergoa Köreiben Sohn — 53553 tern + ieivol Aventinus, Id Zele NAıdere mie 
eedire Yhmfein Sohn 2, m ing‘ me/einer andern nung fen, Gbgeipeler Keyſer 
FR. Cırolo dan Vroſſn Kricg führte/ und iviader od ai An, 97 
ni fm Een ei — ng —* 
m/oßer Jorföblan der 52 — | ei 
here mie Yhnen/ der Agılolfinger Stamm eh 206 Fhnejdep 8* * —* * 
3. Jahren m Bapem regiert /ein Ende wi fagen hun.) Ang annmanbe 
han hole —* —* ek —*2 gUfkefle,f, fRdifer Ymtl 
elbiien / und ma fe daraus TerT Ci. Ko ! ipoldi ; 
—— HE —— 
um /dafflbe dur hine Söhne, fonde Am guleus Amp IM 1, Ihe, DE Baprifchen Stammes 
eaieren Kal /der auch endli — 8/fol, 130, das Luipoldüs, aggen 
n/und ar orben An. 876. aug In w- Mehr Carol; Magni, em Anfa 
mamlid Sarlmm Bayern ir Ora —JC 
ner a Öffinserin Bayen am ce‘ Fersen aus Bayern 


Mit 2ı, en 
i Ei — n KAventings fagt mie 3. Bilhök 
34 dernng ſein B user / Ar N fen.;. Abbren und 19, Papri 

ride rauchen / Sachſen / Friedlan Ungam/ op vn 


von den 
022 u. 9ıo, erſhlagen ri 
Yandandfocwrrom/laccedir; & re worden | und Algen 
, nu Br. 


Sn 







— yo A — 










FRE ——— At Gr er 
— oder Arnoldum um ‚und Berchr 
dum hinderlaſſe en habe; davon der Erfds an, 


‚"Saiieram {t forden fep. Smes 
r Judich Nam Sergon Heinrichen zu Sachſen/R 
ee Seh Bruder sun & be; ihrem Sn 
Eberharde u / bar beſagter eyſer Otto des | 
J 5* ayern ——J— Und ſeines Vattemn 
Der / ob gedachtem 


Bet ſondern den o obernanfen des Keyſers Bnon 


Ao. 995. „gerölge fin So N Henrics, 
Der Berna ach Keyfer/un n 


"gehab, 
Anden Frätekiggpen — Wie dam 
Kepſers 18 Conradi Ir, der den 


I gedachten Ke fer Hen- 
Zico I], -fuecedirrhag/ — pe} ; 
So 


Henricusld 1. md 
enricus 


N Sohn, s, Y- Bäyerst inngebabts 
—— ſolches — —* ⸗ et 
Nllg/ An. 1071, 


I ventini 
n. ———— elphen 
von Kasenfpurgin — u gegebenzſo 1108, 
u der Inſel Eppern —* . Yon hme fehreibet 
zZ mnzusde ). -Pubklib, ;,., 6.n F 


Guelphus 
 Cognomentro robuftus 8 live — —— IV: 
archionisEftengs, &T 


Ulciz,filius, Princeps Sar- 
dinie, Nortgoviz, Carinthiz 2,M 


archio Verong; 
Sueviz, &Spoleri Du, ‚Bo ‚Joariam,pof Ayunculi 
excellum , Hencici 7 * be eneficio obtinuit 
1.C.1071. -obiity1o;, 





Bruder Hen-' 
ticus 





37 
iv ichen ehrlichen eg 
So. 


Hertzog Bar jrolden daffle 
ben ; Nach deſſen ug 0de ab ber irn Sohn iS 


Leinrichen um Hertzog i Btn gemacht 
geſtor ben an, 255. und berlaffen FI Henricum Hezile 
nem ; dem 


ige ‚algenanf morden; 
nach deffen Tode/meie IE feine Kind 


FE Belphen Garfin&if 
Ärd Welyh genansyumd Dune —* in Soh 



















Cou⸗⸗ 


* 
Soͤhn / Ar nolphum,oxr Arnoldum, um) 
dum bimderkaffen ha 


ND, Itoneraaı Gran, 





MD, Maitern braraben Mmorden fen, Cem 


fer Sud ram Ha 608 Hinrichen su Safi, 
Oroffen Brtider zur Eberihnm sp 
rden / hat beſagter Kıpker Orro Wil 
und feines Vum 


fer Irre des 
N. Ebert 
bogchums Bapern n⸗ 
Ber / obgedachtem Hrhog Berchtold uff 
ben 5 mach def Doe aber nicht den Sobu K 
den / fondern der obernanfen dre Kepfere Dt 
H. Hiinrichen sum Herhog in Bapern gerad 
Selforben an, 75 5. und verlaffen Henticum Hi 
nem ; deme An, 99x, gefolgt fein Soft Heacı 
Ber bernad Kepfer,/umdivr-Seplige ugenam n 
nach deſen Tode/meil Er hin⸗ Kinder gehab/ N 
auden Franchſ Erammen gelangt it. Wi 
Kopfer® Conradı I, der dem gedachten Repkrk 
tico Il. fuccedirrhar Eobn/R. Henricuslilt 
fen Sobn/K, Henrieus I V, Byem mundi 
ißdiſer lebtere foldes dand achdes Aveneini 
ng/ An. 1071. Graf Bolphen , oder OB 
1 avenfpurgin Schmaben, gegebenzfo.An.1i 
der Sufel Epvern getorben, Bon Ihnrſg 
Inzusde J-publlib, 5, c, 6.n,3.allo: Gucpa 
cognomento robuftus ‚live fortis, Aronl . | 
hiovisEltenlis, & Tufciz,flius, Princepssi 
, Norigoviz, Carinthiz, Marchio Veroik 
1, &SpoleriDux, Bojoariam,pofl Avun 
m „ Henxici / F, Jap. beneficio * 
obiit 2101, Oiſem Belphen bar ſtin 
boh geman/und demafelben Jein $Bruder = 


an — ee — — 
— — Ed warſe⸗ ant 
daton der Erf Aug Nein Sohn Menticus X,otyr der Sof 
kurliden ehrlichen Foyız Aſtorhen / und uRan welder des 

—* : Sehabtmd 
ı m Sadfen worden 


EP Vomat ſcham mm⸗ 


einen Kepfererken 
Di —— 39. dbey feinen 
— Diveher / dem | | 

a 
rad/feinen ——— 8 
Offerzeic um Herkogeg in /berAn.ı 141 

—— —8 Puder Seinpichen * 
—J— IE Feidericus] zeigen . 
sogen e: — creit TU ed ner 


** er Baprifg 
Km — 
— 
hom da N /wel. 
Sin — aba un Sarı 
erklar IVO dere ig Era gm va * 
u ee Bam! 
SAND Wider ap der 1 Daß alfofoldeg 
Groffen G5, a Kerne 
JF — —— 
gbeſandi NEE, Dayın des obernanten 
Herho⸗ 


—a — 





ToMrkNo. TIMER AR N Gera 
Aroolphı, Oder Arnoldı,; 
33 7. geftorben/drirfer Shpn} auch I 
fen f die veſte Scheyren in Ober Bayem⸗ ha 
eine die nachfolgend⸗ de Grafen von Scheym HAN 
men ſcyn: Er aber ward —— zu ap) Eein 

Berchtoldum Pfaltz Graſen n I 
—— Pabonem ; dieſer abet 
und Ottonem. Fon Babone, fl 9 — 
Srafın dan Abenfverg / re — * 
Ottone aber die Grafen zu Scheynn 215 * 

in Beyern / zu Kelheim / 
tshauſen. 


halch 
Als zum Zeiten Graf Orten | A ı 
Oktonis 1], Sohns / das gemelte Shlf | * 
in Cloſter / S Bene nedicten Ordens | Mk Frcny 


dobon ein aigne Tan Dt erbaut —* 
tafen forthin don den Ehleh Wi | Und 
einelker Graff © 


na A erbaut une | Kl 
Wittelsbach gen genant. Aus denfalhet ME 
auter Graff Otto, oe der rofl |: Sum 
den / wie gemelt Keyfer Frideticus l. lade 
rbogen in Beye N gemacht / deſſen Det | Kt 
Birtelfpad / A Au. 1208, den Kepler or & 
— An,120% Pe 1% 
den Marfchalfen von Papreuhein "lg —J— 
it. Ihme / dem obgedachten Serge | "Wdohh; Lig 
ronı,f0 deg s Jahts 1183. geſton A A 
fein S SohnLug dovicns 1.1pelcher dad Nah A 
3 Witelsbach ge geſchlaift / eine Ki la 
wurden die übrig 


e Stein zu der nach aa, 
eoraude.&r, rtzog Ludwig / war⸗ 
— * 


beyſeind des 


Tbonaubru —2 au * 
——E—— 9— —2* 
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phus geheiſſn / Diener; Schryren in 
baut / von deme dienahrol ende Grafm van 
alle berföum 

erm/undoerlift; B- tchtoldum 
ren/feinen Sohn / imd 
Bıbonem I1, md Ottonem. 












und Bolfrarshauten, 


elatacb / fogeinelter Graff Oxco 111, erhauf'n 


wohnt / die von Wicrelsbach genanı, sind rien den XIIT, ‚ale 
mn marobernamer Graff Oro, ugenan 


u Barrberrdrden/ore gemelt/ Keyſer Fridericul! 
er zu einem Persogen un Beyern gemacht/ ddl 
r Orro von Wucelſpach / Au. 1208, Ku 
ilippum,zu ®snibergiumgebradtzaber an.ıs$ 
er/vont Deinicen Mar ſchallen von Parr⸗ 
diet worden uf, - Ihme / dem obgedachen Pi 

in Bapern Orronı, ſo des Jahre 1783. u 

hat luc edut ſein ———— 

arte Soloß Witrel lsbach gerchlaift / cin Ai 
erbaut / und wurden die übrige Stein ju dr 
kart Acha gebrauch. Er/ Hertzog Judtoid 
Zr Kelbeim/auff der? Fbonaubrugge u 
ash, intpfi de⸗ — EN} 


Comrexo Ittner AkııGari, 


Ober Findet 


kommen die Srafin kan lbenfvera / DE 
Koric. vom Ortone aber die Grafen; uch 441 
Malsarafen in Beyern/sr Kelheim Dachau 

Als zum Zeitn End 5 dur Te 
des Dritten /Ottonis 11, €; ohns d kommen 
Schepreninein Cloſter / S Benedicren Ira W D,2 —5 . 

fet worden daboncin aigne S’hrorick perbanlt 

er felbıge Grafen forthin * dem Eds! a, ’ Be me; 


be 


au 


tus, 


n/und Chursn 


— — 
—— 

* a — = 
udolphi I, 
— 

—* 
Et 
nr BL El — 
U — 
a 


SINFIC der Sedi 

Ss Räte erzog Heinen 
men Kpn:Er aber ward WilsgefgHeneico, wegen 
PfalzOann 
derfelbe Babonem | x Au 
Fon —* 


abe 
4 oe 
—— 


RR er ET m 
Kae Aralah.rar oder Arnoldı ol. um ROEN 3 Bei a 
der An, 33%. geiforlun dritter Sohn U Palkgraf am seh, 


Er Adi Ik sn 





— 


Kain: ’ 
cyſet Fri ü N 
N No 


SR a 


in )nor, ad Ber ie — 1 
ri 


[ 
Ar und 


— 






CoMPenD.Irrnen ARIIGERM. 
men allein Sterbanus mir 


etzeett/ UNd Anno 1394 9 RL 

Seephan Friderich ug Johann. Dee RN 

richen Sin uf? mit Sertog Georgen dem fd } 
uf A 






I 
0.1503, mag den Mannerkam äh 
abgangen / ums ſeines Lands halber! —* 
Der A lbrechren in Bayern / deme der Si —* 
lan beygeſtanden mp den Pal;Ghraft * 
/ein ſchwerer Kriegenffanden /tyeiln Pralk M ' 
U | deB gedachten „Say 098 Georgi —* 
liſabeth / zur Ehehatte / und doch endlichdef h 
nthum / auſſer der Pfalg Neuburg undeb ' 
m Hertzog A lbredhfen zu Mönden perl om 
(8 erkogen Sfepbang deg Andern/d rn 
(f0 An. 1413, gettorben/und gefagekil | pri ' 
EN een Schoß Er alleinnumpgne, 6 
"fiber ſhlafen Fönce, Liniiſt mit Hnc Yan 
nA n. 1447. abgeftorben } Der voll —* 
“gern / König Earin dem VI. in Srand ni Di 
Suer überfommen, Hat alfo allein Her IA 
1609 Stephanil, mit dem Rinchen * J 
ud Kepfer® Ludovici (ie | Ye Sim 
alten / nud An, ı 3 27. verlaffen Erne- ie 
Ibelmum, deren difer An. 143 5.001 Tran 
N;Erneflus aber an, 1.43 8. verfterben Alk OR 
ger feinen ainigen Sopn Albertumgb Gi "lg, 
öhmen zu ihrem Königerm k;6&r a. Mn 
licht angenommen hat/ und 48. 1460, au 
* * $ Söhnen 55 PTR 
4 10 / wegen 0g Georg a IT 
ups — fire NR 
nen eſetzt / ım N —* 














98 COMBEND.IrtwER Ant Con 


fen Söhnen alkin Sterdam mir EB fang ine gemein. 


tammen ſortgeſezt / m Anno 137.1 Minden, 1708, 
berlafken) / Swhan Frikeri und Foßann, Sul ohne ale task 
og Friderihen Si u? mir Serkog —— —* 






J — di und 3* 579% 
1 &amddhur An, 1 553, mag day Mind een Wilhelmam Ferdi 
men —*— al Samen / ind feines Jay De TO Erneum, TE der ehre/ fon 
steilen Herkog Albrechtar in Bayern uni —— 

kr Matiniln beygeſtanden; und den 


en ——— — ober m * 
bep Rheinyein khmere Rriegeruffande mt Pdinal / RA 


rugg / und R | Wartnbe Do 

Graf Rurertuß | des ardachten Pereogt Dis ae Prıde Ihe 

eh ta aha Den A A 1644, 

bhe Finn /aufer der fa 9 dan 3 120g Mapimilian 2, 4 
Ot/dem Hergog Ulbrechten zu IRönkun ſchoſen / mo 

A 


der 6 
ch N, 
ÖxB Alm /(fo An. 1413. getorbenjundafa pri) gan —— 


Waſftn mih fiber hlafen f Ott ) 2 eaner / hat berlaffen Arsen Berdinand, Maria, jek; 
&udingen im Bart] An. 1447. * u De ran. —S 
LEN zu — dar got Ma 
reich grofkß Guerübertommen, Hat al 1 Lan Er, 
609 Dunß/&# Derkon Stephanil, mit De | Doffenyundg Iren zu ty 
Ningiar Sohn und Kıpfer Ludovici Enifl Se Bfeofi 


’ Albere 
| Deren A DO denen any Ye 
Srammen erhalten / ud An. 13 977 de eichs: und E 5 auch 
Sp Wilhelman, deren difer An. 9 RE gg /m meinem 
inder gefforben; Erne/dos aber pi eh 2 zu leſeniſt; Und bar "P.21G, ſeq. 
um Nachfolger rin ainigen Si OR: 5 
Yen Die men zu ihtrem König mohl „ Umg, dero Wal. 
Eisen MEN /fo den 28, fon; — n Fräulein befpm, 
rben if: ns defken 5. Söhnen a Er Bifhofy und Maris in 
Hehog Mbraht/ fo /tegen Perkog Fr Victoria Wiantwon Cr a 
en zu Jan Erbfbaft / folgenden 


—E vonden alten/und 
Ova Ccannn ſortgeſch / uud endlih * BO bier dm P a —* unſere Zeig, fo 


N L 























CoMPEND. IrinERARIT GERM, X 
etmaniæ Nocitia ; em den | \ 
vom 38.111. Nbfak/oderg, dader Mn 
Garibaldum , nabend umg Jehr < Br. 8 N 
prifhen König mache /deffen Tochter Theo N 
Auchatis,der Eongobarder Könige, | Y 
u. Sonſten iſt noch zu mercken / das BR 

geborne Sohn das ganke Land Bay fumn 

id haben die Andern ihr ——6 
rovroc. jure, vetbo ducum c. 3.0.54 J 
0g de regim. lecul. & Ecclef, lib. 1.ch4 Ram— 
»Pag.m. 121. Die Pri vilegia diſes Hab Neu 
es ſetzet Lim ozus de J. publ.lib.g.c.4.n,7 eeipheinn 
Theod. Sptengerus, in delin, Srar.jo- Bavaria 
-fagt:Ele&or Bavariz Judex eſt Iwpe den Try 
Vilibus, & nullaab illo provocatioel, Ulm if 
Ptivilegii, Und D.Chriftopb,Lador | Van 
'inaddir,ad Thefaur, pra&.Befoldi, OFEN: 
v. Abſchoß / ſprich Bavatia hen RC, 
ne vit Nachſteur au di 
Meikigig 
Rear, I 
{ eCaring ı) 
fg 
* — 
GE A nl 0 far 
u ICHTR gg, J 
** * I 1000, Mm 
- — 
U 
ag 
Das Je, 





NUT 
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Europ. vom 38,bißrıı.3bra 


| b/ dr. 
tot, den Garibaldum, nabend ı 


m8 Sahr 


delinda, Aucharis,der Longobarder K 
ngeneſin. Sonſten ſne 
Tags / der Erfigeborne Sohn 
egiertt / und haben die Yndern ihr depurar; Ku 
de Sax. non P!ovog, jure , verbo ducum . 
& Reinking deregim. lecul, & Eccle[lihı 
€. 17.04 26, pag, m. 121, Die Privilegia Did} 
UÖDL. Haufs feet Lininzus de J.publ.libyss 
& ieg. Joh. Theod, Sprengerus, indelio, Sa 
perüi,f, 268. fag: Eledor Bavariz Judex ed 
catoris incıvilibus, & .nullaab illo prowoci 
Bigöfe nowiptivilegii, Und D,C hrioph,l 
Diefber: /inaddir.ad Thefaur, pra&.Beil 
ꝓ. 16, v. Abſchoß / ſpricht: Bavaria aus 


nevit Nadfieur, 


Courenp IINRAMMCG) 
logica Germanig Notiria; tem den 4.3 


fl 
erften Baprifiben Konig macht /defkn Zoch? 
U, 
zu mercfin at 
das gante dan 


um 
$-B/ ein 
3.3.1, 














D »3 Vom Teutfihlandine gemein. 107 
Das] 1. Cap. 


Hat eine Raife von R enſpur 
———— * 


14 


© 
5 
holen, 
Demand 
egenſpurg gus ten 
Neuäkin, Ingaltar Dun“ x 
xeipheim und Lil; von denen 
—— Sueviz,sPeri 
Tactat non den geben Reiche 
Ulm infonderheir la 
— 
rden; darzu ma 
—— * 
auch diſes fein 
Meıkıus,deg 
Re&or „der 





darzu/ meld ” 
befagten Tractat —30 


von 
2.516.nd 612.thu — 
Vatterland Her Joan -( 
Er 


Gym daſu da 


—— as abe gar 
An. 1350, regen af end 
täglich * | 
1000, z 
— Da he ' ae 
up 1529 galtein I mc 
* — wia 
aber. 2,6, von 8.big 
6ii 13.Pfen- 


1 


a —— 






_ Coypzyp, ITtweRART GERM. 


ing, : An 1521 de 26, May ward) 
omdau ld | ein‘ * Kern um ⸗.f Mk 
1. Im 17, nn I, 1 gan 
* I, Imi Haber⸗ A. 8.6 16. Ch 
1. In Grifh ı € 6. Baden / * . Im 


egeben. An.ı $ 83.801 2 Auguſt ha m 
m4. Fudenyn 








der Gefinanus klbere 
er aber ſeyn Chriken, nivorden. An. ıyEa 
ermitwoch/ haben die jungen Fiſcher auf 
geſtochen/ uns iſt ein woß hlbezechter Gam 
andern “ni MfoDen /in einem Schiff) nur 


FU undergangen eine ge Fme fung 
diefu * — ben —— lebendg 

1 worden. An 1589, den 5. 1 6. 
onen ſehr groß] und thate nme | 


n 1 Baumen taren mit 
Be das S 


© DIE af den Boden a6 
Fißzapfen * fee von den Baumenge 
u. 1390. 29. ——— 


Feuer; im — angen / und 
den Kindernyn berbroumen, An. ı6ıo, 
iſtd hauß um rot hen Lömen 
Muͤnſter über gank 
men, An, 5 3. den 6. Juln / 
out. 9) Durdt Der: Carl dub 

bey Rhein se UN dero Sernaplin bie 


ven 8. diß/ wider hinweg / auff Sep 
. den 20, ; Maı 


y| N under dem fo 
mE Kern y. fl: 20. Kr. 1, sur Oi 
undı, In aber 38. Kr. 





Anno kö 4 











102 Coueiud lriviaaan 
nn an, — 


13. Pemin N, IF 71.026, 
der dem Kombausaftz 
(ling, ı, Fri Rocker * 

ſten 54 Im Haber2 
—V—— 
#6.fl.gegeben, — 
albiezu ihn 4. Juden / ind einen 
einen Kaufmam zit Zurzach / iin 
der fünfte Sud Bar kb 
[die vier aber fepn brifen wordn 

an dem Aſchemmunohh/ Daben die jungen 
der Thonau geftode 
fieder /mitz ‚andern 
der Iho 








flS.f, 
Basen! 
5683. 26, 







naubrucfundergangen ; et 


raufgezogen worden, *ır, 15.89, das 


ward die Lhonau fehr grofs/umd chan 
Achen Schaden, Die äfte arı den Daumen man 
biß auf den e 
Affe por den Pine 
29.DrobridANied 
ana | P 


Eißzapfen bebencht/ das Ei; 
raudt/ und die Eißzapfen die 
fen baben. An, 196.den 
m 9. Uhr) if Seuer im Findehaus aufz 
felbe mit etlichen Kindern berbrounen Au. 
1 22. Oobh i das Wirrehauf sum rorfen di 
er Kramgafeın / gegen den Münfer 9— 
gar abgebrounen, An, ı &y }. —* 
hr Ehurgün. Durdl, Her: Cal! 
—— Reinec. umifdero ae 
10 rauen / den 8. diß / wider hinreq/ auf 
An 54 da 20, May / Halt und 
anf ein a Kern 1. fl, 20,Rr, 1, 9 

Ri m Daber 38, 
148, Anger 4 und 1. ui L 


A0N 





— 
/ em Im Korn 
14.ß, 1. ai 


und.’ 
Alngufihe 
Chruten geh 
Der Me hal fen 
in der Sekten ik 


/ md fein rrohlbesude 
Verfonen /in einem Sl 
1e genaſe 
Frau aber/ahg dieftinfte/beym Banpehor/nadkt 





GeRn, 
— ñ i 


VomTeutſchland in⸗ 

Anno 1660, Yenzo, Marti, Alten Cal Morame 
wwiſchen 8, 9. Uhren } geſchah om. Kauf, 
N Leopoldo 1, &e. alhie 

sung. Derbierzu de. 
Commilhrius » Mar dee 


dr UROSTAR don donne 


Freyher Aulendorff 
— —— 


inder 
A 


gemein. 103 


ma 


6.6.6 


eag/undER 
°c./u 
diref, 

An Welche Geſchichten / Obenernan, 
tn Top aphi Socria pr Ndang; item 
dem auch oben: NEM Tracfüt bon den X. Rei 
nn a mr a an 
FO wem Pech gran ern ; 
aber die 

ders SED aber die aemale 








Coyr END, Irıyer ARTI.GERM. 


dert * Mar uardüs Freherur ‚Un 





16.1.8. fhreiber den Urſprung der Mit, 
Nach den Kömern/ infonderbeif dei Fran Ra 
Mg Frc,2,p.1G, ferners / dag die et 
der von dem Capellario Marcellini, — 
art im Rhein / oder dem alt ehe 


DEF 5 noch von dem Trieriſchen Palato, Ira N 
Od “ 


“atiola, oder ig helan der Mofel’emml I th 


Mr die PralgSraffapare ein bloſſer Nabır 
nd TB ürde/gerpefen, ſo die euffehen/aß 
er Sande befommen, behalten 3; gleichint 
Ihre Pfalß Grafen bon Troyes, Blois, 


nes gchabf; und noch ſolche Palariniil 
* gefunden — Undgabende 

mt / nach Ihremgefäflen wem Sieineb 
ch / wen die Pfalg nicht erblich gervefen/ 
von den alten Pfaltz Grafen roiffen kan 
Die jetzige Kerzen PralsSrafen/ nod 
f Sabren/weder Schlöffer/ mod Stäb 


eg befonmen Baben ; ag die entwe⸗ 
heC Aumer / oder deu eich / den B⸗ 
den Hertzogen us Schwaben (den | 
gen/und — derftein/oder andern Kef 
| ‚Munferum lib, 5. Colmogr,c, 
ion von Sabr 14 +3. item Spigel, 
und Chriftoph, Lehmann Linder 
Speyr. 





 — 


——— —cc 





104 


hoͤcht worden : Mar 


— 







bon der? 
bey C aub 






deme / melden 


10 Champagne ‚gchabf; und noch ſolche Pak 
Ungam und Dolen/ gefunden derden Un 
Kofer ſolches Imt / nach ihrem gefallen / wen Cr 
mdaher man auch wel die Pal nicht echlih and 
its gervifes von den alten PfalpCrafem mg 
Bie dam auch die jegige Nerun Pils road 
rel hundert Yahren/meder &; chlöſer/ m 
Inder dands rt am Rhein gehabt / vwen 
Attxeder erkauft/oder erbeurather/oder duurd Ai 
auff andere QBrg befonmen haben ; ag Diet 
die Kepferliche Cammer / oder dem Keih/tand 
a / Abbten / den Dersogen aus Schreaken it 
n von deimingen/und Kberffein/oder anders 
börten: Gibt Munferum lb, 5. Colmogit 
rlegtenedieion vom Jahr 1628, an FE 

ing lib, zu) Chrulopb, a. 


Coyrenp, Irwen ar. Geny Cap· ¶ Vom Teutſchland 


uardus Frcheras par ESpegg, 
gin.Palar,c.z, p.8. re | | 
Mämamı ; 


Ihb,4,.6,7. € 
rl Dachtet Fre Tas das ſchon ins 
ern 


m / inſonderher dag S 


il. Lind fügt rc. 2,9, 16, frnerg NT, ‘ I torkin —*— 


rafen tneder bon dem Capellario Marcelin) nigli 


art um Rhein oder dem akken Sal Er Biking YAdpgcaren 
Wie dann 


über 5: noch von dem 3 rierikden Ba waren. pi Walk an Kein 

(darin vor ‚Jahren die Keyſer genohm ) a Benlene wie Er —— 

bon dem Palariola, oder Palkefander fl 11. ausführ | 

Dug under Trier / noch boneinem andern Pal Serum 

Kepfer: und Königlichen allaf; fyndem de alles / ſo wiſ 
Sr marn / ben Nahen bis Die gante Crafihafft 

hätten. Dan die — Craffchaffeeimbifeh Bis) Sains M 

eines Ames/umd Qtorde/gernefen fo de due von Guldisc, Er Freharns if 

Cie der Römer ade befommen belt sh Origin, Palar, der 

Öle Frangoin Ihre Yäl;Grafen von Troys,d ( 









| Sr alt nicht feyrı ar 
am Linferfeheid der 

Shopren Bi — 
— der al in 

a 


x 
murde ie. (Ö: um 


by, echte (ul 
und Srängkifhen, 
5 | auchte, 
——— aan — | 











_Coupexp. Irıne 
En rn p 












RAR GERN, \ 
er der erſte @ Chngürn ug Sören hart 
nicht ang a (Fg wird Ar, PAR 
afens ozelonis bey der Wah | —* 
(1. item Gorfcidi, zn Zeiten Kepfersfem Main, 
Friderici s act — — V. ek 
es iſt oben im I, Cap, gemeldet worden] | — 
— fühen / fondern Die fameliche Skin al 
eyfer erwöle Haben, Zun Zeiten * 
wird Hermann; falz Grofn — 
erwe ah fo oBne Mannli eeiberkn| la 
8 er Keyfer feinen Bruder Con Pan 
Alk rafen gemacht Dad er — 
geive ſen wird miche, gemeldet : 5 sole | en 
r/ Und Tochterm mann / era I 
ven in Bayerı , und Sachſen &opu|| " —— 
o Heydel berg / ara / umd Bley 
Nalß / allberair befeffen / befagter Fiche- er Ang 
tſten machet; dieweil Er / wie Arnol ke 
11 Luͤbeck/ Cranzies *, UNdReineceius, |  Mlgeif 
en Bruder ttonemIVY, wider Philip- He 
hfer hat erweh helffen. 
es Pfalbora bey Hhein Tochter) | Mk 
2er08 Orto in Ba bern zur Ehe/ Yeofs, x 
m a Sei, Km | Pi, 
Men 5 wie / in 2 dem ‚vorßergebe nden Ca 
den iſt. eind — n/ Chun | —* 
Ru Hertzog in 24 A Ok 
elbſt ſtehet gen ——— N; eh 
fen / und —— bey Rein | I MT N 
digen in Bayer era Roͤmiſchen ih, 
un von dem Jüngern / uamlich dem | & 1 
gen in Bayern bis auff dife * / | Mı Pa m, 



















106° Comm, IrInER Aare ETC EHE 107 
fem ER ER En KK: —— fen dep 
Barı man mie genelih viſfn dep m, 





underſchidliher Sinien / dern ältern Spy 
PralsBrafeng Gozelonis , Dep Der Aal le ihren Peer ung 
Cooradi HL dem Gorfridi, AU Zi Ka Anno 7319. m Ciapllanp — vio, 
ci IV, md Friderici » Ämder Henrico | rufe hr — / wdolpben und 
DO; lb 8 HE oem im 1, Gap mg Riten Oprhös hatte R per 


{ und diſer Keyfep 
bien Kfr emößl ak, Zu Zuaf Rupertum, fo —* van foren hie 
Serie Amy: im: Steodan |den Stamm Une 
bey Rhein ertehner, op Manni s * 
geſtorhen; Dader der aſ⸗ ſeinen —* pi OR enge Ch h Sernaber/nam 
tadum, am PalkGrakn gemapt bit, i ——— men big 
aber Chur Sürfgemeku/mird mich gemein L erhalten ‚nid der Anno 1444 .abarlan 





—* 

* abgeleibet ft die lehte 

feinen Nachfolger / und Lochern * reg Dur gürſtn und pf afen bey Mein, 

richenn des domen in Bayern / und Sadfue DE am em Se ——— 
Henricum , fo Hodelbetg/ Bh⸗⸗ E mernjund Sponbeim ; son dem Nu 1 Cohnabery 
den / i der Park, wir Euch pi i 95 dem a die —— Zwey⸗ 
* Formaqho; brugg Und Beldensi 

1 ; erh / Cranzius, und Reise : yon 


er Er Pfalkeörapis ft Anno 748 / 
köreben/ Ketnen Bruder Ortonem IV, toide Pk deffen Sohn —— 4 geflorben 
pum, zum Kopfer hat ertvehlen —T Ei) und Ruprechten em Een nam Lug 
U is iO inch: Dr Anno 1532, sefören (GI Diefeige person 
fr. Yguefen bat Hertzog Orto | zGrafen au Fund Zwepbri 
Bar k PralOraffebafft am Mein! a zw 


—** 5 men. fe ee Bol 
* Ehu/bekommen ; ande in Ba gangen / der den Auguenoten m —* 
rl /gefagt worden if. Seimdlferer erfienen / 


Ä zu Hull 
| OR it Jap. ee 
Oi aa. em 7 md SÖr 1 565. gefpphen 
| / Oral und Yergoging m iſtz Def Sohne geiefe ) Ser Aal 

meauf the — 15 ad u ——— 2 
— ag Duff PAAR Be ya 

Ark Jh gzeum hemaq Anno 1614, 12,A eſtorben 

em fon em füngern I Rn, Deren Para um lei 


Yapen / di aM 
/tr Herzogen inSBapern / bie auf — 


nn. 












mif 


An. 


genealog,. Tubing, fieher, 5 
©. meinen Trackaf vo 
t.4.p.220, daſelbſt auch yon 
cht Reiche: und Cameraliſchen gen. | 
Andern Herzen Pfalz Grafen wird unden / gehörige 
Orten Bericht geſchehen. 
UL Das Schwabenla 

ich Davon in der To Pographja Su 
| — oem Pohlöbliden Sſn ſchen Eraife [def 






Neuburg fo An.ız $3.den 20..Ma 
an einem Schlagfluß/ feines Alters im ⸗ 
und —356 
Philivp Wiheimn/ den jeiger 
Neuburg, + fo aber me ſentheils zu Diffeldorf 


Rhein / im Hertzogtum Bergen / Hoff belt / an Ioh 
den 


nainigen So 
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r 


cüi 31 Düifelde 


berfkort 
hn / Herren Pfalkeh 
regierenden Her 


21..Novem. (al.14. AG.) geboren worden [U 


feiner andern Gemahlin; ; 


» 


geborner Sandgrafii 


n/Darmflar /Sy, Eliſabeth Amelia/ A 


«Jeanu, Fraulein Annam 


58. Herꝛen Joan. Wilbel 


den 3. Nlprilig ; An, 99.5.5 


Mariam ofepham; 


m. J‘ ſeph. oatium. 
unit / NC. widercin 


ꝛen / und dann An. Ko im Majen / Herzen Luder 


cum, (ſoden Is. Julii / zu Duͤſſeldorff geiam 


erzeuget hat; wie in den wider aufgelegten. Tabals 


Andere ſehen diefelbe.an 
nden X. — 


Ihr Fuͤrſt Yun 


nd hetrefſende bob 
exisʒ item abſonde 


fanden / und Ihren Anlagen in dem borge 


melten Tractat von der x. Neichs raifeneir, 7. mil 


iufflg; wie auch inden, Anhang u der geinelten,Örter 
Beſchreibung des EC dtvahen Sandeg , gehandelt / die 
fung / mit ſchonen Kupfrer Figuren in | 
fol. und zu Hinyopnediefelben‘ auffer 2,Sandräfelein) 


Deine Schwabiſhe 
thuet. 


Daher ih vor { 
md 

















of Conan, IrıwnangıGen demein. jog 
Neubura/fo An. 1653.dm20. Marti, Ne FO ae zur on nderluet 
an einem Schkogfluf; Auen ah * —— 
Id verlofken einen angen ————— Werden. Und vondefklhin 
Philiop Wiheim / den jegigen regierenden de N Burgan toben 
Neuburg + fo aber merentbeils zu Di dem Bafferlein Biber übet  umd ſam der Sandy 
Nhein/ im Hersogtum Bergen off belt nd in SHtpaben (dem Yan öfters zu der in⸗ 
den 21. Novem. (al.Ja. 31.8.) geboren nee i u und alfo zudem Sffer, 
m ferner andern Gemahlin 7 geborner Jake wichiſchen Eraife gehört ft land | 
Hflen / Darınftat /Sr. Elifaberh IAmdiaung 


or 10 en Die 
den 6. Poo. Fraulein Amam Drariam ld Negierumg iftinder Carr | 
40. 58. Herren Joan. Wilhelm. J«ephjgus der Haubt Hu aber —— bonau, 


\ art den 
den ;5. lorili®; An. 59. , Zum, Curt Fame amd SBungafo ein Murcheleck | fang 
Serzan/und dann An. 6o, um Mojen / Na einem Aal 
















um, (ode 15: Joli / zu. Düfldorf zwiſchen 
Fön J ergeiger Dat; ie in dan wider aufgeligtm d a ee Pu | 
genealog. Lubıng. ffebe. Andere gen DB von R argarafen 
def; ©. memen Srastat bon dem X, Dil Vet feinen ehes war Henricug, 
—— ——— bolhe 
buc/ Reihe: umd Cameral ſhen Anlagen, V ——— an dag fe 
Alndern Seren PalpCrafen wird unden/d# _ weich ———— —* 
Orten / Berich geſchehen I dei ıt/or das SC htraben-Land groͤſſe / 
IIL Das ——— * — * * ao 
ton under To ographja levia; * tichgön Retien,einen vom J 
very — Schwabiſchen Pa Kran d und der Unden als ; item, —* im 
vn Ständen / und Jhren SUnlagen / m gr * und —— 
fen Tractat — — Hi in = / ale Burkardus ‚did 
la ; wie auch indem Anhang zu der * Rud Ar u olp Le ORtadus, Ernefus,Oigo, 
hreibung des Ctmahen dandes gehaud * * gi: * Rheinfeldenfz, Berchroldus Zarin- 
Frnckſum / nut Khönen — * Eu ok, tidericus, Hy | ah &c. ſich vom 
nd a Llmoßnediefelben(auffr 2xan * m 
yd der ten, On / auch "a — ae aber als Seuehärt 
nahe Bu Finden ent, Dar ET age Nach 


1 Sig 
———_ 










Comrenp, ITINERARıı GeRM; 


20 Andere/ nur Sfarehalker der Kom 


waren; wiewol beſagter Conzo/oe Kira 
n Heyd/ (fo zu Voerlingen ſeinen S tar 
iachtiger Her; gervefen/ Auf den fonodAn * 
geleht ) Martinus. des Pipini Orafsi 9117 Ad u 
Arnold oder Ehrnhold sudo N be 
oldus | Ka 


attilo oder Odilo/ md * 
Dietwald /gefifger pn. Eorerienand Milk; 
Jerkogen in Sıh; 





sen regieret Haben ;alg 
Zund / ſonſt Hobing und Neb/genant/ | ai 


Dobin men 
ſilius / und Hillebrand de Ander der Kup | 

TO Vatter / fo zu Kempten auff Hillar | — 
Sohn Gerold aber 


Don deme die pri | — 

Geroltzeck hen | * 
ch B / nicht weil von —* 
bohut haben / welhe lette An. 787. 
MR. CaroloM. fe Sreybeit erlangt] 97,0 
1/M des Teurfehen Reichs Kriegn I ale. 
trab haben ſolten. Seine 


Rehuspn ; 
ON / UND auch He ogen zu al 
Grafen zu Buß, geſchriben. 14 ac 
> (den Theilg für einen Bayriſch Krk 
che nur für des obernanten ” — 
eu Stie Sohn alten) den weſ Ch 
— Wirefin) de ng a 


Pne Herren von be 


= 
F 
9 
u 
un 
* 
SR 
2 
— 


Groſſen /der ſo vil N, 7 
gten K. Carien gekriegt / mie aigner 5 h un 
nachdem Er alberaif mie dem Ca- | 5 Wen M i 
dem bri ft worden war. N ton N in 
ıdovicı Pi; follen Wich ardus, und i 
depſer Caro) © Crallo gber/ Richa- 





rius, 





110 
Conʒo / um 





__ Comeeng, ITIRER AI, Gew AP.3.Dom | 111 
O Andere/ nur Eapalgr ie, — Babe ar 
ran MDOPE 5 irpol bfagser Gay, Kicharius, oder Richardug nei km Can 
Ä noch ein Depd / (fo su Doerlingen fig & Orden meer under er die 
abr)ein m ge Der erpefen a fl —— das Turin) 
Bo 632. acheöf Martinus dd Pipini Craluf ( Rieß inie Gulerus in Rheua 
te em Cord, Arald der jmfa ur an [damal gegen. worden dermaner, 
ET er der Mh / m —— und Ber⸗ 
Ber Diem lat fo, re an Oben an a 
noQ mehr Serkogen in Sifinaben cxhli· : Scneier Sniete? 3 7= ÖM2E, Jan mi 
twolnictüber gan alt Scupaben londemein ei Yun mar aa ren ken im 
deffelben mögen regieret baben;alg, Nuıltebranı SraffBurkarden 
frid / Hochimund / fon Hobin / und Neh ar 
Iman Markilius,un) Hilsebrand der Inderiel 





worden 
nd ——— 
nem Eden Snake) —— 


l ltalia ermorteg 
—ö——— en ang Sean 


ont / dſen Sohn eroldaber c don deme is 


mehr abgefterbne Herzen von hoben Cerakl 

Eommen fepn,) auf tem Schloß Buß, micht me 
Riedlingen /geropur abe welger And: 
Edmwaben/vom&, CaroloM. dife er 
das Siefortbin/m dee? eutfden Reiche Kris 
derzeit den Dortrab haben folten, Seine zmen@ih 
Berold /umd Berdrold/ baben ſich auch Herzer 
Semahe/und Grafen zu Buß gefhriben, nf 
Aadrer Gerob ( den Theile für einen Hay 
afen von Audaho und nur für des obermant. 
s Hildbranden Erin Sohn halten ) dm 9— 
Mechen König Wicchnd / den Crofken /dr 
mie dem befogten K. Carlen gefriegt / mi au 
 umgebracht/ nachhem Er alberait mit dm j 
eralichen/undem Chriſt worden —2 245 

ı Kopferg Ludovicı Pui follen Wiichardus 


us, ur Sipfer Carol C sallo abyr/ ar 


zu 
oder 29 &uiehulf Kae 
For * a, 948.Burcardus I.des 
——*— ra, OCho1. bag 
973. Conr üs An,oy —— 
Hermanaus Il, 7 —S —* 
————— ori. Erneftug 1] * 
HB Ay ermannug Lynn 

Bruder; eg OnradiF], Copy 

ee Gule —* 





— 




















- I Se AN] 


1e Perfon zu seen EMPFEIG / und dar 
Nach 


iſcher 
von Hohenſtaufſen/ A 


ogen / ale Keyſer Contadus I 
und die Aendere/kerkommen fyır. © 
rich der vierdie . 1077. auffden 
lingen / dern gemelte 


zue feine Fochter Agnes / zur Gem 
Conradas, hein 


er Driternförungen/undig 


Sigen/fo Oppiiigen erbaugr 


Friderich der Erſte: wie SEIEN von dem geda een 
chſer Corrado 1. entichs, Roͤmiſcher K tlg 
fo nocB junger / bot den CH Bakger  eftorben if) 
and Fri ericus, Hertzog m Schidaben) sr ætien / und 
anrken/fieldher An, Io”, ohne Jeibe.g n/ ander 
eſt ſein deben FAND BAR. Saber alle feine Sander 
eurem Hetren Bnn denn REdachten Kepſer Fride⸗ 
richen augefalft ſeyn. Es ſagt leichwo Guleras, 
Befreiung der Abl gratıen ünfen / und ande 
u DEGLI Bölceer dar ge 


fer Fridericus ‚der 
Alte / vom -opeifiatffen, dag of Heutii = 





ber Ehe A ur © Bin) gegeben) ke 
welcher Ehe 04 Friderich der maugige/ | 
Re Keyſer / diſes Rahmens 
Cor a ST An. Io, geftonki 
Dom oe feinem Sohn —* m 
| ben folle 7 feytz Bone 
Contadus, Pfals&rg HR Bei 


.y Nbein / von deine oben 
Aſem / auch in dem vorgebenden Sapirel , und Kepfer 


J 
J 
—— * 8 * — 2 — 







der Schraben all 
und —— 
—— 
ekam folches Fr 
Cericus,züigefiane der lfe zei, Schwab 
/ 


nnoToßı. Hon deme die folgen 
Il. Fridericusl, 
aun Keyſer Hei 
Reichstag uu 
N Friderico yon Hobemn 
uber dem Deinsrhal im Bürrfenberger Sand] (Dem 
Einer diſes Schloſſes E 


rbauung zueſchreibet / Jgeleaen) | 
das Hertzogtum Schwaben und An, 10 79. noch dar 








— Ep u nn 2. 





n3 _Cosipeno; Itiverart GeRK, 


Anno ı 1057. (6 — 
aufſeie ehem 
Statthalter des Kıyfıre; Ber; 
ſes Fürfentkknnerblich wor, 
dericus,singettant der le yei 
von Dobenfkauffen/ Anno ragt. ton Demme Veh 
Herhogen, als Keyſer Contadu⸗ III, Fridene 
und die Andere / heriom om ey. Damm Kokd gg 
rich der vierdie An; 10%. 2 uff denn SReicherag 
liugen / dem gemelten ee don —* 
über dem Reinstha im Minn berger Sand) N 
Einer diſes Schlofke/Erbsanung zuefehreibet ). 
das Herzogtun Schmaben/umd An, 1079.00 





bee. NahY 





| 


zur feine Tochter Agnw / zur Gem ihlin /geache 


ripar der Iikte/ ir Schmahe Ein 
mo ſeng und darin e 


en / —*—— 
ng Stabi men, 







— 


allein den 
—— 


— 


SR 
—— 


04 Pertbolden dem 


der Ehe Horton Friderich der Findnaiz/! FREIEN Ge 

ale CN Dre m En —5 — erhogchum/ ſn⸗ — 

der Dritteienmfirungen/ und iſt Er Ad oſ c duchtland Egeben ; md — 
Vom beſagam ſ el md Reit yon —— 86 Gemiig # 
gigen/fo Gdrpätgen erhauet Haben folle/ ep und feinen / geblben, Linn bie Br 
Conradus, älg&raffbey Nein / von demaale At Be A ea 44 
yſem / au in dem vorgebenden € ni / — 2 —— —* a garin 

Ne: wie hergegen DON und /mi OR " 
— In, Kran KRömilkieit am die von of EA Da 
rn an RE ee 
) Fridericus, ergögim Schwaben a ou lg fıder die die Sargeener man; | 
vrfen/nreldber An.167. ohne geibe.g iR 90 mon a 
fein deben gende har. Daher alle Kne en — Sr mit a ia on 
— ————— * —— 
/ augefulln byn. Es fagt ghichno DE R Con Mei in Sp. 
Em Gm —— in * ra Ann rg 
N 7 a * 
— — Bf ea UT og Qua —— bogeb en 


— — 

















CoMmpexp; ITINFRA RIVGeERM, 


ruder P hilippo, genelten Kepferg Fridenj 
Sohn: und ale diſer / nach dem Toy 
3 Henrici VI. au 


Keyſer ward | ſo ha 
| Verwaltung dem Herk 


* 
| — ? Ne; 
/ von Zäringen /uny noch darzıı 1 | ki 
amit Er des MRoͤmiſchen DEM ra 
Tte/g 15 ver hernach Anno 1218. 00 Henri, fi, 
ben geſtorben. 


Hernach ward ai Feder]; 
eyſers Hentici IV Sohn / Fridericusße Monk; Ju 
ig in S:cilien / un folgends auch 
fer diſes 92 


Al 


a MR 
mens Friderich Ip € 

og in Schwaben/d 

nem &o M Henrico uverwalten I fen 
18 aber derfelb>, wegen Abfals von De 
eer/nach etlichen Jahren/ m SEE | ln | 
1 / Fo ik fein Yprıder Eonrad nice all Herkenngi, 
König /fondern auch Hertzog in Schul | feinem ng 





er une, 
Im / wegen feiner Gemaplin Kumiaulb | ne Cohn, 
em befagten Keyfer Sriderichen Gelb Wohmn 
brechiich Forderung an Eh 1267. m; 
"der Key er / denſelben M 1235 ME ans 
wMarcf S; rs / deßwegen befridige: — 
Keyſer An.n 5 9. gedachrerfein Som | m MO 
"im Keyferehum / Conradus IV, abır Da ng 
rlaffende feinen ainigen Sohn Conra- und win 
ven feiner Ju— end / von deu elſchen ba Kit A 
genant worden. Er wird von den Bug 
ERFEN ertzogen in Schwaben / auf ma 04 ih 
uffifchen Geſchlecht nachdeme obge — Mira 
ontadus] V. ſeinem sungen * 
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Compenp, Ir 















Kerzen Barterad eelihen Fahren /imeniadk 
muß gerarben / fo uf fein Bruder Conrad nd 
Roͤmiſcher Köniyfoudern auch Herzogine⸗ 
worden. Lind Mril Wenceslaus, der 
König in Aheim wegen feiner Gemaplin ‘u 
den/ (demu dem befaaterı Kıpfer Friderichu 
frigr Kındıar ) Erbreclich Forderung an 
ben gebahr/fo Bat Erider Kepler /denfelben Au: 
nit sehen lauſend Marck Sılberg, deßivegen ara 
undrkarbdtfer Key krslil.ı2yo, geduchter kin! 
nd Nachfolger i *5 — * * 
254. berlaſtude feinen ainigen — 
* u keiner Jugend / von da 9— 
nradınus ff genant vorden. Er Died 000 
üffen für den legten Hertzogen in Sciraben | — 
Hohen Saufiſhen Eeheg J * 
r Kırfr Conradus I Y, feinen —2 pe 


— — 


INXAANI Gau 


3: Vom Teutſchland ins 
Be Se po ee 


errus, König in SS cilin, und folgende auf 
Aber Kepfer / difee 5 ahmens Sri 

der / Dersogin Schinabit/ der Am 1223) fredus berühmt / der 
and / feinen Sohn Henrico N | 

geben, ‚ Als aher gen Abfall chen dee 





Hann dnig m — 
fünfften Eobn : und ald difer nad ek en, Sin ar 
Keyfers Hepric VL ad Kepfer mar "Manfredusaber | des aedadhten Keyfer® Friderici Ur. 
Öefkelben Derimaltuma / dem Serkog Eniefelben i leiten Sohn Enrico, namlich 
Dem Funken’ yon Zaringen / um no Anz Fridericte ermangen Sep in Öfterseih / mit ©, 

—— em Bergen Si ae ) gehalten 5 dadoch 
Acht begerte / geben ; der bermach uno 12yl Hentius, Köyiain Cart: ih Des ermanten Kunferg 
deibeErben zerforken Hernach mund Feiderici [1] Sohn | smar i r 
Daneen Keyfers Hensici IV Sohn / Frickng 


in der GefingnusuBo- 
nonia; Item Conradus Fürft zu Ynfiohia 
Keyſers Em üdqh 
So war Anno r 33 6, in Kralia, Richardus Man. 


von gemeltem Manftedo, 
fen zu Tarent /und and König in Sicilen / En 
EN des offermanen Kepferg Friderici 1], Cohn) um 
alfo aus dem Keyferli Schwaͤbi fein 
Herkommen 


ohanne, regi 3 deren 
erſt under San Merandern en Siam 


nem Sohn [Valentino Borgia, au Morden iſt. 
167, un ech Amo 
12677. zum Zi in Italia Ö gerufter fein Alt Vat⸗ 
erlih Köntgreih Nankg, (Oder Pape dam Aerkog 
Earlvon Anjou, ig Stänfreic /geaehen eimzunem 
men / ſoll Er allg mag & im Teurfehland 


bat / entweder gan und gar 


und verpfandet haben 
haften 


g Horgemmmen en Er gefan 
SEN / 1d/ nach einem Jahr] zu Neoples in Icalia 
den 26. Oobris Amo 1269. mit dem Beil⸗ 
oder wie Joan. Rivius, Ord,g, Auguflini, decad, 2, 
Hi 


lib, 













„Compenp. Irınera RI 
— Ftancica 


1 en 
Fa 147. feq 
em | — 

utter / Frau 
— em / und m rei 
en in Ital 


alien difen ihren ginigen 
en geraiſt / Mem Ip 


auer-Spil/imeineri # 







Ü 
unhelancen —— g/zugeſehen Baben, Mir Connbiigı 
uſius, ip feiner 1er Schioäbufehen : — * 
as He m a. Keim, 
1 Meich beimg ſallen / aber ; 4 — I | Mn 
den feye ; auch die Herrſchaſten fo NUR 
de Hertog im Tur urgau/ Zürihgdu/u NT 
m Schivei IKerland/ge bob br / iin dem Gar gm 
von Habfpurg / Und / mit der Zeig Ze Forma, 
kommen So ofen be wa Tadling, . 
anden / bißk r / de ogehum Heine 
t habe / dag [ep mie Abgang des befagti | me 
‚don felbigem auch ledig worden; all my, 
KRerife, er Sander 2 Mehrerebeis dep dem UNO 
ur bey dem von Oiſentis n T 
en zu Br 0) Deontfort, FerBenberg * 
argaus/ ealt Mayor, Maͤrſch / Tprol) I, 
leben ec bey den Stepberzen von N 
ung Ben %/Monale/2c.beg * 
el / und Bey Gemeinden, ſo frey waren/ 
ner weder um Schwaben) * 
derworſen gewen Sleichwol mehrer —— * 
DE, "br Haub / in dig, 
—— was ein jeder argeneumlich Man N 
hogen in aben hat 7 I a 
Rudel ver Erf feinen Sohn Rudel —RG 
phen Pl m 





na, 


TEog MI SSAperm md Mala 
Rhein doche ſ 30 diſen —* 
—— Trauer Sp) i 
Me Kleidung ugefrhen ff Cunradini 
tinus Crufins, in feier Schtmibrfeen $ denen 
m Schmaka 


Pen / und unbekan 


tichet / daß das He 
Romiſchen Keich beimgehallen / aber ig 
ef worden fye ; au die Herskaken | 


waͤhiſche Perkogen im durgãn / In 


anderswo im —— nme 
der Örafin von Aabfrurg / und / mit d 
Srveiserkommen. &o ſchteibet Gulerassd 
Hertifihen danden/bifßer /dem Herkogthung 
bet zugehört Babe / dag ſey mir Abgang dx⸗ 
Cunradini, von felbigern aud ledig morden;ah 
Die Dersfhafle Rerifcher Sander mehrerrbeißh 
Ditbof von Chur bey dem Ahr von Man 
Bay den Örafen zu Bregenby Penfor) pe 
Binde Sargaus, KasltMafor Maria 
auferd / Eleven:c, „em bey den Fropfenal 
frermont/Reung, Bmon/ Bay oval) 
ben ou Adel uund dry Gemeinden, fo frgumanl 
de: Die ferner neocr dem -Dergogebum Ecnit 
andem underszorfin gersefen ;_gleichmolagt 
8 Du Kopfer/ und a8 Reich färıhr Dan 
erzen / (vorbehalten / was ein jeber ageanam 
Jerkansen. Zum Dersogen in Suakal 
Rıpfer Nuchfider Erfde fein ET 


Deinrichen Drucft von 
— ed Könige a 

fen Mänfredi. Fuͤrſter 
und Kepfer@tideriche 


entweder 
lichen Gehlirzur@pe 

und dernfelben zum (Srben —— 
Neaples zw Ban; 
König | 





TÜFODeB Adern Narfirliene, 
/ oder Todktor una t 





D. Irıner ERARTI GERM. 










s,itt feinem Itiner, Iraliz. Italiz, * 
| — — ı Blue h 
wi Die Gebet ad Niki dio 
ht alhie ſondem 


Ana ſchoͤnen ndchften DAR ak 
15. Maria de Carmine genant wird / um Mal 
EEE hofterip; 10/ under anderm/andi i) only 
ig Jahrene— Petgren Aufruhr / i soelchendeh —X 
waſo Anello bon Amaſſ tiniai 16, 
u Fiſcher / den Si Mafs’ Anjello 4 Wiewan 
erwohle ſich bern ge 


der Ne eapolitanifehen — * 
Bil Cap, 6, feiner : 338 Kt 


ti 
ben Henn, 

'Gulerus Oben bon dem Alemanniſen Si it 
ſchreibet / fo iſt ſo olches vor Zeiten Dr | * 
s darunter Man einen en Theil dee Rhein⸗ J N Sol; 
PDA BALD dem open Ge / Dem | in 
ands / dag — ben: und Wun Mr 
> / ud andere g) —— a 
reich gegen 3 gugn /verfianden — 
MD die A lemanner er fihng Dder Schweis — 
Ömer daſe erh / atıch die — 
—4 zu denfelben aus Teutſchland i AI 1, 
u ihre ſtat die Schwab⸗ e Hermun- Nang 
AB und nachi gefeße/ fo ifEgleide | fan 
emanmiayfonde lie —— Tho⸗ Kann 

79 0er bliber N /gleidivie/vondi Mag, 
für Schypaben “ Schalten erden, I, Mk 
Is, in Antiqua Germania Und Au⸗ | ig Fi] 
dere 












18 Conpenp Irıwerarn 

en 

Und ſchreihe enaderum binem — 
—* da noch Anzaigungen pay Be 3 daton ſeyn die 

—* 25 Gar eig De Geht eierlep Main indem Te darf hal 

/ on de | 


Jah 

Armine genannt 378. u$ )ber Echwaben oder Alemannia, 

EU Gere kei: (on —— 

ormerꝛgten Aufm v ſpaͤtter / undunder der Regierung Keyfer Valen- 

Dolck An 1647 den Tomafo Anelloleiniani IIL {6 Anno Chrili, sg, umkonmen; 

einen armen Fifcher / den Ei; Mal Anl Theils daB eherftnad dem Jahr Ehrifti, 499. grfäe, 

zum Hautentohin fi berg srmadı a hen / als der Graneken Kötig Clodoven, die obge⸗ 

em Mehrere hom gedachten Cuorading I dachte Memanner I die Cluverius füreln zufammen 

gehrt; dere Gerardum de Roo lib. 1. sul gefamleteg Galliſches Volck halten thut / und under 

fonderlidB aber Pandulph, s 

feine® 4. Buche der Neapolitanifiben Aig,ı neorden + olbiak / in der Gegend Cöfnjineiner Feld 
Leron Megileram, cap 6. feilier ee Schl gantz erlegt das hierauff die 

Star Neapleg, ben Hermundarigure 


Suite Gelegenheit | 
CI08 Guleros oben ton dem Sm) ik ainzunenmen; fonderlich teil hei der übrigen 
gthum fhreiber fo ir olches vor Jienhn Alemanner ſich zum Konig der / 
gerrehm / ab darımter man einm Thal be un Fallen; fheilg aber ale Sie noch ein zei 
Fra den Si iwargtpaldydem Bodm&arypuia im Sch geliben ber endlich von den bes 
Theil Helberier-Sande/ dag Servaben; un Tagten Hermundarisdaraug pertrißen worden / in der 
"JET SOMd / umd andern Ort Gilgepein.) alten eltern ande gefeht haben Es bermeint 
een in Franckreich gegen Aufgang ligen / rer geichwol Perr, Bertiuslib, Irer.German.cı, & 8, 
As bernach diedllamanner fiehnadster Ein * die gemelte Alemmm nich Gallſchen / fondern 
eben / und Die Romer Dafelbrz bertriehen ‚add Teutſchen innen) UM OB allerlop Feuefch 
igen meifteucheiß zu dsnfelber au eu ——— FOR Volt geivefen / up weil Sie 
acht; umdauibrefiar —— — Mannshen geßah alſo genant morden 
in dies dand nag und nach/fich geſe/ Ko ua . = 197 
er Nohm Abmanniq ſonderlich wamde o EEE aeg zu Gran⸗ 
eg erben ann Fund 
e Allemanmer für Schnaben gehalten mend den dedh geſcheiden wird; item die Pfaltz Neuburg | 
T Clavenus, in antıqua es zum Boyriſhen * gehörig ift : vom 
N ün Abend 


— — 


























120, 


Aman Mau 
Be/dng 






Companz, — 


ERARıT GERM. 
der. A Deirt (sig den Br aan Ein 
En Das hohe F Tirol d Schwei 





weiher 
buͤrg: und von ——— * —— 
— fals, 


J D; 1; P de * * 
Imp.lib;r, P274. (alda * ot.c. 16.1 
herosfage/yag s ſolche er] / als 0b Sief if 
alt ſeye / war Dane ehen / © keinen rechen 

babe) N Nicolaus 4 nehus , 


in Silef — 
Soldaſtus i Seien Nölungen p-ı 

Un; confticur, Imp.fo| 

* — wer 


4 anvin,de 5 

ep "odiciop, 60. Wellerus 
Findet -Ils, Joach, Clutenin 
h d. onelur, N wu > 
1b. T. c 


y 
Er Balte Diefe Au 
Hei solden/und o Ma abler / 9 
eit Ken Carls 


eröcen —— / und 
rfuͤr ae —— N zu fen; 






120 Cou 
Abend de Ri, 






END LER Ay 
—— Sep 3. VemTeutſchland ins gemein. I 
—R a m — fe 
Mina das hoh⸗ 


40 den — —— 
| n Shnabenmire 
Tprolifih: un) S hin BR 
bürg + UND bon Muttern dr Men de Stände nicht geredner \ 
OBfbofeinden Linsen; als, 


. | ; ab 
Don Orffelbioen Ständen in Mir tin! — 
Dr" ractar Don dei geben Keidagraif Ir ke das ander honanı, 36 
CO AuBeheilinng der Stäude Ten dam Woden&rr. zum Necker/und in Sharpe 
Oben erivehnge COOL, Carr Allen / une wald. 4.amı Koßerund 
er /gegehler wirdda M unkberaslib.s,Cos | 


Sim Eraichadn sie Di. 
ze &kores, ud nich OT verordnete; 
17 SO ee edifon;P.ge And Den gef A 
r 


| 3. wer kei, 
/ 5 SONDER Cm Sry, 
Dp-Uibnp,y4.( Adunoten lopı, Mar ſchut 
hetusſ dag fl sig, 


ng / al ob nach bei Wny lehtee Dig 
alt fepe/ Muf 08 arfeben ber Feiye none Baben vor difem ein ſolche Anke —* 
Babe) Nicolaus Henehus den 


» in Sılchograpki gehabt /uind villeicht noch dag 
Goldalas in Aeihshandlungen p-ı7.lakı Necker; 
Un; conſtitut. Imp 


Viertel [oder Ort 

Pfol,34,Panvin, de Comirke Gilden, 17. Kreiger, $. Feller/amd von 243 
qalt Pighiosin Hercule prodiciop,6o,yd f.sı. Kr. 2. DER | 25.Kr.vom 
lib; 4, rer, Augufl,vindel, P-11. Joach, Clus Gulden/und von 100.fl,.4 fl.3 Kr, 

Spllixer,; quoud. soncluf, 


1.74.34. 2. Il. und 
ult. li» O, 3 mdls dann das Craichgau ‚Kr, 1. md HN too.fl. 
de].publ.lib,r, c.7. 0um,;9, 28.fl 34: Sell 
















& legg,sulekuil 1.34.81, 2. »Deller / geben . 

aweahrr / und zu ielcher Zeit folge Auchan wenden Türefen hat diefe frepy ie 
sernfke Slider falle geſchehen Kap z das frteinän Kitterfchaffe, in den 1595,96, 97.1md 98, 
er? Wiguleus Hund fagf / im, Seile wie ich gelefen  jepeg 300, j 
kn Shanmenbudie fol. Gr balte diek lu Koſten Ef Meuaf ug! ohne An; und Abzug im 
gſürder Derolden/und Mahler / Erfindung Felder halten Dam Iebr OH und (eh öme gi, 
Beil Kepfer Garld is Dierdren enfffommnd ter Um eamde haf, Und Hab ihgefünden 
er für aha gehalten ngrden u (u; med Merzen Spar ei noch vor weng Jahren, der Marck 
mann Mannede coronar, CaroliiV, Im a a ra er 
OF oerphänaige det wenig daveıgeiakmhe en ‚Beld: und Harthauſmn Nutfra Hen 
age führen Me-Persen Grafen ua Ehre —— ——— 
DC De Fildern ange ci Kg Sammersivang, OH haben zunmpy onder zrveis 
men Zractat von Deu ef ARE OR. Sihevonden 

h. 


Shräbifgen Apeling 
19 gi 2° J an 











122 ComrenDltr NERARTT Ger. 
ng, 


mein Cyriäcnm Spangenberg im /. Theil ſeines 
ſpiegels h 21. und Crofumlib, paraleip, A 
nal.c, 21. item bon der Teutſchen Adele / fonderlid 
Freyen Reichs Mieterfehaft in Schwaben & 


Stand Ehren /Bürden, Freyheit / H. Kobann Can 


rad Rreydenmannsumd bon den Herzen Directori/ind 


Außſchuſſen diſer Ritterfchaft ums Jahr 16 6o und 


im9. Cap. g. 3. am Ende. 


>, Vor Jahren war der Schwaͤbiſche Bund / od 
die Geſellſhaſ S. Georgen Schilds ſehr benn 
in 4. Theil abgetheilet / als im Fegau /ander Thonatl 
Kocer / Necker mie dem Shwarktyald / deren jet 
taus der Ritterſchafft feinen vorge za 
waunʒ die Stäfte auch einen befondern / und ale usa 
mein einen Generali oder Obriffen / gehabt. Esil 
folder Bund An. 1488. aufgerichrer und 7 durch 
ſelben mehr als 140. Kaubfehlöffer zerſtoͤret / un 
Straffen den Reiſenden the⸗ gemacht worden Ah 
Yin.1534.den2. Febr. iſt durch allerley Verſuch un 
Auſtellung / ſonder liß deg Königein Franckreich [dir 
Bundgetrennet worden 3 Und bieranff Herʒog 
ton Wuͤrttenberg mach dem / durch Sarıdg rap Philip 
zu Heſſen /den 13, Mahy / diſes Jahrs / bey dem Stätt 
lin Saufenam Necker/erhaltenen & 
Land / und Leuten kommen 


Es entſpringt in Ober Schwaben die Thoma] 
dabon Johann Verfünger / in den Bericht von dei 
Srantzeit / ud Marck Steinen zip, c. na. pr 15h 
ſagt 3 di Thonau eutſpringt qus 3. Brumen an 


Schwartz wald/ deren der erfte nahend dem Elofter ©. 


Geor⸗ 

















121 Courtuo erniran 


Louru⸗ Pr Geni EIN Ten fAining m 
Mein Cyriacum Spangenberg imı, dhel kur Beoraen | im Serkogihum DT 
ſpiegelsb und Oruſiumlih. parala Ber Ander it der BGraſſchaff Sürftenberg | erhal 
nal.c, 21. fem aan in gap 4 
Fen Aeche Rerſen Schwahen Ser Brite AUNd Fremder | relher dem Fhßen 
Stand /Ehrnen / Woͤrden m * und im 
rad Rreydermannzund von 5 
AEue Bier Ruterſhaf ums Jahr ndo Emier meil Wegs | der Nerker bey dem Don 
ım9.&ap.s. 3. am Ende. — ee Woͤrl 
Vor Jahren ar der Schudhiſh Tu (häne Se Fund groffer di fo Anno 
die Geſell haſtt S. Georgen Schild fer hei ersen Graff Franz Carlı von & 
in 4. Theil abgetbeiler/ale im. Hegau /ander Ze ven Ludoyjci,ggr Suse / Grafeng yon 
Kader / Nexfer / mit dem Schmarginalt) | ze. Sohn hot / der / fonders irefelg /nodjim ss 
Ort / außer iterkaft/ einen vorgeftÄt yer fgı pi don Ehingen genant; welches 
Be m 2 Dom gr ionot.adepif, de eh RD 
eine eralı/oder Vbriften/ gehabt, © fra } Jen 
Ol ran 1488. aufgerichtet / und /durd nau am erften "“ | Meiln albiedieT 


bos 
' } J “ werde IK 
halben / mehr als 140, Raubſchloͤſer zerfkäng/n Fer rüte amd verein ee Kira 


Errafkn den Neibnden fiber gemacht morden. I Anden ber‘ mie Ehen fe run — 
—V—— 539— Mauerei hhe / und dag man Über das Qpaf 
Pr Inng/fonderlich des Koͤnigs in Franchmäl fer, fodurd den w 
* ‚urn worden ; und bieranff Her nie wol pringen könne; 
hi irtenberg mach dem / durch dandgraf hi hen /doffelbe ie 2.Brünne/fo Sie Brige; 
1enden 13. Map Dies Jahre a See Berg a meldet, dag ie 
— aufenam Necker / erhaltenen Sig/mider zu Thonau aus einem 


* —— 
dd geuren/ kommen, —— Jeden md Ma, Jornandes 
Es entferingt in DberSchtpaber die N r 


gen/ eutſpringe / welche herum 
| b 

Fohann Detünger / in den Brich ll OR TODLES, Oper map, 

on Fobann 3 


Abnobz ‚ppm Ley, 
| H re Abnow / genen 

darck Steinen /hb.r. & 1pl | —* werden / %® Ber- 
— aus}. * —* — * "obige UND eine waͤſſn Aue / 
de Eon * dem Elelir © ausleget; und B, Danus 
nargenal Det ber erfe nahen er ver: 


u 


























fe@gefchriben die Seren 


| afen von⸗ Ju 
Gen Urfprung einfafkn, MD ein Schloß dahn 
enlaſſen. 


erbatien! 


a suftch er man Ihn umde 
Die gröfferund bornemſte in der ganzen Wel letſund 
rale poet Oyidius, von Söme/lib,4.de onto, 


eleg.ro.fagr; .- 
numerique alii, quos 
CLedere fe 


Z 
seonhard Turneiſſer / in ſeinem Buch port den 


kalten / und warmen Waſſer⸗ 
darei ſallezdarunmerd⸗ fuͤrn 


⸗ Leytta Mar⸗ /R 
u / Teyffa / Alt/ mid Prutt. 


= —MN 


INERARTI Mm 


met das die honan auch daer Hahn | 
| Eömmen; und gleihfay die Ib S { 


oe Aal te/ud bekaneiftefep] 
| — TR RL 


ab, Gran Bag’ Drahl! 





nan Beiffez; gie 





inter Maximus OEM 


bi, Nie, negat. 


17 erzehler die Siäpe/fo 


Er rinnet trac | 
gen 














n4 Cours 


m ND, ITInWER —— Cap 3. Vom Teutſchland net 
vermeint / das yie —II Morgen zo fonften von ine 
kommen / und geich am die Abnan haft — 





= 
; werden; und 
dachter Berrius fo Bor vom hen endl —* ne: 


' S ben ie Marcellinus, und Borkın 
ſers aigner Nahm / m In, berfubre; a us, oder mit 


Arnıcn (oder ER 
aber fagt dagep ol die Deka wie TaciusumdG, Fabricing,ig Verfen:, 
DI de Menapii, den Men Binab, Schoppen Ki contum ulos ma # alyit Yy 
Air Chorographıa,fhrggtpare cr Zu Kon — * bee 


| erno Pontung: 
Urfprang feye um Dorf Doncfhingn ( — oe Bo ma je Mar 






Mit Cruhus par. , Annal, Suer,lib,&e4 


2,5. PEÖWEEJOBer wie dee berichfn, yo a DR pam: Mare maggiore namen zund 
oberhalb Uln) him folder nabebryieil 


Geriad/das kaum DO malen datzwiſhen I Ka u dem ee 









rei / daraus Ci, enffpringe/ eben, richt berg 
das der Kirchhoff under feldem Sie le 
trenigerhöberfip. Er gedeikt aber me 
daher bilbiht zu erachten / dag erft bermad af Orian alifen —* Cap] iu ſeinem 
——— et Grafen Sreheras, ilfinem Commenurj. Über da Aufonıy 
deu Lirfprung einfaffen / und ein Cchlof nahe Mofellam , wilp.gg, daßıj, 
babenerbauenloften. Fguim difer Flug forung der chennn —*— 
acgerr Audang der Sonnen and Ir gear N eins Propnen mi * —* 
oilandere Bafer zufichz da daher man JB Der Erfierfoandie Fhonau kommen 
Aegroſte / und vornemflei der sanken Waiſ tor gefvefen : —— Lucius 
kr alte Poet Ovidias, von Fhme/lib,4.deh oc Kömern abe ni Urfprung/za 
ieg.10. fügt; { u cut ; Die i ſer Valentinjan 
Innumerigue abi, quos inter Maximus Hd Grari ans um hernad 
Cedere Dinabiws * Hbi, Nileznegn ü Porveitzubommmenam, 
Jeonbard 3 —* in gm be I | (fanden, 
und varnen Waſern / er; bier Die IR 
ee fürmemnfte/und beBuntikt 


8.0 
j Of“ I 1 # (Fa . 
er ver el Nab/Ffer/Sn, —— — 
⸗ Mari /Rab/ran, Wag/ | 
mi nA f rue fer ' | 
Sofa sHt/ und Prum, Er f | > 


— ⏑⏑—⏑—⏑—— 









126 Compenv, Irtıneran IIGERM, % 
— — 


Das I V. Cap, 
Begreiffend eine Raiſe/ von Ulman 
nach Wittenberg in Ober⸗ 


en. 
fe in Meinem Fido Ach 
„> Oder Heinen Teugrfehen Rißbůhleinn 
Dar von Lelm ang / die Nuͤrnberg 
FUND Hon dannen hie Leipzig / und Dt 
Raiſe/ rerſchidlich ind dr] 
alhie in dein groffsn Raißbuch (feet / am Endet 
gan 12. > / befößriben worden / mil ih Sie alt 
widerho ei, 
Pi Die fürnemfte Orr der Raiſ⸗ ſeyn Siena) 
Ind Nördlien 2. Narr) Deringen / ums 
ufen/ Schruaban Nürnberg’ $ aufſen / Arrerbadi 
atlein’Kenmiar, Rabiß der are Eger gehörig] 
Egerein Kong D Böhmifche Statt Adonh 
Plauen /Gera/e —* Pegan; Leipzig, Deben oder Die 
ben Kemberg/und Birtendergspon welchen allenyumd 
andern guten Orten/ auff dic mar zukomt zum ẽ beilin 
—— hia eg sum Theil indenen Ye 
-graphiis ranconiz, avarız (ſo bil die Obere Bi 
—e— tem Bohemiz, * ſuperioris — 
auch in den unterſchidlichen 2, haugen Cderen gaih 
Theils / ſam der Beſchreibimg <orbringen/ su Frank: 
ſurt ſchlaffen / nich⸗ wiſſend / wanne⸗ der ſelben Beſthem 
ie aufzusvecfen/belleben wird) darzu/sveirläuffig/und 
bon den Meiften au in dem octat von den zehen 
NE raifen/aber gar EUR gehamdele order un⸗ 
Doch ſolches zu widerholen. 
9 


Es 





















Dis I V. Cap. 


nach ittenberg in Oben 


Sacſen. 
Eildiſe Ran Feine ik 
IR te,0der Heinen Teutfehen Kati 
CHI zar on Lim ug / 6 NMmin 


und bon danne Hi Jepgiay u 
fenberg/inder ra. Ruik ERter FERN vum 
fo albiein dem griff, Nach Ahr a (ik 
gen 12. Kaift / befiriben morden mil ide 

micht widerholen 
DiefürmmieDrtanfbiferor aiſe ſpnbe 
und MOrNikkı 2. Reis Spar Deringen/Ce 
/ Shmadab/ Nürnberg / Man 
Neufkitlein’Kemmar/ Mäbig der Carr Cyer ac 
Eger ein Königlich Bohmiſch Stan ldorfak 
Plauen /Gera/ Zeit Vegan Seipziay Dehemaed 
ben Kemberg und Wittenberg; bon fpeldhen all 
andern guten Drten/ auff die man zu lonr / um 2 
vr Topographis Sueviz, sum Theil in Arien Te 
raphlis Franconiz, Bavariz ( fo vildie M 
helangt)/ tem Bohemiz , md fuperiorisSuross 
Binden unrerfchidlichen Anhangen (derenglat 
citz ſaur der Berhreibung Sorbringen/ zu ſur 
ſchlafen / nicht wiſend / mann ner 
aufzumecken belieben: wird ) darzu/roeickäuff 
yn Deeifen au i dem Zractaf vom den # 
#Craifen/aber gar Eurs/f? gehandelt worden; 
Acs zu miderholen, 





ei 





Degeeiffend cine Kaife/vonttin3: 


Seren Cini letter Merz if, 
en mean 
kt. E⸗ ae nett PS ergehs 
Sommengariolg * * Henricus Glareanas; 


€ 
aldı. 
—S—— 

indem 
Capitel gehande | 
Na Ns A 
san bey Deefingen I am DE Shypanfarp 
—— 
gen und Popfingen ie Sfäfer | | 


—— 


4 


ZU Okfingen 


i6 Da 
 efingifi 
—— 


wird zum Theil ö 


Kit Germ aniam 


8 
193. alfo ; Rhetia & 


lon 28 
tadus, 


z 


Adio, tom.j. fol, 


4 










ComrenD. Irixer ARIT Gera; AL 
eſt ab Alpibus ‚interRhenun —X 
om Eſſchland bagn⸗ „ee! 

in extrema — vrocaturdas 9 
her dieſer. Fk Kom rnbau / vil fe Ah 
ee au —* vil Schmaltz Im 4— 

¶ Deren Grafen yon ag en og 9* 
— alberait bey Kepfergop Wu 


erunginꝰ Anſehen geweſ tiſt. — — —* 

130, Cuno » und Ludovicus ums ah —* 
Es haben ich diſ⸗ Herzen Gan air 
—— — a * 

da mmen Haͤuſeru ın ker 
—— dgem * Graff Conn * 
digs / ſo ums Jahr 1205. gefebe7 © 9* 
ren Grafens don Eg geshei 


m / und $ambgee | Mi 
' Henric, Tochter rzur Ehe / und bi 
zraff im Unten Elſaß welche gamdun | 
‚amt & 


lſaßzab bern / und X ch) : 0 
s Stiſſt — aßburg kommen if; gleiche | ig 
N Flekenſtein ihre anne hoffe /am Eli he * 
Ufern Zeigen von den Herren Me 
getra —— en ſollen. Soha bug 
te Staff Nordli gen Sie or Zakıem * 
nd Patronen erkant pie hievon beyn * 

| EDE,P. 332, Matthæo p | — 
Elia Reufnero,g In Hag,bift, Jaco- i 
0 in Cent, Tro ophæi Europ, tab. 68. * 
8 Ge eImanix notitia, Rh 
ED. IR Nero, in tabıj] Progonolog, t —* 
IM Oberts Giphanie, * 
üyis, Pa f1 eg lefen öafelbft * 
ER Borges Pe 21, eine — Br 








128 . Comrum, Irmr aa Gay Cap. 4.Vom Teurfehland in gemein 139 
tiactus eſt ab hhun inrite on den Storfhen deren fi gar ol 24 
& Lycum,pom a ie undim Schloß ihre \ 
fit appellario Inextrema OrA,QUZ vocuu au. j 
Bbieber dicfer. Hat auıren Korb d:3 Bor Örale/oder Grape/onbelangp 
lie 7m teen Erlihe/ dag die Grafen; den Alten /gp 
Schnein mach aud zimlich vil Shna 
EOIChte Aeraa Grafen Ok A WOTBenreleeentnede j 2 
* nos MD um üb AYaren ; Cor DB Fünfte Gefandei ee 
fer alın Oeehrg, De lb ie Obrigkeitiund den igfernjin Yan rn, auftdar⸗ 
tonis l. Regierungin uſehengeren * — ** n dietteilman gemeinlich 
An.1130, Cuno Um Ludovicusuf aus Shnen diejenige ab Foman zu Regenten in m 
N er Eher (ice, fe e& her fon De elbig Re- 
Dem uff —— T on TONGA ———— 
Auhah / und auden ————— worden. D. Chriftoph. Befoldus ‚in differtat, de 
kand/durd Aurad krnund gemad, Of Comitib, & O0 bas, ermeing a folheg Fon 
Orafendıigs /fo um$ Jahr 120 U Don da Teutſchen Granpe Berkomme/ und alfo ra, 
tdes legten Örafens von Ezesheim und ben ſo bil feyen /Al8 Cani, Senipres, Oder Senarorey, 
a ESS Henri, Zodhfr zur ng das if/alte/Hormenmerun iche Seue/obersX; 
Daber Landgraf im Ludern (Stra FRÄBEHR — Wiedam bep den Franken dir Comites; 
(ter Jam ao most BO ie re 
Kaflan das Cxitr Ctraßburg Eommen Pago,fpradenfim G 
Die —— we mendan MOB zu Safe om 
gelegen mmoB zu unfern Zeiten Boden Heads fer /und DBerfiker/ Graf ,unp | 
zu Ökttüngen — bon ol o komt Greffenaen itei 
ohgedachte Statt Nordlingen E ertor ge dam iug / by den alten Teutſchen und 
man /und’Patronenerkun ; Ioiehinunt beurigs Tage noch bey den ä eien Ges 
-aziolib,7.migrat, Gene, p. 5; ».MacıheoDib ice > md Tanpin; ſolche Dichter genant 
liag. biltor,Elia Reufnero,augin Iiag,bili, wurden MVELhe die e den Graven waren / 
» Gerfchovie in cent. Trophzi Europ, J die Sie ud Hin af bieffen u 
ibt. Bucelino, in genealog. Germänig vo Alten ein Gr 















das Siejan ihrer fat) 
| dafelbft Grih⸗ Fe 3 
u inererilin Doreos pr 21, M — adang und Sederm 


nd war / bey denn 

h DB ander, al eine Gegend ] 

‚413. Phil laco, Spenero, in —* **— — tee 
ig. U MOMSerACD beym Oberro 6 Kepfer) 

an Ouyis, & Hi. Homer,slfen/ —— — 

teten / 


— u 
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130 . Comreno; ILINERARIIGERM, 


eeten /dieweil man den Keyſer nicht um alk Suherrt 
beſuchen mögen. Es ſeyn aber ſolche Grafen nic 
nerley geweſen dann da ſinden ſich die Gehe: odex 
graffen welche Dr fonders nachfragen/gebe/oder Due 
haftige Fran Ken moͤchten: item Sreygraflen / Tode 
Weſiphaliſchen Geheimen Berichten vorgeſetzt / 
befreyet waren / ohne groſſes nachforſchen aus Fremen 
Gemüe/die übelehater zu ſtraſen. Bey den Holla ndern 
finden ſich Oykgraven die auff die Damme / vder Agge- 
res, beſtellt ſeyn; anders wo ſeyn Salkgraven/ md 
— oder Waldgraven. Die Centgraffen waren 
des Gowgraffen / oder Land Richters deuten Amte 210 
man anderswo / wie gemelt / Dinggraven nanfe zspiemel 
je 8 Tags Ceut / oder Zent/ und zentbarlihe Dirk 
feie/furein Griminal Gerichts wang /oder jurisdite 
on pflegt genommen zu sverden/iwie beym P.M.NW/eh- 
nero, inoblervar, pradt. juris, im Wort Zent / zu le 
fen... Damad waren auch ſolche Graven / diederzeif 
nicht allein unter die Fuͤrſten gerechnet werden; fondern- 
auch vilen vorgeben ; ale die Pfaltzgraben Marggrar 
ven/sandgranen sc. Sihe / was gedachter Beloldus, an 
angezognem Ort / von den jesigen Grafen / peineshor 
ben Grads im Adel Stande ſeyn / aber nicht über Alnde 
se Srafeu/ivie vor Zeiten die alten Grafen leichtlich zur 
gebieren haben ; item von den Gefürften Grafen 5 item 
denen /fomandienier Grafen des H. Rom. Dieiche/ 
als Tleve Schwarzenburg / Cili und Savoia | nenuet; 
item denen / ſo nur den Zieul / ohne Lande / als wie vil im 
Welſchland /habenʒ deßgleichen von den Keyſerlichen 
Hof: und Pfaltzgrafen ec. ſchreibet und thu darzu 
D.Clüten, in Syll. rer. quotid. Werdenhagen de 
Rebusp. Hanfeat, Chriftoph, sehman / Inder Spep- 





rıfchen 


_ 


u 


‚Cap. 4. Vom Teutſchland ine gemein. I31 
chen Chronick; Heigium part. 1. qU. 2 num. 40- 
X iegg. Calp. Lerch von Duͤrmſtein / in dife, de Ordi» 
Ye Equeltci German. fundam. ı. Limn=um lib, 4» 
er juce pabl. c4.Und Dn, Speidel, inNorabil.lır, 
=. p. m. 434, fegg. alda gar vil von dem Nahmen / 
_Irforung Amt /Standec. der Graven ing gemein / 
Ind was dabey in acht zunemmen | und dann von den 
Derꝛen Reichs Graven abſonderlich zuleſen iſt. 


11. Von der Callellanen / oder Burggrafen 
Urſprung ſihe Johan. Buzelin. lib.3. Gallo- Fandtiæ 
<. 20 inaleichen von ſolchem Wort / und eins Burg 
grofen Amt Conrad. Lagum , in comp. J. O.& Sa- 
x on. Knichen de $ax. non pFoV. jure, Reineccium 
won Herkommen des Adels’ und Befoldum de Comi- 
bus, & Baronbus, p. a6. deren werden bin und wi⸗ 
=er afunden ; aber ] nad) der gemeinen / ungegrümden 
Dlustheilung der Glider des Reichs vornemlich diſe 
wier gezehlet | als der zu Magdeburg / Nürnberg / 
Swromberg C davon ſich | der Bifchoff zu Muͤn⸗ 
Tor fehreibet Jund Rheineck. Und foaren ſolche Burg 
grafen / vor Zeiten / nichts anders als oberſte Rich⸗ 
des Reichs an ihrem Ort. Es iſt aber mit der 
Zeit an Reichthum /und Guͤttern / den Andern /der 
Furggraf zu Nürenberg ‚vorgezogen worden. Die 
Men Burggrafen follen aus dem Geſchlecht der Marge 
grafen von Vochburg Vobhburg / oder Boaburg 
in Baoayern ( fobey der Thonau zwiſchen Neuſtat⸗ 
eimn und Sugolftat /gdlegen ) herkommen ſeyn. Als 
aber dieſelben verftorben |; fo bat Keyſer Rudolf 
der Erftefoldes Nuͤrnbergiſch Burggraͤfthum | An- 
no 1273. Oder 4. Oder 75. wie es die Seribenten I 
I als 








CoMPrEnD Irıner 


thitius, Albizius, ı 
rechnen / feiner | 
on Zollern / verliehen, 
ergiſchen Chronick hab ich gelefen dag um 
alte Burgaͤracn Noch gelebt / und feyen A 
Die zween Kr 3 Buragrafen Johannes 
und / als Sie auf da⸗ Pai 

Senſen Schmden /u 


ARITGERM. 


———— ——— 


EN 


11 


undSerhus Calvifius,t 
Shivefter Sohn Graf hi 
In einer geſchi 







—X 
Park 
Don hi 

%% 


Allee 


ik 


borharihe, 


erh. 3 


Risen reiten toll — 
Tuchmachen ln 


al teilen Ihre Jaghund / in der Schmid DO IA Try 
Senfenfehmidg Kind / mit reiſſen / und zer ENKRET 


zu Tode geſchlagen worden; 
zgraff / ihr Vatte⸗ /als 
“/ ohne Erbel 


:Gravamips 


berg / contra Margaraf 
chen / als K laͤgern / das poflelsoriumit 
ben Fraißlichen Obrigkeit/ im Nuͤrnhern⸗ 
rio betreffend, Prod, Spirz,g Jun, Ann 
74.2. beffäffiger And geſagt / das dieerfl 
veſtitura Rudolph: zurZeit / als die alten 
Burggrafen Noch gelebr / allein zu/ und für 
12008 Burggrapifden Amts / dem Er 
ncedire worden / und das Er die völlig 
Mm dag 1289, Jahr / auff der vorigen 
Abſterben /erlange /unp befommen in 
Ditus, Vice. egiſtrator in der burn 
andenburgiſchen ẽ antzley zu Berlin / in 
626. ausgangenem catalogo ern 
Burggrafen zu Nuͤrnberg Margero⸗ 
ven zu 7; 
il 


— 


nenn en 


darauf dan) M.fnikea: 
der lette znodhfelbid und Ki 
ah gefforben ; und babehe | 
deyſer die Yııra obgedachtem Craft Den rt 
chen. Und ſolches wird and inndern SE j 9 

in angeſtelter Reyifio aha 
en Statt Nuͤrn 


—8 
und Betty 


tici fr 
—J 
st 
if or, 
() | 
* Ye 
EG, ip 


E I 





Cream a 
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Chir 9 
Da * 
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CoMpenp river Ant Grus Cap · Vom Teutfchlanins yeinein 133 
al8 Cernirinsa Albizius, ID Sack nA 


08, 18 Sethus Cılnisgalterund berlin Rönifehe Geföileftel dienen] t| 
ſchilich rechnen / feiner € Schweſter Edhn/b nd Tolumneſtt/ aus Teukehlond und zwar jene auf 
rien von Zolkırn/ we rliehen, Jn eine em Anholtiſchen |diefeaber aus dem Boytiſch: Gutl 
Dürnbe rarfehen Chronick bhiha awhiſchen Stammen | umd zwar wie Reinecciusfagt]| 
Zeit Die alte Purgarakn noch arlcr/umd habon Bertholdo, Grafen zYltonf,umd 


1289, ie simon ‘ All e Burgaraſen Sehmwennefproffen ſchen. cm Wenn Sie aber in Such 
Eigiennund / al Sie auficı —* ehe en 
vor den Senen Schmiden / und Fufag —* 

Nurnbera/( weilen ar Tagbundyin: —— —* ner end re 
fen eines Senfenfe 3Aind / mi nein —— en Feurlann 
erwuͤrgt) zu Fox 9 — *— — —* Ka 
alte Burggrafl ihr Batter/alsir Ice ml = PettüsColamuins ‚in Cake ‘ 
89. Fahr ohnr Erben / auh aeforkm: mhk deren der Erf dag ich —* —* 

nach der Kepler die Burg obaedachtem Oi das Cal erbaurfo u vd 

Zollern geliehen. Und ſolches wird audiniel rich V.ge folk, Se —* 

deſen Ain: Gravamioa in angeſteller Reviho bergifen ei —— 

der beflagten Statt Nürnberg / conıra Mi finus gettefen daffen 

Borg Fridericen/ale Klägern) —2* *— Joachimi 11. 
freifigen hoben Fraißlichen Dbrigkeif > im 4 obienzueinen ehren Hip 
Men errirorio betreffend, prod, Spitz, 5 fer dag u Saft LITE Ku 
1585. fol. 74. a. befkättiger/ — * —— So pıl aber obern mn —* —* 
und andereln —— — —* — * Cernitius 
ud vorigen ——— a das —86 

Exrpectantz des uragran — —— N di il 
ee ce dire worden / unddag Er di a feine Vatterliche per tee: — 
ollels erſt um dag 12 89. Jahr / auf dr — am, un Welſchlan — 
urggrafen Ahſter * — ie — Aue 
jannes Cerniruus, Vice agaro 

cn Branenburgüfchen Carplep zu dk — bi 
m Fr eh * —— — ee ättlein Hein — Aa 
bon Aern Euggrafen zu! um —* gelegen ift / und des 
nd Eburfü un ion u Brandenburg /foßrei 








— — 
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ERARIıT. GERM. 


ACHSE 
I genane sp), Nun aus DIfCE Perci Col Bear 
md fein Sohns Ferfrid; ‚ Nachkommen it en 
Graff Fri rich / diſes Nabmeng der Fü ** 
U’ welcher vom Keyſer Rudo] pho1. fie —I 
um Burggrafen zu Nuͤrnbera — gemach il ON 
d von die folgende Byragrafın ; von bright, 
uder / Herzen Eike Friderichen aber diem erben ki 
ürften /_ und Srafen von Hohen Zollun Farm 
enland herkommen von welchen /in mein GE ee 
ıphia Sueyiz » UND in dem ? & Facfaf panda ra 
8 raifen, tit,7 a dt geſchihet. M ra 
Pormemmeg efehle t der P. Gabriel Buc⸗ ara 
und fortfuͤhre/ fan man felber in feinerge| — 
eimaniz Dotitia , fol 55. ſeqq. &chk! AU U A 
Sihe auch unden num. ynden eine 
zu Meiſſen, in diſem C apitel: und fondt arg, 
93 1.Cap, jn der 2, Raiſe Gedacer einen A, 
Fa aus diſem & Geſchlecht namlich Pride | Mangas Ep 
Söhn — derichen den ndem ke, 2 May 
en. Fridericj I] Söhne sparen Burg | fr NN 
und Burgaraps Albrecht fo das dand ge (Con —TF— 
Dam dife urggrafen pom denbe N ME 
ofen und Adern, oil Dogrepen Sal hr 
18 Sulmbachy syn oltzbach h / Fuhhwan May, 
Sciwabadpy Hop, unsenbaufen 7 im Ne h 
Voigtland/ ud da herum /erkauftba de —D 
raff Hanſen Sohn war Burragraff —V 
—— 373. geſtorben md gs; 
Ten nom hi ſonureine ni * 
Aund An verfeßieden ; ; und Mn, —* 
—— * "run; welchen hl ER 
Id zum Em Churfürtien. zu Bra | 


denburg / 











j 4 
— 
ein, Un —— ollerit made 
Mmnii,uns tina & ohns Fe: fridi, 
en — 
gefgar m Bra e ſ 5 * ——— wegen feiner gerrein 
den; umd Hot dem * —* 1 Deninde Ungerikhenund andern Ariegen/zuft 
nein Arııder Nee 5 Durggrat ;t Ben gehen bar, Und von Ihme der An. 1449.00 
⸗ “N ur erzen Q tel Frit erichen abe orben / ſeyn alke Hm Shurtinften und Margara, 
lebende Jureen /. md Srafen por Sehen fen von Drandenbirg | bis auf den heutigen Tag fol⸗ 
Echwahenland berfommen ; on elden/ur gende berfommen Undha feinen SöhnmAlber- 
Topographiz Sueviz, und indem Ira eus ‚der Teuefche Achilles zugenant | den 
zeben ReichsC Falfen/ vir, 7, beriche gelehrt. fortgepflantt /1md ifkarftorben An, 1486. feines AL, 
diſes fohr vormemmeg Eeſchlech der P. Gabe ters 72. Aus deſſen E ohnen Fridericns der Feiftedas| 
lious ber: und förrfiühre / Fanıman felberufa was zum Burasrafkum im Voigtland Francken 
aealogica Germanie potin » fol.gz.iend ndum Nürnberg berum achörig gerpefen | sufeinem 
110. 1efen, Ciheaud unden num, stone! Erbeheilüberkommensund n.ır36, 
Surggrafen zu Reifen /in difem Capirel: uni Margaraff Albrechts / der dem Teutſchland ſo vil mit 
lid umbenda8 3 1, Ca, in der >, Kalk. & feinen Kriegen su Kaffengeben / Yastern [namlich 
erfir Burgarof aus difem Geflecht / nanig Margaraff Cafinnirn / ſo Ofen 9 
















I. 1527. s 
ricus ‚bat 2, Cohn verlaffen, Srideriden tut ben. 2, Mar Saraff Georgen den Frommen Ni, 
umd Eonraden. Friderici I] Cähnp parel Horider Spalseinusherfürgg 


2 geben ) ſo die Augfpurgi, 
ara Dans / und Buragraft Mlbredht fol ehe Co nfelsion underföhriben | 3. 

heile haben, Dann uk Buraarakın ron " Teutfehen &rofnieftefm in Preuffens umdan, 
nadbarten Grafın) nd Andern / oil Boa dere mehr Söpn darınfer den Erhbiſchoff Bil 
"und Orter/ als Culnhac/ Onolhag Truhe * zu Riga / ind Joham lbrechren —— 
 railfbeim / Schirahadh Def, Guntenha zu -tagdeburg, Aus pelcfien Idee be 
rancken: umd Totatland/ und Aa berum ein * Cafimitihdin / mir; 
n. SBurggraf Danfen Sohn rar Sun ro An. $ 57.868 andern / al deg Georgi 1 (fodas 
iderich der Drutte/ (0%, 13.73. gerten ‚m — Worff an fein Hauß gebracht‘) 
cu Sohn verkaffen/ namlich loannem , (oma —* * ! Matggraff Georg @ +4 
Drer gebabr / und An. 1420. verfißicen “ f ar und Reichen su Onolsbach 1.obit Ob 
erıcum IV, Suragrafen zu Vhruberg ; Id Dad / Anno 1603,11) 


8 Dritten mamlich Ser, 

* Ds ) ; J — 
 Sigrömun zum Erf Epurfüri me 09 Albredheg im Preuffen / mir kinem Sohn Her: 

| lu fi kog 


— 
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Conreno, Itınerarr GERN, 
Fe eigen 





"Das I V. Cop, 


Begreiffend eine Raiſe 


/von luman 


nach Wittenberg in Ober⸗ 





MWwar von Lim aus} 
d von dannen ki 


. Sachſen. er 
NH Raife in meinem Fido Ach 
FR te,0der Heinen Teutſchen R aißbůchlein mm 
* 


bis Nuͤruberg 
seitzig / und BR 


Aun 
enberg/inder 72. Mair Interſchidlich ind de 
fo alhie in dem gidf Raißbuch ea Ende Kl 
gen 12.Naife, befeßriben worden / wil ich Sie all 
nicht swiderhol 


en. 


TIERE Dir aufdiſer Rait ſeyn Senat] 


| { 
und Noͤrdlingen Ne Spare, 


Deringen / GE 


ufen / Schwabach Nuͤrnberg / Saufen / Auechaſ 
Eu Räbi der San Eger: gehörig] 
| / 


Eger ein Königlich Bohmiſch⸗ Statt / Ado 


rſhſ Ohn 


Plauen /Gera/geik, Pegan Seipzig, Heben oder Dil 
VRemberg/und Birtenberg:pon tvelchen allen/umd 


Topographi, Sueviz, zum$ 


. 


Endern guten Ortem auf die Man zukomt zum Theilin 


eil in denen Topo⸗ 


graphiis Franconig ‚Bavariz (fo vildie Obere Pfol⸗ 
emiz, | 


anbelangt) / item Boh 


Uperioris Saxoniz, 


auch in den unterſchidlichen Anhangen Cderen gleichwol 


Zheils ſann der Herb 


ie au urvecfei/belieben wird) darz 


r Be eg Lothringen; zu Franck⸗ 
ſurt ſchlaffen / nich⸗ wiſſend / wanne⸗ der ſelben Beſthern/ 


a | 
u / weitlaͤuffig / und 


von den Mei auch in dem Tractat yon den zehen | 
NeidsCraifen/aber gar kurtz HE gehamdelg worden; un | 


iu 


Es 


E Norb ſolches zu widerholen. 








— — — — — 


6 20 Comp, —E SR | | Da 
ME Een I I 


he aber ie ai punkt 

Dis I V. Cop, Pe 4 | 

Begeifen a Naifezbenltnn3 —— 

—— biet iſtg — Re 
Eudiſt —— — eb —— Kid 
ce, Oder Heinen Testfficn \ 

— zo fon na Kon dem | Aue of an dag mil 
6.4108 en Bar ei] a a, | N Ill) 
Dr 12. Maike’ ter KERN vu" — | 


bahrindangoſn Mau ram Ol 
2. Reife / befßriben worden mie | 


— 
Pr mente Ort amfdifer Naſe ſhucc 
ud Prinz, Reihe Span, Deringn/de —— a guet 





/ Schtmabach / Nürnberg / Saufen lud | 
———— Eger ad in — Pin Unterfi d Derinae 1 | 
Eserein Krb Böhme ———— T Kief nennen | | 
Plauen /Eera/ Zt Wegan, eeipyia/ eh) 2 OR im keit fe 000 
ben Kemberg und Witrnherg; bon melden alla * — von m Deihegraife ill | 
andern guten Onen / auf dic man zu ome/sum SU Buelbf p yo | daster | | 
Topographis Sueviz, zum Theil denen Tor im Mn On cr Ludovicus ſeit⸗ 
aphin fraoconie, Bavarız ( fo die Ihe IH Kal 
helanat) item Bohemiz, und —— Zar | mm — id Her, Er Dt 
Bin den unterf@ßidlichen Anhangen (deren gel = 16 * — jest dieſer Graf 
6 ſam der SBekfreibung Socbringen/ zur Wagdik gen Ein — 
Mafen mie wiſend / ann eg derfelben 5 * a ing sr 
ıfsurwerken belieben wird) darzuu/eickäuffey Ir. Tractat p $ erjebs 


Marien auch in dem Tractat vom Den he c — —— AR: I! | 
ti Germaniam , beym | } | 


1. fol, 193. alfo ; Rheria an 






















YO 
_ 


: F 
5 vr. 


— 
* 1, — nfe be en gerveftift. Eberhs 

An.1I30,Cuno,, und Ludovicus ung 
1140, gelebr, Eohe ben ſich — 
dem HDaußöfterzeichmien) Pfalh/ Wuͤrembe 
Anbalt/undandern —* * Hauſern um Fat 
land durch Heu urath / hefr⸗ emacht. Graff Com 
—— ſo — 1205.geleht 

fe des letzten G —* 






Seel 
sim — ticy Tochter r zur Ehe ſund 
Landgraff in Ude ee / welche 
fi Sfr bernac amt — und Ruf * 
——— das Sue Sir urg kommen if; — 
ie Herren von errſchafft / 
ae Ban —* — Er 
— 


tagen haben 1follen, So ha 
l 


; Die icon eg 
0. P. 332, ‚Macho Dreflers 





Maniz notitia, | 
co. Spenero, in tabu, Progoiiolog, 
p. Bier und fonderk Äh der berrö G; m 
Ken “t, uper Odyis, & & Hi, — 

Er auch in her erſten Von⸗ PP» 21, eine — 
v j 





Fr Courıxp, ————— Yet — mal 
uaduseft ab —— —— Ip 
N Klycum,som €; Bao gen ac Ur 


it appellarioin —* — * —— 


— ec. br) re eh 
* u a ant Rn ‚ter 
— dum ihn spüren ; — | 
Pr an Gef el —— en * ——— 
tonis 1, Regierung in Ynfebengemeii, * —8* 
bat An.1130, Cuno, — — Den 
1140. 90hebt, Ephahm —— —— 
Ba Sur Bireniel 6 
undandern Sormenmamer ten u br D. Chrif 
bad amd Deu befun gemadı, Sg Comitib, Karo ob 
Oraf &dias 71 um8 Zap 1205.24 8 don dem —** 
een af Don eh ben fo bil fipen Jal8c; 
um Eh6 006 Henric, Tode a * Vale 
Baber daudgraf im Luder Eltaß / meldete 
ae CE lfaßzabern/ und SKufid ir 
auß an das Sxffe Etra ae 
Oi Dear von Ski free 
——— 
unge le ben gerragen haben folk, & — going 
auch ohgedach/ Siag Mon ungen Si / va Bericht: pie — 
vor / mo Patronen erbant ; mie — * — 
Liziolib, 7.Migtat, Gene, p. 332, MaxihzoDud —* ST U Tangin; — Si —— J 


in liag.biftor, Elia Reufnero, aucd in Hag,hil, 
—— in sent, Trop bei Bahn nah! nu an ffen nach ch den FA — * 


abr. Bucelino, in geoealog. Germaniz no 
hıra.Phil.laco. Spenero, in tabul progooel 
„Seleg, und ionderkeb deym Oberto he 
far, lapeı Op, & Hi, Homenn,zurlein] 
n indsrenin Voncep. 21, u) 
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130 | Comeenp; Prrınena RILGERM, | 
feten / dieweiſman den Keyſer nicht um alle Sud 
beſuchen mögen. Es ſeyn aber folde Grafen 1 
nerley geweſen dann da fd ieh die Gebe; oder 
graffen welche obn⸗ ſonders Nachfragen/gehejoder 

haftige Tha⸗ Be moͤchten: item Freygraſſen/ 
Weſtphaliſchen Geheimen Serichten borgefeßf / m 









befreyet waren/ ohne groſſes nachforſchen/ aus 


Semür/die Ü belt hater zu ſtrafſen Bey den Kollanden 


finden ſich ykgraven die auffoie Hammesder Agge 


‚res, beffelle feyn ; anders wo ſeyn Saltzgraben / um 
Holtz / oder aldgraven. Die Centgrafſen ford 
Söiwgraffen / oder sand Richterg deuten ämte/f 
MAN anderswo / wie gemel Dinggraben nane soiciml 
utigs Tags / Teut e⸗ Zent / und ʒeutharliche M 

| — 5 — Criminal Berichts wan oder jurisdide 


⁊ 
” 


on, pflegt genommen zu werden / wie beym P, M.WV· 


nero, ino ſervat. pract.jnri⸗ Im Wort Zent —P 


ſen. Darnach waren auch ſolche Gra ven / die de ge 


* 


nicht allein uner die Fürſten gerechner werden; fonderm- 
auch vilen Horgeben s lg die Pfaltzgraben, Marggta 
ven / Landgrabem sc. Sihe/ was gedachter Befoldus,a 

ugezognem Dre yon den jetzigen Grafen ) ſo eines ho 


Srads im Adel Stande feyn/ aber nicht uber And⸗ 
re Grafen / wie por zeiten die alten Grafen /eichelichzu 
gebieten haben; ieem von den Gefuͤrſten Grafen; item 
denen /fo an diepier Grafen dogs, Roͤm. Reich⸗ 


ſhland Haben; deßgleichen von den Kepferlichen 
off: und Pfalzgrafen :c. I&reiber : und ehu darzu 
Clüten, ia Syll. rer. quotid. Werdenbagen de 
Rebusp, Hanfear, Chriftoph, Lehmoan / inder Spep 


riſchen 








130 tea] ALT TE" 


Cap. Vom wTeutſchland 

feten /diew man den pie kunt m alk? ——— J IE ine Yemen 1, 
or N ſolch —— 1 Qu... Rum, 40. 

beſuchen mögen, Ei, 1 aber Fra leqq. Ca —8* in dife,deQr, 

nerlen getnefer / amndaiudnſch die —* je Egal Gern man, —* —* 

araſſen — —2 ſonders Nnn 


ure ubl, Met, Limneum lib, 4 
bar 1a EDdar richt IX I: Im Ar W * 0,5 


m.4 2 al «in Norabil % 
eg 
<BR —— erben — —— 
befrepet maren ohne ar fe nu, UND a Baba ad u gemein 
Gemuͤt die ubelthater raſen Rep den Alk Nemmen 


und 
Sr; "nn — 
finden ih Ofararen ie auffoie N — 
res, beitellt feyn ; adecs m Sulkaranl I. Yon der der Caftellanen / oder 
Hals oder —æ Die Genfgrafe Ur ibe Jo 


han, Bozelin, ljb, +3. Gallo. Kan 

dB Ödtwgrafken oder dad) — o. in von ort / undemnes Burg, 

man andersto mie gemelt/ ONngatatea arafen Zn Conrad, Lagum, ; comp. J.C,& & Sa. 

tigß Tags; Sentioder Au), nd zenrberliäl) x on. Knichende$gr 1. Don Plov. jure, Reineccigm 

— — Criminal erihrg ang /odr jun von ert iud Befoldum m de Comi- 
00, pflsgt gamomıman zu werden, iiebeomPMN eibus. Baronibug 


»P-16,deren werden Bi umd wi⸗ 
In * J 
blervat,pradt, jnris, im‘ Bon? ver Se ag a er r 
E ana 10) folche Graten il »Lurstheilung der i ar 


Ne vornemlich dj 
icht allennunter die Furften geredet werden: vier gezehlet als x M ſe 
Ih oilen vorgeben; le die Pirlsaraten / Diet Srromber 


dabon ig Ar op; 
ben andgraten sc. Sihe / was gedadhter Beil ET u Bi 


Muns 
nn aren ſolche Burg, 
] \ Bf arar “U vor Zeiten, ix 
nem Ort / von den jegigen Graka /f tig 4 ‚ai 
—— dl Stande ſeyn / aber nie⸗ fer des Reichs uders oberſte Kid, 


———— ? aber 
re Öraftan/ipie vor Zeiten die alten —— —— dem An ber 
ep fünften Gumn ren 
baben; item von den Gerurften 6 ie 
— MEN. Röm. Mr — — 
Vochbu 
I eve Schwrzenburg / Cili/und Sapei burg 
hear —— ohne dande /ald min? — ne —— nel 
er haben ; Befigleichen von den, ni aber aa gelegen 3 ) Berfom Mmen ſeyn. Rie 
und Palsgrafen sc, (dhreibet ; * ——— ds KO Bat Keyfer sp udo 
* o, a yll.et. quotid. W ua 20 127 s urggrafthum An- 
up. Hauſeat. Chrißoph, dehman/ mirE ln. oder 75 ie Scri 
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— um — — — — — — — — — — — — — — — 


als Cernitius, Albizius, und Sethus Calvifius „ı 
ſchidlich rechnen / feiner Schweſter Son / Gr 
richen von Zollern / verliehen. In einer gefebr 
rürnberatfehen Chronick hab ich geleſen / das um 
Zeit die alte Burgarofen noch gelebt / und ſeyen Anı 
1289. die zween Junge Burggrafen / Johannes 
Sigismund / als Sie auf das Paitzen reiten mol 
von den Senſen Schmiden / und Tuchmachern 
Nuͤrnberg ( teilen Ihre Jaghund / in der Schmidg 
fen / eines Senſenſchmids Kind / mit reiſſen und sera 
erwuͤrgt) zu Tode geſchlagen worden; darauff dannd 
alte Burggraff / ihr Vatter / als der letzte / noch ſelbi 
22. Jahr be Erben / anch aeftorben z und Habehe 
ach der Kepler die Burg obgedachtem Grafen v0 
Zollern geliehen. Und ſolches wird auch indenn ud 
deffen Titul: Gravamina in angeftelfer Keviſio nſacht 
der beklagten State Nürnberg / conıra Marggraf 
Georg Friderichen / als Klagern/ dag poſſeſsorium de 
ſtreitigen hohen Fraißlichen Obrigkeit / im Nürnberg 
ſchen tertit orio befreffend/ prod. Spirz.8. Jun. Ann 
1585, fol. 74. a. beftättiger / und geſagt / das die erfie 
und andere Inveltirura Rudolphi zur Zeit / als die alten 
und vorigen Burggrafen noch gelebt / allein zu / und fü 
ein Expe ctantz des Burggraviſchen Amts / dem Fri 
derico ſey concedirt worden / und das Er die völlig 
poſſeſs erſt um dag 1289. Jahr / auff der vorige 

Burggrafen Abſterben / erlangt / und bekommen 

ine Ceroitius, Vice-Regiitraror in der Chur 
rſtlichen Brandenburgiſchen Cantzley zu Berlin ir 
feinem Anno 1625: außgangenem catalogo Ver Gra 
fen von Zollern / Burggrafen zu Nürnberg Marggra 
fen und Churfuͤrſten zu Braudenburg / ſchreibt / * 

ur 
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ap.4.Vom Teutſchland ins gemein. 133 
Tralte rund berünnte Romiſche Geſchlehte die Lirfiner / 
ad Eolummeler/aus Teutſchlond / und zwar jene aus 
sem Anhaltiſchen / diefe aber aus den Bayrifd: Guel 
‚pohithen Stammen | und war / wie Reineccius fügt | 
e=on Bertholdo, Grafen udlltorft/ undRavensburg/ 
entfproffenfegen. Wein Sie aber in Italien gezo⸗ 
gen | und mit mas gelegerheit Sie fonderhich die Guel⸗ 
vhiſchen (ihren alten Rahmen / und ZBappen /verau⸗ 
Dert / das koͤnne man nicht wiſſen. Mit der Zeit und 
entweder under Dapft Gregorio VII. oder Pafchali 
‚ Al.fennibrer ein Theil wider in Teutſchland tommen! 
ind ſonderlich Wirigo Urſinus ſo in Boͤheim / und 
und Perras Colummus. der in Schwaben ſich geſetzt 
Erfte das Schloß Roſenbergʒ der ander: 
Hlernerbaut fo zun Zeiten Reyferöhlen- 
feunfolle. Der letzte aus dem Roſen 
ergiſch — in Boͤheimſeye Perruswokolk- 
finus geweſen n Bruder Yılbelmus des Chur 
fürften, Joachimi 11. zu Brandenburg Tochter So 
phien zueiner Gem tin gehabt /dardurch beede Hau 
fer dos Columneſiſ md Lirfinifche/zufammen font, 
men ſeyn. So vil aber obernanten bᷣettum Golu- 
mnium anlangen thut fo meldet beſagter Cernitius , 
dag Kenfer Heinrich der Günffte Ihm etliche Zoͤll / und 
Stärtlein in Schhwaben | eingeraumf ; und dieweil Er 
feine Vatterliche Hütter / Columnim , 
lam, im Welſchland dahinden laſſen muͤſſen /ſo hab Er 
in Schrwaben dasnene Schloß / das Er erbgut r auch 
Zagarollam gehei weiches aber mit der Zeit Zollern 
genant vorden 5 dietzt ein ſchöne Bergveſtung beym 
Alein Dechingen | und zwo meilen von Tibinzen 
enift und des dagers halber gemeinlich Hohen⸗ 
3 zolem | 


07 








CoMmpexp; [TINERA 







Rır —— Mde 
guant wrd Nm aus difeg vi Var 
d an Sohng F Ferfridi, ee: # Salt 

Graff Friderich diſes Rahmens der Fr —„J 
welcher vom K yſer Rudol pho1. fpie —A 
um Burggrafen su Nürnberg — — Me 
von deme die folgende Buragrafen ; bonh ku " 
der / Herzen Cifel Friderichen aber /diend ſohn * 
irſten] und Srafen bon Hohen Zollemit Ken —* 
nland herkommen von welchen Fin mei All, 
phia uevie, md in dem Tractat om iu N 
dcr ſen / kit, 7 7. bericht geſchihet. M a Norm 
ornemmes G Geſchlech cht der p GabrielBuc RES 72 20 
Ind forfüßre , Fan man ſelber in ſeiner z nos; J us 
Emaniz norirz » fol.gs. fegg. &hok| mn Ya | 
Side auch m unden num, 5. von den el Ey Tem 
zu Meiſſen in difem Sapitef: und Fond Marge 
83 1.Cap, in der 2, Raiſe Gedaſer ein Ay 
taff aus diſen Mm Geſchlech namlich Fridt- Marne, 
Söhn off Srider ichen den Andem — 
tideric; Il. € Soͤhne waren Burg —J 
Und Burggraps All Drechr ſo das dand g u 
ann dife urggraren yon den be gef 8 
afen/ und Aindern/ oil Vogteyen / Stil | Iren — 5* ni 
ls Culmbach tolkbach / Feuchewan helm EM M 
Hwabach⸗ Hoff, umhenhauſen/ im | —W ln ı 
Voigtland/ up UNd da Berum /erkauffber CH hy 
af Hanſen Sobn ar Buragraf CR ü 
ritte / ſo An. 373. geftorben / md ef 
—— ſo nureine LTE 
s) d Mala TEN 
und An. verfehieden ; ’ u — * 
Burggraf; fen re welchen Ing Ann * 
U zum Erftien Eo burfürtien zu rat N 
denburg / 





134 
Zolern genau wird, N 
An, ne 
ernanter Graf Triderich 


GEM / welhersom Kiyfer p odol 
gehaar/zumsBuır 


age end Dien in den Ungarifchen und andern iegen / zu de⸗ 
den und von dene Die folgende Prraaraki heu geben bar, Und yon Ihme der An. 1440.09 
nem ‚Druder Deren Eifel Spiserihe ae ftorben fen alle Herren ð Een und Mangan, 
Sende Jüͤrſen „und Grafen vom Hohn fen von Drandenburg bis of den —8 
Ehmahenland Berfommen : son meiden /ur gende berfommen. nd bot feinen Sähnm Ann 
Topographia Sueyiz, md indem Irangı LS 3 DE uſche Aiee 


sehen KeiheGraifen rir. 7. bericht ackdibe 
diſes fehr pormemmıe Geſchlech der P. Gabi 
förfünhre / Banaman felberiki 
I. ſeg 
bonte! 
Burggrafen zu Meiffen /in diſem Capitel: ml 


lious ber: und 
nealogica Germaniz hotim ‚ fol 
1 10, Iefen. Ciheaud unden num. fi 


lb unden das 3 1, Car, inder 2, Raif, 
erfir Bunrggraff aus difem Geflecht /napiid 


icus ‚bar 2, Sohn verlaffken, Friderien da 


umd Gonraden. Friderici I] Sohne ang 
graf Hans und Buragraff ZUlbredhr faul 


cheilx haben. Danıı fe Buraarafın mut 


nadbarten Grafen’ und Zndern/ sul Doatai® 
fe/ und Orter/ ale Culmhach/ Moltzhach / Teuhtt 
e ralpheim / Schtrabadh / Hoff, Gl menu 
rancken: und Voigtland / und da berum ea 
n. Burggraff Hanſen Sohn inar Tune 
derich der Dritte / ſo An 1353. gerforben R 
ven Soͤhn verlaffen/ namlıch loannem , bu⸗ 
Öter gebabr / und Pu. 14 20. verfiden; 
lerıcum IV, Buragrafen su Stiruberg 3 m 
er Sigmund zum Erften Ehurfürtien ar 





Coupexp, ITtnerArn 6 


— 


un aus Dike Per 
hns Ferfridi, Nachn 
diſes Nhnnen lden / wie Thei 

| - wie Fheils wollen) 
ol oder aber ſolches Sand demfit —— 


grafen zu Nirnternt 









Cap. 4. Vom Teutſchland ins 






I HL ins gemein ig; 
denburgfaus hifen Zollerifeien Chefeilecht gemo 
‚Some In, 141 7. Mord Branden | 












ben / wegen 









fortgepflanke und ftaeftorben An 2486, feine 
ters 72. Aus deſſn Goͤhnen — * Nr See 
was zum Buragrafikum in Voigtland / Francken 
undum Nürnberg / Achörig 

Erbtheil überfommensurd M.TS3K6 
M arggraff Alhrech 
feinen Kriegen zu 


Mbrehre in Preufe des Drittenmamli 


/ mit feinem Sohn] ri 
% ji N 









| 


126 GC 





OMPEND, ITINERARr GerRM, ® 
—— — — 


Das IV. Cap, 


Begteiffens eine Raiſe / von Ulmau 


na 





‘bh Miteenberg in Ober⸗ 


SR Sadfen. — 
Eil diſe Raiſe in meinem Fido Ach 
"TR ce, 00er Heinen TeuffßenR aißbtuplein/i 
Vo) ia 


Har von Ulm aus 7 hie Nuruberg 
und bon dannerrkhig Leibzig / und Dh 


fenberg/inder 75. Raiſe / me 
ſo alhie in dern ofen Raißbuc eyer/ am Endet 
gen 12. Raife / befkriben worden / oil ich Sie alt 
nicht widerholen 


er ſchidlich nd vc 


gen 2. Weir Deringen /Sunkal 
Beute, Schwabach Nuü berg / $ auffen Anerbahl 
eu 


arlein’Kenniar, Raͤbitz der Start Eger gehöng| 


auen /Gera/ 


N ein König! ich Boͤhm ſche ———— 


Zeik/ Pegan; Seipsj Deben oder DW 
ben Kemberg/uns Mir enbe Aa 


andern 


‚graphiis Fran cConi 


12, Bavarıe ſo bildi 
anhelangt) / item Bohemi oe 


auch inden unterfch 


The 


ie 


_ 


ils ſamt der Ber: 
fürt ſchlafſen / nicht 


F 


Reihe Craiſemaber gar, NE gehandei worden u 
2 nord ſolches zu mwiderbofen, "a 





V 

.._  Dı2,ınd ſuperiori⸗ Saxobiæ, 

idlichen Anhangen Cderen gleichrtel 
Dreibing Lothringen/ zu Franck 


N ) 
wiſſend / wan es Derfelben Befiserit) 
aufzuwe en / belieben wird da I 
pon d | 


rzu / weitlauffig und 


en Meiſten auch in dem Tractat yon den zeh 







6 Coupewp, TINERARTIG Cap. Vom | 


ins gemein, hy 

SANT een 

Dis IV. Cop, al. ne ———— 
Begreiend ee Rarfe weni 3. Dos Nordghepnmpni 


4. Boigelandy 
| deffen Teil uch der Herzen Reuffen von Planen (3%, 
nach ittenbergin Open de 

*5 biet 


a wbenland i im. dem 
Eil diſ⸗ Raiſe in meinm Capitel gehanpel worden, ar 
e ? anfahrn I Vdachte n 
"TR 16, Oder Heinen Teurkh, —2 demf an dag 
DR: von Lllm aus | c Mun —* ae op 
64-10 en dann ie fir] emdingen umd an den Op; ben — 
fenberg/inder ra. Kaife ter fehiih = ingen, Es fepn darinn die Meichs Nörd, 
—— KR TE en 
gen 13. Rift /befrben worden / mi ihn en und Kirden; oß und Spar | 
che widerholn : — NO Chur se a 
— — Ort anförfer Dei ſu Ni bil s 
Bann / Schtsahich /Nürnberg / Saum ihr Ber teben/ und ol nr, Unterfehei 
Narälein Kemuar/ Däbi der Zar ens in Bayern einge in 
Egerein Röniglih Böhme — ** RE Po haltunger feyn; 
Manen / Gera Zt, —5——— Mn im Beräßrren Trackaf pay den ReihsTraifen 
vRemberarnumd Bieten gsbon iM tit.7, geſag in difeg mercfen dag der 
22 guten Onen / auf die — ſelbſt P-50:, fehende@äraff ah L udoyicus feit: 
ber Topographhis Sueviz, zum A Beroy im BE Dem 
3 hiis Frabconi, Bavarız — *— das alſo Bruder Namlich Her, Graff Albrecht 
ben) dem ——— REEL ruhe jehediefer Graf 
en unterfebidlichen I1pangen (dert ah / Ningen ind & ꝛin 
ei — — ati — —— 
7 fehlaffe/micht wiſend ——— —J Theil im Tractat p, $5% erzeh⸗ 
— —— la bon den a 5 * ef Henricus ae 
Dreiften au in dem Tre 1 oriole in . Taciti Germaniam beym 
* a aber gar Eure; / N gehandelt worden Schardig, on, 1, fol 
haſes zu wocholn 


13. alſo: Rhetia long 














tractus 









Comrenp. IrineraRn —X u 
eſt ab Alpibus ‚inter Rhenum D, ‚Danubi IN N 
w. vom Erfehland/b bi gen ördlingen/ubike m) N 
lario; mextrema ora,quæ yocaturdas n 
er dieſer. guten Kornbauyoil Ging fo —8 
macht au zimlich vil Schmakk, | hans H Sn 
dachte Herzen Grafen von Dei en * w 
Geſchlech⸗ ts / welches al alberait bey KepfergOß rin wu, 
alerungin Anſehen gewen iſt. Eberhardu —* kan 
130, Cuno,, und Ludovicus une‘ Saht and in ki 
Öf. Es haben fich oe Dersen@Srakml) ak ii 
—— falt/ Wun rtemberg Babel Kor, —9*— 
dandern Gormenmen Qauſern in Zaun rk 5* 
"Peurarb/befsemdgem emacht. Grafeonm) Con ' je Ah, 
bigs / fo —— 1205. gelebt / art) Bon dm —* Ma 
ren Grafens bon 1er — — ben — 
18/808 Henric; Tochter r Ehe / und =" — 
im Ude Elfag elche? ln 
‚am bern / und DR 
Stift —— rn 


z 
Herrſchafft/ mEn 
Ponden Heren 
gcragen haben ollen. Sohat 
te Staff it Noͤrd dlingen 2 Siereor Jahren 
nd Paten; erkant; wie hievon beyn 
igrat. Gen “Pr 332 —— 
Elia — Rauch in Hag,hift, Jaco- 
e in Cent, Trophzi Europ, tab. 68. 
0, in geneal/ 


O8. German⸗ notitia, 
1CO, Spene 0,10 tabul. Progoiiolog, 
> fonderkih beym Oberro Gi phanio, 
il, Ho hl lefen l 6 
tſten Vorne P. 21, eine — 















1:8 Courr ND, Irimeranı Gau Cap. 4. Vom 


Eand ins gemein 119 
tractus eſt ab Alpibus, inter Khenum daeſchicht | SON den Storien ASIEN 
& Lycum,pon Erclan bign nun | eg undım Ihre — 
appellatioinexuem ora quæ yoczrarkf NR. 

ONE. Auge ang (once 5* ib 1 
Schnein mach auch zimlich oil Schal; ag MAN Orden —8 kleid ® | | 
Hochgedach Nerzar Craft von Om MD um ihn Maren ; Oder Ne Si een — 
febr alten Gefhlehrg, ELPe alba ⸗ Obriakeiriun den ihferyin den Gefandten 1 
tonis1, Kegierungin Anſchengen Ehak 6 bey Ihnen folk; und — aufwat⸗ | 
An.1130, Cuno, um Ludovicus uf aus Fhnen diejenige mab forman u 53 
1140. geleht. Es haben har ae re Jänder ſchickte / ſo ſey es daher kommen Da felbige 
De OU ee ii erden RR Comes, dis 
Anpal/undandern Fermenmen Auen u worden. D, Chriftoph, Beioldus, in differtar, de 
band/dund Heur and berreumd gernadht Erafte Comitib, & Baronibus, benmeint / das ſ 
Sraſ Mnas/ fo ums Jah 1205°.00lbt don dem Teufen Gr | /und alfe Or 
edes Testen Orafensgon Egesheimj MM en fo vil feyen [AB Cani, Senjores » Oder Senatöreg, 
n8 im Eifaß/xg Henrici, 2; ochter zur ei Ba | DORtteFTiche $eutejobersg; 
Daber Eandgraf im Ludern Ehag ne ter. Rieden ÖRp den Franken dir — heit 
ſchaft bernad, ar —— ide ne a — — 8—— 
Jan das Stift Etra urg kommen it; ago, ſprachennn hiones - 
—— ihre Herſhan in u GO @Phlones gap 


! fpurden “ 
IDIe Man dann am Kb; 
gelegen no zu unfern Zeiten / order Der fer/und —* hein / an ſtat Rich 


Graff/ 
——————— fonıt Te itein — 
uch obgedachte Sat Nördlingen Se/ u Bericht: Blei 3 i 
r Herꝛen / und Patronen erkang — * DENE Tage ng närcfern /einen Gi 
io lib,7.migrat, Genr, p. —— J rd Dede; md Tanpini ſolche Richter genant 
(ag. hiſtoc, Elia Re — * — —* f ee Pr die Räcften nad Graden waren / 
iſchorio in sent, Trophzi Europ, J 7 RI | Und war / bey den 
a genealog. Germaniz —4— 2* eine ra / ais fine —6 
ta. Phil. laco. Pen ro, in tabul re und BE /den Grafen / durch 
% leg, und londer ich beym * a —* das Sie/an ihrer ſtat 
„lupe, Ouyis, li — — — reg bielten ) und Sedermann rich» 
D ber ern Done ps 21, ci 6 J 


teten / 
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Comz END; HIEINERARTT GERM, 


itpcilmen } den Keyf er nicheum all & Sudan 
mögen. (Kg ſeyn aber ſolc⸗ Grafen nd 
weſen dann dann. uſſch 


die Gehe: oder Rebe. EN 
velcheo a ſonders nachfrag gen gehoode 
fr 


Ent el us R 
ten machten: Item Srcpgrafen fo Gpa * 
iß ben Geheimen (Serichn. borgeſett ul Unlımes * — 
aren / ohne groſſes nachtorſchen / ans —9* Se * — B 
ie übelthaͤter su (7; ren. sBep den Hollandm + 


Mat * N 





Kun? — 

ykgraven die auffoi⸗ Damme/vder — 
anderswo fopn Saltzgraven / um Ay 
r Waldgraben. Die Centgraſſen Ui, — 
taffen / oder San VRihterg Senfenämte/h 10 u Mh * 
stwo / wie gemelt, Dinggraben nante: wien Arafe Hal, — 
gs Ceut / oder Zent / und zentharliche Ka * 
Stiminal Serichrg, swang / oder in 
enommen zu we 


m RN Mar, 
tden / wie beym PM, We | J Ah U X tl 
Mervar.pradt, Intis, im ——— hl 
1a waren auch fol; Öraven/die darauf AT 
nfer die Fürſten gerechner m verden; FORDEN-| ;; "ech hg, | 
geben; als die Pfal ltzgraben / Maragte| e Mn | 
ven ec. Sihe / was gedachter Beioldus,a| f IHM nA 

gen Grafen /foeinesho dan Ni 
del Sande ſeyn / aber nicht über nd fer deg Mn 
dor Zeiten die alten Grafen /leichelizw au 
1; item von den Serürften 1 Orafen; en | SP, Ay; He 
die bier Grafen deg A, Kom. Reihe / al NL 


k a 
warzenburg/g ili / und Sapoia/ nen» | a, 
ur den 


na 
ul / ohne Lande / als mwienilim Ins —9* 
aben; de eßgleichen von den Kepferlihen * ke i 
‚ögrgfen:c, fhreiber : mn eOU DAZU | ch ana. ti, 
Syll.rer. Juotid. Werdenhagen de Di Nr 
i oph, Lehmon / inder Spep 0914» J 


J 


e 


— 


(0 
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Conmeenp; EIRERARI Cu Te efdhla \ 
teten / diew ilman den AYfer nicht um all ——— 6 Gemein. 15, 
beſuchen mögen. ver In dee; OR fe Caf Wum part. l, qu, ı Dum, +40, 
fe gewann da Nu He 19. Calp, Köten indie, de Ordi, 
Herten geweſn /danın da J— e Equeltei —— Mit, ‚Limnaum ip, c. 
araffen/teldieoßn: — * frage —* Mars c4 ud Dr 0. Speidel, inN 
7 \chr ." 9 * pe e in otabil * 
baffige Tarrichteu mceen: tem From G. P,m.4 34 legg. alda Nahımen 
Wertpbälikden Geb: erichten vorge Urforung, Amt Ak Br — 
betrevet waren — fh — "Und was Ds M acht zun MD dann Yon * 
Gemuͤt —5 u u trafen Bydm. Ten de hemmen 
finden ſich Hof faraveı dm auf M umme / M Ö zulefen if, 
res, beftellt feyn ; andersio fern Sulkya 11. Von der det Caftellanen / oder en 
Ne ls oder Waldaraben. Fi Genrarafin Urfprungfihejo ban n.Buzelin, ljb, 3. Gallo: Fland 
de8 Gätnarafken oder Land Ri ihrer® denne 20. in ort / und eints 
man anderswo wie gemelt/ ANnggatnn grafen me ji Conrad. [; 


1196 ag Cam oder Zen, ud zencharidl xon. SnichendeSiz, don proy, jure, Re 
ar nal dert die ‚many /oder juni von Herkomm 


Reinece; 
in des Adels / m —— 
00 ‚pflegt gommen zu merden die m PM tibus — 
nero,inoblervar,pradt, jnris, in Born der gefunden aber > Ober after kenn —— 

fen. ,.Damad waren auch ſolche G¶ & >lusrheilung der te | —— 
nike fen gerechnet —* vier gezehfee | alg Yen de * — —* — 
auch bilen vorgeben ; als die Drrlsaranen Nee Stromber con 2* 3: A * 
ben andgraben etc. Sihe / mas gedachtet Bein ——— u, — 
ageoanem Im; bon: den jetzigen raten / ha — Sei ae uh⸗ | Ri 
x Grads im Adel Stande kon’ a —— a ei * 

Grafen / wie bor Zeiter die alten Grafn /ka | an Re 
bieren haben; item on den fürn Oruta;t 2 DR ee 
en / ſo man diepier Örakı ae Pr —* ar 
; arzenburg/Eiliund Savoi 

— Ra Pe ohne dande, —— —95 Bapern are — Sen 
— hahen; defigleichen von jo Ka * aa ea * gr 
"md Pfalggrafen:c, (dreibe ; ei ar | ——— te ih he Hk et 
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7 Holsfloſſe fanılet mitt DON orffund Kavenabung; übren. ' Sihe aber 
sehe S, Paser genau « \sabr, Bucelin, In geneal, Germaniz notitıa fol, 


20,lcgg. 


7711 


— 








Soumeno: Terra nr ins Cap. 4: Vom Cena Tg: 
Digededer 


yalb erlich und dreiſſig Jabren/24.Madas Macchabzus if zugenant * 
Francken / und Keyſer Garen Mr Grafen zu —— 
biß Er endlich ein Chrif / und ar Melde man den Hugonem Ga tum , Deßjekigen 
ie Herhog gemacht worden; ai KRöniglichen Geſchleches in Srandrei und 
in einem Streitmit Hetog ber — —— Pain on | 
unkommen it, Er bare ma’ fen Bucelinum , fol.3r. fega. 
d Witekind den Fungeru. Vor’ phis, deducirer: auch — aan 
x geſtorben / Sohn dem Wahen cdico, oder Atticus Hertog in Alemanmen und EL 
spart, 4. llag. hit, p. 381. dikel by ums Fahr 608. gehabt babe Adelbertum, difee 
elbeim / und Didenbura / und ne! Eberhardum,, difer Warinum diſer IR 

md dem 4. die alte Marzesk' MR Güelphonem 1. Grafen zu Altorff 7 aid 
von fein Walperti ältıftem venfpurg / in Schwaben; von deme kommen Copta« 
berci Sohn / den Herhog 2a dus, Hethog in Biurgumd/von difem aber/Robetuug, 
en Sohn Ludolphaus, und Herhog der Francken deſſen Sohn geweſen Roberi 


„kebertus, und Tancquardu deffeu ugo agnus, Herkoging 
ıbefaaten Orhone,dem@rt MD Burgund / ein Qatter des rancfreih] 


er Heinrich der Erferbertas® Kaperi, Aber wider auff Sadhfen zur 

mei Ehrorid Bass, BB ernanten ABitekinds / Bruder /de8 Sy * 
deſſelben Nachkommen ; auf an zu Wethin I und Burggrafem sh 

enten / die Perkogen von On hue geweſen T. Ditmar Burggraff u j 
bou obvermelten Könige we‘ UND —** Graff a Bondem 

1 Sadhfen / auch obgedudtn® em —— die Alte Marggrafen 5 
eneeder Sohn / oder Ei! © eh An terfeburg / leiffen oc. dermalker 

ber den Jngern DB ma" mn gegangen 5 aber dee Stern namlich des 

#Brofken / Sohn, men“ Er Dinar ce nern no. Daum 
der Ssungern/anbelangit® andern ı Söhnen 

au 2örbeh und Graff de —— oder Theodoricum 1, —— 

on Ihme herkommen. 1 Can * * Hedonen [AMD Fridericum,Qjrg 

nd 3. WBirikind der Drei? u ” rin Eulenburg / denerſten Burgarafen 
pfer / in Frauckreich/ mi * Dedol 1, har gehabt Dierericum HI. 


T y Burg⸗ 


nn. 





IMPEND,ITINERARLGERU, Cap.4. Vom Tentſchland ins .16g 
UrZorbecf; deme Keyfer Henricnsi_Nbidliche Seribenten al Spanganberg | Albinum 
haft dandivera / in ferland, nd Dreflerus, Crufius, fee. zulefen fepn, —3 
Neipzig gelegen gegeben. rain bangen Krieg / mit den Hertz ogen von Brabaut)alöder 
mer umgebracht wordensdcn Ei alte Heßiſche Manneftomm abargangen war endlich 
indern geweſen. 1. Dedo,ponnd Thüringen überkommen / weiln Er von der lehte 
minder Lanßnitz / und zu Sande. Sande afen Schweſter fein Herlum 
die Grafen zu Breuen und cu en bey der Erbverbruͤderung iw worden. 
1. 3. Thimo, den Kopfer Hart Etiwar alfo aus ſeinem Geſchlecht der 
Raragrafanın Meifkıgemadm MEdUNNgen ſonſten aber/ wie gemelt /Morgaraff 
IV. verloffen Conradum Int Men kaufmiz und Ofterland | and Palsgrai m 
de Meikn/ Saufnii/sandien? Sohſen ſſeines Stammensder Erfie, St An.1288, 
ud NRochlitz / der Reiche und Rinne und hat vier Söhn gehabt. Nünh 
amd Wandalg / der Groſtr ringen. 2. Dieterichen in Meiffen, 3; 
!önche worden; der Kromm ze PM LAngen und Samen. 4-und Friderich den | 
ben. 1156. Seinen MUB LEN Albercus, ein ſchoͤnes Menfeh/ Cum 
rieusIll, 2.Otho.3.Detod VOM Eifnburggenant; lieb gervunnen / umd 
cidericus ‚md 6.Hermanl ‚ine Oemablin/ Sr. Margarctb/Keyfe ideri 
namlich Diererich/ it mit Kt® —* Tochter umbringen laſſn wollen 5 die aber auẽ 
en in er acsogen, Arm Dem Schloß zu Erfenach 1 zu Nachts / heimlich dayon 
argaraf zu Meiſſen / Sagt!" lommen iſt. Sie hat Ihme Alberto zween Söhne 
1 Deramerc balber/ pt  gPorn/ namlich Friden den / und Diekmann) diebeay 
Demant, aus dan: v¶ Neem Brudern / obgedachten Marggraff Dieteri 
ET? 2 u A Meiſſen erzogen morden fen: und 
vr tungere | Nahmens Ro aͤltere namlich > ey 7 befamaud) der 
d vr Vierdte diſes Nahmers⸗ richs Sohns Ftdderich nach diſes Margarafen Hiefe 
11222. ſeinen Sohn en wegen (&r — * Ilderich genant / Tode Meiſſen deß⸗ 
Meiſſen / und Saufınis/ den de ebederfelbe An  befagtem feinem Vatter A lbrerhteny 
or fo reich geinefen / das E⸗ Erfürt gefto ai; 14 Armut / und Neracitun zu 
Gelt hätte erkauffen könnt als demeder Batter Alben auch mit Keyfer ol 


8 Jahrs. 1265, einen Sp cusdaB Sarıd verkauft; defp 
offen fülberen Baum / mitib ——— mit Keyſer Albrehtennmd Anden 
n aufgerichtit bat; davon IE saber obfigre/und Ykı.ız 26, farb ; demefeinSohu 
ET Erf im ae 1.49. 

N u Sohn 


———— 





CoMrenp: ITINERARTI Ger. T 


derich 
ano 13 80, geſtorben. 
derich dei fBreitbare; in 
/ und Reiche / in Thuͤringen und Georg 
Sedachte / Friderich una gR 
chul zu &kipsia aefkifter / und 
jervefen / aus d 
Keyſer Sigiemminden / 
gemacht worden; alg An. 
Albrecht von Sachſen at 
men / ohne Mannki 


— — — En 


142 2, oder 23. 
18 dem Anhalt 
de Jeibs Erben /aefton 
Er Churfürft Friderich iſt verſchieden 
m Söhne C urfuͤrſt Fcidecicus El. und 
andgraff in Thuͤriugen (fo das Koͤnigreich 
fr annemmen tollen / fondern dem Geot- 
acio, überlaffen Jeinen ſchweren Krieg mit 
bret / big Sie ſich verainigt / hr 
ed An. 1464. verlaffnde zween 
fürſt Ernſten/ und Hertzog Albrechten 
ugern / ſo der Teutſche. Hector aind die rech 
Roͤmiſchen Reichs / item der Ruland/ 
den / ſeyn kommen Herkoa Georg / und 
en Friderichen / Großmeiſtern des Teu⸗ 
Und ſtarb Er Albertus Anno ı 500. 
" ald Georgius » An, 39, Eridericus 
nd Henticus 154 1, au denen allein 
affen die beede Chunnrſ /Mauritiums 
und Augultum „fo%fır, | 5 86. geſtor⸗ 
a Churfürſt Chriian den Erſten / und 
3. Sööne [ namlich y, Churfuͤrſt 
INDEM. 2. Hertzog Johann Georgen 
nach auch Chunfſteſ 


ei und Hertzog 
Au⸗ 


————— — WEHR a —— 
n umd Gere] 
2 —* je * ae; Anıd 

Meiſſen ARE 3. Lücke I 
ee — Ben ran ik om, 
ithelm Babeng m Ang d'om, Adıktaen tr, AR 
NETTE (d b. 
iſem Geſchlecht der Anno ALL. 
um Churfuͤrſten PD, A Ähsitrarorem Sf ! 
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UPEND. ITINERARTI Ger ‚Cap4 Vom Teutfchlandinsgemein, 167 


D/ der Kapfire  umd Geden naainaufienz deren Y —** — — 
380. georben. Dein Shen e edde ohne Si * 
1380 ge en muaberineben 3. Toͤchtern / An. 16 5 6, vier Soͤhnt als 
) der flreitbare / in Meiftn Vhabenn » Penn Churfürften | Joan, Georgium 11, 
Keiche /in Thüringen nnd Gen — — —— 
achte / griderich und Wihdn/a Een na. 3. Her Chriftianum, Admi« 
ep ee | un Er niltarorem de Siftums Merfehurg /und 4. Herzen 
1 / a8 diſem Geſchlecht / der km —— diminiftrarorem De Difkume Zeik/und 
er Sigiehmtnden / zum Br Naumburg hinderlaſſen har: von denen und dero deibe, 
cht worden; als An. 1422. —F Erben in dem Tractat von den zehen Reichs Craiſen | 
ot vom Gachfen / aus dem hd ts und in dei Anmerckungen darzu / item unden im 
ohne Mamlche Seide Erken gb 17,.Kapitel/ geſagt worden. In einer Zufehrift An, 
ur? rideri ft erh 161.gamachr (bet /d8 erög Augallus, mi Deo 
ne Efurfürft Feiderics IL9 Gemahlin aescuge g. Herzlein und 6. Träulem/umdj 
in Thüringen (fodcs Kind na dem Barrerlichen Teſtament / die Thüringifcien 
Auen tooben | Tone ET Zeit / durch eine fonderbart dona- 
a rs Bird 2 
ß Giefich verainigt/ umdfart Don dem Altern Sohn / Ehurfürft Frideriche 
An. 1464. berlaftnt or de Andern / zugenaut des Gütigen; namlich Churfürft 
ruſten / md-Derbog —9*— Emſien ſo An. 1486. geſtorben ſeyn /neben andern 
6 der Teurfäe-Deetor ut! Soͤhnen ‚kommen 1. Churfürft Friderich der Drikte | 
iiſchen Meichs / item der Au und Weiſe / Stifter der hohen Schul Wittenberg / ſo 
ntommen.Hertog Ccorg Au. 1525. ohne Kinder abgeleibt und 2. Hertzog Jo⸗ 
richen / Großmeiſtern —* hann ſo auch Churfuͤrſt worden / / An 530; die Yun 
ıb Er Albertus Anno 10 purgiſche Confeision übergeben / und An. 32. feinen 
gius „ An. 39. Faden? Sohn Ehurfürft Johann Kriderichen Dean bat] 
icus #54 1. cus de ae Au. i547. im Schmaltaldiihen Kri 


ee re  morden /umd umdiec 
tum ‚fo Mr, 15 96. al 


| urfünftliche digmirät | fo Keyſer 
hum ‚fe em  Carolus V. feinem Vettern obgedachtem 

1 Chriſtian den Eſſn Meauritio zu Sach ſen gegeben / kommen iſt. Er ward 
ne / namlıh ı. « 10. gleichwol An. s2. wider ledig gelaffen / und ftarb / im 
Hertzog —— —9— friden zu Weymar / Au. a5 54. verlaffende 3. Sohn 
Churfürfienz und ZN 


” & fi old 


————— 





__Compenn, IrınerARuGenm, 


ee | 
Bann $ridericherdenäl den ältern, 2, Sohann TO, —XV — 
Ian : Fopann Friderichen du = Kümgen‘; DER m Der rk 


01565.chne Kinder sder altere aber Anm 


6. ehr feines erg megen der Grumbad MER Augabedurke u Sale, 
ochiſchen Handel , zur Reuſtat / in OR ik, mider gedruckt Mae, be | 
‚nachdem Er 28. %&, 3° / und dartike Se übigeofes Flik hrakadi N 
* geſeſſen it Seiner, SS ER he ne | 
m Caſtmir Stifter des Gymnabıi zuge] Kß,, de Bepmiriie Dr 
luno 1633. und Hertzog g Johann —— — = | | 
An. 3 8, beede ohne eheliche Jeibg@rben ge | ir, Erin | 
Daber die jehf noch lebende Kerzen ER rkyn Mn un | 
N von dem mielern Sohn des Herren Chur A da ig 9 
Jam Friderichs zu u Sachfen / namlich Her ma, Sl, Anza, —8 | 
n ———— als der Anno | kck, 38, —R * 
Offen 1. Herhog Friderich Wilhelm‘ M —8 öl | 
der Chur Soceniund 2. HertzogJ * Mad, 
m/fo%n. 2. gefkorben/fepn kommen 2 —JTJE— ea 
Philippyfoa N. 3 9. verfeßiden / verlaſſen⸗ Cmchlin A. gu 3 
Tochter / Herm 9. Ernſten zu Sadfen| —JJ Di, 
—— ; 4 yobann Wilhelmſo aud LT) — * Me er 
derich ſo Am 1826, in einem Treffen bir CAR | Hmm N TER N. 
UN, ——— lhelm / der jehige vegie ——— — 
e Coburg / von deme bie Rn N Me libekan * 
um. geſagt worden Von dem — 3 
in Bee Bochgedachren Hertzog Johann er N Ei 
Kern Adminittraroris der Chur 2 berg, I, 
Idern/namlich Hertzog Joham zu Wey⸗ 


605. ver ſchieden nd acht Herren Br⸗ 
fer Hertzog Bernhard/ der ſich um nad» ı } 
Krieg wol befantgemachrjun, 


udn. 1639. 
a ein / geftorben , herkommen; die 


ilhelmen zu 28; pmar / und 
.. 
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COMPEND, ITINeRARLGeRy, Ca 4 Vom Teutſchland ins gemein. 169 


in Friderihenden aem I HN. Eruenzu in ſeyn; von welchen bee | 
Johann Friderichenden %, Kindern 


‚sungen; den / und dero Kürftli vilgedachtet Tra⸗ | 
65. ohne Kinder ;der alter aber etat von den zchen Reichekratfenzrir.s. pad6.lkgg FIN | 
Jahr ſeines Alters /wegen der Gun und die Zugabe darbep /p. i4. uſchen ; melhedie An, EN 
xbiſchen Handel stur ankatyi " 1660, wider gedruckte ] und vermehrte Tabulzgene- a 
nachdem Er 28. Jey md Du alogicz Tübimgenfes, fovilmamlich deren dam wie | | 
geſeſſen if. Seine! xxEohu⸗ derfũt halte / auffer eines /nodyim sehen mparen/affo | 
Taſtmir / Stifter des Gymaalig 3. ald 1. die WBepmarifde, 1, Herhzog | 
1633. 00d Herhog Joham En (Hu. 7627.den 11. Sept, so he | 
‚39, Iude obneebelie sehen mahlinif-Se. Epriftina Elifabetha, Sera Kohann | 
xr die jetzt noch lebende Hase Chritian Hertzogen zu Holſtein Tochter. 2, 

dem mitlern Sohieesmad phu Wühelmus / den 1. May Yun. 32,3, Johan, 

Friderichs su Sachſen /namlıd? Georg. den. 1 2. Sul. An. 34. 4. Beinhard.den > I, | 
lbelmen /berfonmen/ algtrk Febr An. z8,undeben andem Tag da feines Kerzen 

1. Derbos Friderich Wilken! Wattern Bruder / Herhog Berubard/bep@R heinfelden; 
burSadfen/und2. Su Obadidet.s. Friderieus, den 19. May ln. 40. und 6, 

An. 1602. geftorbenfputes Gr. Dorothea Maria /Herꝛen Moriken Hertogs zu 

pp / ſo An. 39. berſchiden /ndlt Sachſen Gemahlin "An. 41.81 14. Drtobrig/ gebo» | 
r/Merin H. Eruſten zu Eer vrenz deren Junges Herrlein Mauritius heiſſe. Si | 
ln: N, Yo ana Filme aber unden dag 17. Cop. $,ı0, Spenerus , und em 
fon. 1826. ineinem gta Schreiben | nennen Herhogs Johann Ernſten hoch⸗ 
riderich Wilhelm / der ferien gedachte Gemahlin Chriftianam Elilaberham , Ser, 

euburg / und Eohurg / bon damit 505 Jehann Chriſtian von Holdein su Sonderburg / f 
m.f.gefagt worden. Butt VGoAn 165 3. Tochter / ous weicher Ehe / | 
Dodaedachten Hergon a Fraulein Chriſtin Dorothea herkommen füge, | 


* iſeye. 
rn Adonmintratotis &f N. 8 * OeBothiche I, Elilaberha‘In.1640,den | 
nlich Hertog Johann zuu d 8 . Jau. auf —* Belt kommen / diue Gelehrte Fuͤrſtin. 

chieden / ſeyn ach Deren Johannes Erueſtus An, | 


' 41.17. Maj.geboren/und 
gsBernbard/ der fd mad An. torben gleichwie auch feine lei 
bekant gemach mo sus] ſtern / Sophia und Johanna ſelbiger Zei 
aertorben / herkommen; | ENDE/UNd mit einander begraben sporden 
Bildelmen zu Bipmarim!  derigusden 15 sul.46.4Albertus An.48.den 24, | 


2) N Ray. u. 









CoMPEND. Irınerarıı GERM, 


— — — 


Vernhardue Am 49. den 10. Can 
An. Fo. den ig: Novem, 7. Chriſtianus ae 
en 6. Fam. 8: Dororen Maria, Nn meiner ai 
ebr, 9. Etneftus, An. $ 5. den 12. Jul. go whlffindenin 


rein mehrers zu wiſſen begehrt / der leſe Ge 
der Chronick / und Merk 
hurfuͤrſten / und Kürften dee Loͤbl. Hauſe 
zWolffgang Kraͤuſen in Stamm / und At 
vchlöbl. Hauſes zu S: item LaurenitiiFau« 
Den Stammenbaum / inanatomia (latuz 
Limnzum’lib. 5.'de j- publ. Imp. Rom, 
5- Johan. Heinrich. Hagelgang Sachſ⸗ 
menbaum / Elie Reuſden ſtemma Witi- 
‚in genealogia 


salatinum, in 


Joh, Pıforium, Nidanum 
rum omnium Thu 
"abricium, inhb. O;iginam Saxonica- 
Ga.Bucelinum ‚in geneal. Germaniz 
59. ſeq. 65.80, 84. 8 89. von den Pfalz⸗ 
ı SadfendenR.Reineceinm ‚und J. A, 
Ben part. 3.rer.Hanfear, c. g. des 

Ind obiwoln der Her g hurfuͤrſt ſich ſol 
cht gebraucht / fo empfahet Er doch die 
hſen / zu Sehen / und iſt deßwwegen / an denen 


tingiz, & Halsız, 


N 2 Ne, 
man fich deg Sachſiſchen Rechtens ge | — * 
| —— N Braun, 
— 4 


H. Roͤm. Reichs Vicarius; wie Mar- 

herus part. I. Origin, Palatin.c.l5, 

5 und auch oben alberait bievon 
meldung geſchehen iſt 


—X 
— 
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Nm Fido Achate 8 
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MPEND. ITINER AR Grau, 171 
rear hen * Das Fuͤnffte Capitel. 
Sam. 8. Derorhea Maru a Von einer Maiſe / von Wittenbergaus / 
Etneſtus, An. 5. ul. nach Minden in Weſtphalen zund durch 
einen andern Weg | wider zu ruck auff 
tchrer® zu if begehrt / derlic Witienberg. 
um, in der Chronick /und See } Jeweil diferdo in mei⸗ 
ſten / und Fuͤrſten de Sb Ad D nem Fido ee 
FaangRraufen/in Stammmeh büchlein / num. 1%. auch entkommen; kan 
Hauſes zu &: item Laurencifn Eröafebft / unmaßgeblich anfaefudht rwerden, =; 
tammenbwum / in anatomiahın Auff welcher Raiſe die vornenſie Hr meh 
um Iıb. 5. de j. publ. Imp.Ra wich Zabſt / Lyzke / oder Siska / (einreichen em 
io. Heinrich Hagelgan Cd meil vonZerbft gelenen ſo Wigerus, der 13. Bifhof 
m/Elız Reufnen hemmı fı usBrandenburg geſtiftet bat ; Brotufl/in der Anbale, 
oriam, Nıdanaımingreit hrtnijlib. a. c. 4.) Commern Magdeburg Yckms 
nnium Thuringiz, & Hi at Königslauter) Braunfehtveig/ Peine) Hamoren 
n, inlıb. Orıginamsaıım CH Buckenburg Mmden Spring) Hilde; 
elinum, in geneal, Gerne beim enbütel/ Heften / Halberſtat Quolinbutg / 
5.80.84. & 89. ont Ermeleben Eißleben ll⸗Biterfeld md Hanichen 
denK. Reineccium, 4 Don welchen Drten allen / in meinen Topographijs 
3. rer. Hanfeat. c, Mm Saxonie fuperioris,ud Inferioris, tem Weiphalie, 
In der Her: Churfürf i h — ee 
ft / fo empfahet Et doth nd Tome man 1, durch dag 
ver / und iſt defiegenandet halt. 2. NiderSachfen/z, —— An 
es Sachiien Rehauue  grofthum Magdeburg, 4.008 Hergogkkumm er 


Reichs Vicarıus; mie Mir ſchweig 5 die Grafſcha 6.7. ” 
. —— en [Minden Abe . — u 
— — "uedlinburg ; und Lo. die Graffaft; 

oben alberait hiesen meiden Gerne aſſchafft Manhfeid; don 


geſchehen iſt | 
langt / fo bat daffelbe die nbelt 















feben Raißbuche Ya 


meren J N 18 Biſtm Nagpehrr 


Nusung von Wildprat /und ih 
h dem Hartz gibt es auch Bn 
1 / die Elbe / Mulda Sul 
Die Fuͤhne ſcheidet ChurEut 
che dand. Bey Oeſau hat da 
Die Fuͤrſten diſes Sander ho 
8. Theils fuhren Sie her bon⸗ 
ckel ale Er ſich / mit feinen Ob 
Cimbtis, indie Mitternadt 
zeben / und ſagen / das auß 
ger der Erſte / Herram· 
ſtatt / geweſen / deſſen zuge 
Frauzoſen Bauldour gemat" 
1 Ballenſtatt /gefangen unſ 
der Chriſtlichen Relgen IE 
iq Clodovzus I], ur 
8 gedachten Beringers —8 
hals Er fein Vatterlih &9 
ofter gemacht / und An.y4 
r dem Hauß Falken 
rbauet / fo jetzt wſt i MP 
der Holtz / und endlich Ans 
er die Herzen zu Balken 
Sie zuvor Fürften des 
Aſchersleben (oder zit 
de iſt ) und Balun 


arggrafſchafft Braundehun ing Ba ——————— 
xrhoachum Sachſen ius Minn 
hafft Meſſſen ins Euidmehn: Me 

An Fruchtbarkeit iſt diſcz 
burg gleich / um das esmchtd 


US denen der 
mar / den Fuͤrſt — deſſen 
ſtorien / unter Keyſer Tariu dem Fuͤuften 


Cap. von ittenb: Minde Weſtph ms | | 
— nr WERE 

Fonen ar Otto deriRdie 

1.2323. orforbe me Kpferklaicn ve | 


folle. Sein 
Bär / bat vaafn 


More? Brandeburg verlißen 
Marggraf Albrecht | der 


Sohn Ortonem ‚ von dem die alten M 
Drandeburg / bis auff EC hurfürft ee 


dem / ſo An. 13 22. geitorben /Berke, 
em andern Sohn dis o 


4 Mir 5 1 
beechis des Bären gemelten — b | 
Ion Bernharden / zu AM feanien 


velfepnensfprmgen die alten 


ſeyn. Von 


nam» 
und Seltwe 


fen zn Sachfen/bis auf Chu be an 


Chrifi 422. geftorben. Dann 
der Enfternach Abſetung Hertzog 


in Boyern und Sach ſen /den befagfen Be 


sum erkog 
Keyſer zum Zierung feines Wappen⸗ 
er E ae —— 
| opt hatte / demſ⸗ 
Ei enorfin; Babe fe 
I noc in dem Schftft 
Diſer Hertzog —— 
—8* Sohn verlaſſen 
dem Altern ſeyn die 


und Churfuͤrſten zu ——— 


Bm Sachen / Saueuburg / 
dene Herzen Kir 


zen Sünften rkomm 
—— Seorggernefen fg An, 1474. 
Iambich Sehr 23Jofie 


raus 


ee. 


Keyſer 


ge von Sachſen gmacht; und als diſer den 


das Er in de 
| Überstverch im * 
daher ſolches RautenRränns 


.. ..8/ Von denen unden; Hof 
gern Fa Henrico, die noch verhan⸗ | | 


| des Löten; 


tuhardum 


Sc N 
| 


aebetten / ſo hat 


feinen 


em. Aug 


in den | | 
/ oft gedacht "Ih 
WIrd/. 


Hi 
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—— re —ñ — — 


— — — — 


h 1566, artorten. I Demundhochgedachter Kürfknummehricht, 3.Ekone 


rflen Georgi Sohn mar Girl ren Dorotheen / Herzog Wilhelms zu 


rd Maximilianı Krieasvokfioln 


on dem fünften Sohn /nanldie den.4. Sufannen Marg 


1516. geſtorben JE der Skumnek 
ich wie auch von feinem Erich 
mei An.ısas. berſheda 
ne berlaſſen / hon denen dieſchrſ 
die folgender Zeit diſes Kuren 
r allein heſeſſn zunnter fi aeıhekeh 
unser didliche Hoffyaltunga 

dande ſeyn. Lind bat 

Her: Johann Georg zu M 
n/verlafken / Joau Cohmins 

geborn / von welchem tern! $ 
16.27. geborn /deflen Cem 
12 Heinurich Sriderihe von 
In. x9. gebeurarher ;umd$ 
fang zur dignik Gemahn 
Voͤrlitz /der vom ſeiner mar 
ofen / von Croßee / 8’ 
u Tochter / Erben bekomme 
gaſt / wie in denen vernre 
ammen Taflen freber/( ale 
ı Yurter gehoͤrt hat) gun 
au Anbaledie Heurahde 
n Fungfrauen lang ut# 
xſwegen Henticus Salu 
Reſponſum Jurıs;pro® 
virgine nobiln,genentiit 
jedoch mir gewiſſenn Bed 
1. befkastigt / zugelafkn n 

n 


fen 
on. 1602 6 Kr ht 
liye von Hanaußemaßlin/umd silandere —* 
2. Sr: Chriſtian zn DernbirsjfoQAn.1630.00r 
ſchieden hat verlaffen 1. Kürft Ehriftian den Jüngern! 
der An 6. geſtorben: deſſen Kinder feyn |Vidor Ama- 
deus An, 1634. Carolus Utſinus, An, 42, Eleonora 
Hedwig An. 35. Etneſta Augufta An, 36. Angelica 
An.39, Anna Sophia In. 40, AnnaElifaberha'An, 
47: geboren / und andere Kinder mehr / als Jullina Sch, 
recht und krneſta &c. mehr. 2. Fr. Eleonoren Ma; 
rien / Herhog Johann Albrechts zu Medielbur« Air, 
eibWAn.5 7. geftorben, 3. Fridericum su I zterod / 
fo %n.1613 . geboren und Roͤmiſch € arholife erden) 
deften Gemahlin iſt grau Johanna Elitaberha/sersen 
Or. Johann gudwigs zu Naſſeu Tochter 7 Mobe 
komnet Kürft Wilhelm An;43.den1$, YAusutiund 
N —— Eliſabeiha Au.47.den fteb. 
geboren. 4. Dorotheen Batilden/ fo Ay. Fi 
Welt er I an ien auf die 
3. Auguſtus zuPloß 
geſtorben( Spe J * one = 
ernft Gorelteb/der aber Yn.s3.perfehieden: Fürft 
eebrehten,dens.00er 8, April An.1622 Geben 
von feiner Gemahlin Fr Sophia Eleonora(gedachter 
Spenerus nenne&ieSophiam Eleonoram ll: (ulam) 
Graf Heinrich Volrade von Stolberg Tochter Kin. 
der hatdeſen jüngere Gefiniftrige feyn Sophia An. 
27. Elıfab. An. 30.00d Immanuel in, z,dnd Oder 
26. Oei( Megander hat den 6.) geboren, ’ 


mar Gem 


4Ru- 


nn. 





Teutſchen Raißbuchs Außzʒug. 
Kudolphus 
in / Dorothea 
weig Tochter / 
coͤneb. 


gehabt Hertzogs Augufli 


ua / Grafin von Oldenburg 
die jetzund regierenden 
1622. geboren ;deffen Kinder / ſo noch 


90. ſtehen. 


Ludovicus au Coͤthen ſo der Anfänger dr 
igende Geſellſchafft gerefen/uns An. 650, 
er geftorben / hat verlapkı, Fürst Wilhen 
1.163 8. den 3. Auguſti geboren / vom 
den Sohnen hohgedadie Sürft Joahn 
eich anders nichtg /alg dag der Juͤngſen 
it geſtorben· Ber ein mehrers vondſen 
Hauſe zu wiſſen begehrt / der leſe de 
tinas ‚dey den Geueral Fridens Tractaten 
6. übergeben 5; fie auch die bepgedruckte 
om Fahr 48, Item dag ganze Geſchlecht 

von Bernwaldo an ſo ums Sahr Chriſi 
/beym P. Gabr. Bucelino,ın genealog. 
notitia fol.65.& leqq. dafelbfi auch Die 
gen zu Sadhfen z item die alten Marggra⸗ 
dendnts / und die Hersogen a Sadfen 
fo alle / wie oben gemelt / aus diſem Kaufe. | 
ommen / zu findenz iger fol.90, 

dem Wort Fuͤrſt it im 1. Capitel ge 

Beclches ſehr aleirjumd unſere Vorfah⸗ 
keher und Regenten / zu Fridr und Kriege 
Zeiten 


erh Tractat von den X. KehsKraifa * toren, 


zu Zerbft har / von feiter ei 


I Derkogs Heinrich Julia 


Gemahlin/Fr. Dorothea / die nz 
zund Eleonoren / Herhog Friderichs u al bed 
ahlin: und von feiner andern Geinahlin/geh nden‘ 
ſo nun audeoöf 
Fuͤrſten / Herzen ‘or 
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efchen Raißbuchs Auf —— 


lolphus zuerb —W— Teen 
rorbea / M 008 Aeinmd —* —— 
oher / gehabt. Herogs Auge — * 4 
Gemahlin/ gr, Doreen h "6 — — 
leonoren/ergog gn 400 Bf 

und von feiner andern Gınahi —* 
* von Dldenburg / EL... —— 

nd regierenden Sin; WER —— — 


we sdaffen Kinder) —* 


ncus st Cohen/ 55 — 6 Buntige am 
ellthaffe gewe ſem und An) ei Saxon, — 
rben / hat verlafken Fin er Johann Peterfi he 
$.dn 3 „Augufigchorne gaben €.) Res sa 
uch Ron⸗ gun N, bild. Saxon, ‚ Heigius part. ı. queA, illu ET 
ers nichts / als das der u Speidel,in NS dl. 3: pw — 
l. ar ein mehrere ne — 5 ge —— ae Fer funeid 
wiſſen begehrt / der leie Art ft/foman Fer a 
den General ðridencu⸗ Durch el (dee Wie; 
en; ſwie auch die ba fi 2 theils ern 
45. tem dag gauze Oil ko 


waldo an found. Auch © 


On 
* Ogra en 
abr. Bucelino,ın genen Troctat ie — und in dem 


.65. &x leqq. N ben; En 


m _ 
tern stem due aleen M —17 5 ——— 
md die Hertzogen zu 8 je 


oben gemelt / aus dilın N UdR. Reindecion 


den; em fol, 90. —5— ginibus, bon deitSacis, aus 


Furſt ie im 1. en * —— —— 
or ale it / mounſeð 


Und will Joh, Angel, 
egenten zu Frid: * en Y g° IR a 


de 








c 
j 


wi 
Billing 97 Geogl 


| 








de R. p. Hans. das Sie Saffeıı 
—* Sie die —* Code tz 
lten / und von ihrem i& ſich nich 
fen ; jetzt aber / wegen —— 
igleit / Sie zierlich Sachfen genant werden 
wiewol ſich der Gemeine Dann noch dee Bor Sa | 
fen gehrauche / und ein svolgefalen daran Babestmie dam ar 
auch die Herkogen von Sadfentauenburg / von bien — 
die von Sa ‚Keane werden / die da vermeinen/dasen Arihn 





Linterfheid wiſch Sachſen / und Saſſen / ſeye: mie 
wol Theils vos en au von den ee BI — 
dern/oder Degelein foetivau die alteıı Sachſeu⸗ SUR Sky m 
’ Men zu ſeyn / vermeinen ; toelche / por Zeitnger nih e 
ru 


ſtein und zum theil auch im Hertzogthum Schlefi di Ei, 
nt; hernach aber fich weir/und brait / 28, Site ad Of — 
3.da8 Sie daher folgende die SE: und —— 
fen / von dem Lager gegen Morgen / und Akad) een Kai 
oder Oltvali „umd Wettuali ‚Oder Weltphali ‚uiid An- KALTEN Sin 9 
garii, oder Angrivarii „die Eugerer / feyn genant wor De or ek 
ben... Mudifider Name Sachen jump —* — rl 
KeLand gemein / da vor Zeiten befondere Bökkr in —TR Pin 
demfelben/als die Songobarderrund Andere; umdallin | 
im obernanten Fürftenehum Anhalt / die Hetaundac. Ct, 
und Semnones, und umJerbft die Cerverii „ itemdit 


—R 
range, 
2Bendifie Serbi, (davon felbiger Cape Ber 9 — 28 
——— en len Ser u 9 E 


* 

Il. Dob Ersfäfe magbebung nec Rn N 

an Sn 
{ ran r en 

—— Sr Meifknr Pd Ahnung —— 


Cal A 
ſcier amd C imbrer / Nachbauten gervefen/indeb * | Ma 
[ 


— 
Fi 





tſchen tſchen Raißbuchs Auhen fm Cap, $. von Wittenb, Winde] 179 
5.098 Sie Safkıda Unzerus, tpie h Er Biräif- 

2. erlangte —* — ae Es feyn 

nihrem ſich A 5 — Wen —— mit Lehenspſicht verwandt 

wegen Beſtandigkei ſen / (daft Rabenſtein 

Sie zierlich Sachſen guaum um — —3 | 


Jemeine Mann noch deẽ Wen yon age ———— 
eine * 
id ei solgefalen Daran oben ebenftüch: 


gen el Grafen von 
en von Sachfendanenburg, al —— er. —— 
rnant werden / die da vermeinald Manßfeld tueaen 

chen Sachſen / und Sofknjf — * | Sandi teile Ortenau ——— —— 
Wort aud von den kainn bh hergegen wen — — 
qu / ſoctwan di alten Sahag gute — und Vichezucht. * 
sn / bermeinen; welche porgar nicht aber reiche Saltzquelle /_fonderlich 
imbrer/Nachbaurengemiaun Staßfurt Salsa/ım) Suldorf. Die 

lauch im Hertogibum&ih Die Ei md Ohra. Es fepn foldiem 
aber ſich weit und hrai / au⸗ ge 8. Stätte un underworſſen 


geweſen; davon/ 
aber folgende e If: ip den Pragerifehen ; hernach den 
— — mW —— die Be Prey 


eiluali,oder W etphali, gi Dahma /öder Dam / /und Burek 
dr „die Eugerer / ſeyn gaal® —— fen Eommenfeyn, Es iwirp 
Yabıne Sachen jun) difes Stifftin 4 Sa man Borde nennet / 
a vor Zeiten beſonden ai! pi — soorbe/ Salgborde 
mobarder / und Anden uni jun — — 2* ve . "Somirddie 
uehum Anhalt / die Hermur —* Landes an der Eh⸗ 


un Zerbſt die Cerverii, 9 gelegen/ban — 
—* felbiger Siat r De Se eu 


heilg — 
ben ſollen. hard Alich — — 


deburg ri geplündert; Theile aber fepn im $ 
Bee england 
Brandeburgider Or Daseong 
don en ——— —â—— rxVatter 





ande ei | 


Bo " Teutfiben Raißbuche Außsug/ 
Land kommen feyn / die hernach die Weuden ihier 
ausgetilget haben follen. Sonften heiſſet 
Teut ſche Wort Borde einen Plas:dabernoch hame 
Tags / die Pläge in den HandelsStätten/dadie Ka 
leute täglich zufanımen kommen / die Boͤrſche —— 
werden. So kommet auch das Wort Burſch 
als eine Geſellſchafft heiſſet davon ber. ur den 
wenten General Sriven Schluß des Jahtrs ae 
mache / wird vermelder | das der Her: Cur 
Brandeburg/auff difes Ersfkifft die Ainwartichafft De 
ben; doch der Statt Magdeburg ihre Sreybeiter 
bleiben ; dem Herzen Churfuͤrſten zu Brand alfe 
den / nach beſchloſſe er (Kalen/ 
fonften zum Capitul gehörig / völlig ; und dam Dez 
Herzen Chriſtian Wilhelm / Marggrafen vonsBren 
deburg / und geweſtem Adminiftrararizu Mag 
das Coſter und Amt Zina / und das Amt Cobut 
aller zugehoͤr / auſſer der Landsfuͤrſtlche 
auch alſobalden eingeraumt werden ſollen; und das 
der Kerr Churfuͤrſt nicht allein den vierdten 
I nad) Abgang derfelben / wann 
bes Ertftiffes Bei (uamlich 
ben des jetzigen Herzen Adminiftraroris, | 
gußi, Hertzogens zu Sachſen )erlangt abrhun 5 (om 
dern auch / neben den andern ee a 
Herthzogen zu Magdeburg nennen loffen möge. 
Hat vor Zeiten unter ſolches Eraftifft auch das Biſtun 
Meiffen gehört; it aber/ans Zuloffung der Pabfte/ umb 
- Kepferjfrep worden. Bas für Strittigkeie /mit dem 
Ertzbiſchoff / die Start Magdeburg / vor Jahren / ger 
—— An. 15 86 beygelegt worden [davon 
ee Lundorpiumlib, 25. contin.Sleidani p, m.617. 
von 
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Sr Statt privilegüs üis aber / Limnzum 
5.7 © 31. N. 9» „Von ihrem Regiment Pau 
e jurisdid, Imp, Rom. ‚ib. 2.c. ult.n. 73. 1md ven 
m Magdeburgifhen Recht Griphiandr. Nee 
ild. Saxon. und]. Jac. Speidel. \.inNorabil, lit. M 
Magdeburgiſch de alda nicht allein die S 
en fondern auch die 28 Sn oe Se 
ser 2c. geholt haben. 
alhjie anbelange/fo ſchreibet Fehr Griphiander,auß 
Göldafto,unter anderm / davon alfo: was von 
Rolanden Keyſer Carls des Groſſen nl 
gonden Ateri<h hreibern fürgeben wird /da® Is 
als ein lieblich Gedicht / Fabel / und Tandmaͤhr / in ſeinen 
Werthen beruhen ec. Und wer die Ruland 
(welche in der rechten Hand ein —— zur Anzaig 
der Gerechtigkeit und in der linefen des Reichs Adler I 
zur Anzaig der Freyheit / fuͤhren ) recht wird —— | | 
foll unzroeiflich erkeimen / dos dardurch aigentlicher des 
Caroli M. als Herhog Rulands | der in Sachſen nie 
keinen Sieg erworben / Abbildung feye- Und iſt bey 
mir gewiß | das R Ruland nicht ein nomen Be 
fondern ein appellarivum, von Ruen der Rugn 
Sand | zufammen geſetzt | Vepe. Dann ——— 
alten —— — /vermelden / fürb —F 
SET — ug verbörung beeder T 
und Heiffigem nad) ——* — * — 
Daher auch er echfamNugegrafi 1 Base 
Be —* iſt. Und allen Umſtaͤnden nad muß ug. 
gra ic ichfam wie ein Sadwalter / oder des Keyſers / 
oder Könige |Procurato a end Buff 
in deſſen Nahmen die Sachen / und Buſſen / 


in den Jahrszeitlichen Seien Be und u 
acht 








u — —— 


gen ein Rulandeexii Id nichts anders / ale PBeihh 
daB ifk ein Budſtock/ darouch angezeigt wird/dag an 


felbftein Mallam publicum, oder offentlich Mallſan 


da man frey Kepferlich Gericht halte / habe 


Der Her Ehurfü Sachfen fefreiberficheh 
nen ne ae ggraß 


hum / nachdem es vorbin bey etlichen Sürftlichen &% 
ſchlechten; item / den Grafen von Duerfürt/undden Het 
ven von Schrapela geweſen endlichen An. 13 13.00 
die vorigen Ehurfürften von Sadfen 7 des Anbalti 
fen Stammens kommen /die e& der Statt M 


| agde 
burg / um eine Summ Geit⸗/ verſetzt / big ve | 
/ 


vom Churfürft Johann Friderich von Sadifen 
1538, gelöft worden. Und weil ſich hernach S 
tigkeit wegen der Gerechrigteir zu Magdeburg [und 
all /zmithen EhurSacfen und dem Ertzſtiſſt / er 
boben /fo iſt en ) den 10, Juuii An. 1579. durh 
nen Vertrag) foldhe bepaelege worden / dadurd Sad 
fen / und alle feine Nachkommen: / ſich aller Rechten 
erziehen fo Er/Churfürft zu Magdehurg / und Hall 
ı Tirul eines Burggrafens zu 
Magdeburg | als eincg fondern Stande de Heyl. 
Neih® } und der darzu gehörigen / und auffer dem 
—— gelegenen Ampter /als Sonmern! 
re * | * ſamt dem rn 
n/fodai eig Halder weiſſer Adier/ im rorben Fel⸗ 
[mit der güldenen Eron auf einer ferren / umd 
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den Geſaͤtzen beſtimt / berurt heu wurden. Pb 





—X 
—— 





if der andern 4, vorke Backen in wefſũ ser | 


4 Du m — 











u 
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8 Die fo gefindiat/m die Era eher ep ae he a | 


me/veruntbeiltimurden. Yııı Ehromickitit, 16.8, 436. cinnertʒ und im übrigen 
Bild nichts anders / als a Sr) ei ma Rn u 
















ck / dardurch angezeigt wird Erſte oder ſeine Gemahlin die 4 
publicom, oder oſſentlich Mid engeführt / Herr SYortleder von den Lirfadien 
rich Gericht hahte / hade BB Teutſchen Kriegs lib. 
ſonderlich | von dem beſagten 
Thurfürft zu Sahfenfäniieih Mar. und Laurent. Pecce 
u Magdehurg / weiches Yurzm 20. lol. 34. zuleſen ſeyn; 
3 vorhin bep alichen Fome ien die von Jerbſie E [ und ton | 
Grat on Quefit udda  2Bolffeny dor difen geben / und grnefeh oktenng. 
5 geefen endlichen An 151,6 Bun Belpluß/die Eräbifcpöffe zu Mragdebung 
rften von Sachfen / vd aubelange / ſo werden Sie in difer Ordnung gefeht.n, 
Iommen/die cs der Slat  Adelbertus, vom Keyſer Otten dem ĩ dahin berufen? 
m Gelds / verſeht / bien WORUM 381. geſtorben. 2. Gifelarius, z. B. Daganus, 





ann Friderich von Sahhae vondh⸗ile Tagno,Dago,Dado, Tado, Taginus, und 
je meil fih erde  Dageno,genant | An. o 4. 
erechtigkeit zu Magdehın Wairhardus,oder Waltherugsg,Gero, 6, Hanfridas, | 
Sachſen /und dem Er ee Hardewicus,ıo, | 
1 10, Juuii Au. 1579.00 DrIeus 11. Adelgoms12:Rurgerus.13, S; Norte IHN 
abe /datri@d bertus, Stiffter des Premonfirater Irdene, fo An. ll 
ıhtommen ; hal ht 134 gflorben. 14-Consadun.1g,Fridetieus.ae. | 
Trfe/ zu Magdeburgund Wichwannus, oder Guicmannus; 17. Ludolphs. |) 
Firul eines DBurgarafnli 18. Albertusıg. Burckardus,20, Hildebrandus,oder | 
| 





8 fondern Stande RAP Willebrandus. x. Rudolphus, 23. Ru 8 | 
—* und auſte ‚Berohardun.26, ei Mi 
een Zmprer / al Gonumt Pi 5-27: Burckardus ein Gpaff pop der 
u/ ſam dem Wapruh Bu 13.25. voneslichen Magdeburgern auff ihrem 
— 
on / auff einer - . ga e 4.n0x32-Theodoriens ss; A- | 
e Balcken im mn - oe  Druma, 35, Ludovicus, ti 

e Balcken "  Marger — een der X n a * Il 

M ii fa 


An 2 sın) 
nn f «Tr IL: 








Teutfchen Kaißbuchs Außzug / 


u — ———— 


« Fiidericys, 37, Alberrus, 58, Gunther, Pay 


cas. 404% Johannes, 41,Ecneftus, 42, Al 


-434 Joh: Alhertus. 44. Ftidericus. 45,5 
us. 46. Joachim, Frider; 


actat von den X, Reichs 
eſagt worden / und zudeſſen daſelbſt p, 
—— darzu p. 11. vermelten Kin 
2. junge An 57. det 29. Sept. und 9 
Pili® / geborne Herzen su ſetzen /deren Nah 
Ne unwiſſend ſymn ie co un 
? Tode/mit difem Extftiffe follege 
ſtehet hie oben. 1. 20 
ae Begrfum Braunſchweig ff 
DEE ringen; die, ſchaß 
ei’ Hoye / und Schauenburg die Sfiht 
9/ Dalberftar Magdeburg ;Sorgeppund 
die Ma te Brandeburg/umd das Herhog⸗ 
irg. Iſt in das Wolffenbuͤtteliſche Om⸗ 
nd Saleubergifehe Gebiet /gerheilet, DB 
rg Start ift Wolffenbirtel, Das 
Zelliſchen Regierung im Luͤnenburger⸗ 
idee und des Drirten /oper Calenbergiſch: 
Hein Regierung i zu Aannoxer. Es 
s Sandekeinen Weinswachs,ftaberfrudt 
Hd; bat feine Noreuuffe | fonderluh dem 
Polkrauch gute Salsauelle, zu Saltzgit⸗ 
ud Saldalein / wie Melchior Nebel in 
ia decennalı p, 379, berichtet x tem 
Iſ nach und nach erweitert worden; wie 
ertzog Wilhelm der leer zu Braun⸗ 
0.1482, geſiorben die Bram | 


47, Chriftanıt Et 
us. 48, Auguftus, Hertzog zu Sachſen/ van) \ 
chs Craiſen [tic.1o.im —X 





feben Beißbuche up, 


— 


ericus.37, Albettus. 38, Cum 
40. Johannes, 41, Einelus 4, 
ob, Albestus. 44. Fridericus M 
$. Joachim, Frider. 47 Chrilhas 
‚ Auguftus, Hertzoq zu Soft 
von den X, Meiche@raifen/ucnı 
orden / und zudeſſen dafelbi pr 
ckungen darzu p. 1. vermeke 
ge Au sr. den 29. Sort.udı 
geborme Kerzen / zu ſehen Ka 
diſſend ſeyn. Wie es nd) 
/mit diſem Erhſtiſſt ſolbehe 
he oben. 2 
ersogrbum Braunſchwe 
tchofrld / Thuͤtingen / di hin 
pe / und Schauenburg dieke 
xrſtat / Magdeburg / Cons 
ck Brandeburq / und das 
ſt in das Wolfenbürdike 
uhergiſche Gebiet / gehe, 2 
Stare it Wolffenbürl. 
en Regierung im Junmiun 
xOruten / oder C aluig 
yierung if zu. Hannote. 
neu QBeinmwace, kabel 
me Nocturſft / Konderldt® 
gute Saltauelle / u Sale 
lein / wie Melchior Ni⸗ 
alı p. 379. berichtct 3 
nd nach erweitert mortah® 
ilhelm der älter zu One 
‚torben / die rapide 
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nn 


Ft Gar ar an an 
IM v 


Ep So VOtrenb Mmunt Dep iR 
Alermund Bunker, Eberflin Wele 
Herz hafft Homburg zum sandeaehr de 
roch den Hertzogen an: und ei 
— ———— 
nes und gro 
Tg 
‚ 1, der Pre 
—5 —— in vie 
n die vornem latıen 
—— ken * —33 | 


fen (on deme Meibomiusein augne Chronik 
M 2, 





/ 


ben ) Amelungsborn IM arizthal, 
Adels / welcher groß und von Ihm p- 
3 77.legg. zuleſeniſt. 3. der gedachten «Uni 
gen die Bauren aigne er) mögen kaufen /und 
verkaufen / auch Teftament machen; wiewol Sie ihren 
Herꝛen verbunden feyn etliche Tagi der Wocheũ zu 
arbeiten / und zur Erudzeit /taal Notturſt zur 
wrrichten. Die vornem aſſer ſeyn / die Weſer/ 
Lina / Ocker Inueri Goſe / Ohra / Bose, 
Der vornenſte Berg ift de Blockels: oder Prockerg, 
berg Oder Brockelsderg jden die deute herum den De, 
— Er lgt 5, meilen von der Start 
Hal t / und wird fuͤr den hochſten Berg in Teutſch⸗ 
landerachtet darauf die Zauberer ihren 
ten follen, SROOMUp Der Stunde bringen heran 
SUN Die reohte Aöe kom | ech wiſchen den 
Stätten, Doſtrüng md OBerningeroderft, Linden 
berumift Er mie Fuͤchten bemyadhfen ; aber oben 
ſumpfig / das es aiſ ENDE gefährlich hinauff zu ke 
feyn tolle. er; £ uſius bon Braune 
laſſen / ſeine Ge— 
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mahlin Binauff zn führen / der 
zerfallen. 


c 48. 


hätt 


den N 
dieweil wie 
nicht Bro 





Te 


iſt wider diejenige / welche vo 


enn/dor Zeiten / an diſem Berge ——— 
ahmen gegeben ; und ſagt / das da icher 
gewelt / die im Sande ihn Wlofesbardh 
kersberg / wie die Hochteutſchen / hennen / da 


Er Blocus, 
eus zu heiſſen feye. 


men. Dann ob Er 
auff etliche vil Tagraiſe 
Jul. Czfar.lib. 6. co 
noeh jesunder weit g 


ſtanden Zwiſchen 
en 


[ 


den 


... Sierum / und 
gibt 28 zimlich Hole, 
alten Teutſchen werden h 
Haerzin Wald gehen 
Seribenten das Wort / 
fhreiben. Bey Erlichen 


ckfurt / Afchaffen 





ueſchen Raißbuchs Aufksung / 


oder Blokesberg / und Lateiniſch Melibo · 


N) /umd 


gegen der Graffichaffe Mangfelds 
fo manam Hartz nennet. Die 

n / fonderg zweiſele / cher 
haben / deßwegen theils der 
Hercinia nicht mit einem / 
wird Er auch Horeinia bon 
dem Teutſchen Wort Harkigenanr. Behalt alſo der 
Hattzwald noch / an diſem Drejden alten TeuefchenN 
wol nicht allein vor Zeiten 
in der Laͤnge / und braite (ſihe 
mment.) erſtreckt; fondern aud 
| ehet / fo wird Er doch anderen⸗ 
nicht der Hartz /fondern anderg , geheiſſen: und zwar 
zwiſchen Ton Eſchingen / und dem Bodenſee / auch in 
derſelben d/ und im Wuͤrttemberger and dir 
irtzwald / und von t 


ils der Alten Martiana, 
die Römer / fü « 


tur Schwartz / werden Mark ver: 
Nürmberg / und dem Ur 
an ihn den Auſpacher: zw⸗ 
87 und Bamberg / den Steyger: ʒwi⸗ 
g / und Sranckfurt/den Odenwald: gie | 
burg /undgegen dem ar 





3 der üft aber bernach wider r 
Philip. Cluveriuslib. 5, antig. German 
rgeben/ die Bru&tenl } A 





ven Raißbuchs Aufsıpı 


ı führen / der it aber bernd mi 
). Cluveriuslib, 3. antig. Germa 
jenige / welche vorgeben] die Brode 
an difem Berge gernohnejtmd Ye 
en ; und fogt / das cs alaubliderk 
die im Sande ihn SPlokesbard ⸗ 
wie die Hochteutſchen nennad 
Rolesberg /umd dateimiſch Meliv 


) gegen der Graffſchaſt Mani? 
‚fo man am Harg nennt. D 


den Ihn / ſonders zmeild 
eheiſſen haben / defstnegen hei 
ort / Hercinia nicht mil 
ichen wird (Fr auch Harcina! 
Hartz / genant. Behal⸗ 
fem Ort/den alten Teuer 
wol nacht allein vor Aut © 
/ in der dange! und rat N 
ment, ) erſtreckt fanden 09 
/ fo wird Er docha 
11 anders / gebeiffen: und 
1 / und dem Bodenſe / h 
m Württenberger San? 
n theils der Alten Marriatl 
Stark / werden Marf ® 
n Nürmberg / und KM 
man ihm den Yufpader:P 
Bamberg /den Statt u 
incfure/den Odenwald 
nburg /und gegen * 


ee. 





ep Von TOIREenE mone Def 1 


efenland zu | den Epefar 
Cohleng (den Weſterwaid ——— 
—J——— venit aecola filyg 
— BrußerusHercynie 

den feyn Sin [den 
Gabreram ; in Böheim 
—— da Ki 
im 
m? —* dand | und der Orten 
neunet, Sihe obgedachten um li 
P. Berkium Ib I, ter. —* Ne 4 
Celtem, in einem aignen Bclein fo —— 
53 und bey feiner Teutſchlanda Ya 

g zufinden iſt. 


Bag die alte Regenten des 
andes betrifft fo bat nach $Ottonis Ni 
he en Vorfahren, vr 


(er 1 Margarın vu —— 


| KT na I 
Soͤhn Brun | n geweſt 
Ger EM oa ea 

obn Ekt este Am 1068. geflorben —2— 
I ee ER. derloffe | der im a a 
Kr era Mehl Nabe bey Br 
Eine —— geben —*2* 
Gertraud 
— rg an et 
er/ Cohn dardund Norrk note /ub 
ae er 1 zu dem Land ray So 
gedadr Ihm eine Locker Ra at 


oder 
I und datei⸗ 
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186° Teueſchen Kaißbuchs Außzußz / 
mahlin hinauff zn führen / der ift aber 
zerfa 






' (ar. 







—RX 
llen. Philip. Cluverius lib, 3. antig. German Ci in In 
En eier diejenige melde vorgeben] ie Beuel] gu *8 
datten / bot Zeiten an difem Berge —— Kata 
den Nahmen gegeben ; und ſagt / das es alaublidher Beh An KIN 
dieweil wie gemelt /dieim Lande ihn Blokesharc /umd — 
icht Broie obera / wie die Pochteurfehen/nenmen/ — 
Er Blocus, VBlokesberg / und Sareinifch Melibo · Pie | 
eus zu heiſſen feye, I an m 
„oierum und gegen der Graffſchaſt Mante | p — 
ght es inilich Hoih / fo man an Sartʒ nennet. DI Ce, ei 
Teutſchen werden hr /fonderg arveielß eher | 6 in 
Haerzin Waid geheiffen haben, defitvegen theils de —R 
Eribenten das Wort / Hereinia nicht mit einem y 
ſchreiben. Beh Etlichen wird &r auch Harcinia, on Map N" 
dem Teutſchen Wort Harkigenanr. ralfoder Ehen oh 
HSattzwald noch / an difem Sitjden — | —— ki 
men. Dann ob Er wol ncht allein vor Zeiten f —— 0 
Ju Ce con r Känge noir CH NR A 
Jul. Czfar.lib. 6. comment, Jerflrecke; fonderu N ke, Brung — | 
noch jetzunder weit gehet / fo wird Er doch anderswo Si ’ 
Richt der —— anders / geheiſſen umd zitat —* 
idiſchen Ton ſchingen / und dem Bodenſee / auch in SEN IE | el To 
Gegend / und im Wuͤrttenberger Land / der SC Bern h ee N) 2 
wald / und von theils der Alten Martiana, ED, ray Kt 
im die Römer / für arg / werden Mark bet: rg u on, 
andenpaben. Zmifdgen Nürmberg , und den 286 N DR 
rung der Tauber / heif man ihn den Anfpadhersje | m — hama, 
——— nd Bamberg / den Steyger: zur — —* a er 
und Sranckfure/den Ovenmald:zt An On Da * 
en graucfurn diſhafnbne ud gegen dem Sin Ki A —— Y 
/ 





Teueſchen Raißbuchs Aufsay 


auf zn führen / der if aber bernd ni 

Philip. Cluverivslib,;. antig. Gem 
wider die jenige / welche borgehen /de Br 
r Zeiten an difem Berge gersohntm*% 
en gegeben ; und ſagt / das es alanblifek 
egemelt /die im Sande ihn Bohchen 
kersberg / wie die Hodhteurfchen/nanmeh 
Oder Blolesberg / und datrinſch Ma 


im / und gegen der Graſſſchaſt Maſ 
h Holtz / ſo man am Hartz heunn 
hen werden Ihn / ſonders zmcikld/ 
Dad geheifen hahen / defmeanurel 
as Wort / Hercinia midhg mit eor 
Ben Erlichen wird Er auch Hard 
Wort Harkigenant. Behal⸗ 
h an difem Drtjden alten Teutfäe® 
ob Er mol nicht allein vor Zum 
agraife / in der Jänge /undbrait(! 
6, comment, )erftrecht; fndm# 
tgehet / fo wird Er doch anlı 
fondern anders / gebeiflen: und? 
Finger / und dem Bodenſe / 
umd im Wuͤrttemberger Janb 
nd von theils der Yllren Mare 
für Schwart / merden Mar * 
wiſchen Nürmberg / und dm’ 
beift man ihn den Yufpadtr: 
ınd Bamberg /den Start: 7° 
d Frauckfur / den Ddenmal:j® 
haffenburg /und — 


SE SONO EHEN, %7 


@enland zu | den ErAtan a tor 
— 


venit 
Gabreram Arge 
ifch Hereiniam : da bergegen 
End nd Dr On 
nenne Year OO | tie ühn and Fllus Cap ge 
p Berk I Oben Cluverium lib, alfa 
ö 1D. I, ter. Germag, c, J * 47, 
a ze aignen Büchlein | Kr 
Balt egeſchriben / und 
ſchreihung zu finden ft, 00 Feier Teurfkanng gu, 


damden betrifft /f Braunſchweiger 
me feinen Dorfen, —— 





Star Braunfiieigmmdbap ap pam? op | die | | 


cer / Marggraff ſein Det, 
— Mu Sachfen eingenogmmnen , 


Keyſers Orronis 1. Brudere gerne | 
SV Brunyund Fake 

giert | er; der —2 —5— ſo nach 

auf (ner Pakt ER Derloffn der im Jap 


ne ERÄRERE — 





eine 


Gertraud 
re ig eu 
der Weſer zu dem a I und dag Sand 
gebahr Rh Tohkr auuſchweig lam 


m 
ig NRahment Kiyg, Keyferg 








BB, Teuefehen Kaifbuche Angus 
Lorharii Gemahlin / mit welcher Er Braur broeigt 
langte / und feinem Tochtermann /-NHerkog Memride 
in Bayern verlieſſe / an den hernach auch ineb 
br oma Dann Billing von StubErk 
















orne/ein Edelmann / zun Zeiten Reyfer Heinzicheh 
Eſten und ſeines Se K. Otronisl.gelebe uni f' 
Stubbekes horne / bey o Ye 


au/gerohnt/aud 7. Hufe 
Lands /ueben 2. Uinderfffnlachaber ben Sobuf 
mann / dem gedachten Keyſer Otten gedient feine 
jungen Söhne Zuchtmeiſter gervefen ift. + Haber Sb 
der Keyſer zu einem Richter in der Statt Mage burg 
bernad) In, 96 1.. zu eiuem Verweſer de 
Sadfen /undendlich des Jahr 65. gar zum Dark 
gen gemacht und demfelben das Jünebnrger Sand 
ae —— die Burggraſ 
Wagdeburg / gegeben; welcher Hertzog 
Sachſen und Luneburg An. 973. feinen Se uBe N) 
oder Bennonem ‚ perlaffen / deme HerkogsBerne 





ad) 
‚und difent fein Sohn H. DOrtolff [ und fo fein 
Sohn. Magnuszu Sanfen/luccedirf [ ' 
1 106.1 Gefangnus / ohne Kinder / gefforbenz;. 
Kepfer Heinrich der Fuͤnfte das Herkogrum Sa 
und Lůneburg [Graf Ludern / oder Jothario /bon 
plenburg/und Arnsberg / gegeben der bernach R nie 
(der —— und diſe * an deuob⸗ 
gedachten feinen Tochtermann / Herzog Heinrichen] 
den Stoltzen / in Beyern / Herkog Heinrichs 3 
ten} C don deme die jetzigen Hertzogen zn Bram 
veig / und Lůneburg / herkommen ) Bartern/ gebracht 


En Es ſchreibet aber von de gemelten Herkog Hein 
richs Herkunft/der Gotefried Siegfried Megander * 
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em em 
ichen geduppelten * A ı An, 
7 16 Aa get Page zu Eichamt mit 


—— 


—— emund Kor —* 
abr.195 5. ——— e Fuͤrſtenthuůmer et? 


kt lange : vom Ihme kunft die Herhogen zu 
) — und Bein me —— ren! 
phonfo 11. abgats 


fo aber An. ıs 


gen/ auffer *— — der —— Alphonh Dat 


ters Bruder gte Cxlar des jetzi igen Hech gen zu 


. 2 Modena Herꝛ Batterdapon —— ſag⸗ 


f 


Y ten Azonem deducitt der a 


Baptifta Pigna,, doll dem berufnen Wahrſager [ und 
Pacritiogu Rom/Aceio Neo,Ber‘: + GabrielBucelinus 
aber aus 8. Damiano,Luitptando ‚ID! etlichen alter 
Diplomatis, Benedistiner Glofiere Rt lorentz / 
von — 
1. Enickel und alfo aus ( Caroli M, Mannlichen Sa 

1 — A ofen Azonis.ältifter Prin Einf 
Hertzog Wel IV. bat: ezengt Hertzog Heiuri enden 
55* ut og aan den Hoffaͤr⸗ 


—— kunft Theils — vn en — 
Reinero Reineccio, inOriginibus firpis.Brande- 
burgiczlefen; der gleichwol das fehr alte Chronicon 
— Gebulz für glaublicher | und —— 
che von der & alſo ſch 
Sat fenbard zu Altorff( in Ober&ih gg be 
purg/b harte zur Gemahlin Se yman [el 
ers Sie berichtet worden / das cin ch / nahend ir 















190 Teutfihen Raißbuchs Außsuggy 7 
torff / drey Kinder auff einmal geboren / Sie des F 
— bezůchtiget. Folgendes Jahr ward Die@ 
fin ſchwanger / und da ihr Her: ohn abir 
gebar Sie 12. Heine Rnäblein) davon ailſſe zu 
tzaͤncken befohlen: weiln aber diefelben dem Grafen 
——— agen worden, und Er wiſſen wolte was man 
hund verſtund / das es junge Hündlein — 
——— — und demnach (Er | 
das es feine Kinder / ſolche anderwerts 
— /und ———— ‚m 
aarten / fo ſetzt ein / —* und 
der Mutter fuͤrſtellen laffenzc. Dieweil aber 
nichts dergleichen geſchehen war / fo hat der 
bepfein feiner — 
ſeine Aare u 
- (enfübren foltenze.. Und 
Nahm̃ens ums Fahr Chriſti BR gelebr / 
Mutter ausden ı 2. Welffen / oder fo genanten 
a na ae behalten. Er hatte eine 
Nahmens Fudich I melde Keyfer — 
zur andern Ehe genommen / und miti 
Carolum, den glatzenden / erzeuget bat, 
sen Welſſen Enickel / von ſeinen Sohn Eticone, war 
Heinrich der verlaſſen Heinrichen den andern form 
Jahr Chriſti 875. gelebt / und 3. Söhne gehabt nam 
ũch S. Conraden /Biſchoffen zu Coſtantz — 
Rudolphen / deren der legte den Stammen fortgefekt] 
und verlaffen Heinrichen / und Welfen den j 
welcher gehabt Welfen den 3. und Eunigunden/ die ſich 
an Azzenvon EfteMarggrafen zu Ferzar / ae 
den / wie theils wollen / ſondern Ten ſen Geblürs (fihe 
Spangenderg in derYeunenbergiſchen apa); ann 


























| & 





Era ed a || 
“ 2.fol. 35 )verbenr torbet/und mit Some Welfum IV, 

| welfollliuce · 
- 5 . und Heinrichen zugenant | | 


WRiwrich den 

chen / des Keyſers Locharii Toßtermann / welcher ver⸗ 
lſſen ichen den Lömen/ den Erheber der Hertzo⸗ 
gen zu Br. und Lün. welche alſo wie aemaktider Mutter 
an Hockivonden alten Grafen von Atorfi nad dem Bat 
" ger aber / aus dem Serzarifchen Geſchlecht / derſammen / 
welches vor das altiſte /umter allen | ſoein gewiſſes / und 
langwuͤriges Fuͤrſtenthum gehabt / in Italia gehalten 
wird: Sihe P. Jovium vol. ı. vitar. er vıror.in 
# vita Alfonfı DueisFerrariz, f.1g1. ſeq. Und ſo vil 
auch von der erwehnten Mainung : Si e den obenan, 
gezognen P. Bucelinum vom Ur ſprung der Guelphen / 
yon Ethicone, Hertzogen im Elfaß; und der Hertzogen 
zu Ferrara / aus Caroli M. Stammen/ und alſo / aus 
beeden / der Hertzogen von Braunſchweig ꝛtc. felber / in 
genealogica Germanica —— ER 


0,41:5842, 

en Stine Ara nr Day 
und Sadfen/verloren z aber wider zu Gnaden kom̃en / 
den/foman jetzund 
die Hertzogihuͤmer — nen⸗ 
Der a ——— u $, 
verlaffen Ohen / Füngern / und 
—— diſes 
mens der Vierdte worden und An.ı218. geſtorben: der 
ander aber / —** Heurat / die Pfaltzgrafſchafft bey 

Rhein bekom̃en / und An. 10 27. geſtorben: und der jůng⸗ 
ſte den Stammen fortgepflange / verlaſſende Otten das 
Kind | deme Kepfer Friderich der Ander (im Sole N 
2235. den Titul eines Merkogen zu —— u 
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—— 4— hl 5 Google 
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u su Helmtiat | fuce es | icum,uttd A 

n. 1589. feancı Shn Jay Weder lee nod je zu Re Ay —* 
fin dcben An. 1613. arg — 

Rinder /als Herhog rider ld 

Chriſtian Biſ oſſen zu * alberiia * — 

Mey) gatorten und 3. Cork) ** —B——— 

Be Auguſi zu Sahſu fe * N — 

dann Pbili, de zu Ca Ah 

dauch tod neben mehr Sähnm/ah geforben.3,Augudum, 


Geot 
Haedachter regierender Ser fr Is — 
aunſchireig dife von See f — —* en, 


orguacı Cohn /hersuedeimid 
fin. 


au 96 — | 
die Anderioderdüniund sm ogen zu —— ‚gemeldt] 
ten Hertzogs Magni Torgunf y burg’ Sri afei 


den 
und | 
18 dem gemelten Hertog DM bi — * — 


ib Herzog Dernbarden kr Julio 
iden iſt —— ii je m 
| den öroknvon Limneum.d 
— gi 1. — ib, 
m̃en ſorſ geſetzt/ und /n u 
oa’. 14714000 ir Braunſch — 

ih der Jůnger An, Hz va —— 
— —— as 5 

jeder; ift kommen * um * 

* a ; * —* —* — "Bord 

1jridert pl) au on en 
en —— 
WBein 19 Ju 7” 
6.georben eben —— EU er 


Frege 
off JJergog-eiurkg SER Se a 
rancileuse (6.49.1601 — Bun aß ‚dan er 


Hertoga Erneft 
theſto und Au o. Wilhelmo, 
Key gußo,, allen von si 











196 Tentfchen Raißbuchs Außʒug / 
Luͤneburg / und dem Fürftent | 
dracht; foift von denfelben / in meinem Trackat vondt 

Reichs Craiſen / cir, ro. p· 840: fegg. alben 


ichr —5— Weilen aber die Relarionest 
ungleich er 0 will ich atıch hieher ſetzen was der?) 
tor der Tuͤbingiſchen Stammen Taflen hat der Dani 
des obhochgedachten Herzen Hertzogs Augufi/ l 
ttel / Knder / und Enckel / alſo erzehlet.nKu· 
dolphus Auguftus An. 28. den 16: May gebohren| 
—— Chriſtina, Graͤſn von dur 
Dorotheen Sopbien/An.sz.und Chriſtinen So 
phien A. 54. geboren 2. Sibylla Urſula 29. 
3. Clara Auguſta / Hertzog Friderichs zu Wuͤrttn 
berg Gemahlin / An. 3 2. den 25. Janun 4. Alten 
Kris, An. 33. den 4. Dctobr. geborn ) deffen © 
mablin Elifiberha Juliana Hertzog Srideridi nt 
olftein / Nortburg / Tochter if die/iie Megander 
ſagt An. 34: 24. May; Shr Her: Yarter aber Yin. 
#581. den 26. Decem. auff dife ZR3eleEohumen und 
aus welcher Ehe Auguſtus Fridericus / Ehſbeh⸗ 
Eleonora / und Anna —— berkommen feptt. $. 
Seroinand Mbregr An. 1636. den 22, May. 6 
aria Eliſabetha An. 3 8. den 27. Janu. geboren. 
bocpernanter Herhog an geb 
der und viler ih ckeʒ daher auch 
tech leucht einen fo herzlichen Schat 
bon Buͤchern gefamler sdeffen in obbefagten Trio 
tat von den 10. R Craiſen / tie. ulr, p.639. leq 
ey Wolffenbuͤtel/ gedacht worden. In der Generali 
An. 1600. wider gedruckten Sciagraphia Bibliocke» 
= Augufte ſtehet alfo; 
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3/ und dem Fürftenthum Grukiam Garalogis voluminum grandierum minnfca- 
fon defebe / in meinem — Bıblorheca Axg ſta, Calendis Ofebrihug 


ichs raifen/ tit. 10. p. 840, lego. die 
sefhbeben. Weilen aber die Relation" 
on ſo gill ich auch hieher fegen nude 
dingiſchen Stammen Taflen hat ; de 
gedachten Herzen Herhegs Yu 
ittel/ Rinder und Eniche/alfoerhk 
loguſtus An. 28. den 16: Maych 
er Gemablin Chriftina , Gran m) 
een Sophien / An. 53. und Chruian 
Fa. gchoren. 2. Sibpllauiriillk 
iguſte / Herzog Friderichs zu 6 
lin/ An. 3.2. den 25. Jon 4% 
1.33. den 4. Dctobr. gebom I 
berba Juliana / Kergog gie 
Ahurg / Tochter iſt Yin u 
24. May; hr Herr * 
Deren, ne diſe Wel bt! 
be Auguſtus Gridericus 7 EI 
Anna Sophia /berfommat 
recht An. 1 63 6. den 2:4 
tha An. 3 8. den 27, —— 
ıter Herhog Auges ein go 
ten / und biler ihrer Bert? 
Dund leuch anen fo henhhaẽ⸗ 
Famlet haben;deffen in obbrigt‘ 
Reichs Craiſen / tit. lt, po 
I/aedadit worden. Ju derGe® 
seöruchten Sciagraphia Biblio 
allo: 
Wu 


Anns 1660. contemterumeo,guo colloenta inäbireperigm- 
sur ordm dıfpoftuu, 


Voluminum. j 


Y« Theologicorum, 


2. Juridicorum , 976. 
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ea Kind beſagten Heſurichs ds Loowen Enichel/um fein 


E 





198" Teuefihen Raißbuchs Außtzug / 
2 dertzog Georg zu Hannnover / ſo Au. Her 


dem aber der Autor 


Hanober 
Johaun Friderich An jerg 









117; 


)- 





s9on Wiek 


— 
Mar mi Een 
— ha 
N M 
zu Holſtein / Glck Yin * 


PRO, —8 
—* 
nn 
Da, 
——— 





itſchen Raifbuchs Außzug 


— — — 


og Georg zu Hannnovber / ſo AIn 
tverlaſen 1. Ehriſtian Iudenigen #4 
en 25. (Febr. geboren / dem aber dere 
$o. feine Kinder / von feiner Ormalk 


Hertogs Philippi zu Mokkeindied 
gibet. 2. Georg Wilhelm zu Aut 
16. Febr. 3. Johaun Frideich Ant 
eboren / ſoſich An. s 1. zur ind 
ligion begeben, 4. Sophia malt 
111. in Dennemarck Gemahlinder 
ii 3 Und 5. Ernſt Auguften 169 
aeboren / deffen Gemahln Kt Ent 
hurfürfi Friderici V. Pfelhetce 
eder luror ſchteibet. Anden 
Herzen Bruder | Herhog ch 
over / anfangs geben / und geſog⸗ 
2. Herꝛen Bruder fein Jandyi 
ſſeehen tauſend Reicherhalp* 
Elehztere auch Sorenger. in] /ſ 


uf it noch etwas von ie 
nelden / darinn zweru gulnokeN® 
child Heben / jur anzaig der Vi? 
an in Engelland. Bier! 
Lin Engelland Tochter Rod 
8 Sörven zu Sachſen Gu 
nis IV. Muter geroefen / IF 
Yorck , oder Eborad dad? 
ar auch einen blauen gdmen/ MP 
Hertzog zu Sachſen / 

nd Keyfer Frideticus ll. * 
curichs des doldel⸗ Enicktl * 


———— 


Cap.s.von Wittenb Mindt/ Weſiph. 19 


Waoppen geben. sem ein reis V Set : 
ſhwartz getvefen und die Sadfen Nah | wi bes 
Bere und wicht eichrih ybeytoimaın ben anenfen 
mie dem weiſſen aber /dag Sieſcht C 
geben wollen: item einen düldenen ——— 
ft Maximilianus 1. Hethog Erichen von Braun. 
—— geben /ais (Er der 
N. 1504.11 dem Maprifben Kei | 
mit den Böhmen — 
voller Zacken enden Rucken / umd Nacken 
aber / durch befagten Hertzog Eri beym 
ten worden iſt. ms 


Was der Nahm Herhog — 
bedeutet / davon (ten im len Senn 
Aus der alten Franken Sefär —— 
ſten: oder Hertzogthum ra. r er 

Palar, cr. m 


bey Margqu.Fichero, art, 2, Otipi 
leſen. Seite Tage le ana 
mer we 


mögen auch wol vor Alters ekeilg 
gebabt haben ; R.., Heigium 







nigere Grafſchaften 


patt.i.qu. illu,2,.n.38,p, 
ee ———— 
jeweil die ſchweig 

deburg / die Erſten —* or / —* 
Raißbuch | und auff diſer —* 

kommen; So will ich alhie auch en —2 
7 Hauſtatiſhen Bue = 
—* —— Stephan, de jürisdiäionen — 
he u“ ip nn 70. Joh, Angel, ä Werden. 
publ. Hanfear. ing ı 169, Jahr; Theilg —* 


—— 


unter⸗ 





m. ——— 

a —— 

agenant: Theile to ich / von Ihter Majeftärt| 
—— Andere vndei im —— —* u den 


den Wort Auf / fo vornemmetan Reichsndchen erſu 


cht 
ee —— — der Rön Keyf.9 
f raach / ein Thaler id gemeinen Kriegs: — 
ihren; we Cie dann in dm gate  Gentium Germanarım * 


die Hayn und Seheftätte / dan gen I und gleicher benochig 
a he — —ulbiatundbergr:IRäpe 


Er! ent ſeyn / genen werden;me — 
| —— ER Rah Ruhe / und Wolfand 
—— zu Koſet ara 


hält / dasdilea Won Hamm @bordien / die 





me I ihrer 
din 
Geſandten 


/fo die Alten Hanſa genant; öl Pain difer vorm 
fet/hanler un homme, for 


ger Recht geben ; welche Fl 
— 5 — heiſſen /deſen wi 
jen / ſouderlich gebrauchen. —X 
Sıeerftlich Handel Stan diu⸗ 
id hernach / verderbt/ 
derbter / HanfeStarteimth 
anßgrabe ſo biwe / al 2a 
nen fohreiber der gelefrre Erin 
Duͤrnnſtein / de Ordine Bub 
dam, 2. (ummar. 124. alß 
1B ragen 
Sefsion ; fepn tmeniger I 
riffen ; fondern haben umiet 
ouderbure Matricul/Con® 
ædeta, ige Verben 


Eswerden aber di — eich net 
Dänen Re Reue — 


—— — auftr deunel 

* d Weſtnan⸗ RT 55 

ai raue u Da 
a 

/Wißmar —* are Hamburgs 


klam Gon Gripe 
——— Stargard Stol, 
a er 


mund / | 
feldys Egg 
ben am ——— 


Bommel / Denn 81 Harderwi 
— Gröningen 


a De Wiermgen Bar ——— 


Braunſe 








—V———— 












Tentfchen Raißbuchs t De May 
Magdeburg Goßlar / Einbeck/ Goͤttingen / ehe, 
Beim/Fannober Uiſen Burtehude/Staden rem N —X 
el / Minden. Zu Oonig / Konigsberg CToin N a A, 
Torit/ElBing Brunsberg/Riga/Derpt;Retelic. FR —— 
ben diſen Haubiſtaͤtten/ ſeyn auch andere verordner/in 
welchen die Zufammenkünften angefteller werden wamn 
wan eine der Obern belagert wied oder nat ſonſten 
doſelbſt nicht wol zuſammen kommen kan. Das Hobi 
aber aller Hanſehe Statten ft Sübeeß / teil Siewolg 
legen / veſt / mächtig / und eine Reichs Statt iſt; aldadi 
Sachen und Privilegien / in Ver wahrung ligen 
und Sie Macht hat / die Andere zufammen 
wewol hißweiln auch anderstvo difer Gäffe Zufam 
menfunfft/um gerviffer Lirfachen wiffen. / angefkelkt 
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Reer biß in Flaudren / und innere theil des Rheind/ 
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0 





tfehen R ifbuchs af —— —————— 


ra / Goßlar en na em Di 
meter lfen Burrtebuber Stans — * 





(Minden. Zu Damp ioidenu ben in Enigelland 1" Wruek in 9 
ee DO * a in Keen; all | 
Aubiſtätten / ſeyn auch an in | 
Zuſammenknften angeftlt erde u f — — | | | 
der Obern belagert wind / oder man yo — 2 * | | 
as tn 2 (6 wird: darzutilleicht nicht nam 
ker namen te Oman (UHR | 
mächtig Pe merk. fondern "Hl | J 
un privugin pe & cher 7 mögen fa eben I TEN | 
ehe a —9 
—— derer dsl gegen Be füge Kaufe bi Cie ihr Verier HN } 
—— aͤbenſtanden ber bifem 
auchen: welche Statt auch uf nerum de Rep.difp, 14 Rittershus,inogar, parent, ui! | 
ih einen nz Eliæ Purfchii , und Colerum , in Calend, perper, HT J 
r/halten chut. Iht /de „;# Nenſ Majo p- m, I. fegg- da der dehte dad er · EIN 
prertheils zu —— —B——— | 
u 110 A. area ER neu / wei me teil ef DIE | 
of gefffen if / um mäffige { und Z Sworhen mach feiner IN ii! | 
zu &ibee ty Jährlä a | ‚heftig dar Ill) | 
hal obne Die accicent — — bong Darmider ll) 
Beikallung —— —* 
berichtet. Lin — D—— ligt 
ie Dreflerus —2 een 
diſer Han ſea Siatten Hameln d Minden auch LA 
ber Da8 5 Gruffſchaften Lpre Hoya ! WBunftorff NE | 
= f ae ae — —— 38 mei Ill | | 
ie, ri ei 1 Du 
‚’ ren: 
| 








4194 Teutſchen Raißbuchs Außzug / 


Te a —⸗ 





— ——— —— — ——— — — 


deme fein ainiger noch lebender Sohn / Herhog Jul 
Stifter hen Schul zu Helmſtat | fucee dreh 












. ER 





verlafende An. 1589, feinen Sohn Hertzog Hin 


x 
— * 
Julium / der fein deben An. i I 3. zu Prage geeıldeh, "1" — 



















——— 
og Chriſtian Biſ —* zu Salberftarjfoi an NN, 
1626. den 6. Mey /gefiorben ‚und. Eopbien Hab Kt 





wig / erſtlich Hertzogs ——— zu Sachſen; g ou ten X —* 
Der Jobann Philizfen zu Sachen Mifen | si r 
Bema in/fo auch tode / neben mehr Söhnen/g h A 
Und bar hochgedachte regierender Hertzog Friden a . 

Ulrich zusBraunfgiveia, dife von Herkog Mein in ie Sn 
v En ae Sohn /ber: — Anno Na — 

34 

DI aber Die 2ndere/oder Sürieburgifgie di kan 

Ho des ben She Hertzogs Magni Torquan jůn — 





—* n ( den dem —— Hertzog u 
vorſetzen) namli Hertzog ernharden / berkonmme — 
und noch —* J— Er ug Il — 
Beshafen „Hergog —⏑⏑.—,————— —— Ka 
Un. 1445. — — den Gottefoͤrc 7* 8 
Sin Dann — —5 SER 
rich 1.1471 rben; * 
on. 0 Pi der Sünger Ay, Be | | ir —* “el, 
nn —— und Erneftum, BonOrte- | ak ii 
ae, fo An.545. berſt teden/ ift kommen Merkog 8 | 
Kan, 4 IS, Kinder, nd uneerpentien RIES 


bann Frideri Bi — R 
eher aeg KERN Sr 
dern 17509 Aeluricen des — RTL 
enelto,fo An,ıs 46, geftorben/ifi/neben SrangOrbel Id; Ya = 
1 Sridericheientfproffen Se Herhog Peinrich/der ge N — An 
liunm Ernellum ‚Francilcum (fon, 700: 5 EN ' 8 ya 


* 8 „ ug) 
— — —— 


+ Lurſchen Kaifbocheufug h 


1 fein alniger noch Icbender Som Dt 
erder Shcul zu Helmitat | Kucsein 
ſende in. 1589. leine 2 Sohn Ar Ai 
— An. 1613, —J 
Inder (ale 1. Herhog rider kl 
verkog EhritionBiktiofen a be —— 
. den 6. May / getorhen /und 3. Cor ‚u, Dörlieden 
* Herhoge Anaufl zu Sof; Pr 
08 Johann Pbiliyfen zu Can ka 
hlin fo auch tod ncbsu mehr Ef 98 
hochaedachter segierender „era ji PR 
— *—*— Bife von Herzog Al hung 
gai Torgau Cohn) bern de J 
(bl 


lab ie Andere (oder dinchumiſi * 
" 1 Derßog® Magni Torguunid 
ur dem 2 Kant — —— 
namichHereg Bernharden/ ulio 
f bay Nobat ——— — Pe 
den Erofkn/ven Li 
ir a Be 
Sauren fortgefetst/ und neben Benbud 
4. Okten ifo Yın.ı471 — Br 
and er Jnger/ On, a Er 
Ortonem,und Erneitum, Dt —15 Sc 
9, verfebieden;/ if kommen 3 ge 
y17. Kinder/ und/unter denk 
haun Friderichen —— nnd 
hañ und Friderichen gehabt Ban An e Big 
rgog Heinrichen nah Hoc 
/me 
46.geftorben/ift/t Peine 5 ode FT, N Ei 


profku Hertzog 
Francilcum ( yn nie ran reg Pi 





ID) gltiz. 


| 








— m a 


adıldy, Be 


4 





196 Tentfchen Raißbuchs Aufsug/ 
Lümeburg / und dem Fürftenthum Grubenbhogen / A 
dracht; foift von denfelben / in meinem Tractat von del 
Reichs Craiſen tic, 10. p- 840: fegg. alberall 
icht geſch Weilen * die er 
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Raikbud | und auff difer Hab 
ung —* —* ich alhie 
auſeatiſchen B melden : 
das Matthias Stephan. de ne, und —* 


Anfang ins Jahr ı 140; 
— ve: 70. Joh, Angel, A Yrerden- 


auch etwas wenigs von 


ober aber der Nahm fomune)feyudie 
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unterſchidlicher Mainung ; in dem Theile denfelben 
vondenr Meer / ſo Sie Zee/oder Seesnennen x Theild 





von dem Handſtraich : Theils von dem Rath / und ti 
Buͤndnus / vor Zeiten Hanſa genant Theils vonder 


Freyheit gleich ſam freye Hanſen· Andere von demal 
sen Gothiſchen Wort Auſt / fo vornemme seuf oder 
er Herr —* en von denn Wort 
oin alt Säch raach / ein Thal / oder 
deutet / herfuͤhren; wie Sie dann in den Reichs con- 
Kirurionibus die Hayn / und Seheftätte / das iſt / die 
eils in luſtigen Thalern (oder ebnen feidechten Orien 
ils an der See / gelegen ſeyn / genen werden miennol 
mer die Haynſtaͤcte fůͤr groffe Srätteaußlegerz Be 
—— auch eines Andern mainung gefallen 
laſt der darfůr haͤlt / das diſes Wort Hayn eine Ben 
ſamlung hedeute / fo. die Alten Hanſa genant daher / 
bey den Frantzoſen / hanlet un homme, fo vil iſt/ als 
einem das Butger Recht geben ; welche Frankofen fl 
fen Haim einen Fiſcher Angelheiſſen / deffen ich de ſo 
deym Meer wohnen / fouderlich gebrauchen. Man kön 
te auch ſagen / das Sie erſtlich Handel Statte waren go 
heiſſen worden / und hernach / verderot HaufelStättt| 
und eudlich noch verderbter / ManfeStarte; miedaum! 
Bey den Alten / Hanßgrabe fo vilivar / als Handels 
gabe. Bon Ihnen ſchreibet der gelehrte Edelmann 
Coſpat derch von Dürmſtein / de Ordine Equeltl 
— —— 2.(ummar. 124. alſo? * 
werden zu Reichs: und Craißtãgen nicht beſ riben 
ben auch dabey keine Selion oe —*— in 
Reichsmatticul hegriſſen; ſondern haben umer 
(wie der Adel Nouderbare Matricul/Conven« 
us, Math eltardera,, ewige Verbuͤndnus / und 


auxi· 











utſchen Raißbuche Aufsugy Cap.s.von Wittenb: Winde; 


— — — — 


der Mainung; im dem Theile ul a nn — 3 201 
herr ſo Sie Zee/oder Seemennen 1 Yhd der Rom. — Beil en Roch Inc 


andſtraich: Theils von dem Raın wihesrt ; 
vor Zeiten Hanſa genant: Theis ok  abfonderkich/von Shrer Mai 


rung /nichts fondern 
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d doſt 
ich ſam freye Hauſen: Andere ron in fubhidinm liberum — 


ben Wort Auſt / fo vornenunedeuc Reichsnochen erſu 

en bedeutet: Theils von den ort A heaven — Ru das H. 

dſcher Sproad) ein dha dren gemeinen Kriegs; und Friedensgitn — 

Ihren; wie Sie dann in den Reche  Gentium Germanarum anriquifs 
gen {td gleicher ——— 9 ya 

gen Thälern /oder ebnen fedechnda ſchuldig und befugt: PRögen 

Ser /gelegen ſeyn / genen merdenznn  Kenzu Waſſer / und Lond Bondnue 


15 die Hayn / und Seheftätte / de 


apnıfkdete für groffe Stctreaußkge; © 
She aud eines Audern main" 
r bie / das diſes Wort. Hayutn 
ne /fo die Alten Hanſa geuautzd 
ofert/kanlec un homme, fonlk? 
‚ger Recht geben ; welche rauen 


die 
ieher difer vornemme Rheim tewe· 
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CHEN | Aihrer /undteg 
und Bad rpieandik 
ajefkäkt / und aufge auch ihre Gefandyen 
fverden gleich Aydern — 


eufeher Ration/und 


Fſcher Angelheiſſen/ deſen NN" end un denfeh 
* ouderlich gebrauchen. in Ooſt Stane a an * 
8 Sieerftlih Handel Stämme: 7— —* Ki dag 
und hernach / verberbt/ Hat ghoren uihen —* Dank 
verderbrer / Manfe Starte md — Skralfundysin Hamburgs 
anßgrabe fo vil war / ab re —— 
hen fchreibef der gelehrre Eden u Weſh Oumn⸗ Em | 


Duͤrnmſtein / de Ordine R 
ndanı. 2. ſummat. 124. M* 

nd Gradigenmie bee 
e Seßsion 5 fepn peringer IM 


Ds 


jet 
griffen ; fondern haben NM 
Dfouderbare Matrieul/ Co Selivete 


| Verbuͤnduusn 
cedera , epige zu = 
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——— | 
au od! ern, an Lo Onabrugg Dom 


eemgau / Pille 


Ne Surfen Amy 


Darderiwig/ Theia 


en 
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stfchen Raißbuchs duß — ———— 
Ira / Goßlar Einbeck Göttingen er fer ing. Mad * 
moder Ulſen Burtehude Staden free en —— ae | zu kom 
Minden. Zu Dantig / Korigchenla ——— 1’ Xruek in Tlandr 1 Bergen 
ing Brunsberg; Riga Der Ami Nordwegen und Notigrap —— 3 Darunter daß 
Haubeſtätten / ſeyn auch andre vererke‘ zu Bergen am beftändiaften verbliben ; mietoel auch 
Zufammenkintten angeſtelet nadau  bafelbftjden KR aufleutensanihren alten er 
der Obern belagert wird oder man ht abarben falle; das aljoalle$der Eiretei 
Öt wol zuſammen kommen kan. Dad ——— 
danſehe Statten it dübeck / teil Sen 
machãg ‚und eine Reihe Slatiſ Bor ik * un Se ei — 
m und Pribilegien Jin Vermahrmah die. 


i a KR ——— u Ha | 
Radht hat die Andere zufamane —— möge or one 


u — KHänfeln | foıman onderig mn: 
im gerwiffer Urſachen wi * 
6 —— ———— ER 

mia mid Cana), Sera Meg 
Btärte / einen Adbocaten am iſp. 14 ran 

er /balten hut, Iht / dr Exit Rliz Purfchis, und-Colerum;, in —— 


;# MenßM pet, 
iehrertheils zu $überf wohnet wehn ale In, fegg. da der —* 


ann 10 A. 1618. more te ben EB Er 09 

nähern — —— ae 

ſo zu di / at u 

chechaler / ohne dit accidenr g * —— in 

an — mut — * N ———— 

tern berichtet. Und di 

Sie Dreflerus part. 5. lg u aM —— Sm las ia 
u © — urg ligt 

— —— mieten 

dren / und innere * — und — 
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orfolfe su beſſerer Treihun 95 
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Solte daher mehr zum Nider Sãchũ ſchen als dem na 
TBeftphälifchen Eraife/ gezogen werden 5 dahin SH | 
doch ins gemein / und deßwegen auch von ınir/ mit ri —X 
Reichs Anlag / p. 701. c. 8ı2. tir.g, von den 
Reichs Craiſen / referirt worden. Sieiftmeiftenebeild Ru I rhneig, 
mit gewaltigen / und veften Landwehren riugs um 55* Lem 
Esfeyn darinndas Schloß Schaneuburg Sch — a 
Stättlein Rodenberg / Start Hagen  Stärtlein md — On Ye win A 
herꝛliches Meſidentz Schloß —— Sachſenho⸗ eh a 
gen Hagenburg / Bockloh / Egeſtorff / Rinteln (dadk ra Ära 
be Schuel / nach dent ein Gymnalıum zuvor/zubt | a; a Ka TER 
gtem Statthagen /aufgerichter worden )Clofterumd — a | 
Blech Oberkirch Amt und Schloß Sarnenauj Elfi | 11. — TA | 
und Stättlein Oldendorff/item Arnsburg / ef —— | 
de / Steinhude; item die Clöfter Bißdeck / M ꝛt. 0 UN | 
Fat feinen Ackerbau gute ZBepdeZBafferaleit ea Mk 
Hammet / die Aue / oder Safpany die Weſer die Ertl | —2 na 
und darim / und in dem Steinhuder See / Cmeldet big if — 
mehr / als eine groſſe meilen lang / und ein halbe braik,) Ri ceadig eher ker 
allerhand Fifh. Es hat au einen fehönen / undbe HR 
rũhmten Steinbruch; item ziween Saltzbrunnen; d en N 
gleichen gnug Holz auch vil Steinkoblen/ Kaleffteill —*— 
Sips und anders mehr; dahero die Grafen von Shen Hman — «ag 
nburg/Cfo von Einem von Salingleven/der zun — Pi | 
Keyſers Ottonis ILL gelebt / herkommen / aber fen — 
1640. mit Graff Otten / dem Seiten) abgeſtorben ſeyn Bu On 
or Fahren /gar mächtig gervefen; außdenen · doit ek —— 
Peg en Keyſer ua — 
rasen zu Schaueuburg / welches loß Er PR, 
rbauf / An⸗ 7030. gemacht —— Ein Andert —— 
us ward / om Herhog Lochario zu Sal! | 1, —D 
ernach Keyſern / An. cu 15. zum Grafen zu Hoſſtn | ren 
gemadl! m 
nn u un — 
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** — A nacht — i 


He Eraife/ gezogen werben ; ui 
jemcin / und deßmegen ud) von mn / ii 
lag | ps7&1. c. 8ız. tit. 9, dodi 
ogen Shtnefter 
ige und orten Lamdreepren ig er Te 
rnnda8 Sen: 
odenherg / Statt — trag Graf 
Reſidentz Schloß Buͤckrhut na innenber ra 
hurg / Bockloh / Eheſorſ Riurh urg / ſo die eyes 
el / uach denn ein — den; davon auch die Gan 
ithagen / aufgerichtet worden ) — 
in / Amf und Schloß Jancna hardo Il. dern. 1313, — 
——— Der. ve 3 undiilie der 
Sesitern die Clöfter Vißdel el —— rn 
. nn ar Aal AanolV, —— 
all ober a /DIE ) 1ano * 
und in dem SteinhuderCtr/ (  Eriegen muͤſſen lee 
F meilen lang / und ein ba mann fuccedirt } ade 
Es hat auch * — —— 16 * 
ru; fen zween 
— * ua Sen — 
mehr; dahero die Grafen" Sermanne und 
Einem von Salingleben Mt ar * ie: * 
s EL, gelebt /erfommaulaht 


v 
Oxten / dem deten) abgenw 
Mag geweſnza —* 
‚vom Keyſer — 
—— 


0 Lorhatio * * 
—* "On Dan /- tiber bon De erg 
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206 'Tentfchen Raißbuchs Aufzupg/ 
Marfhallen Bannersangetelter Haltına / Daben 
einen ſtarcken Trunck geben / wider auf ͤ 
langt war. Bon feinen Vorfahren iitdes Hiermanı 
ni de Lerbeke Chronick / mie den notis Meibon 
ſonderlich aber ded Cyciaci Spangruberge Sihat 
burgiſche Chronick / zu leſen. Nach feinen S 
ſich der König in Dennemarck / der obernanten 
ſchafft ———— Hamburg /und 
des darzu gehörigen Zols zu Ylltenau / bey 
Statt / angenommen / davon Er 2. Amter/ —* 
Friderich aber von — —— Amt 
man er und des au Muter ein 
a 
Schauenburg anbelangt 
der ae be Org Mindiſchen Au. 44: zu 
ten Ableinung etc ein ommen / das von dert gebe 
ämtern difer Grafſchafft / alberait ſechs von Bra 
ſchweig und Heſſen / hinweg genommen feyern Sk 
um die uͤhrige vier /darunter die Amter 
und Sachſenhagen (die Frau Wittib / als Erbin 
Herren Sohns / des Letzten Grafens / mit dem 
Minden /als dehenherren / ſtrittig ſey 3 welche wol a 
die fuͤrnemſte Stück diſer Grafſchafft / als dahin 
ckenburg / Rinteln / Statehagen / Oldendorff —— 
Kirchen / Sachſen enpagen ı famt 3. Elöftern | 
— dns Stammhauß Schauenburg * 
a Dörffer / dey zwey —— 
und Vorwercke / Holzungen / Stein: und 
No 5. Vogteyen /Zöll auff der Weſer / und 
chen gezogen werden. An. 45. den 4. Jaimaru ward 
aus Holſtein geſchriben / dag die meiſten rter diſer 
Graffſchafft alt a ichengicier weile organ 


* a 


























„Tap.s.von Wittenb. Mindẽ Weſtph. 107 
von Safentauendurg / die von Broun weg / das 
¶Stifft Minden der Landgraf von Hafen ad Andere) 
wider zu ſich nenmmen wos erblich dehauedie Kran 
— —— die verftorben | komt es an die 4 
; fen von der Lippe ꝛtc. —* — 
| publicirten General Rei Schluß | ift artic, 
; 25 .unfer anderm —— das dag Eigmehum | 
„ nd Nugbarkeit/auffdie Amter den 
* Saxenhagen / und Statthagen / ſo hi derfr- 
42 inden zugefprochen | (ol ori Syn, 
(y Eafkl ewig bleiben * jedoch vorbehaͤltlich der zwiſchen 
Herꝛen Chriſtian Ludwigen / Hertzogen Braunſchw. 
und Luͤneb. und der landgraͤfin zu Heſſen / auch Phi⸗ 
üpſen / Grafen zur dippesgetroffnen Vergleichs ıc. Und 
olle noch der Zeit / eine Graffliche Lippiſche Hoſſhel 
| tun nA DLR POENEW or baten ER 
/ gedachten Buͤckenbur g ſeyn. Jo. Theod. Spren- 
ger.in Jurisptud. Bin I das dife Graffichafft 
Schaumburg zum Heſſen Eafkl / und 
zum halben Theile Grafen —— 
berg / ſo Dãaniſch beſitzen chaͤen. Welches daun —* 
ger dem hieobenſtehenden zu halten. Souſten berich⸗ 
tet Er Sprengerus , p. 428. das die Ör / 
Schaumburg, 50. taufend Kragen Jahrliches 
Eiukonunens ertrage. Und H. Grafen zur 
Sippe /fo zu Vüchenhurg of En * ſchreibet 
| ——— von Lippe / ſo An. we 
verftorben / mit der Öräfin von Schauenburg / erzeu 
H babeo ten Philipſen / der von Sr. — 
ru dandgr Morisen zu KHeffen Tochter]. 165%- | 
i st gar — Sr, zurdippe: hi 
} 
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208 Teutſchen Raißbuchs Auß 
1. Dos Biſtum / jetzt Fuͤrſtenthum 
Den ep —— ſeinen Anfang zun Zeiten — 
ſers Caroli M. gehabt. Danm / als der Groſſe 
re a I /na — —* mit 
gedachten endlich dr Chriſtliche Religion 
nommen / imd von Herimberto; oder Eikamberto, 
oder Hercumbetto, getaufft worden / fo fol Er/ von 
Ihm / dem Carolo,trlangt / infeinem Schloßan de 
Ihme / dem Herimberto, einen Dr einzuge 
ben auch felber zu dem ſelben gefagt haben DIE Schloß 
ſoll Min / und Din ſeyn / daher das Wort Mindenene 
ſtanden / da ſonſten ſolches Schloß Wedet 
ſolle geheiſſen und jetzt die Probſtey geuant 
den. Lind eben diſer Herimbert vder Heretinmaber/ 
wird fuͤr den erſten Biſchoff alhie ums Jahr pri 
780. angeorduet / gehalten. Ihme haben Tuccedir 
: 4, Hatwardus, Harguardus , oder Harthuardus, 3, 
Theodoricus I. 4. Wulfarius. $.Drogo.-&,Adel- 
bertus, 7, Bernhardus,oder Bernharius, $,Ludarius, 
oder Laicharius, under welchem die Ungar nahend an 
are von — An. 9536. — 
irchen gefallen / und die geſamte Jungfrauen Am 
ſter daſelbſt / mit ihren Prieſtern /zu todt geſchlagen 
Ebergilus.ro.Helmwerdus. 1 1.LanıYardus;6ßr 
LautWatdus.r2.Milo, 13. Ramvverdus. 14, Theox 
doricus 11, fb An. 022. geſtorben. 15, Sigibertus 
16, Bruno. 47: Egilbertus, öder Engelbertus, TR: 
Raynmundus, oder Reinhardus, 19, Folmarus, oO 
Vollemarus.20.Odalticus dder Olricus,21.Goktscal- 
| cus. 22. Widelo,23.Sigevvardus. 24. Henricus, ſ 
| Au. 1156. gefforben (25, Wernerus, welcher zun Zub 
IM "an Kepſers Friderigi J. das Biſtum ı7, Sept SE | 





















Eap.s.von Wittenb. Mindẽ / Weſtph.209 
Monatjresierthat. 26. S. Hanno ‚oder Anno, odert 
Benno ‚cin Graff von Blanckenburg /ſo zu Iburg be⸗ 
graben lat / iſt An. u85. geſtorben. 27. Dethmatus. 
28. Henricus II, 29. Contadus I. ein Graff von 
Diephols fodas Haug Reinenberg gebauet haben fol 
ah ge: 1236. geftorben, 30. Wilhelmusder ums 
Jahr 1242. das Schloß Nienhauß gebautt. 3 1. Jo- 
Rannes, ein Graff von Diepholg. 32. Wedekindus 
von Hoya / ſo An. 1261. Todts fürworden. 33.Co- 
% n0.34. Otto, mit deſſen Rath und Huͤlff / eine Bruck 
a über die Weſer alhie zu Minden gemacht worden; da 
man zuvor alles nur in Schiffen hin ımd wider bringen 
2 mufte. 35. Volquinus, ein Graff von Schwabeuberg 
m der aus subbeke/ein Start gemacht. 36. Conradus I. 
! foAn.ı295. geftorben. Zu diſes WilhofisC fo M. 
jualius Shmid vom Bin nũd Schaf] das iſt / bey den 
Schafen / herfüret ) Zeiren / hat der Graff von Hopa da⸗ 
Hank Vchte auff Nindiſchen Boden / gebauet if 
das Hauß Hoya /im beſagien 9%. Jahr / aufftommen. 
; 37. Rudolphus von Roſtorre der dag Haug Steitr 
beisg / ums Jahr 1304. gebauet Haben folle. 3 8. Got- 
| fridusvon Baldegge. 39. Ludovicus , ein Sohn 
Herhog Otten von düneburg/ fo An.ı3 45. wie ein un · 
bmnamſier Autor / in der Mindiſchen Biſchoͤſſen Thro⸗ 
nick / beym Johanne Piftorio ſagt / geſtorben. Wann 
aber ums Jahr 13.46. die Grafen von Hoya das obger 
dachte vefte Biſchofflich Mindiſche Schloß Niehuß ni⸗ 
dergeriſſen / und die Liebenau gebaut; hergegen der beſag⸗ 
; fe Bikhoff Ludovicus Schlüffelburg und die gedachte 
s Grafenjeine balbe meildanon/ an der ZBefer (die Stob 
tzenau aufgerichtet 5 fo ſcheinet / das in der einen? 
oder andern Jahrzahl / ein en feyn werde. 40. 


Gerhane. tr 
REEL ERTITHELBETT. 


N 
1} 


4 













210 Teutſchen Raißbuchs Außsugg 7 


Gerhardus I. von Schomborg CSchauenburg > 
das Hang Rhaden erkauft. 1. The odoricus FILE 
Gerhardus Il. von Schombord. 43. Otto 
Wettin / ſo An.13 68. aeftorben. Nach feinem & 
wonnen die von Minden die beede Schlöffer Blote/u 
Bareubolszund der Graff von der Lippe pluͤ 
brante die Mindifde Statt Lubbeke gang aus, 42 
W edekindus 11.von Berg / under demeder Graffpon 
Hoya das Schloß Diepenau / auff Mindiſchen Boden 
gebaut / das der Biſchoff wider / wie auchdie Uchee 
ſtoͤrt und nicht weit davon das Hauß Peters Bördeauf | 

erichtet. 45. Otto IH. derlegte Sraff von Berge Fe 
a 393.geflorben / nachdem Er zuvor die aan 
Sraffii / dem Stift Minden | und damıican 
Haußberge / verehret hatte. 46. Wilckinus „oder wik 
helmus Burſche. 47. Marquardus ven g. 
48. Otto IV. von Diettberg. 49. wulbranduset 
Hallermund / ſo In. 143 7. geſtorben / hat di 
ſer Wedekenſtein / Reinenberg / und Rhaden wide 
Stifft gebracht. 50. Albertus von Hoya. Sr. Hent- 
cus, Grafſf von Reben Schauenburg)y2, Fran. 
eifcus Hertzog zu Braunſchweig. 53. Francilcus Graf 
von Waldegg. 54. Georgius, Herkog zu Braun 
ſchweig / ſo An. 1566. gefforben. 53. Hermannus, 
Graff von Schomburg.s 6.Henricus Julius 
von Braunſchweig / fo An. i5 88. rehignirthat. < 
Antonius, Graff von Shomburg/oder | 
58. Chriftianus , Hertzog zu Br. und Luͤneburg 
3599. zum Biſchoff erwoͤhlt fo An. 1633. den x’ 
Novem. zu Zell / im Lüneburgiſchen / geftorben. 
Ihme iſt An. 1616. das DorfſBintheim bey nahe 
durch Feuer / aufgangen 3. wie auch des 17. 














.. Sept. der gange Fler? Schlüffelburg, in die huudert 
Nich und iersig Wohnhaͤuſer / mit oilen andern Ger 
äuen/fo An. 1620. und 21. wider durd Feuer Schar 
en gelitten. Der sy.umdlegte Biſchoff Herr —* 
Bůhelm Biſhoff zu Oßnabrugg / und Verden Gra 
Warteuberg / Herren Ferdinandi , Hertzogen in 
Yoer und Nider Bayern Sohn | kam erftlich im Jahr 
629. den 10. Sept. nah Minden ; ließ Ihme glei» 
vol erft An. 3.2. huldigen ; blieb aber nicht lang im _ 
Stifſt / und nahm Hertzog Georg von Luͤneburg / des 
obernanten Seren Hertzogs Chriſtiani, geweſten vil⸗ 
jährigen Buͤchoffs alhie Hera Bruder / die Statt‘ 
Minden / nach langer Belagerung/ An. 34. den 10. 
Stovem.ein. Es verdlibe aber nichts deffomeniger 
Er | HerFrancifcus Wilbelmus, Biſchoff alda / bie 
An. 1648. beh den re diſes 
Diſchoffthum zu einem Weltlichen Fuͤrſtenthum (je⸗ 
och / das die Canonicaten oder das Capitul / auch der 
Start Minden ihre Regalien / und Recht / verbleiben 
follen) gemacht / und dem Herꝛen Churfuͤrſten zu 
Brandeburg / wegen Pommeren / gegeben / und hier⸗ 
auf An. 49. eingeraumt worden. Und ward den 
15. Octobris / befagten Jahrs / zu Peter&hagen alda 
die Bifchöffluche Nefident vorhin geweſen / wegen Chur: 
Brandeburg / die poflefsion ergriffen / fo auch den fol. 
genden Tag zu Berge / oder obgedachtem Hauß zum 
Berge / an der Weſer / ein meil Wegs von der Statt 
Minden gelegen/gefhehen. An. 1650. den 1. Febr. 
am der Her: Churfürft von Brandebnrg / mit feiner 
Semablin / ſelbſten ins Land / und auff den ſpaͤtten A⸗ 
xud ins Schloß — den andern tag herab 
ij in 


ap. 5. von Wittenb Mindẽ Weftpb.zir 
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in die Kirden. Den 6.. Hornung begiengen 
Durchl. dero GeburtsTag. Den 12% 
chach die Huldigung / von. dem Dom Capitul 
/ und andern Ständen / zu befagtem 
at ya Den 13. huldigte die Statt Mnden/un 
Barauff auch alle Prediger im Lande / durch einen 
Wiag an ſtat des Huldigungs Eyde / den Andere 
gen muſten. Den Grafen von — verord 
nete der Herꝛ Churfuͤrſt zum Statthalter / beſahe 
14. die Statt Minden / und zogeden 1%. Yormungm 
der von Petershagen hinwegg /auff Hannover Bo 
Fenbütel; und alfo weiter ; wie obernanter M. Juli 
Schmid / Ehurfürftliher Brandeburg. Confitoriak 
Mach / und Superintendens im Fuͤrſtenthum M 
auch Pfarrer im Flecken Petershagen / in feinem 
so, zu Rinteln in 4. gedruckten Catalogo der 
vor geweſenen Mindiſchen Biſchoͤffe / berichtet. | 
VII Bom Bifttm Hildesheim etwas and 
melden/erfordert jet die Ordnung / deffen Haube 
Statt Hildesheim / oder Hildefia, vonder 


Theodor. Sprengerus,;in Jurispr. pub, p, 399, 
das Sie gar vil zur Freyheit einer Reit 
mache; und das dafelbit 24. vonder Gemeint feyen] 
ne deren einwilligung man nichts handlen koͤnne 
übrige von diſer Start iſt in der Topographia Sazo- 
nie Inferioris zu finden. Das Biltum iſt under 
fer udwigen dem Erſten albie auff kommen / deſſen eri 
Guntherasgemefen / und An, 835. geſt 
ben iſt. 2, Frembertus, 3. Ebo. 4. Alfridus. 5. M 
quardus, der An, 880. vonden Dänen erſchlagen won 
deu. 6. Wigbertus ‚ein gufer Medicus. 7, Walbe 
sus. 8, Sehardus, 9. Deuchardusi 19. Ve 
ı1.O 
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cu oder Gerd 13. 8. 
Zerwärdus, ein Graff von Sommerf g / ſo 
An. 1024. geftorben, 14. S. Gotthatdos „ oder Go- 
Jehardus,ein Bayer fo Au. 103 8. verſchieden / 15. 
Dethmarus. 16. Azilinus, ı7.Hezilinus, der 
1063 .inden H. Pfingften u Goßlar in der Kirchen) 
mit widerado, dem Abbt zu Fulda | ein ſehr | 
Sreffen gehalten :ifthernad An. 1079, geftorben. 18. 
iXldo, 19. Bruningus. 20. Bertholdus. zı, Bernhar- 
us ein Graff von Rotenbur ander Tauber /ſo Au. 
1153. geftorben/als Er zehen Jahr blind geweſen. 22. 
. Bruno, 23. Hermannus, 24. Adologus. 25. Berno. 
/ 26. Conradus I, 37. Heribertus. 28. Sigefridus. 29, 
-Conradusl I, 30, Henticus. 31. Johannes. 32. Oro 
ein Hertzog von Braunſchweig / und Luͤneburg. z3. Sie · 
fridus. 11.34. Henricus1l. 35. Otto-I 1. 36.Henti- 
cusI11. ein Hertzog von Braunſchweig / fo ih am er 
ſien einen Biſchoff Gortes I und des Apoftolifchens 
Stwels zu Hildes heim / geuent hat. 37.) ohannes. 38. 
Gethatdus, Oder Gebhardus, ein geborner Sreybere 
vom Ber e dey der Statt Minden / ein treflich beredter 
; Sar;daherjalg Er Au· 1367. einem Trefſen / Bl 
; Kot Albrechten von Halberſtat /fo ein geſchwinder 
ſcharfſſſinniger Difpuracor gervefen / übertpunden / und 
aefangen/ein Sprichwort durch gang Sach ſen entſtau⸗ 
"den | die Logica bou der Rherorica , oder der 
Ranck / vom Klanck / Überswunden worden. Erftarb 
An. 1398.39- Johannes 111. ein geborner Graff vom 
Boya der dem Stifft 26. Fahr ſ rübel fürgeftanden. 
; 40. Magnus, ein Hertzos zue fengauenburg. 41. 
Bernhard ein Herzog von Süneburg.42.Erneltus X. 
. Sraff von Schauendurg. 43, Jeuning vom Hauß. 
| Di 44.Bar- _ 
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44: 24. Bartoldus ‚ein Edelmann von J 


Ericusein Hertzog von a 4 
annes IV. au ein Hertzog von Sachſent 


Erum vil Graff: und Herrſchaften / Staͤtt 
ae] das die Herkogen 
3. Schtöffer / Peyne / Steurwald und 
— der Start Hildesheim / gelaſſen haben 
es aber hernach / biß auff den General Reichs Friden /t 
An. 1648. gemacht / damit hergegangen und die ® 
wehnte Ort / ſo man das gröffere Stifft nennet / noch⸗ 
zeit / bis auff Erörterung des Pundi Revifoniit 
Fuͤrſtltchen Braunſchweigiſchen Handen ʒ das la 
re Stiſſt aber / oder die gedachte Statt 
doch mie vorbehalt ihrer Freyheiten / Recht 
rechtigkeiten / und ſonderlich der uͤbung der? 
ſchen Confefsion in ſechs Kirchen) ſamt in 
Schloͤſſern / nnd 9. Elöftern / (dere ſich die 
von Braunſchweig Au. 1643. auff aerviffe I 
ben )dem Herzen Biſchoff alhie verbleiben/dapeon tum 
in unſerm Tractat von den X. ReiheCraifen [cie.7o. 
num. 4. Bericht gethan. Dbgedachter Biſchoff Jo 
hannes bat endlich reßgoirt /und iſt An. 15 27.4uW 
nem Herzen Bruder) Hertzog Magno von Sadfan 
gen Razenburg gezogen. 47. Aun ſeine ſtat ward 
— Mereklin von Waldkirchen im Briggöm 
buͤrtig erwoͤhlet. 48. Otto III. ein Graff vu 
enburg. 49, Valentinus von Theteleben Jet 
Edelmann —— in Geiſtlichen Rechten / der da 
Haudel / wider die erzogen zu Braunſchweig Dil 
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Stifes halber / An i48. am Keyſerlichen Cammer- 
Gericht / onhangig gemacht / in welchem aber der Auhz · 
ſpruch erſt An. 1629. den 7. Decembris /erfolgt iſt 
d darmider aber Herkog Friderich Ulrich zu Braun⸗ 
ſchweig die Revikion sefucht / auch erhalten hat; dabey 
: 08 auch noch / wie oben gemeldt/verbleibet. 50. Kerk0g 
Friderich von Holſtein. 51. Burkardus von Oberg / 
! fo An. 73. geftorben. $ 2. Erneftus Hertzog in Ober / 
und Niders Bayern. 53. Ferdinandus, au) Hertzog 
in Bapern/fonften aber Ertzbiſchoff / und Ehurfürftzu 
Cöln /fo An. 1650. geftorben. 54. Maxtmilianus 
' Henricus,aud Churfuͤrſt zu Cöln/ undgeborner Her⸗ 
609 in Bayern / ſo An. 1621 den 8. Octobris auff 
dife Welt kommen der jehige Her: Biſchoff albie. E⸗ 
hat das Sand Hildesheim einen reinen gefunden Luft / 
einen allenthalben luſtigen und —— we Ida 
allerhand Srüchtenüberflüfig zu finden 5 auch 
nichts als de Weinwachs /zuermanglen ſ au 
deffen ſiat aber da vil Bier / fonderlich der Breu⸗ 
han / gebrauen wird 5 von deme Einer diſe Vers ge⸗ 
macht: 

Grandiafıfierent totocenvivia cælo, 

Broihanam fuperis Iupiteripfe daret : 


Hat vor deffen Erfinder / Euerd Breyhane | de 
Nahmen /welcher aus dem Dorff Stocfemjein meil von 
der Statt Hannover gelegen] bürtig/und zu Hamburg 
ein Brauknecht geweſen / und An. 15 26. zu befagtem 
Hannover im Braunſchweiger Sand / Hamburgiſch 
Bier zu ſieden verſucht hat. Es gibt im — — 
auch ſtatliche — an re — 
ii ine 
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feine Viehezucht / und werden / aus iſch 
——— Schaffmilch / ſehr wolgeſchmacke Heine 
gemacht. 

VIII. Das Biſchofftum / ae. i 
ie Halberſtat ligt gautz ar und 
fruchtbar Boden / alſo / dag die Halm vom 
tiber einen Meurer reichenehun, An Holtz hat diſc 
Land mehr / als das Erkfiffe Magdeburg :und 
mitten darinn der Wald Hackel Gt 
Fiſch RB Hin bo K grofk See / bey 
| jen 
ſtreckt ſeht Sifchreih, Es gehören hieher die 
—— 

g iſt / und der auſſer / in 
ee 
/ vorhin die Bi Re 
— Fun fo vor use 
ichen Hauß! t zuffandig war / auch fi 
no des Zufprußsdaran nicht begeben — * aus 
Vindiciis Anhaltinis, bey den General Fridens ra 



















* 


eraten An. 1646. uͤbergeben / erſcheinee) erwi 
2c. stem die Amter Hornburg / Langenſtein / 

ſeatt Brock / Oſchersleben Kroppen ait Guterei 
item Hoimhurg ⸗ Hauß Neundorff / und Schneirlin 
gen / welche dem DomCapitul gehörig. So werden 
dife Elöfter vom Melia Nehel / in ch, decenna 

let Hulſeberg / Hammersleben / Adergleben / 
leben Hoimersleben  Gröningen : item die lie 
Shlöffer/Ermeleben/QBegeleben/ Schmanberf deren 
von Holm / Fallenſtein / Peſtkendorff Neuendorff] 





armbecke deren von der Affburg / Terenburg] 
Kochſtatt deren von Schierſtatt / Stiga deren -_ Eee 


Ti, 
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lovſch. Die Religion im Lande iſt von langer Zeit ver⸗ 
manget / namlich Romiſch Catholiſch; und Evanges 
liſch Lutheriſch geweſen: Und hat erſt Hertzog SIE 
; eich Julius von Braunsweig /geweſter Biſchoff alhie 
Auũ. 1591, ſich mit dem Dom Tapitul | wegen einer Re- 
; formationim Biſtum / verglichen / dergeſtalt / das auch 
im Dom zu Halberſtat / und in andern darzu gehörigen 
\ Kirchensdie Augſpurgiſche Confetsion folteeingefüb» 
ret werden; darzudann den 2 1,Septembris,imbefage 
ten Dom der Anfang gemacht worden. Es iſt aber 
der Stifſter difed Weyland Biſtums Keyſer Carlder 
Groſſe geweſen. In der Braunſchweigiſchen Chro ⸗ 
nick wirdalſo geſagt· Au. 780.208 König (daun da⸗ 
maln Er noch nicht Keyſer war) auch auff die Oſtpha⸗ 
len (denn ſo wuͤrden genent alle Sachſen / die vonder 

Weſer gegen Auflgang der Sonnen wohneten / da jetzi⸗ 
ger Zeit Hannover /- Braunſchweig /und 
Magdeburg ligen) Die Volcker deffelbigen Orts lief⸗ 
fen König Carln alle entgegen / ergaben ſich in feine 
Senalt(undliefenficteuflen. Dabauet König Carl 
zu Salingftet das nun Oſterwick heiftjeinen Thum / in 
die Ehre S. Steſſans /ſtifftet auch ein Biſtum daſelbſt / 
welches über ſiben Jahr hernach gen Halberſtadt ge 
legt iſt. Z8 diſe Chronick / fol, 28, Es iſt 
aber der Biſchoff 8. Hildegrinus geweſen / (07. 

Jahr zu beſagtem Salingſtet / und 40. zu Halberſtatt 
geſeſſen / und Anno 827. zu Werden an der Rur / wel⸗ 
ches Cloſter Er gebauet begraben worden iſt. Ihme | | 
Y a fuccedirt 2.5, Thiagrinus, oder Diergrinus, | 1 
. fon. 841.3. B. Haymo, ein Mönd von und ln) 
Abbt zu Hersfeld / fo An. 853. geftorben. 4. Ailde- | 
; grinus 11. 5. Evilpus , oder Evvilpus. 6, Sigismuns | 

Or dus. 
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dus. 7. Bernhardus, Burggraff —— 
48. Jahr geſeſſen / das Cloſter H { \ 
tet | demfelben feine Schivefter vorgefeget und 
974. aeftorbenift. 8: Hildewardus, 9. Arnol 
10, Brandagus , oder Brando, 11. Burcardus, ii 
Graff von Bohburg / der An. 1059. gefforben. 12, 
Bernhardus Bucke. 13. Diethmarus. 14. Herran- 
dus, Harrandus , und auch Stephänus genaut. 18, 
Reinbardus, 16. Otho. 17. Rodolphus. ı8. Wdalri- 
ens,der einen ungluͤckhaften Krieg / mit Hertzog Hei 
richen dem Sömen zu Sach ſen geführt / darüber 
fangen / und die Statt Halberftat/famt den Dom / m 
wer darein geflohen / verbrant worden; und ſtarb Er 
aus Bekuͤnmernus An. u82. 19. Theodoricus, 20, 
Gardolphus, oder Bartholdus. 21. Contadus 
Fridericus , Burggraff von Kirchberg / in Shit 
ſo Au. 123 1. 23 Ludolphus, ein Graſſ von 
den / ſo An. 1245. geſtorben. 24. Meinhardasodtt 
Maynerus. 25. Ludolphus. 26.' Voltadus ein Hm 
von Kranichfeld / den Theil Krangfelder nennen, 
Cranzius lıb. 8. Metrop. c. 26. und Gabr. Buceli- 
nus, in Germanix Sacr part. 1. fol. m. at. fagen/ 
dag Er 9. Jahr regiert hab: Aber Henricus Meibo- 
mius,in chrou, Riddagshus. p. 3$. fereibt / das E 
vom Jahr 125 5. biß 1297. und alfo 42. Jahr gefef 
fer fey. 27. Hermannus,ein Graf yon Blancken 
berg. 28. Albertus, ein Graff von Anhalt. 29. Al- 
bertus, ein Hertzog von Braunſchweig / ſo A. 1358. 
geſtorben. Er bat in den 30. Jahren feiner Meg 
rung / gegen ſeine Feinde / zweintzig mahl zu Felde gele 
gen / und mehrertheilẽ obgeſiget; wie Shmiedie Braun 
ſchweigiſche Chronick / kol. m. 235. deſſen Zeugnus gibt 
30.Lu- ° 
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30, Ludovicus , gandgraffin Thüringen/umdM p 
graff zu Meifken. 31. Albertus, eine Bauren Sohnl 
und auter Logichs ‚fo zu Paris Doctor worden der 
mit dem Biſcoff zu Hildesheim Gebhardo ‚tvie oben 
nam. 7. gemeldet worden / unglückhaftig gekriegt / und 
An . iz 98. geſtorben iſt. 32. Ernefus,eim Graff von 
Hornſtein ( villeicht Hoenſtein) ſo einen flätigen Krieg] 
wider Hert;og Friderichen von Braunſchweig gefũhrt. 
33. Rudolphus Graff von Anhalt. 34. Henricus. 
35. Albertus ein Graff von ZBerningerodt. 3 6. Jo- 
hannespon Hoym. 37. Burcardus. 38. Gebhardus 
von Hoym. 39. Erneftus Herkogvon Sachſen | fo 
Yn.1513.-40. Albertus Marggraff zu Brandt, 
burg / ſo An. 1548. 41, loban. Albertus Marg, 


graff zu Brandeburg / fo An. 52. 42. Friderieus, _ (ff j 


Margaraff von Brandeb. fo auch An. 2. 43. Si- 
gismundus , des vorigen Bruder | fon. 15 66. ge⸗ 
ftorben. Nach deſſen kode / des Hertzogs Juli von 
Braunſchweig Sohn / Hertzog Heinrich Julius / nur 
2. Jahr alt 1 zum 4. Biſchoff alhie poltulirt worden ; 
unterdeffen dag Dom Capitul bis aufs Jahrs 15 78. 
das Megimene geführt. 45. Henticus Carolus , fo 
An.ı61%. 46- Rudolphus,io An. 16, zu Tuͤbin⸗ 
gen / im Fuͤrſtlichen Collegio. 47. Chriftianus ſo An. 
1626. geſtorben; welche 3. letztere Herren alle / Hertzo⸗ 
gen zu Brauuſchweig / und des hochgedachten Kerzen 
Hertzogen Heinrichs Juli Söhne geweſen. 48. Leo- 
poldus wiihelmus, Erg Herhog zu oſterreich / fo der 
leiste Her: Biſchoff albie geweſen. Dann / bey 
den General Kriens» Tragtaten / diſes Biſtthum 
zu einem Weltlichen Fuͤrſtenthum Auno 1648. 

gennacht! 
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gemacht / und dem Herren Churfuͤrſten zu 
wegen Pommeren /(jedoch das das Capitul / oder 
Canonicaten/verbleiben follen ) gegeben worden ſan 
der Graffſchafft Hobenftein/oder Hohnſtein / namlich 
fo weit / als Sie ein Lehen von Halberſtatt und in den 
2. Amtern / dor und Klettenberg / ſamt zugehoͤr / be 
was aber das Cloſter Gruͤningen / ſo an Halbe⸗ 
kommen / anbelangt | ſolches den Herßzogen von 
Braun ſchweig wider gegeben werdeln; auch der Vorbe⸗ 
Halt deren Rechten / ſo denſelben an das Schloß Weſter⸗ 
burg zuſtehen / Ihnen verbleiben ſolle. S. mern 
Tractat von den X. Reichs Craiſen tir. 10. n. &-p,830, 
Hr Chriſtian Albrecht / Burggraf / ind Grafzu De: 
na Churfuͤrſtlicher Brandeburgiſcher Statthalter da 
— Marck Brandeburg / iſt jeht auch Statik 














er in diſem Fuͤrſtenthum Halberflatt wie Marn 
t/in Europeiſcher Geſchichts Erzehlung 
tet, Joh. Theodorus Sprengerus, in 
prud, publıca p. 412. ſchreſbet / dagder Kardinal son 
Harrach / ausdenen Urſachen / fo Er ſetzet auff de 
Probſtey zu Halberſtatt / eine prætenlian habe Derae 
an Er auch des H. Ehurfürften zu Brandebur 
Schrifſt Gruͤndliche Aſſertion habenden Rechten 
—— der Thum Probſtey zu Halherſtat/ Nn 
anziehet. | 
1X. Has Türftlihe Stift Guedlinburg im 
Ober Saͤchſiſchen Eraife/ bat feinen Nahmen von der 
Maubiſtatt deffelben namlich Duedlinburg ; davon in 
der Braunſchweigiſchen Ehronick / an unterſchidlichen 
Deren / aſo ſtehet: Keyſer Heinrich der Erfte hat im 
ſonderheit groſſen Fleiß an Quedlinburg gervendet die | 
Statt gebauet / nnd ein Jungfrau Cloſter in = = 


ATal 
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gaon auete. Aber feine Sch I 
| Belhedafelft Ebrefin gerorden und fine Gemahlin 1 
die Keyſerin Meceld | babendasClofter nachfeinem 
Tode / vollend verfertiget. Er ward indie Thumkit · 

| a ae Und als die gemelte Keys 
erin Au. 969. geftorben / hat man Sie auch hinein ge⸗ 
legt. Keyſer Oth der Dritte hat in die Ehrennfer 
Veben Frauen / daſelbſt eine Schule für arme Kinder ge⸗ 
ſuiſſt / auff dem Berge / gegen dem Stifft Servatitüber / 
Mons Zion, und hernach der Mongenberg genantz 

und gab der Kepferein ſchoͤne güldene Cron bürein / und 
andere Guͤtter mehr. Und damals war Ebtiſſin alhie 
Seil Deipeib1Kepferb tee Des Erfien Sncerg 

iche 


deren Frau Mutter | die Keyſerin Theophauia / 
— Au. — 33— etli 
—* in di ge ( twelche für drey 
ran/von Graff Hojern zu Falckenſtein / wegen 
.  Ehmefter Gertrudis, Ebreffun daſelbſt / abgebrant· 
; nunmehr aber widerum ein wenig aufgebauen war) ei 
nen groſſen Landtag /tc. Und diſes aus der gedach 
ECdhronick. P. Bucelinus, in German. Saetæ part. 2. 
und Andere mehr /nennen die Erfte Abbtiſſin des Key⸗ 
ſers Ottonis I, Tochter. Lund in diſem Fuͤrſtlichen 
Stifft ſeyn nur hoben Standes Fräulein / und iſt die 
Abbtiſſin / wie auch die Priorin / gemeinlich eutweder ei⸗ 
ne Fuͤrſtin / oder wenigſt eine Graͤſin / fo einen Staud 
des Reichs machen. ©. den oftangezognen Tractat 
von den x. ReichsCraiſen rir.5.p.234. Ums Jahr 
2475.77. war eine Hertzogin von Sachſen albie 
Abbtiſſin / der die Statt/fo vorhin in dem Hanſeatiſchen 
Brund geweſen / ungehorſam worden 5 daher —* 
aue 
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J 
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Frauen Abbtiſſin Her: Bruder / Churfuͤrſt Ernft 
Sachſen [überzogen / und gedemuͤtigt hat. Und 
ſolcher Zeit an / iſt diſer Dre under Sachſiſchem 
und der Herr Churfuͤrſt belehnter Erbooat / der 
auff dem Lande / ſo zum Stifft gehörig/ alle 

keit; die Frau Abbtiſſin aber die ErbGerichte hat 
no 1539. hat Fran Anna / ein Graͤfin von we 
Abbeiffin alhie die Angſpurgiſche Confelsion in di 
—** Frey Weltliche Stifft / undin die Statt / ein⸗ 
von 





rt / An. G a. war die Abbtiſſin eine 
raunſchweig: Neulich aber die Frau in/ 
Srau Anna Sopbia | Herzen Georg Wilhelms 
Pfaltzgrafens bey Rhein /Hertzogens in Bayerm/ 
Grafens zu Beldens und Sponheim / zu Birdkenfeld/ 
Tochter: und unter den Stiffts⸗Fraͤulein oder Cauc 
niſſin / Fräulein Dorothea / Grafens Antonii von 
denburg /S. Tochter. Der Boden diſes Sti 
inſtig / und fruchtbar: gegen Mittag hat es den — 
and fein Gebuͤrg / gegen dem vornemmen Cloſter S 

rin zu 2 gegen Abend ligt das mwunderfame 
und die Graffſchafft Neinftein / oder Megem 

flein. Sonftendie Start Duedlindurg ſelbſten 

ſchen den Stätten Halberftatı und Ermßleben / ſo 
haltiſch / ihr Lager hat /am Waſſer Bode. 


x. Und endlich die Graffſchafft Manßfeld 
hetreſſende / ſo ligt ſolche am Hartz / zwiſchen der Sata} 
dem Ertzſtifft Magdeburg / dem Stifft Merſeburg / demn 
sand Thüringen / und der Graffſchafft Schwartzen⸗ 
burg; wie Dreflerus ſagt. Cyr.Spangenberg/im ı. 
Cap: feiner Mangfeldifehen Chronick (dieman jetzt die 
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 Sähfifäenennet I ſchteibet | das die vomemfte Statt 
‚an difer Graſſchafſt ſeye Eißleben / darnach Manßfeld 
; SDeckftätt / Gerbſtaͤtt / Leimbich / und Artiern: item die 
Amter Frideburg / Ramelburg | Schrapplau / und See⸗ 
burg: Hehrungen (welches Läudlein Sie An. 1484. 
von den Grafen von Hohnſtein bekommen / und ſich 
forthin davon geſchriben) ſeye beſonders und Schna⸗ 
ckeroda gehöre zur Herrſchafft Arnſtein: Die Nachba· 
‚ven ſeyen / der ErtBiſchoff zu Magdeburg (fo auch 
Kal 
(Sof zu Merfeburg 5 ur Fuͤrſt um gu 
Sachſen | der SBifepof zu Aalberftat) die Kürften zu 
Aunhalt die Grafen zu Schwargburg /und Stolberg; 
die Herzen von Werther / und die Junckern von der 
Alffeburg 5 item die Stätte Eollede /- Haskerode/ und 
Sandersieben. Das sand wäre groß gnug / wann 
nicht die meiften Srter / und darunter auch die Haube 
Start Eißleben felbften / Andern verfege wären ; die 
‚ Matthias Nebel in Chronographia decennali kec. 
p zui legg, im Jahr 1641. erze t [und fagt/ das 
gleichwol Graff Wolff / mit feinen Brüdern Philipp, 
, und Brunmod damaln gehabt Boruſtedt / Frideburg / 
; Rotenburg: Graff Hans George und Graf Fride⸗ 
rich Chriſtoffs Erben / das Hauß / und Thal Manß 
feld / das Hauß Arnftein / das Amt Leimbach / und die 
Cloͤſter Guͤtter / Hedersleben Weimelburg / Holtzzell / 
ohne was Sie am Under⸗ Ampt Eißleben noch bat: 
‚ sen. Des Graf Davids Wittib babe noch im 
Beſitz gehabt das Hauß (und * Amt Schrape 
lau. Und diſes ſagt Nebel Auno 1645. den a. 
Martii / ward berichte / das Mer: Chriſtian I 
| derich / 
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derich / Graff von Manßfeld / die Statt Eißleben haid 
und zween Theil an Manßfeld habe; deſſu Herꝛ Bat 
ter Graff Friderich Chriſtoff gewefen : Schrappebau 
aber beſitze felbiger Zeit Her: Hans Georg Graff von 
Manßfeld. & onſten hat das Sand guten Ackerbau 
und zimlichen Weinwachs au vil Holz / und —— 
rey den Fiuß Wipyra / imd andere Wafferund See] 
auch ausbiitdige Bergwercke / daruͤber die Sehen 
Sach ſen gehoͤrig ʒ ſo einen Ober Auffſeher zu — 
Sihe den Tractat von den zehen Reichs Era 
en tit. 5. 0. 17.P4293, ſeq. Philip. Jac. — in Er 
tab. progonolog. p. 104. fehreibt / das Graff 
vi Ehrifof der An. 163 1. geftorben/verlaffen 7 von 
er Senchlin Sr. Agnes Graf — 
Eherfteinizu Neugarten /Tochter / Graff C hriſtian Sri 
nähen 16 15. geboren /foder Ainige feiner 
en Gemahlin Frau Eliſabeth Gratin vomdrr 
* Sende Tin diſch —— Sieben 
raff Johann Georgen / 1579. geſtor⸗ 
ben hergefuͤhret * Ihn / am 
111, Blaf, 
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a ken Joder Dieben. 3. St. Leipzig. 4. St. Altenburg, 


 Kecdenbad. 2. D. Deimen. 2. St. Dlfuik:n St 


j Adoecff. 1. M. Wilenſtein. 2. m. alda man ſchoͤne 
Krüg/und ander irrdines Geſchir machet / St. Eger 
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Das VI. Capitel. 
Von der Raiſe von Wittenberg aus 


































Sachſen / nach Lintz in Oher⸗ 


D . 
I Jeweil dife Raiſe / in unferem hdo 
Achare zertheilter / an nuterſchidlichen Drter] 
Ö sinkommen : Als will ih Sie alhie gant; I aber 
Furt; / ſehen. Wittenberg⸗ St. Kemberg/. St. Do 


ECuammitſch 2. groſſe mel St. TBerda. 2, E 


* 


.m. Waldſaſſen oder Wald ESachſen. 1.ım 
M. Miterteih 1, M.Schönfeht. 2. Ct, Neuftätel. 
Et. Weiden | 1. in. St. Pfreimdt. 23. St.Nabburg. 
z.m. M. Schwartzenfeld. 1. St. Schwandorf. 1.D. 
Deibitz. 2.m. M. Regenſtauff. 2. St. Regensburg. 
2 Und diſe Raiſe / von Eger hieher / iſt in dem obge 
dachten iido Achate, oderimferem Heinen Raißbuͤch⸗ 
tin / num. 82. einfommen z von Regenſpurg komt 
man zu Waſſer / auff M⸗ Pfatter. 3. O. Mot ing.. 
St. Straubing. 1. St. Deckendorff. 4. St. Bitzho⸗ 
fen. 4. St. Paſſau. 4- M. Hafnerszell. 2, M. Eu⸗ 
gerszell. 1.2. Schlegel. 2. M. Aſchau 3. M 2% 
ansheim. z. St. Lintz. 1. meil, Und dife | 
Kaufe Findet ſich im beſagten hdo Achate, num. 142. 
auch. Auvs diſer kurtzen Verʒeichnus nun iſt zufehen/ 
grelche die vornemſte DOrter ſeyn / auffdie man) in ſolch 

Kaufe / (weiche man ſouſten Durch Boheim kuͤrher 
Ben ton mann man / vou Ps aus ſeinen Weg 
gen 
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gen Torgau / Meiflen / Dreßden/ Prag’ Tabor Bub 
weis / und Freyſtatt /nemen thut) zukomt / von welchen 
in unterſchidlichen Theilen meiner Topographiz Gen 
maniæ, Bericht geſchehen iſt. | 

Es gehet aber diſe Raiſe durch die Jänder Dben 
Sachſen / Meiſſen / Cdeften Theil dag — 








Gebiet) Voigtland die Ober / und Neuburgiſche 
ce Theildes Nordgäusfeyn ) die Gefürfte Gr 
ſtein / die Landgraffſchafft Leuchtenberg / das 
tzogthum Bayern / das Biſtum Paſſau / und dag 
Herhogthum Ober Oeſterꝛeich. Dieweil aber von den 
meiſten alberait oben / im 4. Capitel / iſt gchandelt won 
den: Als iſt nur von den folgenden noch ekwas 
melden /und 4 


| — 
1. Von der Geflirften Grafſchaf Sternfln 
———— auff welches man zwiſch Mu 
und Regenfpurg in difer Raiſe gelangt / — ⸗ 
davon in unſerm Tractat von den zehen Reichs 
ſen / tit 4. num. 14. p. 223. leq. Bericht gefchebes md 
allein diſes noch dabey zu mercken ſey / das Herr Limnz- 
ustom,s. de J.publ. inaddir, ad ib.4.pꝰ 
bet / das.der Herr Inhaber folder Grfürften Graf 
ſchafft /der Fürſt von Lobkowitz / auff 3, zu Pferde /umd 
10,54 5 76. A. Mouatlich einfach ich 
* zur. Cammer/Jaͤhrlich / auff 16. fl, angekat 
eye. 
II. Von der Landgraffſchafft Leu 
ſihe obgedachten Tractat / von den Reichs Craiſen 
tit. 2 0.13. P. 222. und daſelbſt aud num, zz; von 
Pfal z Neuburg C davon fonften oben cap. 3. gefl | 
worden 























‚ Cap. 6. von Wittenb. Lingin Oberöfl.227 


!- worden ) Undgehört ſolche Landgraffſchaſſt nach Ab» 
gong des letzten Landgrafen | Herren Maximilian As 
dams /iim Fahr 1646. dem Hauß Bayern. Siedie 
Kerzen Landgrafen ſeyn uralten Geſchlechts in Bay⸗ 
ern / undam Nordgöw Cdarinn obernantes Pfreimi / 
auff unſerer Raiſe bein Ihnen gehörig / gelegen 
iſt) und / ſonders zweiffels | aus den aͤltiſten 
ſchen Herzen / fo/ nad) Undergang der Roͤmi 
Mast / difer Orten regiert geweſen. Wolf- 
gangus L.azius führer ihren Stammen / von 
grafen von Regenſpurg /und den Srafen von Pogen / 
in Bayern/ber 5 melde Grafen von Pogen] oder Ho⸗ 
—— welchem Schloß noch ein altes Burck⸗ 
all / ſamt dem Marckt Pogen / und dem Berg / zwi⸗ 
ſchen Straubing / und Deckendorff zu ſehen) aus dem 
Geſchlecht des Grafen Babonis von Abenſperg / und 
ſehr mächtig gervefen 5 aber An. 1 242. abgeſtorben 
fepn ; wiewol Gufpinianus, in Auftria ‚fol. 32, will / 
das die Grafen von Arch / in Tyrol / des Stifte Tri ⸗ 
dent Jehendeut / von Ihnen berfommen follen. In 
dem obgedachten Cloſter Mald Saſſen / 1. meil von 
Eger findet man noch vil alte Gedaͤch ſo diſes 
Stammens auffnemmen gnugſam beweiſen / davon 
Gafp. Bruſchius, in Chronol. monafteriorum 
Germaniz zu leſen; welcher auch meldet / das ie 
Landgraff diſes Stammens | Gebhardus, ums Jahr 
; Ebhrifti 1180. geftorben / deme fein Sohn Gebhar- 
dus II. fuccedirt/und alfo folgends die Andere / bis auff 
‚ Joannem den Erſten / ſo An 1.407. geftorben ; deſſen 
Bruder / &andgraff Ulrich der Ander ‚den Stammen 
‚ fortgefegt / als des vorgemelten Johannis I, dini / mit 
Pi Land⸗ 
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a Teutſchen Raißbuchs Außzug / 
Georgen dem l. An. 1421. — 
diſem —— 1 Kepfer Carl der Vierdie die Bob 
miſche Berawerck / zusehen / und die Gerechtigkeit zu 
Maͤntzen / gegeben / ſo geſchehen An. 13 67. und mweiln 
Er auch diſes Keyſers Sohns | des wenceslai, Hoff⸗ 
meiſter / und / in rn — zu Schwaben 
er / ſo hat der Keyſer auch An. 13 75. die Graf: 
chafft Halß in Bayern / als der Letzte Graff ohne Kim 
der geftorben She zusehen geben. So vil aber ſ 
nen Bruder /obgemelten Jandgraff Ulrichen / anlangen 
thut / ſo iſt aus feinen Nachkoͤmlingen Johannes der 
nfte An. 15 31. geſtorben / und verlaſſen Georgium 
111.f0o An. 155 2. abgeleibt / und zween Soͤh 
Georgium IV. fo An. 53. ohne Kinder md Ludinigz 
Heinrichen / ſo An. 67. Arie / und Binderkaff 
Herꝛen Georg Sudrwigen / Landgrafen zu seushtenberg/ 
Grafen zu Halß und Herzen zu Pfreimt / Khſers 
dolphi Geheimen Rath I und des Reichs Hof 
Mache Praßdenten / welcher von Frauen Maria Sa 
lome / Maraaraft Philiberts von Baben Toter Jen 
zeugt hat 1... Georg Friderichen / ſo An. 1 604. eine 
er gefreyet. 2. Wilhelmen und 
3. Fraäulein Mechtild Lime — An. 1612. den 
.Hornung / Herzen Albre in Ober! 
und Nider Bayern / Gemahlin worden; wie —— 
Albizius, in Ehriſtlicher Potentaten St 
jebon zulefen, D.Wiguleus Hund / im 
ammenbuch / pare.2. fol. i.& ſeqq. hat auch 
Herden dandgrafen Geſchlecht⸗Regiſter / 35 
—* Sie / vor —— —* — 
rg/genant / und geſchrie zes — 
berg ein Schloß / und Landgericht / vor dem Pine 
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Eap.6.von Wirtenb. Lintʒ in Dberöfl. 229 
FB ald (nicht weit von Rabburg gelegen und ein gehen 
von * H. Reich aber das Schloß Stattaud Aun 
Pfreimbdi / haben Sie von Beyern / als ein ! 
Wernberg Schloß und Herrſchofft / ſey @ 
ben ; aber das ee En ee Be) 
SGruenßfeld / Schloß Statt und Amt im dandzugram 
cken / Wuͤrtzburgiſch schen. Sie ſchri 
Grafen zu Halß. Dam / nach des leijten 
Halß Laipoldi. Todt / in Anno i 3 75 ſeyſelce Bay 
riſche Graffſchafft an Sie kommen / weiche Ste aber 
A. 1485, denen von Aichberg verkaufft (die ſich da⸗ 
rauff Herren laſen; wie Er D. Hundias part, 1; fol, 
88. ſchreibet: Lind von Halß auch oben alberait Be⸗ 
richt geſchehen iſt. 

So bil das Wort Landgraff ine an⸗ 
helangt / ſo bedeütet ſolches fo vil / als einen Preſiden⸗ 
ten / und Richter einer gantzen Provintz / oder Landes / ſo 
zwiſchen des Reichs Laude ligt: ſiehe Borcholten de 
Feud. c. 5. n.33. Cont. Lagum, incomp, Jur. C. & 
Sax. lib. ꝛ⁊ c. . und R. Reineccıum , von det Adels 
Serfommen/f.148. Es werden abet diſe Landgraff· 
ſchaften im Teutſchlaud Be 1. Thüringen.2.Hef 
fen. 3. geuchtenberg. 4. Elſaß 5. Sungoͤw. 6. Nelkw 
burg. 7. Bar, 8. Kledfgömw. 9. Stulingen / und ro. 
Sauſenberg. &.Bsfold.in diflertar. deComitib, 
& Baron. Imperii Germanico-Romanip. 13. 


III. Das Biſtum au graͤntzet mit Bay 
ern / dem Erf Salkbung, —— und Bo⸗ 
Bayern batesranffer Paſſau 




















m. In Bayern hat kel⸗ 
ne andere Stättjaber wol Marckt / Schloͤſſer und Herr⸗ 
ſchaften: In Öfterreidh gehören 4* vil Gürter 

un | 
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und darımter die Statt Mautern / item die ſchoͤne 
Maͤrckt / Eberfperg an der Traun / und Amftetten ; wel⸗ 
che alk Jaͤhrlich / Bo. tanſend Eronen ertragen follenz 
wie Of.Schadzus , in Sleidano contin. parr.3.lib: 234 
fol.9.67.von feiner Zeit / ſchreibet. Es iſt ſolches Biſtum 


anfangs nicht alhie / ſondern zu Lorch in OberDeften 


reich geweſen / ſo man ietzt Ens nennet; daſelbſt / aus der 
Apoſtel Sehrfünger Einer | Nahmens Laurentius, 
Chriſtum geprediger : Wann aber der ſelbe geftorben! 
und wer feine Nachfolger geweſen / da ift nicht wiſſeud. 
Mit der Zeit bat S. Florianus „fo Au. 230. gemärterf 
worden / daſelbſt gelehrt. Kurden 3. Lehrer / oder dh 
ſchoff / deſſen Nahmen man weiß / wird Jerardus umt 
ahr 250. gehalten. 4. Eucharius, oder Eleuthe rum 
268. 5. S. Quirinus, den man des KeyfersPhi- 
lippi 1, Sohn zu ſeyn erachtet / hat An. 308. gelitten 
6.B.Maximilianus, iſt An. 289. ein Maärtprermon 
den / als in Abweſenheit des H. Quirini, Erzu 
tem dorch / oder Laureaco,, gelehret Hatte. Raderus 
vol.1.Bavariz San&z, ſchreibet / das Keyſer Heinri 
der Auder / diſes H. Maximiliani, der faſt bey 20. Jah⸗ 
ren Biſchoff zu Lorch / oder Eus / geweſen / Coͤrper | vol 
dannen hieher / auff Paſſau / gebracht habe. Wer Zhmt 
ſucce dirt iſt ungewiß: aber folgende bat Bapſt Cr’ 
leftinus, der Kirchen zu Lorch / den Conſtantium po 
geſetzt / ſo Un. 487. geftorben. 8. Theodorus, fo‘ 
5 24. verſchieden / wird der Jaureacenfer Ertz Bild 
genant. 9. Erchenfridus, vorhin Weihe Buſchoff zu 
Lorch / wird der erſte Biſchoff zu Paffazı -uach dem vor 
b ero / ums Fahr Ehrifti- 400. der N: Valentinus»sl 


Paſſan / wider die Arianer iiewol vergebens / Sin 
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—————— 
———— 875. 24. Engelmarus An. 886. 25: 1 Ay x 
winechindus, 9 ——— 
Son ben Deren in Bepern Örilenef Bang tu 
and Taisılone ‚die Statt Paſſau geſchenckter — X | 
men ſo Kehſer Arnolphus beftättigt bat, Vz “ OR Guy * 
rias, a7 Barcradus. 28, Gumpoldus. 29. Ger | uk —* | 
das ſo Au. 945: 30% stern —— a roten | 
\ “3 14 Pilegtinus, der An. 991. * SER Kay 2 
— Y ererher fich einen Ertzbiſchoſ aus, KM —* 
Ebredv die folgende aber nur Biſchoſſe u Paul ® a Be, 
erifenidieder 92. Chrifianus,fo An.ıo13. —— —S | 
gang Alan be | "RR | 
| ilbertus.3g: B. Altmann ſo An. 
— — reiche Cloſter Gotwich in Und \ 
















VOeſteme 

Ofterzeid / gegen der Start Erems über / — RE Roy I HT UM 
6. Uldaleicus. 37. Regimarus,oder —— Re 

— Beylſtein WE TR —8 
geſtorben. 3 9, Canradus Marggrafft Leopo Er re u * 
Bötefeeligen / zuvſterreich Sohn / fo hernach Theo | Arm, en Ar ara — ** 
ſchoff zuSaltzburg worden 40. ne u — —8* Fr 
baldıs, 42 wolfgerus, der heruach Parriar ir 4J— — m da 
ai worden. 43. Poppo, en — Cu * Kö —*8* 
gas ll.46.Gebhardus. 47: ar re ha ——— 
adus, ein Polniſcher Fuͤrſt. 49. Bertho 3* 9 —8* P 
Ochext. Petrus. 52. Wıicardus —— a u * Na 
18 geſtorben sg. Godefridus. 54. Bernt ns —8 —8 I ung 
uälbertas 11, ein Hertzog von Se ii ii EN N gegen 
1342 56. Goreeftidus von Weiſſcneck / ſo An. al 9 er ange — 
57: Alberrus. All sein Öferseihifher — —R —* N 
Winckl / ſo Au. a & gan bon 

19/ fon. 1387 39. Georgius Gr — cn hr 
di 
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Bi 8. — Sn ——— 
arus All 000- abgele * 

Au. 85. u Sn Sog. —— 6. Udal- 
dus, oder Wichingus, Boyen Ornlor OR TU. age 
ren Heart vn duingen / ſo An go 63, Chrifto. 
one ‚die Statt Pa —* un —— 
ee ——— off zu | ' 
üreradus, s8, Gumpo une den. 66, Wolfgangus rag —— 
1 94%, 30, Adelbertus, nr Hern ſoa * 67 Wolfgangus on lofen/fe 
1. Pilegrinus, —— Gert Wen. ‚ geftorben. 66. Urbanus von Threnbang, 
der detstegermefen / ſo ſih Kanal 69. Leopoldug, Ergherkog von Öfferseid. yo,Leo. 
folgende aber nur Biſhoſſ 3 PoldasWilhelmus; Ertergog yon ðvſtreh 
— An Fee Hen Def 
—S— SE 

gilbertus.3g. B, Altmann ‚sel IV, Geſterꝛeich ſo 8 i 
—* reiche Cloſter a oder Sandjgegen iin ——— 
ran der Statt Crems inne legen, or eilen bi man ee dag * 
— — in Zope ig /nnd 

‚ein &raff von Perl )  Molkung de augen / 

—* Me —* uͤrdi Rena 
/moöſierꝛeich So = * —— wotdau cnE 

worden 40. Kuz N, N DaB ren 

— Dee: —— 
3.Poppo. 44 — An Sg 

bhardus. 47: h 
—* Fuͤrſt. 45 aha & 

s. ga, Wicardus DON FR 
vi. es, Godefridus. ei w 
—— ————— 

ehiidas von Bat —J Pc die 
alba öflrsefiler © FE EET ae 


uffe 
— ga Graf m IE EG fe / 
‚87 99. Georg Po» 


Haubt⸗ 
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Haubtmann C fodiesandsfürflihe Obrigkeit vertrittf: |; 

undim Schloßdafelbft wohnet / auch feinen Anwald / N 
Land Raͤth / und Jandfchreiber / wegen der Land Rech⸗ Kid — 
ten / ſo in dem Schloß gehalten werden / hat) das Land N aha 
regiren. Die Prelaten fen den vom Creme MU hat, — a DM 
fter/&ambadh / S. Florian / Steprgärften 2Baldhaur ring, a 
fen / Wilhering / Paumgartenberg / Glainck Sptab | yakkayına TR Mk, 
am Pirn / Schloͤgel / Schuierbach / Pulgarı und Grat BE 
enkirchen. Aus dem Grafen z und Herren Stande | hr * 
wird allezeit das Prafidenten Amt beſtellt. Die rb | loprenig Mani: I 
ichesand Stätte ſeyn /Liutz / Steyr / Wels / Eus / Bl, Unger de en WR, 
ſtatt / Gemuͤnd / und Bruck an der Fölla / ins genun | kg kl Oi, r 
Follabruck genant : welche alle ihren Sit be den Land RE A 
Tagen / und andern Zufammenkunften ; auch zween iM a nn 
ordnete / und einen Syndicum Heben 
fepn auch andere/die man Herzen Stätt nenmet/ aldi | ur Ynyıy, 
ferding/Schrvanenftart/ Grießkirchen / Steyeredk item 
oil ſchone Marckt. Es hat herzliches Salifldut 
gefunden Luft / aguten Trawdboden ; theus Orten BR" 
wochs auch Fiſchreiche Waſſer / als die Tponam/dk 
Eus die Traun / und andere mehr. 


Das Sand Under der Ens / oder Under Oeſter⸗ 
reich / das ſonſten dem Ober Defterzeich,vorgebet auq 
pil groͤſſer / als daſſelbe ıft / granhet vom Morgen wit 











Ungarn; vom Abend mit Ober Oeſterreich; von M * Ba 
ernacht mit Boͤheim / und Mähren ; und gegen RU Yon, 6 
ag mit dem Herhogthum Steyr / deffeu Getuͤrg mel — any, 4* 

and brait / Ober / und Linder:Defterzeich umgibet. 
nberzlich Land an Getraid / köftlihen Wein IBerilt — lung 
Dem Saffran C fo anderm weit vorgezogen | 9 . 


ur Artznep gebraucht wird Jund an vilen andern 


efchen Raißbuchs Außzug — | | 
Co die Sample Sprit vr den — — "al 
oöoelbtnogne / ab fine Yan ben mp. Con Aafen ha Dee 
md dich mer La — 
ehe —* —— De en arh Tejay Kampfiund. 
die Przlaten ſeyn den t at N 
es Can 83 1 ae 
na augen (Old BÜRe Srndfei gene Ders aM 
Aus dem Grafen 7 und Aura NINGefÜndersucne 5 daher * Wind 

dus Prefidenten Amt E elt,line ventiseft yenen an 

ätte Kain) Stege / Wen Er nal, U 

d / und —æ—— felbfte 

an: melde alkeihren Si u 5 

dern Zufammenkuntte; mw 

einen Syndıcum es 

de man Kerzen 
nenftart| 

re. € 

uten Trawboden; f 
reihe WBafkr / al 
und andere meht. 


— Deu Ds Tun Shen 


‚oder Underd 
> Yon Ober Ofberzcih ET» laufen. N otat. contra Gas ein 
offen granhet u "lam , p.m. 106. 


fe vorm MT 

hard mit Dbers fer —— Auffriarosforgyy p n 
Ye und Mahren —5 — Pal —2 Mes yomine die 
zogtum Exepr ID — | m demper »Jejunia Bug. 
ud Under teren ie Beten. 
N Gicrraid ikoſtlihen ‚P-Chrikto h. 8 Oeſemei 

fo anderm Melt er A libro 2 Forfinerum 

St mird und an nik AM W Oniffor,in 


| 
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—XR 
%.feg. Umnd iſt ſolcher Adel / in beeden Oeſterreich — 
then / ſehr groß alſo gar / das man ſchon / vor diſem / i — 
fe hundert Grafflich: und Freyherrliche; und über DE —8B pe, 
1 85. Gefehlechte aus dem Ritterftand I gezehlet fol | — am 
en Sandtägen befehriben werden ; wiewol inner 600, * * —W 
Jahren fiber die 1500, Adeliche Geſchlecht abgangen | | RÄT Rau, 
ey / wie obgemelter D, Lanfius in orat. contaGer- | , n —æ 
maniam, p. 1088. ſeq. & p. 1742, in orat 2.PfO ar War, 
Germania, ſchreibet. Her übrige Adel fo nichtun Mi Adna, * Yin 
Sie Land Stände gerechnet wird / iſt nicht zuzeblen. Si | n dun Muh, 
will allein deren albie gedencken / ſo nur/al@ich mia * In 
Oefterzeich befinden gelebt haben und zu den dand-®b | —26 Mn 
sen befehriben sworden ſeyn / gedencken ; al da ger —— 
die von Alcheim /Aſpan /Auersberg Auer Barbe He an „ 
Braun /Concin,Dietrichftein/Fag/Eggenbergl®d 
fenreuter Engel / Epbeswaid / Eyh ins / Gent’ Fau 
er] Stußhart! Francking / Funfftircher / Gera je" 
mann / illeiß/ Greuſſen / Gruͤncha / 
Haudl / Hardeck / Harrach / Herberſtein 
Hoe Hohenegger Hoffkircher Hoffman 
Ser Hojoe Jãgenreiter / Joͤrger / Keynach 
von Kirchberg / Koͤllenbeck / Kornfeil / C 
Khenberg / Kuffftein / Samberg /Landan Leyſen/ 
enſtein / Aſthen / Loſenſtein / Maladein Mammm 
Maſto / Meggau / Molart / Mſer / Neydegg 
hauß / Oedt / Perger von Clam / Polbeim / ven 
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and Proͤſiug / Pucheim / Radmans dor Ra (a ki °« Aa 
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i e Egihidrauer Schiſſer / Schrottendach / op la 
N Sprttikenftein; Stadt /Sfarenbt Mac Ci —R 
EEE / Serein / Stubenberg / Tannhan a N ie 
e —2 | 
—RX 
WVan 





Und it foldher Adel in in ben Def von Tättenpad] Te 
areßlafe ar das man (den vertan Bi I (deren Nicol, [se / 
itiersh 


eutfhen Raißbuchs Aufng! _ Cop. Som | 

01 Pia im R un | | | T 

Sri: und reihe me] rap —— J | Ei 
et; I * | | | 


ledhte aus dem Ritterſtand 
nd geht! Volckt a = 


ann beſchriden werden; wienol inner 
er ee Spelihe Orca Bilhgrä Wolzogen urmb 
— 


bgemelter D. Lanfius inorat, con augetcalo iam 
p. 1088, leg. & p- 114}, in ori sent be Bram au hefagter | 
ſchreibet. Der übrige U onk® | 161), nos —9 
ände zerechnet mid i wi Bar | 
deren albie gedenchen /| Nonur/al 9 Kun | 
befunden olebe haben! und et na 

N 2. km Ihe F 

Beim / Aſpan / Auet a Aut 5 ten N 

—— —28 * Mit, ET | | 
all Epdeswald/ rat sa a das Some, mc Ian An 
Grafing! inftnden/00% a — —D— 
Silk Snfen, Or —34 — "Sr || me 
d Harrach tr ba GEM DIE ernanre — Mill 

gehofft) fi Eva e Stätte feinen ia HR HEN 1" 
kagenreifer/ ren El. | 1,1 
——— —9 

uffizein / Lamber a! 
‚Sofenftein/‘ a au ER ENT 

gau / Fer Mofer /? Au, ven Bull | | 
Yerger von Elam/ p u u Bil 
19) — NE u, | 
ndorfl/Nobrba —* —* | 
S hallenbera SHE = 

Schalen rt Fr 2 En 


Nina] ie ‚Schrorten d8FÜ 
—— 4 Pafkau 
* * ur —— —— a | 
Felacm arhörige 0 ll | 


+ Sete 
— II || I 
1 hgltized BY ES - 















238 Tentfiben Raißbuchs Außzug / EI 
Brad / 10 Gräiflih Sürttenberaifd) ; Dayrıfl — 
Weithofen / als Biſchofflich Freyſingiſch / wie geſagtz WDicchu an 
Pechlarn / ſo Biſchofflich Regen ſpurgiſch; Schraitten ah Te N} 
balıfovor Jahren Freyher lich Eyhingiſch getweſen | I 8 
und villeicht noch; wie auch Droſendorff / und Horn /⸗ Haag kun 
Si Kurtziſch davon ansgeſchloſſen. Und ſolche | iin, 
sherante sand Tage beſuchen die Biſchöfſe von Bien) NT: ih, Rn 
md Neuftar ; der Teutſche Meiſter / der IMEMREDE | Kufknyya., tat 
Maltefer Ordens ; die Pröbfte zu Wien / Neuburg | ra * d 
nd Andere / die Cufpinianus , in Auftria, fol. 6% ge v 
wiehler. Unter den Abbten ſagt Er / habe den erſin —2* N 
Sin der von Melck / deme die Andern folgen;darauf dt | —J —R 
arthaͤuſer Priorn / Aſpach / Gemming / und Man | ON 
gehen. Es (dicken auch die Domberzen zu Ba ri * 
‚inen Geſandten. Hierauff folgen die Weltliche S N au | 
pein groffer Anzahl. or Fahren / hatte au M PP 
Broßmeifier S. Georgen Ordens feinen Sik / hyd —XR— a nit | 
Linder Defterzeichifchen JandTägen 3 welcher Ma wuig * Au 
aber abgangen 5 fo bey ıneinen vorigen Schriften — Ra 
merckenundang;zulaftenift, Beſagter Cufpiniantt —W 
peilet diſes Linder Oeſterreich / ſoſeines aleichen [mi] n 
fol, 56.fagt | nicht Hat ins Steinfeid Zulnerfe) 
Marchfeld und Gendfeld / bey Weitrach: item intit 
der / mid Ober Wienerwald Linder und Ober? 











meines Tractats / von den zeben Reichs Craſen — kn, 
ben. Dafelbft auch erlicher Defterzeichifeher Jul 
ag.97. leg. gedacht wird / fo An, 1 65.4: DW) 
Reihe Fon zu Regen —* den Reichs Fů 
tlangetfeyn, Und ſchreibeit Her Limnzust I 
de). publ.inaddit. adlib, 4. p.274, das die Kaya un Pt 
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feines Alter⸗ Wien | 
: dor Teutſche Meifter / * Born nd 6o Jeht 
ne; die Proͤbſte zu X * I — Er mar er, 
tat Aulte, Rey licher Obrifker 

e/ die Culpınıa —— tea Craifem, nen ee Tractat bonn 


Inter den Abbren |  flerseich yo änden ing 
Milck / deme die Andern folgen 4 Bun vor Fahren auch für * 


mAſpach Gemming a gewiſſe Auſe 

sin audi Mer ——— frame Ir Mr 
ei ae a ; bi FON ehe Es —RVB Prövindae 
S. Georgen Orden iM en * er 

seichifchen Sand Lagen 3 me Eu erdinandi 1, 
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echt Sum Mi 

fo bey ıneinen * SGuͤtte /idegeibrer sr; , 
ai ulafenıft, Beſagte Ce Sirene Pr Sande mi Stüc und 
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m Steunfeld je id Amd der Sander 7 nbalepe dc 
nd Genoſſeld/ bey Weitra — Srepheite 


Fienermald | unde und ne fereidiig 2 Aben / zu 








güldene derchen | in 
m Ort pold von ac Sie 2 Aber nachdeme * 
«8 / von den zehe ben - AED re Tobrung dr der State * 
— Of rt u . 1 Sreefo ei per alten das Er / au > 
gedacht wird fo Au. hne der Keyferyunp ganz blurig geweſen / fo 
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{ind (chreibeif- N Or gsehen ſo noch heutiga Tage 
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Es iſt oben gemeldet worden / das die König * 
Hertzogen in Bayern / Marggrafen / in Oelerreich / ge 
fest; fo aus dem Gefchleht der Grafen zu Bamberg; 
J —— —* zaug — — 

it / war / Leopoldus der Fromme / und Heylige 
genant / ſo Anri 13, 6. und fern Sohn Oro Bilde 
zu Freyſing / der beruůͤmte Hiftoricus, An. 1158 ges | 
feorben 5 deſſen Bruder Heinrichen / zugenant — 
Gott / oder / ita me Deusamer ; Keyſer Friderich der 
Erſte /Au.1156. zum erſten Hertzogen zu: 
—— und von der Bayriſchen Bott maſſigkeit be 
Der Letzte aus diſem Bamberaifhen Steam 
men / iſt geweſen Hertzog Friderich / der An 12 46 ent⸗ 
weder von den Ungarn erſchlagen / oder/wie Cuafpinia- 
nus, und Forſtnetus, ſchreiben / von ren 
non Pottendorff / wegen fein Friderici Buelfe | 
ſchlaift / und erſtochen worden. Seines 
Elenriet crudelis  zitgmant Hertzogs von Merliugen 
Tochter | Gertrud / bekam Marggraff Herrmann zu 
Baden / daher ihr Sohn | Marggrafl Serien 
Hertzogen Friderici Todt / Herb ae 
eih/aber An 1263. mit dem Perkog.Contadinos 

oa she Neapoli, geföpft worden iſt. Und 
diewei oͤnig Ottacar iñ Boͤheim / oberganten Hertg 

ichs des detzten in Oeſterreich aus dem gedachten 

bergiſchen Stammen | Schwefter Mar 
zur Ehe harte ſo nahm Er fi um Defterzeich / und 
Steyr [any ward aber vom Keyſer —— Er 
ſten / beym Sigttlein daa oder Laha / in Oeſterreich den 
25. Septem. An. 1278. überwunden / und kam in der 
Flucht um ʒ und ſetzte hierauff der Keyſer / aas Bew 

gung des Reichs ſeinen Sohn Albrechten / zum S 
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"y hakeer über Deltersenh 2c. Hernach aber An. 82.ver 
F liehe Er Ihme die sänder Oeſterreich Steyr | Erain | 
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undd e Windiſche March völlig: Woher aber dife® 
Keyſers Kudolahi I, eines gebornen Grafens von 
Habſrurg Geſchlecht herkommen davon ſeyn die Scri⸗ 
benten ungleicher Manung ; in demdaffelbe Theils aus 
des Juliı Cafarıs. Thells von den Sei ionibus, Theils 
von dent Aniciſchen / Probiſchen | Aybriſchen / und 

Perleoniſchen uralten Roͤmiſchen Geſchlechten / ſo nach 

der Zeritörung der Statt Troſæ, mit dem Enes einem 
Troaniſchen Fuͤrſten / in Italien kommen: Theils vom 
Koͤnig Oryʒ / oder Oſir / in Egypten : Theils von di⸗ 
gisberro , Könige Theodobetti L1. in Auſtraſien 
Sohn C fo der gottloſen Königin Brunhild / ale Sie 
feine Brüder alle umgebracht entrunnen ſeyn ſolle) und 
alſo voin Antenore, aus dem Koͤniglichen Trojani⸗ 
(chen Geblůt; Theile aber / und ſonderlich Franciſcus 
Guil!imannts, aus der alten Statt Vindonifsa,, im 
Schweit erland / berführen $ melden Guillimanno 
auch Caljrar Dernavıns,, in feinem Rudolpho Hab- 
[purgi: o beyfalt / und ſagt / das Er / Keyſer Rudolf der 
Erfte / aſt von 7oo. Jahren her / feine tapfere Vor⸗ 
Eltern von den Grafen von Altenburg etc. gezehlt / und 
gerechnet babe’; welche entideder aus einem uralten 
Schwabiſchen Stammen oder von den Schweigen / 
herkommen ſeyen. M Albertus Argentinenfis ſagt / 


im Anfang feiner Chronick / das Graff Rudolffvon 


— 
— 


WE Ve 


Habſpurg / aus aken Vor&ltern von der Statt Wom 
feinen Lriprungbabes und Johannes Stumphius, im 
7. Buch leiner SE hrweiger Chronick / cap: 12. ſchreibet | 
das die Grafen von Habſpurg I von Roͤmiſchem Ges 


ſchlecht herlommen / und villeicht in Zerftörung der obge⸗ 
Q dachten 
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dachten Staft Vindonisz C die B. Rhenanus auf 
Teutſch Windiſch heiſſet) in der Schweitz / uͤberbliben 
ſich hernach wider erholt / Altenburg / Bruck ram 
und was darzwiſchen ligt / bewhohnet haben, Und faug 
Er / im 13. Capitel / ihr Geſchlecht Regiſter von Gum 
thram / dem reichen Grafen zu Altenburg / an / der ume 
Jahr Chriſti 950. gelebt / deſſen Sohn Cuͤntzlin und 
diſes Sohn Kapoto geweſen / ſo Habsburg gebauet ha⸗ 
ben ſolle; deſſen Gemahlin Frauen ltæ, einer ogi 
von Lothringen Bruder / Wernherus, Biſcho zu 
Straßburg I (den Andere für feinen / des Rapoten 
Bruder halten) beſagtem feinem Schwager Raporon 
pil gutes gerhan / auch vil Gütter im Elſaß geichenitt 
babe. ErRaporoerzengte/mit gedachter ſeiner 
mahlin 3. Söhn Wernhern / Otten /und Yllbrecheen] 
undftarb An. 103 4. Sein Sohn / befagter Wernhe- 
zus1, hat / neben Wernherr / Biſchoffen zu Straßbnrg) 
der An. 1079. geftorbeu/umd Adelberten / gehabt Ox- 
tonem , den fünften Grafen zu Mabfpurg / deilen 
— gar er/der ſechſte Graff / ſ An 
abgeleibt / und verlaſſen Albertum LI. zugenant den 
Reichen / den fibenden Grafen / von Guntramo berzu 
zehlen der verlaſſen Rudolphum ‚ven achten Graſen 
der gehabt Albertum Grafen zu Habſpurg und 
rafen im Elſaß / wernherum, ſo ohne Kinder geflor» 
— JJ—————— Vom Alberto ſeyn kommen 
Keyſer Rudolff / und die Ergberkogen von Defter 
reich bis auff diſe Zeit; von feinem de® Alberei, Br 
dern aberidem Rudolpho ‚die Grafen von Habfpurg, 
Daum Er Graff Rudolff fo Anno ı 273. geftorben 
neben andern Söhnen / verlaſſen Sorfriden/ und di 
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fer Rudolffen / der gchabt Johanunem , ſo Au. 1337; 
erſchlagen worden und / neben andern Kindern / er 
Rudolphum, und diſer Johannem, und diſer Anno 
1380. lohannem IV.den letzten Grafen zu ſpurg 
fo ein ainige Tochter Urſulam / Graͤfin zu Sultz ver⸗ 
laſſen. Und diſes ſagt Stumpfius c. 13. & 14. der 
auch / am Endedesı2. Cap. meldet | das die von Hab⸗ 
ſpurg / und die Landgrafen im Oberu Elſaß /unterſchid⸗ 
lichen Geſchlechts geweſt / und das allererſt | durch Ab⸗ 
ſterben des legten Landgrafen im Obern Elfaß | dieſel⸗ 
be sandgrafihafft erblich an die Grafen von 
ſpurg / von ihren Müttern ber / aefallen ſey. 
ter fehreibet Gafp. Scioppius ‚in feinem Conſilio Re- 
gio, das Wilibaldus,ein Parricius , oder Prefe&us, 
in Hein Burgund / zu einem Sohn gehabt Orber- 
tum ‚Örofen zu Vindonifla , oder Windiſch / und 
Altenburg /der das Elofter S. Trutberti geftiftet { 
und An. 667. geftorben feye / deſſen Ur Enickel Ram⸗ 
bertus , ſo An. 771. dife Welt gefegnet jein Bruder 
des Biſchoffs Hertonis zu Straßburg gervefen. Aus 
feinen Nachkommen feet Er den obgedadhten Gun 
thram / den Andern / zugenant der Reichen / fo der Zehen, 
de Graff von Wilibaldoan/ geweſen / und / wie Er 
fagt / Au. 946. geftorben 3 deſſen Sohn Landolus, 
oder Lanzelinus 1, da8 Elofter Sultzberg geſtiftet / und 
Ratbotum, verlaſſen / ſo Anno ı 077. geſtorben / deſſen 
Bruder wer netus Biſchoff zuStraßburg / das Schloß 
Habſpurg erbauet babe/daher ſeines Brudern / des bes 
ſagten Katbodi, und der lie aus Lothringen / Sohn / 
Wernerus, der From̃e der erfte Graff zu Habfpurg ges 
swer/undAn.ıo96,verfehede fepıverla regen 
2 ttor 


J 









Orronem ‚der An. 1109. Wernerum II, und diſer 
An. ı 143. Wernerum rl. und felbiger An: 11634 
Albertum , diſer aber An. 1199. Rudolphum den 
Erften / Grafen zu Habſpurg / Landgrafen im Elfaß/ 


bertum El. und diſer An. 1249. Rudolpbum IL 
SGrafehn zu Hab ſpurg / bernach Roͤmiſchen Keyſer / ver⸗ 
be. Biß dieher Scioppius. Und dann fuͤh⸗ 
vet diſes Habſpurgiſche Geſchlecht P. Gabtiel Buceli- 
‚aus in genealogica Germaniz notitia von Sunnone, 
oder/Hunnone,fo Veliphus zuaenant worden her der 
der 28. König im Teutſchland / and dem Trojanifchen/ 
und Fraͤnckiſchen Gebluͤt / geweſen / und An.Chrißti 214, 
geſtorben ſeyn ſolle. Von deme dann Er und Aude 
redie Agilolfingos ‚ und Guelphos herführen/ausnueb 
dder Agilolfingoram Nachkomlingen Lendifius,oder ' 
Leodifius gervefen/defen Sohn Erhico,oder Articas; 
zugenantAdelricus,von feinen Befreundten der Kram 
chen a. Theodorico ‚zum Hertzog in Alemann⸗ 
enmd Elſaß gemacht worden / und big aufs Jahr 
Chriſti 699. gelebt habe; und deſſen Sohn / neben am 
dern / Echo, Graff in Brißgoͤw + deſſen Sohn Alberi- 
cus Graff im Leberthal / und diſes Sohn Ottbertu⸗ 
Graff zu Habfpura / der alten Grafen von Habſpurg 
om von dent bernach erbauten nenen Schloß Hab 
fpurg ; im Ergoͤw / fondern von dem zerftörtenam du 
cerner&ce/oder von einem andern/im Woſagiſchen Ge 
buͤrg den Nahmen gehabt haben follen ) Erbe/gervefen/ 
und von Ihme / diefolgenden Grafen zu Habſpurg / 
Leurftidus, Hundefridus, Guntramas ‚der Reiche/ 
Landolus,; Rapotho , Wernherus 1, Ortho, Wern- 
herusiL.Adelbertus,Rudolphus,Albertus ‚unddb 
ſes 







und Herren zu Lauſſenberg / und diſer An 123 2. Ale 
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bat Are ea 
fs Sohn Keyſer — —X deonmen Gei. 
ch für mein toerriae Perfon I begeht mich in difen 
Streit nicht zu legen 5 wiewol ih audersmo der Mab 
die Francken / und alfo auch 8 
dachter Sigisbertus. —— Juͤchtigen / oder 
nen Trojanern warn aleteh ſelbiges fo wau von ders 
Trojauiſchen Krieg erzehlet | wahr ſeyn ſolte nicht her⸗ 
kommen ſeyen. Umnderinneremich als Au. 1613. der 
Abbi zu Zwettal / in Under Dfterzeih | Na eo Jo- 
hannes Seifridus , ein Schleſſer con Breßlau ein 
Buch herfuͤrg * I in welchem Er die Grafen von 
— aus dem Anuiciſchen iſchen 
ſchen — uralten Romiſchen 
gen) (deren oben auch g ne hre; und 


Gemahl / dem Keyfer Matthia, zu sung Hoff 
und des Herren Hieronymi — 


Ertz Hertzogen zu Oeſterꝛeich ze. und der 
Oper Defterzeid beftelten Hiftoriographi, und —— 
thecarii gut 


lichen Don I wer 


digft zu wiſſen van 
ein Lirrbeil gefa 
rı Megılerus , © Seel. ale 
auch —* 


He 
—— * 

vermeldet hat. f genug / dae es ein ſehr uralt 
—— ſo ſeines gleichen in der gangen Welt ni 
hat ſdas — wen e riftenheit gegeben 3 mann 
man ſchon nicht ben Anfänger (miedann 
auch Keyſer Ma —*— —— ſolchen ar zu = 
fen begehrt —* = Ygervefen iſt. 
boͤchſedoch ehren Kepfer Rudol Rn 2b Erfim —* 
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die Keyſerin Anna FO —8 — md 
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kommen anbelangr/fo bat Er An. 1291. den 15. Xp 
lii / im 73. feined Alters / verfterbende / verlaffen ſeinen 
Sohn Albertum ‚der / mit der Zeit | au Nom; Rey 
fer 5 aber Yin. 1308. von feines verflorbnien Bruders 
Rudolphi, Hertzogens in Schwaben / und Landgra⸗ 
ſens im Elſaß / Sohn / Hertzog Hanfen / beym Stätt⸗ 
lein Bruck / in der Schweitz / erſtochen worden iſt Er 
hatte 6. Soͤhn. 1. Rudolphum, fo zum König in 
Boͤheim gekroͤnt worden / hernach aber nur ein Jahr 
gelebt / und keine Kinder verlaſſen. z. Leopoldum J. ſo 
Anno 13 26. und auch ohne Kinder / verſchieden. 
Friderichen den Schoͤnen / ſo / in der ſtrittigen Wahl 
mit Hertzog Ludwigen in Bayern / zum Nömifchen 
Koͤnig erwoͤhlt worden. 4. Albertum I. den Ark 
ſen / und Lamen /zugenant. 5. Henricum ‚den Sanf 
ten | fo An, 1327. und 6. Othen den Froͤlichen ſo 
Anno 133 8. oder 1345. geſtorben / und’ au deffen 
Hoff / der beruͤmte Pfaff von Talenberg ſich aufgchal 

gen. Er hatte zwar zween Soͤhn / Friderichen den 
Andern / und Leopolden den Andern/dieaber beede Feine 
Kinder verlaſſen; Das alſo allein der obgedachte 
bertus 11, unter allen feinen Brüdern/ difes Geſchlecht 
fortgepflangt / und mit feiner Gemahlin Johann. ger 
bornen Graͤfin von Pfirt / diefelbe Grafſchafſt ame 
dem Sundgdu / an das Hauß Defteneid gebracht 
bat/und An. 1358. geftorben if. Seinem 
Rudolpho , dem Sinnreichen / und Großmürigen zw 
genant gibt man/zur Gemahlin / die Hertzogin Margas 
rethen / mit dem Zunahmen Maultaſchin / in Kärnten: 
Es beweiſet aber Gerhardus de Roo, in Annalı 
Aufte. lib. 3. f} 114. das / wegen der nabenden Blut 

| Mremdfchaffe / keine Ehe zwiſchen Ihnen hab ſeyn 

* bunen; fondern Sie habe alle ihre Lander / Herrſchaff 
% N | sei 
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Feten und Guͤtter / bey lebendem Leibe / den Hertzogen von 
v  Defterzeich vermacht und ſolches Keyſer Carolus V. 
iv beftättiget. Er iſt An. 65. ohne Kinder geſtorben. 
Seines Brudern Alberti l H.zugenant mit dem Zopfe 
»  Zode fegen theils ins 13 87. theilging 90. und theil® 
erſt ins 13 95. Jahr. Er bat An. 1362. die hohe 

Schul zu Bien erſtlich ne das Schloßla⸗ 
rxenburg / aldanod fein Zopf aufbehalten merden folle / 
erbautzundeinenainiger Sohn Alberrum IV, verlaſ⸗ 
ſen; melder ins gelobte Sand gezogen /und An. 1404. 
wie gemelter Roo ſchreibet / von Giſſt geftorben / deſſen 
4 Sohn Albertus V. hernach Roͤmiſcher Keyſer diſes 
Nahmens der Ander /und deſſen Sohn / von des Key 
3  fersSigismundi Tochter | Ladislaus poſthumus, Kö, 
⸗nig in Ungarn / und Boͤheim geweſen / mit deme dife dini 
ausgeloſchen. So iſt anch der Dritte Sohn obernan ⸗ 
ten Hertzogens Alberti 11. oder des Weiſen / und Con⸗ 
tracten / nanilich Friderich der Dritte /ohne Kinder ge 
ſtorben. Aber fein Alberti II. Bierder Sohn / Leo- 
poldus der Dritte und Fromme zugenant / ſo in der 
Schlacht mit den Schweitzern gehalten / An. 13 86. 
;  umlommen/bat 4. Soͤhn verlaſſen / Wilhelmen/ Erw 

ſten / Leopolden den 4. und Friderichen den 4. aus welchen 
Wilhelmus,, (den Theils Polen gern zu ihrem Koͤnig / 
und die Koͤnigliche Fraulein zu ihrem Eheherrẽ gehabt) 
An a406. und Leopoldus zugenant der Seiftel2in.ı 410. 
oder 12. beede ohue Kinder geſtorben. Ihr Bruder Fri- 
dericus VV.zugenant Fridle mit der laͤren Taſchen / hat 
zwar Auaa 40. verlaſſen feinen Sohn Sigismundum; 
Er iſt aber. auch ohne Kinder Au. 149 7. abgeſtorben; 
das alſo allein Hertzogs Leopoldi 111. ander Sohn] 
und Alberti 11. Enieheirnamlid Hertzog Erneltus,den 
Stammen fortgefegt / und An. 1435, verlaffen bar 
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Nahmens den Bierdten/md 2. Albertum zwiſchen 
welchen Bruͤdern es hernach einen ſchweren Krieg ab⸗ 
geben; gleichwol Keyſer Friderich / nach Alberti 
Todt / auch deſſelben Sand Ain. 1463. befommen bat] 
und "in. 1493. denio, Augulti, zu sin geftorbenift/ 
verlaffende feinen ainigen Sohn / MarinliandenEr 
ſten / welcher des legten Hertzogs von Burgund / Catoli 
des Kuͤhnen / ainige Tochter Mat / a zur Gemahlin / 
und damit auch die meiſte Niderlunde bekommen / und 
deßwegen auch An. 1478. den Orden des zuͤben 
Eder von Philippo dem Frommen Hertogenzi 
Burgund / An. 430. wie Guicciardinus ſehet / Od! 
mann man nach der alten Flandriſchen Rechnung dat 
Sahr erſt von Offern anfahet An, 1429, aufsericht 
worden / zu Bruck begangeñ hat. Man beridhtet/das 
Er dreymal hundert taufend Bucaten babe aufwenden 
wollen waun Er hatte können Pabft werden. Eh 
was Er ſelbſten hiebon an Herzen Pauln von Liechten 
(fein dem 16, Seprein, An. 15 1 1. gefchribeit md 
Goldaki Reichshandlen / und in des Schickfulil 
Schleſiſcher Chroñnick [ lib,3.c7. Und von ſeinen 
Thaten den Theuerdanck / welches Buche Verfaſſen 
——— Keyſer / ſelbſten machen Synacu Spat 
erberg aber / part. 2.008 Adelſpiegeis lib. n 
168. a. und D, Joh im. Chriftoph, Delbafen / imneinet 
Nede/ Au. 1623. zu Altdorf gehalten / den Melchiot 
Pfintzing / geweſten Probft zu S. Sebald in Nürte 
ergideflen Autorn ſetzen. Pag Erſte / daß Er gem 
Pabſt geweſt waͤre/ beſtattiget auch Franc, Guiceiaf 
lin.lib. 12, hit. I, p, 343. UNd Johan, Serieus,toim 
‚Inventar, hitt. Franc.p.390. Er iſt gforben H 
Bil? 
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um V, —* ſchen Keyſet M Reli Ob⸗ Oeſe — dena Kun fe: 4) 


ven Vierdien und 2, Alberrum, in verlaffende von feinem Sohn A ai. 
üdern 08 bernach einen Ihmren Ana Hiſpanien / fongr © Ihm /dumi Koyfer un, —* 
eichwol Keyſer Friderich nachdct Abe 26. Jahr —* Ars verſchieden zween — 
deſſlben dand An. 1403 komme rolum, und Ferdinandum, fg Nach einander K fe 
3. den io. Angulti, zudins aetoner worden; und die nochle de Deren EchHem 
cine ainigen Sohn / MarimtlancæTeutſchland /und ogen im 


Hllpanıenivon ee tom 
des letten Hertzogs von Burgund ia wie in dern gemelter meinem Tracfat pen ner 


u  Braifenfeic.ı, und 2,d4 KuX. Rei 
/ainige Tochter Marıam, zur Son zulefen mund nen 
u —5 — Niderlande befomma /uz widerholen. Bill Halleinnoch an ige 


derer 
ıch An. 1478. den Ordendusgie) — 1.de Ticuls E 09 gedenefen y —— 
* po dem Frommen |. ART —— Friderieys IV, amerſten gehr 
An 1430. — Guicciardinunkgef ben lolle/ wie Narali; 
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hehandlen / und in def Sat Ihnen & kr ” übten angefangen [nachdem 
ronif | lib,z. c7. Un — —— er dern Nöer ie Cuipintanus 
uerdanch / weiches Bug Di diſem jetzi ai erfbeile —5* aus 
niet felbften machen; —*5 —* L, WR —— ſchlecht des Keyſers 
viacıe N 
\ h — h, ‚Dlbalen u Er ertogen — 28*— ur San ren * 
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Mt. Sihe mein Itinerarium Hilpaniz, 
n Ihme fügt Cambdenos, part. 1.hife: 
ngl. p. 8. Carolus V rarointer Celu⸗ 
dquod omnibus vidoriisgloriofasel 
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14. gedruckt / und Samuel Meiger AT 
rc. 10. Yon feinem feeligen Abſterben aber] a TR: je 
* Straßburg Schreiben/andie Statt Bafıl — VAR Aa Vena 
chael Staͤtlern / part. 2.Schweitzer Chroni A Kane eat 
56 zu leſen. Bon feinen N, Sohn/Kap | bat —T ba, —8 
Ipho IL ſo An. 1612. den zo. RL LU CE BLU IT AR un 
Belt/ohne Berlaffung ehelicher Jeibe Erhen 
ſchreibet Oſeas Schadz us part. 3, Sleidani do IChi 
ilib. 37. fol. 16064 das / nach feinem Tod) han: TO 
wſeiner Verlaſſenſchafft von Ducaten@old h HN OF n; A 
ernmd 60. Centner Silbers ohne das Si —BR Mi 
Edelgſtein / Cleunodien / Perlen und andern a m 
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o 11. ſo An 1612. den 20. X 
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BonzwerenRgifenya, 3 D 
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hann Artolffs von T atrenpach ec. dafelbften / Kraul 
Mutter des 68. Biſchofſs zu Paſſau / Herzen Urbani, | If 
Srau Schweſter /eine von Trenbach geweſen. Si 
einen Theil des Graflich Tattenpachiſchen Geſch 
MRegiſters beym Bucelino, in geneal. Germane pe 
titia, f, 243. Es gehet aber die obangedeute erſte Rab 
ſe / durch den beſagten Flecken Oedt und uͤber den Strem: 
oder den Strengberg nad dem Landsfuͤrſtichen 
Marckt Marthaufen/ an der Thonan 3. m, und von 
hinnen / durch den M. Neumarckt im Machland (foein 
eheil von Ober Defterzeich/dafelbft es / vor Jahren /aig Ware. Te 
ae Grafen gehabt / ſo ſich von Burckhauſen Machlam Ob Nahen), Kama 
Clam / Wichering /und Clingenberg /gefehriben/umd | mie, Ne ET, h —XD 
ihr Geſchlecht von den Burggrafen zu Re enfpurgber I) Fo 78 ng 
Bon babeu ; nach deren Abgang, der Machlandi den, un & Ki 
itul auff die Grafen von Hardegg gelangt ( meldt — Kun, 
Ständein Oeſterreich / aber nicht des N. Roͤmiſchen Are, | 
Reihe immediatè, ſeyn 5 wiewol ihrer in einer conſ | N eh N nu | 
:ation, auch ihres Anſchlags zum Roͤmerzug / bepm | Ma; AL Mi N 
Limnzo lib, 4. de J. publ. c. 4.0.94. gedacht wird) Tal, AR a 
egen/ auf die DberEnferifche Sandefürftlipe Stall —RB N Na | 
att 4. meil. Wie aber die Raifevonhinmenie | a D 
er fortzuſetzen / das findet ſich in meinem kleinen Kai A 
üchlein/Num. 109.P.433.legg. In der Ruckro⸗ m 
e aber iſt man kominen / von der beſagten Srepflatt/l } m —**— —T N 
en M.Kefermarckt. 1.m. IM Pregarten.ı.mR-um —* 
Schl. Schwertberg iĩ. m. D. Huͤtting. 2. m. von N 
en [uber die Thonan zum Schl. nud Marckriinden | m deuſho * 
Balſee / Schl. Zeillern obgenaut. ı. m. —D 
Die Andere Raife gehet / auch vom gedachte —7 —T 
Sploß Zeillern/ aus / nach obernamem IM Amfittel "di, eguan 
DM, Plindenmarckt, 1, m. M, — Bat ⏑ ⏑ ⏑ —— 
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18 von Tatrenpach ec. daſclbſien ſJ 9) 
68. Biſchofs zu Paſſan Henn Uibu dorff 
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ym Bucelino, ingeneal. Germanizs 
Es acher aber die obangedeutentch 
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wird. An ſich felbiten iſt es kein groſſes Jandz 
aber wegen Schleſien und Mahren / mag es wolfürein 
ſchoͤnes Koͤnigreich paſſirt werden. Vor wenig 
ren bat auch die Laußnitz darzu gehoͤrt / ſo jetzt 
Saͤhſiſchʒ auſſer mas ChurBrandeburg in Nider⸗ 
Laußnitz beſitet. So hat der König in Boͤheim gar 
pil dehen deut /aufferhalb Boͤheim die in der obernau⸗ 
ten Topographıa Bohemii pag, 8.a,b. erzehlet wer⸗ 
den. Und ſchreibet Her: Limnzus tom, 4. de Jute 
pub. p. 360. x ſeqq. das die Herren Marggr zu 
Brandeburg / von dem Koͤnigreich Boͤheim zu Lehen 
tragen / das Hochgericht zu Sparneck / und Walſtein 
dieDörffer Fridmans dorff Buchard / auch etliche Gür 
ter zu Martin Lamitz / Perlas / und Seulwitz / mit ihren 
Gerechtigkeiten / und Zugebörden 5 item das Herte⸗ 
thum Croſſen / und das Gobersbergiſche Weichbild 
auch die Herrſchaſſt / Schloß / und Start C Peitz 
Sommerfeld / Teupitz /Zoſſen Baer Storkau und 
Bernwald / einen Hoff zu groſſen Luübenauꝛc. Di 
Pfaltzgrafen erkenten Boͤheim (vor diſem ) wegen Ten 
nesberg / Hohenfels Hartenſtein / Zuerdorfl/ Polar 
berg / Stralenfels / Aurbach / Eſchenbach / Roten 
Bernau Heiniburg / Holenſtein / Freyenſtat Wol 
ſtein. Die Hertzogen zu Wuͤrttenberg haͤtten auch 
liche Böhmische Lehenbare Graffſchafften  Stücffund 
Guͤter. Das Stammhauß / Schloß / und Statt der 
Graffſchafft Wertheim / mit deſſen pertinenfien/ Ders 
ſchaften Ehren, und Lehenſchafften / Nutzungen / 
ten /und zugehörigen ac. ruͤhrten auch von der 
Boheim zu dehen. Die Landgrafen von Jeuchten 
berg / fonunmehr abgeftorben / yatten von Böhenmzu 
Sehen Weruberg / Schloß, und Herrſchafft. Eat’ 
N » 
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Cap.7 · von Underoͤſt Boͤheim Maͤhrẽ 257 
die Laußnitz / dem Churfuͤrſten von Sachſen / vom Keys 
ſer / als einem König zu Boͤheim zu Sehen angeſetzt wor 
den: welcher Churfuͤrſt auch von dem Konigreich Bis 
heim / einen guten Theil des Boilande | umdanders 
mehr / zu geben trage / fo an diſem Ort / von Ime 
Limnæo ——— Seträgtbie Sta Se 
berg / von zu die Staͤttlein Herßdrugg / 
&auff/ und ider moi auch die Schlöffer Hohenſtein / 
und Haufe, Soiftder König auch ein Churfuͤrſt / 
und Ertzſchenck des H. Roͤm. Reichs fofein Stimm, 
und Wahl / bey —— eines Roͤmiſchen Königs 
at / und micht nur ein Schiedmann / mann die ü 

hurfuͤrſten / der Wahl halber ſich nicht ae 
können / iſtz wie vor diſem ihr vilge / und gelchri 
ben haben ; die aber von Q. Cubachio,Daniele Orto- 
nc,Freheroad P. de Andlo, Gewoldo de Septem- 
vir, Rumelino ‚in diſſert. ad Aur. Bul. Limnzolib, 
3.de J. publ.c,8. inpr.Carpzovio,in Capitul,Czf. 
c. 5. n. 15. md andern mehr / bißbero / gnugſam wi⸗ 
derlege worden fepn ; auch die praxis ein anders mit ſich 
bringe. Sihe Cluren, in Syll.rerum quotid, con» 
cluſ.24. lit. K.2.und Joh. Gunther,de Imp. Comi- 
tiis ch.ıs. So wollen Theile / das Keyſer Rudol- 
phus I, allererft Au. 1290, zu Erfurt / den König 
WW enceslaum Il, zum C rſten / und Ertzſchen⸗ 
cken des Rache Be —— der Keyſer / 
wie aus feinem diplomate-, welches auch beſagter 
Limozusnum. 3. ſetzet /zuerfehen/ dem gedachten Koͤ⸗ 
nig ſolche Gerechtigkeit / die Er vorbin gehabt / nur be⸗ 
ſtaͤttigt hat. Und das Boͤheim vor vil hundert Jah⸗ 
ren das Ertzſchencken Amt zu schen empfangen / koͤn⸗ 
nen, Goldaftus lib, 3, de Bohemia c. 8,n.€. p-320. 
R —X 








258 Teutſchen Raißbuchs Außzutz / —F 


— 
— — 

— — — — — 

— — — — — — — — — 

— | 


Ra, ! | 
welches Werck Befoldus, in Theſ. pradico, DB, — | 


diligentiz incompa — Kun 
„eruditionis,& diligenti ho Mena | 
—— kiss: ee ala 8 
icken / 22 1 uge 
ee hi me en Amt vonder ER | — 
Gulden sBull/d N 
mifche König/vermeg der Trunck Wein / mi Wa⸗ ILL Kr LU 
Roͤmiſchen Keyſer den erſte ten Geſchirr | dan I a Ru, 
Ibern vergurlten Ken, Ya 
———— 
c. 8. 0,9. Urſachen beybringt | aut Boͤheim / wann ðr rm I: m Ka Sn 
Airt / od der König in Boͤ (einen 38, Mi RN 
u Kader ae Eee * Yale * R 
t? Un | 
Sei g.n, 14. Urſachen / warum — Ri m | 
rg (6 ——— * Ne ai 
ıderfeßriben ; 
—— ———— in — —— nd, 
a a 9a | Cr 
dern 
— ar tie er h een 6. 
H. a,b. ſchr eibet. 


* RN 
—————— int —8 —*— BR 
ases faſt ſo brait / als es lang ift / fo *— enge, 
iber 200. tauſend Schritt erſtrecke. ** u Runen 
a ee —* oh Sacher KR 
raife lang / un 
——— —— len es lag ACH 
es Landin der Länge 36 mi Ai Rex —8 
von Macht / und Gewa a * 
A re 
aͤnge / umd 140.1 die Braite mache: darfü — Ca ihn 


"m sie 
as 233, 


ı °P 








uſteiRattabeuh | Copy. yomunagfeasgemmn. DDDD 


— — — 


Jeck Beſoldus, in Theſ. pucico.ð Nicol * — ko. ‚Mi | | | 


„eruditionis,& diligentiz Income 5 —— a 
—— Anbei. Speidelime pre ‚160, ke —— — al 
sc. Schenchenjp. B2a.anzehetigckkum 7 MI 10. 
g and | vom diken Amt under 
— nz meilen <, A 
feridenerften Trunet Bin heim go, keit 
A * filbern bergůllen ld: oe Sri (teile Sch 
deltsderen Bermufhung Lima lage Krieg — 
ode berg a ginn, 
adırt obder König in Pöhxmmet — iS 
* —* Aa 2 Sci 
che? Und ſehet Goaauu⸗ un Va, 
fig n — * 0? —— Stäctlein. 3 er 
bepdie 200. Jaht CU 1200,, 
*—— u habenn * in Boͤhei 
Er / der — —— 
—— zuerlernen /fi 
1 „allnandern Ran uf" 0 folle —5 — 
15 tie Guncherus de Com Schl 30363, Dan 
ft. und Meine Ca 863, ; 
P Dörfer 5 und 7 Aa here 
——— ae She —— — 
it/ als es laug IE/ 10 ge nceslaus 
nd Sir min, kr: —1809 Chron Se 
sh milden Chrouit fl - 9 in B 
raife lang / und we —* ——— 41. Köni Pe 
3 ie darın Auden —* TEN: | 
—* —5 — ars war —— bern —9 | 


—— | 
Fe 1 


s, von —A Gen 
—5— ee HR, 1, 


0. in Die Brait MI) 3. ll 
3% +. * I 
daraus | | J 
> h Au \ 
— Bi 1 W 1 0 INZ= 6) e 
A u] IN 


dbyK 43 
“ 








Teutſche n Raißbuchs A ußzug LEER | 1 


ie Hirten Das Beh getriben. (ES ft amd | an in Napkan aan 


merland/ vordem legten Krieg / in ı 4,Craile Ak oriints n —* 


eweſen / welche ihre beſondere Craiß Haubtlen⸗ angin 
ie Gerechtigkeit Zuſammenkuͤnfften anzuſte Ve hr } 
m Waßfen ſich zuüiben gehabt. Nacmald | kdelkanna ng rn 
man nur von 4. Craiſen gefehriben. Lind | Mn, —8 
der Italſaniſche GraffBifaccioni,lib, 1, bi- — 
‚1. das Keyſer Ferdinand der Auder de ln Tree. 
630. Boͤheim in bier Eraifegerheilt/ und i a 
nein Biftum aufgerichtet Babe / eines zu Pi | Si Pi a 
u Budweiß /fo Er Brudbais nent; enes | one Aa 
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h der Pater Lammormaini von deßh 
Keyſers Ferdinandi II. Tugenden / € 
a8 Ihre Keyſ. Majeſt. zu Auffrichtung 
in Boͤheim / die Notturfft berordnet / au 
Prag mit 24. tauſend Gülden Jah 
eng/bereichert Babe: Nennet aber die 

ner nicht mit Nahmen /und no wenigerh 
ob es / nit Aufrichtung derfelben/feinen gott 
abt habe. Sonſten / was das beſagte p | 
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Site are — nisse Weyntz ordigirt; Keyfer Orro 1, aber beftöttigt Kat, 
—* ih * hefandere Graue Ihme hat An 969. P.Adalbettus,oder Woytechus, 
ef: de ve 


nenn Suecedirt / der ent weder um Jahr 6.oder 97. 

Gerechtigkeit — den Preuffen/denen Frdas F en ne. von 
Waſſen ſich zuuben erſchlagen worden Und haben die folgende B 
n nur von 4, Era ge ei fe ihre Sreybeif / und den unmittelbaren Staude im 
Jialſaniſche Graff — Rah / bis anff die Zeit Keyfer Grideriche des Andern / 
das Keyſet Ferdinand uf rn „beſtandig erhalten; aber damals bon Ihme der 

o. Boͤheim in ee miſch König Primislaus Ottocarus erlangt zdag | 
in Bifttun aufaerichtet pi —J— die Biſchoͤſſe zu Prag und Olmük/aus;i /undfelb» 
Kudıreiß/f6 S en (rube ie — era uͤrde 
das vierdte zu Gretſen DANN ichs Fuͤrſten / nnd ihre egalien hehalten ſolten 1 ins 
Er gnugſames — “ —5 gen die Biſheſ au Dr e —* 
h/ derorduet babe, Lind N fr an / dem Koͤuig nich / fondern geloben nur 
Herbſt Relation bom N treu zu ſeyn. —D——— en der 
ß bades der Biſuͤmer / er a Keyſer vorbehalten / und ausgedingt / ſo ſeyn die Bi 
raifen / auffer der beſagten 7 ſhhoͤſſe m Voheim Mähren (und Schlefien/den Con- 
n bejaber / halber noch in * cordatis Germanicz Nationis noch underworſſen; 
genden Schrifften as gebrauchen ſich auch und genieſſen i Rechts; und 
[der alten Eraifen I ge * feyn Der böchften Smter/und irden /imSReich 
Pater Lammormaini, 1A N Teutſch Ran / aleyei fähig gerefe, E8 haben 
rg Ferdinandill, —— au dk Dom Al PragihrefrepeQBapl ; pierupf 
pre Keyf. Majel a MIT, Gieauffdie OBmifehe Nation geriet Ean⸗ 
3öheim die Rorturfft Pa ag Feunbepde Biſhofe Pragin⸗ Olmuͤh/ bor Zeiten [u 
mit 24 taufend GUT I Der dem zu Mepns der auch die Königein 
eichert Babe: Neun A oheim zu falben/und zeränen, bat. Silber 
ei om’ eE „ Repfer Gar Ne DOG Yale Künig, in Sk 
a BE 
be, Sonften mad Do Wquhiſchen SA. 13.46 KuGzogen una. 
lange / fobatfokße#BohE Serie zueinem Erg Biftum 
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ſchoff zu Meyntz / Heinrichen von Firneberg / wie Gräfe, Amin. 

mn Argentinenfis, beym Goldafto, erzehlet /umd —— | 
zit, 


361 Teuefchen Raißbuchs Außzug / —X — 


—— — — — 
— — 


nicht aus ůberlaſſung des Stattleins Höchſt am Mapıı beladen nen 
und des Zols daſelbſt /( wie Serarızz wull / und den Bru- 
ſchium unrecht deßwegen ſtraffet) en Und ter: 
den alfo nun ietzt die Könige / von den ) 
zu Prag/gefrönet. So ſeyn Sie auch des Römifce Pia At 
Stuels geborne / oder inmerwehrende Geſandten / ode MU en eh 
Legati Nati , darzu Sie Bapft Ucbanns V. gemacht EG iR 
Bi ſolcher Legation die exempre, oder befreit Ale ri — XRX 
BOT die allein den Bapft für ihren Heen —0 —* nl.) 
auen | Bamberg / und vor difem auch Meikfenzc.mt DR und Bcho 
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Friſch Stroh balefür dein Bett, ———- 


. Das ander vollf,änfeftecke. 

‚ Dein Deckbett iſt die Stube beiß 
So dir macht außtreibn den 
Wiltu wiſſen des Tages Stund / 

Sihe an die Sonnen rund; 

Weiter thu auch nicht trauen / 

Als was nur ſehen die Augen. 


Der D.T.U. Y.infeinem Buch / des Eſtats ſagt 
das die Böhmen ehrgeitzig / aufgeblaſen / und ruhmredig 
ſeyen / und andere Leut neben ſich verachteren /p. 668, 
Die Underthanen / und Bauren / ſeyn vor difem / von 
ihren Herzen / ſehr hart gehalten worden / weiß nicht 
jetzt nach dem Krieg. Sonſten gab es ſchoͤne Mann 
ſonderlich aber ſchoͤne Weibs Perſonen im Sande 
und ſonders zweifels noch. Einen Todten pflegt 
Sie gar ſchoͤn anzulegen / und zu ſchmucken / hernach n 
ein ſchoͤnes Bett zu ſehen / und ehe man denfelben zu 
Srab getragen / zu küſſen / und zu drucken 3 namlichder 
überblibne Ehegatt / Kinder | Tochtermaͤnner und 
Bl unde; und fuͤhrten ein erbaͤrmliche Kl 
nicht allein / weil Sie noch im Haufe waren ſond 
auchehe man die abgeſtorbne me Grab legte; wie ich 
ches ſelber / zu Sobies au / erfahren / als Vu | 

/ und die Coſtwirthin /geftorben feyn. Dbe 


/ 
chweiß 








es 
en / ſonderlich dem Coſtwirth / von Hertzen gangen?iver: 
den Sie ſelbſten am beſten gewuſt haben, Lind hat 
vor Jahren / kein Abſcheuen getragen / foldes zu ehum] 
wann gleich eine Perfon an einer auftecfenden Krank: 
heit geftorben. eiß nicht / wie Sie esder Zeit damit 
baken mögen. | 2 
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Gap. vonunderoſt Böheim Mabrrr⸗ 
Bann aber diſes Slaviſche / oder Bendiſche 
Volck / in Boͤheim Fommen/feyn die Seribenten unter» 

ſchidlicher Mainung. or Ihnen heben andere 
cferdafkelbebemohnt. Und hat Sigoveius,umsJabt 
600, vor Chriſti Geburt | ein Galiſches Volck aus 
Celtica ſo ein Theil von Franckreich namlich die Bo- 
jos, bey Regierung des R miſchen Könige Tatquinii 
Prilci, in foldhes gefuͤhrt nach welchen es Boheim / das 
ift der Bojen Heimot / it genant worden. Rachmals / 
zun Zeiten Keyſers Anguttı, hat König Maroboduus 
feine Schwaben / die Marcomannerzc. in diſes Lande 
gebracht / und die alte Inwohner namlich die gedachte 
Bojos , gank und gar daraus vertriben / wie hievon 
oben/bey Bapern/gefagt worden. Es hat aber gleich⸗ 
woi das gand/ den alten Nahmen Iniche allein damalın 
hey den Teutſchen / oder den Schwaben ; fondern auch 
hernach /bey den ſetigen Einmwohnern den Staven/oder 
Czechis ‚behalten das es von den Außlandern Bohe- 
mia, oder das Boͤhmerland / von den Einheimiſchen 
aber Ezeffo Zeme / das ift jde8 Czechen Land / genennet 
wird. Als gedachter König Moͤrbod / mit der Zeit! 
Tyranniſch regieren wolte / ſo wurde Er vom Catualda 
vertriben/ und ſtarb zu Rave in | alıa 5 welches auch 
dem Carualdz begegnet if. Daun ob ſchon dife 
Schwaben ihreaigne Könige hatten / fo haben Sie 
Ihnen doch nicht völligen Gewalt eingeraumt | und hat 
€8 daher ſtaͤts Unruhen bey Iduen gegeben ; alfo das 
Sie / durch innerliche ‚und ae fremde Krieg /ſich alfe 
verzehret / das die Slaven oder enden / Sie ſamt dent 
Sande leichtlich in ihren Gewalt Haben bringen konnen z 
deren Nahmens Lirfprung man entweders von Slava, 
das ift/Slori (und Ehr / oder vouSlowo, das iſt ein 
Rov Bor 
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Wort [oder od Swetlo von einem Liecht herfuͤhren 
will / weiln die Slaven / oder Slowaken / ſich gewaltig in 
vil Laͤnder ausgebraitet haben Lund daher nicht Scla 
ven / wie theils thun / zu neunen / und zuſchreiben: welcher 
Syraadh jetztiũ z. Theilen der Welt / als in Europa 
Aſia / und Africa / in ubung / und 13. Dialectos, oder 
MundArten / oder noch mehr Bat; unser welchen die 
Böhmifche das Mittel behält. Sihe mie weit die 
Slavoniſche Spraad ſich erſtreckt beym Thuano, 
lib. r6. Und was Keyfer CarolusIV. deßwegen ge» 
ordnet / in der Guͤldenen Bull. Und diſe Slowacken⸗ 
oder Venedi,follen ſich in Crabaten / oder Croatien alſo 
gemehret haben /da8 Ihnen das Land gleich ſam zueng 
worden / und daher zween Leibliche Brůder / Fuͤrſtlichen 
Geſchlechts / aus ſelbigem Lande / ſich begeben md / nah 
langem raiſen / endlich ums Jahr Chriſti 639, oder 
644 in Böheim 690. ſtarck kommen ſeyn / und nad 
dem ältern Bruder / dem Fuͤrſten Ezech / dem Lande den 
obgedachten Nahmen Czeſta Zemie / geben haben; wie 
Cuthenus, und Hagecius wollen: Johan. Dubravius, 
geweſter Biſchoff zu Olmuͤtz aber / ſagt / das gedachter 
Czechius in Crabaten einen Todſchlag — 
als Er deßwegen vor Gericht erfordert /nicht erſcheine 
wollen / ſich / mit feinem Bruder / dem geh / und Audern 
durchs Land Steyer / und Oeſterreich in Mähren zu 
andern Slaven / und Wenden / begeben und als Er 
von Ihnen verftanden / das Boöheim faſt oͤd lige ⸗ 
Bin gezogen; auch von den Slaven / fo albereit in B 
in gewohnt / freundlich empfangen / und mitten ud 
dad geführt worden ſeye. Salomon Neu 
von Cadau / iſt im 1. Buch feiner Polniſchen Hitorif 
ner andern Mainung / und will / das ums Zahret 
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Cap.7 von Underoſt Boͤheim / Maͤhre 26 


ſti 430. die Polen / und Böhmen / ans Reuffen / und 
Sarmatiagejogmnmd wie die Andere Slaven / der 
Bandalen (fo Teutſche geweſen) lare / oder wenig be 
wohnte Ort eingenommen/ und von dannen ih in das 
innere Teutſchland / und Böheiu/begeben hätten: weh 
ches Sie leichter hun können / als das Siein Slavo⸗ 
nien / oder Dalmariam ‚( foferner von aelegen / 
und durch die Mömer beſchuͤtzt waren / gleich anfangs 
folten gezogen feyn 5 in welche Jänder/ wie auch in Mas 
cedonien / Thracien /und ng Illyricum, (und alfo 
in Croatien) Sieerftlang nach des Keyſers Juftinia 
eisen kommen ſeyen. Und dieweil dife Slavoniſche 
oͤlcker beedes an Gemuͤt / und dufferlih/ unbeftändig 
geweſen / und von einen Ort / zum andern / ſich bald ge⸗ 
wendet / ſo ſoll Ihnen auch daher der Teutſche Nahm 
Wenden gegeben worden ſeyn; darfuͤr man aber / in den 
Oeſterrꝛeichiſchen Landen Binden / und Windiſch / ſa⸗ 
gen thut. Obgedachter Wenceslaus Hagek ſchrei⸗ 
bet / in ſeiner Boͤhmiſchen Chronick / ferner / das der Lech 
An. 653. von feinem Bruder Urlaub genommen / und 
ſich nach Polen gewendet habe. Esift aber glaubli⸗ 
her das diſes Volck erſtlich in Polen / und hernach erfi 
in Böhenm kommen / es were dann / das der Lech / feinem 
Bruder Cʒech das Beleit geben / und ſich wider nach Po⸗ 
len begeben / und daſelbſt einen beſtandigen Sig ange 
richtet hätte; wie Er dann / als abermals Haget ſagt 
nach dem der Czech An. 66 rim Bo. Jahr feines Als 
ters / geſtorben die Bohmiſche Negierung nicht annem⸗ 
men wollen / ſondern das Volck Anno 670, einen / 
aus des Czechen Grafen / und Raiß Geſelien | Nah⸗ 
mens Krof / zum Fuͤrſten erwoͤhlet hätten 3 der/ 
feiner Rechnuug nach / Anno 70 9, geftorben £ “ 
— 3 
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270 Teutſchen Raißbuche Außgzug / 
lao,oder/wie/Lupacius wi Sohn geweſen Marri« 
nus Boregt / in feiner WBohmiſchen Chronick / fol.ıag, 
halt Ihn fuͤr des Vladislai 1. Hertzogeus in Böheim) | In 
Sohn / Könige W rarisiai Enickel/fo dem SyerhogSo- 
bieslao, der des befagten feines Vattern Vladıslai L, 
Bruder getvefen/(uecedirthat.. Lnddifen Wladis- 
laum hat Kepfer Sriderich der Erſte zumandern Röhrig 
in Boheim gemacht / weil Er ſich mit feinen Böhmen / 
vor Mepland/tapfer gehalten Ihme auch / und demKö 
nigreich / einen weiſſen Jötwen 7 mit einem gedoppelten 
Spwang / auff feinem Haubt eine güldene ron ba 
bend; im rothen Felde zum Wappen / an kat der Ale 
rin/gegeben. 9 ach feinem Tode/und dem Jahr 1174 
ſeyn wider etliche Fürften/foden Königlichen Teul mi 
hatten / in Böheim geweſen biß auff Primislaum, dr 
An . vom Keyfer Philippo , zu Meing/zum Drib 
een König ereirt / und den Böhmen die Macht gegeben 
worden / das Sie nun forthin felbften Ihnen einen Ko 
nig erwoͤhlen möchten. iſer Priweſaus, zugenanf 
Ottogarus „tar des vorigen / und aneru8 
Konigs WIladislai, Sobu ; und verließ An. 131.ſe⸗ 
nen Sohn Wenceslaum Ottogarum,unddifer Am 
125 2. ſeinen Sohn Primislaum Ottogarum, meldet |. 
mit dent Kepfer Kudolffen unglückfeelig gekriegt / und 
darüber An.1278.fein $eben laſſen müffen / und Ihme 
ein Sohn Wenceslaus LI und difem Un, 1305. fell 
Sohn Wenceslaus III. zugenant der Linartige/lucce- 
lief welcher An. 13.06. den Auguſien m 
Maͤhren / in des Dechants Hauß / als Er um den 
agruhete / und darauff aus der Gamer in den 
erans gehn / und wer verhanden wäre erforſchen wolt 
on Courad von Potenſtein wie Jyn —— 
en⸗ 
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Lupacius will Sohn geeſin Mar 


n feiner Böhmnfcben Chronick/fol.g 
des Vladıslai I. Kerkogend in Pike 
FW racislai Enickel ſoden Kto 
xs befagten feines Vattern Vadis 
en/uccedirthaf.. Und diſu Vs 
fer Sriderich der Erſte zum andendir 
nacht weil Er füch mie feinen Sdrhe 
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‚fein Sehen laſſen muͤſen / um, 
slaus LI. und diſem An.z0 
SIT, zugenant der Wnartat 
06, den 4. Auguſt Br 
Fans Hauß als Erumi: 


uff aus der Gammer m“ die Guͤden 


r verhanden ware erforf 


dar gertif ueñet gemachſde 
A b et / und vom 4 ’ 
fine Jon Lupe daß das af Bar 


Cap. 7. von Underäft.> 
Ä nd er 
geute/im 17,0der18, —3 — 
iz Todyin ne al LUMd der Libnf- 


vermeint gedadpterLupacius dag fol ar Not: Und 
„Andere aberjda8 —— 667. 
NE LOK warddes Kepfer Alberri], ftir 





Radolphuszu —* 
su Prag geträntjfo — rg - 
el des erſtochnen Könige esta ll. Wie 
nigs in Poln Tobi Sk — umnddes Ri, 
er nurein Jahr | —— 
(ber /geftorben it. Rad feinem Fady un 7 
Heinrich aus Kärnten Modes 
* tleibten 


— III. 
er Noabermi Koni in 
* Se: Beer er u öhal 
I Sohn) ohannes, FI Aenrict 
* und Ihme des Uzelburg / zung 
lite Wencesläj]]], Jüngere Sch Ä 
San ae 
leı/gcblibenzafg Erika eo die Meifz mol 


Engelländer/ob Frei /tgider si 
SE — 


Sngellinder gan SONS fügen dag Ihn 

d 

—— efgr uf De md Een folder 
us fuccedipf der ac & 

mens der bierdfe Mmorde/umd die l fer di 















272 Tentfchen Raißbuchs Außzug / 


— — — — — —— 


worden; wiewol Theils ſolches legte alberait feinem 
Vatter zuſchreiben wollen. Seines Brudern Johin- 






nis Soͤhnen / Jodoco und Pro: opio,hat Er Mahren —* 


ausgetheilet und iſt zn Prag An. 13 78. geſtorben de 
me ſein Sohn Wenceslaus im Koͤngreich / aber sicht im 
Leben und Geſchicklicheit / nachgefolgi —2*— bn auch 
die Churfuͤrſten An. 1400. vom Key Wr dad 
Ihme ſein Her: Vatter zu wegen aebrache / mider db» 
geſetzt baden. Als man Ihn zu Nürnberg gerduft| 
bat Er das Waſſer / mit dem Seinen / beſudelt /und if 
das Hauß darinn man das Tauffwaſſer gewaͤrmet 
darüber abgebrounen; und als Er noch jung gecrön 
worden / hat Er mit ſeinem Kott / den Altar verunrein 
und iſt ſein gm Mutter in der Geburt geftorbei 
ie Er / vom Bapſft / den Zebenden / von den Geiſ 
hen feines Koͤnigreichs zu feiner Roͤmiſchen Raife/kt 
halten / und die Römer ſich bierzu gefaſt gemacht 5 Er 
aber zur Hauſe bliben / und daͤmt die Geiſtlichenums 
Belt | und die Roͤmer in groſſen Schaden gebrach /do 
pon iſt Theodoricus von Niem lib 2. hift. cs $, von 
dern feinen Abendtheurlichen Thaten aber / die Bohm 
chen Hiſtotiei zu leſen. Seine aigne Böhmen habt 
en ʒweymal gefangen genoxumen; ward gleichwo di 
rſte mal / dur eine Gaotmagd zu Prag $ und de 
ander mal / durch einen Fiſcher zu Wien / als dahin Zt 
ie Boͤhmen zu beſſerer Verwahrung / geſchickt / Heil! 
jerbarlich wider loß gemacht / und ſtarb endlich /zuatl 
ang des Huſſiten Kriegs / da Böheim voller 
var/auff feinem Schloß Eumradige/nabend Tut 
Schlag / An. 1419.den 16. Auguſti / wie difen a 


-upaciusfeget/ ohne geibs&rben. Shimeluccedist 


ein Bruder) Kepfer Sigismund; Königin Minen 
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— 8 len 
Ku den 6. Juli / An. 1415. und ſein Mitgehuͤlff [ —— 
Sieronpmus von Prag / An. 16. den 1. Kunit/zuCo —8 J 
ſtantz / verbrant worden / fo konte Er nach ſeines Bu⸗ — 
der / des oderwenten Könige Wenʒela Tode / zu keiner — an eng 
beſtaͤndigen Beſttzung des Koͤnigreichs Boͤheim / ge⸗ 9 Le M 
langen ; ſondern Er/und feine Helſſer / kamen ingrofkıt * —* 5 
Schaden; bis die Bohmen end ich ſelbſten uruer cinan⸗ ehe —5 — 
der unainig worden ‚und die obfigende der Romſhn Ks, 

Kirden zugehorfamen zufagten / hierauff auddievom anf —* te 

leriſchen Concilio Ihnen zugelaſſene / und en —** oa, I 

ar begehrte Articul /der Keyfer Sigiemundbe —4 

ſtaͤttigte / und des Concilii Geſandten Sie/ die Bih 

men / vom Bann ablolvirten; So wurde Er / der Kup | — 

fer / den 23. Septembris An. 143 6. zu Prag ber —** J a 

lihempfongen. Aber Er lebte nach difem allaeınd Ku ‚em | 

nen Friden nicht lang mehr, fondern ſtarb Au. 7.80 Pre MR 
Decembris / zu Zuogen in Maäbren / und * — * An 

grabuis nad Groß Wardein in Ungarn geführt ET 

dafelbiten auch der Heplige Ladislaus , König in Un⸗ Wing Bil, ne | 

garn / fo2in. 1095 abgeleibt fein Nubefiatt bekomm — ** Hin in 

men bar z welche Start aber An. ı660.in der Zürche IY.y Aa 

Gewalt kommen iſt. Ihmie / dem gedachten Kepfers | nm iin, | 
ismundo, hat | wie im Keyſerthum / alfo aud ind Bay a —8 LEN 

Königreicen Lngarı/und Roßeim fein Tochtermal Bohn 

oder Aydam / Albertus, Hertzog zu Oeſterreich /lucce fa Le“ 

dirt/ ſo Au. 143 9.den 27. Octobris / in UngaDE ee Te 

ftorben ; und feine Gemahlin bochfehsenngern Chip, — 
inderlaffen / die hernach einen Sohn geboren ſol⸗ *0 

ne poftbumas genant worden und 2.1457 — 

als man auf feine mir Königs Caroli VIL on I 

reich Tochter · Hochzeit / zu Prag, zurüftete/dof PH 


— On a Map 
— nn? N) 
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tſchen Raißbuchs Aufsog/ CLap 7 von Eee 
Julũ / An. 1415. und ſem Neʒhih ling erfrand/ das Erimmerbalh 2, 24. Smkn wc - 
von Prag An, 16. den Ju * Lopacius ſagt / im 17. Jahr ſeines Alters, 54 
mt worden Eonte Er HORB a; melde tin "ai Sue, cup, dag (Gr die 
rroeen Komgs Wenris doe ER ie ng dedens kein ſolch⸗ groſſe nd 


ʒefang DeB Rönicreihe Vhn Syn. „ner © J 
Beſgung dee Röuiareihe Pan "93 / Über einen Topten /alg iperyj Per, 
ern Er und feine Selkfer/kummmark reut/gefehen hab: Kt jungen 


ee. Teutſchiand 

die Boͤhmen end Id ſlbſten ſeye daruber Berg ren An Ne ur 
orden / und die obfigeude der * hoft | dag (Er alles Heil und Wolfart au br 
sorfamen zufagten /hierauf Äh) gen folge, Ge er Procopius Lupacius ‚ein Bi, 


io Ihnen zugcdafen / DM  Hein/er ehler / in feinen Cale 
Concilio Ihnen zugcafkn . fer et Calendar, hiftor. 
here Articul der Kepler Ski! dem. bier unterfi 9nad, 25.No- 


| u GEN / die don 
ılıi Geſandlen jungen Köni #T die 
3 Concilii Sıfandten u zung 96 Tode gangen 
eh, vie; Comer dag (Er an der Peft geſtorben —X 
Septembrig Mn. 14363 m, 145g, Her, Georg P ebradeih Herr von 
ber Er lebte mad din u Kunflart / aug dem alfen Hlecht der Grafen von 
lang mehr / re 9 —* ed 0 | Born geweſter Stat⸗ 
su Znogen in Mähren / nnd? DR Kongreich⸗ Boͤheim 
3334 in Inga HOuſſitiſchen Rellgion zugethan /fon 
er Depliae Ladislaus ; —9* heim ertoößle/ der der ahrs 1471. zu Pr 
095 „abgeleibt fein aaa ——— hi Söhnen die Keyfet Frideri,.o 
Statt aber An. 1660.08 u. N, | 
7 Ihme / dem — ec $ unmeh [as den Mannsfam, 
mieim Spfrtun | AUOE — ——3 
heum /ſen SO 2 
—* OH EB Cafe Fi SL LE STH; 
———— —9 —— vn — 
ne Gemahlin —— Mar: und bekam er ne Alberuif], Zohter geboren 
ernach einen Sohug Yu vini Todyay NO de Kö 9 Marthiz Cor- 
ns aetnane morden und »M W Dany ji ABA Def /umd 
mi Königs Carol VILER burg be “ wi 6 abgelig | Und zu € * 
gien / zu Prag —— —— oden Ihme (accedirte it 
zeit/ Voͤheim frin Ainiger Sohn Ludoyicas 
Si v 
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276. Tentfchen Kaißbuchs Außsug/ 
der hernach / ausder Schlacht / bey Mohacz in Ungaru 
Hl Un. is26. gehalten / kanm entrunnen und darauff in 
| einem Sumpffgeblibenift. Au feine ſtat iſt Her: Ert⸗ 
Kyerkog Kerdinandzu Defterzeich | fo fein des K. Sud 
wigs Schwefker/Sr. Annam / zur Ehe hatte König in 
Lingarn/und Boͤheim morden ; dene In. 1564, fein 
Sohn Maximilianus 11.difem Zn. 1576 fein Sohn 
Rudolphus 11. deme Un. 1612. fein Bruder Mate 
chias,fuccedirt haben;bey deffen Regierung An.ı618. 
den 2, Map/etlihesBöhmifhe Herzen den Camımer 
Mrefidenten/und Stattbaltern/ Herꝛn Wilhelm Sie 
fuara / mit Herrn Jaroßlaw Borzita von Marfini 
auch K. Rath / und Statthaltern / und dem Secretatio 
M.Philippo Plattero ‚ im Prager Schloß / zum Ken 
fter hinaus | und indie 27. Elntieff herab (do ohn | 
ihren Schaden / darüber ſich zurerwundern) gervorf: 
fen / dardürch der langwürige Krieg angangen und ge⸗ 
toehret bis An. 1648. im October / zu Munfter fund 
Ofnabrugg / wider Fried gemacht wor den iſt. Aſ 
grade Keyſer Matthias ift An. ı 619, verſchieden 
deine fein Her: Vetter / Herr Ferdinandus LI. difen 
fein Sohn / Kerr Ferdinandus III. An. 1637, und 
difem An. 57. fein Sohn / Herz LeopoldusI. ns 
1640. den 9. ZunüN. Cal. geboren/der.jekige König 
in Boheim /und zugleich au Roͤmiſcher Keyfer und 
König in ingarn / fuccedirthaben. Und fo vil ven 


Boͤheim. HER 
11. Das Marggrafthun a 
fo har ſolches Jand von feinem Haubtfluß der March 
fo | inetlihen Exemplarien des Plinii, Morus geuc 
wird / den Nahmen Lateiniſch Moraviz ‚und auff S 

vonifh Morawa / oder Morawska Zemie / umdal 
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Cap.7.von Underoſt. Boͤheim / Maͤhrẽ. 277 
"nicht von den Stueten / oder Maͤhren / wie der Autor des 
Textes uͤber des G. Mercatotis Atlantem Minorem 
will. Es hat von Aufgang der Sonnen) Ungarn; 
vom Abend Boͤheimʒ von Mitternacht Schlefien und 
von Mittag eih. Iſt any. Orten mit Ber» 
gen Bälden und Waſſern umgebenzgegen Oeſterreich 
aber Offen /und eben 3 Darinn /vor Zeiten /nicht die 
Marcomanner/swie Theil wollen / fondern die Quaden 
— Gebiet ſich weit / und biß nach Grein an 
der Thonau / erſtreckt haben ſolle / wie dann Maͤhren; 
vor Zeiten / ein groſſes Königreich geweſen / deſſen dag 
jetzige nur ein Theil iſt ; gleichwol noch feine Stätte] als 
als Auſpitz / Auſterliz Budweiß / Ungriſch Brod / 
Cremſier / Cromau / Eyßgrub / Eywauſchitz zg / 
Re en a ch / Iglau / 
aunitz / Lipnick / Meſeritſch / Niclasburg / w / 
Proſtnitz / Polua / Selowitz Straßnitz / Sternberg/ 
Schonberg / oder Schauenberg / Tobitſchau | Trebik / 
Tribau / Ttſchein / Wiskau / Weſely / Weißlirch oder 
Htanice, Znoim und andere mehr /ſonderlich Oimuͤtz / 
und Brinn/fo die Haupt-Stätte ſeyn / hat. Wie es 
dann ein wolerbautes Land / das man kaum Platz / und 
Woaoide / theils Orten ſür das Bieh haben kan. Du- 
bravius, geweſter Biſchoff zu Olmüg ſchreibet / do 
man in Mahren auch Weyrauch / und Myrrhen / au 
der Erden grabe; und das / zu ſeiner Zeit Her: Wen⸗ 
ge von Berka / und Daub/ auff feinem Gut Sterm 
ergjeinen gantzen Eörper eines Menſchen gefunden’ fo 
lauter pre war / und mandenfelben zum räuchern 
brauchen kunte. Der Bein aber ift einer Schweflich⸗ 
ten / und Kalchichten Natur / daher es fehr vil Contracte 
Eeut alda gibet; und Michael Piccarcus, en ; 
5 3 CI= 
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278 Teutſchen Raißbuchs Außzug / 
Obferyat. hiltorico-polit, c.7. in ſin. ſagt | das in 
Mähren Manns: und Weibs Perſonen / auch die maͤſ⸗ 
fig leben / mit dem Darmgicht / oder der Colica, der Lä⸗ 
me / und Zipperlein / beladen werden. Darzu dann | 
die Inwohner auch zum theil felbften helffen mein | 
den —— mie fleiß nicht verarbeiten laffen dm 

mir Er fuß bleibe /und den benachbarten Böhmen/ga 
denen Er haͤuffig gefüret wird / defto beffer ſhmecke; 
mir welchen Böhmen auch / die Windiſche oder Sie 
voniſche Einwohner in Mähren / in der Spraadi 
Sitten / und Gebraͤuchen / faſt uͤberein kommen (auffer) 
das Sie etwas freundlicher / und gegen die Teucſchen 
(deren es anch fehr vilin Mähren gibt ) barmhertziger / 
als die Böhmen ſeyn. So wurden auch die Linder 
thanen gnaͤdiger / von ihren Herzen / ale in 

—— daher vil in Maͤhren flohen / und Linder 
— alt ſuchten / die man auch nicht allwegen / auff der 

nn Sperren begehren / wider har abfolgen lafı 

— in Mähren / die Underthanen Jahr: 
I ion Soͤhn / und Toͤchter (den Herzen darftellen mw 
ſten / welche fo dann / zu ihren Dienften | heraus flauben | 
mochten was Ihnen gefiele. Bann ein 
des Landes dem Lirtbeil/ und Außſpruch / der vor dan 
| rn ergieng / nicht —— wolte / ſo 
eine Anzahl armer vom Adel / in ein Wirtshauß/a 
des ungehorfamen Coſten / gelegt ; welche immer affen / 
und trancken / biß Er ſich te, einfteike, 
einen alten vom Adel zu Eywanſchitz / gelaut 
Ra! mie diefer Haudthierung / ernehrt /umd in | 
be! b Jahren / als lang ich mich dafelbft —— 
etlich wenig Wochen nicht vil au Hauß — — 














Cap vonunderdſt Boͤbem Map a⸗⸗ 
1 ii. Dbaber ſolche und andere WBräud mad hinge 
egtem Krieg / noch daſelbſt im Schrwang geben ? dan 
1 feinen Bericht geben; "Aber mol] das die Wider⸗ 
Z äuffer deren ed weiner Zeit / vil tauſend um Lande ge 


geben) gang und gar ausgefdhaft worden ſeyn. 

hob / mit den ſelben / offt / und vil geredt /weiln das Dorff 
Diekowitʒ mur bey einer halben Stunde / von der Statt] 
o.tezen war vnd mir dem Meiſter Mefterfchmid | dem 
Gartner / und den Meifter Schuchmacher dafelbft ( wie 
ix dann dag Dorff von dem Kerzen 

Herꝛen von Lippa / oder Seippe / im Beſtand hatten / und 
olteiley Handwercke trieben ʒ wiewol ſolcher Ort 
Andein fo Sie in Mähren innen /Für llein zu 
achten) und ihrer über 400. on Mann: und Weibs⸗ 
* nicht geweſen; und gleichwol beſagtem ihrem 
Herren / wie man mich berichtet bat / Jaͤhrlich 700. 
Nahriſche Thaler / einen zu 70. Kreitzer gerechnet / ge⸗ 
ben haben ) immer was zu thun geben hat. Da Ich 
aanır in addt genommen / dae dieſe Hutteriſche Bruͤder 
die Sie fih nanten / das Brotbrechen / wie Sie es her 
fen ſoder das Abendmal / alda nicht gehalten |tweil der 
Ort zu Arm Bierzujfondern die J rigen nach und nach / 
des Jahrs einmal; und zwar im Sommer | an andere 
größere Ort / ſchickten die ſich darauff gefreuet / weil Sie 


erlih Tag feyren / wol effen und trincken / in allen Wirts· 


hauſern eintehren / und gute Rauſch | fo Sie muͤd zu 
ſeyn nanten / mit heimbringen durften / An. 1618. den 
- 24. Mayybin ih nach Nimpſchitz . m. von Epmwan 
ſchitz gelegen fpatieren geraifl / damit ich ihre Cere⸗ 
monien | beym sEropbreigen (en MER ; bin aber 
eiwas zu ſpat kommen / weil Sie gar frühe / m dem 
erlich taufend der Widertauſſer alda zuſammen 

Sim kom: 
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kommen ſeyn / damit einen Anfang gemacht; gleichmol 


noch die groſſe lange Schuitten Brods / von groſſen Lai⸗ 
ben/fo überbliben) auch den eingefaſten Stuel darinnen 
ihre Prediger geftanden/und die lange Tiſch / und Bret⸗ 
ter / daherum Sie geſeſſen / auch Heine /und groffe zinner⸗ 
ne Kanten / daraus Sie getruncken / geſehen Und ward 


mir erzehlet | das den Tag zuvor 3. Vorberaitun⸗s 


Predigten / und dann Jan gedachtem Tag / ſehr fruͤhe 
noch eine Predigt / gehalten worden ; Darauf man die 
Bortder Einſchzung des H. Abendmals verlefen/umd 
gebettet | und dann eine Schnitten Brods dem erſten 
Prediger / fo Einer vom del ſolle geweſen feyn / in den 
edachten Stuel geraicht / der ein ſtůcklein davon gebro 
* geeſſen / das übrige feinem Nachbarn / und ſo 
rt an 5 der Letzte aber dem Erſten an den nächſten 
Tiſch ſitzenden / gegeben / und alfo alleweil / Einer dem an 
dern / eine Schnitten geraicht / und immer mit Friſchen 
obgewechſelt | biß die gantze Menge Volks / jeder ein 
Scuͤcklein / genoſſen. Darauff hab man / aus groſſen 
Kanten / den Wein in kleinere eingeſchenckt / ein Jeder 
ein Truͤucklein daraus gethan und in der Ordn 
mgebenlaflen. Aber wider auff Sbbefagtes Don 
Aekowitz zukommen / fo war dafelbft cin alter Zunmen 
mann Prediger / den ich einmal ein fehr lange Predigt! 


an einem Sontag / habe thun gehört.  Fuder Woch 


bat Ihn etwan ein junger Weißgarber vertretten Und 
diſem ihrem Prediger / und dem Haußhalter / muſten dt 
Meifter in ihrem Handwerck ( wiedann.ein jeder m 
feinen umdergebnen/fein aigne Stuben hatte) Rechnung 
thun: bergegeu der Haußhalter Sie alle. verſorg 

Pe ſchwoͤren / und die Unzucht / haben Sie hart: 
kraft ʒ verſtatteten auch das einander kuͤſſen nieht. * 
| | 0 

Y 


_ Tap.7 won Under Oeſt Boͤheim / Maͤhrẽ. aci 
dr ſeyn /auff einem Posen vil Berrftatten geſtanden | je 
1 doch alſo / das ein Jeder Ehemann | mit feinem Ehe 
u sweib/ fein aignes vermachtes Cammerlem hatte. Do 
v Witwer und ledige Geſellen / muſten warten / biß Ste 
m die AÄltiſten verheurateten: und mann Einem die vor⸗ 
v gefteltenicht annemlich war | ſo wuſte Er noch Jänger 
arten ;tvann Sie aber Luſt zufammen hatten / ſo ſeg ⸗ 
nete Ste ihr Prediger ein / und gab man Ahnen etwan 
‚ Speifen / famt einem Trunck eins | anftatder 
Ka Malzeit / ließ Sie darnach miteinander fpa» 
i zieren geheu / und raumte Ihnen / auffden Abend / auch 
x einaignes Cammerlein / auff der groſſen Cammer /ein. 
Wann Sie Kiuder bekamen / wurden fie bald entweh⸗ 
net / hernach in ein beſonders Hauß gethan | fo Sie die 
J.Schuel nanten | alda aigne Weiber beſtellet waren / fo 
u  Sihrer warteten. Ein jedes Kind harte fein Bettlein / 
# und Nadegefchirzlein / und ward Ihnen alle acht Tag 
wæeiß gelegt / und dorften alfo die Eltern Feine weitere 
Eorg mit Ihnen haben / fondernnur ihrer Arbeit ab» 
warten. Wannm Eie mag älter worden / hat Sie der 
Schulmeiſter / im leſen / ſchreiben / und rechnen / unterwie⸗ 
ſen: Dann Sie weiter nicht kamen. Wann Sienun 
bey zimlichem Verſtand /fo wurden Sie getaufft / nnd 
zwar nur ein mal. Wann aber aus der Fremde ſich 
Eltern zu Ihnen begaben /und Kinder mit ſich brach⸗ 
ten / ob ſchon diefelbe getauft waren /fo tauften Sie die 
felbe / wann Sie felber unten Antwort geben / wider: 
daber man Sie die Widertauffer nante / welchen Nabe 
men Sie aber nicht gern hörten. Hierauff wurden 
Sie zu gewiſſen Handwercken; die Mo aber zur 
Haus:umd Weiber Arbeit gezogen. Keine Wehren 
trugen Ste aber ein Jeder hatte ein Meſſer / und einen 
Sp Stabi 
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Stab/damit Erfih wehren kome: und wann Sie 
red Feindes Meifter worden / war das bey Ihn 


en | 
groͤſte Plag / das Sie Ihn ſchier zu todt Figleten. Was 
ſouſten damals fr Keligionen und Secten (und dar⸗ 
unser auch der Schweitzer Bruͤder / ‚fo ihr lebenlang 


nicht getauft worden / aber Ihre Guͤtter ſelber beſaſſen 


in der obernanten Statt Eywanſchitz / und ihren Bor 


ſtatten / auſſer der Juden / geweſen / davon iſt in meiner 
Topographia Moraviæ ( ſo von dem Haubtfluß der 
March / den Nahmen) in Beſchrelbung Eywanſchitz 


4, bericht / und daſelbſt auch bey Mahriſch Cromau /ein⸗ 


kommen / woher das vornemme Geſchlecht von ippa 
aus deme obernanter Herr / deme diſe Stätt / und andere 
mehr Guͤtter zuſtändig geweſen / nämlich Her: Ber 
told / war / feinen Urfprung genommen / aus 

er Heinrich von Lippa/ des Königs Georgliin 

beim Zochter/Barbaram zur Ehe gehabt. Er / Herr 
Bertold / des Königreichs Boͤheim Obriſt Marſchall 
war / mit ſeinen zweyen Jungen Herren / der Letzte feines 
Stammens ; weiln Er abex ſich auch in die Boͤhmiſche 


Confe deration begeben / ſo ſeyn alle feine ſchͤne Herr⸗ 


ſchaften / ſo faſt auff 4. meil ſich erſtreckt / Ihme eutzogen 
wordenzund, ſollen Cromau / und Eywanſchitz die Her⸗ 
ren von Liechtenſtein bekommen haben: Welches 


u Du 


a En Eu 


anfehenliche Geſchlecht / darinn auch Kürften ; 


nen die ogthuͤmer Jaͤgerndorff / Zroppau / und 


Teſchen in Schleſien / gehoͤrig / ſeinen Aufang genoms 
men / von dem beruͤhmten Kriegshelden Azone, einem 


nahenden Verwanten der alten abgeſtorbnen Marge 
grafen / und Hertzogen von Oeſterreich / Bamberg 


bien Stammen / welcher von Poppone , Biſchoffen 
| | Kacten 


B 


' 


Cap.7.von Underdſt Boͤheim / Maͤhrẽ atßzz 
mn Lrier dem Marggraſen Leopoldo von Defter 
y reih/ums Jahr Ehriffi ı 082. zu huͤlff / wider Die 


Bohmen / Vngar / und Nahrer gefehickt borden die ⸗ 


fer aber von denen alten Srafen / und Maragrafen 
von Eſte Parma / Ferrar / und Magyland / herkommen; 
e non den Nachkommen des vornenmen Roͤm⸗ 
(hen Edelmanns Caji Adi „der ums Jahr Chriſti 
390. geledt / entſproſſen ſeyn; wie Valentinus Preven⸗ 
—— Beſchreibung der Schloſſes Steyr m 
rꝛeich / am 62. Blat/berichtet 5 auch / von danuen / 
die voruemme alte Defterzeichtfede nunmehr aber / ſo 
vil mir wiſſend / abgeſtorbue Geſchlecht / u / 
Volckenſtorff / Muͤſilbach Beldtsderg / Falkenberg / 
Diernftain/und —— — 
Wos /um Beſchluß / die Regenten dieſes Maͤh 
rerlands anbetrifft / ſo iſt oben geſagt worden / das / vor 
Zeiten | die Quaden / fo Schwaben geweſen / der Mar⸗ 


comanner in Boͤheim Nachbauren in demfelben ger. 


wohnt haben / wie auß Plinio erfeheinet / der das Reid 
dee Könige Vannii , zwiſchen dem obgedachten diſes 
Landes Haubtfluß Moto, oder Maro, oder der March / 
der Thonau / und dem Boͤhmiſchen Gebuͤrg / beſchrei⸗ 
bei. Diefer Vannius,der Miaden / oder Mehrer / Koͤ⸗ 
bat endlich gar zu ſtoltz / und tpranmifch/ werden 
mollen ; Daher Er /zun Zeiten des Keyſers Claudii, 
nachdem Er 30. Jahr regiert hatte / mit den Seinigen/ 
von Jubillio,der Yermunder Schwabe Koͤnig / wie auch 
von Vangione,undSıdore, kt’ des Vannii, Schwe⸗ 
ſter Söhnen nad Ungarn iſt rertriben wordẽ. Gedachte 
Duaden haben /mit der deit / ihr Reich / bis in Ungarn / 
Schlefien und Polen erweitert. Folgeuds übergeben De 
v 
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obbeſagte Wenden / oder Slaven / ſich des Landes be 
mãchtiget; welche / wie obernanter Dubravius verme in 
allererſt zum Zeiten Keyſers Conftanrini Pogonati, 
der An. 665. zu regieren angefangen / erftlich in Maehi- 
am , dann in Ungarn /und Mähren kommen ; md 
darauf. Slavoniſche Voͤlcker Thnen den Mäabre 
ſchen Fuͤrſten zu ihrem König/ermönlt/augdeften Na 
kommen Rasla / Hormidor / Swatobog /und Swate 
pluk / geweſt ſeyen 5 welcher Letzte diß: und jenſeit der 
Thonan / weit und brait regiert / mid zu Weſprin in in 
garn mehrertheils Hoff gehalten habe; zu deſſen Zei 

berfallen / | 














fen/die Hunnen / das Ungerland wider ů und 
Ihn / den König Swatopluck / durch Geſcheuck eines 
anſehenlichen Pferds / betrogen / das Er Ihnen einen 
Theil von Ungarn eingegeben / und darauff / von l 
in Mähren vertriben worden / das Erzu WBelgrad? 
oder Olmuͤtz / Moffbaltenmufte; dafelbft Eraubzum 
Chriſtlichen Glauben gelangtfeye. Ihme hat ſein 
Sohn Swatoboy lucce dirt / von Theils Duendebold 
nant / welcher der letzte König in Maͤhren geweſen 
Dom weil Er dem Keyſer Arnolphen untreun wor 
den / und dem Biſchoff Merhodio zu Olmuͤtz eine 
Schmach erwieſen / fo mufte Er ing Elend ziehen /in 
welchem Er/inemer Einöde / bey dem Berg Stmbor] 
geftorben / und zu Neuters in Lingarn begraben taorden 
ſeyn folle; und wurde bierauff diſes Königreich Mah⸗ 
ren/den benachbarten Voͤlckern / Ungarn / Polen) De 
‚ flerreihernipreiß gegeben ; was aber ſich er /und 
noch der Zeit Mähren genant wird / das hat ſich freywil 
lig/under den Schutz / und Gewalt der Böhmenerge 
ben / und iſt ſorthin ein Marggrafthum genant worden; 
und wird jetzt durch chin Lands Haubtmann / den der 
König 


. 











— 
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Königin Böheim dahin fee / neben andern zugeordne; 


ten/ en £ 
as aber das obgedachte Bithum Olmuͤt / ſo 
das ainige in difem Lande iſt / anbelangt; fo iſt der H. 
Cyrillus ein gelehrter Wend / fo ums Jahr Chriſti 
887. gelebt / en erſter Vorſteher geweſen der die 
Crabaliſch / und Windiſche Buchſtaben erfunden / und 
die Bibel in feine Spraach gebracht haben; auch zu OL 
muh geſtorben / und alda begraben worden ſeyn folk. 
hme bat fein Mitgehuͤlff / der obgedachte H. Metho- 


Jus luccedirt / der An. 907.50 Kom / fein Leben be⸗ 


ſchloſſen hat. Wie es aber weiter / mit diſem Biſtum / 
daͤher gegangen ; davon thut obernanter Johaunes Du- 
bravius ‚in feiner Boͤhmiſchen Chronick; wie auch un⸗ 
fere Topograpbia Bohemiz, Moraviz &c. fol. 105. 
feq. bericht; welcher Dubravius fürden 44. Biſchoſf 
zu Olmüggeholten wird 5 deme fuccedirt [der 

x. Marcus Olomucenfis , 46. Guilhelmus von 
FBicstomit. 47. Johannes Grodecius. 48. Tho- 
mas Albinus, 49, Johannes Telczen. so. Stanislaus 
Pawlowius, 5ı. Francifcus, Cardinal / und Kürft 
von Dietrichſtein An. 163 6. im September / gar add 

eftorben. 52. Leopoldus Wilhelmus, Er 

zu Defterzeich / der jegige Her: Biſchoff daſelbſt; 
ſo An. 1637. den 21. Novembnis ‚er 
woͤhlet worden. 
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Das VI, Capitel. 


Von der Rarfe/aug Under Oeſterreich / 
| nach Straßburg/ins&lfaß. 


Tele Raiſe pebet auch von dem/ im 
vorigen Kapitel befhribnen Graͤflich STaftens 
pachiſchen Schloß Zeillern / aus / und zwar 1, 
zu Waſfer und dann fürs 2. zu Laudeʒ wie foldhe in 
dem 6. und 8, Capitel des Hröffern Raißbuchs im ı. 
und 2. Theil / auch in dem Kleinern / oder Fido Achate, 
num. 46. und 142. zu finden; auſſer das man / von 
Zeillern /ein halbe meil zu Sande zum IM. Ardacker Jam 
der Thonan gelegen ; und von Ulm / alda die Zaffen * 
Raiſe ih endet / nacher Straßburg folgenden eg 
zu Gutſchen Ineben / und durch die Dörffer N 
Dornſtat / Domerdingen / Luitshauſen und Li 
auff St. Geißlingen / und / von dannen / durch die Um. 
ſche Doͤrffer Altenſtat / Kuchen / Sieſſen und Geugen / 
gen St. Göppingen / 2. meiln von Geißlingen/und : 











von Ulm gelegen / genommen bat /und ferner® 7 
Dorff Reichenbach /auf Sr. Eßlingen 4. m. (da 

Zheils nur 3. reinen) St. Stutgart.n.ſtarcke m. St. 
Tübingen. 3. ſtarcke meil St. Rotenburg am Nedfer 
1. D. Eitingen. 4: z bi 14. St. 
Freudenſtatt. 1. groſſe m. El, Kniebiß / im Schwark> 
wald gelegen /. m. St. Noppenau. 2. m. St. Oben 
ird.1.m. St. Wilftärt. 2.m. St. Straßburg.ı. m. 
gelangt iſt. 

Die vornemſte Ort /auff difer doppelten Rab 
ſe feyn. . zu Waſſer / Under Walſee / Marhaufen 7 





1 


- Cap g.tmsVnberöfl. nach Straßburg. 287 | 
Epiberg | Stegrect (Ling, Ottensheim fan) Em 0 | 
gerszellı Hafners ll Paſſan Bi Decken⸗ ni | 
dorf ‚Straubing / Pfater / Thon Regtus · ln 
burg ·Abahh Kelbeim Neuftätel (ein wenig abſelts ge 
legen) Pforing / Jugelſtadt | Neuburg | Mary: 
( auch ein wenig auf der feiten ) Thonauwerd 
ftat/ Dillingen / &augingen | Güngburg / nt 
Elch ingen / Talfingen / Um: von melden allen inmeb  . 
nen Topogtaphiis Auftriz, Bavariz, und Suevizz 
wie auch von denen / ſo auff der Raiſe zu tand ſich befin. 
den; als Ens ( dahin man dur Dede / über dem 
Strengbergiund Erlach. Ei meilen/ von andy 
rechnet CEberfperg/äing hau / 2c. ( man von 
— ——— ſondern einen 
nähern Weg haben fan) Paſſau / Pleinling / Oſterho⸗ 
fen Plaͤdling ander Iſer Straubing / AbenfpergiNiew _ 
ſtat / Ingolſtat / und ſo fortan / biß nach Ulm /wie oben 
im 3. Cap. vermeldet worden) wie auch ferner vom 
Gerßlingen/ Göppingen) und den obftehenben folgen: 
den / biß gen Straßburgzin befagter örterBefhreibung 
des Schwabenlands; mie auch in der des Elſaſſes / ge 
lo worden / ohne noch /ſolches alhie zu widerho⸗ 
n 


„Die vornemften TBafer über die man auff beeden 
MRaiſen komt / ſeyn die Thonau / der Rhein / der Necker / 
der Lech / die Iſar / die Traun) nnd Eng, 1, vonder Th 
nau ift oben im 3. Cap. geredet worden, 2. Der ng 
nt ſpriugt inden Alpibus Adulz , an ziveyen 
ven / zwiſchen den Julien Alpen / und dem Goß 
jarf. Und diefe Adulz Alpes haben auch mau 
herley Nahmen / davon unden im ı 1. Capit.Jo- 
as Simlerus , in commencario de Alpibus , dat 

3. Brou⸗ 
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3. Bromnen des Rheins als des Mitlern im Ghebürg 
Cadelin / des Vordern auff dem Criſpalt / und des Him 
dern auff dem Berg/Colmo de Olcello genane/foalle e 
3. nabend beyfammen / nnd / don den Alten / der Berg 


Adula mit einem Nahmen genant werden / und ſagt / da⸗ 
Cæſar, Ammianus, Tacitus, Strabo, und Prölemzu, 


deßwegen / ſo vil den Urſprung belaugt / nicht wider in | dr Om her, RR, 


ander fepen. Von den Bölcern/und Stätten/foauf 


Idmin, ; a 
beeden feiten des Rheins feyn / fihe Jacob. Schoppe- en Yan rn 


zum,in.Ghorogr. Germaniz,fol. 59. fegg, einnieh 


vers au vom Rhein / beym Joh. Stumpfio , ind | Sctverin, re 


Schmeiger Chronicflib. 10. c. ıı. & 13. vonden Flik 
fen aber/födarein fallen/ Munfterum , infeiner We 
Beſchreibuug: der auch / in der 3. Tafel des Mhein 


ſtrome / berichtet / das fich der Rhein underhalb Emm | 9 


rich / in zween Theil eheile / der eine verliere feinen Nah: 
men / und sverde die Wael genant / lauff neben der Ma 
fe/auff Reumegen / und fall / oberhalb der Statt Bor: 
kum / in die See; der ander Arm des Rheins flieſſe fort 


und theile ſich bey Arnheim / und heiſſe der eine Sheildk ] & 
—A Deventer flieſſe/ Aug Campen ind | I 


Supder Seefalle: der mitler Strang aber/behaltedkt 
Nahmen Khein/biß gen Wagening/da zen eliched 
Leck nenten. Plinius fagt / von dem ® 

Rheius /lib. 4. natur. hift, cap. ı5.alfo x In Rhene 
iplo ptope centum millia palluum in longieudi- 


nem,nobilifsima Batavorum Infula,& Caninefath } ’ 


&ralizFrifiorum, Cauchorum, Fiſiabonum. Stun 
tũ, Matſatiotumq;, ſtetnuntur inter Helium, & 
vum,itaappellantur oftia,in quæ eſfuſus Rheni 
ab Septentrione in Lacus, ab occidente in amme® 
Moſam felpargit,medio inter hæc ore modie 
n 


ec 
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tſchen Raißbuche Aufn | Cap-8 ec 
r Rdeins als des Mislern mon anna (aocafodiensarcnm, ag alveum, 
ordern auff —* al I pi N Arne 
Berg/Colmo de ( —* b de Tags feinen Noapınen /biß u feine ee Außgang behält, 
ammen / nnd / voud ** nd der Rheiu genaut wird das eine Okkium aber/ 
n Nahen ge Kart er rent nn. inius Flevum nenng et heiſſet man jeht —* 
inas,Tac tus, nn —* er — der Oſtium we. ſo von eH 
| den Urſprunghelangt iſt kein anderer Glug ai⸗ er jeht/ und vor 
Don den Böldern — dem Nahnen —* —— — vi 
6 heine ſeyn /ſhe Pco pi —— — wie ſolden Nahmen 
ver. Germaniz,fol. 59. —9 Scriverius, unlangfien in einen alten Chron ge⸗ 
Rhein / bepm Joh. Scump Hl an 
‚onieflib, 10. c. un 813. MM ip Plinii Batavia und ſelbige Wölcker ſeym 
mfallen / Munfterum, a ® wo zuvor die Gelehr ehrte hierůͤber / und und m 2 Helen 
der auch / in der 3. Jar! Pe. AAußlaufpabe/zuergrinden ig Rh euferft bemüße . 
—— ſihe Marcum Zuerium Boxhornium ‚ in Theatrg 
heil theile der eine verliert 5 Holland die, p. 361. 5, den Stürfligen Ip; 
ie Bol genanı, lauf deraiſchen Rai | vom Urfprung des e / an 
1/ undfall / oberhalb Me OF ie 4 nen bare ildpret / 
Ber ander Arm dee my Grlügel/auddem H im Rheintbal/gemelder 
Yrmnbeim unbe DEE und wie Leonhard Zurneifer/ in einem Bu / von 
enter liche / und by Co * — gender 4. Oral ie des Außgange 
Dermuer Sram balbe r aber / mit Munlſtero, » Mereinkonme/ dag mag 
” ‚on Wagening/ Ur an daſelbſt felberfefen, ; Tode 
Dt fagt / von dem af ‚ Jichium ‚comment. in Taciti German, item Adela- 
— hiſt. cap. 15. al „ rum Exichiam,ingp der Silhiſhen Cpronicf, Mete- 
a — * in or Janus ſagt / das ec — Jafıl Bravengerdjein zo 
— —— * — —— Mae Waſſer vernhei 
horum, fuſiaboous ‚se /deren —— Rhein, bie under 
Cauc ‚ ringer He ur“ Arnheim Babe 
ꝓſtetnunt quzellalush Rc—— — 
ab ogeidee 5, endlich DB U Dre N 
inLacus, core mo * FA 


14 
ig Intel 
‚med 
EEE | 
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Teutſchen Raißbuchs —— —— — 
d Wael genmmn die Gr, * Che ul LITT 
te8 über des — — fe —X TO Ya Een 
| bermalg / w an. EU de Ray | 
abe magman a jus über den Pırıkheime- — A he 
Magen. P. Bertius ül (&reibung Hab’ Ka Fe 
— lis contradis, in Be Rwung Nb,uc 6, —6 
—— Seorglus ——— — Of, gen 
ft Goude,Bernhardus Mollerus, in hiflo- — u 
8 Rheins /Gerardus Noviomagus, in 





* kan — RE, 
aniz inferiotis , und ſonderlich ua I a &ı 
ni de antiqua wi Da Na Hk | 
ide tribus oſtiis Rheni ( deßwegen Eraleid 


—W —X 
e Widerſprecher gehabt haben —— kai Rüge 
m gefehriben/fo vornemlich / zur Bi is | Ak 
— —— ——— R es 
ider die Homer — N Y 
—— — Corbulonis foſſa (orten Mad, | 


Anges. a aBogenin pin a 
ufebeftätten. Es bat der Rhein —6 —8* * 
ea Cu ufen Jun Sana My 
Schweitz; item N N para near ’ 
atelht: bon welchen — er “ in —* 
aphia Helvetiæ gehandelt ba — ng Bun je han 
hreibef / das 2. Brüggen über den Ki ' Kr —* 
1. für dem Stärtlein Stein / da A dar 
zeler See komme. 2. zu Dieffen ic ja Ki | 
aufen. 4. für a Ri, —* Du —* 
F. Egliſau. 6. Keyſerſtul / >. * En — | —8 
ige. ⸗. Rheinfelden. 10, Baſe anal.“ ei Po 
12. Straßburg / ſo die Sekte, —5 er Te Has a 
ſtelt ſeyn daft; ſonderlich / weil Er 9 en ah 


* 
’ 








xl genam in —* | —* Añ mein cin (ie — 
er des Mercatoris tlanrem mine nach der $ 

nag man abermals ‚nal Er Tal Bienamang —— * H J See, 
1. P. Bertius tiber dei P daboun ſihe Michael Heberers Arappri Dienfibe 
abulıs conzradtis, ıneldrabun] keit / lib. 1.C, 6. uud Freherum part, 2, Ori In, ce. 17. 
ichen Georgius Braun in Beiänt da der Sekteand Ocıidem yo * ig" * 
ude,Bernhardus Molleray nd? fenburg/anzietper/fo/under König Sudtigen in Ze ’ 
nd Gerardus Noviomagus, land / Kepfer Sud EDS Frommen Copa) * 
z inferiois „und (N Fund die Eeengt SEufhe Keimen |. gehrang 
antiqua Germania, IMMMTF Bars der dann im anfang difeg fing 
ibus oltıis Kheni ( Drpia ” anderm /alfo fage : Top lefene Werckẽ 
Nerforedher gehabt ) habe — * handele 
riben fo vornemli ur Yon den Rhein ſhen 
Raas / die Merteldectidd * Sold / und Silber genommen IT / und die am erfien;y 
f roider die Römer aa” bon den 4. Churfuͤrſten am Rhein , * 

en de Flier, oder Cochulonunworden / daher Sie auch 


Nabali, &c, gene DE DAS Stechen au dn 6 — 


sen/in kin BR ſucht / und das an —322*— | be 
Werdenhagen /n um —— 
cn. CE Au an 
-Kalljale smichen Codim @! Alb heruach pie (Sr * | 


eh ⸗ n deßglei⸗ 
weit 5 item nahend eat cheu 8E von dem Fiſch /o S— Rhein 
3: von tele binen em Frühling’ wann Eraus dem Merk 
Helveriz gehandelt fl * —— —— aber — 5— 
das ı 2. Brüggen uber Bl i * ſich wider gegen dem Meer ende! Salm 
* Stäftlein Stein / MM’ gnan wird: Me bon dem Stoer 


* ꝛ 


2 


—5* eldher in der 
See komme. 2. —*5* — Beni Pi 
,, für Rheinau /einem | Dreh. ( 
a. 6, in felbiger Ge, 


u | FI amncen Spgife aegkeil,. 
—S Da, Be Dem ——— 8 —* —— 
burg) (did, BE — hp. 78, DONder Freyen 
tz ondelih. mel Er a 

to. 
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A  _— 






































292: Teutſchen Raißbuchs Außzug / 
ſo in 3. Landſchafts Ort abgetheilet wird / als in Gau 
und Waßgau. 2. Wetterau / Weſterwald / und Rhein 
gau / und z. Nider Rheinſtrom / Hunsruck / und Ebers 
wald: darzu nunmehr / was die corieſpondenz, und 
Vereinigung / anbelangt / auch der Reichs Adel im | na 
dern Elſaß gerechnet wird; wiewol Er feine abſonderl⸗ 
Adeliche Ritter Ordnung / auch feine aigne Her 
ußſchuſſe / oder Verordnete / har: Sihe den Eingang 
des Anhangs zu meiner topographia Allatiæ ; item 
Caſpar Lerchen von Dürmftein / in fundam. 2.Sum- 
mar. g3.leqg.da Ergar vil von dein Elſaſſiſchen Ade 
bat. Lind fo vil vom Rhein. 

3. Der Necker entfpringe nicht Über fünffrav 
fend Schritt / von der Thonaubronnen / das iſt Thor 
Eſchingen / in Schwartzwald 6. meilen von Tabingetl 
und ein meil vonSKorsveil/oberhalb des DorffeChms 
ningen / im ZBürttenbergifchen / gelegen / in der Ebne/ ] von 
neben den Ackern / ſo daher die Aecker neben des Nuferd 
Lirfprung genent werdenzalda ums Jahr Ehriftirg dt 
von Herhog Ludwigen zu Württemberg /ein Stil 
mie diſer Schrift : da iſt des Neckers Urſpruug: it 
fegt worden ; welcher Lirfprung /neben dem Stein! 
en un ee Yen a Errinnet fehr frum 


N 
—— 





um / und wendet feinen Lauff / von Mittag I 

itternacht biß zum Staͤttlein Horb / da Er / bon 
bend / gegen Morgen rinnet / und vor die Stätte Not 
bnrg/Zübingen Neirtingen und Eßlingen / flieſet 
dannen Er ſich gegen Micternacht Behrer/ auff sanft 
Syalbronn zc. tommer / big Er endlich / / ud « 
Wimpfen jan Heydelberg binlauft / und feinen sth 
von Morgen / gegen Abend / wendet / und / bey UWE 
Beim 2, meil under der befagten Start Hepdelberg 





chen Raißbuchs Außzo/ Sep 8 ans LnderäfR.nad Ceraftıng, 495 
- ab serheilet wird /aldinÖ ben Mein fälk I nachdem Er zuvor die Ent | Rodenr 
— ed Hunsrutumeie den Roͤmiſchen Keyfern geweſen der die Grautze dee 


| Iponderd Roͤmiſchen Reichs; bisan den Necker /fort [und 

mehr / aß die — wre Dre sroifhen Some und dem being 
anbelangt / auch der Reid * einer Probinh gemacht auch / an dem Geftade 

echnet wird; wiewol kkers /allerley Veſtungen gebauer Bat : Hernach mit 
ttet Ordnung /auch heit vıc  derZeit/ift Kepfer Gratianus gar — Fluß kom⸗ 
ee ne mE Der Lech entfpringt in dem 

su meinerropograp * Am:sse ſchen — durch 2. Thal /fobeyde ER 
von Dürmftein / Im Si ie meilen lang/und einen Buͤchſenſchu brait/feyn; Mun« 
Ya Ergar bil von dei fterus ſagt / das Er zu Füfneinen Fall hahe / da⸗ 
bil vom Rhein. ihren von man das Gethoͤn weu hören möge dardurch ge⸗ 
Jecker emſpringtn nd fahrlich zu fahren / doch hp⸗ zu Landsberg noch for 
on — fu cher dieweil der <ech Bafelfteinen graufamen Fall hs 
Sc wart wald 6. mei Aurich bey Augſpurg kom die Wertad)/oder Werda, darein / 
WVio weiloerhalbdude on onen | biB zur gedachten Baprifen Cyapg 
rttenbergifchen * md ondsberg ein ſchonss ebnes Keld , fo man das 

n/fo daher die Aecker * Sprit wenntt. Er / der geh machet die Graͤnhe zei 
menden Bayern und Cxfipahen [und fäle mit reit vom los 
dwigen zu N fter Keyßheim /oder Key in die Thonau; da⸗ 
dait des Nerherh NEN herum / vor Zeiten (die end i 
der Urſprung ** it Buͤtter gehabt, D. Matthzus, Marfehalgf pop b 
eingefbofen. Fri, berbadh fhnelbe im feinem — 
da fernen dauff —3 ers miſchen Geſchlecht, Cap. 27. das die Romi de Calati- 
m Seattlein 0 cin? MI, bon welchen Er ſoich herführet / das ſtatliche Ca⸗ 
er/ um alatin, r e IE 

gen ri — ffcH Calarin, foı ZUehT De Jan die Thonau/ unders 
gtiringen und El a hal wo er Sec im Diele davon Conta· 
saen Mierernact id dus Celteslib, 2, Alfogefgriber: 

ommet | big Er M — 0* 

sepdelberg hulun · 73 
zen Abend / wende * 

De beſagen SM 


EEE 






—— | ——— 
— — — — 
= ——_.- 





Teutſchen Raißbuchs Außzug / 
3 


Lycws( Cluveriusde antiq. Germ, will / das 
cus ſchreiben folle)rzizmiue vagus, & celer 


alpibus ortus 
petit undofis, c” lapidofss agquß. 
de petensarcem Calatinammomine dıdla, 
qua Marſcalci nomina clara gerunt, 
into (lib.4.c.12.&4b.6, c. ult. &nen 
as per quam fuit alveus Iſtri, 
gæ velin histerris umbradiurna ıforet. 


Die Iſar ent ſpringt in Tyroliſchen Gebůrg 
1 Sie / bey Moͤnchen / vorüber gelaufſen /und 
u Strich / durch Bayern / gethan / kom Siv 
tatt Deckendorff / m die Tbonan. 6. Die 
itfpringe beym Marche Sthel/in OberDe 
zuft darnach durch den Smundrer&er/ füßr 
It / auf kleinen Zillen / und konn nahend dem 
berſperg / aldaein lange Brucß über Siege 
zalb Ling, indie Thonau. Epen Sylvins 
‚ gedenehet diſes Waſfers / und fagtdaded 
" wwolgefeämacfe Fiſch gebe /und es fo gi 
das ſeines gleichen nicht bald zu finden al 
zun man neben diſem Fluß arabe/ man glei 
Fiſch finde. 7. Die Ens / Analus, 
us entſpringt im Raſtaterthai / ſo —* 
era) auf Schladming,/ und andere Hrtl 
ever / durch den Ensboden oder Ensthll 


Ober Oeſterꝛeich auff die Start Steyer/ dl — 


affer Steyer darein falt / und miteinandet 
take Eus lquffen / daſeldſt deede Oder 
| 


— — 


BR 


Gin 


—8* un 
en (rn men 
Bat RR 
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Ra rk 
Mad —8 — 
N RI N As * 
—J 

SUITE LT 
VE stm Tr me 
Er —* Ohr an n 
Na Bayern /@ 


Mel | 


I, Dis 
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BEN; vom! 
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ei er ei, Ch 
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NER PL 
El Jan 
an —* 
— *—*— a Indy 

— u ri 
Serum 
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ben Ratfbuche Aufn _ Cap. 8. aus Underoſt nach Straßburg.2ge 


,—,— — — 


Cluveriusde antiq. Germ. md Hopeimander (eeiden/und/ein wenng underhalb 


rerben folle)remmuum vagus Gub Seatt / in der Thonau ſich | 


albebws ort 


. i 


— Da! wa Damit wir aber wider aufdi 
mdoſi, Oo LapIAojus aqus. F men / ſo gehen folche durch Ober — Mr 
Isar em Calatınam nomine ih Paſſau dus gchum ei ie — 
uſcalci nomina clara Lerun land und deſſen Theil / dag Württen, 
lib.4.c.12.& 1b.6, c.ult. 0» ber gie Grafffchuf Dohenberatmddae Elf Ideffen 
P7 per quam fuit alvens Ihn. J— die Sraftgaſt Hanau / Siedbtenber 8 nr durd 
1 his serris umbradiurufge, 2. Wan zum The Ü / wie auch zum Theil der Start 
, Straßburg Gebiet gelanget. on Dfterseich,g i 
„6 in Tori ſau/ Bayern / Schwabenland/ und deſſen 3 
xrent ſpringt im Spree om. — 5 1 heil der 
Monchen / vorüber gan a afft Vurgau / iſt m dem DOrgehenden ges 
$/Ourch Dayern igetfan hai worden. Das alſonoch überig 
Fendorft/m die Fon. 6. ! I, Has Herho hum 
bag Marckt Iche n g ches Grauten a 
ach durch den Gmunderee“ KEN; von!ibend / dag Marggrafthum Baden / der 
einen Zillen / und komt na Ehwargwaldunddas eifag, von Mittag die 
aldaein lange Buut ihnkt nau / und dag Gebuͤrg; von Mitternach 328 
in di Zpenan, Asse PR PFALL L ramefenkand ie Crupasıık 
dife Woſen / una) Mal-park:z.c. 6, fAreißer, Munfterus —— 
Simache Feſh gehe und BP 36 Der fe edition, vom Fahr 1628.f | 
gleichen meht bald Ana‘ —— — —— —* 
neben diſem Fluß arahe A u,” V 
* | Sun y Ab — — an der Grafen —— 38 * 
inge im Naferhal ON 1 — —* Ai Gmünd’ an 


jr den Ottenwald je Roi 
— Its — und J 
uf Scladming / ud te 9 HD Die Reice-Srar otweil: darinn 


50a Eusöoden nur Et nee Derkogthümer Tor Urslingen /umd Sch . 


ierseich uff de Start Ci en oil Sraffeafften / deren 
— * falt /und maß oe eis Calw / Tübingen / ro 
aufen / daſelbſt OST g / Gruͤningen Aſperg / Zabergau⸗ 
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Deifenze.da8 Rems hal Brengehal;Naxoltertiel]] inam—- 


Und audere mehr / auch vil Stäte / &löfter / Schlöfer 


ſchoͤue groſſe Flecken ec. begriffen ſeyn. Und fasten} ; 


Lanfius,in orat. pro Germania, P- 68: das das ale 
Erdogtum Wuͤrttemberg über die 20 Staͤtt ba, 
Welche aber diefelbe ſeyen; davon iſt mein Topogta- 
phiaSueviz, und derſelben X ndaug /zulefen. Vou 
Tübingen aus / gegen dem Schwartz wald / iſt das land 
etwas rauh / und hat es dafelbft wenig Dörffer /ſondem 
faſt nur eimige Hoͤff / weiche man nicht vertheilen If 
fondern einem aus den Kindern zu Theil werden / m 
er die Andere davon /mit geringen Zielen / anstöfen/ 
oder ein gering Hänflein/undermag wenigs von Gib 


tern / auf ihr Leibs lebeniaug / geben muß. undha 


alltveg der jüngfte Sohn den Vorſitz / waun aber int 
Sohn verhanden/die ältefte Tochter : Befoldus, inTh 
pract. V. Vorſitz Gerechtigkeit p.m. 828. Anke 
tveiben fonderlich die Haubtſtan Stutgart | ala de 
rftliche Nefidenh; und Tübingen / daſelbſt die hohe 
ulift / beruhmt feyen. Hatte vorhin aigne rw 
fen/ehe Sie folche Start An. 13 42. dem Haup Bir 
femberg/ verkauft. Der Sekte Graffvon Zıibingen 
er Conrad Bilhelm/Cnir demeih/Yn.1619.60 
Fame zu werden / zu Straßburg/die Gnad gehabt) bat) 
von Frauen Anaſtaſia / Graͤfm von Leiningen / We 
urg / ein Fraͤulein Nabmens Eliſabeth Bernardina] 
elommen/fo An. 16 32. geftorben; wie —* 
penerus,in tab. ptogonolog. p. 90. berichtet. 
1650. aber/im Aprılen/ ward / ans Straßburg/ vol 
= inem/der zu Liechteneck im Brißgow (als dafelbftdk 
egtere Herzen Grafen von Tuͤbingen gewohnt) 
ebanegervefen/gefehriben/ dag gemelte Sraplei vn 








v 
— — 


ſemsthal Brenhthal ;Iaakeril Martam DBernbarbiiem achamı Te rn 
ud di Stätt Klier Ci Sal zur Ehe heben — 
aten·c Dein fon. Linirt jeht gehöre; und ng damaln alberait widerein Tübins 
‚pro Germania, p.6b. dan giſcher Amtmann / dafelbft feye, Sie follen eine® 
Jurttemberg über de 60. Exit” Stammens mit den Grafen —— 
elbe ſchen; davon ſi mein Tor fort / Rocenfn Veldkuch Dregent / Heiligenberg / 
wdder ſelden Audaug zul. Sargans um —S * 
jegen dem Sihmurgmal it Pfalkgrafen / ais Sie noch Tühngen gehabt * 
hate dafelbiinenigDirfe © ben wurden aber/folgendeiffr feine Ständedng Rei 
oͤf / wolche man nicht tenhun  Fondern für —VBV——— 
1 den Kindern zu Tel ern km Brißgöm (gehalten; gleichwoi Sitder —*8 
von /mit geringen Ich a een Confelsion zugerhan 2 


(oh | | rger Land / 
bylchenlaug / geben mg. 12) gefthicht anderem, KoIe ach was indie Släfier 
Sohn den Vorfig  mandr)  allesoider in a ſeyn An. re 
die alte Tochter; Beck? boͤrt haben folle | in den Moni | 


Gerechtigleit / p-m. Ed rar, Würtenberg, bericht: ——— Sa- 

die Kaubrftart Catan 0 —— 3-lib. 10, c.ır, zu finden/da8 3 „Stände 

15 und Tübingen en im —— Preiateny der Adel / und die 

tfeyen, Haite vorn ak? follen)f 40. fie man por Bifem bern * 

amt den dAemher icht a / ſeyn 
—3— — Die Prelat Grhali⸗ 


Her dehte Graf bon RW —*e— | 
— — Yun  BDenckendorfi) berg) Maut gehn) ſchu 


Straßburg / die = ar 
ſia Graͤfin von Semingt‘ 
Rahmens Ehſabeh WA 
1630. geſtorben; —9— 
togonolog.. * 
ren) ward) aus EPN 

mei u * 

fen von ihuaus gang 

niben / das gende run foffen genen 


is gewe 
anßlein / id etwas made dern Grafen / ſo Weyland im en 








Teutſchen Raißbuchs Ausg, 


nem Herkogen/auff den Andern /umdallweg m 


* —J 
Buͤrttemberg / vom Keyſer Maximiliano I. Ba 

ogen alfo gemacht worden / das die Herzihufft —J aka, 
ttenberg / zu ewigen Zeiten / von Erbenzu Er: rd, — 


(ori, 


An. | 
altiſten ehelichen Mannlichen Leibs. Erben’ F Kıkkamfin LAT 


erie® altiſten Abſterben / auff deſſelben Altiten 
ind Deſcendenten / und alſo folgendlich / falln 
Sihe D. Befoldum lib. 3, diflert, nomico- 
p. 211. & Linnzum „ de J, publb lib.4 


118. In dem Anno ı 599. den 24. Ye — * 
ie Er/ Herr Limnzus, tom. 4. in addir.ad Thefpug, 


9 40. dife Zeit ſetzet: darfür die Documenta 
Monafteriorum &c. in Duc. Würtenb. 
nd der Vorrede / das Jahr ı 600, haben) 
bkauffung der Oeſterreichſſchen Affter gehen 
u Prag gerroffenem Vertrag j tft berädlit 
das / auff den Fall das Mergogehun Wirt 
peraliguod delictum, vel medianre padi- 
(sione , an das Hochloͤbliche Haug Hefte 
men thate / das als dann / der Religion halber] 
u Land / kein änderung fuͤrgenommen iwerden 
s führer aber diſes Fuͤrſtliche Hauß / bepdere 
ug / ein gelb Paner / mit einem ſchwartzen A 
des H. Roͤm. Reichs Sturmfahne ; daher 
Hertzogen von Wuͤrttenberg / des R 
/ odet Panerherren / und Kepferliche Jäger] 
erden / wie ſolches auch ihr Wappen zit 
Dt. Im uͤbrigen iſt der Hertzog von ZBUR 
und feine Underthanen / wider Rochwel 
se freinde Gericht / Privilegirt / es kan au⸗ 
tlich von dem Herhog/ — 
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ben Ralßbrchs Aufıny/ 


mbera / vom Keyfer Maximilate 








Cap.8. aus Underoſt nach 


.. Er AS Rderöft. nach Straßburg 
 fondern 08 min Se Undenrpanen Te pe 


ogemacht morden / dos de Hmiit. richt zu Finbingen/verbieiten 3 bermög der P 
rivilegi. 


,/ wewigen Jeiten den Era en / Lande Ordnung 
Yerhosent auf den Andem undder und hernach An. 


ſcendenten / und alſo felaenklıh 


Beſoldum lib. 3, dillert, nos 
& Linnzum , de J podlh 


J 
41 
rn. 


In dem Anno 1 g 99. da 


Herr Limnzus, tom. 4. Inaadld 
dıfe Zeit ſehet: darfür Die loaren 
teriorum &c, in Dac Wan 


Boriede / das Jaht ı 600 
1a der Oeſterreich ſchen Mn 
\ aerroffenem Vertrag ehe 
Eden Sallı da6 Hergeatn 
10d delictum, vel medhat 
an da Hodlöbli Au 
e/da8 alsdann der Reha 
fein änderung frrgenemm 
ber fe Guide DM 
b Paner / mit einem kdman" 
Kim. Reiche Srurmtoitt I 
ı non Württenberg⸗ Id 
merherꝛen / und Kup hy 
nie (olches au Ahr Be 
drigen iſt der Ser&0g Ä w 
Underthanen / MDF 
Bericht privilegift / 
deu Kyerog / opel 


ehelichen Manulichen dert.Ete ſchaften Muͤmpelgan Nor 
Ierfden Uditerben/aufiklindt exte ndirt worden. —* 


Se De An. 155 5, confirmi 
566.20 auf draft md Sr 
—* nicht fonderbar — | 
= ndie Nachſtener ton den Erb g verglichen / 
— erlegen: Gonften aber —* ſo im dar 
Thef, or sieben ; wie Befoldn in 
—* Es die Sandra — 10. (rd, 
an gusem/ gefunden en, herr ee 
— 


Aa andern nothweudi 
Oman von Schmäbif: * 
fig / aus Bayern, —— Sehe 
gen / bringen die Kaufleute. 
Badern / und Sayerbri 


(4 


vor Zeiten) gewohm 
Het nicht allein die, —E— 
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aber Andere urtheilen moͤgen. Philip, Cluvetius wi 
das die Helveru,ein Galliſch Volck diß Land anfan 
inngehabt | bis Sie / von den Marcomannern / 
Schwaben geweſen |vertriben worden, Als aberi 
König Maroboduus dieſelbe in Boͤheim geführt / 
hetten die Alemanner diſes Land eingenommen / und ſol⸗ 
ches eine zimliche Zeit beſeſſen / biß Sie / von den Her» 
munduris, der jehigen Schwaben Vor Eltern /da 
vertriben worden. Jus gemein führt man den Rab 
men von dem Berg Schloß / Wuͤrttenberg / her / welche 
man zwiſchen Eßlingen / und Stutgart / auff der ſeiten 
ſihet; ſonſten aber / nahend Canſtat / gelegen iſt / ſo / uk 
man darfuͤr haͤlt / von den alten Sch wider die 
Roͤmer erbauet worden. 
| Was num diegegigen Kerzen difes ſchoͤnen Jane 
des anbelangt / fo ſeyn ihres Urſprungs balber unser 
ſchidliche Mainungen. Felix Fabri,lib.r. c. 14. ill 
das Sie von den Trojanern herkommen / und/ vom 
Keyſer Earldem Groſſen / aus Rom in diſe Lands Ant 
gefuͤhrt worden feyen. Wie dann mehrere Geſchlecht 
nicht weiß Ich warum / Theils Scribenten Sieber von 
diſen ungewiſſen / oder doch weuigſt flüchtigen / ober ven 
tribnen Trojanern / als von den Edlen uralten Teu⸗ 
fehen/berführen wollen. Martinus Cruſius.in feiner 
Schwabiſchen Chronick / helt Sie hergegen für Zulan 
der / oder doch von den Fraucken (ſo aber auch Zeutſche 
geweſen) und aus dem alten Fränckiſchen Königlichen 
Gebluͤt entfproffen zu feyn. Und will M. Joham 
Georg Waltz / im Fuͤrſtlichen Stamm | und Nahmend 
Quell Au. 165 7. zu Stutgart / in 4. gedruckt / weiſen 
das diſes Fuͤrſtliche Haug Wuͤrttemberg / feinen ura 
en Stamm und Nahmens Lirfprung / aus dem 


































Cap. 3.ans Under Oeſt nach Strafburg. 301 
Franckiſchen Königliden Hauß Clodoveı, namlich 
von Ernero (al. Embrico,) feinem Vettern / und / von 
=. in dem bezwungenen Schmabenland / gefekten 
tatthaltern / habe 5 melden Andere Erverium ‚und 
Eiveriumnenten. P.Gabriel Bucelinus, ingenea- 
logica Germaniz notitia, fol. 74, führer die Hertzo⸗ 
gen zu Wuͤrttenberg / von Adalberto ‚einem Hoflge 
noffen des Könige Pipini ‚ber /fo An. Chrifti 752. be 
rühmt / und deflen Sohn Eberrhalius, ein Her: von 
Beutelſpach / an des Keyferd Caroli M. Hoff geweſen / 
und diſes Sohn Eberhatdus, ein Herr zu Beutel, 
ſpach / An. 883. geftorben ſeye. Sein Sohn Emis 
co ‚ Srepber: zu Beutelſpach wäre An. 922. beruffen 
geweſen. Andere wollen das Sie anfıngs ein kleines 
um das obgedachte uralte Schloß Wuͤrttenderg geleg⸗ 
nes / Lande inngehabt/ biß nach abgang der Hertzogen / 
und Grafen / zu Schwaben /Teck / Urßlingen Aurach / 
Calb /Achalm Neiſſen / Herrnber g / und Anderer / theils 
Guͤtter / durch Erbſchafft und Heurat I theils durch 
Krieg / theils auch durch Kauff von den rafen zu Tür 
Bingen / Helffenftein und Audern / uͤberkommen /und 
dardurd das Land erweitert Be Zum erſten Gras 
Fon zu Wuͤrttemberg machet Dreflerus p.4. ĩlag. hit, 
Cuoradum , ums Fahr 1110. Aus feinen Nach⸗ 
Eöinlingen war Johannes ‚der Stutgard / durch Heu⸗ 
rath / erworben. Solgender Zeit ift Eberhard der Au⸗ 


derifo ln. 1323. 0der 25. geſtorben / maͤchtig / und deß⸗ 
wegen der Erleuchte genant worden / deme fein Sohn 
Ulrich / und diſem ſein Sohn Eberhard der Greiner / 
ſuccedirt / der mit den Reichs Statten gekriegt / und dar⸗ 
über An. 13 8. den 23. Auguſti / bey der Statt Weil / 
feinen Sohn Ulrichen / in einer Schlacht / — | 

eich⸗ 
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lobgefig.r batıund bernad An. ı 3 92, gefton set 





Auf Fon hat gefolar fein Emichel / dasen | I — 
en GraffLilrichs Soha Eberhard der Ct | 
it, 14177. verlaffen Eberhard den Juͤngern / En Pe 
nit feiner Gemahlin Heinrica ‚oder Henrier- N Mr lol 
letzten Grafen zu Miümpelgart Hentici der On 
95. bey Nicopoli, von den Türcken /erfhle | Marken, 1,04 ar 
den Tochter felbige Graffſchafft an difes Ha — ken, 
Dr hat. Ihme bat An 1419. fein Sohn RL Pe In 
nder Regierung gefolgt / der den Grafen von —“ RN 
fein’ Balingen Tuilingen/ und Blaubeuren] —— —5 
wiewol Cruſius lib. 6. c. I2. part, . ſagt / Cahu ſag6 —V 
roie fein Ahnherr | Graff Eberhard der 7 Er | Yang —J 
lingen / und Tutlingen /befommen habe, N LITT —8 | 
ovici Sohn / Graff Eberhard der Sechſt | Sofa NR 
Bartige/ iſt nach Serufalem gezogen / ward Wider di, ie 
8 güldenen Vluͤſſes und vom Kepfer May | “like —— 
em Erſten / An. 1495. zumerften Herhog it — — Le * 
nberg gemacht. Er hat / auff augeben und a Day Ye, | 
ner Frau Mutter / und feines Herꝛen Dal Bi MM m h 
iders / des Graff Ulrichen / zugenannt Nie —33 KT 
ber der Geliebte An. 14 77. die hohe Shh Re * 
gen geſtiftet. Als im obgedachten 95. Jah * —J dl, Ken 
Keichstag zu Worme / die fürnemfte Teutidt hr CE Al 
ein jeder etwas befonderg / von feiner SI J LTE | 
d Lande/ auff die Bahn gebraͤcht / da har dit Fi —— Val" Ooh 
us geſagt / das Er / in eines Jeden feiner Un 4 —8 
Arm / und Schoß / auch under dem frepi ] 1% ur "X | 
fiber / und ohn alle Sorg / fehlaffen ill Du Huf ar hrang 
) haben feine Lindertbanen von Ihme ge Ge A A l.icıg 
Baum GH nicht SOttware | Werl Irre u. ng 





UP | 
ya. 
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ſigt bar/ und bernad An. — * bier Sa dann unfer 
—— hat— ztſolat kein Enid berg. Doernanter Felix Rabri —* 1. Ihei 
af li Schu Eberhard ne6 |noS der Zeit ungeörnebten | Evaparorii —J 
17, ber Ep Yıye Kap Beihreibungnad en) Be 10, von 
4 Gem ahl in He Irica ‚Oder Heut Some geſchriben | das (Er gef se 
Srafend zu Min J Hund? Ding, —— ——— 
y Nicopoli, ton Nu Türe —— gs Sue. 55 „Krieg anf 

er ſeldige Graffſaſtaunde t rat 
"r u * Mm 5 (od dieſe 3. Ding / ob Sie wol gut est un Dan 


 Bönnen fie 
toi nacefolar / der dm bald übel ausſchlagen / * werde Ran 


dem Rathgeher zugemefken, 
kalın | 3 Zukungen, und Blue Er farb Auno ı £, 
ol C are b, : c. In. vun; Crabus fagt | * abe keine Kinder anß 5 —* 
Ahnherꝛ / Graſ Gott die Er erzeugt | Nahmend —— 


re 
i N jung geftorben, Welches dann 
h Furling, en /befe mm it. key wider die / fo 
ef Oro Ehe 6 Be nee 
it nad) Jerufolem ann" helichen S an befagtn Lu dovico ‚einen un 
en Vlüfled / und vom Aufrd **° hn / Und Doßorem, een 
a * su Sreiffenftein/ machen zu mierefen, me bat fi 
a / An.149 nes Ser: eu Vattern/ ruder / 


emacht. Er hat / arſane riden/sugenang N 


Duter | und ine Kat cedirt/swelcher/alg — 
— J Ulichen — 


me hie Mi — 
—* 9 Oder von ich vei wo. ann 


RR Jagt 
u Bord Kap Gegeben nacher Heydel, 
andas befonderd Sn ÄTT wad — —*— —— 


ui Bahn gehn Dei Eraber ang un Rat kam fein WSruder 


das rim eiues mar oben Yur fete — 
Shop auch une YA —— ae a, dafelbft Er 


did —82 An.ıcsı 
dohn alle Cory! MT Regimes gefopr ohn Lllrich ing 
“ ee: von F (den Kri Meng 1.1594. in dem Bayri⸗ 


| hen Stoffen / bom Hertzog Al 
HD nit © iR xern AB dem rider Churipralg ; 
bey 


—F I 






— — — — — — 


beygeſtanden / die Herrſchafft Heidenheim / ſo / vor 3. 
Jahren / von Wuͤrttenberg an Bayern / kommeun war / 
erlangt; auch unterſchidliche Ort von der Chur Pfaltz 
Heydelberg / als das Cloſter Maulbrunn / ſamt Zuges 
rBeſilem / Weinſperg Neuſtat am Kocher / und 
eckmuͤll an der Jagſt / uͤber kommen / auch vermög des 
An. 1505. gemachten Vertrags; behaltenʒ wie hievon / 
und wie es Ihme / Hertzog Ulrichen / hernach ergau⸗ 
gen / Er / wegen der Statt Reutlingen / An. 15 19. und 
25. durch den Schwaͤbiſchen Bund / von Land / und 
Leuten / gejagt / das Land an das Ertzhauſe — 
kommen / Er Hertzog Ulrich aber / Anno 1534. du 
Landgraff Philipfen zu Heſſen / teſtituirt, hernach die 
| Sad / zu Cadan in Goͤheim / vertragen worden; und 
wies folgeuds / nach dem Schmalkaldiſchen Krieg /im 
ande geſtanden / und dergleichen / das finder ſich in mei · 
ner Schwaͤbiſchen Chronick / ſo / in Ulm / zu der Oerter⸗ 
Beſchreibung des Schwabenlands / iſt gedruckt wor» 
den / ohne noth / ſolches alhie zu widerholen. Er iſt An. 
3550. geſtorben / deme fein Sohn / Hertzog Chriſtof 
(fo die Land Schulen in den eingezognen Cloͤſtern ange 
richtet) und deme An. 68. fein Sohn Hertzog Lud⸗ 
wigzdiſem aber / als Er Anno 15 93 ..ohneehelihedeibe 
Erben abgeſchieden / deß hochgedachten Hergoglilrihs 
GBruders | Georgii, Grafens zu Wuͤrttemberg / und 
Muͤmpelgart / Sohn | Graff Friderich / im, 
chum fuccedirt/deffen Soͤhne nicht mehr Grafen / wie 
Er vorbin/undfein Her: Batter / ſich gefehribensfoms 
dern alle Hertzogen ſeyn genant worden ; vom dero 
Nachkommen / in unferem Tractat von den Zehen 
Reichs Craiſen / ir, 7. num. 5. zulefen. Wie danu 
die Au. 1660, wider aufgelegte / und er | 
gl 
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giſche Geburts Taflen dabey verbleibenzauffer| das Sie 
Hertzog Johann Friderichs Abſchied An. 1628. den 
18. Julü ſetzen / und zu des jetzt regierenden Kerzen zu 
Stut gard / Herren Hertzog Eberharde Kindern Her⸗ 
ven Albrecht Chriſtian / Au. 1660. den 13. $unüi gi 
boren thun. Alſo werden / in denfelben Herog 
derichs / zur Neuſtat / Kinder / alſo erzeblet. 1. Frid, Au- 
uſtus Au.54. 12. Mart. 2, Albertus An. 5 7. 23. 
Jam 3.Sophia Dorothea An. $8.den 26. ul, zu 
olffenbürtel/und 4. Ferd. Wilhelmus, Au. $9.12, 
Sept. geboren ; fo wie abzunemmmen / noch alle im geben 
ſeyn. In der Mümpelgartifden Lini bat Hertzog 
Geoͤrg zu Horburg. 1. Fr. Henricam An. 54. den 
8. Janu. 2. Eleonoram Charlottam in. 56. deu 
20. Novem. und 3. Conradum Ludovicum An, 
£8.den23.Mal,geboren/befommen. er: Limnz- 
usinrom. 5. inaddit. adlib.y. c.16. fagt / dag 
gedachten Hertzog Friderichs /zur Neuſtat / Sr 
Tochter / An. 53. den 26, Sept, geboren 5 Hertzog Ju⸗ 
ii Friderichs Sohn | Sueno Martialis Edenulphus, 
aber /Au.1656. geftorben ſeye: und das Hertzog Georg 
‚u Horburg nur ein Sräulein / Nahmeus Heurietta 
n.1654.geborn/babe. | 
11. Die Graff Hohenberg gehört dem 
außOeſterrꝛeich —— Mac Ei. 
Sie wird indie Oder /umd Lindere getheilet. In der 
Obern ligen das alte zerſtoͤrte Schloß Hohenberg / die 
Stärtlein Bintzdorſf / Schemberg / und Fridingen. Die 
udere Grafſchafft ligt beym Necker / und ſeyn daſelbſt 
die Staͤtte / Horb Rotenburg / mit Ehingen | Obernau 
Stättlein und Schloß. Kin jeder Theil hat feinen 
Vogt:uud haben / vor Zeitenjzu —— ſſt 3 
g 
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gehoͤrt die Stärflein Nagolt Wildberg / Obermorf⸗ | 


und Haigerloh. Darunter der letzte Ort den Grafen 
von Zollern verpfändet / Nagolt / md Wildberg au 
Wuͤrttenberg kommen; das übrige aber von diſer 
Graffſchafft / dem Hauß Oeſterreich An. 1371. vom 
Graff Rudolphen von Hohenberg / verkauft /unddas 
obgedachte Schloß Hohenberg / ungefehr eine meil von 
Rothweil gelegen / von ſelbiger Statt / aus KeyfersSi- 
ismundi Bevelch / hernach zerbrochen worden. Es 
eyn dieſe Grafen eines Stammens / mit den Marggra⸗ 
fen von Hochberg / im Breißgoͤw / geweſen; und iſt der 
letzte Graf Sigmund von Hohenberg / Horb / und 
Haigerlich / Anmo 1486. geſtorben und im Frauen 
Eloſter Ryten / oder Reut / dey Nagolt / begraben wor 


IH, Die Grafſchafft Hanau Liechtenberg oder 
Bußweiler / ligt diß / und jenfeit des Rheins / und wird zu 
Elſaß; und ſamt der rechten Grafſchafft Hanau Muͤn⸗ 
tzenberg / dey Frauckfurt / zum Ober Rheiniſchen Craiſe 

net, Es haben aber dieſe Graffſchafft bey Straß 

urg / ſo aigentlich die Herrſchaften Liechtenberg / ud 
Odh ſenſtein zu neunen / die Herren Grafen von Hauau 
durch Heurath / bekommen. Lind iſt die Herrſchafft 
Och ſenſtein / ſo Biſchofflich Metziſch geben / ein alte 
Herꝛſchafft des Reichs / am Elfag/fo ung Jahr Chriſti 
1460. von diſem Geſchlecht / an Zweybruͤcken / und von 
Sraff Jacoben zu Zweybruͤcken / auff die Grafen vom 
Hanau erblich erwachſen / an welche Grafen auch die 
Her rſchafft Liechtenberg im Elſaß / und das St | 
— auff einem hoben Berg gelegen / aber mif 
after guugſam ver ſehen kommen iſt. Der — 
von Liechtenberg / er: Jacob / ſtarb zu Jugweiler Aun 
1480 











Lap.8.aus UnderDeft.nachSeraßburg-307 


1480. und erbten Thu ſeines Brudern Ludovici 2, 
Teachter und Tochter Männer! namlich Groff Plilipẽ 
zu Hanau / und Graff Simon Wecker zu Zweybrüggẽ. 
Und nachdem der lese Graff ren Zweybruͤggen / Hua 
zu Vicch Liechtenderg vnd Och ſenſtein / An 15 79e⸗ 
orden / ſo iſt die Herrſchafft Liechtenberg Cauſſer etlicher 
Stuck / ſo die Grafen von Leningen / Weſterburg er⸗ 
halten) mit Fr. Margatita Ludovica rfogten ref 
Jacobs von Iimepbrüggen ainiger Tochter und Graf 
Philips zu Hanau Gemahlin’ völlig an Hanau komp 


‚men. Es ſeyn dife Grafen / nad) dem Verkauff der 


Stätte Zweybruggen / Kornbad | und Pergzabern / 


an Pralggraff Ruprechten bey Mhbein/unm25.taufend 


florin, mebrertheils hernach nur Grafen von Bitſch 
genant worden. Lind obwoln Hanau das Amtz 


und Schloß Birfeh/ auch Haben ſollen / und wollen fo 


bat doch ſolches der Hertzog zu gotbringen / als zum 
Theil ein gehen zn ſich gezogen /und behalten, Es ge⸗ 
höret den Grafen von Hanau auch das Heitgoͤw / ein 
defondere Jandfehafft / darinn hatten / diſes Ländlein 
aber bey Seitz / gegen dem Rhein / oberhalb Weiſſen⸗ 
burgliget | und von welchem Hertzog / iu der Elſaſſer 


Ehromck jlib, 3.c. 18- fol. 62, zulefen ift. Es wer⸗ 
den dife Grafen hergefuͤhrt von Graff Ulrichen zu 
Hanau der Anno 1235. aufm Thuruir zu Bürks 
burg / geweſen. Sie haben ſich / mit der Zeit/in 2. 
' Haubisinien | als die Müngenbergifche bep Franck⸗ 
fuͤrt / lo Auno 1642. den 12. Januarii, mit Graff 
Johann Ernſten / abgeſtorben/ und in die Liechtenber⸗ 
I attche bey Straßburg / mie auch oben augedentet ge⸗ 
ſheilet; deren letere/(o noch verbanden/ von Graff Phi- 
Uppo von Hauau herfiammer ] der, / von feiner 
| ni Gemah⸗ 
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Gemahlin Sr. Anna von Lichtenberg / verlaſſen Gre 
Philipſen und diſer An. 1804. von —— | 

von Pfenburg/Philippum, difer aber An. 1538, vi 

Fr. Sibylla / Marggraͤfin zu Baden / Philippum | 

zu Gemahlin gehabt Sr. Eleonoren / Gräfin von 
ſtenberg / und geftorben An. ı 590. fin Sohn Philip- 
pus aber An. 15939. verlaſſende / von feiner Gemahlin 
WMargretha / Gräfin ad = tere und 
Och ſenſtein Graf Johann Reinhardenzund diſer von 
ee a Grafin von Hohenlohe / An 1625. 
raff Philipp Wolfgangen / deſſen Gemablin / und 
Kinder geweſen / ſo in meinem Tractat / von den 
Reichs Traiſen tit. 8. num. 24, erzehlet werden. E⸗ 
fagt gleichwol Einer / das der Mitlere / namlich Here 
Graff Johann Philips nicht den 23. Januarii / ſon⸗ 
dern 23. Sebruarii / geboren worden. Der 2. Erſten 
era * — * en 02 
hweſtern Kürftin von Anhalt; ritten Herren 
Bruders aber zu Bußweiler / im Elſaß —— 
sen Johaun Reinharden / Grafens zu ——— 
eck umd Zweybruggen / Herrens zu — ich» 
teniberg / und Ochſenſtein sc. GemabliniftSrau Anna 
Magdalena; Herzen Pfalggrafen Chriftians / zu Biß 
weiler / oder Biſchweiler / der Au. 1654. geſtorben Tod 
tet, Philip, Jacob. Spenetus, in tab progonolog, 
feßet/umdnennet |der beeden Eltern Herzen Gebrüder) 
Gemahline anders/und fagt das Herzen Friderich En 
ſimirs Gemahlin / Sibylla Chriftina; und Herzen Jo 
hann Philipe Gemahlin / Suſanna Margaretha beit 
fen (und das diſer Herren Grafen jüngere Schweſter 
Frau Agatha Chriſtina / Herzen Leopoldi Ludovic 
Pfaltzgrafens bey Rhein / Gemahlin feye,: 
* IvV. Da 


I ; 
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| ur C Zn. 
| 44:73 .dem Keyfer Friderico IV. ale Er fam] 
> nichehutdigen wollen ; sie Werlichius, inder fouts 
giſchen Chronick berichtet) meitläuffige 
itinmeiner TopograpbiaAlfarie,umd indem AHhadB 
darauzufinden. Und obwolu auch die Herzen 
ſchoͤſſe daſelbſten einkommmen ; meiln aber felbiaed Buch 
orlleicht die wenigſten haben ; und mein Brauqh iſt / in 
difern gegenwaͤrtſgen Wertk die Biſchoͤſſe bin und sul 
der fo bil möglich völlig ein ubringert / weiln | wegen 
Hiftorien Wiſenſchaſten ſolches ig: Als will 
lben/aber nur Bürlich/ Ich albir aucherzehlen als ge ⸗ 
Amandus,fo vom König DagobertoMaä- 
gnotmKranckreih dem Eifer dies Biltums [Ar 
96. zumerften Sviſchoff albie gemacht worden / N 
An. 661.0der 62. im 90. Jahr feines Alters / geſtor⸗ 
ben. 2.5. Juftus. 3. $. Maximinus: 4.5. Valentinus. 
5. Solarius , oderSolartus. 6. S, Arbogaftus. 7. Flo- 
Tentius, 8, Anfoaldus. 9. Biulffus , oder Bitulfus. 10. 
Magnus,ız.Aldus. 12.Garoynus.13.Rotharius.14- 
Landebercus. Dabey zu merefen / das die Seribenten 
bieriun nicht einerley Moimung : P. Bertius ungen 
eine andere Ordnung halt sund-aud) Jacob. wim 
lingus,den Landebertü,deim Rothario — 
forchin treſſen Sie zimlich miteinanderüberein.iz.Ro- 
dobaldus. 16. Magnibertus.17- Labyolus, oder Lais 
boltus. ı8. Gundoaldus. 19. Gande., 20. Uto, oder 
Orrol. 21, Jegernus, Wygernus,oder Wiegernus 22 
Andelfridus , oder Wandelfridus. 23. Heıto ‚fo In. 
780. mie wimphelingus ſagt / geftorben I ein Sohn 
des Grafen von Habenfpurg/ wie Er will / geweſen / 
und die Start Ettenheim erbauet bat, 24. Aulidul- 
U3 phus. 
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phus.2g.S, Remigius, An. 823. verſchieden. 26.R e- 
cho, oder Rachto.27. Uto.28,Erlechardus.29.Ade= 
lochus, oder Adelhoch. 30. Bernoldus.z31.Ukro ET. 32, 
Radoldus.3 3. Grimoldus. 34:Radoldus Hl. 55. Re- 
genhardus.36.Baldramus,oder Waldramus.37.Or- 
tobertus, der non feinen aignen Underhanen indem 
Schloß Rotenburg / An. 913. ift erſchlagen worden, 
38, Gotrftidus. 39. Reichwinus, ein geborner Her: 
8 Lothringen. 40. Ruthardus, ein Hertzog aus 
a . Ükto Ill. 42. Erkenbaldus, 43. Bal- 
dus. 44. Wilderolfus ‚oder Wilderaldus ‚der 2lımo 
997.von Maͤuſen folle gefreffen worden ſeyn; wit beym 
gedachten Wimphelingo , in Catalogo Epifcop. Ar- 
gent.ansder gemeinen Sag / undder H. AddalzLe- 
genda; und dey dem Hertzog / in der Elſaſſiſchen Chro · 
nick / aus des Jacobi von Koͤnigshofen Chronick hie 
von zu leſen. Es ſoll diſen Biſchoſff verdroffen haben / 
das nach der gedachten heyligen Addalæ Tode, als bey 
Ihrem Grab | in S. Stephani Cloſter /vil Binder 

follen geſchehen ſeyn / die Leuth hauſſen weiß dah in geloß 
fen / nud ihre Gaben daſelbſten geopfert; das dardurd 
das Muͤnſter / oder die Biſchoffliche Kirche weniger 
deſucht / und alſo das Einkommen geſchmalert worden; 
und daber die Geiſtliche Frauen / mid Jungfrauen bey 
©. Steffan / abgeſchaſſt / und Ihr Einkonmmen zu ſi 
ezogen haben. 45. Altvicus , oder Altwricus. 46. 
renharius ‚oder werenharius. 44. Wilhelmns L, der 

An. 1047. geftorben und zum Jungen S, Peter fo | 
Er geftiftet/in Straßburg begraben worden, 48. Her 
z:1o ‚ein geborner Graff von Dasfpırg.49.Wwernha- 
rius. II. so. Theobaldus. 5r.,Otto Graff von Ho 
henſtaufſen / Au. 1190, ab geleibt. 52, Baldevinus. 
53 Cu; 
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$3. Cuno. 54. Bruno. 55. Gebhardus. 56. Burckar+ 
dus. 57. Rudolphus. $8. Conradus von Geroltzeck. 
$9. Henricus , Kreyher: zu Haſenberg. 60. Conra- 
dus11, ein Her: von Hunnenberg / oder Himenburg / 
fo An, 1202. geftorben. 61. Henticus IL Graff von 
WVergen / bey deſſen Zeit An. 1212. zu Straßburg / 
80. Ketzer wie Wimphelingusberidhtef/ ſeyn verbranf 
worden, 62. Bertoldus, oder Berchtoldus, ein gebor⸗ 
ner Hertzog von Teck. 63. Henricus III. Graff von 
Staheleck. 64. Waltherus, ein Her: von hohen Ge⸗ 
roltzeck / welcher / mit der Statt —— (dee 
ren Krieggeführt/ und An. 1263 geſtorben. 65. Hen· 
ricus IV. Her: zu Geroltzeck im Waſichin / ſo eines ans 
dern Geſchlechts als der vorige / und der An.1273. abs 
eſchieden 66. Conradus Ill, Merz zu Lichtenberg / 
5 n. 1299. geltorben. 67. Fridericus , Herz zu Lich⸗ 
tenberg / des vorigen Bruder. 68. bey fheild der 66. 
Johannes 1. von 5 Biſchoff zu Aichſtett / 
und Keyſers Alberti J. Cautzler; welcher mol regiert] / 
und vil gebauet bat. Gafpar Brufchius will / das Er 
ein Schweitzeriſcher Edelmann / aber unehelichen Ge 
burt / geweſt eye. Sihe / was hierüber Gretferus , de 
Epifcop, Eychft. p. 482, ſchreibet. Er ſtarb Aumo 
13 28. und ward zu Moltzheim / im Spital] fo Er er⸗ 
baut / begraben. 69.Bertholdus ‚oder Berchtoldus II. 
ein Graffvon Bucheck. 70. Johannes II.ein Her: von 
Lichtenberg. 7 1. Johannes 111. Graff zu Ligny. und &ü- 
zelburg.72.Lamberrus von Buren / oder Burne / oder 
von Fonte, ſo hernach Biſchoff zu Bamberg worden. 
73.Fridericus ĩl. Graff zu Blantkenheim. 74. But ck· 
ardus I.einGraff zu Luͤhelſtein./5. Wilbelmus ll.Graf 
zuDieſt./ 6. Cuntadus von Busnang77,Rupertus, 
U üij Pfaltx 
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Pfaltzgraff bey Rhein / ſo An. 1478. verſchieden / und? 
under dem / die Buchdruckerey erfunden worden iſt. Ligt 

u Zabern. 78, Albertus Pfoltzgraff bey Rhein.79. 
————— zu Hohnſtein / aus Thüringen | 
ſo An. 154 1. geſtorben. Bo. Eratmus, Erbſchenck von 

AUmpurg / der An. 1568. abgeleibt. 81. (bey Theils der 
79.) Johannes Graff zu Manderſcheid fo An.ıs9z. 
den 22. Aprills / diſe Welt geſegnet. Zu ſeiner Zeit] 
waren. 5. Hertzogen. 1 3. Grafen (und imter denfelben 
Her: Chriſtoff Ladisla / Graff zu Nellendurg / und Theu⸗ 
/DomProbft ) und 6. Freyherren / Domberzen. 

Dann difes ein höher Stift von 24. Domheren (die 
der Zeit / entweder Fuͤrſten oder Grafen / oder Freyher⸗ 
ren’ und zwar einesalten Stammens / und Herkom⸗ 
meus die ihre 16. Ahnen beweiſen können / ſeyn müffen, 
Nach des obgedachten Biſchoſſs Johannis Tode | m 
woͤhlten ehe Domherꝛen / zu difes Stiffts Adminie 

ſtratorn / Herren Idemn Georgen / Marggrafen zu 
Brandeburg ʒ die Andern aber / Herren Carolum, Bi· 
ſchoſſen zu Metz / Hertzogs Caroli von Lothringen 
ohn: Daraus dann ein ſchaͤdlicher Krieg entitanden] 
in welchen * die Statt Straßburg * wor⸗ 
den. Es blib aber endlich der ſtärckere namlich ger 
dachter Carolus von Lothringen / der Roͤm. Kirchen 
Cardinal / Biſchoff / und wurden in den San ia 1602. 
4und 20. unterſchidliche Bergleih getroſſen / von wel» 
chen / und was hernach daraufferfolge/die/foden Sleida- . 
num continuirt; item die abſonderlich ausgegangene 
Schriften / Relationes, und Bericht / zu leſen fand 
etwas davon / Summariſcher weiſe / inobangezognem 
Anhang / zu meiner Elſaſſiſchen Oerter Beſchreibung / 
einkommen. Obernanter 82. Biſchoff olhie nam ch 
der Cardiual von Lothringen / iſ Anno 1607. — u} 
- — 
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ben; deme Her: Ertzherzog Leopold von Oeſierreich 
der 83. und als Ihre Durchleucht rehgnirten / dero 
Kerr Better Her Erhhet hog Leopold Wilhelm con 
Defterzeih:c. der 84. und jetige Her: Bilchoff um 
Jahr 1627.0der 28. Mmecedirrheben.‘ 

V. Was endlich das Elſaß anbelongt / davon 
infonderheit des Bernhard Herhogs Elſaßiſche Ehror 
nick zu leſen / ſo hat ſolches den Nahmen vom Fluß Ellos 
oder ZI / und ſeyn die Elfaffer / wie Cluverius ſagt / ſo 
vil / als die an der Elle wohnen. B.Rhenantıs mels 
det / das das Wort Allarianoch neu feye / fo erft um die 
z Caroli Magni, oder da herum / auſſtonnnen. Und 
it ht weit von Straßburg / das Biſchoffl 
lein Elle | oder Helellus, an diſen Waſſer EU / oder 
Ill / alda vil Antiquitäten / ſamt den Bildnuſſen Mer- 
curii, Dianz ‚und anderer Goͤtzen / u ſehen geweſt ſeyn 
ſollen; daſelbſt man auch oft ehrine / ſilberne / und güldene 
Münzen ausgegraben; weil die Römer | vor Zeiten / ihr 
Tinterstager hierum gehabt haben ſollen. Sonſten 
aber will man / das / vor Zeiten | und zwar im Obern El⸗ 
ſaß (dann dies Land in das Obere / und undere / getheilet 
wird) um Colmar / und Rufach / die Sequani: um El⸗ 
ſaßzabern / und im uudern Elſaß / die Mediomarrici . 
oder Mediomarrices gewohnt. Go haben auch die 
Tribocci,oder Tribucciz ein Teutſches Volck / ſo die 
Mediomätricos verfriben / und einen gluen Theil 
in Gallia, noch vor des Atioviſti, und Cælatis ( der 
hierum einen boͤſen Geographum, wie Cluverius ſagt / 
abgeben) Zeiten eingenommen haben / in dem halben 
Theil vom Obern Elſaß gegen Mitternacht werisʒund 
faſt auch in dem halben Theil des Undern Elfaß ; und 
ſonderlich / wo icht Straßburg lige / geſeſſen: und ver» 


meint gedachter Cluverius, das das Elſaſſiſche Oorff | 
U IE, 


9 








* — Teutſchen Raißbuchs Außzug / 
zun dreyen Buchen / von Ihnen / den Nahmen habe. Es 
—* rechte Speißkam̃er des Teutſchlands und ſagt a - 
cherus, de cenſu, das bald kein — am Rhein⸗ 
ſtrom / fo vil die Fruchtbarkeit anlangen thut / mit dem 
Elſaß könne verglichen werden. Jedoch iſt der Wein / ſo 
darinnen waͤchſt nicht ſo gut / und geſund / als der Rhein: 
‚and Neckerwein; wiewol die Inwohner / ſo feiner ges 
wohnt / ſolches kaum glauben wollen. Es ſtoſſet aber ſol⸗ 
ches an das Schweitzerland / Lothringẽ / Hein Burgund / 
Die Undere Pfaltz / und wegen etlicher Stucf/aubandas 
$ Wuͤrttenberg. Es ſollen in beeden Elſaſſen 
46. Stätt / und Staͤttlein / die alleummauret/und SO. 
Sgloͤſſer / gezehlet werdẽ; der Doͤrffer / und Weyler aber / 
keine zahl ſeyn. Das Ober Elſaß ſtoſtan das Sunggom 
UVſc zwar Theils auch zu einem theil des Elſaß machen)/ 
hat vil Hereſchaften / und anfangs gegen Tarin und Se⸗ 
enheim / des Abbts von Murbachʒdarnach die Mundat / 
dein Biſchoff von Straßburg / als Rufach etc. gehörig;/ 
daran gleich die Landgrafſchafft im Odern Elſaß ſtoſen 
chut / namlich die Statt Euſißheim / ſamt zugehoͤr. So 
wird auch zum Obern Elſaß die Start Colmar gerech⸗ 
net / ſo ſonſt faſt mitten um Elſaß liget. Und was das ge⸗ 
dachte Sunaaöm anbelangt / ſo man / wie geſagt auch 
zum Obern Elſaß ſetzen will / und Franciſcus Irenicus, 
lib.ↄ9.exeges. Germ. c.6.wegen feiner Luſtbarkeit den 
Nahmen vonder Sonnen berfüren will / ſo ligt darinn 
die Graffhafft Pfirt / darzu Altkirch / Dattent ed Beh 
ſort / Maßmuͤnſter / Thann / Seenheim ec. gehoͤrenz Und 
iſt der letzie Graff zu Pfirt Au. 13 24. geftorben /umd. 
ſolch Sand / durch ſeine Tochter Johannam, Hertog 
Albrechts zu öfterseih Gemahlin / ans Hauß oſterꝛeich 
gelangt. Ein meil wegs hinder Pfirt / nicht fern von 
N. Kerliar/auffeinem Berg / das zierlich erbaute 5 
—E 9 4 | 





Cap ð. aus Under Oeſt nach — 
Werfi er deku HerienCaiparum,R rFrider 
der ee An. 1488. zum Krepherzen/umd Merfperg 
queiner Herrſchafft gemacht Uud bekamen diſe Herren / 
un der Zeit / orch Beſort Roſen ſels Ingelſo Ehe] 
Muro und Froberg. Es hat ober / verwichner Zeit die 
Zſterꝛeichiſche Regierung im Obern Elſoß das Schloß 
Merfpergioder Moͤrsberg / eingezogen /danut es nicht / 
obligenden Schuldentafts halber Jinfremde Hände ge 
rathen möchte. Sihe Chriftianum Wurſtiſen / inder 
Bagler Chronieflib.r.c.18. Und aus diſem Geſchlecht 
(von deme etwas / in geneal, Germ. notitia Bucehni,;f, 
151. zulefen ) war der Jeuige Freyherr von Mer ſperg / 
Maltefer Nitter deffen Raiſen / und ihre Beſchreibung / 
ich / in meinen Schriften/oft —— wohn · 
te noch meiner zeit / ein Herr von Merfperg / ſo / meines 
behales in den Grafen Stande kom̃en / im dand Sieper. 
—— * oͤw —* Start Muͤlhauſen / fo 
ſich jeht zu den Schweitern halt: Binder dem unggoͤw 
aber * die Wuͤrttembergiſche Graffſchafft Mümpeb 
gart / an welche die Statt und Schloß Brunttaut⸗ des 
wSiſchoffs ʒu Baſel Refidentz/ſtoſſei davon nice fern 
2. udersiein Statlein Schlog und Cloſter hoch 
—— dem· Abbt alda / jeht Ihr Durchl. 
Kern deopold Wilhelmẽ Ertzhertogen zu vſterreich 
mir der Abbtey Murbach gehoͤrig iſt. Und fo vil vom 
bern Elſaß / dae fonftedie Thür vom Sunggoͤtſcheidet. 
Has Lindere Elſoß gehet vonder Eckenbach / oder den 
Tandgraben bey Schletiſtatt / biß gen Hagenau / an den 
Be biß gen Seltz / auch an die Lauter Fr 
afenburg / nud chut / auff einer ſeuen / das Vogaſiſch 


Gedg / und auff der andern der Rhein das undere Ele 
fa beſd lieſen: Lind gehört neben andern Reichs Stat . 
sen / auch deſagtes Weiffenburgʒ ; item Landau /noch dat 


—— 
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316 Teutſchen Ratßbuchs Außzug / 
zu. Bondem Reichs Adel in diſem Undern Elſaß iſt 
oben / beym Rheiniſchen / gemeldet worden. Obgedachter 
Hertzog lib.3.0,2.fagf / das Beatus Rhenanus der 
Meinung geweſen / das der Bezirck des gantzen Elſaß 
ſich fo weit erſtretke / als des Biſtums Straßburg die- 
cefisgehernamlich von dem Fluß Eckenbach / da ſich des 
Biſtums Baſel diecesende / und das Straßburger 
anfange / und ſich biß gen Seltz / an den Rhein / da des 
Speyriſchen Biſtums diceces feinen anfang gewinne] 
erſtrecfke Wimphelingus, in Ruperto epilcopo, 
p.11 2, Catalogi ‚ gibt dem Biftum Straßburg fonften 
nur 14. meilinder Länge / und 7. in der braite. Was 


die Regenten anbelangt / fo ſchreibet gemelter abe 
ne 





lib, .c. 90. das Atticus, oder Ethico,zugena 

ricutz (oder Adelricus,aus Franckreich / ( von deme /ſo 
bis ins Jahr 699. gelebt haben ſolle / und ſeinen Nach⸗ 
kommen auch P.Ga. Bucelinus jin geneal.Germani® 
netitia ‚fol, 20. zulefen der erſte Herkog im Elſaß 


An. 666. worden / deſſen Tochter / die H. Orrilia die 


erſte Abbtiſſin des Cloſters Hohenburg geweſen. 3% 
me haben etliche Hertzogen fuccedire / welche id a 

folgender Zeit nur Grafen genant: Kepfer Otto TIL, 
malder Er ferners / habe Theodorum, Grafen zu Eges⸗ 


heim / zum Erſten dandgrafen im Elſaß gemacht / aus 


deften Rachkommen/ Henricus Il. geweſen / nach deſſen 
abſterben / Contadus Graff zu Oetingen / der des Land⸗ 


grafen Hentici Tochter zum Weib hatte / &andgraffim 


Eiſaß worden / bey deſſen Nachkommen die Landgraf⸗ 
(hofft biß auff Johannem geblieben welcher weil Er 
keine Mannliche Erben hatte / die Landgraffſchafft des 
Undern Elſaß / Herzen Sobanfen von Liechtenberg 
Bifhoffen zu Straßburg / verkauft habe; und ſey Er 


| 1. 1376: geſtorben. Es feyen aber/fehreibt Er.lib. 


2,C, 
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2.c. 23. benebens unterſchidliche Herzogen um Ehaß / 
und Schwaben geweſen / namlich Burckardus Anno 
927.Hermannus, 9 49. Ludolphus, Keyferd Otto- 
nis i. Sohn | Au, 957. Conradus von Sachſen An. 
997. Erneftusaus Schwaben / Keyſers Conradi IL; 
Stieff Sohn / ſo An. 1030, erſchlagen worden; Her- 
mannus, Ernſten Bruder / ſo An. 103 9. geſtorben: 
Otto von Schweinfurt. 1048. — —— 
felden / ſo An. 1092, erſchlagen ; Berchtold von 2% 
ringen ; nach deſſen Todt Keyſer Henticus I V, das 
Hertzogthum Elſaß / welches wider an das Reich gefal⸗ 
len war / feinem Tochtermann / Friderich von Stauf⸗ 
fen / gelihen; bey deſſen Nachlommen es / biß auff Conra- 
eg hr m —— 
Als nun Rudolff / Graff zu Habfpurg | Roͤmiſcher 
Koͤmiſcher König worden / und die Marggrafen von 
Baden auch — nn ar ran 
Derhogchum und der sandgraffihaft Eifaranfichge 
zogen / ſo dem Reich zugehoͤrte / da hab Er dieſelbe be⸗ 
zwungen / das Sie es wider hergeben muſten / und her» 
nach die Oberdandgraffiehaft Eiſaß / an das Haͤuß 
Oeſterꝛeich / gebracht. Andere erzehlen die Sad we: 
gen der Obern andgrafſchafft / und wie ſolche noch vor 
Keyſer Rudolffen / an das Haug Habſpurg gelangt 
feye andere: Deßwegen ih mich aber alhie /weil es da» 
mir er etzo —* andern Stand wie en * 
gerathen / uicht länger en; gleichwol noch dif 

zuvor melden will / das Caſpar Lerch von Dürniſtein / 
in fundam, 2. (ummar, 4, und zusees 
Elſaß erſtlich von Teutſchen ** ölckern ſeye ber 
ſeſſen worden / folgends zwar under die Römer / jedoch 
bald wider under die Fraucken / und dero Könige *— 

tung 








— 


— —— — — — — — — —— — — —— — — — — — 


rung /ommen und Anno 680. durch befagie Kö⸗ 
nig /under eines Hertzogen Titul / und Herrſchung / 


5 gerathen / bis das Occo III. der Keyſer / Gra 


Theodoro zu Egersheim / den Elſaß zu einer Land⸗ 
grafſchafft zusehen angeſetzet / folgends aber / an Con⸗ 
rad Grafen zu Dettingen diſe Reichs Lehenſchafft ges 
Lange fey ʒ endlich Johann / Graff zu Dettingen und 
Sandaraff im Undern Elſaß / dem Stifft zu Straße 
burg | mit refervar der Keyſerlichen echten | ver 
Bauft habe. Wie dann ſich folgende das Hochloͤb⸗ 
lich Hauß Oeſterreich / und die Biſchoͤffe zu Straße 
burg /Jandgraten un Elfaß gefßriben haben. Aber / 
Bermög des Anno 16.4.8. zu Muͤnſter beſchloſſenen 
General Reichs, Fridens / hat der König in Franck ⸗ 
seich nicht allein die Landvoatey Hagenau / mie aller 
Seretigkeit und Hoheit /befommen / alſo das Er 
deßwegen den Keyſer / oder das Roͤmiſche Reich / für ſei⸗ 


nen Obder: oder Lehenherren nicht zu erkeunen; Ben | 
er⸗ 


auch die Ober:und undere Landgrafſchafft im Ef: 


langt; dergeftalt / das der Titel / ſo dem Keyſer davon 


gegeben wird / der Cron Franckreich kein Nachtheil brin⸗ 
gen folle s und / über dieſelbe / auch das Sundgoͤw. Her⸗ 
gegen Er / der König / dem Kerzen Ertz hertzog Ferdi⸗ 
nand Eari zu Oeſterreich ec. auff 3. Seiten namlich in 
den Fahren 1649. 50. und 5 1. allmegen an S. Jo⸗ 


hanũ des Taͤuffers Tag / zu Baſel / in gufer/ und gange- 


barerMüns / auszahlen laſſen folle / drey Millionen 
Pfund oder Francken jedes Fahr eilie, tiber ſolche 
Summa Ges / hat auch der König aufffih nemmen 





müffen / zwey driteheil der Enfispeimifhen Sammer 
Schulden / ohne Underſcheid / es feyen gleich pr 
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pfand darfür verfehriben / oder micht / und foldhe biß 
zum Ende des 1 632. Jahrs bekautlich / zubezablenz 
das Übrigeein drittbeil fol der Erhherhog richtig ma⸗ 
Ken. So ſolle auch der König Ihme / dem Herzen 
Erh herhog / die 4. Waldſtaͤtte / Rheinfelden / Seckin⸗ 
—— und W die Graffſchafft 
Hauenſtein: den Schwa das gantze Ober / 
und under Brißgötw | und die Stätte daririn gelegen / 
fo mit aller Gerechtigkeit dem Hauß Oeſterreich gehoͤ⸗ 
rig / namlich Neuburg’ Freyburg / Endingen / Kentin ⸗ 
gen / Wablirch / Villingen / Breunlingen / C auffer 
Breyſach ) mit allen Gebieten / oder Herrſchaften / 
Cloͤſtern etc. des Ritterlichen Ordens Hauſern ze. auch 
die gantze Ortenau / oder Morduau / mit den Reichs 
Stätten Ofſendurg / Gengenbach / und Zell am Hans 
mersbach /fo weit / oder vil / nämlich diefelben der Ors 
tenburgiſchen Vogtey underwürffig feyn / wider ges 
ben : uud nicht allein die beede Biſchoͤſe Straßburg} 
und Baſel / famf der Statt Straßburg 53 ſondern 
auch dieandere des Heil, Roͤmiſchen Reihe in Ober / 
und Linder Elfaß gelegne unmittelbare Stände / die 
Abbte zu Rurbach / und Luders / die Abbtiſſi zu And» 
lau / das Coſter in S. Gregorii Thal / Benedictiner 
Ordens | die Pfaltz Grafen von Luͤhelſtein / die Gra⸗ 
fen / und Freyherren von Hanau / Fleckenſtein / O⸗ 
berflein ; die Ritterſchafft in gantz Linder Elſaß; 
auch die Zehen Reihe: Stätte / fo die Laudvogiey 
Hagenau erkennen / in der Freyheit und Beſitz der 
Unmittelbarkeit gegen dem Roͤmiſchen Reich /deren 
Sie diß daher geuoſſen / laſſen ſolle etc. alſo dag Er über 
dieſelben Feine Königliche Oberherrlicheit un 

moge; 
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dern mit denen Gerechtigkeiten vergnuͤgt ſeyn 
as Hauß Ofſterreich gehabt / aber / von demſel⸗ 
diſen Fridens Schluß / der Cron Franckreich 
worden ſeyn. Biß hieher der Extract aus 
umento pacis Cæſateo⸗ Gallicæ. Anno 
8. hat der König in Frauckreich / zu obgedach⸗ 
;beimjein Parlament / oder Hohen Rath eine 
vider welche Einfuͤhrung / was die obenerwen · 
Reiche Staͤtte / den verſamleten Parlamente 
n Enfisheim / den 25. Oetobris oder 4. No 
geklagt / uͤnd Ihriffelich übergeben / deſſen wird 
artin Meyers Europzifcher Geſchichts Er 
9.670. & leqg. gedacht / und in des Diatii 
1. Theil / p. 1144. bis 1149. und was / 1b 


ernauten / und damaln noch unbezahlten 3: ' 


1 Francken / bey den Fridens Tractaten /zib 
panien / und Franckreich / neulich verglichen 
ı felbigen Fridens Inſtrument / geleſen Bey 
ten Eröfnung des Parlaments (deffen Preli- 


⁊ Colbett, und Her: Pralat vonsügdEn | 


ments Herr / ſeyn ) hat ſich auch der Herꝛ von 
ein / als Preſident des Sundgauiſchen Ri⸗ 
8 /eingefunden / wie part. 4, Flot.Eutop. 

5. 28. ficher. 
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o— Gertctgteuen vereugſu 

N * eheht ader / enden / Da IX. Cap itel, 

dene Sdluß / der ron Frandhet * ren Spatzier Raiſe/ gus Stro 
ſon. Bo heher der Erna! durg / nach, Speyer / und ydelberg und 
mas Crlaceo-Gallica. fa voñ dannen duhen 2025 
paecit Calareo- Gallcæ. * EN andern | wider zuruch 
r Roman Frauck reich sl —D uf Straßburg, 


1 Marlament / dder Hohen Rat)? Jeſe kleine Raiſe / von Str 
nn O5 DE 
rärte den verfamien Pam Achare Num,1e.6.,, | 
a: Miobro oder 4 Auckraife mihes welhe dam dueo 4 | 
Geim / den 25. Oe By R | 
3 Ha ſ lich übergeben kn" Bey Coſter Wagbhanfel vorbey ag Hier 
od uronzifßer OH Badiſche Schloß / und Der 
Een ande made Formen Path ne en Ka 
& leqg.9 Hgg, nr Copyenau auch Badiih.gr Baden, & 


—* noch unbe M: Bühel / auch Badiſch / D. Adern — 


St. Ofſenburg und bond⸗ red 
ben den dung Track lee dannen durche Dorf & 
elle bat Lihe —* vn. * beinbrugg gen — 
Frideus drum wann von Baden vs. —— Weg danm⸗ oder / 
ung des Parlamente ” 6 gen Straßburg 2, = L 193. 
e, und Her: Prala Ole babe 6. und / von 


Kon Yhaplıchalib it - auf 
—J— ſeyn) hat Fe N eu neunte Ort ſeyn ciechtenan ſo 
Oullb 


„ht d ü nt / IR 6 
a 
: 8, ſtehet. naut /Cdes a jetzt Philippshurg ae 
I. 20. | Kir ) Deren Bifdofig ug | 28 
denk /umd demſelbn noh gehjöri PeDr | dor diſem / 
haufen / Calda ein —*—* Berner Kein, 
—— ⏑— —— k) Speyer / 


d der Fuͤrſtlichen Ho (fo wegen 

28 balber / —* * I 0 be8 Berzlihen Bade 
RE burgc. don meldenin a 5 8. Starr 

*x* et ea re Topographiis Sueviz, 

v *n-Merläuffiger zu lefen, 

Ä Una 


A 




















322 Teurfchen Kaißbacho Außzug / F AL 8 
And fepn allein dem Raikanden zur Nachricht alhie zu — 
wercken. 1, daß obgedachte Veſtung Lidenbeim /oder —3 
Philipsburg / Au. 1644. die Frantzoſen / under ihren her, 


N 
Seneral / dem Pringen von Conde, fodamalsnodder. | a Kun OR | 


| \ ORAL Kun Pitar | h 
von Anguien genant ward / mit accordmider | CE eo Ih | 
Ken und big Auf den General — —— weednin * — 
sei z in dem ſelben aber verfehen worden / das der König | kim, Sn Wr 

in Franckreich ein immersvehrende Beſatzung / jedeh 
auf feinen Rofen /und in gebüprender Anzahl /SEW ) Y. un Yon 


1 an ze area | 
bes abe log uuterelien DR te Bahanı BA Adern, Din Wh, di | 


genehum aber / ſamt der Bottmaſſigkeit / Beſtt den (äryın 


mmen / und dergleichen / dem Biſtum Speyer ber | denn? 


a a | 
bleiben folk. Fürs 2. das / was / wegen des Jodlöbl | u N 
Ganmer Gericht 


SE Aa 
s zu Speyer / beynächftemzuege® | hırgk ALLER * 
ſpurg An. 1653. und 54. — a 
eine Neue Ordnung gemacht worden / ſolches in * | —38 
Reichstags Adſchiede einlommen if. Lind en | bin u, 
1660.88 Guilhelmi Rodingi Pandectæ vun Aronem, — 2 
les, zu Speyer / vermehrter wider heraus ui —— 
darinm / unter anderm / Nb. 4. auch ſtehet / was —— —* —* 
ſelbigen Abſchieds / den Perſonen des Cammerg x — SD, 
ur Beſtalluug / zugeben feye / als namlich dem Ken Bi, il 
ayicter 4400. Reichsthaler / einem Herꝛen * Im Ak 
ten. 13 71. Bepfiker, 1000, dem Sifcal,1000. h PR 
Advocato Fifci, 5712. Medico Camera.135.Cance Kor a, „6 


‚ec 
| | N, 

lar. Præſecto. 1521. dem Nentmeifter. 344: —* —R PR h Ir 
45: Pedello,90. Nuncio Equeftri.323.R en 0 h . 
pP 1008. darzup. 1009, gethau wird der ‚ab Beolhte j ——— 
Tammergerichts Cantiey Perfonen Detalung FT * Pan — —R 
die Jaͤhrliche des Verwalters 6 40. fl. Proto — 2X de 
riorum. 426. fl.40. fr, Notariorum, 213. fl.ıo. a 1 a 4b 
deferu 213.fl. 20, Er. Notarii File, 200, Bei —8 ——— 
_ 
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24 Eetfen Raipsube opus | arg, | 
rantzoͤſiſchen / in das Teut ſche / oder Lateiniſche / uͤber⸗ —e —— | 
* 15, kreitzer und p. 1059. Der Porteu Tax oder Ba Ch Kia 
lLohn: und ſagt / das jetzt man/von jeder meil/oonGpep] on ML ln 
er aus bis aneinen gewiſſen Ort / jedoch mir umırerideid) | | a —XC an 
in Kopfiluck gebe. Und ſetzet Er auch einen Weg⸗ tn. Can 
weiſer / von Speyer aus / auff ſehr vil Starte gerichtet! — 8 NE 
mit Beyfügung der meilen ; der aber / theils Orien bi⸗ Yan ——a. 
icht eine Verbeſſerung leiden mag. Und dann batdır Ka 
Autor auch / wie die Reichsthaler / auff Tammermefr Cana nn Sag 
rung/ zu Gülden zu rechnen / wann man einen Reidk (other —0 bar 
haler für ı.fl.9. Er. nimt/als wie anch/in meinem Er (em N —* 
clat von den Zehen Reichs Craiſen geſchehen ft. Un Sn | —* 
machen bey Shme / - 10. Neichsrhaler - 11. fl.3o.H. * Mich 





Mir Eon Na, die 
RO: 23 30. - 34fl 3a Ft ME 
o Rich. 46. fl. Fo. 7M. zo. RE ar. Akca 
ode fl. — 70. - do.fl 3a li — Ne en 

















BON. - 90. - 103fl go 


von 

00.Rth.rigfl. -- 110, - 126.f. 3068 —R ed u A | 
200. Rah 230 fl. -- 300. - 345fl. ——— 
go. ‚460 fl. - 500. +-..575. MA, —A 
600.R.th.6390.fl. -- 700. - Bos.fl. * Kr * Mag 
Boo.R,th,920.fl.-- 900. - 1035. ur Ha Pa fi gay, 
000. 0.th.uro.fl. iu 2008, - 2300. LH Pi Par 

‚ Und 3000. Reichsthaler. - 3450. Saiig, a (Of 
Welches / and angedeutem Aurore ich alhie lung, Can) u 
de nicht unthunlich befunden. Sonften ft auch Ka a ka, 
em obern / was den Kerzen Cameralıbus, fürtiilt Iren gehen, 6 ef 
tallung/im befagten letten Reichstag / gemacht worde tee Perfpng, Wr 


auch Herꝛ Limnzustom, 5. de, Jure publ. io 


NE Ing | 
RU m or 
ıdlib. — — ſo ſich auf 62852. Rac ey duch, Kon, Me 
belauft. | 
Es hat diſes Eammergericht Keyſer Ra 





chen Raipbuhs Aut! / Cap⸗ ans SraPb nach Speyr/Zefdelgse 
—— — ber Erfte / auff Belieben der Erände hrh 

ermdp. 1059. DE POMSUR Reichs / im Jahr 149% den Werte 

08 jeht man von jeder mE USA, Gere und gen Franckfurt — hi 


nen gef Ort Koh mitmE GE /in Bike 9 t/dieerfte Sefsi 

F Und ſetet Er uud met den. Es iſt aber a 
eye and auf Were CH TFT geblieben har auch Ketcn geiifen Krram nen. —0 
a der meilen; der aber ki dem Reichstag zu Augfpurg An, 1530, mit SBersil, 
efferuung leiden mag, Unddau Kaungder Stände/gefchloffen ward | dag 

vie die Reihsrbaler / auf or Lanmer zu Speyr fkärigß feyn bleiben, und 
zu rechnen / aun man em fonften Nirgends wohin verändert werden folte /eghe, 
9, fr. nimtiolg weauch uunn ſchehe dann mir Kepfer!, Majeſtatt and Churfürfin 


eeruſn zudem und Ständeny wiſſen /umd willen, 
a 
r 30. - 34 — 3 widerholet worden iſt Und hat die Start C ping 
ee if » die zecution, ann diedem Cammergericht d» 
r —— — FIgEN I e was ſich vergreien/ nadjdem diefelbe zubor / 
—— —8 „ vondem Cammergerich | worden fepn; wie 
a — de jurisdict. lib.r, ©:3.0.67. und 
er ppefmann, de jurisdi&,ch, apa fahr; 
h ? in I muß / bey ſolchem Keyſerl. — im * 
fl. .- 700.» Bst Tber Spraach verfahren und mann die Partepen die 
Me re ee ae 
fl. 3, 2300 und Pollandi 
— fe HrAnÖRI Aa, Amen a) ui 


| | ichter in die areini 
aedeutem Auroe ih —— 8 ; ud alfo folde —— 
Fbefunden. Sonn is der. Kepfi a Cammer Richter / 
ı Herzen cau· ee 2 bier ſehzet / im Teutſch and geboren ſeyn. Wie 
mehten a Prflallınan! —* br Di nn Deyfigerc. auch der 

om, g. de. IE. „dere Weg / gehalten 
em? BETEN End 

#9 * daher Rodingius ‚der erfkenedır. n 
kr Dbdgemeker on, 


Cammergerichaq FREU * Audere | dieinder 
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continuation meines Itinerarii Germanie , c,9.h, 


119 angezogen zum theil worden / und hiebou geſchr 
ben; und in ſonderheit auch Denaiius, Limnzus, The- 
mas Michael ‚ind Dan. Orro,sulefen. Fer Kon 
in Boͤheim / ob Er wol ein Churfuͤrſt / hat damit nidhet 
zuthun. Von den Herren Beyfihern wird erfordert] 
uuter anderm / das Sie im Teutſchland geboren unbe 
ner der im H. Roͤm. Reich zugelaßner Religion zuge 
ar ſeyen auch ihre Diener / wann Sie aus ehen bey 
ch haben. Sie leben under dein ſonderbaren Keyſ 
den Schutz / und dörffen keine Vornumdſchafft und 
audereämter/tragen. Sie ſeyn / ſamt hrem gane 
Haußwe ſen / auch nach ihrem Tode/igregBifiben/von 
Umgelt Dag / Zoll / und aller Beſchwerung I ad am | 
derer Gerichtszwang | befreyet. Ihr Beſtall eder 
Beſolduug iſt allezeit gleich geweſen / biß in um Ep 
riſchen Abſchied An. 1570. aAwas gewiſſes ift arordınd 
worden / das namlich ein Graf / oder Freyderden 
Jahrs 800. dieibrigen aber / ſo wol vom Alla 
Do&ores, oder Licentiafen 700. Guͤlden zur⸗ 
lung or folten. _ Der Fiſcal / weichen der Kaplt 
darſtellet / hat aleiche Freybeiten/und Beſoldung / aled 
Seren ker. Die Adoocaten/undprocunater 
aus deuen Einer dem Keyferlichen Hifcal/von mE) 
fer / zugeben ift / baden auch gleiche Freyheiten mul 
andern Gameralibus, und hatte ein Jeder / vor 
400. fl. zur Jaͤhrlichen Beſolduug / die übrigen 
vocaten werden vom H. Cammer Richter I Und 
Herꝛen Beyſitzern / beſtelt / haben aber kein gewiſſW 
ſoldung / ſondern muͤſſen ſich mit dem/was Jonen du 
Tammer Richter und Bepfttzer / tariert wird zu 2 
lohnung benügen laſſen / und die Partepen J 
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meine® Itinerarii German'g ‚ct 
1 zumthel worden Fund huden gi 
derheit auch Denailus,Limnan, ſ 
‚nd Dan. Orro,u Iefen. Ins 
Er molein Churfuͤrf / ha dann 
a den Kerzen Berfhem rend ent 
08 Sie im Teutſchland gern’ 
Rom. Reich zuaclafner Arge 
Führe Diener / mann Se 004 I 
Sie leben under dem forderbum.0 
un) dörffen keine Vomm⸗ 
ragen. Sie ſeyn (ont rm 
ae dode ange 
Zoll / und aller Beſhnaug 
rag | befrereil. RM 
feseit gleich gernefen | bi TOR" 
Yn, 1670. ettad gemike 
anılich ein Graf | oder A 
eibriaen aber /ſo wol nn 
-Licentiafen 700. Cum" 
1. Der Silent ı melde 
che Freyheiten und Beſobng⸗ 
.. Die Adoncaten/und'prd 
dem Keyſerlichen — 
aden auch gleicht ueen 
bus, und hotte ein SF 
Acen Beſoldung de 
om H Canmen ar 
7 beitelt / baden ANNE 
huͤſſen ſich mit dem aa 
und Beyſtter / 9 ld 


Cap.9 arßStraßb nach Speyripeydelgay 
ber nicht befehiveren | noch einige fondere Geding mie 
Shuendefhalben machen, Sie Habenaber ’ im ibri, 
gen gleiche Freyheiten mit den Beyſitzernz Sihe W’ch= 
nerum in pract. obfervat, voc, Expens ‚und Linfos 
ſten p.w.· 132. da Er / von der taxa Cancellariz Ca= 
weralis,handelt / auch zur Rorbiveili i 
Drdnung part.1,tit.13.fol,26, faget| wann 
ne Compromifsfadien | ad Cameram zudecidiren 
ausbracht werden / das man dem Colleoio Sportulas 
dabon auch geben m. Aber genug bievon, 
Nun soider aufdie Raiſe su kommen /ſo gehet 

* 1. durch das Hanauiſche / hernaq Badiſche — 

peyriſche. 4. Chur Pfälgifhe : wider Sure € 


riſch und | 
— RN und g. durch die Ortenau / 


Bon der Gr 
berg iſt / indem vorfgen Copitel Bericht geſchehen 


1. Die Mar ade 
der Hab tn. - f nee 


Mortenau/von der undenr 

| dendet Abend 

———— Morgen/an Ve | 
— 
EN contipuirt har, —— —* 
—— Rn on, ſchrei⸗ 

den/neben dieſem o 


ſchafft Hochberajdiesans — 

PR &0 —— Ib 

ag iin range 
und Notnag 

Ka ern daran a a 
9. Bepmobgedachte Munfero 


ofen und Par 
X4 lib.s..0:0. 
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Teutfehen Rattbuchs Außzug | range 


— — 
221. ſeq. das die Maragrafen von Hochbera BE oh — 


a ö h % N Rah 

den von einem Stammen herkommen / und das MU * | | 
—— Marggrafſchafft Hochberg / denen N ri | | 
den verkauft / und ich aleichtwol vom podberg | Tag nf — 

1: aus denen Philippus der letzte geweſen nac — — | 
Dfterben/ vermögeines Vertragẽ / diesher | mnkanil, — 
Roͤteln / Saufenbera / oder Suſenberg md Mala nd “ u | 
veyler ſo die don Hochberg / durch Heuratmeh⸗ vn ' Kl | 
uͤberlommen / auch an Baden ; Welſch New - — | 
er (in der Schweitz) en fein Philippi ange | Taufe hie, 
ſamt S. Georgen’ und andern Herrſchafren ii dn Ennnhe Yen, tn 
!D/fommen / di einen Herren vomDanzs, auß | Maby/ ung —* * 
eich /geheurathet / und mir Ihme /einen — 9— — I 
Herrſchafft hernach beſefſen / erzeuget Bat. — ie 
dem Hertzog von Longueville. Es ligt Kerne Mae 9* | 
— —— 

urg im Breißgom / ſo / im naͤchſten — Ka Re Me, 

urch die Keyſeriſche lang umſingelt re — * 

ch geſchleifſet ſeyn ; wie man benchtete A — —8G —** 
inger / bezwungen worden Spanhen ai ka * 
Selm beefetbe 7 fo ft ü | 
Die vordere (darinn Ereutzenach die vomen⸗ 


| 

| 
ift ) und hindere abgetheilet — EE ———— 
ider ing. Theil vertheiler /deren einen Eh a ng MI 
erzeit inngehabt: und ferners /mit az a —* Ra nn, An 
Theil ererbtʒ dieibrige zwey Künffebeil —8 — | 
bere Marggrafſchafft Baden / zu Baden] | Tag | 


— DM, 2, 
ch under ihrem Anfchlag begriffen. Die hir SFR | der, 
ſchafft Spanhein gehört auch Baden! ver ee Na em, ne Ray ei 
peil /und under folden Anſchiag: der er — | | 
l aber den Pfaltzgraͤfen von Birkenfeld 2 ur me lm Ka) | 
[von Spaubein biete IRhanlät ARE —T —W | | 

| 








en Raißbuchs Auhzun / Cap. o. aus Straßb nach Speyr Heydel 329 





Ze m— 0 I —— 
das die Margarafen von Andi Kr aber /Pfalseraff Ruprechten  zugmmannı Pi 
2 ——— pan / Keyſer Ruprechis Sohn /zur Ehe hatte | und den 
——— fünften benditer Grofiehait an Pfalt brachte: ie 
uftzumd RO alhial son he — Ve / ein * er 
Ar Mhilinmnd Nor lt au aan die en Margara u von Baden Ms 
ha dahin vr menfepnfolk. Das alte Perg &chlogR Seel, um 
permög ei | 2 Erſahen Biefenehal + einmeil wegs von / ſolle Herr 
we 2 dur Nam Marggraff Kriderik von Boden / Dutlach ı fciön ha, 
ie don Ho 3 Te ben erbatıen , und nad, feinem Nahmen im 
“in * fm Phi Seutfegen Kriegmenmen laffen ; wie mich / vor etlichen 
Shchweit * dern Aha Jahren / Einer berichter har, eigt gegen dem Swon 
Drorgen/ Ind od wald zu / und / in folder Fer hafft / das Stdrtlei 
| en me * Shorfen/an dem Waſer weſn alda eine 
ratherrnd mit SOME re Gegend iſt /die ſig ße und jenfeirg dep Berge Cu, 
tbermach Ben N nbartenfned, Pac der Herzen zu MRöfehn hf, 
g on Longue‘ Sind ben/ohngefehrumdag 320. Fabr / haben die Marz, 
ochberg / dabon \ —* grafen von Hochherg dieſe Herrſchafft ererbt, Sy 
teßooͤm / ſo / im aoudgrafſchaſſt Sufenberg; item die &t 
wpferiſche —* ———— 
ſeyn; wie mal p g⸗ ivleo ange am Baden kon a 
* worden. "€ per indifer Gegend/und bat Deflerseich — * 
reffeude / ſo if —*— von Zäringen ————— 
(darumC — Sujenberg / und der Herrſchaſen Roen /und Baden 
ndert —— wyler halber/ den Marggrafm von Baden / bordero 
heil vertheile ‚dere I Subdirum halten tollen ; wie D. Chriftoph, Befol. 


Ps ca Formen niit OB Ä 
br: und fernerd * Kom. ya, 8. p, n„ 21, berich⸗ 


— 


en —* de jutudict. Imp, 
de ıbrise ut ı an 
m Anſthag Ba den ſelben berrifig; wul Sie 


EBEN, —— Gafpar Scioppins..; 
nheim — une tt r ei. hebio venden 1a 2 
ver ſolchen —39 Mi — purg namiich on Hermanno,Berch- 
, ken von —— 
ee A Ahern, ns zu dariugen / Bruders | | 
eim hieſſe jo | E20) Sobuir+ 
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— 9 


4 
* 





430 Tentfehen Rarpbuche Außzug / | (sa 
Sohn / herfuͤhren. Und difer Mainung feyn auch Fern | 


_ 


oh.Piftorius Niddanus,und Francifcus Gqilliman- | 
nüs, Felix Fabri lib.1,bift, Suev. c.10, fagt/da# | —F New 
die Maragrafen Brieff auffiveifen können / das S/ | Auıym, u 
neben anderm Schroäbtfehen Adel vom den Vehpale- | tan org, N 
nis zudem Judiſchen Krieg / darinn man Jeruſalem —T 8 
serfört / ſeyeũ deruffen worden. -nderemchden/da® | ech —* 

en dem Erſten w Ftalia ins deu LAT nie AN3 Mekka, 
an Moe ner 1 6sber Kg diſe Mary, Abe | ai 
graffchaf Baden) ſamt der Grafſchaſſt Hochberg di RU rap a * 
















Am 
Erden Herhogen zu Zaringen gemommen/ zu Red | pm Bez 17h adj, Fra 
emo] inch 
N kommen Ü | ) 
Den der auder Maragraff zu Baden /umd Ko Tee — 
berg / ſo An. 1170. geftorben/ (uccedirt;defen Zr brühin Kühn 
Hermannus Ill. den Stammen fortgefeht | und Moni — 
mannum IV. diſer aber Hermannum V. ei — —— 
be ſo An. 1248. oder so. geſtorben ** Kür? —* —* 
mahlin Gertraud / Hertzog Heiurichs von⸗ | Yan — nn RM 
reich) Tochter /Fridericnm, Ayergoge. in Deflerh DO Ya, 
iget / der hernach / zn Neaple® / mit Conradino, Derek, fe Kan 
— Hertzog in Schwaben / An.n 269.iſteuchaue fh; —B J u. 
morden. Und dieweil (Er keine Leibe Erben * Prien En —* — 4 
ſo hat Ihme ſeines Herzen Vattern Bruder 9 re Y Ohren —E 
dachts Hermanni I V. ander Sohn /namlih R a In, — 5 I A, 
usIlI. faccedirt/der geftorben Yin. 1288. WS Be, Kr 
Im Rudolphum,den Dierdten / oder den ältenns dumf —X 


Rudolphum den Fünften / oder Züngern/umd 


den 6. der den Stammen fortgeſetzt / und ag, 
ben A, 1291. deffen mitler Sohn Kudolphus vi⸗ 1) na ke Mr 
An. 13.48.dife Welt gefegnet / neben Nudoliend®f 165, REN 
Krk Mu 
L OR Na r 


——— 


— — — 
- ⸗ 





en Ratfhndhe Anfay, 

end difer Rammsg fen ud 
ddanus,.und FrancilcusGuilien 
- lih,r. bift, Suev, 6,10, (dl) 
Brieff auffweiſen können! wii 
Fwablſchen Adel | von den Vehe 

ben Krieg dariun man nl 


uffen worden. Andenmihe⸗ 
a Verona, mit Auf 
pider aut Jtala — fie! 
ne Yin.ı 155. der Al 
1/famıt der Ghraffihaft 
zu Zaringen * * 
Er / Marggt 
acht / und Some fl er 
ve Maragrofi; —* F 
). geftorben/lucced irt 
dern Stammen fottgeſt 
—— \ 
3, 0der 50. geſterhen 9 
ud Hertzog aber 
ticum, Hera 
zu Neapleb mil —9— 
Fcaben ln. 12 aa 
nei Er feine € —5 
Herren Vattem 
| V. ander Sch u 
e der geſtorben j. . 
den Vierdten — J 
Jünften, oder 
Stammen ſongek ie 
mer SR un. 
eff geſeguct 





— geboren wo 


Leibe dahin gerai 


— er Mar 
16 (9 Dr I Brenn a 
gekorbe — Ze Marsa | 


7 — a a 
rn i 
— — - 1353 arftorben und 


* Sponbeimf ton 

An.1372 um —— — 
hardum, ‚vondeffn Cohn cobo, a 
—666 von Baden 

cabus, neben am © 

— — ner — — * 
darunter Ertz Bicho % 
ippum,Bernhardum,h 


Ki iſt kommen —* Mara: —* —— 


— 

—5 Philiber 

ara. B . — * —— 

ern / neben feinem Bi 

— * — 

—3*23 dann Bil 3 
OKT Abreeg yon SR 


Maria Sa 
—* lome/Sandgr * 


—— graff — — 3* 

Söhnen / von ? San 

lin F. ——— ker m 
\Eduardum Fortunacum »fb An | 

—* . 1565, in 


N / Qæcilia die Frau 
—* nu ea menge 







— — — — — 


Wilheim jetzigen regierenden Herren der Obern 
Marggrafſchafft Baden / zu Baden / ſamt Zugehoͤr / 
Cammer Richtern zu Speyer tc. Anno 15 93. geborn 





von deren Durchleucht / wie auch dero Herzen Bruders/ 


Kindern / it meinem Tractat von den Zehen Reichs 
Craifenjtie. 7. num.6. Bericht geſchehen. Was danm 
endlich obhochernants Herꝛen Margaraff Chriſteſt 
von Baden / ſo An. 15 15. verſchieden dritten Sohn⸗ 
Seren Marggraff Ernſten / der Anno 155 3. abge 


leibt und in der Erbtheilung / mit feinem Bruder Bern | 


hardo, Pfortz heim / Hochberg / Suſenberg / Badenw⸗ 
ler / und Roͤteln bekommen / andelangt / ſo har Er / neben 
andern Soͤhnen / verlaſſen Carolum 11. welcher ge⸗ 
habt. 1.$r. Dorotheam Utſalam, Hertog Ludwig 
——— Gemahlin. 2. Ermſ Friderichen / o 
1604. geſtorben / und deſſen Gemahlin eine E⸗ 
fin von Oſt Frießland geweſen. 3. Jacobum ‚fo And 
1590. abgeleibf 3 und 4. Georgium Fridericum, 
fen Gemahline eine Mheingraftn / und heryach eine 
Sräfin von Erpach gerrefen. Er bat das ganke 
Marggrafthum Baden ein zimliche Zeit allein regiert] 
An. 1612, eine Buͤndnus / mir Zürich) und Beru g⸗ 
macht | aber /nachdem Erden 6. Map N. Eat. Zune 
1622, zwiſchen WBimpfen / und Hailbronn/ 
Schlacht / wider den General / und Grafen von TÜlp 
verloren / ſo hat Er ſich hernach auſſer Lands auf 
fen / und iſt endilh An. 163 8.den 14. Sept. zu 
eſtorben. Sein aͤltiſter Sohn / Her: Margg 
—— Durlach) (fo An. 1659. den b 
diſe Weit geſegue/ und von dero Durchleucht Erben 
und Nachkommen au im obgedachten meinemTrachd 
bon den X, Reichs Craiſen tic,6 p. 486, ſeq zuleſen 
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334 Teutſchen Ralßbuchs Außsug / 
Balthaſar / oerhanden ſeyen. In den An. 1660 1b 
der zu Tübiugen aufgelegten tabulis genealogicis, 
wird /in der 13. Tafel /gemeldet / das Herr Maragraff 
Eduard Fortunatus Au. 1600. den 8. Junii / NCa 
ſtelheim geſtorben / und mit feiner Gemahlin / Srauen 
Maria / Freyfrauen von Eicken / Frauen von Ripieren/ 
Au. 1591. bekommen habe / Fraͤnlein Annam Male 
am Lucret am. 2, Herren Wilhelmen u Baden An. 
1893. Cammer⸗Michter zu Speyer und Ritter des 
— Vluͤſes; der von feiner erfien Gemahlin / Fr. 
atharina Urſula / Herren Fuͤrſt Johann Georgen gu 
SHohenzöllern Tochter / die des Jahrs 163 9 in der 
Geburt geſtorben / habe. 1, Ferdinandum Maximilia- 
num; An. 25, den 23. Sept. geboren / und der mitte 
ur Gemahlin / Fr. Louyfa, Herꝛn Thomæ vonsa Io 
voya ‚, Fuͤrſteus von Carignan , Und Kr, Mario 
Bourbon Toter / An. 165 5.den 8. nd 
ris Herꝛen Ludwig Wilhelmen bekommen. 2. Leopold 
übelmen Au, 1625, den 17, Aprilis / geboren deſ 
fen Gemahlin fep Fi Splvia / Graͤfin von Milelimo, 
mid Carrecto, An, 1659, gefreyet. 3. Hermann 
Domherꝛen zu Cöln / Au. 28. den 12. O&obr: 4 
Sränlein Cacharinam Francifcarn An. 3 1. den 19 
Nov. geboren; fo im Cloſter / y. und 6.Henricam,tid | 
Abnam zwey Zwillinge / An 34. den » 2. Zul, Bo | Wr 
der andern Gemablın / Sranen Maria Magdalena 
Gräfin von Dettingen / Waldenftein / C deren Hen 
Bruder / Graff Albrecht / ih An. ı 626. mit ſeus 
Büchfen / ohngefehr ſeiber ums Leben gebracht / F 
Warien / An. 165%5.gcboren. Bon Ihr Durdk 
Brudern / Herzen Marggraffen Heimanno Fottu 
aaa, Au. 1596. geborn / ſagt der Author auch ni 
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 Ratpbuche Außzu / 
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ven fegent. 


—* — Vilbel. 
Mara um Eu ‚um, u 
el/gemddet 008 SD ey u Maren Cineman —— * 
An. ibo0o. den 8. mi Mario Sidonia/Brn 8 alckenſtein / Hera 
nd mit feiner Gem nal ren Philip. Balthafar, fing ioen Wa 
von Eicken Franc J * einmehrerg iegonzt st siffen tan egp Pe 
ven babe / Franlein ——*2b briel, Bucelini genealogicam, Germanig Hotitiam 
Herꝛen WBilheimen: —9 r  fol.fl,&fegg, aufſch —— 
Richter zu Speye —* ‚et PEN von Guorramo, | Grafen zu Habkı 
x von ſeſner en ion Om Gi i burg /umd Aleenbuirg /ſo ung © Ehrifi 94% ,qu 
Pur en guͤrſt Johan ni Yberfübrer/d N Runzelinus, dagifg dee 
fer | die DB Sa ir Heine Conrad /gehabg ı, Radeborhum , par iu 
be. 1,FerdinaodamlN. Dob8burg;bondemealk bis auff diſe Zeit) hen 
3, Sept. geboren / um ps tkommen: Kind 2. Lanzelinum M,0öff Landolum . » dert 
—— Hin Tr — graff Hermane 
n Carignan, iM arggr nomn den dern / um ſſer / von fei 
in. 1655. den b. er —— —— vnee 
Bihhelmen nd ae) TEL dem erfien sipz Marggrafen zu Dot der 
c. den 17. 5 HT 
pm nn. or nanten — Bere 
6 ; ß u —— Sad M dr 
ranci(cam Al 3.. 1 
—* und 6. Hearias — Me elek —— 
Au34. den la is de und eigene demſelben 
ranen Maria 39 vote denpeim/oder — Bruchſei⸗ 
Waldentein / CM si Deidecheim Lauterburg⸗ orenfelg Rotenburg ins 
ech 02 —* au der ——— 
per um geben 9 A ——— —— * 
geboren. Be je heüberg Si Meiferfl — das 
ragrafle Herman af RS | De —— 
nl, tagt der Auto⸗ * 


Cap o. aus Strapp, 


PB Nach Epeypiggee zz, 
Anden? ll 16m h Er mi ner ein — ‚Cräfn 
ufgelegten penealogich" bou Kriechin gen / erzeugt heugt Herzen Car 
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deim / das Schloß Berwartſtein / der Fleck Lindesheim 
das Dorf Baltzheim / und vil audere Güttermehr, |, a a 0 
Was die Biſchoͤffliche Ordnung anbelangt / ſo fagt Ken Mai rk 
Chriſtoſf gehmann/in der Speprifcpen Ehromicklib.r | nn Ur p Rn u, MAN 
c» 5. & 28, das der Biſchoff Jeſſe An. Chrifti 348.40 AT BT | 
Speyr gepredigt habe und beym Goncilio „zu Cölnen 
ſchienen feye. n Theils wird difer Jelsius, Jah- 
mus,oder Jelus,genant/ ſo ſich den Arianern tapfer 23 Walter 
derfebt bat. Vor /und nach Ihme / wird keines B 
ſchoffs albie gedacht / Bisauff Arhanafum ‚ums Jahr noldar 
610. dder 12. deſſen Todins Fahr 652 gefepf wird) |, ; Le 
nachdem Er difem Biſtum 40. Jahr voreeitanden |p,, alu 1 
ſeyn folle. 3. Principius, fo An. 676. geftorben/4 ar 
Tragebodo. 5. Balınus, Nach difem geben erlide || 
ab. 6. Jatro, on. 767. geftorben. 7. David. 3,5ir 
gewinus, oder Wige winus ‚9, Atto oder Otho, 10, Dan 
Freydo, oder Praydo. ı1. Benedi&us, ia. Berinus, 
13: Gebhardus, oder Eberhardus, pornemmen Gt 
8 der / von etlichen Grafen / die verdroffen] dab 
die Erbſchafft ihnen gleich ſam entogen / nd der Sp Ir 
riſchen Kirchen verſchaft umgebracht worden Au 48 
14. Godclancus.)1$. Aynardus. 16. Amelricus, 0 
in. 893. verfchieden. 17. Everhardus, Bernardüß, 
oder Gebhardus,der A. 9 1 3. von zweyen Grafenge 
tödet worden fepu folle; wiewol Einer vermeinet 8 
diſes Biſchoffs Sachen /und Tode, mit des obgedacnn d 
13. vermiſcht werden. 18. AImericus, oder A melticu 
11,19. B.Reginobaldus, ein Moͤnch von Hirſau ſod 





Gerechtigleit zu Muͤntzen erlangt hat / und Angst EIG 9 A Ca 

— ET ne a 

gelehrrer Moͤuch von Weiſſenburg /der An.g59.Ml —QB—— 
udn, 1, Odogarins, oder Ottgerus ber Den —88* ee 
| " 
BL, Sig 
J — 46. Org 
rag 



































en Raißbuchsdußuy Cap.9.aus Cr nachSpeyr/Heydel 
Bertmarttein der Sl Kindeen ee > 


fr O:honi M, arana —— 3 
eim / und vil audere Guttermit — g geweſen/ ind 


69. 22. Werimbaldus 23.Baldericus 

ſliche Ordnung anbelangt, bſh fen Zeit die Dom Ser zu ‚Aubep 
in der Speprilhen Ernie nd e N —— — 
Biſchoff — * Rupertus,fodem hori * 9 * 
abe und beym ‚oncl 0,516 en uccedirfund dern & toni rl; 
on Theils wird difer Jelin?  guefon, 25. Waältherus, oe ah eh 
nant / fo Rd den Ariane * dus , 27. Regingerug, :8, B, Reginobaldus * 
x vnd nach Ihme mind? 1039. abgeleibt.29.5 gebato,oder Si bicho,39,Ars 
/bis auff Achanabam um noldus, Oder Arnolphus, 31. Conradus, 33, Einer: 
1 Foding Jahr 652 94 dus, Sraff bon /ſo An. 1067 3 n 
 Bitum 40. Ih Menricus „foüßelge et /undgepling An, 10 * 
aipius, fo Yin. gerben 34, Ruckerus, 5 5. Johannes Grapfim 
alinus, Nach ul Craihgön / fo fein Vätterl Sur / der Kirchen zu 
767. geforbn. 7. Danel! Speyer 79, 1104, Dinderlaffen. Sehe 
gewinus 9. AuoneO man BAlk Sm für eu 33, Dier 3 © Bihofi/und 
do. ır. Benedidus. I 3 tagt 1 Erfop Graf Wolframg im Creichaa 
yer Eberhardus, tem Kepfer® Hentici]Y, Foapierg; der Azelz, 
ichen Graf BevaWo, FBefen Der / mad feineg Syboldi ‚oder Zey. 
aleich ſam —— o P —* — ie or Adelheidis , zog 

. ehra no ' ; u en | 
— J Ama 3. Kinder / als der * rc. ad / / Tody 
en. 17. Everhardus et abe CPI und enden Rh j 
An.913- von zen ne 36, Gebhardus, Graf von Arad fo Anno, 
je; mmol ir —— been. Stephanus , Hop 
en und Tode mid in MH iu Sigeridus, Graf von 
ff Almericus, MAR — N. 14, abgeleıbr, 40, Guncherus, auq 
dus, ein Mönch von“ — * —— — 
n en edlangt bat / UI InsGodefrig 1.0 florben, +1. Üdalri a 
chi 20, wo * — a Conradus, 44, Rafcato,oder Rad. 
Weiſſenburg del —* ar 3*4 von Rechberg / fo das Shlog 
ios oder Origerusnl) Rn J2 sh 


Graff Pr 
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— — — — —— — — — — — — — — — — 


draff von Hennenberg 47. Codradus von Schar —— 
ſeneck / 48. Beringetus, ein Frepherꝛ von Entriugen dns Ride 6 Ah 

der Ebringen. 49: Contadus IV- go. Conradas W | Insp; a 

1. Henricus , Graff von Leiningen. 52. Fridericus, 3 ih 
en une ie 1302, gefforben, * an 
sibotho ‚ein Brepher: von dietenberg. 5 4.Emicho, | t/ das — 
Sraff von deiningen. 55. Bertholdus, Graſff von aka — 
Bucheck / 6. Waldramas, Graff von Veldeng/ A — nahe N Ra Many, | | 
1336. aeftorben. 57. Balduinus , Graff von due | Yo Ned Yen | 
urg/Kepferd Henrici V 11. Bruder / und Erhbiſeſ erkam, — Dep, | 
mFrier.z 8. Gerardus von Ehrenberg. 59, Lamber- k “r 

us von Buren / hernach Biſchoff zu Straßburg. 60 
Adolphus Groff von Naſau auch Erabikhofiit 


derhtim hl 





1 Gnm | 
all, N 
— N | 





Meyntz Un. 13 88. verſchieden. 61, Nicolaus. ## 38 | 
Rabanus von Helmſtat / auch Ertzbiſchoſf zu —9 — “ —8* — ing; Ve 44 
ede Er AIn.A 9. aufgeben /und felbigen Jahre —6 May d 


14.Novem,geftorbenift. 63. Reinhardus von Print —* fa, KB | 
Jadt / des vorigen Bruders Sohn. 64. —— Rüden, Bo — 
Jeuningen. «65. lohannes von Entzenberg / zugenaul m tal 
Nix. 66. Matthias von Ramningen (ot CA Eye "Ton “ 
Mariztrant erbaut / und abgeleibe An. 1478 67a] Prlindym,,, "Rast g 
lovicus von Helniſtat. 6 8. — — LEN And, * 
69, Georgius Pfaltzgraff bey I Air urfürfi@Bht | Brut alte — Ss I 
ippi Sobn / foAu.ız 29. am Schuch J 
er damaln — einge le 

ippus von Flercheim / fo —— | 
je Stift Speyr | Anno 1546. mit SR 
Bapft Pauli HI. und Kepfers Caroli V. * —T ck, ie Sy 
jat» 71: Rudolphus von Franckenſtein. 7% Mi St —8 
Juardus von Hatſtein. 73. bey Theils der zu, Eber| d 177 Gegen —8 
zardus von Dunheim / ſo Anno 1610. 74 P Im: ER —* —* 
us Chriſtophotus von Goͤttern / hernach 











pen Raißbucho AuhzgCap 9. aus Seraßp.uga nach Speyr beſtwoedel 
3 
ſaderg 47 „ Conradus t * 17 — — * 2 
neerus, ti ıSrepken von EM Narıus Tl ericus von Metern BF 
——— SGN ale Am 2 dan / 0 ji 


Sof von seiningen, 52. Fräre woöhlt. - Lprilig/er 
' . X Sprengerus,inlurks d, 

Aauden / ſo Au 13-4 2. pe prud,politica, drei 

—— 06 Die Bee u &peper — 

ugell. ‘, Berthold ii , Gut u ihrem Biſchoff ſ 


—— 
—5 H. Srab/ nicht weit vo Spe rgele Im 
lm, — a 
ni V 11. Bruder? so — eruſalem / 
Ber von Ehren dera. lac er mann ib.4. 69, fol, z 
“ bs Bilder; — ae Wegew b —— 
akku | aud —8 errupen alzen Drieffeni burg / andau € wel⸗ 
———— * in) —— Io zum —* | 
a Erabilhehet ander Hart /s CH 
——— ln — — Dt ar ne 
63 — * finden di Pr ow / Haha ft zube 
—*8 —5 


Was 
ohannes kat * hat æD. —— ig ken anbelan 
a5 von rd . Hein diſem Sandet bürtig, Yen eine g —8 —* 
x und abge berſug in Lapss. A serhriben; 
2. 68.Philippas ® er druckt fvorden /in Gr * wider ge, 
—— —* welcher —— we * —* anna / 
1.15 29. am KON en Cracch / ſo du und daß Gr, Wafkräer 
en, —* ——— 
eim / ſo die 4. 
one I —— von Heydelber an / 6 meilen / 
und Keyſers Gum ——— er ICH — 
us von Granden nen ; Alda am am euferfien and De Pepe ecfer habe, 
D. 7 5* Bun —* —3* — u daunen — Sa re 
fo Aun . Orgen babeg 
nei ler 0 ia kn | 


A 
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340 Tentfchen Raißbuchs Außzug / j 
ſey Wimpfen der Srärkedifes Landes / gegen Morgen / 
anfang / oder vielmehr nuderhalb Wimpfen Obrica, 
bie nach Heilbrunn / und von dannen der Gipfel des 
hohen /und an Wein und Fruͤchten / fehr fruchtbar) 
auch mit vilen Dörffern/und Schlöffern/ gezierten Heu⸗ 
chelsberg / ſo das Zabergoͤw / vom Craichgoͤw / abſondere. 
Von dem Winterlichen Auffgang / und Mittag / werde 
diſes Craichgoͤw faſt biß nach Pfortzheim / mit dem 
Wuͤrttemberger Land / allenthalben umgeben. Und 
dann gehe es / gegen Abend / von Pfortzheim faſt biß an 
den Rhein / und dem Geſtad / ſo gegen Speyer uͤber iſt. 
Dann kein zweifel / das ein Theil / oder Anhang db 
Craichgoͤws / die jenige Ebne ſey fo man den Pru⸗ 
rhein / oder Prorhenum nennet / in welche ſich des 
CTraichsgoͤws fehr fruchtbare Hügeligegen dem Rhein ⸗ 
warts hinunder laſſen. "Die Start Sinßheim fagt 
Chytrzus ferner / lige faſt mitten im Craichgoͤw web 
ches Land ſchier allenthalben fehr fruchtbar an Wein] 
und Fruͤchten / und viler Orten auch an Safran) und 
Mandeln. Es ſeyn darinn die Fluͤſſe Craich Sale] - 
Elſens / Schwartze / und andere Bad. -Sohabess 
Berg / Weingarten / Wieſen / Acker und Waͤlde zur 
Notturft / und Luſtbarkeit; item / in ſolchem eugen B 
griff 20. gemauerte Stätte / darunter 10. der Chur⸗ 
Pfaltz. 3. des Biſchoffs von Speyr / eine ded Neibe | 
die übrigen des Adels feyen. Darbey aber zu mercken 
das Er /D. Chytræus, erlide Dre /ald Muntzheim 
Owesheim / Ubſtatt / Kißlow Mentzingen / Gundel ſan 
Guteberg ( denen von Gemmingen gehörig.) und Gira 
ben/Stättlein nennet / die doch nur Slecfenfepn. So 
finder ſich fein Edelsheim garnicht im Landezundiſt 
bingen/fo Er auch zum Staͤttlein machet ein Schloß; 













Cap.9.aus Straßb.nady Speyrineybel.34t 

wie der Reichs Wol Edelgeborne Herꝛ / Herr Hans 

Bernhard oon Mentzingen ꝛtc. mich berichtet hat; deme 

der Marcktfleck / und doppeltes Schloß Mengingen/ in 
diſem Lande damaln gehörig geweſen / und / von welchem | 

fehr berühmten Gefchlecht/in den auffeine Zeit a2. Rit J 

ter gelebt haben /befagter Chyttæus p.i7. & feqgg.vd U HERE 

lobwuͤrdiges fehreiben hut. Sonften ſeyn auch vor« 

nehm / im Craichgoͤw / die bon Siefingen / fo alda ihr 

u ee | 

Stattlein Bifhoffsheim zuftändig : item die von Gem⸗ 


mingen/denen dad Stättlein/und Schloß Gemmingen? 

als ihr Stammhauß ; item das Stättlein 

arhörig : item die Goͤler /fo da ihr St Ro» Tin 
veufpurg/und dabey das Stättlein Sulgfeld / oderSo- . . n 
lisfeldiam ‚haben : item die von Maſſenbach / Vennin ⸗ HIER 

gen / Flersheim Neiberg( deuen das Stättlein Schweig ⸗ 


geru zuſtaͤndig) und andere mehr. Daraus dann zu 
fehen daß obengedachter Biſchof Johannes zu Speyr/ 
ein Graff im Craichgoͤw / nicht dag gange Laͤndlein al | | | 
es jetzund iſt / ( wie Brufchius,de Epifcopat.German. REIN 1 
c. 6.p. 86. will) fondernnureinen Theil daran / dem # N . 
- Stift Speyer geſchenckt 5 Sinßheim aber / wie gemel- II 301 SER, 
ter Chyrrzus p. ıs. erinnert /zueinem Cloſter gemacht ol 7 
babe; au darinn begraben worden feye = wiewol ge⸗ IE 
Eiern (ol Ela ae vorklae offs Vor El⸗ 117) li 
tern / told vor r gewe⸗ | a 
fen ) geftiffter hätten. ———— Id | if 
Keyfer Conradus IT, diſes Laͤndlein / zur Grafſchafft 
gemacht / die Keyfer / He nricus IV. bernad | wie obge⸗ 
dachter Lehmann lib. 5. c. 41.fagtsdem Grafen Woiſff⸗ 
raoam ſund feiner des Keyſers / Tochter Frauen Azel / ein⸗ || 
geraumt / deren Sohn Johannes ‚mie obenfiche Br IR 
Yu ſchon IE 10 | % 
N allE Diritized ice en 
— 
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ſchoff zu Speyr geweſen md ſelbigem Biſtum 


Schloß Keſtenderg /Meiſterſel/ Diedesheim das ji 
Porromarus ‚zu Stehnveller/umd ein Shell ander Nur] fi: 


ftat ; übergeben babe. Obaedariter Reiche Ad in 
Craichgoͤw gehoͤrĩ zum Schwabiſchen Craiß: wie dann 
obeu cap. bermeldet worden / das felbigerdeh/oter 
Rterſchafft in fuͤnff biertheil / ſo man 
nennen will / abgethellet werde; Darunter das Crakh 
gauiſch das fͤnfſte / und lehte. Und feyın in 
um Martini, diſe Herꝛen Directote und Außſchuß 
oder wie mans in den Defterseichifehen Sandennient/mt 
ordnete geweſen; als / im Thonan Bectel Hen I 
* Dieterich Freyherr von Freyberg / u Rohnau 
re&tor: Kerr Albrecht Ernſt Itephen son rer 
berg Biſchofflich Augſpurg: Statthalter: u Dill 
en: Her: Johann Freyher How Bernmelbera /zu® 
rolgheim2c.und Herr Hans Dieterih von! g/l 
Bußmans hauſen ıc. alle 3. Außſchuß. 2. Saar 
Algan / und am Boden ſee / Her Bairhafar Ferdinand 
Frey derr von Horuſtein / zu TBeirerdingen! Drecon 
Herr Wolff Bernhard Freyherr ron Muagenfball 
zu Altmaushofen: Der: Paul Mardias Krep: um 
Edler Her: vontum / zu Marbach : Here Hand dub 
wig —6 von Schellenberg / zu Neuenburg AR 
Hans Chriſtoff Giel / von Oiel ſperq/ zu dauttach allt 
Außſchuß und der letzte zugleich Mach, 7. Neck 
Sehwartzwald / ſamt Drrenm/ Herꝛ Jehann Art 
rich von Ow / zu Hürrlingen / Dite or ee 
Meldior Kechler von Schwandorf, zu Düraparti 
Herr Veit Wolff von Wernau zu Pfaudeuſ 
Herr Zohan Friderich Buwinghauſen / von Wol | 
nerode 2. Furl, Wuͤrtt Hoffjundker/zu = 


J u 











Lenefchen Ralf buche af 


Speor genen / und Alfiam Bin „ Ser Friderihvom Cfftı | zim Drei Reihenften]in der 
ale rg ı Meitterkel Nedethein M Ortmany alle 4. Außſchuß. 49 Kohher / und Craih 
Fheflanie! göw; Ser &xorg Frderich vom Holtz / (zu Alſdorff / 
us, u S —* le / und ein | 
Odaedachter Nike Direktor: Em udwig von‘ | 
raeben t babe, bardanite ' gmowitz u 
Rgehor um Sehmähifen Grafen Erin, und Der: Sein Be au rer von 
3. bermeldef worden / das ſehiger IN? er Viertel 4 — Sr boten 
i — —— Ney Perg | Direori im Er ** Hm ia 
{l/ abaerheller : OUNTER DO Gemm ya M 
Arinffte/ und lehte. Und ſeyn 14 er —* — 
hi, dife Here Di —2 
umin den Defterseichifehen gone IV: Ron der / den 
mein; ald / im To — Zeiten /undden letztern An Vale 
ei Freyher: von‘ ‚ren! Pastor ana Harp Bayern gelangt zumdtan. 
Herꝛ Albrecht Ernt / Itu * ſers Ruperti Sohn/ den Siephano ſo —* 
9 A Anafoıra: St, — geſtorben / alle no jet Iederide Serien 07 
ohann Freyher non Bum —9— mmen iſt oben im 3. Capitel bey Neuburg weit⸗ 
und Here Hand Dieterkd 1 lauffiger chehen. Dam —* 
auſen x. alle 2. M mar "PfolggrafenStephani ider / und g evier® 
m Bee —* har on Soßn, 6 älkgraf&udrig ‚mit dem SBarf,fp 
yoruſtein zu We 46. nehen Ru Ettzbiſchof. 
* Mard Freyher Han! Rum fen zu Coim zum Erben feineg & Bene tffenr ref 
far ; Hen Paul * VLudovicum Hi. —— * /ünd Fride« 
am u Marbod: zur? merns-den Stegpaften/perfaffn 75 MR doch dife Siniy 
cin Schell, nderg/ 0° ie ne Heinrichen chen erloſchen | 
4 pol on ven —* urfürft udwig Tr ren def 
amt £ mn I —* etiensder & — SHE der 
‚Hürdingen Due (elöfen gar zum Churfürften gemacht / und in einer 
—— * — 8 —— Georg, den Biſchoff von 
of von 2 Wernau * den 6/ feitten / Marggrapf Carlen von Bu 
eridert! cd Buwmg —*— 14 und Graff Ulrichen Yon von Wu urttenberg 
— J“ Hoffaner Yay gefant..u 
Na 
— 
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gefangen — Von feinem Gohu Ludo- 


vico, zu Scharffeneck / ſo An. 1524: geflon 
ben / kommen Bar en Grafen won Löwenſtein 55* 
—2** fein Pfleg Sohn Churfuͤrſt ee 
4. Maximiliano 1. wegen feines € 
Roperi 0 Hertzog Seorgen / des Reichen; la 
But in Bayern/ ainige Tochter zur Ehe hatte (undirf 
wegen ſeldigen / und den Jugolſtatiſchen Theil / habe 
wolte) mie auch mir Syerkog Albrechten in 13 
Moͤnchen / deme der Keyſer behgeſtanden Krieg gefü 
und dardurch ſich in Schaden gebracht. Erftarb 
#508. deſſen Söhte geiwefen ı.Churfürft ee 
Sri fo An. 1544. ohne Kinder 
Philippus, Biſchoff zu Srepfing. 3. obgedachter Ra 
ertus, der Tugendhafte. 4. Fridericusil, der Got 
ige / welcher An. ıs 1 9. dem Kepfer Carolo V-dit 
gelang’ von feiner Wahl / in Hifpanien 
ammer-Kichter geweſen / und endiich Chur! 
den / aber ohne Kinder An. +6. verfforbenifl: 
auch 5. ſein Bruder Pfaltzgraff Wolffgang der Bi 
ſe /An. 57.der 6.7.8. Georgius, Henricus und o 
hannes, a gedachten 38* uͤrſtens und 
geniti &ö neifeyn Biſcho e zu Speyer) 
und Regeuſpurg / geweſen. Dbernanter 3. 
namblich Rupertus, um deffen willen — 
ride —5 * —* Be! hat An. ı — 
nrichen zu Neuburg /fo/n 
en Friderichen dem Andern Egurfüfimertt 
Die Pfaltz völlig refarınıre, uud An. 1559 ohne deibb 
Erben /geftorben itz;und 2, Philiyp / den St 
eAunoig 29, die Siar Wien) viserie Kind) 
Maunlich beſchutzt / und auch odue Erben Yun J 
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1/0 An 1592 ohne Mannlihe Erben a6 
Churfuͤrſt Sriderih der Wierdre obbefaat] 
Schweſter / Fr. Anna Maria / Könige Caroli 
weden erſte Gemahlin geweſen) hat Anno 610. 
n. . Churfürft Fradericum V. und 2, Lodo⸗ 
‚Philigpum „ von deme unden / an ſeinem Di. 
rſt Friderich An. 1596. geboren / hat /mit ſo 
mahliu ir, eiifabethen +. Köntas Jacobi 
Britannien Tochter / vll Kinder erzeugt daben 
er Zeit 1 fo vil mir wiſſend im Leben. 1. Hen 
irſt Carl Ludwig / von dero Durchleucht (inne 
ractat von den Zehen Reichs raiſen / t 3. voc⸗ 
berg / p: 188.legg. Bericht geſchehen. Dar 
un / das Ihre Eburfürftlihe Durchleucht in 
den 28. Aprilis zu Heydelberg —— 
zu einer Evangeliſchen dutheriſchen Kindeni 
des Chur Printzen gelegt. Die Cæremorn⸗ 
abey vor Kai Se Auguftiaus Lim 
‚in der Seipklatfehen Michaels ——— Rein 
‚18. ſeq. Es wird im gemelten Tractak ps 
„auch der Strittigkeit / wegen des Fuͤrſten 
igedacht / deſpn / ñStum jchund Churpfaltfilß 
jagt Joh. Theodor,Sprengerus,in lugispfus 
püblica, p. 361. alſo: Comires Palatini iM 
‚(god vorum habet Ele&or Palarials 


— —— — 


p Ptinzigatam Lautere nſem, quamprimum I 


expirationem dotalitii moderni expitabit 
bit,danı dur. 40. Cnamlich monatlich Reihe 
19.2 Und von dem Anſchlag / wegen der Gr 
Spanbheun ſagt Er Sprengerus;p: 415: pi: 
ector Palatinus. 1.5. Comitarusspan 
poßsider ,& Princeps Simmerenls 9 —6 
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An 1592. obnt Monnlice Era 
5 hurrftiefe Friderich der Vetde ort 
weſter / Fr. Anna Maris / Köngb Ci 
gene Gemahlin geweſen ar Yımeıta 
C herfuͤrſt Fradericum V. und „0 
jepum „bon deme undenjen fee? 
ddecich An. 15,96. geboten hatia 
hu Ir. Elſabechen / Koriee ſxch! 
anmiern Tochter / vil Kinder enxu 8 
ei ſo bil mir wiſend Im det. 1 
art udi von dero Durbladtit 
von den Zehen Reichs Craſ —* 
richt art. = 
'p. 1 88.legg, Bo N 
X Are Ehurürlide Dat 
28. Apriliß / zu Heydelter — 
Ebvangehiſchen —— 
hur Printen gelegt Die GA 
ala het Au aftiow# 
orgaugen heſchre⸗ 
Aptzſalſchen Mchac⸗ 2 
4. EC mied im gemelkl 2 | 
\er Serteelgeltimeget O0 Gut Y 
— 
*2* w,/nlae 
oil. d heodor.Sprengl, * 
diſo: Comit 
a, p. 301. FIT Aot Pılı 
d yorum habet Eleäol F 
rum \ zutere nlew⸗ qua 
Kullı u pi 
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precht / oder Robert — — 
der / in ſeinem — — DR 
Erden 19. Drrembrig Anno 1gra- 
fen ‚fager. „sn den Neue Zeitun 


Heroge Caroli ſoſich Krandkrei 
LEE VOFBeUTÄte4 eäneig age Dalgere 


hi —* Sranckreihyang Holland/ ki en Ludovi- 
* kr offer gatget jun 6.&op weg —2 
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ſonders weifels todt t fepnz ; weiln feiner / in Schriften/ 
nicht Er a or Und dife feyn von pn 
Stepbane Ruprechts Sohus ältern 
—— Sera wie auch die Simmer⸗ 
ſche / herlommen. Was aber ſein Pfaltzgrafens die · 
phani jüngern Sohn I Pfaltzgraff Ludwigen dert 
Schwarzen zus —* 2 — Reber | au 
weybruͤggiſch / und anderesinien/berflammen; 
8 denfelben / bey ihren Haubt Orten im diſen Buhl 
Alhie iſt noch zuvermelden / 1.046 


Bericht gechan. 
zu der Sr Pfaltz vi Ort im Eraichgon / im Oben 1 


wald / und am Huusruck / gehoͤren. Von dem 
iſt oben Bericht geſchehen. Der Odenwald 
ſich / vom Necker / bis an den Meyn / in der braite de 
lange nach / fangt Er an bep ber Bergfrofe ni RE 
gegen Aufgang/ bis an die Tauber. Iſt an der 
ſtraſſen / da fein Gebuͤrg ein ende — 
* am Weim / fruchtbarʒ desgleiden auch aude 
Tauber. Es haben / auſſer ChurPfaltz Til 
daran —— und Andere / inſonderheit aber " 
Grafen vo und ligen /neben andern 
auch darin —* Slöfter Amorbach / Schoͤnthal /und 
* er — geweſte — 
reiche /herrli önanz und ni 
im Odenwoid hinein / ein Ort /zum Falfahen Aid 
nicht weit davon / in einem ſehr eieffen Thal/eingar fir 
Oer den übeln Waſſern genant ; wie 

den iſt. Vom Hunsruck wird / in dem folgt 
Simmern / etwas zu melden feyn. 2. Das der 
eprolggrofbey Die / Churfüri —— 

eutſchen Krieg / und ehe die Churfürſtliche Wuͤrden 

das Ertz Truchſeſſen Ambt / Anno ı 623. aM 
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ae Ph ara Pna3-bonißper Aeifäreiben “, de Imper. 
ifeh/umd andereSinien/herfkammarhs 1544, 36 —— Kepſer Carolus V.AMn. 
— N ———— 
1.Alhie iſt noch — Hub. Thomas Leodius lib Braben Bat 5 ie 
lg oil Ort mr eeiher, Ce „.> Annal. p,m.44;. 


Van | * daErn 
rn 
cher ‚bi an den Meyn ji" een vorgefept Lindbafein mit Spei⸗ 
ange Er an bey der Bagrhnn  ig por hm 7 dem nyen omlifer Kepfer! oder 5, 
** die Tauber. ya) Sachen und Orten — Können in gerviffen 
fern Gebtirg ein ende bar /al" rar, 5.adauream Bullam part. .ch a At differ- 


Bein frußhtbarzdea is Guntherusde Imperii ——* ao 


: | N geron Inber, 
a — — —S 61.& ſe on 
Sepady: und ige /nebemaRf luſtitia Cæſarea Imperi lb 192.der — — 


ie &löfter Amorbach 0° Banni,contra Comitem Palaticum declarationem 


epland aerverit ih intitulirt / und In. —S mEle&orem, &c, 


/ das W ini ‚Hg. 

E hönar, und „  P-56.fegg.umd Ioh, L; nzusli propofi.ıg, 
dung —* zum * peti Ron c. 9, — Pr —* ek 
on einem fh eefen Cha ;w na AOBat Ge woldus.de$.K om. Ian temvi 


‚In affern genanf sk rätu c. 10, p, 210, & ii. 
uns wird / in u fünf, wegen des —— — 
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ath / immer was zu thun gehabt: und iſt die 


keit / waen des Vicarſats / in den Landen MIN. 
da man ſich des Fraͤnckiſchen Rechts gehraucht / 
neulich / nach Ableibung des allerglor wůrdig⸗ 
Dliebenden Keyſers / Herren Ferdinandi, de⸗ 
/entſtanden; ſondern langſt vorhero / wie beyn 
„in notis ad Andlolib. 2. c. Io, item aus den 
dee H. Roͤm. Reiche der Churfuͤrſtl. Pfalk 
den Vicariat⁊ zuſamt dem Gegenbedencken / nud 
; wie auch der. Rettung des Chur Pfaltziſchen 
ts mit der Widerleguug diefer Rettung mo 
md 15. zu Heydelberg / nud Ingolſtat gedruckt / 
n. Beſagter Frekerus, ad d. Perrum de 
ib. 2; delmp. Rom. c,zı. und.Claren , in 
t. guotid. copcl. 24.lir. J. 4 fagen | daß Dit 
hurfürft / Pfalbgraff / Edelleue / und Graf 
mögelund erzchlet gemelter Herr Limneus,lib. 
auch andere Privilegia, fo Er babe, Set 
es H. Roͤm. Reichs Er;Shakmafter/md 
Churfuůrſt; und hat ſoich fein Amt bey 
als Herꝛen Ferdinandi IV, und Sera Leo- 
exercirt, Er traͤgt das Keßler Handwerck zu 
ad ſeyn Ihr Churf Durchleuche die Kepler 
romẽ / und des dandes zu Fraucken in etliche 
en zu ſchuͤten / und zu ſchirmen / bevohlen den 
denſelben Keßlern Schirmbrieff errheiler/ Dumt 
Hilips Meiſter | in ſpeculo Notariorumylids 
2.fol.m,6 5 4. ſehet. Lind träge folde Schirm 
keit / vonder ChurPfalg / das Adelice Ok 
er Zobel zu Aftergehen / mit difer ſoude 

das folche alles. das Kupfergefchtrr/ Tomas 
yon Haußhaltung von nörhen / von din gi 
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Kaamıcz maß ı hun au) \abr : andill 
wegen des Vicariard/ndk en Lanıvı 4) 
yan ſich do Franckuchen Rechch ac ron 
lich nad! feibung des aleralormuns 
uden Keyſers / Her sent Ferdinandi,W 
Fandeu sondern langſ borbero/ mei 
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Zell am Hammersbach / Baden / Ober kirch / Noppe 7 Kerpen) 
au / und andere: item das Elofter Schuͤttern ec. dad kun am 
Bergſchloß Ortenburg / und vil gute Ort mehr. Mat 
auch einen Reichs Adel / davon oben beym Eraidgöm, 


Die Kintzig lauft dardurch. 
Das X. Capitel. 


Von einer Raiſe / von Straßburg / nach 
Sedan an der Maaſe. 

Er naͤchſte Weg gehet / durch Metz 

dahin; wie derſelbe inunferm Fido Achate 


num, 138. zu finden. Aber etwas mehrerd 


zu ſehen / ſo raiſet man / von Straßburg / auff Nancy» 
and / bon dannen / durch Pontä Mofon , gen Meh ; tot 
der Weg im befagten Fdo Achare ‚von Straßburg 
auff Nancy, Num, 46. ſtehet ; von dannen manzurge 
daten Statt Pont à Mofon,biy 4. und oeiterd 5. 
antöfifche meilen /oder 5. ſtarcke ftund / auf RE 
. Bon binnen / auff Sedan / iſt der Weg in dt 
4°. —— Fi n Achatis „ oder unſers lleiuen 
Raißbuͤchleins / ver zeichnet. 
Die vornemſe Orr / an welche man / auff did 
unterſchidlichen Raiſen gelanget / ſeyn / das Biſchof 
Eır ſche Schloß Kochersberg / die Biſch 
Reſidentz Eiſaßzabern / an der Sorr / die Lohar 
Stätte Pfalgburg im Waßgoöw / Kauffmand 
burg (daran gleichwol auch der Biſchoff von Mehthel 
haben ſolle:) Blamont, Chafteau Salıns zʒwar nf 
ein Marckt nd Schloß aber ein Saltz ſteden ) Lüenſta 
oder Lune ville, Niclasborg / oder 8. Nicola ( A 


der Jahrmeſſen berühmt) Nancy, —— 


L 
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immer&ba 1 Baten/Obetird in otharingifche 
dere: item das Coſter Shürtmx.M dorharingifche bob: Ey am ofon abe 
Drtenburg und di gut Ortner. X Neiche Stastj jet dem König in mh en 
teihe Adel / davon oben Nom Gr Moufon ‚und Sedan. + a ——— 
lauft dardurch. * —— 9 vor wenig aͤtte | der 

* nongchort hat. Lind, 

Das X. Capitl,  eheilinder — ad F- 
! pograpbia PalatinatusRheni, * Hin inder To- 
rRa ie one —— ographia Galant 3 Bor inunfe 
Sdan ander Mao alſo dieſe Kai 

het duch Feingr —— an ein f 


nächfte Weg ge! Fido Achur, das Stift Str Straßburg ; Durch da⸗ 


{be / in underm | 
n; wie derſelbe / In abe and he ringen; das Bilkım Mek; und in — 


138, zu finden. Fun ai dau fo et Königlich rn 


aifetman von Gtra 
gen durch Pontà Mofon, fl er P pitel — Ca⸗ 


Magten Fıdo Achate, von Ei " 
Jum, 46. ſtehet; von damen MDF | end 1 Dos Hu 

Pont 3 Molon nd nn 3 den Yan Auf a rad 
—— wart © I gervefen. Er hund —* 
innen / auff Sedan if G — kaum 

ag idi Achais, MT Der — — ieh 
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(9 oß 
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m ZBaßadın / A Lochringen /betveifen soil] 
* der ev, (0 —— Au 656. — befagten Keyfer Lerhaio, fo 
\umont, Chafteau 93 2 feinem Copy + fondern son 


/L 
Schloß/aber ein Cain RT, der zu Plac oa une —— den Pahınen Babe 
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Siclugborg / oder . / verfehteden 
er) Nancy aldi m fein ei Puder dr 
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en wollen ; deme ſich aber feine Nartern Briı Ban N 
ıdovicus Germanicus ‚W1) Carolus Calvas, MY ka N 
egt und endlich das Sand under ſich aorkerler Bü I m, —88 KT. 
8 haste daſſelbe /ſo man ein Röniareie SERCHN ter Band. Kı , er Meer, 
em Land /ſo jetzt aigentlich omrugen beiftichh rt 4 4 ch an 
ſaßz / Lutemburg [die Bogehiche / nd %rdenni Def Kan Ca a 
älder / iem Namur &xier , Heumegan/ Pens | a a 
Blanberu/umd das Camerachitch Sändrean/ber | rin kynuy Pia —XR 
darinn / neben Andern / auch Ne Staͤtte B | in’ Me hl VER uda 
burg / Speyr Coln / nud die Hanbe Stat ep! CARD IOrrode af Ol Son —V 
Teils wollen / daß das Surkrafiiäe Köute 
ann es gantz beyſammen gerveren / ſich von der — 
bix zum Rhein / und von dannen / die zur Elb/ denn und fin Fran rad 
dbreit erſtreckt und den gröften Zeil von den Un Aa af — UNE 
nden degriſſen Babe ; walches auch / nach vorge | — Sea 
* andern Theilung / zwiſchen Carolo Calvo, | —E — | 
igtem Ludovicol1, folgends Kepfer Carolus | 
tpider zuſammen gebracht / auch hernach die | 
Arnolphus ‚fein Sohn Ludovicus II4, (del 
nenuen )und Conradus I, befeffen haben. Es 
Einter/Ranerus, Raynerus, Regnierius, und 
Is Reginaldus genant / fo fein Geſchlecht vom 
1. KRönia Phatamondo hergefuͤhrt / durch in⸗ 
gtwitrachten / und der Frantoſen Unachtſan 
m Ardenner Wald / an Gewalt zugenommen 
ig Carlen den Einfaltigen/in Franekreich da⸗ 
tdas Zr ich um Lothringen angenonmnend | 
Hten Keyfer Couraden / um ſolchen Theilvon A Kin 
n gebracht / und Ihme Ragnero deuſelben 
der hierguff ſich einen Hertzogen deſſelben ge 
hierdurch der Königliche Nahm darin allge 
oben worden iſt. Sihe von difemsorhrid I - 








eben Raißbuchs Aufur Cap.ıo. von Straßburg nach Sedan 375 
len; deme ſich aber ferne Veen d Koͤnigreich / oder Lochartick den Königen/ md 
us Germanicus „Ull Carolus Ci eiſten Herkogen den Perrtum Divzumlib, 45.&6, 
endlich das dau) under ke areitit Terum Brabanticarum ; Jacobum Meyerum lib, r. 
ute Baffelbe fo wan cinRänkneiun fer, Flandtic. fol, ix. und L, Guicciardin, in Be 
id ſojeht aigenclich dotfrugenbaiet ſchreihung Riderlandẽ /£.38, Als aber fol de dem 
hemdurg /die Pogchiche m nn befagten König Carolo Simplici , feine rantoſen 
wen Namur Triet / um aufruͤhriſc wurden / und Er / durch Külff Kepfers Hen- 
———— nen obfigte / fo Er demelben zur Ber: 
neben Andem / ach N Ei tung /Mufßrafich übenloffn, Difem Keyfer Dat fin 
ʒoeyt Coöln nudde Dauert Soßn/Orco der Groffe/ nadgefolgt / welchem kei tge⸗ 
18 wollen da das Hut Twefet/ ſolch Sand suergalten  onberlidh/ meil geh 
antbenfamen gehn Kinn! ter König Carl don den Seinigen / mie uſt / gefangen 
Kbein/und von annen/ ben worden / und fan geben alfo dendiglich enden muſte. 
—* —— var Lind kamen alſo die Baßler Straßburger | 
ie be ; hau SPeoreehuib —* die ln audas he 
heil; / zwiſchen Carolo 4 — * —— von Der Eiebliceit er beit 
— 1. folaeand Spk “ ee ne — ſabſten einen Kath beſtelt / und 
kommen gebracht ad Kepſ ar © x 
ns.fin Cobn Ludoncwill® KReyfer Orro der Auder / dep Repferß Carol; Magni 
us, heim. ’ Ike Nahe Fun Acas befriedigte / hat Er des Ko 
und Conradus |. s 1ig®Lorhaniäi 

Raynervs, Rezueriohb 8 Ah, ü Fauckreich Brudern / den Caro- 
anerus Nagnelh afälhet lum Uber den uͤbrigen von dochringen / zu einen 
uldug Bl 3097 uud des Möpifehen Reihe Ichemann | ae: 
Pharamondo bergeüß ‚di macht / der heruoc zu Oltane ude — 
F Nr Framzoſen Ib — torben un > rGefaugnue 
M Bere zum / iD pe fein ir; 

ir Bald OA Gl 2 Sehtwelkern her Grafen son dͤden und Namur) 
Kine | Gemahlin geweſen. Vieweil aber agter Orte 
a ai NE Shen fo dt Er Gotfriden den Zün. 
aan SEM ML dam Bayr /krafın in Ardem / au Kin 
* — 3 DE ſtat angenommen. , ſo 

eeee bac Bar 5 wie Frangifeng de Rofieres, in fiem- 
1 Der AO #) 


. > \ kp ion" Z “ maie 
orduſt. Ei * — ui 


| 








men Runden 


Cap. 10. von Seraßbarg nach Sedan. 357 
lee. Die dltere — Da Aa * 
gofbringen miteinander regiert 5 nachdem S 


bar. fol, 201, b. freiber : wind 
daß Er Gottfried /ſolches land mit am 
hahe alt der von dern obermenten rin 
chtingen dem Ragneto herlonne da 
rus, sehabt G hiberrum , ud Rıcma 


beede bernach Könige zu 
gorhringen an den dritten 
oder Hertzog Wilhelm 


Jeruſalem worden / ſo Ram 
Bruder) den Gulielmum, 


der berlaffen Theodoricum, 
em den Erften ;difer Maria, 


s hatte Henticam ſo ohe Eraga 
ber Bonam, des odermanten Ark 
ingen ſo An. 100 4. gertorbun/ Mk 
amlt dem Part / den abem m 
Gothfrieden mit dem Bon ode dae 


diſer An 128. Simon 
um lJ. and diſer Siwonemll tel 
1207. geſtorben: daher 
J. auch des befagten Mat 
cedirf / der An.i21 


Kinder 
me fein Ppruder —— 


1, d8 Erſten / Sohn / lue⸗ 


berlofen Theobaldum i. und 


1 5 deme in dothriugen Cote / ME 
/wit Figebertus trill oder a | 
ob / und difem Gotelom, dert 

Rahmens der Drüte/itohrunt 
erkos lucceditt auf da kn &op® 
te Herhog in gorfringen at N) 
eben / und feine Schrvefler Idan,# 


difer/zum Nachfolger ſi 


111. deſſen Sohn geweſen Ru 
hannes der An 13.82, ben 
lum, ſo keine Mannlich⸗ 
Nahmens llabella oder 


Bruder Mattheum IL, 
ericum LI. und 

I. und difer Friderieug 
dol hus ‚und deffen lo 
aſſen feinen Sohn Carom 
(Erben / "aber eine Tochter > 


Elobech / gehabt / weie den 
Angiers;oder Anjou, and berg 


JEuſtachu von Bulioo m 
1078. ur Erbin hünderlat; 


Gehhlechtſo ſich einen Köni 
dArragouien / Grafen in = 


/undzu Onife/ gefifriben ) geßeurarber ‚und 
agten ihres Vattern — her 
othringen Jim Jahr 1430, zugebradig 
ohn Iohannes Ay. 1452, md deſſen 
us. An. 1470. dor ringen bekonnmen. 
An. 73. 0bue inder geftorben / ſo 


us, Tyrenlis Archiepilcopm# 


tIhme feines Bartern 

oͤmgs Renari Wochter / die 

Eon Vademon: Gem 
bernan 


und obbefagren 

des Graff Fra 
ſuccedirt 

Caroli in Lochrin 


Ideriche von Buife/Enickel und 





feiner Mutter Naega 
3 ij rech / 





Teutſchen Rafbachs Anfsag. 
srafin von Vadernont,oder Vaudem ont auch 
18 zu Vademont, Sohn / und alſo ans dem rede 
zringiſchen Stammen/geweſen. Sem / nd 
en Joland,die An. 1463. geſtorden/ Sohn 
ertzog Renatus, welcher / noch den leb zeiten feiner 
u Mutter Joland / auch obgedachten feinen Ahn⸗ 
des alten Königs Renati, das Hr ? 
igen regiert und mit Hertzog Earkıı von Bur 
friege / ſich auch / nach jetztgemelten Könige Re- 

d / einen König zu Sicilien / und Jeruſalem | 
in der Probantz Cdaher noch der ECalabriſcht⸗ 
ovonzalifche Titnls bey diſem Hanıfe /kommer ) 
en hat. Seine Ahufran / Maria von Hat 
Graff Johauſen von Harcurt / imd Aumale/ 
ckreich / Sochter / und Erbin / geweſen. ErRe. 
tin. 1508. geſtorben / ımd verlaffen Ancos 
md Claudiunr, ie um / von dem Altern] 
zogen in Lothringen: alfo kommen / don den 
die von Guiſe / Aumale Harentt / Elbeuf und 
fo chres Geſchlechts in Franttreich ber von 
anderswo / ſonderlich in einer gaignen Beſchr⸗ 
hringen / fo nicht gedruckt / gehandelt habt 
er befagten Herzog Antanium in Jorfringen 
t / der Yin. 15.44. geftorben / to har Some 
‚Sohn Francifcus iuccedirt/ ntaber Ans 
glei) im erſten Jahr feier Regierung/ adap 
verlaffen einen Sohn / Nahmens Earl] von, 
alt / welcher An. 1608. geitorben ; und bon 
Hkommen ich / in meinen Tracta vomdm | 
sCralſen / iit. 8. p. &4y.gebandekt, » und 
Zeh / noch imLeben / Hertzog Earl2in.1603r | 
zuder / im Luſt ⸗Spiegel / fagt | geboren; 
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tſchen Rafkbachs Nnfım, 
bon Vadenont,öder Vandem on.id 
ademont, Sohn / nd alfo nußtmnd 
den Stammen geweſen. Sem mil 
ande die Sr, 1483, arftorben / Cik 
Renarus, welcher / noch dey kökenkar 
tter Joland anch obgedadtn kl 
Item Röniad Renari, das Non 
aiert imd mie Herhog Eorkn nen db 
ſich auch / nach jergemalten Kon 
en König zu teilten md Jerlt 
Yrovant (daher noch der Cake 
life Tum / ben diſem Hack kame, 
Seine Ahufran Dramen) 
Yobapfen von Harcut / md Hd 
Forhiter / und Erbin gern. El 
ob. aeorben / und berlanen 3 
adiva, Wie um nen Da 
sorhringen : alfo kommen / J 
Guſe / Aumale Harchel ein? 
Geſchlechts iin Framtten —* 
v ſonderlich im euer aan 


fo nich gedruckt sh 
zntms Ö r 


Sal 
Art um nan 
en Henog Ancona 


i ’ A tarbei 
1544 50 
Franciſeus ıccedift | dor 
eriten say HI» 
Kor g J = 10J 
1eiten OOyl # 9 
in 96. aldi 
cher . 16 Id. £ * 
V 92 wur r 
el Id N meine * 
„anf 4 , " 
(art /tie. 8. p. Saf achand 

4 = 4 4 ok 

SRrEOR zul ih 


4 1 achattl 
agl gaeuj 


en * 
In ei 4 


an Spkege/ 


Cap io. aus Straßburg mac) Sedan. 9 


fein Bruder Herhog Srancifens | au dites & 
Hertog Carl /und alfo ſo vil man ———— 
noch drey. Sihe inſonderheit obgedochten Francif- 
cum de Koſie tes in feinen 4, Büchern | odertomis 
Stemmatum Lotharingie , ac Barti Ducam „zu e 
ris / in fol. gedruckt; wiewol mit diſem Atchidiacono 
Tullend, der König in Franckreih nicht au friden ge⸗ 
weſenzauch etliche Frantzoſen wider difeg fein Buch ge⸗ 
ſchriben haben ; wie beym Limngo tom. 4.P.887 fe 
zu leſen. Welcher Rofarius, von Barledue —— 
will / das die geweſte Kerkogen von Barꝛ eine⸗ Brom 
mens | mit den Hertzogen zudothringen / geweſen /und 
von Ricuino, oder Kichimero, oder Rigimiro des 
Sraſens Ragneri in Ardenn / und Herhogens ander 
Moſel / Sohn / und de⸗ Hettzogs Gberu in gofh» 





ringen Bruder /( deremoben gedacht worden >herkome _ 


men fcyen, Aus feinen / da Ricaini, Nadtommen 


war Braff Kobertus ‚den Kepfer Carolus IV. zum 


Hertzogen gemacht / deſen &o üLudevi | 
dinal / und des Hehogen —* il Bruder FR 
lehte diſes Stammene bon Barr / geweſen / der den 
HSertog Renatum bon Anjou, in Frauckreich am 
Kindes tax Mm serfommen / und Anno ı 30,4 
* N Gemater Renati Sohn /obermanter oͤnig 
u son Sick und Jerüſalem / des Hertzog 
arte in eorpringen Tochtermaum/ bat hernach di. 
De — Dr: befefen / bon dem eß (eine To 
au dar Jotanda) Sriderkäg von sorkrin. 
gr fen m Vaudemont Öemaktın/%n 1483.06, 
KERN Dat. tg Kmreigder fie im 
ckwich an, —— were Ihm / 
ty 


von 


z 
A 


A 








360 Tentſchen Raißbuchs Außzug / 
von ſetztbeſagtem König Remes 
inmen hatte. Aber ſein Sohn / König Karl der Achtt / 
fuͤhrte die Befakung / au der Haubiſtatt Barı oder 
Barleduc, ah / und gab ſoich Jan) Shrem/der lolande 
Sohn / dem Herhog Renaroin eorbringenAn.ı4B;, 

* foiervol die Frantzoſen / von den Zeiten raff 

Seinrichs des rien zusBar: / fo An. 1301. Qeflots 

den /alda eine Gerechtigkeit pretendirtjalg welcher nach 
dem Er vom König Philippo ‚dem Schönen im 
Srandreiß/im Krieg gefangen / und wider loß aelafkn 
worden / Ihn / vor feinen eehenberun / zu erkennen /h 
obligiren muſte; da doch foldie Graffa afft erſtlich um 
der den Römern; hernach under den Koͤnigen in Au 
Rrofien/umdeorhriugen/midendlic under den Teutſchen 
Keyfern geweſcn / aud) die Grafen von Parı ſichdet 

eichs Regalien gebraucht /und gemuͤhttzet / und / nach 
vorgedachtem Vertrag mit Franckre h Reyfer Carle 
der Vierdte / wie oben gedacht / Graff Robertam, zum 
aſten Hertzogen gemacht hats tpie bietion beym beſagten 

Roberio, in der Yorzede feines fünften Tomi , mi 
megrermzüilefen, Damu Er Ihme aber mr Aal 
wie Oben aitgedeuter / ermeck; baben wird. 

Carl von Jothringen bat fih / mitfeiner Gemahlin 
Srauen Claudia, Könige Henrici 11, Tochter / dieft 
Strittigkeuen halber /’An, ı 570. zu feinem Schw 
ger / Koͤuig Carolo dem Neundten / begeben / und tim 
vorbewuſt der Fuͤrſten und vornemſten Herzen. de 8 
gigreiche / die Sad dahin gehandelr worden / dat Ei 
Athog Carl der Hegalien geniefkun jedoch den König 
N Sranckreichfür feinen Oberkerzen oser pro diredo 
Iomino, fpegen dife8 Hersogrhums Barr jerkaumi 
Ole, Damir aber der Herzog nicht allerdings / und 
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Befchen Raißbachs Aufzug 
Jarem hi ding Renato —V— 
Aber fein Sohn) KingCande 
ʒeſahung / aus der Haubſta Sr 
h und gab ſolch land Ihrem du lolun 
Herhog Renato in dochringen/ Nut 
sol die Frantoſen / om ben Arte 
es Driten zu Bar: fon. 13010 
Gerechtigkeit przrendirtjald melden 
pom König Philippo , dem Edinst 
im Krieg gefangen / nnd bergab 
1 vor feitien debenbersen / zueckanm 
ufte ; da doch ſolche Greſ a mi 
term; hernach under den Kanal 
ochriugen / m dendlich umderhantu 
een / auch die Grafen von Dune 
jen gebraucht / md geminge ui 
Bertrag mit Sranckreid; Akt 
ie oben gedach⸗ Graff Robenunf 
naemacht hat; mie heron bqu 
er Borzede ſeines hunkten Tom» F 
1, Damit (Er Ihme aber 
rer / ermedh haben mird. MM 
Anıoen hat ſich / mitfeine & 
1 Köntad Henrich Il, Tod L 
‚alber An. 1570. sufem &F 
lo dem Neundten / hegebe u 
rien und vornemſten Ja 
ach dahin gehandelt morde! 
Reaalien genieſen jdechu⸗ 
feinen Oberherꝛen orerpro 
‚ifeß Hertothums Ben 
vr der Hetcog lt ak f 


— a 


Franthzoſen diefel 


Ze von Sersßbongnach Sedan 361 
ANBUOY/ zu friden gervefen /dierpeil die zn Barı 
* ———— jederzeit * rn 
n ſchen Reich zu⸗ empfangen haben; 
AR 
arlament ‚um Landangefiele] und] baldpar 
die Zebenden / mit willen der Geiſtlichen eingezogen 
wie abermalg Rofierius,tom, g.fol.zs8 b - 
hir fagt Limnzus, tom, $- P- 418, das Chiflen; X 
Hertzogthum Bar: | dem Roͤmiſchen Rei pi 


ſchreihe. Es | Rh 
—— —* ig König LudovicusXlit. 


| V s 
he . di —— ae 
‚Anno 1634.den.27, Sulilaundih, 
= ng ſolche Veſiung ee ” ns 
Lothrin an König / wider erl 
| U, 1646. 
* * cord,adermalg ————— 
—* —* iſt ein freyes Fuͤſtenchum Niemand 
— * auſſer / das der wegen — 
ber Kb — 
Craiſes iſt /auch dag; 
DE und des Laudfridene 
u. 
den an 3 +2: Auffgerichten Sorkrinauae = op 
den A ppellaions piikgieyse m * Pr 
euarat f8.0,8 Thom; Michgel; de 
+22. p,m -Limnzum de Je- 
I Lh * edel netabil, 
ctat yon fa — 
raiſen. — eu 


In Commentarjo Lochari 
ienfi,c.ı2 P- 45. bey wolge 
+P-45. 
3% ” dach⸗ 











m H. Limneo,intom. 5: &addit.adlib. je cn | 
418. erzchlet unterſchidliches / ſo der Herhog u 
ugen / vom Reich zu Lehen age / als Ponrde 
son ,. Danckenberg 7 Clairmonı , Kumeld 
Aber der Marggrafſchaffe Nomen mir) 
edacht ʒ da doch ein Lotharingiſcher Gefandter 
gen / heym nächften Meicherag erſchienen. S 
achs Tags Abſchied/ de An. 1654. DieFram 
yaden diſes Land etlich Jahr hero inngehabt / zu⸗ 
* Oaubit Statt Nancy: md iſt hok gedacht 
g Tarl gar in Hlfpanien gefangen aefürt; aber 
16060. auff gemachten Friden mit Frauckreich⸗ 
oa gelaſſen / und in dem Fridens Inſtrument 
ı denn beeden Koͤnigen aufgericht | art. 62. & | 
erſehen worden /daßder König in Franckteich 
1 Zerhogen wider einkommen offen wolk. 1. 
te Befeſtigungen der alten / und neuen Statt 
zuvor geichleift 5 die gantze Artolleri Lund 
munition ‚abgeführt worden : aber die Bee’ | 
det wich / oder Moyenvic, fo Franckreich dund | 
nſteriſchen Srieden befommen ; item da® Hete | 
War fo wol der jenige Aneheil deftelben der 
Tron Franckreich zu Lehen rührt / als der jem 
nan vorgeben koͤnte / das Er nicht in das da 
re5 ſamt Marville, Dre / und Bostep: hrem 
chafft Clermonr ; die Ort / ämter/ und Jande 
tenay,Dun, und Jamez , folkn ran 
die Übrigen Ort aber alle / fo der Herhog bo 
t / auch die / fo zu den Biftumen/MRek/ zn 
un / gehören / / Ihme Hertzog Carolo zelli« 
en / jedoch mit ſonderbaten condirionen te“ 
zenreyerlen / md borbe dalt / und darum) 
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eotfihen Rarpbuche Yufiagı 


‚Limozo ‚inrom. $.&addir, adlib,e 
erzchtet unterſchidliches ſo der Kurkas 
vom Reid au echen (font | ald Pack 
Pancfenbera / Clairmont , Km 
vr der Maragraſſchaff Nomeni nt 
ʒ da doch ein Sotharingifder Orker 
vm nächiten Reichttag erſhenn 
as Abſchied/ de An. 1654. Tut 
e Sand el Jahr here imma 
be Statt Nancy : md Arbedandt 
laar in Hiſpanien gefangm uhr 
auf aemadhren Jeiden mi ſau 
laſſen / und in dem grider⸗ nen 
xeden Kouigen aufgericht a. 6° 
morden / dee der Könige frank 
‚gen wider cinkommen ff nn 
Naungen der alten / und na 
aelchleife 5 die gaute modem? 
on ,abacrübrt worden s ar 
der Moyenvic, fo Grande! 
en Frieden belommen; wen 09 ' 
fo mmol der jenige nthei ; 
anefreich zu dehen rührt er / 
‚acben kone / das Er nit 
Marville, Ort | umd Im: 
lermon z die Ort / Amt — 
Jun, und Jamez , folk J * 
m Ort ader abe / fo der 9— 
ie Ao zn din Bicumen m y 
ren Ihme Herhog U 
| mit fonderban cobdn⸗ 
rien md vorbefzan / RT 





Ragnerus AST | 
Hertzog in dothr 
die Auder vom —— 


— ni. nach Sedan. 363 
zeit der Eron Kranefreich,d en Wch tum kin kmn) 
uach dem Elſaß | 6 Brepfac | ar ha 
jahlung / zu geben: item den Adminiflratoribus der 
Salspfannen zu Rotieres ‚ Chaftean- Salins, Dien- 
ze und Marfal , welche / vmm Ränia/ dem Hering refti- 
cumpt werden fo Hil Sack der Maikr Saltzes ) bl der 
Köunia/zu Außruͤſt: und Verfehung feier Sol om 
nern für dero Underihanen / in da SR 
Toul / und Verdun im Herhogthum Bar 34 
ſchafft Clerm ont,Stenay, Jamers,mıd Dan ir 
eben haben wird / in dem Preiß / als zu —5 — Mi 

und da der Hertog da® Sanıy noch innen gehabt | 
ſchehen / folgen zu laffen ; em / das der Nerko 44 
enge hebt Juve en Kech oRenfid Infiru- 
; elle/d | { 
eulapprobirtiund Min nr. ey —* —* 
ahen / wam im / 


Die Reichs dehen | vom Keyfer /em 
| pfi 
Oder unfer deren /dem König aigenchunilich oͤberlafß. 
die z1voR den 


nen Statten /Landen / und Herꝛſchaft 
Nee / und Herrſchaften 
rhog ren gehoͤrt / gefumden werden ſol⸗ 
5 gu welcher H erlichen lehninig der König m 
ver&uilflich fepn mill: tete bievon / im obde. 


— 

agten Fridens 1. 

gen gridens Inftramenco, der heeden Cronen /teit- 
act genommen wor⸗ 


laͤuffig üleſen / daran difer Ex, 
und jetzigen Her: 


den, Sihe / im ühri 
m Udrgen der allen, 
Fogen in Kordringen Seſchlechtd eher | oder / Stem- 
dieerſte / bom Wamberro, 


Imatograph, tabulas, ofg 
ürſten im Elſaß und Herhogen an der Moſel / (der 
NND bon deme der obgedachte 


no 526. geſtorben 
ihrt wird)und 
Euſtachio, Koͤmg Gobfrie⸗ zu ae 
Im 


Am 








wef@den Kathode uk 
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auch P, Gabriel. Bucelinum, ingerd 
yoritia fol. 47. & faq, Jem / ac 
og Earl / fur cine mälderung / wu⸗ 
Vens Imtrument / dom Kötig in Ara 
ter anch des.Herhogchume War 
er Ort halba erhalten / di baerſ⸗ 
Has daB Land ſelbſten detrift No art 
zang / mit Elſaß / und Weſenihn 
Buraund; vom Ahend mit Chanpage 
term Rat es die Verg und TB 
raum Erler, DiMediomurtopit 
em aröften Vel dadon iunen get: 
erdun/feyn die Leuciaefeh. 
vorn Bölern/auch Daten ot 
and Aortdertich in ZBelteritten 
prino lib. 4. zulefen. — 
Alt rel 
hiunnd rider oe deut = ui 
« aber die Juugen gebrannt PT 
meörthen Goraach SI, 
ar sol grof/ehen Teuehpland 7 
md daber zur Kaufmau MW" 
Bar Qreh/ Getraid Br SFr 
‚Ssäber Perlen/ Epaleent, 
and andern: SM ale ſe | 
Woaem / und GefumdbsNt 
Indie Maar Moll Rum? 
aaßioder Mofa, (heit "Z 


nochringen om 9 
nat aus dem Ber Vogeleı 


—* | ' / 
jde$ Langres, mit NT. —— —— Veuedig 
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Be 9 erde orte u nn 
a Mes; von dar gegen Ringe 
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Charlemant ‚Bouites, D; 
tich / Maſtricht Rurmmmmn ——— 
folgende [gegen Nora uch ei 
2. Grave / Kavefkein und benetzet 
—* era Herberden / mie de Warlı —* 
adet ſich doch bald / ohn Verlierun —* 
A wider bon derfelben/und laufen Nana ir * 
jeder Theil für ſch felbAdißigen Loͤwenſtein ac 
mitlerweil / biß dafelbfg Gin / die Inſul Sasha 
geberet / und in ſich defangen / ſon Sie wider zufanı 
men / und nemmen den Nahen —* 


fen / mit ſolchem / neben Worcum uud Sorich * 


von Suaſdurg nach eh, 365 


en &auff hinen al Of eineng, 
Sein, ung — 
berichtet. /falaya, 
—2* ſo et bar nid fern bon — 
1 Shan, er en Rennen 
gegen dem *Miremont, 

2 Urfprung / fo —W 


Ser: 07 / an einem g / ſo 
— ————— 


fe / von 
/ darüber 
Al Mufell * 
INN / wie —2 aha * 
RR 
1 en 
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und beym Scaligero „ in lection, Aulon. ı. « ® 
fen.  Pirckheimerus ‚ind Rhenanus , mob ) Br 
as Sie des Prolemzi Obrinca ſeye 5 bey Cob I m 


Teutſchen Raißbuchs Aufzug) A \ 


ut Sie in den Rhein; Sihe non ihr infor 
 Paulum Merulam ‚part. 2, Cofmogr, lib. 
44. Bor Zeiten waren die Hertzogen ande 
‚berußmt / von melden Merkogrbum/ Cyti- 
Spangenberg / part. r. Ydelfpiegele Tlib, 1% 
‚fol. 272. ſagt I dad es et wan das Jand gene 
0 jene die Hertzogchumer $ügelburg / und diu⸗ 
feyen / darzu and damals der Huucruck die 
I und die Grafſchafft Sopanbeim gehört ha⸗ 
fep aber / nad Hertzog Dieterichs des Lehzten 
bey Zeien Keyſer Heinrichs des‘ Vierdten 
gen / und in unterſa idliche Hereſchaften zer 
worden. Die Murta lauft bey Wiclasborg/ 
ancy , und komt zwiſchen Bier / und Pontd 
. in die Moſct. Orrelius,in feinem Irinera* 
llo-"brabanriuo, pP- 292. ſagt / man konne / 
incy and / neben dem beſagten Woafr Mutta, 
eutta, @fL zum Dorf Marcheville, ſo 
Berg (auff welchen ich / ais ich diſen Weg 
1620. geraiſet | die ſchoͤne anmuͤtige Gegend 
mit gautzem uff /beiichtiger ) gelegen; zur 
nd geb gar ſchone Wieſen , fo vie befagle 
» zus cheil defeuchtige / zur Kuchen ſeye DW GR 
ud unden daran fruchtbare Acker / da 
wachſe. Es gehe da herum oil Seldholder’ 
Hlein und Maßholder baͤum; wie auch Bin 
relbäum / von deren Fruͤchten Sie einen 
ee / zurichteten. Bon binnen Komme 
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. mi\ H Kan I Wieſch befaate Meurt | E 
Pircklueiwervs ‚ WE Rhenanus “,einen guten We 
edet Prolemaı Obüinca fe Nb gzichen gelafkenemn —Se— ie 
* von Kbein ; Shebonhrec oberhald dem ame reden auff einem Selen celege⸗ 


part. 2, Colmogeb MEN /Schloß Rahmens Conde ii die Ber | 
‚m Merulam , part. 2, Colmg * | age Motel 
u ö ale 2 \ 
Bor Sn mar Da ne a REN 7 Sara al a 


underbalb des Doris , und gewalti 
eeeeee Ag Rome darüber amp nicht mei Bi Der 
uberg / pas * omg Mn fkeinerne Bruck geer/fo von den abend are / 
Fradarinte Dorf Kung / die Kunkerbrurß —— guen 
die Herhon nal A I ne gen der vermunderkichen Gi 
darziı ara d Saıkeim erh Derlich deffen IN er kaiften feiner höhe —2— 
die Graffdaf⸗ x R ur m air — * ſehen iſt auch Na 
DER Tem fange als der — r / Salınen | Afen , 
au na SON Mahl nen er 
Die Wurta ff WED | wil dag 
| od Fon ar N mie Fluß Sar die Bräune der Tauß ben “ beſagter 
malt reis ‚Wi © 8 Au \ 
/ nehen Den Defagtt is Afpringe /fonderlic; bekanr /Und it anderer sie aa, 
ai un DT FaBus, MR / von mein gi ‚8 Vo- 
ae ug MER Freherus par 2, Origin. Palar 
ar aüfit wi (due an lefen / das W — 2 —* — 
* ‘oft beat ST 0 feus Roslin ‚itjeinen; nignengBr —— Heli. 
gar ſchoͤne N Fin 99%.» Hubertus Thomas — —— 
— Bää— Churfürfeng / ge 
darau Fraschebune A A“, $ ———— 12 
ur az ‚ — a lb Fund Hil aıdere DH 
Maßbolderbaum; in —* 
Ga ne rg 


Con huua be Nm 1482, 


I 
2 +. ah 


er 


richteiell. pfat 
J — 


u 


q 





368 Tentfchen Raißbuchs Außsug/ (1 a * 
Pfalhgraff Georg Hane / von Lhelſtein / zu gedachte I Kran J ER | 
Pralgburg Moffgchalten ; ehe ſolcher Ort an dorhrins ame, Era RN 
gen / durch Verſatz / gelangt it. Was aber / inmener er ya NE 
Continuation des Itinerarii Germanie, c.10.£.123. I la ur Kai 
von Geroltzeck ein lommen / das ein Krofum und ge⸗ —8 ht Ma 
hört zu hohen Gerolgeck /inder Ortenau. Diese | Fk) — * — * 





roltzeck am Waſichin iſt ein anders / fojepe dem Ferm | Lea Chan, 

von Rappoliſtein gehoͤren —— — * | Mt — 
davon ich aber keinen gewiſſen Wericht geben er ei m 
hatte vorbin einen großen Adel in Ian ah gein ſhihn — 
und villeicht noch; und darunter auch die Herren hen | a —* a 
grafen denen das Schloß, hund Dorf@Schifep I —X Cähcore fr —R 
Kauffmans Sarburg / und Luͤenſtatt / oder Lunewville am Adelhela; “ N “ 
gehoͤrt hat; als ich dahin vor 49. Jahren gan — ——— 
Dann diſe Herren Grafen / wegen der Gr a 34 Ip 
Sal / Lothringiſche Sandfaften ; ſonſtenaber REM FU Zeiten Kaajyp, —T —8 
der Reichs ehen / als Wildgrafen zu Dan / und ſchren BI, — 












herg / und Rheingrafen zu Stein / und Birnberg iu ui, King 36* wi 
mittelbare Reichsgraſen feyn 5 Limnzus de). p ir ey mi > 
imp, Rom. Germ. lib. 4. &. 4. 0:93. — ange, 
Syll. rer,quotid, th.ıo.lir. E,3. Side unfern? ru a An 
etat von den X. Reichs Craiſeun / tit. 8. p. 662. | 
Hoher aber die Herren Rhein: und 
kommen / ſeyn die Geiehrte nicht einerley Mainung- An" rn 
toniusAlbizius,und Audere — 
ſeye von Pfaltzgraff Otten von 
Keyſer Philippum An.ob. —— | 
——— nee deſſen Kinder / am Sein rom in 
ilduuſſen ſich betragen / und miſth 





* > (nerus,in Ifag.hift + 621, Idol | 
— — der Eie] M grad | Mi U Si * 
übgrofen Johauſen zu Dam —— ey has * Dr 
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eutſchen Raiſburbs tun | _Cap-1o.0on ende, 5 
Georg Sand Non Renm di —ã— und ſchige Groffiafft Anno ı 1“ 


Anno 1308, 
Nofachalten;ehe cher Irt nt Lömmen, Sen Eiichd, Kpeinarame NE 
Derfataclangs if, Vuea —F 1 00, An. 12428, — gras oo er 
rion des ltinerati Germaniz,c.IMl — 
7 — das ſtein Iuun Gleich wie auch or: Kr ding En 


un 
en ro rl inder Drteiau, DW F * u — —— ps !orbrin 


Waſichm iſtein andere — N) dauna dabe Grafficäf ge 
Be ach ören / oiemolgerätipt — Au 1491 — Lind 


komnie es / dad Sie X 
er einen genen 2er abet N inch allein Cilge mn 
* groffn “dc im ehrt — ober ae, Salm fer 56; 
er sd darunter and? vi Arad @i 3— Can: 1. Origin, Ar: c, uk Taf daß 
1006 Sl * * Sohn und — ah — 
Kr u 

— 5 Jan m ar —— — —— 
Fern Orafen | } Pi non zu Zeiten Könige Tee an 
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(6 Wildgrafn dw ——— *56 barafen 
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— — r6 B —— 





nes VI. babe mit Johannerra, Srafens Nicolai zuf „_ 


Sariverden / und Moͤrs Foditer / die Serafuften REP Prag 


1% 


Binftingen/ Dgiville/ Nufille / Aſmant nad Dinmme —— la, 


singen / uͤberkommen: und feyen der Hibem /und IRid 
grafen in Daun / und Kyrburg /vörnemfte Schlfer/ 
Korburg / Troneck / Wildenburg / Merchngen ⸗ 
dacht Schiſele / Bresenheim / Binſtugen NEmank/ 
Putlingen / Demeringen / Flouhe m Eiern /R 
räfenftein Dhaun / Grumbach / Salm / Ogibill AU | 
fie Ste führen 4. Lowen in E bild, und fonilüter 
dem Selm. Philip. Jacob. Spenerusintab. progo' 


Erehyr han an ALT 
Wel RC Ya 


nolog. fagt am 37. Blat / das Her: Johan Eafimirl | — ei 


Bild. und Rheingraff / zu Kirburg erzeugt habe. 1. 
Georgium Fridericum , und difer/ von feiner Gemab 
In / Auna Elifaberh/ Herru Ludwig Georgen Graka 
von Stolberg Toter Marien Azarben Annen El 
Faberben / Julianen Sridericen / und — 
uen. 2. Annam Catharinam, Hergogin zu Wunten 

Her:en Johann Jar | N Ha r —** 


echt Ludwigs Heriend von Kriechingen 

line. Am 41. Blat ſchreibt Er das Graf Drhiub 
wig zu Merchingen / Feld Marſchall / ſo An 63440 
ftördenjfelbiges Jahr bon Frauen Anna Magdakadl 
Sravin von Hana } Liechtenberg / bekommen Pal 
Graf Johanıı. p. se. ſchreibt Er |Graff griberl 
Neuville habe / von Frauen Anna Amalia Gräfturen 
Erpach / berlaſſen ı.Fridericum Magnum, 

torn zu Maſtricht. 2. Annam Mariam, Herxn hen 
tici V. des Eltern Reuſſen / Herzen zu Plauen Gemah 
inz und 3. Feanciſcam.Sein Friderici N). 
gerwefeuPhilippus Francifcus,und die Sr. Muunn 


berg/3. Annam Claudiam, 
a zu Rappolſtein / und 


* 


I 





f) Kr 
10 May Mt: uy ü 
Ds CV ha 
a a 
m Dr Cu 1 8, Niet, 
TR 





a 0 
abe mit Johannerza, Grab Nu Ha Aiyypriace Öräfinieen Oenmgen 
en / und Moͤn Tocter de Sure 8 


4 


‚Ps 
il Meangaten Some (Er /da8 Graf Sodann Ludwg zu Dany 
1 Dgivile, Rufıley Aſpent Bra olfaang river S⸗ 100n feiner Gmah⸗ 
riommen: uud fepen der Rhen orenenein eho Herren: uagrafens Johann 
Daun / und Kprburg Jörn * Seorgen Tochter etlich⸗ Kinderh darunter 
Trone ı WBildenburg Mrd 4 Zriderich gettennet wird, | 
le» Brehenbein Tea Hk kann er nme in Ko 
Deren! donhem BUN nielich Srangöfifchen Handen , und felbigen König , 
he am/Brumbsch/ Kalın —* uch den Rünfterifchen Seueral ReiheSriepen | 
Maun / Grumbach/ vo re Kart! 
14. nee ge more, | Von der Zaubt&tart Meh 
—48 Jacob. Spenerusinndpf " topographiam Palatinarus Rbenii(dam ſo 
Phi akt das ee Sag bor diſem / uun Ober Rfeinifien Craiſe ach; 
tan 37.* B Kirkara | masbt BAM und was erwichuer en MdL Topographiam 
Rheingraff / zu Ruturt ME, Galli= daponein ebr De 
dericum und diſet von" Sallie davon ig gend um die 
Fridericur ' Audi Gonuha Statt Meb wird | dertigẽ Tags ys Meſtin ge⸗ 
ee ———— nant / und ÜFein Aches Jand/ an Gerraid GP; 
Marien Acaß en nd Wi | Bein) 
19 Sodter 7 en und Sera Fleiſch / Fiſch S Holtz⸗ alle und anderm 
lien Srierie Sergei dor Zeiten Die Mediomatric; geſeſſen 
Be beamer Dr 
am Claudism N 7 Agarhan ‚? rum gebeiflen; Mit der Zeit/ipar Sieder Auf 
— cn And — Statt. Gole 
wigs Herꝛeus beu⸗ er an das Teiuſche Rei ei Reiche 
1. lar fehrei — 3 diß aufs Fahr pm. —5 —* SeKänig 
ingen / geld Mar n Ye) Henricus1],aug Srancfreich ‚mie eff eingenommen y 
6 Schr bon —* m dtas vnd wider zip Frauckreich gebracht; wiewol es noch in, 
Hana — Gr mer dehwegen Srrittigkeit geben / dig Sie / fanar deng 
u. p. 56. — Anal Biſtum / auch Toul / und Verdun / wie Oben gemelt z 
eipon Frauen eg um des Könige erblich / und der Franckreich in- 
ſen anna aaa 0 noch im Bol Keyfer Carolus V. bat zwar / 
‚Annan noch im befa 2. | 
ee HP daB mau * Sr | die —— 


ra Shieffen gar zu Cr urg 18. meis 
eicam. Or FF len davon gelegen gehörr 5 gie De . 
pus Francılcus Aa f 
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Annal. lıb. 11. c,26. bereuget: Aber Er konn SR 
nicht wider erobern. Daher Einer/ auf ſein / des Key⸗ 
ſers / Denckſpruch / Plas ulera,ichende/ diſe Vers deyn 
Mich, Piccarto, decad. 15. obſervat. hiſtotico po⸗ 
lit. c. ſ.gemacht: 
Herculu optaſti longas tranfire coluianas; 
Sifte gradum, Metis has tibi meta datur, 
- Und Herr Heinrich von Rankou / Köniaie 
Dennemaͤrckiſcher Statthalter in den Holfeinifde 
Landen / ſagt / ineinemepigram. ſo unter feinen Pod 
ſchen Schriften pag. 22. zu finden / alſo 
Si tibi plus ultra placuit contendere Cafars 
Adfofjas Metis non benecaflralocas. 
Hic —* limesfatalısy Carole ſortis, 
QAcibi tot bellis obfequiofa fuit: 
Admonet ad metam te pervenifse ‚neculird 
Fidtrichcurfum pofse tenere manu. 
Ergo fiffegradumscapiatFerdinandüshabend 
Imperni :religuum jure Philipps habet. Ä 
Es ligen in dem Biſtum Meb/ ander Selle] dt 
zwey veſte Staͤttlein / Vy, und Moyen, Vy, ſo / inden 
naͤchſten Teutſchen Krieg / die Keyſeriſchen eingenen⸗ 


men / und debeſtigt aber Anno 163.1. der Köukilk } 


Frauckreich erobert hat. Was die Ordnung dere 
tziſchen Biſchoͤſſe anbelangt / ſo / under dem Kernen 
WBiſchoff zu Trier ſeyn / ſo (eger P. Gabriel Buceliniss 
in Germania lacta, part. fol. 35. ſeqq. Sit MO: 
1.5. Clemens, de# Apoſtels Perri Lehr Jůnget und 
des H. Clementis ‚did Bapſfts / Vatterẽ Bruder 
geuant Flavius, ſo a5. Jahe / und z. Mouol A 


r 
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3,9, Coleftinng la - 
A er —X | 
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Safe nun, Say, 
DS, Fronimg, Pro sh 
—— 


— hen 
Dach Ich M 
Tlciug. 16, Dana! —8 
3,5, Hefe N | 
Firojnus ‚h Une 
DAMM 





chen Raißbuchs Aufzug! 
11. 6,26. besenant 3 Abe (Er kon 
sbern. Daher Einer eifienndke 
ruch Plas ulera,ichende/ die er Ing 
to, decad, ı$. oblervat, hillorope 
NR 

optafti longas eränfıre columns 


radu m,Met% has sibimetadane 
or Heintich von Range Ri 
her Slauchalter in den Jette 
meinem epigram. Korte Ka 
pa, 22. finden al; | 
us ultra plicuit conlcun (us 
[45 Meti non benecafıralch 
slimes fatal» Carole jitkı 
hiros bellis obfequuojje: 
ad metam te per? mey⸗ 
ſcurſum poße Henel: min 
radı mæapialferdnus | 
treliquum ſurt — 
um Met / nt F 
ei ud Moyeo— "Ye 
gen Krieg die Rp g’ 
fiat ; aber Anne 1631.07 
eh, BR 
anbelangt ſo under der 0, 
7 — | 
r art. 1.504 3)" or 
w te Per —— 
vis, des Bapſs Dat 
——& 
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2,5, Celeftinus, oder S Edit GT 
» Cæleſtius. 3. S. Felix 
Sn ea Pen Ban 

| . » 7» SImeo 8. N 
— Ruffellus, oder Rlcellus a s. —— 
* ‚FTOnimus oder Phronymus ein Gried * 
—— 13. S. Audtor,oder 444 fi —* 
rating —* 
— Deye - —2 oͤn 
33,5 Re Banolas, oder Rinolas.ı "Teren * 
has 5, fo A. 506. in einem Ruff —— 
va Chen Swel 45, Jah befeffen —* 
* Jahr 541.berühme, 22 Klar 
— clnus. 24. Villicus oder Ma —— 

Aigulphus, aug Könige ——— u 


7,9. A Hu phu dr v | 
+ us, 


Oder Papo. 29. 5, Arn 
N = u ® \ h 
En ed) 8 Pe phus11, —* Clotarii IL 
Clodui “ — 31. Dodo, Oder G —— 
—ä⏑—— 
u p 


Sohn / ir | 
| OO eudlich Ertzbiſchoff a Feier. 33.Abbo, 


Albo, 34. 4 
34. Apradıus, 35 Felix l 
F J. 36 Si ibal- 


dus. 37,5, Godrgrandus, Kn 


Sohn, 37. Angelrannos ‘ fo A pin & weſter 


39. Gundulphus tbeu 
natũ 49% D : 
ae unchlider et Caroli M, 

4 Orden, Ar, $, Adven regtert/umd At, 


Carolum Csivamı titiu⸗ ſo An 

J ‚al J J e ‚86 % 

* Valla, fo Anno Ge — — 
Orfmanner/gebliben, aa * | wider bie 


d£ 3; Dhieobe 43. Robettut oder 
Die zu Mes de J. Benno, oder Benedi&us. den 


"46, Adelb 
Pr ero I. ein Sohn des 


ij Serie 
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Teutſchen Raißbuchs Außzug / 
gen Richimeri in dotbringen: 47. Theodori- 
ı Sohn Hertzogs Friderici I.an der Mofel.48. 
eroll, 49.Theodoricus,der Keyferin S. Cuu- 
Bruder /fo verſchieden An. 1047. So. Adel- 
[11.5 1, Hermannus. $2.Popo, $3-5.Theo» 
den Theils / mit dem Obern / vermifchen + Audere 
'bn por Folmari I lI.Grafene zu Metz Bruden 


‚54. Stephanus Graff zu Barr / und Cardinal 


10 1165, geſtorben. 55. Theodoticus Il. ei 


Reginaldı von Mouflon,$'6. Federicus , OMf | 


15,000 Pluyofo. 57. Theodoricus, des Hertogẽ 
ei zu Lothringen Sohn / fo An: 1 181. geflon 
8. Bertrannus, ein Sachs. 59. Conradus, 
m von Scharpfenetk / ſo Au. 1224. abgeleibt 
hannes von Aſpremont, An.1240. verſchiden 
annes, von Andern / Jaco bi, Hertzog Dieierich⸗ 
ringen Sohn. 62. Philippus von Florengeh 
r Hertzogen in Auſtrafien Geſchlecht / ſo cehgniit 
1.1265.63.Guilhelmus vonTreignel.64.LaU 
8.65. Joannes,Braflin Flandern ſo bernad it 
Biſchoff zu Luͤttich morden.66.Buochardustel 
185, 67. Gerardusde Relanges. 65. Reginals 
raff Theobaldi von Barı Sohn, fo An. 31% 
Zifft umkommen.69.Henricasvom&hum.7% 
ricuspon Poi&tiers.71.Ademarus vonMonHk 
annes von Vienna,73. Theodorus Beyer bel 
ard / aus dem Biſtum Worms / ſo An uz 
» 74. B. Petrus von C uxemburg / ein Card! 
rafen Gaidonis von S. Paul / Sohn] ir A 
en 2, Juli abgeleibt. 75. Radulphuspon Col 
Conradus 11, Beyer /fo 42. Jahr geieflen,umd 
9. geflorben, 77,Georgi un, Margoteſzud 





Ws 
A N 


Sigg c,. den 
j Gera), - 


F —3 | 
—— 4* ren 
4 1 An DOM Crefe f —X 
Kari OA seh, F 
Rn, Te: 
1600, dans NO fr A 
Cu ü Noren, en; af 
86 Anna ns RN * 


in N 


61, li kalte 
PC IV ya, ICHS Bor. 


H 
Ch: —* Bl 





ſchen Atptnchsäufny 


chimeri il gotbrinaen: 47. Theo ar 
Syerhoaß Feidericil, a der Moligl 
49. Theodoricus,derKepferin iR 
erifo derſchieden An. 1047. SO 
‚Hermannus. $3.Popo,43.% 
il, mit dem Obetn / vermilden: 
Folmarill 1, raten Mg ve 
ephanus Graff zu Dr wirt 
, geitorben. «x, Theodor ls 
„ldı von Moullon,$6. Federn, 
\uyolo, «7. Theodoricus dA 
xhringen Sohn / fo — 
trannus, All Sachs. 
Scarpfenetk/ fo Au 124° 
von Aforemon, Annv 
ON Audern Jacob! Kuh 2 
Sohn. 62. Philippws —9— 
en in Auſtrafien Geſclehh 
3. Guilhelmu⸗ von Tteige — 
anes Graſ mFlanden⸗ | j | 
u duͤttich worden. 66.boo⸗ 
Gerardusde Relanges- ©" 
„obaldi bon Bal a a 
fommen, 69. Henricasl, 
| Poidiers.7ı.AdemalWn 
yı Vienna. 73-1 heo 7 — 
Yon Ziff Woms 0°. 


) Mn 
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vr 
f 


;i abaeleıbt. 75: Johtg a 


J f 
11. Byer No 42 9 zul ! 
511.5 Duni ——— ;umd dor gedachten 


xu. 77, Georg 





Tloſters 8. Germain ‚be | 
Abbt worden sundno: — 
wiſſend / ob Er 3 


Belangend endi 
Joniston &. pened , sedan/fofang fi fol a IV. dag Se 
140 15 DU nv + hut . 


7 A 0 
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—— geftorben. 78. Henricns bon Sofkri R | 
rafen® Antontipon Vaudemon: &p ) gel | 

—— 
Jahr alt welcher ernad aud) Cardinel —— | 
Ser Stiffter und (öfter Biſchof —2* 

das dahero beſagter P.Bucelinus,sPenebieri 

fazt:Eheutor Ecclefjasvelut aleäcrahi, X@' 

A. 1550. 8. Nicolaus, d$ Antoniipon 

Su gleichwol nicht eimgefegnet worden 8 | 

sr. as ol Lenoncour, miderppeldyem die ben 
Au.52. * Star Met / wie oben geſagt / ein 

haben. Er Robercus tard bernarhein Caran nn 

ah An.ıs6ı. 82, Carolus Herhog zu * 

tbiſchoff gu Khei und Eardiner 8; Fran ku 
elcarius, Herꝛ von la Grefte ſo A I 

B4. Ludovicus 


Fe Sraukreich und CardinalifgYfn 1578.85 


Corolus Herhog von Lothringen en ẽ ardinalfo An, 
ven. gefforben; fp | 

— — geweſen / und zu N: Veh 
— en Sohn Jacobi von Efcars fol ei 
N /t0 An. 1612. abgeleibf, 87 Henric im 
nis, Koͤnigs Heotiei IV, von Henri hi 
ac, Frauen von Verne url " Sohn ‘ —— 
anderet Cloͤſer 
Od Er noch im Sehen — Bas. | 
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376 Teutfchen Ratßbuchs Außzug / 


— — — — 


in Franckreich Gebiet an; zur rechten aber dasbefagte 
Sedaniſche Gebiet. Lind alſo war es vor 40. Jah⸗ 
ren / als ich dieſe Sraſſe raiſete / und eine zeirlang mid zu 
Sedan aufhielte. Welche Statt 4. Fran 
meilen von Ino,und 2.2. von Metz ander Maaſt oder 
Mofa, ligen thut 5 und eine Veſtung / ſonderlich dus 
Berg Schloß iſt. Vor Zeiten baden Gorfrid um 
Balduin / Könige zu Jeruſalem / diſe Gegend befefkn! 
und hat Gotkridas. ehe Er ſich auff die Raiſe gemach 
das veſte Schloß Buillon, tie auch oben gemeldet fanıpt 
ugehoͤr / dem Biſchoff zu Lüttich | verkauft. Sen 
der Euftatius ‚oder Fuſtachlus, iſt Au 1118, 
aus dem Küdifchen Jande wider zuruck kommen / und db 
ſes Sande befeffen ; von melden: die aken Graf tal 
der March Ihr Geſchlecht bergefübre diſes Garfım 
thum Sedan lange Zeit inngehadt / ſich auch Herkogn 
zũ Baillon gefhriben; aus melden Robertas gc 
Sedan / geweſen / der Keyſer Carl dem Fünften/baozt 
anfang ſeiner Regierung Krieg augebotten / wen de 
de Ihme die Sraflhafft /oder Landlein Buillon, Mill 
zuſprechen und dem Biſchoff von drierich / das Er 
Kaufihiling wider zuruck nemmen folte / aufferkatl 
mol. Lind damit Er defto mehr hůlff haben möcht 
fo hat Er ſich von dein Teut ſchen Reich / danınder det 
Bin Sedan gehörte /biumwegg / und unter des König 
Francilci in granckreich Schutz begeben/fo den Aofaug 
des Kriege zwiſchen deu ſelden Poreutaten gemadt / 
hernach vil- Fahr lang continuirt worden, UM 
nen Nachkommen war Hertzog Srank von Bouillons 
der deu 1 1, Jauuarii An. 1587. im 25. Zapr Il 
Alters zu Geuff geſtorben / ind feine Schmejter! rt 
kin Chatlotte vou der Marck / zur Eibin — 
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utſchen Ratfimkeäufo) Cap. To: Dom Furſtenthum Sedan 377 | 
5 Obi anz zur neh abe that Men; welche duch Kälkunp born — — 

eier. Lind alſo nat ef bon 40. A des Bierdten in Franckreich Nm König Hemricht 

4 Erafferaifete /undeinegklit - zu Turene, zur Gemahlin / und —— 

elf, — h f ’ Sopn bekommen ; daran &ie todren 
‚0,und 2.2. vom Seh aada ZA 
A if dachgehende 

hut; umd eine Yefkung (ati? Wadı bat ſich dtfer Henci ! 

fl. Bor Qt ad main Hechog zu Ballon, onen 
ini zu Jerutakm DR BR N) * ihrem Bertern/ dem Grafen von M —RX 
ridas ehe Erſicarfdegh N cich I. toed Er auch deg Geſchlechts von der 
(Builloo.me abo and arRE/106gEn de Aürfgnebunmg Span | Gerafen 
a LLORET Br 
arius oder Euftachius „UW | un WTogter/verbenr 

hen Lande mider zurncf Hase vr —** * Soͤhn und —— wi 
ner are BE a Se ae 
Geſchecht —5 er Er — — Vatter (accedirt ; wei 
B 
ribein; aus melden Node” X Richelleu, gehalfen ‚un —— 


ander Keyſtt Car fo hat Erjfür feine re gefangen tporden 
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Teut ſchen Ralßbachs Außʒug / 
mich Mer: Heinrich] Biharaff von Turene, 
Karſchall in Frauckreich C foeine Marggraͤfin 
°orce ‚ zur Gemahlin haben folle / und den man 


wie gemelt / mich zu Sedan aufgehalten noch 


ı Urmen getragen) hat ſich nicht allein in den 
en / fondern auch in den Frantzoͤſiſch: und Rider 
en Kriegen hoch beruͤhmt gemacht. Siheben 
ornemmen / und alten Geſchlecht der Vice-Co- 
 Turenie,den Thuanum ‚im 85. Buch feiner 
en. Die Kaife von hinuen aus / nach ‘Paris’ 
dere Ort / in — Genff /findet man in 
Itinerario Galli. 


⏑ - 4 J 
J J 8 J J 
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Asch Sei ERICH, sc 
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einer Raiſe / von Genff aus / nacher 
Straßburg im Elſaß. 


eſe Raifefteber zum Theil / {m Fido 
a. jest Feiern DR 
Nüm. 49. solemol ich nicht eben dem nach 
eraifet bin; fondern denfelben / von Een 
nad Mu rteri / auff —— 
gen Bern / Solothurn) Wieetlisb — 
Zaͤſel / ei im Briegoͤw / Breyſach C 
chleiſtat / Beufeld / und ——— 
Wer folder/und anderer Ort / auff die man gi 
3efehreibung habenswill der findet Steinmtk 
pogtaphiis Helveriz ‚und Allatiz, —D—— 
ander / namlich Schweit/ und Eiſcß 
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efchen Ratfbnheäufung 
Herr Henrich | Biparoff von Turm, 
all in Sramckreidh ( focine Mara 
zur Gemahlin haben folk undnse 
melt mich zu Sedan aufgehaltn vl 
em getragen) bat ſich nid alku ai 
dern auch in den Krangahff: u 
jacn/ och berühmtgemadt. CA 
mern / vd alten Geſchlechtder Vier“ 
nie,den Thuanum ‚im ge Pu 
Ne Raiſt von binnen auf ni J 
+ /in Franckreich / dig Gef anal 
ario Gallie. 
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er vermeintinmas 
Iielde laſſen daßfie feine Cena er andern * 


genöffen der Gr In 
—J Sardinal)) on Franckt 


Cap.ıt. Von @enff. 
ep. Und weilen vom Elfaß cha; te 
gehandelt worden; ſo will ich * —— 
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und ſeldigem Biſtum 2,om | 
5 darinn Genf und andere Pe an —* 
iſtum Loſanna. 4, Den Hertogen — 


F.Vom Schreikerland, £, Der Schweitzet Bunde, 


genoſſen / als den ‘ Fr 
etwas (reihen ubünern CB ffernunpYuperny 


Was num T.die Statt Ge 
| anbel 
2 man derfelben soeitläuffiae Porn U 
— —— Helveriz, Dam weil S; 
ipern/un im 
Sie — im Schweitzerland mir — E 
ner ae Srepe dB I), Köpfen at 
eyn will ; wie Sie dann auch / 


Adler fuͤhret: wiewo &;i auffihrer Müns/ einen 
wg evon dem 

unerfhüliher ragen Gelber, ans u Savoy 
orden / wie Siedannanf Sapeifnn m Detfchten 
if Und har Sie auc/ihres Bf * 
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 Tentfehen Ralßbachs Außzug / 
gemacht / darzu braͤchte / und das wa dee 
ʒohnangeſehen / de Geſandten / dorhero in ihren 
1733 / geſagt hatten: wenn aber Seine Majeitat] 
Haß / und Neid/aegen die Religion [fie totirden er 
n / das Sie / zu Beſchirmung ihrer Euperioritätl 
er Keligion / alle muͤgliche Gegentwehr zuerancf 
aetroftiweren. Es wohnet aber ihrsBiichofl/an 
zu Niey,im Sapoia/ einem Stärtlein 4. Srangih | ' Kl Mk 
meilen von Genff gelegen. Die Ordnung dr —5— 

fiſchen Biſchoͤffe feget P. Gabriel Bucelinus,part, | iM — * 
rmanızfacız, fol, $6. als vil Er namlich von Ey 
n haben konnen / Cdaun vil abgehen mmdmangten] | Bkn/beunf; Me 

de Schriften / und Urkunden dabon in Bor Jah are, — 
erſtreuet / und zu nicht gemacht worden Jalfost. 

odus, ſo An. Chrifti 20 1 beruͤhmt gerocheinund | 
15. Victor , der Bapſt zgelöriben. 2; Donatia» 
3. Maximus 4, Salonins, An, 570. Catiatho 
88.6. Paulus, oder Papulus An. 650. 7. Apeli- 
8, Artaldus An 83 5. 9. Optandus. 882. 10, 
2 1014, 11. Fridericus. 1044: 12. Guido, 1} 
bereus, 1124. 14. Arditius. ı158. 15, Attun 
\rtufjus..2179. 16. Bernhardus, 1212. 1740 
Je Murellus. 1385. 18. Joannes de Bronaco 
ardinal / fo geftorben YA, 1416, 19, Joanne 
ohannes Breviscope. 21. Francilcus ſo An. 
‚en Cardinal worden, 22. Anton. Cawpanu 
491. 23.Ludovicus Hertzog von Sapois.24 | 
es von Savola 1526. 25, Philippus boulRie 
26. Petrus de la Baume, fo Au. 153° 
gerriben worden. 27. Francifcus Bachodiussjl} - 
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Zeit Calvinus Au. 15.64. geftorbenift, 28. Au Onfine,' 9 /n 
Jufinianus, 1569. 29. Claudius Granniet; | at 
| —E 
Old; sin] 
»as,. 








mefchen Raffbnheäufsiy „Cap. Nondsanpf 
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br Darzunbröchte/ und daß wire Kin At. 1608. Aeftorben, 26. Fee 


maeſchen / de Geſandien vorerst Sb No den 4%. Decem: abe 
zefage haften: wenn aber See Mpik EI 9 
nd Neid/aegen die Religion /hemirat | 
Sie zu Veſcnm⸗ ihrer nme ligt Senff an einem luſtigen See 
aion / alle mͤgliche Gegenweſt zum 
tee 

dere, Es wohnet aber —1* * hr = rau Are 
v.in Sabola einem Ctärtlen 4. rat gtoß 

von Genff gelegen. De ONun 


Biſchoffe ſehet D. Gabriel Bucalnaup Seas I ERS 


Sales, wo 
+31, Francifcus, 


zfacız, fol, g6. li Or ieffen / belauffe fich in —* Dr m 


1 örmmen/Cdaum oilabe era / II ie gehen Teil ma han mach 
Friften und Lirfiunden daran) ah nei feiten in der Krümmmen ur 
ezund zu mie semadht nr) tet. am etlichen enden nnd Obeiner meine im 
5An. Chili 01. ie Ce/aufder rn een Das Gekind am 


or, der Bapf / gelben. ube 010 der Berg Jurcchin Iwiſchen dert he 
mus 4.Salonins, Anı 57° } Tun ta Antuarius — 
und / von den 


aulus, oder Papulus * bondeuu 
dus Au 835.9. Optandu —— 


11. Fridericus. 1044 120 ——— bborhin dem hHe 


Tan, 
mie Audios. BT Herm/eirtgenommen —— ‚von den Ders 
.16.Berabardo m GOZÖNS Eandebrefkicaripngfimgt 2 bat befagter 
lisy85, 18. Jon neh au Die Derze gfig pp ne NOch A 
fo geſtorben An 1410. Jar 1617, durch Un /biß endlich deg Jahre 


Breviscope. 21: 


Franc laud / die Sach ver Hr des x 


Si iin Engel, 


nal worden, 22 Ann. * —— und gti an ©a Savoy und 


Ludovicus Herten "bey Stetzlero zT ben uf; dabon 
anola 1526.25: Philip”  &,lib, 17, fol, 484: zulfen, @ Fe Chronich are, 
cus de la Baume, I a = Längenmdbraite hing j bean d / was don der 
vorden. 27: Fra — Ha rei, oder For — * (ve au von de 
ousYil. 1564. xfecte * mnden / in demſelben / inc; ‚And gar Gumderg 
us, 1569. 2 29. Claudis Kg ‚in lti- 

aetatio 


A 











—— 











aißbuchs Außzug / 


— —— 


Teutſchen R 
10 Belgico Gallic ꝓ.m.s658. ſeq. ſchreibet. Der 
danus, Rotten / oder die Rhosne, laufſt dardurch⸗ A 
omt beyder Statt Genff wider darauf. Dbger | 
er Stumpfiusf@reibet ib: 11, c. 4- das Er ſeinen 
rung im Lande Wallis / zu oberſt gegen Auffgang 
Sonnen ‚indem Berg Furca habe idelcher zu nechſ 
Sothart ligt / dabey die Teutſche Leponti Viberi 
en/darüber eine Straß’ zum — der ii 
en von Liri Sand / auff Urſelen gehet / 10 and 
tiſche Völcker / die an den Fuͤſſen felbiger heedet 
e wohnen. In diſem Berg Kurcamın/ auff der 
gegen Nidergang / ent ſpringt / ſagt gemmelter dtum⸗ 
„der Rbodan/ nud werde fein Lirfprung der Noß 
runnen genanf/der doch ſein Waſſer nicht ulralf | 
lichen Brumquellen empfabe ; fondern * 9 
en Schneegebüirgen / ſo ſtatigs Waſſer gebenet | |; FW) 
richtig gegen Nidergang / durch das Land Mer a h 
Rider EB allis | nad) der Sduge/ vom Lrfpnin/ ht | 
n Martinahjauff 1.4. aurer Teuefcher meilttge! a 
‚8. Stunden. ° Zürter fen? Er fihein Melh | |, 3 Man, 

Micnade/auff 3. meiljbißfür S. Morigenbi? | "ade 
ara lanff Er mider gegen Nidergang / dur —X 
cuffer See / und kehre ſich darnach gegen Mitt 
emee n Bah cap. 22. vond® | Alten 
men Fluſſes weitern Lauff und Außgang in de⸗ Ir Woling 
[ländiche Meer ; item Francifcus Schotuslli] ._ 
Gall. & Hifp. p. 40. fegg. md ich u * Rab Pün a 
zͤſiſchen Raißbuch / an muerſchidlichen Oum⸗ MT 2 
eu. Erbehält allerveil feine blaue Farb SMF tano; —B 
Henff / und Lyon / ein Heine meil von Chaftillon» ep PP 

ert Er ſich / komt aber bald wider herbot ud ATI 


kgender 


Erraf 








atſchen Kaißbuchs Achu 
gicoGallicop p,m. 7 leg. —T 
Rotten / oder dar Rhosne, kauf ya 
per Statt! Sen fr wide darauf, 29 
up Eusi&reidet lid. 11.04 — 
nKande Wallu woberſtgeun Mt 
indem Ber 14 Furca babe 1J 
relig dadey Die Tauſche Lepon 
uber eue Straß zum Lirfprum up 
Lirdand auf Urſelen ach ha . 
Volcker / die on den Fen 16 
yon. adılem Bero Juri a 
Yidergaing enefpringt! re 
odan/ udn: pie fein U 
geualt der doch fein 
Brumquellen empf pie N 
jeegebürgen foflätigß“ — | 


uden. unter ſel 
—* fir SD 
auff er *—* Noegeo 
u zo fahre ſich dam — 
ſerhers un r1R. Bud cap: zu 
fi weiterũ sau und Auazo v 
Meer; ME Franc! ifens Sch e 
hp. pı 40: legg- ml 
Kaißbud/ AN — 

beh lfd —5 zur 
dcon eil fleu 
komt bel bl widel 
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Senna, a / und rei 


Hahn dem 
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Cap.n.Y 
om Hern 
— ee bu Ss 
Ara er Some an 
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De zu ſich ing, 
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tn) —* ie e jur Eron % 
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Teutſchen Raißbuchs Außzug / 
ſſen Rauber diſes Lande ſeye Maulvoye, das iſ/ 
fer Weg; hernach aber / als Einer von Adel ſob 
ide gerichtet und verjagt / Faulvoye, ‚das iſt / ine 
Straß genant worden. Claudius de Rubyt 
hiftor, Lugdun, c. z. vermeint / das die Sabauidh 
Savoyer / von Sabaudo, oder Sapaudo. dem rk 
5off zu Aries alſo ſeyen genant worden mwelcher dee 
ft# Pelagii Stell, / ale von Idme hier zu erwoͤhl 
Franckreich vertretten / und mie Huͤlff der Fran 
Znige Childe berti, ums Jahr Chrifti 56.de 


vohner diſee Landes namlich die Allobroges,zum ve ſoginet Er 
Zee) | Plan pri 


Uichen Glauben gebracht babe: welde/oor 
offeß Königreich von 70. in der Laͤnge /und in da 
Wwiſchen den Fiͤſſen Rhodano,tindllara „ 0 
seilen/befeffen’ fo man der Allobrogum Juſlg⸗ 
und von der] PhilippusCluverius, Jib. 1. antiq 
35: zulefen. Die Start Wien / oder Viennes 
elphinat / if vor Zeiten ihr KHaubeftatt gemeltts 
8 Chambety,Chamberiacüf ; | 
n „da die Regierung / und das Parlament / Od | 
ner Grricht it / der Herkog aber micht alda fr 
u Turiu im Piednone/ Hohl. Es wert 
voye geredet. 1. die Graffſchafft Maurienne: 
sand Taranraife. 3, die Her e ichaft Pofsignf 
as Fuͤrſtenthum Chablais. SA vor Mer gr 
vefeiche König Feinrich der Dierdeein Grat‘ 
md die Bertter/einen guten Sipeil dabon tief 
(det worden/übertornmen haben, Das dlfo hair 
Lags difed Landes Grangen ſeyn / von pre 
die Laudſchaften Brefsia , Gais, oder GalZı md 


,Vaux,oder Vault, ſo / bor difem / auch SAD 
ul 


jervefen ) ſamt dem GenfferSee ; von‘ 


Mittag, 
| Se a 


oder Cambe- | bie 
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— — an = Dom Hertgogthum Savoi 4 36 } 
uber diſes Lande ſeye Maulroye hit a r Sand / und 
erde ‚al Einer sea Abend aber / dag —* "Een und 
eridhret / und verja⸗ Fau voye N.ue Berg / und vil Shne⸗ ann fer hope 
ß gennane worden. Claudius de Ai dafelbft mit hoͤchſter Gefahr zu raifen if f che 
—— cas. bermeinn dad Ne Saba wann die Mara, öder |; Ifere, (fo er fürn ar 
er/von Sabaudo,oder Sapando, Ma gande,) Bebon (end getpakig,Ailanffene luß im 
Yrlesialfofepen genant orte mid on deui Alpibus Graiis feinen rfprun 
Allt ir” Bel) voia hernach auf 6 g hatzaus Sa 
gpli Sell / ald von Spmebiril — «eooble ‚umdendligyinden Rh 
Frei erefen/ unbımd BR ng en Wann man dif 8 
‚Childeberi,umd Jahe Era" * zu rech ar ri 
wißod Sande manch die AlobıgP el Ari en von Morgeiinieden Aeramner 
lau gerad —5* — 5* —8 — * 
ind en DO BER Burguno Aifpanigy ra 
N ‘ Rhodano UMl⸗ “rpanı ch / und den Sans, 
» * an der Allobrogtn Sa "obanz/tddag tät fo en 
N ‚Philip us Cluverius, bb4P ehr zuem / an das /nd 
de/Phibpp⸗ itte audiſche Meer; und dan art 
en, Die Oral au an deren von Bern /und re S 
A vor Zelten iht Nu⸗ biet / und an die Geuffer. E⸗ in Nüchtland 
mberz,Chamberuchn U, Manmsgehen des, ef ——— 
Regierung Und FE; Serkogen und andere Snder Reihe wie auch difeg 
eid der De N ſentheis eheeederdie En Tralia ap /meh, 
ehe it 2 ſhil Hr c eben fepunz Eraudpein . 
un PH ED OLE De De Be an DS 
fl re —— Cpepery ne ind am 
a hg: Joach, dute Majeftaris lıb.2, c, 3, um 
of : c ‘ Cluten, in Syll;re 2. 4. 
— E 3. b, Limnzum de jure — th,10; 
ner inen gl Parts quæſt. 4;, nr made Se Cu is 
enihetemmangabt Ds ten Stalianifpen San dfehafften, 110] 60H feinen gen 
saning Orangen Fe c.i.de 2 md IM IcineratiufgIea- 
3 Eanixe ON a6 sdeſſel eichs Anſ 2 
en en a SE Freie von de X, agree 
oder Vaule, (KOMO Er von den beedeu Rinr⸗ He ct 8. p: 
* dem om To Ki nl namlih An« 
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enefchen Kaißbuchedufsun I 


is Angelicz, oder Mariz, oder deCin „ep. Vom Sergoghumðavoi⸗ 387 
p* uns AAN, 4 IR . 1 — 1 
\nnoniara,und $, Lazati, den Aubenm Borben. 3 er difem Amadeus Il. 6 An.1246, ge⸗ 


—* J— at / bis | 
SERIE Ebner an | 
ge sten Amadeilll, i > 6 Tehiamee 
—* Epperi 1 w 4 3 des gefförbeitsene —— * Na 
8 ringen von Savıpe mind nus i ER 
Tochter / au diſes Hauſt — Feng Thom⸗ — un mob oben, 
äh fhen Yaufenämli vondnt kommen Philippus, fein Bruder; ala | 
der Sachſen Konig ſomt gayben diſen Amadeus tV.des Petri, und Phjl; SB sc | 
ange Jahrgekrugt ME" Theme, Sohnfo9n, , 32 3-Orflorben: defe er | 
heraefübret wird. Und ſag Einen Kane Eduatus, det An, 13.29, aBgelipgip N | | 
„Wirikind, db welpen hat ſucce dirt ſei Bide Amadeus V dern Sonıe Il 
igberti, Goßu/ ndann verlaſſen feinen Sohn Amadeum vr. wahe Fat | | 
Frrichel/ verlafken Tbeodorin, ſten /den obangedeuren Ruter Oen delf Annehin tr⸗ 
mund Akeeburg der dm“ A unMünciationis B, Maria, 13975 angeftelie | 
mmodum oder Amadeunb den auch Kepſer Carl der Vierdt⸗ / zueinem imumertocB, 

J Be —— * ter 26 gem har mg der em⸗ 

ichtigen Fuß ſehen RL EI EEE geſtorben if, 

ar‘ —5352 * Sertbenen herin ungleich fepn leid ge aud ob 
Graf Morienne merk" Sohns/Amadei vi, Tode/theilging 17 0= 


ben fepe; und dcfkn SM! ins 38. Jahr ſehen; deſen Sopn — vi 


or An. 48. verfd ——— N Sigismundo, An. 1416. zum —*— 
e Grafſchafft zueten ur gm ———— Concilio Ai 

auch Albimustagtt: vor — a: —9 Felix V.genanf/ m — 
Ning ſeyn; de auch tl 5 nſidler worden / und ana 


Amy F gen 
6 Maragrafan von n “ — foigon Shezu genam ei i Ei 
‚acheuraret/und febigeseum/ * Solrte aber An 49, yj | | 
He pa, m bdelS Beier VB ar Kiner Klauen. N 
Cohn fo An. or — oc Bat emak, A i 

09. diem Amadeo 3 Königß Jani augg 
—E———— 3 Oi au oben gemely ee 
| 


All ſo An. 201,0 Some/fo An, 1462, 0091.66, geſtorben / Fahrer ‘ 
2 bh ij 


—— — 


fe) 

= 
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388 Teutſchen Raißbuchs Außzug | Rn Von pn 
feine Söhne/ Amadeus IX, Philibertus, md Garolus —— 
L nach ein ander / und diſem legten An. 1 488.0der 89, Le Vpad, 
oder 90. fein Sohn Carolus II. fo An. 1406 imler | ir traum —* 


—5 
digen Stande / abgeleibet: deme ſuccedirt bat feines A la a nA 
Kerzen Barter Bruder / Hertzogs Ludovici Sohn | \m,Viäyen Amadeım Fa 
uud Felicis V. Euickel | PhilippusIl.Ners am, Thomam Marek, * 

von Breife,foenesoeder Au. 1437. oder IB. geflorben] | UM Cachatnumzup ge alien, 
und verlaſſen 1. Philibertum II. Keyſers Maximilia- | dadonde i fi 
ni 1. Tochtermaun. 2. Carolum III, 3. Philippum, ME ED 
4. Ludovicam , König® Francifci I, in Grandkreid | i0 Ariglano , erfor an 

Mutter etc. Aus den Soͤhnen iſt derErfte An,ıso4 | Pier ange MO 
geftorben. Der Dritte/ Philippus,iffergogguNe- | lem Pberam zug Fir 

mouts, der mitlereaber / namlich Carolus , nad dem | CA Ging Fake 191 
Bruder Philibert/ Herhog in Savoiajaber An.ıs36 | band Aa Da Sk 
von den Srangofen / aus dem Lande vertriben worden DA Ir Ya, Pr On, 
und An. 1553. gefforbenz tie Thuanuslib.ra.&z7" | Morde, erde Sa 
wider Audere / fo feinen Tode ins Jahr 5.4, fegen/eritt Ei Kr Senf Fin, 





BT 
! bi Mn ar 
nert. Sein Sohn / Emanuel Philibertus » date. oher Ya Kr ußa 
Spraachen gekönt/ vil Krieg gefuͤhrt / iſt auch eimmeil | felgen 3 ar 
Regent im Niderland getwefen 5; und fein Bätt CaolamE mg 


Manelem , Aikni i 
and Savoien ſampt zugehör /C auffer /masdiesdm | Ukrah/f., "MU | 
sier/ wie oben gemelt/eingenommen / und noch iumemb | 3.Ludoyic, Pe re 
Ben) von den Frantzoſen / An. 1559. rider Deo tanz Mr") 4 
nen und den Walden ſern freyen Zugangnad Zur tg, Mare, *4 
verſtattet / und Ihnen zugleich zuge laſſen / das Gieinden a Aka R 
Thälern d’ Angrogne,Lucerne,S. Martin ‚ Pragela DE Me Al» 
und Perouze,fih aufhalten möchten, wie in der Zion 

des dernierstreubles de France p. 47. flehet; —* 6 
SDugenoten genennet werden / und welche / ——3—— % el ARME ein (nn 
Jahren /einen ſtarcken Strauß aueſtehen müfken * — — 
Kund aber wider daſelbſt paſſiert werden. Er | & oa, * bnen | King 
Sectzog / ſtarb Au. 25 80, verlaffende / bou Ni u Ka rin 


b 








eutſchen RaißbuchsAußuy 
t/Amadeus 1X, Philiberrus, undCans 
der / uud diſem legten An, 1488. 
in Sohn Catolus ll. fon. 1496.22 
nde | abaeleiber + deme locceditt (id 
arter Druder / Herhogs Ludorid&4 
$ Felicis V. Enichel | Philippusil? 
ſoeutweder Au.147 7. odet y. 
11, Philibertum II, Kopfes Mus 
ormauın. 2, Carolum Ill, . Pape 
cam , König Francilci u gabs 
Aus den Söhnen itderintsuht 
Her Dritte/ PhilippusKAue\ 
mitere aber namlid) Caro Wi 
uden Hertogin Samolaakt 


s und kn 
tiperland gerveleu ; UN FÜ, 
Kamp zugehör / ( auſſe — 
zemelt eingenommen / dl 


gr it / 
enner werden / und N 
Aarchen Strauß uk 
| a paffiert werd 
or dafelbft paſſ * 


a. ° 


_ Cap. n. Dom Hergogtum Savoia. 389 
mahlin / Margaretha, König® Francifcil, in Franck. 
C 






reich Tochter / ſeinen 
ha ze ee | 
ter / ili 

em Yidoren — ee 

‚Ihomam, jam ‚1 | 
und Catharinam —— BR ee a sonen 
davon der aͤltiſte Sohn An. 16o4mdor. * 
ter erſt An. 1630.den 35, Kuniijum & 8. feines Alferg 
zu Avigliano , geflorben. Wan aber Drite 
Sohn Phllibertus, ein Cardinal / deu Eier 
lem Phili bertum nent / 8 Ihn — 
Welt —— die 3 „übrige Söhn aber 
haben den Herzen Batter eg +7 
namlih Her: Vi&or Amadeus, Hertzog zu Ani 


worden/und An.ıg Gemiabl 
ſtina / König ui 53 


Deinrihs des Vierden Bach 

—* verlaſſen 1. Francifcum Me 

im folgenden 3 8, und feineß Meng im 8, gefprhen | 

Carolum Emanuelem 5 den jeht regieren de Serkor 

gen/der aber/ fo bil mir wiffend /nod unger ; 

3. —— Mariam, bender hernach — 

a am, (von Theil Jolanra Margareta —35 

Fe Drake 
95 und than 

Deren Churfürfteng — N —— Sa 


des Hersen Hertzogen Vioris Amadei mer Br 


der/S).MauritiusE 1 

—* — —— 

— aliſte Tochter /hogernante Au 

BE yon a 08P 15: Jahren ale 
— Ba ran zit aber And 


—- 
——— 
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490 Tentfchen Raißbuchs Außzug / 


$ 7. den 22. Sept. feines Alters im 64. Jahr /zu Fur 


ein/fonilman nachricht hat / ohne Erben / verfihieden, 


Der Dritte Bruder / und Hertzog Carl | Emanls 
Süngfter Sohn / H. Thomaslden Theils FrantZäor 
mas und die Welſchen Principe Tomalo ‚nenne ) 
Fürſt zu Carignano , bat An. 1656. von feiner Ge 
mablin/von Soilsons, aus dem Königlichen Srankö: 
Then Beblät/verlaffen 1. Fr. Ludovicam Chrifinam, 
Seren Ferdinandi Maximiliani, Marggrafend von 
Baden zu Baden / Gemahlin. 2. Amadzum , und}. 


Jofephum Emanuelem; tie Her: Limnzus Tom. 


$. !naddit,adlib. 5. de J. publ, c. 1 4. diſe zuten Her 
ren / Einer aber Sie anders nennet : ſihe obgedachten 
Zractat von den Zehen ReihsCraifen / an gemeltem 


E 
3% 


Dr, Lind danı ſo ſagt Philip. Jac. Spenerus,in | 


tab. Progonol. p. 100. Das Herhog Frautz Thomal 
verlaffen/auffer der hochernauten Srauen Mar 

Yin. 1627, 1.2). Jofephum Emanuelem A.1631 
und 2. H. Eugenium Mauritium ‚An. 3 3. ghoten 
Das gemeine Volck in Savoia iſt arm/und grob /um 
reden Sie eine verderbre alt Fraͤuckiſche oder Nomatlı 
Khe Spraaqh; Jauffen von den Bergen herunder den 
dureraifenden/um ein Almoſen nad. Es gibrglidh 
wol in den Thalern / vil Getraid / und gute Viehmaik) 
auch theils Orten guten Wein / und wegen der Ste M 
iſch. Pledmont aber / und andern Wellden 
andichaften/ dieder Hertzog bat / iſt es alles beflarkt 
ſtellt / daſelbſt auch das Bol: Italianiſch redet / und 
anderer Geſatz / als in Savoia/gebraudet. We 
Nicolaus Bellus fein/deg Hertzogen Drdinari Aupg« 
ben/und hergegen das Einkommen redine / mag mau 
felber bey Ihme [ tom, 2, rer. politic. dilc, * 
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ſchen Raißbuchs Aufzug 


Sept. ſcnes Mterbim 64. Jahr a 


nachricht hat ohne Erben | tere 
Bruder jund AergogSarl | Cam 
hn/H. Thomas(den Theilt Srascr 
Weſſchen Principe Tomalo Dit, 
»nano „hat An. 1656. von Med 
oilsons, aug dem Königlihen ge 
erlaſſen 1. Ft. Ludovicam Chrtbe 
nandi Maximiliani, Morgaraeit 
den Gemahlin. 2. Amaizan,d 
nanuelem ; wie Hen Limneu Ik 
lib. 5. de J.publ.c. 14. Dita 
er Sie auders nenmet + ÜhasoM 
em Zehen Reichs Croiſen (ms 
nn ſo ſagt Philip, Jac —* 
paoo. Das Xrthog gun 
der hodhernanten grau Dun 
f. Jolephum Emanuelem, Y 
enium Mauritium ‚an 33 
ickin Sanoia iſt arn under" 
erderhre alt GränckifdeoM 
auffen vom den Dergen w 
im ein Amofen nad. ER 
or bil Getrad / und gur· 
arten Wein / und wegu 
dmont aber / und aden u 
d Herhog hat Rt un 
6008 Volck Jialian jo Y 
&ın Sanoia/gebrautt. "rl 
ſein des Herhogen INNE 
338 Einkommen re he 
' tom, &. ger, palic. dl 





» c. 33. ſchreibet. 

“man. Sacız,fol.37, fe | 
37. leg. feet die Loſann io 
—— 


A 


CLap.n. Dom Biſtum Loſama. 391 
D.T.U.Y. infeinems®ub des Eflar- | 
de Hertzogen —— en 
— —* ſeye / und das Fon ſeine Lin * 
me Belt laſſen ind 
faſt immerdar zu roh ran ————— 
werde doch lieb haben. Theil melden —— 
va 500 tauſend Cronen das fein ii 
—* BR —2 darfür / das feiner un 
des atgenelich wiſſe; Ih wei ie Rei 
auf ummerguändern, m ie Beien und 


II. Berreffende dag 

zu wiſſen / das vou re Mur ir 

pr denzen (fo vor Zeiten eine 7 dee a 
f lvetier Landes geweſen jetzt aber ie 

Lane wird / und zu oberſt an dem M id 


Eingang der Bi w / zwiſchen —— 


gelegen iſt) der pagus Aventi | fli 

Fri he n —* ——— —— 
hbabend / den Nahmen beko 

Oder pagi , Einwohner —— 


zum,erfier choff / da | 
berait zerftörr log /der —— a — 


ann gebauet 
Danı erſt der vierdte —— 
sem Ampt getretten ud ums‘ nt 
gleich der Aben us 
worden. 


war. 
1. 
2. 
2 ter und dofanner en = 
——— eyſer Ludovicus Pius, Caroiu Kern 
difem RN a EB UrGEWÖIG König, haben 0 
Km groffe Gaben geben; tmieScum —* 
P. Gabriel Bukelinus * a 


liij ſchoͤſſe / 





Pole 


IE IC); ei 





| * 
— 
ſchoͤſfe / n diſer Ordnung. 1. Prorhafias, 0 An..< 17; —J | | 
noch gelebt, 2. Chilmegihilus. 3. Superius, Speriw, —“J—J8 dam 
oder Exluperius, 4. obgedachter Marius, oder Martlr * —A 


nus, ſo am erſten ſich zusofanna gefeht,s,Maremerius, | mann — 
oder Manerius,6 ‚Egilolphus.7.Aricus,öder Ariciut, finhan — Te 
fodem ConeilioCabilonenfi,umg abrEhriftisso, NY ehr. 
bepgemwohnt. Nach Ihme manglen bil Biceſ a Sf 
Dann 8. Udalricus erff ums Jahr Chriſti 780. — —8 P 
ruͤhmt geweſen. 9, Fredarius hat An Bıc. gelibt ga 
10, Pafchalis, ı 1. David ‚ift An. 850. von einem Margaraf Er ai —XR | 
Freyherꝛen von Taͤgerfeld umgebracht worden. 1% Edbo gen | 
Hartmannus, 13, Hieronymus, 14,Bolo, 15.L4 Cap, mi Graflerun * "5 | 
bo, 16.Bero, 177. Gotiscalcus, 18. Magnerius, 19, A ya —R 
Eginolphus. 20. Henricus, 2 7. Hugo, Könige Ru 


—T | —XR J 
dolphi in Burgumdien ar 22. Henricus, 23, | KinemConı. nr mi A 


Burcardus,oder Borcardus, oimZhuringifchenKrikg DEE Orafeng an. © "O00 I INdh, 
ln. 1089. umkommen, 24. Lambertus Graf bl len ms * hold, 


SR on | 
Oraufee. 25. Chuno , Graff von Hafenburg. 26: Anfang a 2 | 


i * a N Anm } In 
Burcardus, 27. Geroldus, 28. Guido, 29. Walthe ae ! 
rus, 30, B, Amedeus, forms Zabrıı$ $, geflorbei em Or a (h 
31. Landericus, 3 2.Rogerius, 33.Bertholdus sM I Sohnde —* hf * 'af 
Braff von Neuenburg. 3.4. Geroldus,, ein Graffitl FE Lo A 


B mA 3 
Rotenberg. 35. Wilhelmus, 36. Johannes, 37. —R IH pe 
Bonifacius, 38. Conradus. 3 9. Jacobus, 40,Joan de Haren * Na 
265.41, Ludovicus, ‘42. Aymo de Mose —— A udoll. 
Abgelus. 44. Sebaſtianus de Monte falcon, ad: 

* er de Gorevodo, fo An. 1598, arlar Geh er A —A 
ben, 46. Joannes Doror, 47. Claudiys, —* Ar Tan | Fi 

bon Waitenwil. Biß hieher diſer Cara ogus. : \ Ib, ca 8, * 
aber difer lehte Biſchoff noch leber /odermwer A Rn 
pedirf haben mag / iſt mir unwiſſend. Neul A —ã Mid ug 
geleſen / das die Biſchoͤſſe von Loſanna /anıjeko/ ug © — —T 


alı 
J— ram) 


. | * 





ſchen Raißbuchs Außsury 
Ordnung. 1.Prorhafias,%nsır 
‚ Chilmegililus. 3.Superius, Sper; 
us. 4. obgedachter Marius, oder Mir 
en ſich zuoſanna gefeht.s Maren 
15,6. Egilolphus.7.Aricus,öter Ana 
lioCabilonenh,.ume Jahrehritt 
Nach Ihme mangen vi Bi 
alticus erft ums Fahr Chrili7ir 
1, 9, Fredarius bat An. di. 
„11. David ‚it An. So. m@ 
1 Tagerfeld / umgebradt mr 1 
13, Hieronymus, 14, Bl 5 
17. Gotiscalcus, 18. Niger, | 
‚0. Henticus, 21. * 
rgundien Gohu. 23, Heat 
S 
ukommen, 24. Lambenu Ur 
Chuno , Giaf von alte’ 
, Geroldus, 28. Guido, ;# 
1edeus, ſonms Jahrıı' 3 
‚32.Rogerius, 3 3.Bertdo ; 
mburg. 34 Geroldas, ae 
wilhelmus, 36. Johann ' 
Conradus. 39. Jeob®4 
icus, 42. Aymo de MORE 
‚4. Seballianus de Mont 
e Gorevodo, fon. 11777 
sDorog, 47. Chad #R 
Bg hieher dier € u 
iſchoſf noch Leber Re 
zart mir unwiſſud. * 
fee vom Loſauno er 


uottamus, Coder Guntramus) 
Bby 5 
—* 
fr 


* 1, Von Hergogen von Zaͤringen 393 
5 dm Nugtland mohnen thaten. Hann die von 

— rAn.i153 6. die Siaa Lſanna / ſo zubor inde 
r Hertzogen von Saboi Sch 


führe — * Biſums eine Academioldaeinge 


IV. Die Hertzo | Stifter 
—35* der ———— 
* and berühmt, und mdchtig geweſen / welcher 
ri nuffen in dem Elofter Sulbera zu feben 5 da 
—— Ernſt zu Baden mit einem gar fhönen 
—* ß gezieret bat, Sihe Munfterumlib, +. 

p. md Graflerum, in tin, hiftor, poli * 


em Confilio Re io, 
des Grafens * I * —* 


Alteburgiſchen ‚und Hd | 

a: fpurgift 

en eo rn 

einem Berg gelegenyunp —* he g in Breißgom / auff 
Sohn Berchroldus II.An. 1081 ein Her; 

* a An riri geftorben — 
etmanni, 

a en 

u Herhogen zu Zärinaeıı 

Gebwiler — —— ſeyn auch Mun un 

ran Fi IuD Andereme r wiewol —* 

„some/lib. 7.0.28 p En Stammenbaum /bey 

Epromiflib,rf.e, Gginen, Mer Nudlind, 


neal.Germ.notitia, " Bucelious,in 


auug / und ſagt / das —*— St. leg. and; der obern Mair 


- 


If 





Teutſchen Raißbuche Außzug / udodenh | | 
| 


anf der Reiche, Graffzu Habsburg und Alten en Kan —A 
ſo ums Jahr Chriſti. 945.geftorben/neben Rad | Ein, i Ann 
en / (von deme das Habſpurgiſche Gefihleditforts I Bit, — B kn 
anget worden ) gehabt Lanzelinum, oder Lando- | SU Nu, au 
‚unddifer Bertholdum, und Hermannum. We —T 
von Hermanno ‚die Herzen Marggrafen den Brofimap; —8 | 
Jen berffammen ; alfo feyen die Hertzogen zu Järit * da She 
bon Bercholdo ‚dem erften Herkogen zu Zarm U; Ku 
cn Sohn Bercholdus II, nnd die folgende Her⸗ Dekan | —8 | 
A * nen, Sie ſeyn / nachdem Sie etrau lrgeraf Kun, —* —8 
Jahren / wie beſagter Munſterus lib. 5. ©. u Und Sy, aa 1 

Orc ertimit Berchtoldo ‚den Fünfter / Cdeb Bd fg, Hi —V 

veen Söhne / die Er mit des Grafen vom Kidurg —8 ng LG 

ter erzeugt / Die von Adel durch Gffe) Brei —* * Ma 
nnd daher Er / dem Adel zu Troß / die obardadit 

tt Beru gebauet / Sie befreyer/und dem Roͤniſchu der 

h undergeben haben folle) An. 12.18. abgeforbtil Menge 8 — 


feinen zweyen Schweſtern hat die altere / Naſmens Cal Wnn 

ꝛs Graff Egons von Fuͤrſtenberg Gemahlin d 4 — — | 
e geerbet | as die Hertzogen von Zäringen Bi eüg * 1, Pin, | 
vaben / Breißgoͤw / und Schmargmald:dejütt | Iraq 


—* 
Fr. — * * — * was = Fi DR | N "on 
weis gehabt / als Freyburg im eh 
gdorff Thun/undandere Ort und Guͤuer ſodt ap —8B Ohr Klier 
aſ Burgund genant worden, CifeMe |, Mahn «"etufc, M 
m, au gedachten Ort /fol 956, und Srumpl.li r * Ken * ir ale, 


1 
0. Obgedachter Graff Egon — au, Up Rp f 
und Cunen. Von dem altern der den® Mi N“ — — * mad 
erbte / kommen Die jegige Grafen vonF Ha ni If * Helve, 
ber 5 und von Graff Cunen Wepland * * —7— Verb. FAR der 


* rn m N 
m Freyburg im Breißgow bib aufs in “" Am KT, “ —8 7 
hu, RU Pie 


ol a 





utſchen Raißbuchs Außsor! 
Reiche / Graff zu Habehurg und Is 
Jaht Chriſti 94a.geſtorben unda 
deme das Habfpurgilge Geſhliſ 
Aden gehabt Lanzelinum; otr Las 
Bertholdum, tind Hermannum. 4 
emanno ‚die Kerze Marganatt 
mmen; alfo ſeyen die Heſeguu⸗ 
choldo, dem erſten Hecheeen 0 
u Bercholdus ll. nnd de ft) 
men. Siefenn / nahen Cam 
hren / wie befagter Munkeru/# 
ertimit Bercbroldo, Knut 
hue / di Er mit des ira UA 
7 nie non Adel / durch Of * 
er Erden Adel zu &rog — 
ehauet Die befcthi unddeu 
hen haben ſolle) Al. 121 gu 
sen &chroeftern hat Di diem 
Faong von Fürſtenherg ‚. 
mas die Hergogen wi. — 
ʒraißgoͤw / und Schrarg er 
Inna/Gräfin von Kpurg 
habt | als Srepburg I 
un und andere Ort/ UMPFF 
rauud genalll wrocden. "u | 
adtem rt / lol 9 6, 
TAT 1029 Graff Egol vn 
— ‚der ai 
7. on dem alter kt" 
” or 
ep 


In 
ik _ 
FR 
u 
iR 


men die jthlgt er r 
bon Graff Kunel * 
* — „us „ J Bi j 
ra Biribgom | 5 | 





Capn. Von Sernogenvon daringen. 395 


—A — 
N in Kriea ri > ——— En 
> t. ledia machte und ſolaend⸗ Anno ı 86 - 
Zouß Defterzeich kan, Des beſagten E —* 3 
Graff Courad yon Frephurg ward / du —* 


Sraff zu 2Belfenen Neubura  Deurark/ 
Sraffihaftt/ alt de rg inden Schweih * 
von 


——— 
tn ——— eibs E b . 
—* ampt DBadentveiler —— 


—* oh Bell Neuburg an Die — 
iſt * aden / und wider von denſelben kom — 
oben das 9. Capitel zu (chen, Men; davon 


V. Das Schwein- 
Helvetia genani monde, Sypı m Mi —* 
die baren Den Volek | nie if any Te 
ihr san To Beifka/ WelßeHieiyeni als hm | 
** zu eng worden / mit den * sonen di 
5,1 Italıam gezogen fi RR 
er MM pn / un ing 


0 Cæſare uͤberw 
un 
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md Antuates, oder das Wiſſlisburger Hör / und 
Badt | geiwefen ; die aber Stumpfius zufammen 
und für das Vierdte / das Turgoͤw / oder pagum 
tiacum, nimmet. Wie dann / heutigs Tage das 
weitzerlandin das Zurgoͤw / Zuͤrichgoͤw / Aergoͤn 
Ergöw / und das Wiflisburger Goͤw / durddie 
getheilet wird. Mit der Zeit wurden das Aer 
Cdarzı auch das Buchsgoͤw gehoͤrig I und das 
isburger Gow(darunter auch pagus Antuati- 
der die Wadt / biß gen Genf I und dassofanner 
um / verſtanden werden) bißß an den gemelten Fluß 
/ das kleine Burgund / oder Burgundia winot 
wie die andere zween Theil / das Turgoͤw / und 
Hgoͤr / auch biß an die Ruͤh / pagns Alemaunicu 

ſſen. Zu Graͤntzen / und Nachbauren | hat diſtt 

/gegen Auffgang der Sonnen Tyrolz gegen Mit 


Dasdi; 
ie Lombardi / das Kergogehum Meylamd/umd ) feengühngug, rt 
mon z gegen Abend/ Frangfreih/ Saboia / udd te er 


m. Io 6; — — 

und Elſaß. mie vilen r 

wiewol es auch fruchtbare Täler / feiſte Wieſen 

aid / und Weinwachs / hat. Es gibtda ftarlict 

suche / und haben die Haußleute groſſen Nuten 

braun Kühen. Won Fluͤſſen hat es vorm 

hein / Rhodan / die Aar / Ruͤß Nmat etc. Die vor 

e See ſeyn der Luceruer / der Zürdher [der 

ad der Walen See. Hat auch ante warme Ba 
Woher aber die jetzigen Einwohner diſes da 

mmen / ſeyn die Gelehrten nicht gleicher Mainung 

n Etliche einen Theil derfelben/ noch von den allen 

eriis; Andere widereinen Theil ans Fhnen! > 
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res, oder das Wiſlichurger Gr den Sachfen/Schredenjund den übers u 
ereefen ; die aber Scumphus last Andere aber / yon den ask ni 
das Vierde dad Turadn ame Schwabenland verlaffen und den menangeonften @g, 
mmet. Wiedann henge Sog ſten den Hermunduri⸗ gewichen; Theile bon da 
Yin das Turgoͤm / zůͤrchgͤd et Schwaͤbiſchen Quadis, berfüßren, 


| | Felix Fabri, in 
nd das Wiflleburger om tut feiner Schwabiſchen — vn 
am, Mer enmanh — 
ih dat Nuhr) BF LNIDEIL Sie gefagt 7 dag Gi | ig; k 


Korg . \ en 
Sörm’(darunter ah pagudum  Shiveißansgeherarbeiten —* 


er r 

sadbifaenGenf | md einen —— / {md feyen Sie/ bom m 
J werden) bi ne guinſ ———— witzer / oder Sch /genanttwors 
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buͤrg l ſeyen gefuͤhret worden, Und de datora popü# 
lorum fagt Er Befoldus, p. 27. nd / por Ihme / Bo- 
dinus lib. 5.de Republica, cap.i. p.751.alfo: Quis 
nefcit Helvetios ab extremis Gothorum finibus 
oriundos,moribus, legibus,infitutis,religione,a- 
tu,differre? Stumpfauslib, 6, e. 27. führer Sieber 
von den überblißnen Cim bris,tund ihren zweyen FHalıbt 
leuten / Schwyter / und Sfenokich, mit ihrem Volck 
in das Thalgeländ/ob dem user See geſetzt baben:Phis 
lippus Cluveriusaßer /in dem herzlichen Werck von 
ArZeutfhlandlib. a. c. 4. will / das die Alemanner der 
Helvetier Lande eingenommen und biß auff diſen Tag 
behalten haben. Linddann fo vermeinen Theils / das 
der Neue Nahm der Schweitzer / von dem ofnen Haubt⸗ 
flecken Schwitz / herlomme/ em weder darnm weiln auff 
if Srund / und Boden / am erften/fir die 

/a worden/oder weil Sie mit dem 

bt/oder Cloſter zu Einfiedlen/des füch die von Oeſter⸗ 
reich angenommen / zu ftreiten gehabt; oder weiln diſer 
der maͤchtigſte unter den 3. Hrn Schwitz / Uri / und 
Underwalden / ſo ſich / am erien twider im die Frey heit 
geſetzt / gemeienift. Dann / ie in des Mundtei 
Colmographiz lib. g.c. 61. fieher/fo feyudife 3.8älls 
ber vorbin frey und Nemand /danu dem Roͤm Neid! 
underworffen geweſen / von deme Sie ihre Vogt und 
Richter / hatten; die aber / mit der Zeit / ſich ihres Amts 
mißbraucht /und/ bey Regierung des Keyſers Alberu 
.diefelbe/dvem Haus Habſpurg / zu uuderwerſſen ſich 
mderftanden haben follen: Sihe Joſiam Simlerumde 
epublica Helveriorum, E⸗ bat aber Wilhelm 
gell von Lin; den Mabfpurg:oder On 
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führer worden, Und de natur pop 
" Beloldus, p. 27.umd/vor Iun h 
© Republica, cap.1.p.7sı.all;Qa 
ios ab extremis Gothorum Anke 
ribus, legibus,infirutis,religiomd 
tumpfus lib. 6, c. 27. führt Ci 
den C Imbris, md ihren mn 9 
er /und Tſchey /fo ſich / mi Iren DK 
ud ob dem Zuger Ser aefeptbaben:! 
asaber / in dem herrlichen Want ro 
lıb.2.c. 4. till dag Die ma 
eingenommen / und bi auf “ J 
Und dann fo bermeine ur 
der Schweitzer bon den ol 
berfommesentroeder dormmm e 
dyumd Boden am ef Für} 
rden/oder weil Sie mitdem m 
zu Einfiedlen/de® hd ie 
/ zu ſtreiten RT 
den 3. Orten’ Schmp r 
*6 derſten wider DR ST 
a / am eriten ION 7 
Doamnwie inde wz 
fc 6 (reher/fo Kepandlk 3. 


Capın. Vom Schweiggerland. 

Dogt Grißter erfhofenunpfi daran nad Cmik jr 
begebeu 5 zu welchem ſich / daſelbſt Hrn Au, 
cher /einer vom Adel; und Arnold / oder Ernig / Mig 
thaler in Undertpalden/nehen Andern /gefäilagen und 
einen heimlichen Bunde/ mit einander / am Urifehen 
See / im Gruͤtli / An, 1307. gemacht / uns folgende 
iebefaste 3. Ot n/ Schwitz / und u 
— ag Bund 1308, auf ze ber 
nach aber N.1316.eiten erpigen Bund, ‚ 
gerichtet/foder 3. Lander/ oder W a 
Hanf worden. Es Baben fich gleihtvol dire 
dereyen / oder Ort/an das Reich, — —* Sein 
richen deu Sibenden und Ludwigen den SB; 
balten / und daueben immer etwag mit dem Hauß 

erreich zuthun gehabt / diß An 315. den 16 No. 


vembris , bon 1300, Herbo Leopoldus 
Oefterzeich/obernanten Keyferg Abe) Sohn | je 
orgarren C foeinbefanfer Ort/unfern yon Zug ) ge⸗ 
ſchlagen worden. Und nanten Siefi die Eydgen 
ſen / das peilbaftige des Epöfßimurs denen gemel 
ter Keyfer Ludoyicys LV. ihre heiten confir. 
mirf/und sonen, Graf Johamn von Aruberg zum 
Vogt gegeben we es Folgende Keyfer beftättiger / auch 
zugelaſſen haben dag Sie aus ibyrem IR; |} 


man dar dem Nin⸗ einen Reichsvog⸗ erwoͤhle —* —— 
mom dene Gr + er br Statt &ücern N au in ihren Bund begeben /und 
aber /mieder il] WARE ren | na Deferzeiifihen für innen 
yegierungbs NT;  ATE worden, DAS Anno 13 5 1,die Sehr ü 
Syabipung / u WIN - au zudifen 4. Orten gereften/foijfper Unwil 
ün ee worden, 3 folgenden 52. Zah ha 
orum, (EB at ah 3 e Ott auch die alke Salt Tugium „, oder 
Sabre SE / ſo damals Oeſerreichiſch mar / in den 

Bund 











tſchen Kaißbuhs ut __ Cap. n. Vom Schiweinerlanp 
men; mean &lord mnet!F Karlen von Byrgund(dapan Comnam rar 


mache und de zufeben) 
ho weniger hernat vum Hacßo m Hertzog von M —J 
Pflicht gelaiſtet. — = —* Julio Une, Wi —— — * 
ortoa leopolden von dſetuw xo haben € ie den Tisul der Grrc: 
et Be ee Or haue 
erfeite eiliche Stäein / Um OF KR lib. 7. c,3, fo 
horn big Erde gay Allgemeinen Yanernyeinem A ne ern 
ach zu Königeteden kan N ebum 
R.0o fagı/ba8 der Muugn epland eingefeht worden; 


„Grafen Grepferenund WR. ger, m, 
— —— —— „und Gaben Ci —— 
48 ſhette— ———— n. 5.13, Shneneineirfolhen tag, 
3000. ir Br ale Cola para amusfagt | daß Are ya 
eo sıarichlagenn tborden NT 22 Orieden/inmd3Rämen 
» Muniteri ſagl/ lid." ‘ralianifcheSandoggn obgedachte Welſche 
(der aehrönren palm aut 4 Moyderpe,M eepei und Herrſchaffen/ 
58 — —— — Madia, und Sugsarig, ge⸗ 
ekoa griderih oO gemein/fo SH den Schweitern ing 
Fallen, darin Bopſ Johann bögf/regieren laffen AUNgS ei / durd Ihre Sand, 
EAN vhajman/ nd EINE Undertvalden ‚haben nur Uti/ Cwik und 
a ee ae Baben noch Barzu/un adj derli rr 
vndom die wi /nnd das andlein Bellizo on rlich / die 


2 ya des Con na | 
— * nd AM Dem Teſin / odet Ticino , op a cr Bellinzona, 


ih ciiche DET a 1980 Maggiore, gelegen / fc Ste / oder 
baenommen. —2 | 
> Gun mix, nus Sfortia 

det —9* — Stum —— * 151 2. beflärti 
are ee er an ſolchen Welſchen Gem Chron | 
Papier Ehronkl ee —— ud ſchriftlich — 
mie reg —1 * chweitz/ auſfe den Gem fi da bergegen 
is Friderici OHM — chaften/ 
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nur Mündlic verfährer 5. wiewol ſelbige Schriften 7 
mauchmals / Jahr / undTag / herum gezogen oſſt appel⸗ 
latiousweiſe nach Baden / mit der Parteyen groſſent 
Rachtheil/ auff die lange Bantk geſpilt werden follen z | 
Dagegen man mündlich) vil eher fertig werdenkan. Der 
legte Defterreihifhe Krieg war mit Keyfer Marıme 
kian dem Erften / foder Schwaͤbiſche Krieg genennet 
wird / in welchen die Schweiger Anno 1499. bey Co 
fans /einmal unden gelegen; hernach aber / wie Simlerus | 
wili achtmal obgeſieget haben. Darauf dann entwe 
der An. ısı.oder 15 17. diebeftändige Erb Eingung / 
zwiſchen Defterzeih und Burgund /aufginer /umd deu 
Eydgenofkn/ aufder andern feiten /erfolgt iſtz ſo Sie/ 
die Schweitzer / Für einen ewigen Friden / oder 2 
Union , geichwie auch die ErbEinnungen mit Kb 
nig Francifcol. in$ranefreih / Auno 1516. getroß 
fen auslegen ; und fagen / das die Bündnuffen mit 
feinen Vorfahren / und mit Ihme ſelbſt/ Au. 1521. 
und feinen Nachfahren / aufgericht / noch ein mehrers 


"namlich Huͤlff | und Zuzug einander zuthun / den 





mögen. 2 

Es ſeyn aber die Voͤlcker [oder Ort [ober Pagir | 
oder Cantones , wie Sie die Italianer neunen /inder 
Schweit / ſo mit einander einen ewigen Bund gemacht / 
diefe nachfolgende XIII. als ı. Zuͤrich / welcher Statt 
vornemfte Stärtlein/ Bulach / Eglifan | Grünin 
gen / Griffenfee / Regenfperg | Stem Wi wi 






item die Schlöffer Küburg / Audelfingen / Wad 
weil 8cc. und vil auſehenliche Dörffer / nnd daru 
Utweil. 2, Bern / welcher Statt) fo ein fehr Si 





—X 
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Sebier hat / unter andern / die nachgehende Ort under 
worffen / Aclen, oder Penne Aigle, Aubonne ‚Bof- 
fonens, Bußsegny, Copet , les Cles , Coſſonay, 
Cuilly, Srutingen/ Hasle / la Serra, Lisle, Lutie, 
Noville,Oron ‚5. Prex,Rolle oder Roll, Wimnisz 
Die Stättlin Arau / Arberg / Arbura / Bruck Bů⸗ 
ren Byrrhon oder Beuren / Burgdorff ein gute Stau 
ud Schloß ; Dunoy , Dyna, oder Thononz 
Eftauaia oder Steſis z Erlach / Hutwyllz dengburgz 
Laufanne ‚oder Lofannaz; Loupen 5 Milden ʒ Mor= 
ges oder Morfee 5 Neyvis oder Nyon 5 Neuſtaͤtl oder 
villeneufue, zuoberft am &enffer See / davon auffei- 
ne halbe meil das Schloß Zylium ligt; Thun State 
und Schloß; Turris 5 vivis Bibifcum ; Underfeen 
nicht weit vom berühmten Berg Gletſcher; Wan⸗ 
gen; WBietlifpach ; Wiſlisburg oder Avengen; Yuer- 
don oder Ebrodunum 5 Zofingen; das Schloß Riva 
am Genſſer See | da der Loſanner Port oder Schiffe 
flellung/ift. Und dieſe / und vil andere Ort mehr / gt» 
hören den Bernern allein zu: dit folgende aber daben 
Sie, mie der Statt Srepburg / wie man in Schrif⸗ 
sen finder) geinein ; namlich die Vogtey Granlee, oder 
Granfon, naheud welchem Ort Anno ı 476. Kerr 
608 Earl von Burgund / eine groſſe Niderlag / von den 
Söroeisern | erlitten. =. Murten / oder Morat 5 ei 
te Statt I famf einem Schloß | davon nicht fern ger 
melter Carolus, imbefagten Jahr Jauch das Feld vers 





oren / und grob eingebuͤſt hat. diſen beeden Stat⸗ 


ten / werden auch folgende gethan ; als | Gryers, Orben 


| oder Orba ; und Peterlingen / oder Parerniacum ‚oder 
- Pajerne,tie Stumpfius diſe Statt den Bernern / und 
iz Steps 
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zen zugleich 5 Munfterus aber / und Andere / 
se allein den Bernern geben. Es iſt aber-die Start 
Bern erſt des Jahrs 13 52.0der 53. in den Berneri⸗ 
den Bund getreiten : Beil Sie aber fo mächtig I af 
man ihr den anderu Ort / nach Zuͤrich / eingegeben; wel⸗ 
cher Statt die erſte Stell gelaffen worden / weil Sie ſehr 
ale / nud auch / vor Zeiten / beruͤhmt / und eine Reichs 
Statt / geweſen / und nicht ein kleines dande under ihr hat. 
Es ſitzei aber / dey den Landtägen / ſo man Taglai 
eu/oder Tagſatzungen nennet (ihr Geſandter nicht er⸗ 
ſondern oben / und der Berneriſch /neben Ihm / 
iis am Tiſch. So werden gemelte Tagſatzungen 
nicht von Zürich allein/fondern auch / wanns Zürich ums 
terläftioder Parteyiſch in Sachen iſt / nad erheiſchender 
Notturfft / und geſtalt der Sachen / von Bern / oder au⸗ 
dern Orten/ausgefßriben. Und iſt Züri nicht au 
toritate in czteros ‚fordern allein ordine fedendi, 
ambulandi ‚loquendi, fcribendi, (uffragiumferen- 
di, der vorderiſt / oder oberift Ort; wie mir einsmals ein | 
vornemmer Eydgenoß geſchriben. Bißweilen halten 
die Reformirten Taglaiſtungen daſelbſt 5 wie auch zu 
GBrugk gemeiulich aber zu Arau. 











3. Lucern iſt entweder An. 13 21. oder 13 72. 
in den Bund bommen ; und gehören diſer Statt zimlich 
vil Ort / und darunter Wolhufen / das Stättleinimd 
ESchloß Rotenburg / und das Stattlein Williſau Die 
Staͤttiein Sempach aber / und Surfer / ſeyn under der 
Lucerner Schuß / und haben ihre fonderbare Freyheit: 
und Obrigkeiten. Vide de Nunciatura Helxetica, 
ap. Lucernates, Hottingetum, inmetho, legen.hi- 
for, Helver.p- 225» —— 


We — — 
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4. Uti,oder Urania, von welchem Laͤndlein / oder 
pago,oden. Die vornemfte Ort darinn ſeyn / Lirferen/ 
oder Utlellæ, Hoſpital / Geftinen / Syllenen / Atting⸗ 
huſen 5 inſonderheit aber der Fleck Altdorff / wie eine 
Start gebauet / alda die Regierung des Laͤndleins iſt / 
und daher ſolchen Theils / aber unrecht / Uri nennen / weil 
ſolcher Nahm dem gantzen Laͤndlein gebuͤret. 

5. Schwin/danonaudoben. Wird vom 
Theils eine Statt genant 3 hat aber keine Mauren. 
Es hat Schwitz die Kaften Bogtep/deß herꝛlichen / und 
Fürſtlichen Elofters zun Einfidlen / oder der Eremira- 
rum,im Fuͤnſterwald / nicht weit von Schwitz / undeine 
meil oberhalb des beruͤhmten S. Meinhardsberg gele⸗ 
gen; davon An. 1640. eine Schrift / Libertas Einfiel- 
ſenſis genant / ausgangen / in welcher vermeldet wird / 
das ſolches Gottshauſe den Schweitzeru / feine Ddrige 
keit / ſondern nur den Schutz und Schirm / geſtehe. F. 
Gabriel Bucelinuspart. 2. Geimaniz Sactæ, fol.28. 
bat die Abbte diſes Cloſters von S. Eberhardo, Her⸗ 
6088 Conradiin Francken Sohn / und Kepſers Con- 
radi 1, Brudern Cſo ſolches ums Jahr 934. geſtiftet / 
und ums Jahr 958. geſtorben) an / bis auff den 40. 
Herzen Placidum Reimann ſo villeicht noch leben 
mag. Vorhin hatten die HA). Meinardus , und 
Benno, allda eine Cell. Es gehört den Schwigern 
das Sändlein March / oder terminus Helveriorum , 
deffen fürnemfis Dorff Lachen iſt fo feinen Wochen⸗ 
marckt/vom Keyfer Sigismundo, erlangt / bat. 

6. Underwalden / von welcher Laͤudſchafſt / 

oder pago, auch oben. Wird durch einen Wald in 2. 
Thaler getheilet / und Lateiniſch Sılvania,, und Subfil- 
vania,genant, Die ober Underwalder follen von den 
Ciij Roͤ⸗ 


ii 





— — — — — — | — — — 


Römern herkommen / deren vornemſter Ort Sarnen = 
und die ımdern Underwalder / deren Haubtorth Stang? 
gie eine Statt erbauer/ iſt vonden Cimbris ‚ihren Ur⸗ 
ſprung haben, Es ligt in diſem Jande das doppelte 
Manne: und Jungfrauen Cloſter / Engelberg) ©. 
Benedicti Ordens/gleich bepfammen am Waſſer Aa / 
welcher Abbtey die Waldſtaͤtte Lucern / Uri / Schwitz 
und Lindermalden/ Schirmherren ſeyn / welche auch im 
Dorff Beckenriett 2. meilen under Engelberg gelegen? 
in hochtichtigen Sachen / pflegen zuſammen zu kom⸗ 
men; die man auch / ſamt Zug / die 5. Catholiſche Ort zu 
nenuen pfleget. | | 
7. Zug / Tugium „ welcher Statt die ſchoͤne 
Flecken Barjund Cham / mit dem Elofter Srauentbalz 
und vilen andern Dörfern /und Weylern / gehört 
ſeyn. In Religions. Saden /komt dife Statt 
mals/mit den oberwehnten 4. Waldſtatten zufanımen; 
zu denen fich bißweilen auch die Freyburger /und Sole 
eburner / geſellen. Wann Sie in, den Band kom 
men / iſt oben gefagt worden. Eine halbe meil under 
diſer Statt / ligt dag Cifterrienfer Cloſter Cappell / den 
uͤrchern gehörig / die darinn eine Schud angerichtet 
ber. Lind von ſolchem Cloſter hat der Cappler 
Krieg / An. 1529. und 153 1, zwiſchen den obernan« 
tens. Catholiſchen Orten / und den Zürihern geführt? 
den Nahmen in welchem die Zuͤricher dep Jahrs 3 r. 
eingebuft haben. *5* 
8. Glarus / GClarona, ſo auch An. 13 52. mit 
Zug in den Bund kommen. Es iſt difer Dit / oder 
pagus, von beeden Religionen; auch der Rath ſelbſten / 
und wird daher fürein Neutral Ort] ſamt Appenzell ⸗ 
in übriaer Orten Strittigkeiten mebrertbrils gehal⸗ 


Mi Tu 
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een. Es gehoͤrt diſem anſehenlich gebauten oſſenem 

Drt/umd Kande Glarns / das Staͤttlein / Schloß und 

GSraffſchafft Werdenberg. So hat auch Glarus / 

mie Schwitz / in gemeinem Beſitz / das Staͤttlein / 

Schloß und Herrſchafft Uznachʒ ilem / das gar ſchoͤne / 
und beruͤmte Dorff Weſen. 

Und diſe 7. namlich Zuͤrich / Lucern Uri / Schwitz / 
Underwalden / Zug / und Glarus / werden die Siben a 
ieu Ort genanut. Wann man aber von den Acht al⸗ 
ten Orten ſchreibet / ſo wird auch Bern / ſo nach diſen 7. 
in den Bund kommen / darunter verſtanden. 


9. Baſel iſt An. 180 1. in den Schmweikerk 
ſchen Bund kommen / nachdem Sie vorhin eine Reihe 
Statt geweſen. Die Univerfitätalda iſt An. 1460. 
eingeführt/ und vom Bapſt Pio 11. mit Freyheiten ber 
gabet worden. Es hat die Statt einfeines Gebiet / in 


etliche Vogteyen ausgerbeilet / darunter ſeyn das Berg. 
Schloß Ramſtein / Homberg oder Hombura/ Farens 
berg / ſamt dem Schloß / Riechen / Muͤuchenſtein > 
Schloß / und Dorff / das Stattlein Liechtſtall / und das 
Staͤttlein Wallenburg. Was das Biſtum anbe⸗ 
langt / weil ich davon / in dem Tractat von den Zehen 
Reichs Craiſen tit. 8. num. y. gehandelt / und die Ord⸗ 
nung der Herren Bifchöffe daſelbſt geſetzt / will ich ſol⸗ 
ches alhie nicht widerholen. Es gehoͤren / under des 
Seren Biſchoffs Bottmaͤſſigkeit Bruntraut / oder 
Poutrenttout, Statt / und Schloß im Elsgaãn / alda 
Er Hoffhaͤlt; Biel oder Bienna, ſamt dem S. Im⸗ 
mersthaljoder der Herrſchafft Aergue,inder —— 
Münfter / oder Motier en grand vaulx , ein Fleck / 
und herrlich Stifft im Münflerehal / oder Granvall / 
Cc ing Sran⸗ 
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Sranfeld / daſelbſt auch dag Dorff Dachsfelden/ oder 
Thonde,iſt. tem die Saͤtlein Lauffen / fo zum 
Schloß und Bogẽey Zwingen gehoͤrig: item das S⸗ 
lein Schloß / und Stiff S Lirfigsitem Telfehbergjotr 
Delemont, St. und Schl. alda die Domherren / ſes 
obgedachten Stifts Muͤnſter in Granvall ‚ Oder grin- 
di valle ‚ twegen feiner weite alfo genanf / jehfmehnt| 
weiln daſſelbe gautze undgroffe Thal / die Religion ’vor 
abren / geändert bat. Esligt an den Brangandef 
ben] zwiſchen den Bergen das Clofler Bellelay ober⸗ 
halb des Sorugoͤws /gegen dem Telfyerger Thal de⸗ 
am das jetztgedachte Münfterrhal fioffer  foaud Zhme/ 
dem Kerzen Bilhoff/zuftändig; twie deßgleichen das be 
rühmte/und twol befefligte& aftellsYSfeffungen, wicht mei 
von Dafel gelegen. So ift and) fein die Sandarafl 
Thafft Siggom / welche zwiſchen Auaft/ und der Dirk’ 
ob Baſel / ihr Lager hat / und vom Rhein hinauff / gegen 
Mittag / in das Gebuͤrg Schaffmat / Hauenftein/und 
Bofferfalligehe. Dasfürnemfke Waſter darinnif 
die Ergetz daran das Stätrlein Siechtftall(das aberimit 
oben gemeldt/der Start BafelgehörigJligen hut. Und 
iſt darinn die Graffchafft Homberg ; item das 
* Schloß Farn ſperg / davon auch oben. Detreh 
N 


der Rauracorum,oder Basler Landſchafft /o ſagt 


Chriſtlanus Urſtiſius, iu der Baßler Chronick lib.1, 
2 das ſolches der Alten Rauracer lande 
gen Mittag habe den Berg Juram, wie ſich derfelbe vom 
Nidergang / gegen Auffgang / zeucht / von der Elauen 
Pierreport, biß zum aufang des Buchsgoms / da ſih 
die Aar dem Gebuͤrg zuneiget: Gegen Aufſgaug habt⸗ 
den Rhein: gegen Mitnacht das Leinthal / und endedts 


Jurten Seburge de Blaue genant; gegen — | 


\ * 2) Kun 


| 





ſchen Raißbucho Außzu 


— — — 


— — — 


AO auch dab Dorf Dahkkka tr abermaldas Gchir 
Jem die Stättlein Saufen | hp enbera herab, Undf X 

dogtey Zwingen arbörigeitem Ir & an t0g di —— —* mine 
nd Stift S. Lrfiksitem Telfhterut Urfitvoder Ponrseneir N | dergan 
St. und Shl.aldade Homme gen Munacht die Statt rg — 
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aute / und groſſe Thaldk Ran? Ss erſtreck⸗ 


reckt ſich diß Sandy imfeiner 
dert bat. Esligt am den riet Paß Pierre pereus,bi enTB Lnge / von 


an Bergen aß Glen - ehr braite — N 
noͤws / gegen dem Lellperpr oe Ar / Hier groffer Fenrfeper mei G 
te Münftethal Roi; had 9 A Stätt / und —* * —* > 
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| befefligte &aftell he —— — und Srickgöm, Sie 

So iſ and kai Elgetz / und die 
* een Auf de —— —— 
er hat / und tom Ahem pas # dat Sl he welche ſich on Sogeren hinauf durch 
eig Se Oben ) Depber ud Deönferepal ar me 
, Has fürnemie Wok zeucht : if . daB Gehürg und die Dub / hinein 
das Statllein uehrhall" Spraad —— — Aber grober und Baur: | 
Start Bafelachern)iaßt" taine de boys Air —5 GebürgMon- | 
— Hounberg; md na Rn er der Freyberg und die Aerofehafte 
ſwerg / daren ad Aura, * ——— dach 
rum, oder Baier Lab" Stirn gaubope —* imtieſſſten Thal; dag 
— —————— Abbiey dügel ! dad 
leder len vi LandsCron /foin die Graf; eier /die Beftung 
en Berg Juram N vas Schlogipfef 


3 N | 
Auffgang geuct * genderg ſo Solothurn 
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uhr gel Statelein BEE 555 mehr: item die 
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> Teutfchen Raißbuchs Außzug / _ OO tn L 
gerflörte Augft. Dom Sıpadı ut auf * Mn Chan ar 
worden. Vom Buchsgoͤw / foeinalte * n 
dafft ghe Ihu / Wurſtiſen / lib. 1.c.14. RB | |, Weit FE 
fflich Baßleriſch Sehen. Die Srepherzen von 


Tre —R 
hei? haben Cie 1 wor Zeiten ı belfen / Pre Bi — 
leg nicht fern von Solochurn ligt. ae in a Te ® Ym 
rang / ſoiche Landgraffſchafft / amdie Gr * | (en Yan rang 
0m / Kirburg/ Tierftein | —— — —— reine 
ich kaͤufflich an die Staͤtte Bern ' — EE — 
men. oberſt / in diſer Landgrafſchafft / Kat! OR Or 


TI“ DPA Co EAU 
einen freyen Felſen dag Schloß ee di —9 On 
er Start Bern/und/ re in | Muck —WM 
Wietliſpach. Endlich ſihe vom ee Rahd 
beſagten Wurſtiſen / lib.mc. u. € wi | Fe Be 0 
en / Stein | Mumpf | —— obs I een, ale 5* 
ſeuberg / Burg / Biberſtein / dag Ch —— (of ieh: —* PH 
etg / ſ beede Berueriſch das Schloß Cal m | * DO Aa, 
ern / ein herrlich Ritterhauß ©. ma CU Dre ig MH 
darein gerechnet. Dos Srickihal ıft abe Lafer a —* 
berg / darüber die Straß / von Zůrich Be Se —X 
ck / auff die Start Baſel ing Ella / und’ 2 MC e Cain - 
und feruers / durch — Dr | 
ng; wie Scumpfius lib, ır.c. berichtet. | 
9 $reybu im Nuchtland Wert | k er —8 64 
er 5 heruach auch In, 15 81. in der an Orden tp nn tdot 
Buͤndnus kommen / hat 19. Vogteyen * XliL | sie 


ſo diſe Statt mit — —— BODREER | —R Eine —9— 
oben bey Bern geſagt worden. — — (any — 
llein ſeyn Montenach / oder Monte ney, ‚ Mög, 5 —E Men 
ue, oderRuvv, ' 


ö Ant x 
DUDEN pp, Mom dan nl: Ali, 

11. Solochurn /einfepralte Stat 0aNE ar * Ne Mic, | 
sofenSaleure genant, Au, 1488, i yo Mr 
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Cap.n. Vom Schweigerland. 


411 
at. Dom Shoͤn dt aud das den Schmeiserifhen Prımd oufgenommen worden. 


Vom Buchsgoͤw / (pendndad Es gehoͤrt 


Ihr das Saleß Fhierein fo shor Zeiten] 


e Ihn Wurflifendib,1c1 PO per alten Grafen von Thierfleine: itz geweſenritein das 
er & dehen. Di Van Stättlein Olten/und andere — 
ven Cie / or Zeiten been „2 Scapbhaufen ; vor Fahren eine 
fern von Solorbum lief. * Reichs Statt foaber An. For. in den Schtweikeri 
ie landaraſ chaft BROT (chen Bund kommen, ‚ Die vom Adel /und Alice 
urg / Tierftein | Folckenfitn = Seſchlechter / haben alhie /tvie auch zu Zürich / ihre ſon 
Ende tätteSIern/und ER ”  Derbare Sociefäten / oder Geſellſchaften Zuͤrich zwar 
——— don ort nur eine; Schaffhauſen aber zwo / heben sehen Zuͤnften / 
586 — die gehen gleich viel Perſonen / m bepde Raͤthe /undfir 
10 ie —8zt hzen zu Schafhauſen 8+.im groſſen / und 25. im kleinen 
wen Aath / de aus der ganken Burgerſchafft degmna 
— 28 ſter aber/von den Zunfrigen/oder —— 
6 ruf Wegenm * let werden. Zu Zuͤrich aber gibt die Adeliche Gef 
—5—— ei | ſchafft allwegen drey den Rach / wo jede Zunft nurei 
—2 aueh) nen gibt; und geben Jene auch difen tor. 
lic Pitterfauß 63 ei; der lleinere Rach / in den alten / und neuen 
ehe. Das Fickhee cheilet if, balten Die her dan groffen Kart 
—— zur — gar offt / und in allen wichtigen Starts Geſchaten. Es 
—5—— gehoͤrt der Statt Schafhauſen dag Staͤttlein / und 
a 
| Ä hus lib, 11.00. gr atum deſſen Reqot 
—* — Ir ' —5** 1, Ser Stephanus Sfleiß geweſen item eine 
— ln, 1 BUN XIII Appenzell; ei 
Nude ‚ Dogtpa!" : nzzell iſt unter der Re 
bannen De . —* Verwandten abget aa on 
t * u⸗ ſes Lande n dem Theilsfo Sie Uffere Hoden; allesR5, 
To 
onteuach od — nen. Jede men ai 
Sg ne Dark abfonderlidhen , R 5 —*— rei 
hurn / ent ae $ innen „37 gewiſen Geſchäften ges 
chi 1. eLands⸗Gemeiuden; HR dann diſes Sand/ 
e genallı u \ 


A 






CTeutſchen Raißbuchs Außzug / 
den gemeinen Taglaiſtungen / auch nur eine Stim̃ 
Wie ich durch Schreiben berichtet worden | ſo 
gen die Reformirten Appenzeller ihre Sachen nidt | 
as Confifterium zu Coſtantz / als wie ich inme | 
Itinerario Germaniz, part, 1. fol. 260. aus 
/geſchriben. An. 15 13. iſt diſes Land /oderpa- | INTER 
‚ in den Schweitzeriſchen Bund aufgenommen | Vi Shan 
den ; deſſen Rath / wie gemelt / vom beeden Religie | MR Ci — 
beſtehet. Sihe von deſſen /und aller oberzehllen. "umdiferx, 
Ort / Obrigkeiten /Regiment / Sitten / und Gehrau⸗ SD Pay, 
den obernanten Joham Simlerum de Republica — in 
vetiorum; und von andern Schweiheriſchen Sa | —5 
Kriegen / und dergleichen /denStumpfium, Mun- | Ma —X * 
aw, Stetletum, Hottingeram, und Audere mehr | ER Run, —X 
wou geſchriden / und was ich aus denſelben in min — 
»ographiam, oder ter Beſchreibung Helyetie in, Om Say 
indem Anhang darzu/gebracht babe. | —— 
Und bißdero haben wir gehabt mas Einemiodet — —8 kn, 
Auderndifer 13. zufammen verbundenen, | Boa may 
en beſonders gehoͤrig. Jetzt folgen die Jewgt 0 | —50 —86 
ar Einem / oder zweyen/ fondern Erlichenmiteit mai, Ma 
r zuſtändig / oder undermworffen ſeyn. Linderflih ne: Se 
en die jenige Statt geſeht / ſo / von den Schweiten | An —8 HN 
n Kriegen ihren Sold bekommen /undihrealgit | —5 | 
igkeiten haben 5 wiewol — bey den a His 
genoffen ſtehet / nach welchen Sie ſich zurüßke, | M Te | Um, 
de Staͤtt paben vorbin dem Hauß Öfterseid 0 a N Ne un 
‚und als Ste / nach dem Hertzog Friderich * | * or ei 
ꝛeilio zu Coſtantz / in den Bann / und von den Don Mh — 
gismundo in die Wh erklärt worden / ſr N nn N hs, 
Fomez zum eheil auch feinem Sohn Erbe | nr CE), Rd, 
! 


imundo,ausautrib Bapfis Pıi IL. fon. | N One 2, 


| Yan IM 
r len 
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dr 
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geuthal / oder am Kin, 
Dörffer/fo —— — 
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Concilii zu Coflanp, 
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u Zug / und 

RR Jah einen 
Voge 
JB 








414 Teutſe chen Raißbuchs Außzug / 


Dwog dahin ſchicken/ der in dem Reichen / groſen und 
ſch oͤnen Benedicter Cloſter Mur wohnet. 4. DieSa- 


runeres ‚oder Sarganſer. Graff Georg von Wer⸗ 


denberg hat ſolche Statt und Landlein / Sargans An 
1483. den oberzehlten 7. Orten verkauft / die auch or 
denliheinen Boat dahin ſchicken; wiewol die Statt 
Saro aus ihre Freyheiten behaͤlt / und aus ihrem mittel / 
in Buraerlihen Sachen / dero aigne Obrigkeit erwoͤh⸗ 
iet. 5. Die Rhegufci ſeyn auch / wie die Sarunetes, 
Rhetiſchen Herkommens und wohnen oberhalb des 
WBoden See / auff beeden ſeiten des Rheins; aus denen 
die /fo ander rechten ſeiten des Rheins / mo Bregentz 
Beldkirch :c. dem Hauß Oeſterreich; die Audern aber/ 
10 das Srärtleim Rhinerf:c.den Schweitern /geho⸗ 
Ag feyn ‚und wird / von ſolchem Rhineck | das ganif 

Rhyuthal / die Herrſchaſſt Rhyneck genant / fo | von 

Zeiten | das Rhyugoöͤw geheiffen / und von der 
ſchafft ZBerdenberg herab / biß au den Einfluß 
Ppeins den Boden ſee reichen put, 6. Die ZBeiilt 

Vogteyen Logand, Locarno, Mendrifio, und dae 
Thal Madia; davouoben alberait / bey habender 
geubeit/ gehandelt worden. 


Endlich folgen der Schweitzer Bundegeneſſn 
und 1 zwar die Öraubünter/ Rhæti oder Canly 
Grifones ‚ von welchen das gange 10. oh, 
Stumpfii. Philippus Cluverius ın antiqua Icalia, 
lib.1.c.14. & 16. J. Per. Gulerus,umd Fort.Spiecht- 
us, beede Graubiuter / in ihren Rhetiſchen Saga 
ind anderemebr / zuleſen z aus welch Sich he 
cap. *** 
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auch in das obere /oder Graubünten / und hieber auff —— 
Chur / gelangt ee 70 —* —ER 
79. oder 180. den 3. Decembr. (wie beſa LEE — Bin) | 
— mil Voberln 92 Merk —2 re | 
in Brifannia / tie en — — 
orben iſt. Es machen Ihn Nauclerus, We | „In 
= en mehr / zu einem Maͤrtyrer / als den — a ae rin | 
vogt im Eaftell Marfoil umgebracht I De ®: fü —* | 
P. March, Raderus mwiderfpricht ſolches vol. ı.Bavat x — Are 
Sand. Auff ihn folge beyim gemelten. Bucelino« | —— 
2.S. Valentinus, fo 3 40, abgeleibt. 3. S. Gaudentius | * ruf e\ Ya | 
deffen Feſt den 3. Augufti gehalten wird, Lind dann ' kn he Opa a % 
erſt 4. obernanter S. — | Mn Te * 
Joh, Theodor. Sprengerus, in Jarisptud. publica, | ——— 
p- 403. ſteihet Yin. 1659. das damalı Johannes | fioneg — % | | 
ein Her: von Groß Enftringen Biſcho ne E* nl Ya, IR, | 
weſen / der / ſonders zweifels / dem obgedach He | TE eg | 
Johanni Flugio, fuccedirt haben wird. Es El Kh —RG | 
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fen Herren des ande / fo Ca nus geheiſſen / wie Chu ge A he, ! 


N”) | 
riusdarfür halt; Rhæti, oder Rerı, aber / von Rheto, bin Le | Le 
u Heerfuͤhrer genant; meer/al © (et Aue J 
bey Regierung des Roͤmiſchen Königs Tarquini kn | Dr re Le 
fci, von Bellovefo ‚und feinen Gallis.ausereQe u — 
di nind von denn Fluß Pad Dertib or BEE 9 tg Pa] 
feinem Volck / in diſes Gebuͤrg / und Sandegelt —— a * 
zwiſchen Italia / und Teurſchlaud geſeht pas gu weſhem —313 — | 
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— Cap.u. vom Dom Schweigenend 
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ie ; deren einer dr Dies unb ak as ob, obgedauhtes Sandlm U 
und / gran wird / darlım 19. Öand Grofichafften Lleve (dariun Ba" dem Be 


unter Di ef daß Elfe Dicas,t Se / und Vogtey Plans /fo9n.n €, * iu —* 


419 


h/Medela 1x. Dieander Dganla guſti/ von einem Berg überfahlen mo 
dritte das Sstättlein Yon / er‘ —— 3. Welſche meil Bon Clean Gun ah | 
Rhein: die 14. das ganz —W egen geweſen) und Worms oder Bormio — 
1; auß wichen Gemeinden 6.39 ougt ſo fepn diefelben) Eoieden Graubünsern iur feinen 
ander HE der Gottchatß und / 4 —* tondern ihre Einwohner derfelben Underha 

bat; aber Boltrnder chnd UANAB vom Herhogthum Meplanp an d 
SYie Erf dehlden Geucihiub * — —ã— 

fer Brand; mi au — 


y bünser/mir Huͤlff des Hey Grau⸗ 
et 17 abe on ed RN Fraugofen felbine dar don Kohanı und der 

d 
——— lig in ihren Sermaltgebr Set * mid 


Befoldo,de narura popub* —— —* en / die dr oberen 
ſen / als Sala, Famue fü ig Itinerarium Ializ ca 
M s oft AU die vomenſte Dre henen ” Cap. 2. (die 


—2 — Mals am Ei ; kefen, erden ) zu 


> mind auch der AA 
—— ee / Kon —— Schweihern / imn 
— A —— e —— 
igon Ca ar m 


Mepenfeld 1 | 
more Jahre! ai — n babe, ler, ‚2 2, Büdern /mie 


aber 
ern allerlcy Ur und ſchmal Thal geland / fo 
* yet j * Uri / gegen — ie Aufzang [dad Jand 
am; IM * Adergang die Seo —— 
atrag ui se fer Se UND / gegen Mira die und deu Genß 
a ee 

4. u dem 
* —E an — —* 

6 I / oder 4. geringe rag 
») ij Bun | 


an. | 
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EEE — —— EEE ni ng nn et EEE 


gemeinlich an allen Hrtem wo man darein/oder darauf] 


wandeln will / hohe Berg / rauhe Felſen / und gefährliche — 


Weg /fkeigen 3 auffer zu underſt / da man / durd da⸗ 
Staͤttlein / und Clauſen / zu S. Mauritz / daſelbſtdos 
gantze Land / mit einem Schluͤſſel / ber ſperret wird / in der 
Edne hinaus; gegen dem Geuſſer Ser kommet / ſo auch 


Winters ʒeit /faſt der ainige Paß ins Land iſt; welhct em 
fruchtbar an Wein / Korn / Obſt Walden / Bergwei/ 


| 


dergang / erſtreckt / und die Sonn den ganken Lay bat | 
Man machẽ da herꝛliche feiſte Räß / gibt * | 


Bildbrät / Inheimiſchen Thieren / Rinderbich / und 
Fiſchen / iſtz als welches ſich / vom Auffgang / gegen M 


Bäder ; ſouderlich iſt das Leucker Bad hoch 


Es ſeyn diſe Valleſii, Valleſiani, oder Thalleur / indrd | 


Voͤlcker unterfehieden ʒ darunter die Viberi, und Sedu- 
ni ‚im Obern/ und die Veragri , im Undern 


Ball | 


underbald der Haube: und Siſchofflichen / allein ut | 


manerten Stati Sitten / biß zur befagten lauf ®& 


Moritz / wohnen. Das Obere Walls/nomYAnfan 
des Thale / bis gen Sitten / hat (mit feinen Neben 

lern 7. Gemeinden /Zehenden / Zenden/ Eentenen/ of 
Hochgericht da man gemeinlih/biß gen Leuck / Tutſch 
im Undern Wallis aber /darinn 6. Gemeinden E⸗ 


vojardiſch / oder grob Frantzoͤſi ſch/ ſo Sie Welſchun⸗ 


nen / redet / darinn die vornemſte Ort ſeyn Agaunam: 
oder obgedacht S. Moritz erůhmt wegen der Lied" 
ſcheu Legion, ſo daſelbſt auff des Keyſers Maximinia" 
ni Bebach / meiſten deus getöder worden ſeyn oberheld 
diſes Staͤttleins / von deren Oberſten / dem H. Mautt“ 
tio daſſelbe hernach den Nahmen bekommen. Na 
Seyfe fiunterdeffen mit feinem übrigen SriegPbolt 
oberhalb zn Oftoduro,oder Martinach / lien, 1 


J 


b- 


% 


si > 


— 


Da age 
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Seht Dr Part. 7, * 
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146, 
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!hohe Berg rauhe delſen und sehr 


Tap.n. Dom Schweierlang: 42? 


— — nn 
— — 
— 


ben/fo der ander vornemite Drei. Der 
befagtem Sitten iffder ainige Tür — 


— 


n 5 auffer zu underſt / doman duh Woallis | der von den De 
very # Po or N m 2 
d Clauſen zu S. Maut / db des Obern Wal⸗ dann w —* eh pe 
| er: nad» 


niteinem Schlufkel/serfperstinnd/ a) 
 eeaen dem Geuſſer See komme e 
‚Kaftder aiuige Poß ius dandſ; 0 
Wein Kor Obſt Wahen Zion 
Iuheimiſchen Thiren/ Aa 
8 el ſich / vom Aufa/ 

echt und die Corn den gan} 

a berzlichefeifte Rab / — 

el iR da Seuche N 

allefi, Valleiani, odr? J 

fbieden ; drunter die VER 


und die Veragri, im LM | 
Haubt: und — 
Sicten / biß zur Deal, 
— Hhert Ballen" 
gen Sieten har mi — 
ven Zehenden / Zul hart 
man germeinlich dt genet f 
‚llig aber / darun 6, m 
arob Franka id nr 
1 die pormemfte Ort MO 9, 
x. Morik berühmt] Ma 
Safer auf Kup" 
eutheils getöder MORE N 1, 
non deren LT 1 9 
ch den Nahmen mm. 
ſſen / mit Be, 
duro,odf — 


bracht worden giaih 
—* 32— ——— 
eichs gehalten / der 
natlich belegt geweſen ade An, ı J 
ſandten / beym Reichetag gehabt har: j > aber ni 
mehr unter den Keiche Ständen fi rc IB 
gleichwol etwas von diſem Biſtum zu wiſtn he, —* 
mag die obangezogne Autores, ifem Munfl a. 
derlich m der legten Edition ‚vom Fahrı629.1i u 
<. 31. fegg. auffchlagen ;-und findet man die en 


eonfaderatz, 9), Gabriel 

Sacız hat auch die Bi ucelin Part, I. Germ, 
.- Adtianum van ae ur iu 
et worden, Undiltiunter den Bf; +45 29.111008 


erfie S. Theodorns, Ar 
eins, der Qkn, Be 381,der 2,5. Floren- 


4. Confantiug berühmt nn Dor06l.3.Rufticur, 


S. Amarus, der ı1,B, —— 

us, zun Zeiten Caroli ——— a 

Ficus,Ärepber:von Raron An 1268 
ein Srepber: von Thurn Anna 

3 7.Guitfchardus Tayell; bon u un der 

erswöhler iſt / om Antonio bon 

Derumder sefkürge worden / und wird fü — 
— Sr u. Es * Matthæus 

dach ſo ſeinem Bem sy; 
rg dem Biſchoff 
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—— — — — — — — — — 


Nicolao Schiner / Au. 1500, fuccedirt bat / Anno 
15 11. zum Cardinal gemacht worden / und An. ıs 22. 
geftorben iſt. Es hat vorhin auch Meformte im dar 
de geben ; die aber Anno 16 26. alda ausaerdaft 
worden; fihe Stettlerum part. z, lib, rz. fol. 59%. 
Der Rhodanus , fodurch diſes Sandelauft/fenckerfihl 
auffdrep guter meil wegs / under S. Morikiobdr | Kulphar, dn 


Nuͤwenſtat / in den Benffer See. 


3. Iſt der Abbt / ſamt der Statt S. Gallen 
in dem Schtelserifchen Bund; da Sie vorhin auh 
zum Reid) gehört haben. Lind zwar dus Kürflidk 
Glofter alle / ſamt der Grafſchafft Toggenburg / und 
dem Cloſter S. Zohann im Turthal / An. 15 21.aUf 
6. zu Roß / und 30, zu Fuß; die Statt aber | auf 57: 


zu Su Monarlich / einfach / angeſchlagen wordt; 
contribulren aber ſetzt nichre er Werden zwar 
Deede noch auff die Reichs Tage beruffen ; geben ah 
nur deßwegen einen Schein/oder Lirkund / das Sb 
DBrieff empfangen. Die Beſchreibung diſes Did 
finder man in der Topogtaphia Helverie , dann 
man ſich ader / aus Anderer riften / de 
nen man getraut / derſtoſſen / fo gleichwol heruach im 
Anhang darzue / corrigirt ‚und / in der Neuen latein 
ſchen edition, aus beeden genommen / von Einem Dr 
beffert worden ¶ Es hat der Herr Abbe im Ober! 
und undern Türgöm / ſchoͤne Gůet ter / und damuiker 
auch dle berde Stättlein Liechtenſtaig / und Wyl: itrn 
den vornemmen On Rorſchach. Den Nahmen 

diſes anſehenlich / und machtiges Elofter / bom H. Cal 
lo, König® Keternaci tn Schoften / wie man ſagt / 
Sohn / welcher in diſe Gegend / Gottes Wort zupredt 
gen kommen / Ihme eiue Celle erbaut / und An. " 
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utſchen Raißbuche Aufn  __ Cap. 1. Dom Schweigerlan, 413 
hiner /Y. 1000. fuccedırt Dat in 
Lardual gemaditmorden/ md: MO damaln alda Fein Clofter war / ſo wird Erdonfür 
Esha vorfimaudremmuh Den erſten Abbt gehaltenz deme S, Mapnus ober Kia, 
die aber Auno 1626. dimarık Krealdus ¶ auch Koͤigiich Cchorifen Geſchlechte / 


be Sterelerum part. 2, Ib. ai Fuccedimt /bigEr endlich nad; dem Dre/fo jegt Füffen 


624. im 95 ‚feines Ater®/geftorbenift, Und obwoln 


ſt/ ſich begeben umddafelbft abgefeheiden 
ſodurch Dh ande Kate beift,fich be dgeſcheiden iſt. 3. Ma- 
ern, unn& Me Balphos, Ko alkhmol mar 6 Er ummkika 
in den Genfer Ok gleich auff S. Magnum seholat. 4. 5, Othmarus,ein 
I Den DT Sg Merz von Amanio,oder Amifio,foerfteit tedhrer Nbbe 
der Abhi ſamt der Di ⸗Au. 718. oder 20. worden / und An er 6o.i 
ehörf Ns r 5 m  Abbre ordenlich folgen / ale 5. Johannes , 
/ fan kr Fi Aal uud ſchoff zu Coſtantz. 6. Rupertus ‚oder Raudopertur, 
S Johann ı et 7 Waldo,8. Werdo. 9. Wolfeo, oder wol ho- 
nd 30, zu guß —*8 —* leus. 10, Gofbertas, ı 1.Bernwicus, 12, Engelber- 
omaclich/ einfach Mi Kusl.ız. Grimaldus, 14.Hartmuorus,ein Graffpon 
aber jetzt a 64 Altorff / Koniglich Burgundiſchen Geſchlechto /Anno 
dh Reichs Taͤge * au 872.ermößle.ız, Bernardas], 16, Salomen Graf 
ehnen ——— von Ramſchwag⸗ zu Coflang, ı 
ngen. Die Eſch nr y Hartmannus,18, Engelberrus I]. under —* 
eee RIO Don ben Lingarmpermt eee 
u Anderer € ale 10.20. Cralo, 21.Anno,22,Burc 
J 5 b am ml — und von Buchorn 23 Norkerus, ſo Anno 
p| cottigu, ml 

heeden genonmnen Jvon Boctſtetten 26. Getardu⸗.2. B 
* hat der er Theobaldus, 29, Nortpertus, —— 
aͤttlein Legtenna Ans og Marquardo 
ren ai 
und machrigeß Chr 9 —— Stepper: von Boctſtetten. 33. Wernherus, 
——— 34. Udalticus » Sreyber: Yon Tegerfelden I ber 
ıDife Gegend / Con Ber uach Biſchoff zu Chur. 35 de V. ein 


erbaul/ 


imeeise Gelk b Od Graf 


a .._ ö 
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4:4 Teutſchen Raißbuchs Aufzug. 
Graff von Veringen. 36. Henricus,ein Freyherꝛ von 
Klingen /fo geftorben An. 1204. 37. Udalcicus VI. 
ein Srepber: von Sar der Erſte Fuͤrſt des Reichs / oder 
rite Abbt alhie / ſo An. 1219. gefforben.z 8. Ru- 
dolphes ‚ Sreyber: von Bürtingen / hernach Biſchoſ 
zu Chur. 39. Conradus, Srepber: von Bufnang Ya, 
123 8: geftorben. 40. Waltherus von Truchburg 4. 
Bertboldus , Freyherꝛ von Falckenſtein. 42, Udalıi- 
cus VH. Freyherꝛ von Bürtingen. 43. Rumoldas, 
Sreyber: von Ramſtein. 44: Wilhelmus, Graf von 
Montfort/ u. 130 1. abaeleibt. 45. Henricus, Fitp 
ber: von Ramſtein An. 1318. geftorben. 46. Hilte- 
poldus von Werdenſtein. 47. Rudolphus , Graſf 
voun Montlortt, hernach Biſchoff zu Eoftang-48.Her- 
mannus, Sreyber: bon Boitſtetten. 49. Georgius 
von FBildenftein/und Warteuberg / An, 13 79:gelor 
ben. 50, Chuno, Freyherꝛ von Stoͤflen. g 1. Nas 
Meiften / den Bapft Johannes XXII. dabergelil 
& 2. Henricus,$reyber: von Gundelfingen. 53.C0r 
radus von Pigania „vom Concilio zu Coflank 
net. 54. Henricus von Mansdorff/ An. 1426 geſ⸗ 
ben. $$. Egolphus Blaarer von Gi 56 
Gafpar von dandenberg. 57, Udalricus Ro 6.58 
Gotthatdus Giel von Blattburg. 59. Franclleus 
Baifperger. 60. Kilianus Germann. 61. Dierhel- 
mus Blaarer von Warttenſee / An. 153 9.gMlark. 
62, Othmarus Khunz. 63. JoachimusIpfet/ 
1594. abgeleibf, 64. Bernardus Müller. .6$- Pius 
ſo noch ums Fahr 1654. gelebt; nicht wiſſend ober 
noch verbanden ? \ 
4. Die Statt Rot hweil / bon melderinmet 
her Topographia Sileviz, item im Tractat — 
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eringen. 3 6. Henricus,ein $reohmm 
eftorben An. 1204. 377. Wdalrcs 
on Sur der Erf Kurfideh Ruder 
Y albie / fo An. 1219. gefiorbenz&5 
eober: non Gütingen/ herab DW 
‚Conradus, $rephet: von Duni 
en. 40. Waltherus on Srodtar 
Freyherꝛ vom Faldenſen. 4,08 
ober, von Giuftingen, 43. Rune’ 
$Kamftein, 44, Wilhelms, 09 
a. 130 1. abgeleibt, 45. He’? 
nfkein din 318. guter A 
Berdeufkein, 47. Rudopaı © 
1, bermach Biſchoff zu — 
enbers von Bonteuen 4} ven 
fein / und Wartenberg du 17 
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Bapſt Johannes Al Di 
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Siel vom Glattburg. 59 y 
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m Ai Di j 
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Cap. n. Dom Schweitʒerland 
ben Reihskraifenitie, 8, geſagt worden. | 
erfeiben infonderheit zuloben dag Cie, — 


ars 


mit den Schweitzern gemacht | 
| weiern eu 
—— Reich verbliben ine An — 
— Ur zu demſelhen erſtatter Ba her —* 
—— | ſich mit den Ehe ee —* 
—— vom Reich / damit Siem en 
neribuiren doͤrſſen / und 
— das Sie noch * Phenol 
n / und alſo be | ’ 
ohne Beſch werde , haben, — * * 


$. Mülyaufen Dbern 
——— ea * 

—* — ——— — eine zeitlang —* 

—* begeben ʒ wieiwoi —— —5 

rich / Bern BaklıSh, Funde 

in Buͤndnus / und derfelben sKef 


hatʒ wie beym Scectler 
abs o,part.2,.Nudeländi cher Eh 

rn — — zu leſen. Es — 6 
nee em Zügen befärien —— 
* —— genen Brieſſs oder / wie man 
ne re mit 
ea Sie ——— b —* 
ei ein oehgeiban if. Der — 
den Nabınen, gelang / daran Sie ligt / hat von ihr 


Od v 7.Genff 


F. Otten/ 


gi 





4.6 Teutſchen Kaißbuchs Außsug / 





8 
7. Benff/ von welcher Statt / und dem Cat; re) 
frarote in diſem Capitel. —S —RX 
8. Und endlich Neuenburg / Neocomum, hoch G —I 
oder Neuf-Chaftell , im ZBiflisburger Göm / naa 
* —— meilen er * ee 2 5 n | 
ampt der Graff: oder N) ig j Ga ERS ENT 

Hertzog von Longueville in Frauckreich zuftändg) —8 1 * 

den Nahmen har. 1 Een 


4 7 MR ON Dome N 
Ei 
FF— 


Ween | 
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Das XI. Capitel. 


Al 
Bon einer Ratfe/aus Steaßbutg/mih | Ka crraty een Elke 
Augsburg / Moͤnchen / Freyſing / Lande⸗ Saevi; pe] 0 
hut / dings Eus etc. Au OP hy 
Jeſe Raifervon Autsfi bißStraß dacin — N 
burg / findet ſich in unferm Fido Achate, ONf | — DU indem 
bura na nen / num, 8. gen ng | 
md sine | num. 10. wiewol ich uicht — —XR 
—5— rd ; fondern a wir 
urg / uchen / von dar au ng 
mell / von Binnen auff Landehut. 4 "ferners ne Dorf an Sl ir a 
Werch. 2. hernach bey der Stait Hincelfing nahend And er 
vorüber Jund über Die Keide/ nad den DS er 
gen der Statt Landau uͤber 4. D.und Schl 
Ar. 3. © Die DR PU 1 
S: Vlhofen / ander Thonau / 1.m. EL.$ Sir —E — 





ah Y« Sy eyreyseyseyseyseyae , Im I. a | 
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> un. —* Tap.ız. Von hohen Achalm 4:4 
np / on eider SUN IM, 2, Sr. Soherding/ am — 
1 difem Kapitel. m. S, Wilibaldjein — und — 
endlich Neuenburt/ None hang /2. fonodin Bayern) M. und & oß Peuer⸗ 
altell , im Wifisturger don bach / in Ober Oeſterꝛeich meil M. Waitzenkirchen 
4 meilen lang, bon difr ben 1.m. Sr. Eſſerding. 2.&. Eins. 3. Schl, md IR. 
f: oder Herrchaft head) Eherfperg. 1. m. 8), Säfte. 1. m. &.Ene.ı,D, 
‚ongueville in Ceanchreih ar Erlad. ı.m. M. Streuberg 1. 9r0ffe m. M.Dd. 1. 
m. Schl und D. Zeillern. :. meil genommen habe: und 
— 33— alfo/auffdffer Kaiferfolgende Ort fo vor Andern or, 
BESSER nehm gervefen / gehabt/namlich] die Cärr Stätrlein/ 
— Maͤccktꝛc. Oberirch | Rotendura am 


“ 
RS Reutlingen / Miefingen / Blaubeuren /Lmy 


: d N 

5599 

eAsı\ 

. 
J 
J 


Is 


ie 


ENTE 
* zeten © burg Zuhßmerhauſen / Augfpurg/Mrucean der 


Eee Ging 
fern 


tl | urftenzell; 
as XI. Cpl 
aiſe / aus Stroh 7 en allen /zumpeil inder Topographia Alfatie, und 


ee Sueviz; zum theil inder To hi 
Noͤnchen / Sreyling Auft 2 , Pographia Bavariz ‚md 
+ ix, | 212, von vilen auch alberaitoben / in N 
u den Capiteln; Defglei ——— 


— 


Schwaben / 
—* —9 / md Oeſterzeich worden ; 
re In 
en | num. ©. ni A | | | 

0 — pe una en diſem Ort / nur ein wenig . tom 
* von darauf Eeene Ulr ". .00m Diftum Augſpurg / dem 
uf amddhur. 4 ah # dafelbft 5. von —— Serren —* Fuggern 
he ei Ba 5 Herꝛen Grafen von Orrenburg/perm, den. 4. vonden 
d ZA 7A 


nda ber 4 IM 1. Hohen X 
* —** 2.M —— Schloß ob > — foligt ſolches 


‚der Wonar / IM ur man; a 


nn. 
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Gem drop viertel Sand zufligen Bar. DURe |, N Bakayiync IE 
reibung deſſelben findet man beym Crufio patt. PN ka ra —41 
nal, Suev.lib, 12, c. 32, der auch lib. z. c. ig ſagt/ Merizinlue 8 re 1 





sderlegte Graf von Achalm / und Pfulingen/Alber- | UND. Ca un," ON Diane 
‚ums Jahr Chriſti 1300. gelebt habe. Folgende | N nahe 
olches Schloß / mit dem Schloß 5 — a RR rin, 
»/im Jahr 1370. von den Hertzogen zu Des: | PiuntrBenyan —8 
h / Alberto, und Leopoldo, Gebruͤdern / gegen Con hobettus gi? N RR 


en von Riecheim Pfandsweiſe verfegtumdfolgend® | Mc. Wicho,gn,;. nk, | 

. 13.76. folder Pfandfäillingioon Grafen Nanny anti, | 
Wurttenberg /gelöft worden: Daher es bernad ef —R 
reit geben; und ſeyn ſoche Ort / im nächften Klies en —— | 
lang beym Hauß Defterzeich geweſen; aber Auue N. 76, Ye ne | 
4 8. vermög des gemachten General Nehegn Sföktr | 

s dem Hertzog von Bürttenberg / ſamt Pfulingu 
aubeuren / und Goͤppingen / jedoch mit vordehal DI P u T Arte — 
uſes Oeſterreich / und Bürttenberg/acfuprtauheit | ya —R OR Hang, 
reſtituirt worden. Es ſeyn befagfe von Jar - — (ar —* 
alte Grafen in Schwaben / und augdenfalben 9. | "ut — LTR | 
olſſgang / fo An. 999. geſtorben / Biſchoſf ut ——— en %, 
fpurg/undS. Ram w’oldus ‚oder Rainvoldus,M Auer —R a 
. 223 5. verſchiden / Abbt zu Emmeram daſelt kb: In U 2 fh | | 
fen. Sie haben ſich auch Grafen lan iin ld, 5) — * sl 
hriben / welches Dorff und SranenClöfterlein/ Pi A, ug | 
er die Herrſchafft Achaim gebörigift. Soil | Mi, en 
Schuitheiſen Amt / das Limgelt und andrt f | —* Saft —* | Kin 
tigkeit zu Reutlingen / vor Zeiten / difem © ul © mo 1 —8 Ike 
alm zuſtaudig geweſen z fo die Statt noch Il J —— tab 24 Nr 
einen Pfandſchilling gehabt 5 sie in —— — * tin 
ntis Monalteeii Pfullingenbs , in more 10 0, it Utheld 
Jin, Sactat, Würtenberg. p. 340: ich geleſen 3 
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"30, Eher | 
Hegrien Dardap, R Htorhen s . 
1.) en 
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viertel Stund zufkeigen bat. N 
felben findet man beym Crobo pr 
‚lib, 12, c.32. deraud lib,3.c1,# 
raſſ bon Achalm und PrulmgmA# 
Chriſti 1300. oclebtbabe. deF 
loß /mit dem Sdleß hohen 
t70. bon den Kerken Is 
‚und Leopoldo,@brudern alt 
heim Prandeireile ber * 
Iher Prandfchilling von Draht 
a /gelöft worden: Dale di 
und ſeyn ſocht —— 
Hauß Oeſterꝛeich gemid: ir 
ha def gemachten Geun Je 
og von ZBürttenberg — 
8 &önpingen/jedod mie 
eich und TBürttenberg are 
orden. Es ſeyn Ira © 
in — und as id 
An. 999. gefkordel PT 
+ an dus,oßf Rai 
Biden / Abbt zu * 
haben ſich aud Or . Tan 
8 Korff) und rail“ 
afft Achaln gerät uf 
Amt / das * * 
Amgen / bor ʒut 
Ige —* fo die hal 9 
Sulina gehabt ” * 
et Pfullingend® » 


B 


+ 


fr Et 


A. 


————,—., 
—— 
— 


| 
woh, —* Es ” die Augſpurgiſche Fran Bir 
—R— an Sie war in der Topo taphi 

- wi gleiten! Sieand alfiejinder Hr ser 
—*— P, Gabr, Bucelih; Germania Sacra — 
in 1.$. ꝰoſymus ein Märtyreriung%, 3 

; Home iſt lang kein h ſhoff big —— 

phum,oder Berwelphum, g 
Dagoberrus,oder Tagenbertus 
ee $- Wicho, 6, Perichus. oder 

9: Matcomannng; nach gem 
—— 
10, An. 765. geſohen —— 


Seſchlecht der Herhogen 
big 809. geſeſſen iſt . Hauro, odet Hanto, 


therus, 14." Adelgerus, 17 B N) 

VRR ei, $.  Neodegarius, fo, 
Laucko, — a N — 
garussoder Widopefis, ſo bey dans * Ahnen 
Apoſtel Er genene wird An gen 
Adalberus,ein Grafipep aa | 
leibt. zo, Hildinus, 21,5 


Dillingen 
Graff erg fo An. 973. 


ff erm 

sener tm mmen iſt 

3» Ad gerus, e 

re Of/2S. Luicolphug, Fin Fee 

Bruno Rey „27. Gebhardus.zg Sipef; * us, 

10 ’ fr Henrici 2, 9Bryper ’ 8 rd 8,20; 
31. 30, Eberhardus, End ſo geſtorben An, 


Uldalricng, ein (ara abge⸗ 
verſch GSraff von 


31.Henricus 1} ſo das Shi » Det Gebhard 
| — En era 


erbaut 3 
Enis 





t 
EZ 
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439__Teutfcben Ratfbuche Aufzug, —* 
Emicho ‚oder Emhbticus, ein Graff bon minen 
Amoi 77. verſchieden. 33. Sgeftidus. Graff bou 
Dornberg / von Theile Mareſchall von Dornfperage 
nant; bey deſſen Regierung / wegen dee Biſtum⸗ ea un 
geben. 34. Hermannus Graff von — 
foAu. 1133. geſtorben. 35. Walcherus, Pralkar 
von Tübingen. 3 6. Cenradus ‚ein Graff bon 
flein An.167. verfchieden. 37. Hardovicus von dich 
beim. 38. Udalfcalcus , ein Graff von Tenuenlopel, | 
oder Eſchenlohe / An. 1194. geſtorben.3 . Hatdovicus 
11, 49. Sigefridus von Rechberg / An, 1227. verfhle 
den. 41.$ybocho,ein Srepber: von Gundelfingen, 42. | 
Hartmannus ‚ein Graf von Kyburg /und Dillingen 
der letzte feines Geſchlechts fo Dillingen Innddie Er | 
ſchafft Witislingen / dem Biſtum verſchaff / und geftore 
ben Un, 1286. 43. Sigefridus von | 
ſo das Schloß Pfersheim erkauft bat. 44. Woltadus | they 
oder Wolhardus von Rodt / Au. 13 00.abgeleibt.45+ | 
Degenhardus, See on Dei 46, Fride» ‚ EM 
ricas Speet von Fapmingen / Anuo 13 30. geſtorben DO, | Mr Ma 1 
47. Ulricus von Schöne, 48. Henricus 1 dorgngn I — 7 
Schoneck / des vorigen a — —X— — 
Randeek / hernach Patriarch zu Aglat. so, walıe, —R gt &)pab), 
zus —— ſo — 1363in * | — 7 a Ä — 
um }. Johan | Is | | 
des Schloſſes Mundelheinsunkonmen.s u Y in 


5 
8 
8 


Schadland. 52. Burcardus pon Eller Ufer Age, 20 —— 
1397. geftorben. 53. Eberhardus, Graff von Ad, | — | —8 arg, 
berg. 54. Anlelmus von Steringen. F5. Peuusd | P RT 
Shauenburg / Aa. 1410. erwoͤhlt / fo hernach Card⸗ Boceling, Darı Sat, B J— tem 
ualmworden / und Anno 146 9. tremendä mortey ? Orkan; —8 Ge Sy Pe Rah, 
wie der Aucor fihreibt /geftorben. 56. Johannes 4 | ha Bob, g gi 
Broff von Werdenberg. 57, Fridericus, ein Oral W An  ] AM 
pol I, | Kl, 
y 
Keigr 


Bu 





eben Balfbuc Auf) Basınz, Von Augfpirg: Wifchsffen 44, 
Embricus, in Grof von demin von Zollern, 58. Henricnspon &igfimag.o che 
berſchieden. 3 3. S:gefridus, Kraft ftophorus von Stadion | derder 79.0 —V 


u Theile Marefgall von Darren Au.i543. abgekibt, 60, Or! en Doctor | fo 
1 Regierung /megen de Pıtundi  purgs hernoch Sardinal Boom 
„. Hermanns Ofen Bit Joan. Egolphus von Kuöringen, Pk voice 
gekorden. 35. Walthes, Ph dou Werg din 5. 63. Joan, Omi 
36.Conradus, cin Graf gen An. 1598, 64. Henricns yon & Genen 
verföied 37. Hardoruit! 1646. gefforben, 65. Hm Sigifmundus Franclf- 
‚fcalcus „ ein Graf von Sana cus, Ergbergog zu der jcht — ——— 
An genapFan  SOMRORT ale A. 1630, gone, 
Ius von Rechberg An, Isa. M 

‚cin Srepher: von ruhe + Was S. Ulriche / und &, | 
en Kpburg mE anbelange/foempf daffelbe feine ee 
eſclechts —— — Key ————— 
im Ä W 
* ande Biſchoff / und dem —R— 


ſou⸗ keit geben; uud iff die | 
erßbeimertaufthat. A Ai8 die Sach / auf den 
pon Robt/ ln. zoo Sa Sammer Ser /Ud ‚Unter defen Der 


zember: don 2 
en a en ia 
cd. 48. Ir IMmneo ‚tom, 4, del. 1 
en 
De Pofefione Jıberran, gan un 55 * ein 
zT, — ' | , eichs 
bein rm Nee a Jad16.164 4. fiehet Er ausdruc 
Burcardus ER je bfe di fänden / und Prelaten des Reichs 
Een Pride fing ann of erben | yo 
*— oem Stringen: 93 Bucelino,parr.n —— Selling /P-Gabr, 
Il / ppnua 2. ol. * 
1410. er gi da Ordnung gelebt. 1. Reginbaldus,@ 


1041469. t F > raff / von Dillin 
rd —* 4 gen / und Kybufg / Am 1012, eimohl Ind, 1039, 
be 7 Friderions, Ot | 

gr 2" 


# geſtor⸗ 


nn. 
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Tee — | y 

eftorben. 2, Dego.3.Gotiszenus, 4. Frideboldus, | N 
—— 6.8. Thieto, oder Theodo, ſo Anno — — | 
10$ o,abgeleibf.7. Adalbero, 8, Theodomarus,, 
Sigebardus. 10, Hartmannus. 11, Berengarius. 12, 0 Mr \ 
Guntherus, 13.B. Egino, fozu Pifis,in Icalia, And — da 
ı 122. gefforbei. 14. Wollemarus. 15, Udalfealcus 
von Mayſack. 16. Hezilo. 17. Udalricus pon db nie N Ba —* 
berach. 18, Henticus von Meyſick. 19. Menigoldu einem —B——— 
20. Henticus III. 21. Erchenboldus, 22, [dal | — EA ar N 
eus.23, HenricusIV., von Ballesheim, 24, Dierho, | — * —R 
2$,Luitfridus. 26. Hildebrandus. 27.Golwinns } ne —2R 
von Thierheim An.· 1 267.geflorben. 28. Theodorl | gan, AL The 
cus von ort. 29. Sibotho ‚zugenanf Stolkbird.3 0, | 9* kin 
Henricus von Hagenau. 31. Marguardus von | —R CU are, Aa | 
gel. 3 2: Contadus Winckler An. 13%5. geſtorben ER SA fe — 
33. Johannes von Fiſchbach. 34. Fridericus pol ek 1 
Gummeriugen. 35. Henricus vou Gabelhach 36: X | 





Johannes dauginger / fon, 1403, 37. Jobanoe 
Kuffiöger,primus ee * 
orben, 38. Henricus Heutter. 9. Johannes tl | Ana iM 

ee | PER rn Tore 
ticus Fries, under welchem / — F | 
Cloſters gautz eingeworffen. Er ift geftorben dia Mn; | 
1482: 42. Johannes pon Giltlingen. 45.Contadu Dr ee en im I 
Morlin.44. Johannes Siprott. 45. Johannes Al — Te | 
lin. 46. Simon Goll. 47. Jacobus Köpplit * Una Nee —DE 


o Merck. 49. Bernard refelder der n Werden, —D in 
—— ro — * — unsoifend/ ob Dr ray — 
Er noch im deben ſeyn mag, | — An, 4, Pe Medi 
Was die Herien Grafen Fugger anlaugil KR Mh, 
chut / fo.anfangs in difer Statt Augsburg ZUBE Ko Det —9 

rüorden und Dafelbf Racich anfftonumen / deuchd Tr | 
| Me cken 

| 
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Jeg0.3.Gotis enus, 4. Fndeboi alba anfehenlihe Säure gr | —— — 

6.5, Thiero , er Theodo , PD don ippem —B—— Annal, 

bi. 7. Adılbero, 9, Theodoman! Jin, 5. c,9, fol, “279, ——— Suev, 

0, Hartmannus, ı1. Bere: F — Fe 1618, u 
3.B. Egino, ſozu Pils, wir * Von —*s— — Sie, 

I, 14. Wollemacus. 15, Wal Kupfer ren / vor 
—* ezilo. 17. Üdalricas — Syn, ja Men; fo gleich» 
nricus von Melk 19. wi einem geſchridnen Tractar / von difen 

III. 21. Ecchenboldus, #3 —— 

icuslV, von Balenhen ni” vermoͤg alter ne Mrtunse 

26, Hild Jebrandus ,0® Graben feye / und — 
An. r267.geſorban u Fed u Sein 5* 
:9,Sibotho, pen werchſ ——— 

Hagenau. 31, Marge Id 

u Winde‘ ir —— in ſeinem —* 
chah 34, Fake Webernbes einen —* 


enticus oc Bahr und 7 auffdie letzt ‚indie han 
ol 1403. 318 den/ und An 1409, ne ia Sue 











u & 

sAbb sinfularus; (el N/ Andrea, fo 
* cus 06 Dil 9 pr ifepn die 2 m reich 
Meichiorton —*5 Merken don ber 

N) 

5— 25 — 
venlllugen· r * 
anne Cr IM ** —— en ler 
Soll. 47: — * u rn a Sn aa 

B l rdus ’ 
—— a Sugger Yun, ‚1473, —5* gedauhier 


feun mag, 
herzen Graf sun? 
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434 __Teueftben Raißbude Auß ug __ 
Bauft hat. Seins Brudern Geörgii Sohn] Ral- 
zuundus, iſt vom Keyfer Carclo V. amerffen bodge | MU 
adelt / und inden Freyherren Stand ethebt } aud di 
Herren Fugger ing geſamt Ansız 3 8: zn Geſchlechtemn 
in Augſpurg angenommen worden ʒ wie im dem beſeg 
sen geſch buen Tractat ſtehet. Obernanter Craft | 
aber ſchreibet d. part. 3.lib. 9. c.13- das Repfer Me m 
gimilam der Erſte / das Stättlein ZBeiffenhorn/unddh | * 
Grofihafft Kirchberg / fo Au. 1504; jure liſcalic Pi Gurt 
Ah kommen / noch bey debzeiten der lehten Grakink EA ab man 
Philippi von Kirchberg ( der feine Kindergehabt/mmd — | 
daher ein gewiſſes Geit / zu feiner —5 and 
fein lebenlang / genommen / und hernach Anho 1519 | 
aeftorben ) An. ı 07. den Fuggern / Urich / Georg) iu | 
und Jacoben / umd-7o.taufend Gulden | — an Mk 
Kahrlang/ verfeht habe; umd daß bernadh  00d — ht 
Seltdarzufommen / endlich dife Pfand and | 9 Verifongn 
beſagten Georgii Söhne/Raimundum,und Anto®” | uk Radiher 
um ‚gelangt/denen zugieich / mit dem WBappen/ ud |), —** 
tul der Frepherren / und dem Privilegio, Gold / 
ber zu muͤntzen / den ig, Novembris An. 153 
dem Keihstag zu Augſpurg / ſolche befkattiget 
ſeyn. Heutige Tags fchreiben ſich alle 
ger/Brafen zu Kirdberg/und‘Beiffenk 
ſolche Graf: und Herrſchafft / der Zeit nur 
Graf Albrecht Suagern zc; zuftändig. DE 
Derꝛen Grafen haben andere anfehenliche 
ten / und Güter / als wie Ich 
a a a gaurerbroi 





0. af 
mordid 
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der une 
eine Orden — ET, sehn —* 
vr Larcio | 4 olglin 
mon * “ —— A 
8 geſamt ·An. ix 30.7 oben 
nme or; we a — Sup nn der M del I foein 
—* Ir * bon Ulm gelegen, ee | | 
d. part,3. 16.9, el A | 
Medas Statlein W berzliher Gart/alleg 
nee! ft. so Qelgen / dad nam af ——— 
bey dehgrien * warte uͤber dag IM eneen eee 
* 5 1660. Herrn Graf diſe⸗ 
zu ſt ic 
ee nn pe üben ** 


ei u 
far und br di ben ande fe en Den za Bil, 
mb yo. lauſeud sol) An Shreiner Arbrirjin Proportionirlider * 
Iran jr nie, rg er Se, — 
a nee 
em zugleich/ mt x ro Bugger ac, ſch ) fürde 
mu dam — **— Kan Ai —— ee lıfa 


‚Novembri f / 'uter die 3, a 
Dec en 
—* (re nt der Heran Graf tit. 7-mum.38. dafelbif 
u, J Fugger / ſo neulich 


jr werden; ſonten aber gelebt / erzeh 
m DD ae ame 
ja audert or — — Penerus ‚in tab, Progonolog. p. 118, 


Marz 7 G08ger der An, 
j ale | 10 1601, an der 
30) Re beim ee /für 1a, zu Ki 
ee Baal 
an ee FF op "Oro Sofa ; der aber 
Ee 9 Sohn 


a... 





ak 
Pyr“ 





Außsug! N 
36 Tepben Bang | ware, | 
Sohn Graf Johann Euſebium ʒ welcher von grauen — | 
Maria Eleonora Dorothea / Grafen Urarislaiten —S 
Füurſtenderg / zu Moͤßkirch / Tochter / befommen, 1, 3 — * —X 
Mariam Francifcam Eufebiam An. ı 649. Pr r 18 Engelberg, 
Francifcum Leopoldum An. 50. der aber Mech N ab —RX 
Sem Weitere hat Er nicht. Nun a Hi ds te gen, 

len Herꝛen Fuggern iſt mir nicht mehr als Einer) ELR er YO 
Gr LriQ Bugger Green orig undala een 

er : lm N 

—— ige Ber Tu | kr Na 26, Gert 


fefsion betant. Cr bat TR | 
oO ion | | 

nl CORE Sr | anf, tn . 

a rn ee | — —* nd 
—* berg / in der — haha) Nm” | 
Perf —— Pfoalg/ ee Ruhe | am opt, 3* | 

vom 

—— zuehren ein hernihe⸗ J KR lg ern * | 
lb | 

Ill, —— der Herren 864 u. 8, Do * 

Freyſingen / in Bayern /ift ziwar — 


Poldus . | 
meiner Topographia Bavarie, einkommen / 100 


90. Berholg 
| m —* 

ei on * 
— —* kr gm —* Ana te u | 
| . 







Da; a 

an: —— —— difen / aus des ale N ak N 
xis Gabrielis Bacelini Germania Sacra fetl fü Veron, o T m ie 
lanfet 1.5, Cotbinianus „der Erfie Bichof⸗ vort —R * N —W dr 
2. 730. berühmif geivefen, 2. —— —I anne ua 
de eph von Verona, Ent I, Hein I. 47, — 46,55 

en. }. Aribe. 5; Auto: 6. Sr Tann 1. Ulktho, I Ken, big Hr im 
8. Anno. 9 Arniolphus, 10 —9— — Narr 





chen Raißboche uf _ 


ora Dorothea Grafſent Ua 
u Moͤßlirch / Tochter! tom 
cifcam Eulebiam An. ı 4 
‚eopoldum An, 50. nz 
Beitere hat Er nid hier | 
agern mir —* ie 
Roͤmiſch Catholi 64 pr 





Sep. 12. Vonz.Bipböpf: su $reyfing 457 
oder Ocho. ın. Dracolphus. 13. Wolframmus, 14. 
Lampertus. 1 $. Abtaham ein raffin Kärntens 
An. 992, verfäieden, 16, Gottfcalcus,7.Fridericug. 
18. Engelberrus , Gr von 19, Nice- 
tus, oder Nitgerus, 20, Ellenhardus, 21.Meginwar. 
dus. 22, Hopricus + 23, Otho . 
graf in ein vortrefflicher Hißoricus, fo, 
1158. gefforben, 24. Albertus, 25, Orcho. 1], ein 
Graf von Berg, 26, Gerold 


üs, 27, Contadus 
Tolguer, 28, Conradus, Rhein und 


und Wildgraſf / in 
Blutsverwanter / Herhog ndwigs in Bayern fo %ı, 
278. verſchiden. | 39%. 
Emicho, ein Graff vo: Mosburg, 31. Conradus 
IL. Jein Doctor des Geifliggen & (6 | | 
hingericht An 1318, 3 2. Gotfridus, 33. Joannes, 
34. Conradus poy Ki genberg. 35. Johannes, 16, 
Leopoldus, oder Leutoldus bo Schaumberg. 37, 
Albereus j’ein Br berg / und Hai | 
An.1359. abgeleibt. 38, Paulus.39, Leopoldus,der 
An. 13 8ı,von der Bruggen in⸗ Waſſer gefallen mud 
40. Bertholdus bo Wechngen gr, De- 
ge nhardus von "42. Hetmannus Sraff von 
ily / oder / wie Aventinusppill, Örafivon 
— rn) geflorben, A loannes Il], rien 
a Bayer narfrk; i 
Nicodemus bon Scala, aug 2 — — 


der 
/ju Vetona, und Vicentia,der4n.y «oder 
46. verſchieden. 4%. lohannes IV. per 
tus von Tannenber 





.46 
—— 

Rhein, in Bayern/fo «48. Henri 
ee —** 48.Henricus, 


Bayern / fo Auno 
1554, geflorben, #9. Leods den ars 
ei 


59 — * 
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50. Mauritius von Sandizel. $ 1. Erneftus, Pfal 
graffbey Rhein / Herkog in Bayern. 5 2. Stephanns 
on Exciboleßdorii fon. 16.78. dife Welt gefeguf. 


53. Virus Adamus Seebeef.s 4. AlbertusSigismun- Vene 


dus, Hertzog in Dber / und Nider —— 
Hr Biſchoſſ. Wer die obgedachte Bayriſch 
a hat / kan difes Regiſter (gegen derſu⸗ 


en. 
nur Endli die Hersen Reichs Graſen tm 
Ortenburg/in Bayerns berreffiende/foit vomdenf | 
ben/im obgemelten Tractat von den ReichsC 





netus ſagt p. i114. das Gr Ulr An. 
en ‚unddifer / von Frauen 


4 
fehreit.4.n.26. Bericht geſ pr — 2 — Aa 
Anna Mo N 


ria / Grafen Emichonis, des Eltern/zmdeiningeniid |}, 


num 
Dagedurg / Tochter / 1. Graff Georg Keinhardent, | * je" 


1608, geboren / deffen Gemahlin Grau Dororhes/ 
Freyin von Kridingen fepe. 2. Anna Johannsm, 
Herrin Hermanns B. von Burgmildlingen/3. Ar 
nam Sophiam, Seren Georg —* 





von Wolffſtein —— 4. ee 55 07 


ftian/ An. 1616. geborenjdeffen Gemahliu 


een ——— * — | 


aber biebepbeß len und regen 


re der Broken t Drtendurg / nahend Vicho Bun; Sr 
fen / in Bayern / namlich. Herren Graf —— U ig, — 
wird ıc. der An. Tr einen — ———— 


Reichstag zu Regenſpurg / erſchienen / nicht Et. 


me wiffendrob Sore Gräfl.&n.terherodiil | ini 2 age Cr 


dero deben geender haben möchten, A 
9, 





DAN Cm 


Char, er i g 
— E 





s vom Sandigel. $1.Erneltus, 9 n 
m Her ogin Bayern, 2. Si Das X IIE - 
* in. u Font; eh Capitel. 
Jamus Ceebeef.s 4. Albettunde ee unterſchiedli 
7 Der | umd Rider Baen — ne der Haubt Start 2 chen afnatg, 
Or 8 — din 
04 bat /tan diſes Regiſet Kan Statt im Hertzogthum — 
und 4. — — * 


npheh die Heren Rathe gun Augſpurg Alm Tübingen uni 
in Bayern bereit ht Pi — 

Aten Tractat von den Aue Au 

Bericht geſchehen 


chare, oder in meinem 


Stdlein/alßdie 1.nu I. —5* Ia2. 
2cnum.153 die ‚num. 92, mibBie hi — 


Pak 


das Graf —5* inc ir um rad we ‚den Fido A; 
u. und diſer wage hen 
—9* Pe num. 3. und 46.01d alfoan;, Drten/auch 


! Gran I — * 
en Bo Ne mie 






re Burgund" 

men. Und diemeil d die Ho 

ın Georg Aber 2, bornemſte Ort 
—— Een 
| geboren fen Guu SteinE dach 

—“9 Crems 


Bo — — Sie 

| ” ien / Moͤrtzzuſchl 

chaft — a bes! Din nd nr Dr a —5 
hi Mm / 

165,4. Dur ED * Steyer. 4. fear ka > 


a f rg/t EDEN der oͤck | 
ggenſpu ment mar © al tem ‚eratwalden \ * 


* 
HR 
E 
Sr 
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449 Teutſchen Raißbuchs Außsag) 


berg in Bayern / Mönden / Augeburg / Gungburg) 


Ulm / Blaubeuren Aurach Mesingetrs Tübingen! 
euden ſtatt / Oberkirch / und Straßburgzalderait ſam 
en daͤndern / dardurch man raiſet / ale Oeſterxih 
Steyer / Saltzburger Laud / Bayern / Schwaben Orte 
nauec. in den vorgehenden Capiteln; ſonderlich aber 
den Topographiis Auftriacarum Regionum, Bari 
ziz,Sueviz,dc, (dafelbften ihre weit laͤuffige Beſchra 
bungen zu finden )einkommen: Als will ich aldie dam 
mic) nicht weiter aufhalten; ſondern nur noch erinad 
wenigs / von folgenden Orten / vermelden; ale 
¶. Bon zwepen in der Thonau /ein halbe ſtarckt 
meil vom Staͤtt lein / nnd Schloß Grein / noch in Oben 
/auff ſelbiger feiten / di meilen under 
und 23. meilen oberhalb der Statt ps gelegen’ 
man den Strudel / und Wirbel neunt die mon / dor 
tenjfür gar gefahrlich / auch Laziusin commentat, tet 
Romanar. fal, 1091. noch zu feiner Zeit] Ju 
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und alſo noch weiter under befagtem Grein | kom nal 
zum Wuͤrbel / in welchem das — teil es fürcunen 
Selfen etwas ſchuell fürüber Laufe / füch erliherma 
aufbält/undbep zivepmalen berum laufft/ — 
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man dann dahin aeftellt ſeyn laſt ſonderlich / roeiln Ans 
dere diſen Biſchoff füreinen frommen / und hodadehr 
ten Mann halten zwar desfalls davon Er / nach Y.Tw 
gen An. 1045. den 17. ea aeftorben 3 aber dergp 
dachten Geſchicht nicht / gedentken. | 


"11. Der Ralenberg /oderMons cetius, ip | 
deme man / auffder obernanten Waſſer Raiſe / vorhe 
komt / ligt fechstaufend Schritt / oder auderthalbe MA 
oberhalb der Statt Wien / und erſtreckt ſich weit / did 
brait ;deffen Theil aud) der Samriug / oder das hoh 
Gebürg it / über welches man komt / mann man voR 
Wien und der Neuſtat / nach Bruch ander Muer ind 
Land Sceyer / und ferners / raiſet. Ptolomæus Hal | 
Ihn zur Graͤntzen des Norici, und Pannoniz, 9 
pr Scorus, agree will / daß 
den Nahmen daher habe / weiln das 
daſelbſt —— bergegen 2Beinreben dhe 
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*d Anno 1480. der erſte neue Biſchoff Leo Mon whue Ag x 
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bern diſer Herrſchafft; erblich kommen, Es ſth⸗ 
agtes Schloß Trautmansdorff ein ftarcker-sbolten | 
mwahrter Ort |, mit $. Bollwercken /einem ſchonn 
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Zwingern ‚und vil dergleichen Dinge / — 554 
der mifte des Hoſſe /iſt ein hoher von lauter Quode 
efen aufgeführser Thurn / worauff noch Stuck befubs 
ih feyn. Unddifen Thurn halt man für das erſ ⸗ 
ban mider die Rauber / ehe die Beſtung gebauet worden 
Da obgedad en alten Herzen diſes Drtd/der Stiten 
ſteinern Wappen iſt noch an dem ha; / und 
eines ander Paſtey / ſo nach Bo 3 sol 
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men.  Siehabenfich endlich die Stiren auf 
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ZBindifdgrägeritge Schloß Rabenflein/an der | [ 
zur sechten/ziwtichen Frouleuten / und Peclad oberhab 
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den Sungfraufprung nennen folle / nveilen eine 
frau/zusertung ihrer Ehr / dafelbiten/ aus dem 
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und ihr Erd Begraͤbnus haben; als die / mie öbenges | 
—28 dem Stifter diſes reichen / und ſchoͤnen C 
— | Nerıem Orrocaro 11, Maragrafen in Ch | 
rfommenz deften Sohn / Otto da tus EI 1. auch darin Pr 
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ſchen Ratgbuchs dung Cap 14. Don Franckfurt. 
una 2.463 


— — 


hf Varel Hl Folpe Erfindung dem Laurentio Canodi ober Cr 
1, 00er Cos 


purg. Goldaftus, in finam Cr ftere ‚einem 
Johemiz Regno &c. fhrubelb.a ——— /im Holland / zuaig⸗ 
—* zu Myh / nat Ehen / zuſchreiben. E⸗ Pie auch den Ecy 
ungen Kofr nl amade Sr» (oben pülmehr Seien a nennen nn De Dur 
Kelches auff der Er iläitub Wort bedeutet, Und haben €; deren jedes ein gang 
den Dom in adtgranmna nd die von oben Berab/bis su unde — ie gar lange Blätter, 
tiche ErkBiſchöſe de any! PON aber iſt anderswo ein mehrere friben ſeyn. Hie 
ıtialihfam als Griechen ud fepndie Gelehrten wich aini geſchriben worden 
alten. In Sunm | Anm melte Kunſt im Teutſchlam a Welpen Jahr ge⸗ 
a8 irdlafe gun Theils das 1.420, Andere) dag ı worden / in deme 
lige Stuclgenant; me 5 —— Theile das 
derm / mein Sractot ah eiſten aber. Dermepuen / dag eB —* fehen. ie 
ln. Bon bb ben. 11 $ | + 1440. geſche⸗ 
den die Topograp ja AR . anckfurt welcher 
jenlis. Lind hat — —— [in meiner des H. Rom. R. 
Gr EESUND Weteraviz,zufinen,  Cife an 
henßheim / Sort tzu und den obernanten Ir den 
u Ben Reichoe raiſen getat / yon den 
n Jurisprud. politica melden / daß Hi / tit.8, will y | 
— 5 der Ehurfi Arsen wann [DU ug ag 
B  DenD Bernie Burger zu gran —— 
u Neaples Braugandie Start Fran een eine unter Fhnen ie 
Mana 09 ie Clin Ken 
er die ring MD ‚in Gunthero Caf., fol, m.agn 
er die Straßbirgf ‚r f Yndere mehr dein vitis Imperar, — 387. 
n Beweiß —XR mann / in der Speprif (der aber Chriftophorus Ser. 
nos ENATE Und Chrikoph Befalıa, Dont / lb: ul * 
nee, Pal er aa ea 
yermehret OT 1 aruo politico 278 190, umd im Th i 
erius, u Zuedu Sraudfun | pm, 263, * 
£ 


nn. 





en — — ER 
des man hieson inden Hraun Amt, Die Churfürfkn aberkafen Fr 
derjenigen Autorum ‚om iind betheuerten es mit dem E gen fi 


eiuruche in Shriringen/ und Or für einen sechemäffigen König hielten 
rici 11. Sobne: tem Ludonte N kertheil derChurfürften tal hy — 
und dann Guntheri , gcun hierůber keinen Schrifilichen Rei ait 


dadug ud Cuene  HEm/man an wide Kfinde dag — 
Als dielten 


darzwiſchen / 
ie den Jen 


ih deraleihen ie ob ſemals märe gehalten worden 
* E ft di jr für das Konig de! he Statt ars dar 
Topographia Haie, kl wol einulaſſen ware aruͤber rie der Dar { 
——— — at Bugs: ; und als folge 
‚u meiner SBelhrebun #7. / nanung beipilliger/zc, < ’ 
da : ‚Bla ai; CHF —* Ni zwar Koͤnig —— 
deicken genen; c ——*2—— Guncherus , {geil in Franckfut 
tent ſſenndnte Idrn au genſh nh e 
ee aeeze6 
Frderich ee * ſagt —— * bey: Und 
EEE a —33* berichter Er, ‚Sufitheros ber 
5 ider W 
num —— et worbenida8 Er /nor Grampfunn, z 
burg/den. heit / Wochen / m 


OP und 3. Tag, 
rauckfur gonedernach /mi den Chur f gelegen / und 
Sen 16. di RT ei mich alfo/n Hi worden fepe, 
vor gefchloffen Fr nicht zu id ge / indife WBideripärtigs 


bkeit 

im Geld fl wollen Exli (dad 
— DR) —— örchern Ne Maus Brite aie albie ku 
at mc Bi Fer ee zur Dane we 
Grand Er) Schwerde/gamademenng, Meilen de langen 
er emähetmE 1V Den Garen, Ge Oele Reyferg;Fijderiei 
eg Den v-ehtern In8 gemeit/%n, , 1r 

be Ga, * Mine hin der gedadiien Topopraphia 
—9 — 5 wolberichrer en/fager hievon nichto der bin ich 
— a . — EN Pe ea 
Zi. Ih Sg gr 


nn. 
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— ten unten HE 


ber Statt Franckfurt / ſolches Privilegium , fo dieh) Nv7 — ade 
gende Kepfer confirmirt/hinderlegt /oder zuberwahn ER kg I 
gegeben haben. —S — 
Es ligt diſe vornemme Reichs Statt in der ZB] dodn Krim 
terau/und am Fluß Meyn / der 2. Urfprüng/ mb ” drei an 
men / den weiſſen / und rorhen Mayn genant/hat/um udn Sam 
durch fehr vil kruͤmme / under Bamberg / auff· Hahſin 
Schweinfurt / Kitzingen / Wuͤrtburg / Berihen aka, 
Franckfurt /Heuft; biß Er nächftoberhalbMepngü Bi em a 
den Rhein fäller. . Bon Etlichen wird Er Moge DE Sara, — 
nus, und Moganus,beffer aber M enus, dareinifebrun NEO Kai m Wen 
Greif genant /welches Wor der gahl hah | 
365: namlich fo vil Tage / als im Jahr ſeyn / macht 
Er iſt / vor Zeiten / der Fraucken / und Gran n | 
tze geweſen / in welchem man Perlen finden folk. | — u 
1V. Die Herꝛen Grafen von Pfenburg’ aba, —* —* 
oder Eiſenburg (denen das Schloß / und F = Ch ph | 
Sad 1. meil von —— ne —* u | 
mern Bahr gehoͤrig / ) ſeyn eines ch | 
Geſchlechts / aus denen erliche eu — Far | 
Irierund Cöln Mn —— worden. Sihellr | H —— 2 I 
cob. Getſchovium, in centar, Ach.'trophel Eu 5 u Teen | 
zi,rab, 50. Matthzum Dreflerum patt. 4 M is | 
hier. Rittershus, in 2, Taflen / und —— 
von den Zehen Reichs Craiſen / tit 9. wi 
Ober Jruburahen ra Graf eu | a 
und Reſident / it Buͤdingen / davon auf 
685. So in der ——— — Ka 5 
Soͤw / oder Grafſchaſſt — Ye 4 N 
dreviis,einem Volck / fo darinnen gewohnet OF ni m — 5 8 Se 
von den Fluß Qeter/ Weder, vn —* 














utſchen Baifbubeäufgg  ___ Cops 14.0on “enkuag: 


ran / ſolches —X um,! m Yanbach , | tınfern t bon dem Dorf MWerterfeld * 


r conſitmitt hiuderlegt /oder zone ned A fee in die Pridda Ken 
* | oem > ag N edereibia, mp ee anf 
edife vomenumt DeiheStaninket wor ſeyn / heutigs Fang 
m 55* „Unfug! glte —— Reiche — 


fen und rochen Mayagmnaike dern — Ani 
drumme) — ä Die — —— Grafen 2m ht — 


Kine | Qi e e — 


re ꝛc. item die Fuld 

uf; bi Er nächte Fuldiſche Mard 
I cn Erlihen mie a ur den Darin ſtadt ieht 
ganus, fr aber Mas eeü 
ir genaut indes Wera —— Tesla Gala j 
Bo vil Tage / a in a 1 N — —* Naffany 
tern der Fraucktn md: ai Nidda In enhum Heſſen / und und der Srafſſchafft 
en mar ri Tr Muri Karat 2m, Co 

arten anne Grin Ka 
Die —— feiner Choro ie 36 
an af — in tab * gen ae fe 
— Philippus von enburg / —* P. II6. das Graff 


Bdenenerlice E Wolfgangum Erden u ge Anno 1 $ 9 
n/ ſeyn er woͤhle w un n Henricum , und derfelbe Ah, Ba Wolfgangun 
vium, jo centül, At maplin/Srauen Maria Maadalen von feiner. Ge⸗ 


——— Dunn) we et | —— — 
in 3 | / 
er ai —* a —5*— — Ludoyicum, up eine 


— 5 er 

—— ben 5 Sit Su 2 weftin 
pen Wei Urgsn/ 

5 * 9 a Belegen / rd dent may difer SR HA 


dariu uͤßſpan 
ri Wed Weder; FH hai; gehört mionnnn 
F | il. ber 


nn 





1⸗ 





der vom — pPfelgracn Dep he a 
iderico,dem Sighaften / Churfuͤrſts Ludovici Bar 3* ul | 
bati der An. 1.43 8. geſtorben / Sohn / meldher berlih] Kirdinon, * —— | 
fen Herꝛen Endtwigen Kerzen zu Scharffenaf/(S.ke —W in le 


| 
herum, in notis ad Trithemium de rebus geltisd | da een a | 


Friderici vi&oriofi‘) der Anno 15 24. verfehiem!| —** 
und von Frauen Sophia Boͤcklin / die m es —* 


— — bat Graff Friderichen von dörmenftinl| D. —* en —* | | | 


ou r. Helena /einer von Königsect/nehd | par f, 
andern Kindern) Graff Ludwigen von Jömenflembt —8 —* 


tunen er ei ri vn, Song ea Prag ——5* ade 


me / ais ein aittige Erbin/die Graff Aa, ße pr 
3 a —— hat / deren Haubt /di Er Em Mm 
und Schloß WWerrhein/niir ein meil vondem obgedach — 


ten Ort Neſſelbach an dem Meyn/ — 4 —* 
legen / und in meiner Topographia 55 ae den A 
feg, und indem Anpang varg 7 melde te | hang Dre ande 


worden ifi. Won den a — u 
Sri Graff Ludwigen von dd Prag) He a re —— 


Paar Ge 
#177 Ay ‚de 









ae ‚in —— —— J —5 — | * 
ſium in 2. Taflen / und zum theil a meinen © / 
bon den Zehen eh alle ei nk Athen Mn —* a 
eigen Da ä ai nd —— 
udwige dritter u /Herꝛ Gultavus Axe Au 
163 2. geboren worden / ſich An. 57. an Säule AS Sl 
De ve Or Grafen an Eberhardẽ zu Deringel ME Kaya ur? ck Im 
ge ' a U, gb 
be Breuer auf 1 Ei re ag 
8 gehoͤrt das Schloß / und D. du 


—B 
weiches mon auff ifer unferer Maie/ tom | frmdagayz 9 rang, a4 RR 
— 

Jam Ion | 
* Ihrer ligen Hilf —* Ehradoer En} re * a 


Ka . 
J J— i ' un. I 








470 _Tenefcben Ratßbuche Aoßsog; " 
gen; fo alfo lautet !.ı. Burcardus, ein Penedieiie 
Moͤnch / S. Bonifacii Bluetefreund / ſtirbt An 791 
2. Mainglidus,oder Megingaudus, auch ein Beuch 
ctiuer — Bernwolphus,öder Bernolphus,4. | 
Ludericus. 5. Aygelwardus. 6. Wolfgerus. 7. 
Humbertus, oder Hubertus. 8. Godeboldus, of 
Botomaldt. 9. S. Arno , fo An. 892. DE 
Meß als Erden Keyfer Arnolphen / wider — 
wanner / nachgefolgt / umlommen iſt. 10. Rudolp 
oder Radulphus , ein Landgroff in Thoͤringen 2 
Theodo, Dietho, 12. Poftericiws, 13: ee? 
dus. 14. Poppo ſo dem Keyfer O:ronil. ya — 
weſen und / von? me / anfebenliche gteeienen : 
dar. Er 961. 15, Poppo Hl. 16. x | 
7. BetnWardus, ein Sraff von Korenburg 110 * 
795. abgeleibt. 18. a Ken 
| von Roreuburg / ſo Ann J 
alien 20.5. Bruno, Nergög Coud⸗ 


” | | 
(n NR ie { 
Rbhardas cn — 


mA eniv, Hg 
lerndgen Mu a1, 29 Ebrerg | 
VOM ECMIDam i 11 Ofarden, ln 
—— 
ſacuer koſt Fa Yo ef Oboe I uf. 
tuirf, 30, Orgel fo, 1185, y1, Gebhar 
Cs ‚et Gteſ den BEE Haha an 
Dem ber hir n 
— anf, fu 
OR ide ern nina | 
3. eroldus, ‚Reinhaydy 
005,34, God i | 
m “ n — * * 
38. Conradus, fg, 
Reinſem und — u oo * 


Ere / e, Ku on 
Ga 


| U 

om | IV, yo Om e On. 39, Henti« 
n Karren Sobn / fo An. 104%. de 17. May! | Theodoric J De A 
um Salat Siem Eyes lem * 
om Serudel, Ift ein —— | Me. 
nen Commentariurn über die Pfalmen gem | A Ye 
in Eröguet | gr Zierdeder Kirn! angeml, & TE 
‚delbero ein Graff vou geimbadh (Jambad: / Fe Gern — 
ben das gemelte cap. 13. n, 9. Jund Kgrof or Kr 3 MR 78 
2. Meginhardus II. 23. Aynhardus, * TO Mg aka Opfen 
kotenburg ander Zauber / 24. Rupertus, —* N a al Niere 
ngus,0der Erlongus,ein Graff von Kal] Grfie If die Pafen —T ron 
Jecem. Ant.11 22. aefforben. id and fe, N Ye 
hime ein bloſſes Schwerd vortragen * Ruske- | Mt 4r — 9 008 dehen 
hwerd zudem Wappen gethaũ hat * a7] Ya 1387 — ne —58 
is, ein Graff von Baihingen / aus Sch Geh "8 Mingaiu, anti 
| Gi *> Andıra 
| | om. 
J 





utſchen Raißbuchs Aufn Cap. 14: VonBiſchoͤſfen zu Wirgburg. gr: 





— — — 


Ta Dean miigg Gebhardus,cin Graff nenberg/beede sum Rei 
lautet Il. Burcardus, —9— len Keyſers Hentiei V. ME herren Peg | 
onifacii Vlutttfremnd /ſ ewingen / ſo An. 113 1.29, Embrico, auch ein Graf 
u oder ——— von Leiningen / fo Au. 1147. geſtorben. pi bat 
)/3, Bernweolphus,ötet h E eyſer Lorharius-dog Hertoochum Francken das bes 
&, Äygelwardur. 6. vor fagter Keyfer Meintich dem Biſchoff enkogen / refti- 
‚ oder Hubertus. 8. —— tuirt. 30, Sigefridüs ‚fo An, 153. 31. Gebhar- 
9, S. Arno , fo An. 9: vs dus sein Graf von Sennenberg / An, 116 1. geſtor⸗ 
dent Keyſer Amolphen erh ben; den aber Theils für den obgedachten 27. balteny 
folge  umnbommen 10 ig der feinen richtigen Sit anfangsgehahe. j 

us , ein Sandaroff M gran aberzwider berufen / wol regiert babe, 32. Henricus IL, 
r Dietho, 13: Po 33. Heroldus, 34. Reinhardus, oder Reginhar- 
0 „fo. dem Kepfer Ornet! dus. 35. Godefridus. 36, Henricus, 37, | 
n Ihme /aufebeniße ie ftidus, Graff von Kobenloe/ An. 11 9 8. geflorben, 
ek 7 — 5 38. Conradus, ſo An. 1203. vom Borhone von 
us, ein Graſſbon Du | Reinſtem / und Hentico Hund von Falckenberg / meil 
18. Henricus, OMtHEÜ, Er Sie / wegen einer uůͤbelthat hart ausgeſcholten / an 
Rotenburg Am SBarbar Tag / unmgebrade worden, 39. Henti- 


‚ 20.5. Bruno, * cus IV. 40. Otto, Freyherr von Lodenburg. al, 
en. — Theodoricus von benburg,: 42, Hermannus. 
orben. Side of MN Brepbers von Jodenburg,fo Ani260. 43. Eringus, 

It ein geehrte MU, Bon ÄheinbergfoQin, 1266. geflorken 

varium —— hoff mit den aufrüßrifcgen Burgern berf 
minder dwohg Edellenee von Akenfein e 
Bart bon Leinbech 9 gerichter Verzeihung / mider dag Gaſt Recht /köpfen 


, J g a I 
ıber/ 2. Re, AR gewehrt / den Biſhof heftig bersmunder/umd Ihm 
* 5 su m Naſen abgehauen bat; jedoch aber auch ln 


iuphen, Ermr, Hoffenmüffen, 44. Conradus, ein Graffpon Tryms 
2 eng k berg. ag. Bertholdus ‚ein Her von Sternberg /fo 
ap — 5 — Anno 287. 46. Mangoldus, 47. Andreas 
ag ihingen/ a⸗ | 8 di Steps 


2 L, Zr 
ri 
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————ñ — — — 
—** von Gundelfingen / An. 13 15,48, Gorktid, 
Braff von Hohenloe. 49. Wolframus von Grm: 


dach / ſo An. 1333.50. Hermannus , Freyherꝛ von 
Kechtenberg.5 1. Otho Wolfskeel/ Au. 1345: 52, 
Albertus,Graff von Hobenberg. 53. Alberrus anf 
bon Hohenloe / ſo An. 1372, geftorden. 54. Getu. 
Aus, Graff von Shwargeuburg An, 1 403.abgeleibt, 
55. Johannes von Egloffflein. 56. Joannes von 
Brunn. 57, Sigismundus og von Sachſen 
Marggraff zu Meiffen. 5 8. Godefridus$repberr on 
impurg/fo an erſten ſich einen Hertzogen zu Fraucken 
eſchriben / und verſchiden An.ı45%. $9. Johannes 
on Gtumbach / ſo An. 1466. 60. Radolphus bon 
Scherenberg / der Letzte feines Geſchlechte / ſo An. 1495 
atweder im 33. oder 100. ſten ſeines Alters. bi. Law 
entius von Bibra / ſo An. 1519. 62. Contadurto⸗ 
hungen / ſo An, 1540.63. Contadus von 

Mt. 1544. 64. Melchior Zobell / 65. FridericuspeN 


aufden —DR | 
— * eig vu 


Kap: * hin, | 
—— Helen 


— — 
— 


Birsberg / fo An. 1573 66. Julius Echter dl | Ude zu, 9 Mandrans. Gehr 
Refpelbrunn/fo 44. Kafır regiert/ und An. 1 617. de Mk, — a “ ARD zum 
Sept. 67. Joannes Godfriduspon A M —J Sg, On 
0.1622, den 29. Detem. ( verftebe/ Neuen Cal.) —W —RS— 
8. Philippus Adolphusvon Edenbetg ſo vin | um Pr 
9, Franciſcus von Hatzfeld / der An. 1842. den | un —* Op, Nügen; 
ulii / geſtorbenʒund dann 70. Mer: Joannes — * —* kagun ae u Ay 
is von Schoͤuborn / der jetzige Herr Biſchoſſe Br — — u, 6 
1 Er Biſchoff / und Churfuͤrſt zu Mepn de re 
eher diſer. So vil aber dieerfte Eprifll —* Kun Gr Op, Or 
Ibelangt / ſo will Brufchius c. 9. p. 151. dass. 9 ee > * 
15, Colonatus, und Theodnanus (den Dichmarlh Mer Ca U, — N 
iſchoff zu Merſeburg / lib.. Chron,in —— I ip — lo N 
im ueunet) Anno Chriſti 640.3u des Könige Tr | —B a Pt Def I 

| PIE da Br 

| Bm A m 
J Fu IR 





tefhen Raißboche Arßy Gap.ra. Von Biſchoͤffen zu w 


obenlor. 4), Wolltamus dohe Fraucken /dem Gorzbertosfonmen 


333.0. Hermannos ‚ get, mus Ihn wegen der Bluuefeh andehnifder.g 


1.Otho Wolfkkel/.ızaut  foeder feinernädhen 
off von Hohenherg 43. Ahenuh Weid / gefiraff jdag Si —— 


fon. 1372, geforten. sus bracht worden ſehen Sein de⸗ — 


es von Egloſſtin 56, Jam Mb.n.c.4.£. 39. Bil 


Sh warheuburg An, 1405.08 wie Spangenberg iu der 


Sioimundus Hehegenbes auff dem Berg /dada 
—— — erbaut. chlo 
serften ſich tiuen Sega 
)erfehiden An.ua ss, MR? 
‚fon, 1466. 60. (ua 


irebirg.473 


Gundelfingen An. 13 19,48, dorici;in Sranckreih/Statrhaltern 


ki 


| bſtehet S, Marin 
4 Er / wie au 
König Pipinus , —— an a 
rn Seſhenckt / umd denfelben dan G 

never zum Marſchalck dein Srafen von Rhyn⸗ 


Hertzogt 
rafen von 


und Kerhogenin 
nnd iweilS.Kilia» 
eilana, ent⸗· 


ch / umge 


hu / oder / 
rouick / 


ad] 
np 


hum 


— 5— eck zum Truchſeßz; den zu Caſtel/ zum Schencken/und 


ing den von Wertheim / 
‚oder 10o0o ſien el 7 Babe, — zum Camerer / 


Com⸗ | 
pajfo 9.119. 62 © Marl Banbgrap ae 


540.63, Cl fomolsals 
Mu, 6a Vito. amd 


Er 
m 
N geuchtenberg (foaber 


g/nunmehr age t 
2 i n 
4 )und zum 


N, ke : e 
44, Jabrregieniil ann Pe / Bu Siafen er * zum Under⸗ 


yannes Godteidustm 


29, Orten (fit nd zum 
doiphasten ha un uber dm nee —3* 


1b 1 pt > | 
on Hatfel | der An. 164° iſt eine Emigung —* * — 


ud dann 79. le berg und W 


rn / derjenige so 


Wuͤngen: 
von ag 


urkb ar 
e zufteben. —— in Feindes Gefahr / bey⸗ 


und Shpurfünt u Herhzogt oͤuig Ppino, 
—* ak, B. —— Feauten gemeldet tyorden An dem 


y pil aber die eiſt u 
Bralchius c. —— ig feithero Caroli M Zei 


(in u \ ſeiner 3. Rei 
dnanusk®. men, — Mund vond 
ar — me — 53 gg 
Sprifi 64000 |  / p.196, das man dem I. 


den / das har auch 
atıon , was 
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39 zu Frauden) Nr Deren hi 4 





Hoff von Würgbura/den Tiul Herhog 
ſtritig mache; davon auch Munſterus, in derlehfenedi- — | IN 
tion, vom Fahrı628. uud D. Befoldus, de Ordine Gehe Boa A J 
Equeftti libero,p.m. in zuleſen And fagt Lim — A 1 
nzüstom, 4.inaddit. adlib, 3ide J. publ.p. 32% ah ern | 
alfo: Non ſolùm Marchiones Brandeburgenfes,w- Nelkr nh du Yon, u C 
rüm etiam Moguntinus, Saxo, & Bambergenfis, MOL ern 
Herbipolenfis titalum Ducis Franconiz oppt® | fi | 


gnant, Es wird eine Biſchoſſe von Wuͤ * En a A Min \ 


| —* Thiahdi | 
Eingeweid /in der Schloß Kirchen / und der Jeihnam u lan ie | 
im Dom alhie begraben /dag Hertz aber ſhlu nanen ao J —R | 
a einen bleyen Sarch / legis auff einen Wagen / chut erg 1 ER | 
nen alten gerreuen Siener darzu / laſts in das Cloſter ling ten a Nr u) 
=borach /oder Eberau / mit vierpferden führen/und | op.;. nRäthk . —* 


aſelbſt / in eine hierzu verordnete Capelen | begraben | in OR 19.) ©. AN 
Der Wagen / und Pferde bleiben im Cloer; herpe nam ALT 
en der befagte Diener fein lebenlang imdemfelben/ me | En N Pie 

in Convenr-Bruder/ gehalten wirdzdanon deyn be ze” Hohn ! 4 
sgteit Brufchio,, p. 164. Munfterodib. $.696 | Männer Mb 
WSchopperof.754.;ulefen, Wagen Man FE * en 
164. Biſchoff / Herzen Melchior Zobell / mubetrifl Lziun fi, —J0 Kr ae 
fen zeilichen Sinerift , obernanter P- Baceliom | 
icht ſetzet / fein uraltes Gefi echt aber ip Meinenaha. «7 t 
uruir ſich befunden / (S. H. Eaſpar derden] ot | 

ürmfein/de Ord, Equ. Germanico, fund.2,lam- —T MIR den 9 Stift, 
ar. 67. fol. 93.) Soit @rAn.ıss8.dnigde | m," — 
als Er / zum Mitttag Effen / au⸗ —— I Andifeen, OD Chi aperreen, 
ra/dabin Er /feiner gemoßupelt nad/früe Norge | ah elta, 
die Cantzley geritten war / wider ins Schloß | "Lim 
a deu Grumbachiichen Neutern angefprengtiundä® 66 SP Ci Non, 
offen worden ; alfo 1da8 Er / auffdem geplait Mike) * Hrn Zone, 
3egmad dem Schloß / in dem Er] durch de Een⸗ —XR —TR NE 


— — 


— 


— 


77 


zum, Ri 


m, ‚tan dem yo 
4 don, M, nl Men 37, 
DER k Ivy a, 
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Tapıla. Von Ferien von Aimpurg 475 
nn Se 5 


| von Pferd gehebt worden 7 und feinen Feinden verzie. 

ts dabon auch Munfterus,intylios br ak ims7, Jahr ſeſnes Alters / Chriſtlich ver; 
Tahr 1628. undD. Befolds, de (9 chieden / der Seinigen feyn a efliche wor⸗ 
bero,p.m, ıızulfn: dueee pen dapen ie Fuchs von Bundach und Wolff 
4. id addit. adlib, 3.de pad} Carl von Wenckheim geſtorden. Grumbad war 
lum Marchiones Brandeburpeots felber nicht dabep / fondern Einer) Nabmens Kreber | 
Moguntinus, Saxo, & Bender bat die Geſellſchafft geführt | — Erge 
his titulum Ducis Franone ef fangen worden/miteinem Hurthaͤn / felbften erwuͤrgt 
sind eined Vicet RR Kr Side Thrakybulum Leptam „ in der Sebeig; 
in der ShloßKichen wus 8 ung Herren Georg endrwigen von Seins, 
begrabun/dnsAerpebelt! heim ib. 2. fol, ı52.fegg, 8 gehen / in difem Stiff 
ne oc aufn Be Die Inlandiſche des Stiftes Gläubiger | der Be; 

1 San daran lo Kung de uglandifden/ por ; wie Würkburgifi 
run De re Reken ichts Orduung /arric, 39. fol, 16, (ehe 
* eher ai ea" Siheden Tractat pon denx: R. Craiſen. 
ah VII. Bon deeH. Röm, Reiche *6 
und Pferde Iemlang ah! RE/Beh ers Sertiper$repett don Sympura/ dein 
Diener fi a das Dorf Peoßmann / mh wen don einen Ihnen zu ⸗ 
Drude! * ni Landigen Schloß gelegen / gehorig ift/ und auff wel 

0, p 16 "al man / in diſer unfer Kaife, zulomt) Sihe Wolfgang, 
£.7p4. zulelen, ar Lazium Ib, 3. migrat. Gent. fol, 10 9. Jacob, Ger- 
/ Herꝛen De fr fchovium,tab, $9. Troph, Europ,p.21. & fegq.und 
Hiutrit / ober de  meinmobgedadhten Tractat / bon den Zehen Reichs⸗ 
mnaltes ui!  Eräifenfcit. 6, num.12. von dem Nabmen und Ur, 
mden / (SS) ſpruug aber de⸗ Stepen/ Sreyherzen/Semperfreyen, 
cd, Equ, German om Herzen’ Edlen Herren ec. D. Chriftophi'Befoldum i 
\Eoiterdi He  indiffertar, de Comitib. & Baronibus; Limnzum, 
tag EU de J.publico ‚hi, 4 5. UdSpeidelinns, in Nora. 
er gernohubel —— bil. voc. Frepherren Spenerus,in tab,progonol. p. 
ten war / wider / —* 35 ſagt / das Her: Georg Frideri zu Suucheim / ſo 
ſchen Reuſern in # An.ıssı, geftorbensverlaffen:, Frangifcum,’Jln.3 k 
alfo das Er ir 2. Volradum, vn. FM) Georg Eberhardum An, 
logie, ‚geboren, / 1%, Bine. 


a —n 





u 1} 
ai lAr,: f 
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IX. Zwiſchen befagtem Poßmann 5 fonderlid 
aber zwiſchen Biber und Sangenfeld / fiebet man der 
Herren Grafen von Schwarzenberg. Stamm 
yanfe /aufder feitenligen.: Es merden die vonStinf 
pen/aus dein Fraͤuck ſchen Adel / für die älki * 
die iht Begrabnus im Cloſter Buͤtcklugen 
Side Thralybulum Leptam, oder Conradum Din- 
rerum, JC (tie Frider. Mortleder /parr.3.lib.6.6 
7. fol, 1365. & inpref. Oper. in marg, den 
nen erfläret ) in dem Leben Herzen Georg Ludseigen 
on Seingpeint/ Sreyberzeng in hohen Corteinbeinn / 
rebaußs uud Siudingen /Fol. 5. Nun and difem 
seficcht / und ſonderlich dem Kerzen Erlingervon 
Seinßheim / welchen Kepfer Sigiſmundui An. 1437: 
im Freyherren zu Schtvargeuberg gemacht hat 
em die Hochwolgedachte Herren Grafen per, Dann 
HE rkingersverlafkn , Sigismundum , und 
Joanne, fo Yınoıs 28, geſtorben Difer 2. 
bannes bat vilmals pflegen zu fagen/ wann nicht de 
atur das Eſſen / und den Schlaf erforderte / fomoltt 
wdie gautze Zi: auff das ſchreiben / und leſen wenden 
ud komm Idme felgam vor / wann (Einer fage/t® 
zu die Zeit / und weil lang / und verdrieglidh /da 
| ——— a iweited 5 a ‚9 
alle Meuſchen frey / und löblich/exerci 
* bat/neben andern bilen Kindern/erzeuget/ Chrilo- 
orum,umd Fridericum ‚deren difer Sehe An.ig63. 
laffen Johannem , fo An. ı$ 88:0bne meE 
den zuvor aber / neben feinen jüngern Sn 
obgedachten ihres. Herzen Vatiern Friderici,sdr 
8 Kerzen Chuftophori, Freyherrens von Mae 

berg/ Söhnen/in der Zahl Sechſe / vom * 





—N 
— 


—* re ||| 


— ——— 





len Baißbndeluiy __Eap.14,9on Schtwargenberg, * 
viſchen heſagen Pofmann ; (md - kimiliaho 1], ucrfnner nun tl? 
Dt utuga | Ba Fn anf oben andfpergknn ans He 
im von Schwarzenberg Ca den ie Davon obgedaffer Lepra 1. Eee 
kitenligen. Eh merpen de mußt leſen. Der auch fol.372, freißer n "353. leq.3 
iFräncktſhen bel’ firdeilig  Nagten Graffen Tode/fein 
gräbus im Elofier Bürdlapafe von Shmwargenber ihren weh 
yulum Lepram, oerConacnd Seinc heim / An 168 5— von 
ie Frider, Hotlld / uu uſgerhtet haden dag drhnf 
& inpref, Oper. inmag.i0 , berg den a der Her; 
u dem Jeben a 
t/ Srepbersend in n | 
hingen /folz, MM HUN Den erfolgten Abgang des gen, 
Narr Sn meh a. denfelbeni if geideſen of 5 
chen Kepfer Sigitnundal ne uneenberafoAin.1698 Rab/in AA i 
1 —5 9 | . 
Isedahre Herrn Oral: * 
—60 9 eifter S. Johan⸗ am 
daſſn N, Sigismandun 2 Dramen umd Ehurfürftlicher 


Anno 15 28. adlordil, 2" 


MI et ann Beben DC%.Blangegogner um 
ſelzam bor / waun 13. und num, sehen Reiaifenyeie.e num, 
ma — Cine OT DE fen Aersfgaf 
ip molblih er, lichen Weg durchs re unfere Raiſe eisen zims 
Ablen Kindernkti0h, erfordert / auch von dernfel andechen Ylyıyirp 
eiam enlrÄRt N — Derlich/tpeilngon Fe OD BOB super 

‚fo An. 1s BB En. fern Kaißbuch /erınag einkommen; uten unfermgröfe 


uchen kum iaun664 
— *7* nmf dem Sort ms sales Kane Dom Morgen; 


or indem Pfalkspon pair yes vom Apend/mifder 
Kai Su, pn aM Mittag /mitdem Shtwadenland: 


mals pflegen gu logen! BF 0 und def Der 
r den 6 dem iettregierenden Herꝛen Grafen von & ohn / 


und; 
BT 


BE 





Ar 
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tſchen Raißbucheloßsuf 
ermacht und Shüringen. Dkyd 
6 fin der Day) on den m 
"die Saly oder Sala, (ohegmQhH® 
1 Königsbofenfim Orabthuch 
gegen Abeud eu joe lu! 
ben Gnuͤnd in den DRayu Ku 
af al die Cal fo bund ea 
zuft/undindie Ehſält 5. 
T %Bettringen /umferneil —J 
endurg / ihten Urhenzee 
——— 
ven Men. 5. Die Kaag ae 
org, 6, Die Aiſt lon “— 
——— 
dayn ; gleich mit auf er 
Rotenhanſch Ca) 
ufzart in die Sal, 10 Br 
n/oegei Smaltaldenin PH 
0 durd Nrherglah OF 
a‘ 1.13.69 


begruͤſſen zit 
aifeg / entfpringe PH 
ern machtt Del zung! r 
uih: wie 6.0 * 
ich / bey (Erlang 8.3} ; 
die SReoudg Fomint bie 


Mo 





mg PAUMDUrgCAlSdeme,yorkerg 
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Cap 
pen Area Franckenland 
nach; und dit) * die Iſch ee 
— Sale et Meder zusied / in die Er’ 
Ki li a den May ten feld in den 
Speſſart / Dr — voruemſte han WBernekr 
der Thoͤ tenwald Steiger alder feyn [der 
urmgermald in dem graͤnet an 


——————— 
Kin ba 
Fe nd Strop brand, ,Ogan, anna 
fürt ürnberg / Bamberg: gyge Sandels Stan 

JUN Kitingen, ap an arkhung Ce, 


orchhei u 
5 Heim’ Start Cronad Arm —— 


en] 

G P- 419, fi 

num. 6,31 fen —— ring 7 

io ränderung, fopil dag pe leer 
—— 


eu / bom 2 
ſchriben / 3. Oobri 

to hat KHerkog —B———— J 

Hr 

—— 
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Anchen | inder Brüperlirhen Theilung / anaefalla) Puma. —— 


Reymin Y Rinde Im 
die Anıter Schleufingen C anıt dem Clo ier — Me a Te 
ben und Bensaun ern Gr — —* 
Wilhelm zu ——— ion > - har — N 
| ringen ſamt de e rer. . 
Pag aber kängftöbe worden: ) FDerief es Na Fran jr 
Wilhelm ern en * 
und endlich Hertzog Eruſt zu Gotha / Wa —— kan —X u 
raitungen /uüdertommen. Das Amt Di An —* 
—— Gymnaſio in Schleufingen/ —* — un: 
felbe in feinen Eile verbleibe/gefdhlanen; und I | a hr son 
Srafſchafft / ſo biß dahin von —* rege mi fe " 
zuſe Sachen / in Genieinſchaff/ doch in ung Oil 

menge hmm 60. Jahr / vertheilet STE fa de 


vorden. Es iſt ſonſten —— ei | rien — 
—* wid. IE —* au allerley 2 | Kun a 
en Walden oil Gewild / und in dei &Baffern B* Bann " —* 

een ach | aaa 
————— * —— o., Glauden u | te, 


Er 
\ N / 
— ——— | — * 
——— —W 
1m das Meer / geſetz / da Sie Sicambrige Milo. | inne ii, Bl 
1; hernach aber / ſamt ihrem König Marco —* ala PL ee long, 
— 
land /etlich hundert Jahr vor | 





Geld ı Kay, to 
\ £ 0, enfı er ‘ ti) , camb 
en EC | Cine nk 
Branchen geheiffen worden / folgende een GE | Ka  ana)g, a 
m, und An. — 6. * ihre GBrudern / en BR TR —R & 
baldo,der Fraucken Königs Clodomir u "nel Oldenbur Dahn h&cAl. 
Maior 





eben & aifbuche fi 
ı Druterlihen Lhelung/ ui ida8 NMep WBürkdiirg ligejr 


hleufinaen (ſaun dem Cloer Ve 
A / und Benhanſen: Here 
Utendurg Meiningen Ru 
Behringen ſant dem urakn Ct 
(da8 aber laugſ ͤde morten:) 
Bepmar| Imenau und batwſunh 
hog EdtzGoha Dan 
maen / uberkonmmen, a 
Imnaho in Schlaſten ip 
le verbleibe /ge/hlaun; ai 
biß dahin von dem Chr * 
Bien / in Gemeinſchaf an 
aſſen im gemmelteu 60. 
often Sramehen cu * 
Ob Va ke 
Esg 
Bermild/ und indeu LBIE 


den Lirfprling dr pa! 
Jeuigen de 
rıthemii Hani 
Trojanern her — — 
def —W— * 
fehl In Sie Siam)", 
ſamt Ahrei 34 
3 
’ —5* por Eh, * 


y vonnihrem 


A 
nl fe * 


J 


31 6. mitih 





‚Cap. 14. Dom n Urſprung der Srandten, en.4Bı 


gt / gelangt 
das dahero Frauckteich und — Ad 
den N Rahmen ’bef kommen. Urſachen —E 
von vilen / diſes geglaub⸗ — dat / umer Anden⸗ (PB, \ 


Gabriel Bucetinus,inpfeiner entalogica G 
notiay da Er auch der 8 erimanig 


Cicis, und die es mis Ihn hal⸗ 
len / ſeyn nicht difer —— el 
Übii,Mattiaci ——— cteri/ Un | 


tes,Marhi,Bru&eri ei, Ch er 
tufcı und oil andere Bölkker — ‚che 


der Elb / zuſanmen man 
geund einen ewigen rn / — 5 Mani 
und ſich mit einem Neuen N Naben 


anckon oderdie Pe "manch 
Sarg — fol — * 
Er — —— 
rarıcifra,fo 

die Frepheirfeden Kuren 


—— A 
für ihre Set e ’ —5 ſtamen / wei weill Sie / 


ab ich in Fenlich 
Dane ar ne Erderaf eig Aaitn 


uden : Francior 
quæ, inter Albin ‚&R Hexen 5 


num intetjeca, —3 
alluitur. Qicquia erp6, Tadiıı ceatio 
(aunc Clivn ‚& Geldrii) —— ævo Sicambri 


ö 
enfes) Anfuarli (nunc Der) Che Zutphani- 
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— — — — 
— — 


Cnunc Bremenſis diecefis ) oſq;; ad Chetuco⸗ — | 
Cnunc Brunsvicenfes)fuerunt ‚&horum medirgr — — Tem 

ranei, Tubantes, Tencteti. & Bruderi (aus Nr thät hr —V 
Tw entii, Dtentii, Benthemii, & Monafterienfest* —RtR —5 — 
eini )denig; quicquid Übii, Hermundurt, Nas, | nanil, —W— ep 





Suevi ipfirenebant , Franciz nomen occuparunti —— —R | 
Ku 


dprimum in paludoßs illis tegionibus, &m# au A unden “ 
nitimis ubi.Hollaud/Serlaud Sec, delirwir,sealiber ] Franconium, —* Un . 
tate (umptumef. Cüm enim fub laniena. 30,17 | Undfunkr Gr ce N Re —* 
rannorum, & antea, exteræ Gentes — Fucſge Eder in —X Ubi, 
perium invaderent, bi quog — * Francos: —* > * 
adoptivolibertatisnomine appellärunt. (am, Yopi —BR 
——— Ma BE en ern ne 
erfien/umder dem Kepfer Valeriano aelelet. nie —R —8 
beivegende Urſachen diſer andern Mamnnng zu ” 3 | 
begehrt / der Ban Sie / bey den gemelteu ‚und ander) NS, nk 
soribus, felbften auffſchlagen und abi berflban go Pe, N, 
derswo auch des befagten Hunibaldi —— * er Ci au" Se 
denHikoricis, gedacht. a * —* ap N, 
pra&ico Ir —* Sr ran 36 
delat Erichium, in xnt 3— 
Genen ‚ de rebus German, Jacobi Scente) | — 3 A, 
Chronick / von dem Lirfprung ber Frauchen “ln 
zem Tuartium „ in apolog. pro Francogalli Be 
des obgedachten Hunibaldi Fifori na TE \ | —2 Ru, 
Reineri Reineccii Annales Francorum; [og B 10, ingh * Veh fon, 
deren von Duͤrmſtein / in fundam, 1. fol. 35: Sonia Art %, 
Bon der Alten Francken Spaten und BON] 1 ab N 
Bon den alten Hertzogen aber/in Francken oder h hu Pen ie kn 
cia Oriencali , did auff Heranum „oder ag * 4 
Anno 7.40, geftorben/ Cyr. Spangenberg —* 


Ne 












nefchen Vaihtuche luht Cap. 14. Vom Vefpining ber 


ments diecelis ) oſq; ad Ct Heunebergiſchen Chromdiib,, er Srandhen.ut; 
yevicenfes)fusrunt, Khoruomi Fraͤnckiſchen del Ipart.; Adel P- “Pe, von dem 
yantes, Tenderi, & Brudeni( der etliche Gan Erben Haͤuſer Ka Ib. 7.cap,6. 
renrii,Benchemil,& Monakir# \ Sala und andere meht Bar, burg an der 
;quiequid Ubi, Hemd“ mar will / ib. 2. Chrom, Spir, —— ech, 
nebant , Franciz none ach zun Zeiten des Reyfer®Co ofanehni das } Y 
min paludofsillisteglenin aus deu undern &anden / in difee Gran A eheil 
olland / Saland dc Kim Franconiam, wie mau⸗ —* ud / oder 
met. Cümenim fub wet} Lind handelt Er cap. 2. von der Ye 
z ante, exterz Genies ſeaus Ständigen dänder/in Auftrafiam ‚und — 
derent, bi quoq ru MH ic eltrafiam, oder Galliam Belgicam und Cal » 
»rtatis nomine appelä ber der Bon den Suten der jetzigen Grangken x 
54 ir aber (ld OR "Srantos / D,T.v.y in fei Örels 


em Keyfer Valerianod# W Eftars ec.ttwas jugrob, Ein fondereg Bud des 


{adden difer andern —D en in uft 
—— den arme o * —— 2. horar,fuccis > y 
maufſchlagen / UN —T— HSypeidelius. in Netabil, voc. P- 76, und 


83 9.feg, Es iſt Page 
‚® 4 au d p “ 
— — —B—— 
c Grepe Grand.) den rfforbnen 
a4 Mr —— In drep Teil gerkeile ne 
bon German Da van | den indem mn, oT Ride ve 
——— ter / ein Theil dan NDR zween/ und , dem 

in apolog- —J— derbare * U / gegeben werden Weide an, 
"Hu ibaldi Hit a Pag. 10 i delt P.M, Wehnerag »voc, d . e 
ccii Annales * —* —8 ptac vertheda rittheil / 
enſtein / io fundamı! ei Bon andern Yan And 

er 


chen Spaten DO dſca Cab en/die oben im Finaaın 
Francken ha Zune Kapitel let werden if an —— 


Jerkogen abet re 4 ante € t gefehenzund bafelbftere 
g guff Heranumı"” .. bon Nürnber ang! | ſonderlich von denẽ / 
orben / Cyt — ir SIR Altorſf Ne 


marckt / 
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——— 6 
marckt/ Hemaure. ſin den andern dorgehenden Rab — X——— 
* noch nit einkommen ſeyn. I: Kr TER 


4 | On N 
PELEEFRSASRETISFRN Pan 


H | Sofa. € 
— 7. 
| 


— 
—ãS—— BE — Die Yo 
Das XV. Capitel. | —— Nele 


Bon einer jehönen Kaile/ von Se | ne 













mi Iren Bil 
unddem Schloß Waſen / in Lind — Gent pa eg 
er/dundh Erain / und Friaul gen Be eine — eng 
riedig. ö ar witd —* —8B— 
Jete Baife finb EEE unferem > HH — 
— — ——— a — 
— die ir * My a 
on Era 0 a Sn un re —* 
d die faner 3 kn 
66 Dar — een 
—60 Ehrenhauſen — aka * Dim, — 
ſoudern raiſten vom Schloß W er h (kt A A Ol I % 
| Graͤtz —— u ah Sana EC 1, 
te ferner auf >Racterebung Ran a ra Ana Pen 
Seiftrik/da roir zur Sandftraffen gelangteu/undtTER 1 86 
hatien / —— Si — Goͤrtz Ar Ex —* N chi = 
ma/Eaorle,und Venedig; dv melden D — * | np 
Äumeiner Meg re, je deſen 


denz zum theil in meinem ltineratio Icaliz 
duch durch ZBeifchland | ih 
Will daher albie allein von m 


A LM 
aut —B 
* —B 


iwas ſchreiben; als Mi hy, vo, ‚SIpit, 
* 1. Von den Ham Gaͤllern / Freyhemr or erdinan Ma —8 tn 
” tee 








ben Dunn ehrt PH Vom dpenen Gülle? 48; 
ac (oindenanerenhale an aten Geflecht d08 obernante Gig] 
nr. Br MORE. ans zugehörige KHerafchaflt / Waſn Veran —* 
JJ —5*— 
VV erzen von S i 
isih SH Ro Da, Kommen akt Ai 
Een 8 Se nen Ale ren 
— 04% . m \ it : 
SER Lt, TO Megierungtißer Steyer ee * Iſhen 
a5 XV. Cop KB Mareund Odreynor feinem Endeisermalgtpag, 
chönen Raie/ nit! ISide von Spnenoen Herzen GaifernjLxzium,like. 
ee ee ind Henning, in Genealog. 
— 2 ind) a ahardns, ————— 
qh Crain und SR genant wird ) Saller Oonhen zu Salkhyr 33 
neo gift denaq der erfte Prohſi des gerpaltigen —— 
Kaiſe ſindet ſchcou / im sand OberStepr/ums Jr Chri apa 
eben leinerm A 9— gervefen. Lime Jahr 1347, Kay Fonderlid Are 
ee een 
Sal) ratlaa N —* 1 Sen von 
au. bu hen Steprilgen — — 
6 
ae ara Folgenden Zeiten Iebte Her, Georg Galler / der den 
ne Se ee Dr Be 
/auffLingarnzU/ ME Chrifofjund notre Pecroiffonumen Her 
ri BE eg BB 
ih Kunert, —— I 9 ianzc. ajego Sie Mie 
und Vide 9 che morden Sratz ſeyn (le. oem 
: ogtaphia Ki je, ® belm Feld smundo aber/ iſt eutſpruugen Hr; il, 
meinem Iinenta 4 an ae „o'glum ‚lohannem ‚Sigis- 
Be | A 1 elBeBA ET SS Balchafarem Eye 
ie allein von DM cianum, F 7 —— fttorben) Feli- 
9 9 af ‚Fer "aodam ,UMdRupertum; pelge Hr 
— Syn 6) Jh iij ven 
Be 





ui 


N miten 
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men Bruder alle/auffer Serien Rupredre ö end 
rüber al en Anpredrejcheliheseib®: | IV. Ar AFCHTRrTI 
Erben/umd diefelbe wider und fonderlich — Mur! — 
ser Her: Johann Friderich Galler 2c. bil Kinder/über: Seren? hatt aan —W 
kommen haben. Wie aber dieſelbe heiſſen / under va uf I e 
davon noch im geben ſeyn mag / mirunberuftfl In Mur ft mg m 1° 
LI. Wir ſahen der Liucken Hand da Ge Sn 
Schloß Yperberftorffirder Henen Stammhaufe ſo Marten lg 58* 
Ian den Jefiten zu Org gehören fl. * 
felbiges Herren Geſchlecht / von weichem Laziuslib,6 | dehnt man | Sf Kl * — 
fol. 217. zu lefen ; und aus dem der Staff zu din Calfurg Eberhardus pm | 
a abgeftorben ift, m | auf Perilicung ve babaa 
IH. Darnach die Schloͤſſer Neudonf / und S Iig geftfet nnd Honor 
Seorgen / den Frey: und Panerbersen von Glopach tolos, horbin Prob c —X 
zuſtaͤndig; von chem ſehr alten/ und vornemmen Go n N SR Br 
ſchlecht / auch etwas / beym gedachten Lazio,lib.6. de if art — 
migrat. Gentium, ſol. 219. zu finden, Undiſt / au Celinns, patt. on * —X 
— —— 
[0 / mit feinem Steyriſchen Fürften | Ortocaro, Au dur 6, Henricuy Il, Mir 6. Lopg, 
Spriffi 1 165. den Zehenden Thurnier befucht har mit 3 DO Mit. — 
Munfterus bezenger, Bir hatten damaln in unfes —T oicho lo Rudmarıs 
Seſellſchafft auch einen Serien — | gefore, ı I, Udalricns IL — 301 
ich Herren Hans Carl von Glopach / der PT Ayakı 134 Joan — 12 
iena,in Italia, als Ernur wie ich berichtet worden ; nel], Te kml, 14 Fridg. 
4. Stund kranck gervefen /geftorben ift, P.Gabn | Cofang A. 1417 —JVE 
ucelinushar/in feiner genealogica Germaniznotl | —R —XE v 
a ‚fol. 244. Seren Georg Eprureihe von Op | OO Pro, — 
ch / und feiner Kern Brüder / huen / den Her Bob | beir ge LT A 
r Hır Eraſmus von Glopach | ein langer harcltr | N LER en * 
runder, Sufanna von Weiffenegg/ (mm | Geo Ye tk —* 
loß ich etlich mal gervefen ) die Lehte ihres auſcher | zii Kiberagkr,p —R En A 
hen Geſchlechts / und klein von Perſon wie ich um | —R ro, R * cor. 
iſchidlich um Lande Steper bericter worden) gene Ka Tree 
on follen, Ivaur Odin pn 
} Odüts 





‘1 Gen 





ttſchen Raißbuchs Aufn 


le auſſt Herrn Ruptehn ha⸗ 
efelbe wider und fonderli Hude 
an Friderich Gallr sc. il Kudee 
J. ie aber diſche ba / 1 
eben ſeyn mag / mirunkenufd 
Bir ſahen dahauf der ducta a 
erfborffitder Haren Eaua 
fen zu Orät ar » i 
Geſchlecht / von melen Lu 
—* — 
mia Jahren abgeitorine 
= x Shlöfkr Harn! 
reg: md Parerjenan 
welchem fehr alten mn Ä 
008 beyn gebadtn La. 
m ‚fol. 219. zu finde u 
uund son ohyah An⸗ 
Steprifcen gürſen Get 
em Zehenden — 
iger, Wir battp duu o 
einen —— 
Carl von load IM j 
(8 Ernur | mid uf 

P geweſen /getordm „ 
einer genealogia GEN 
rien Georg Eb 

un Prien a 
von Glopad | MM * 
ſauna vom DRS 
lgeweſen / de Lu 
ud Hein 000 —** 
Su,er berg 





————— 


Cap. 15. Vom Schloß Seccan . 487 

IV. Zur Resten Hand fahen mir /jenfeit der 

Mur / den Marcktiflecken seibnig-ligen /' foetwaneine 

vornennne Statt geweſen / die Bertius der Alten Sa- 

variam zu ſeyn erachtet; Theils aber Jda8 Sie de# Pro- 

lemei MuroEla feye | vermeinen 5; melden Nahmen 

fonft Andere der Haubtſtatt Gräk aeden. Dbdifen 

Markt geibnik / ligt das Schloß Seccan darauf 

der Steprifche Biſchoff don Seccau / ins gemein vom 

Lbnig genant / Hoff haͤlt. Der ErksBifhoff zu 

Saltzburg | Eberhardus von Truchſen hat ſolches 

Biſtum / auff Bewilligung Bapſis Honorii III, 

An. 121 gt er — * — 

tolus, vorhin Probſt zu vorgeſetzt worden / 

fo An. 123 1.gefforben, Nach Ihm⸗ ſeyn Folgende 

Biſchoͤffe zu Seccau geweſen | wie Sie b Gabr, Bu- 
celinus, part.I. Germ. Sacre,fol, go, erzehlet, 2. 
Henricus. 3. Udalrıcus, 4. Berniardus, $.Leopol- 
dus. 6.Henricus II. 7. Udalticus ll. 8.Fridericus 

von Mitterstirden. 9. Borcho. 10. Rudmarns von 
Hopdach / des Geiſtlichen Rechts Hoctor/fo An ı 351. 
geftorben. 11. Udalricus IL von Beiffeuecf | 12, 
Auguftinus. 13. Joannes pon S} 9. 14. Fride- 
zicusIl. 15, Sigmärus Holneck d im Concilio gu 
Coſtautz An. 1417. verfidieden, 16. Udalricus IV, 
Graf von Albeck / des Geiſtlichen Rechts Doctor / und 
Aurordeg Promptuarii Juris, ſo Erisu Seccau / An. 
142 2. berfür geben / ein Kardinal worden undume 
Fahr 143 2.geflorbe ifk.ıy, Contaduspon Reifchberg. 
18.Georgius dembucer.1g.Fridericns III,20. Geor- 
gius Il, Liberaefer/Decrerorum Do&or.21,Chriko- 
phorus von Traumanedorfſ / ums Jaht Chriſtin486. 
bi abge» 
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abgeleibt, 22, Joannes 11, Serbinger, z 3. Macıhias 


Scheidt. 24. Ck riſtophotus Zach vorhin Pfarur 
Kuitelfeld/ in DberSteyer / fo An. 1403, zum B 
ſchoff geweihet worden, 25. Chritophorus Raube 
26, Georgiuslll, von Teflingen. 27. Chritoph⸗ 
ruse IV ein Freyherr von damberg. 28. Joannes II, 
von Malentbeim, 29. Petrus Perficns, 30. Geon 
zius IV. Agricola, beeder Rechten Doktor. 31, 5 
gismunduspon Artzt fo An.1584, abgeleibt, 34 
Martinus Brenner / der 2. Schrift Dostor dern 
1616. geſtorben. Won Ihme ſchreibet gemelter P, 
Bucelious, das Er / Zelo apoltolico,pil/undfonder 
baren Dienft der Kirchen / in Steyer / und Karnten / er⸗ 
wiſen habe. Er kam auch An, 1600, nad Murau 
ku Ober &peper / und weılen man ‚in fenndolament dk 
Düder Bringen mufte/fo hab idyalßein SanclKucl 
die meinige auch dahın getragen ; da mir dann / don 
en Deputisten/der Donar ‚und andere 

ein / wider gehen; der Pfalter / Syrach 
SſangBuͤchlein und dergieichen Geifluche/aber/beheb 
en / dinad auffden Scheiterpauffen gefobicht/und/auf 
em offenen Platz /mie vilen andern Büchern fo ad 
nder Statt bon Haus zu Hauß /geſucht / uud dahin 
ubrüngen befohlen / beebren worden, 33. Jacobus 
Eberle von Rottenpach / auch der H, Schrift Docior 
An. 1633. geftorben, 34. Joannes Marcus dl 
Möringen / wird auß einem Dliüifeen Dombert 
en 18, Sept, befagten 33. Fahre I Bil ahe | 
9d Erabermochlebr/iftumirumnberouft,  C6gebondb | 
m Biſtum / unter andern Orten + daB rechte ural 
Fammpauß der Kerzen von Polbeim (miemandae 
hält) fo auff dem Seibiiger an 


ML. 7. ME 
366 
m Eon N Tr, | 
——— 
BEN LER Var 
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tſchen Raißbucho Ausser Cap . Von Straß) Muerech. 49 


‚Joannesll, Cerbine, 2, ) * cap. 13. geſagt worden. Air aber kamen Jauff utfe> 


sit toh her Fer Straffen/. V. Nm fhönen Schloß und Marckt 
— ae Straß eben F Herꝛ der Erſte ſ von 

| —* Chridophoru Ag genberg / Her Ioannes Ulricus, fi dafelbft befatıs 
A — —5 17, Chibt des deffen Der Barter) Her Skifrid yon Eggenberg / 
* a8, Jan und die Frau uter [rau Beniana Gällerın|.Fer 
— re nu ven Sigismund Galkers(deffen Bieoben num. oder $.1, 
PR, Red gedacht worden ) und Granen Anz von Herberſtein 
* * Iche ak: Torhier/geiwefen, Er Fürſt Johann Ulrich hat / bon 
on Arge / ſo + aller yi feiner Senablin / Frauen Sidoule Maria | 

ner’ der N. Si (riet Conrad / Frpberieng pon Thauhauſen/ 
ben. Von Sim li) Dorotbex von Teuffenbach/ Tochter / verlaſſen / Amo 
E Zeloapolto 1634. Kerzen Johann Anrbonium (‚vom Bucelino 
er Kirchen) In Steper| lm Antonius liricus genanf) und diſer /pon Frayen 
Er kam auch An, *7 na Maria Herren ẽ briſtian Marggrafengzu Daran, 
[td werlen en za deburg und Grauen Mariz gebornen Marggräfin zu 
1 mufte/ ſo hab 9 a m  Bramdedurg/und Hertzogin in Preuffen,Fodrer/ An. 
———— WMerten Wen Herım, deren Rahmen 
der Donar, 1 * aber ich noch bißhero nicht erfahren Eönuen, 

; der a . VI. Bon gemeltem Straß hatten wir noch ein 
‚nd dergleichen ii en Beinemeilnach Muereck; ſo 3 Meilen vom obernan, 
an ten deren Spas Baafenrund fghfeunderhal 
/mit bilen ande 9) Bräß/gelegen, Es gehörte folcher fi 
Haue zu Jah 9" 


. NER / und groſ⸗ 
ne Marcktflerfen / ſam dem über der Mue benden 
/verbreat worden. 


(Hönem Schloß/ damalı dem u Boifen /Her, 
upach / auch der | N re von Stubenber zu alten er, 
torben, 34, Joanne 9. Rommeng fepu/twiebeym Laziglib,g Migtat-Gentium 
us einem KDlmugiige zuleſen. Sie b 


N abe mach adfterben ver Vaͤtter / der 
agten 33. Jo | 9 Marſchallen zu Pettan diſes —— (foPirckhei- 
—— ba) a » für ver —* Muroelam 

aderm Daten / DW" m) Kapfenberg / m audere re / befommen, 
—* von 100 jr Hochwolgedachto Herren Wolfgange Gemahlin ıft 
debug N 5 v 


| | Be, 


a 


‚aan 
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er —— ner ) ei 
eweſen Frau Crelcentia Sheidin/fein Her: Water] ne | 
Den sa Hartmann / Herr von Stubenberg / mid Er Winn 

die Ftau Mutter / Sr. Dorothea von Thanhaufen; | wit, CR ht —— 
fein Auherr / Her: Johann vom Stubenberg / und d Kap —XX 
Anfrau / Sr. Benigna von Sche:ffenberg; der Gr⸗ OH re) DT a 
Anherꝛ / Her: Wolff Her: von Stubenberg 5 ımdll N ET 
Groß Aufrau / Frau Sophia von Teuffenbad) & —T gu lau 
S. gedachten P. Bucelinam, in geneal. Germ. notl Kinm hah —* N Cm a 
tia, fol.t5 4. Obgemelte Marſchallen von Pertau don Eanneef te —R 
ſeyn Weyland mãcht ige Herzen gemelen/ aus melden Os Kr m 
Einer/Nahmens Friderich / den Kepfer Rudolpho I. Einlumd — Lada 
mir tauſend außerlefenen Steprifchen ‘Pferden / wider | 1339 amade | 
König Ortocaram in Böhenn / zu Hülfkommen if; | Cr 


deffen Lirfach beym Megilero „ii der SE Sof Kay » Ä 
= m - N 
Chronick / zu leſen. * Sag EN 


h —* 
VET. Zuiſhen gedachten beden Orten | leo, Art ngn | 
en Pe a er Er aeg PEN 1 Sek 
Dormaner des Lands Steyer wider den ZÜntBemzUME | Oe Porign y, Talk. Hay 
da mir/brp er gedachten Starr Pettau } über Bl — rin) 
Dra/Orabyobe Dravum,famen/ langem, | Erik, Sack Ing 
urfliche Graffpofft Eiüp. Esentfprinat AkrEN | Maria, 1 rdtnene, 
be Fluß in den Alpibus Noricis, undfält /bxp —5* —R —2 
biſchburg / und Valcouar,indieZponau. Mrer⸗ N Eye Fe, 1 ehe 
en / gleich wie der Euphrates,der$ —— Mari * —* 
weiber Den Sie nid Babe Bommen blank COM, in ohfe ah, 9 
mante ðrafſchafft Tilly erſteeckt fig] bon de Ahr! 1. Of t/ —R6 
Statt Petau waun man / wie gemelt / zuvor bi | a gm a a 
iber den gedachten Fluß/auf Beiſtrit / und El — Me Fo 


. M | eile 
ange iſt dis auf den Trojaner Berg / auffdeit NL." Toren ti,Ger 
ander Steyer / und Craim / ſcheiden ſollen. re | ang 

Oman > Akt 
beſogi 
Rep 











eutſchen Raißbuhedukey Lap.ız. Vom der Fuͤrſtl Grafſch Cilly. agı 


—ñ— —— — 


— —— 
— ⸗— 
— —— 


au Crelcentia Cheidinfin Ant die Srafichafft famtibrer latt Cillnimek 
| Harman Fern von Sokane Steyer und fürein a Ci Aeir 
duter / Gr. Dorochen non Jaha wird. Es hatte diſes Sand (darzu man auch Ba, 
Hen Zohan son Enbehn ie rafin / Eapreinik / und andere bornemme Ort /an den 
‚Benignavon Sheiftuhn;trht Windiſchen Srängen ziehet) vor ahren/ algne Her, 
' Wolfhen von Subahen L ren /die bon Sannetk genaur, ee Urfprung von 
1/ Grau Sophi vn gufad dem Edlen Stammen der Grafen ton 
P. Bucelinam  ingenil Gm" Kärnten / gehabt aus welchen Leo oldus, Freyherr 
Obgemete Maruhane von Sanneck / geweſen defen Sohn ideri kun 


| / 
dmächtige Heruengenta dd erften Grafen zu Eilly I vom Kepfer doviaaiy nn: 
—53*05 Sr, —— — Ferkogen von R —— 
herleſcuen Schniſhn nage worden. Keyſer Carolus IV, 
arm in Boͤhem zu | Sein — —* die 4. Örafen des Reiche geze et. 
bepm Megilero , UNE ae —— des Grafen Her⸗ 
ed rk Se Ta Ol Fre 
| ME het an Ren MD Sohn | Yeleptembifggegg 
ee item Beate 
Sande Stepermidt in bat Ergerkog Srüerig Oſterꝛeich gefehehen ; fü 


u 


| IR Feen ; 
oten Efatf [9 ISi ind. . hernach Roͤmm 
—— re a —— darüber dann Steyer / und Fi 
rc. a wonden = na ADE 7 68 Die Sad verglichen 
Alpibus Norici BR" den /aber ein dr — Ftiderico, der garalf wor. 
Icowar,indie &hol. vium ‚inparal. Alf ven geführt ſihe Zn, Syl- 
auphrte TEE ‚ artum, in be DEN #2 
nicht haben tom cul. c.9. Sei "polit. narrar, ridi- 
: AT ſich / in —— dager Ulcieus,der dehte dat 
nar/mie gue / hardide Ron und%n, . 1,068 Lazü, Megiferi ‚Ger, 
Fuoguf DER | bekanı gemacheranp orer Aorfen ZereFen rag 
oa erde Mr J — —— des 
— da annis EAN ſur des hear 
PR 


un 
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Keyfers Si gismundi unehliden Sohn hält) Sohu / 
dem Ladislao , umgebracht worden. Rad fein 


Zode/baben die Stände difer&raffchafft/feinen Arial 
Daubtmam / Jann Witomwig, einen Böhmen ik 
Lande Beriefer / ermöhletzden böchfternauser Kept 
Fr derich / zum Freyherren von Sternberg N weil Erg 
holffen / das difer Kepfer die Grafſchafft Cilly beiow 
men ) gemacht. Er hat aber mid farb gehalten ; (0 
dern iſt vom Kepfer/zu des Graff Lilrihe ZBinib 
fallen / und hat auch die Start Cilly irohert. Es wa 
gleihrvo! dem ſelben der Keyfer zu ſtarck / der Jpme ſa 
Slog Sternberg in Kärnten zerftörelirß; und dv 
Be ſonderlich / wei auch der Keyfer mit der gedachten 
Bircid ſich verglichen / Er Quad gefudt/undals Er 
die erlange / ſich hinfort/ inded Key 1) For | 
Den Grafen von Gortz / der aud die Orafihaft Ci 
gugeſprochen / gebrauchen laſſen / und defmwegen 10 
Ihme dem Kepfer/ zum ñ —— 
WBundiſchen Lande / verordnet;tund zum Graka 
gor gemacht worden. Lind alfo if dife Gefürfle On 
ſchafft an das Hauß Defterzei aigentlich gelangt. = 
hatten dife Grafen ihre gerpiffeLuffrarter Dur © 
Bonn eingegeben/ von welchen —— 
doͤrften / und allein verpflichtet waren / wann Dir 
ihrer bevörftig/ Shmeanfzurvarten zumd Fonte | 
fan Erein Zeichen / im Schloß zu Cillp aha 
in wei Br hundert Ran zulannHn 1 
gen, auch geſchehen / das | 
Ulrich / der letzte dies —— u Bun m 
tauſend Pferden /cigeritten it. Lindergeblteunh® 
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Wirth zu Eilly, Au. 1628.08 ‚noch damalı Mm 


450. freye Bauren / ſo man die &deltumer gmati® 











Teutſchen Raifbuchslnfe Capig Don der Fuͤcſtl Graffeh.Cilly.49; 
Sigumundı melde Chlikf Sarf il, —— toelche der obgedanım 


dislao , umgebracht nern, Na Mu fmparter/oder GE leute rarptönnlitigezu feyn ich 
aben die Stande difer@raffhafifmel gerühmet haben. Die Star Cilly Bat ihre Pri- 
Jam Wonh / main Yilegia , ud Erfte Inſtantz / von tweldher erfilı an den 
* m sehn — * andefuͤrſtlichen Buraarafen und Haubmannalhie 
— Iiwhan he Crohn nl im Schloß und dann feruers aa di⸗ Regierung zuGratz 
das diſer Kepfer di rer — wir nach Cllh kamen / arte wir 
— auf 1. mieil Wege von der Start / den Man Ho⸗ 
peu Sinne © Tenegg fonach Eemberg nicht reif dangn gelegen und 
—5 ine einem Nerven von ZBelk gehörtbat; von welchem vor; 
u He mme und auen Bf lepe/ tra ey Lkziolib, 6, 
tetubergin Aa wu“ Migrat. Gent, fol.105: ud beym Megifero „it der 
lich / weil auch der Pk zn Kärndterifchen Chrouick I zu leſen. Und ans diſem 
perglichen Er iii Gefehteihe if atıch geivefen Ars Joham dein/ * 
fi hinfor / i des at von —35 zu Eberſtein nnd Spiegelfald / 
von Gör/ der au me DerrauffRobieihrc.der Nr, re 5.9. auff feinen Ye, 
1/ gebrauden laſen m lien Gut Troß im Rieß / abgeleibe zung 
Kepfer/ zum Dan * von feiner Gemohlin /Srauen — 
Lande / verordaenu vd Bon Frepbergjeil eKinder / und darunter Heren Go 
vorden. Und a hard Helfriden’ Anno 1654. gedoren 7 binden! 
Hauß Drag u - Sein Her Barfer if geivefen Mer? Gothau 
en agree er Hon SERUM die Gran Muyter/ Tg Kofind/ 
1gegeben/ vol aaa Srepin von Eybigrvald | auch Ein vornen mes altes 
ein verpflichtet mar mi Gecſhlecht iſt aus welchem An 996. mir arggraff 
Vme auſummn Heiurichen von Oeſterꝛeich Ha Seuft Han Eybig. 
den / in Schloß wald / bey dem Fufn <hurnir au Brauuſchweig fic 
denyoilgunde MH) een, "Linn bat fonderlich 5 
uch gefchehen MA OFE 


ans voñ 

nd  Enbiswald/Niker Au, 1529, ind Belagerun⸗ 

‚8 Scammendnumäf Wien ſich gam Ricterlich / wider die ͤrge a 

eiugeruten de je Fe Sein/ Herzen Fohann FeliejFerzen von Welt 

Am 1628.00 Abhn ·Herꝛ / war Her⸗ Ehrenreih yon Weltz /unddie 
Momande ER ih 
„ER 


DIE 210 DI 
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—— Johanna Freyin von con Kolon 
roß Ahuher + Her: Ruprecht / und die Onf 
——— Schrottin: und der Groß Ur Aln 
herꝛ / Her: Johannes; und die Groß Ur Aufrau Ani 
eine Herrin von Scherffenberg. Sihe P.Gabr.Bt 
celinum in geneal. G. not. fol. 269. ſeq. da Er 
84 im Hertzogtum Steyet / von A | 
re Conrado Wettzern / ſoums Jahr 13 29. ineinn 
Anſehen gervefeu die in Kärnten aber / (fo gleichmold 
nerley Geſchlechts / mit den Steyriſchen) vom 


Herꝛren bon 


Baltbafar Weltzern / ſo Au. 1400 





tan, an 


—E 
volle * nel 4 
Wk 


= 
& 
# 
ER 
E 


Ehe wir von Gil url Om mr dadb | 2 rer, | | 
Dal ng ne meh 
ange / m | 
über den —— ai Kt 4 an * | 
vor / zu [dem Herren | 
(von deme fo aus Oeſterreich —5 ar won A Lin | 
Grain | fich begeben a ap | N — | 
azıus ub. 40 
sehr u ta fen hate en 
finden Alpibus Noricis,enffi Be — — | 
laufft / und / bey Griechiſch Weiſſeuburg / ih : | Mi 6 de 5 | 
—* hut: Davon auch etwas he hemach. BEER A ar | 
Rat oybai ine ih in meiner Doppel | 
vinciarum Auftriacasum, Willda > FU Merten m — | 
etwas / von dem Biſtum — Papa an bu Con Of „ak 
bacenſi, aus des P. Gabr. Bucelini Germaniz Rad —R ik Petra > | 
rte 1, melden ; welcher fol. 51. ſchreibet dos fl —8X a, Mi | 
Din, 1463.den 6. Junii / auff — —* —— — | 
derici II, (al. IV.) vom Pabft Pioll Mo a4, „A Y * 





io, —* 
Sch, 





rau Johama, Grinsen So) fflttet | oder ee 49% 
he er Su | m ABU dee Sigismund nun Kanne de Erf 
Sophia Shrortin :mdiengih  Moltce zraris ——— bon tamberg/exfamil . 
Johannes; und änfUnmet num Gengrofifsim Imoram Comirum , & Ba r 
von Scherffenberg. Gherax ed vornemmes Ge 35* Er diſes Bieobener —* 
geneal. G. not. fol.269 kat An. 1488.den 18 * beſchreihet —— 
1 Belt im Herdogun ki der Haubt Kirchen zu 4 1 geforben/umd,in dem 4 
10 Belgern/ ſoums Jahrı3:9 Ihme hat ————— ach begraben füorden. 2 
efen :diein Kärntner (NEU F tiderici, Mazimilianig ran der Key 
mn] — &kE u Bahr feines Alerseraöt Ferdinandi1,.Rarhy 
TBilsern / ſo Au 1400,04 wann Er 27. Sabı al um panda bat N 
Gil / durcli On folte. Iſt verſcheden zu Doff geweihet werden 
sianersera ind? 4  Dkctobr. und sn Bien An, 1436, 
— 9 Ei beg berburg / in der ẽ 36. den 26, 
Sapbad/ gelingt mh fe worden. 3. Francifeu fo ererdaut 
Sau |oderSavam;( nr * 2544 . abgeleibt / und —— 
em! / dem Herꝛn OR mis —— —* burg /in rain) 
au Dim 1 UNEF Kung Oyhr [der one Aber Aaoe einer Rad 
nal SUB SR er ZUgäe Biden I 4 ee 
indet / Lazius lib, 6 an ded Keyfe 2“ Pforzer zu Bruck All 4. UÜrbauus 
au Mittag gef bat — ine er Ferdinand] ae: Muer | und 
 Alpibus Noric, af Li 20 no56. zutode gefallen r/ fo über 
rich Be! h — wie Sie obgemelter * die Some die 
u: Davon ade, ie der Eee erden fen bes 
e oBeffrebung v9" "füreinen Käfer 15 or onen al8 —— 
der ſich in meiner Top ben zur IR m einem C : einsmalg 
triacasıım. af A von Seeb * geleutet | 7 und denſel. 
ſtum alhie / ef —J— Balchaſ⸗ * 6. Conradus Ada ‚ 5» Petrus 
for Buceliol e ER. cr 8. Joannes Tau —28* 
nacher Fol,g1 MEN. Keformationpee eg dert 9. Klo: 
Juui / * id Burg An,ı6zo, kai — geweſch. a und 
aM | r-geflorben, 1Q,Reinaldun 
Schar« 


U. 
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488 Tentfchen Baißbuche Auszug / N Only a, | 
abgeleibe, 22, Joannesll. Serbiuger, 23. Matthias 2P- 13, Allg ur Rear 
aaa aL rien ai vorbin Pfarur — J ma | 
Kuitelfeld/ in DberSteper | 0 An. 1503, zum 'D en —— 
ſchoff geweihet worden. 25; Chritophorus ei I —* ai jagt 
26, Georgiuslll, von Teſſingen. 27, —— ge 
rus IV ein Freyherr von Jamberg, 28, Innen “ —* Ram —— 
von Malentbeim, 29. Petrus Perficus. 30, ” Pr U 
zius IV. Agricola, beeder Rechten Doktor. 31. Hi in N 
Bismunduston Arge / fo 2.15 8.4, abgeleibt, En Ken, (rg Ya | 
1616. geſtorben. Bon ° ——6 ha 
celinus, dag Er, Zeio apoktolice,pil/und o 1* ——n— | Kaum 
a rn — 
am auch An. 1000, nad | —E —* 
8 Ehen weilen man / in a ei —B 
Bücher dringen mufte/ fo bab —— — —8 * An 
ie meinige auch dabın gerrageı ; da mır dam * N oh 
eu Deputirten der Donar ‚und andere — 3 de —8 Pi tb, 
in wider geben ; der Pfalter / Syrach nn vu m * been 
ſangBuͤchlein und dergleichen — und uf . re 
eh a | —— 
m offenen mit vilen ande: / 
—— Hauß /geſucht/ —* nn — 
hriugen befoblen/verbrei worden, 33. — [er Kin en 
berle von —— * 3* | Sir R — 
An, 1633, rel. 34. Joan: — | 
a ird außeinem Olmuͤtziſchen —— | su Pod —8 — * ne 
—* * reger 23: Sopee z gehört db ar, + Ian — 
re DE urallt Merz," Pl ke 
Biſtum / unter an das Ti u (hp 
emmdaug der Herzen von Polbeim ( — * Ian) Kopf —— Haben 
halt.) ſo auff dem geibniger Id gelegen) ** nr —82 —* 
—* Gnahine 
—— 












en __ Ca OenEref ir, 
joannes Il, Serhinge, 13. A cap, 3. geſagt tvorden. Biraber me 
"hriftophorusZic vochu int rer Stroſſen/ V. Zum ſchoͤnen Schloß, und Martke 
der Steger / ſo An, 1703, m Straßjalg eben deffen Herzjder Eiſte Fürft on Ey, 
morden, 25. Chrilopharu Ja genberg Herꝛ loanne⸗ Ulricus, ſich daſelbſt befan, 
Ill, von Zeigen, 25. Crihn des deffen Herr Baner Hen Seifrid vo 

ders vom amberg, 28. Jan! und die Frau Mutter | Frau Beniana 
n. 29; Petrus Perlen. 50,2" ren Sigismund Gallerg(deffen hieoben Dum.oder o.. 
Ta, beeder Fehen Mann gedacht worden) und Fraten Ame Hon Herberſtein 
Arge / fo An ane Lorßter/geivefen. - (Ey uf Sodann Lilyijpagjpon 
ner/ der H Shrfräkeniet feiner Gemahlin Frauen Sidgiia Maria | 

Von Khmeldmdrzai Konrad, Freyherrens Hon Thanhauſen (Und Frauen 
Fr / Zeloapoltolegialt Dorothee von Teuſſenbach Tod 

rd I ige 5 1034 Deren Johann Anrponiun vom Bucelino 
kam auch An, 169a08 Im en N cusgeuanf) Und difer / von Frauen 

id werlen man kabel —— zoerzen Chriftian Maorggrafengzusßgran, 
ıfte/ ſo ab hal CAR? urg und rauen —— gt 


en Marggräfig u 
cn gefragen ; da mir Dan * bung, Hu 2 Preiffen,Foohrer A. 
—* — en m Br nen Fersen; deren Nahmen 
Pfain Spread he" OO dighero mie erfahren Eöruen, 
dergleichen Que u geimelten Straß, 


z ” RB , ⸗ 
Scheitern gi * RE, Mluerech;fg 3. —— —— cin 
evil anden Dual) Grät/gelegen er u ſe underhaib 
rbreat worden 2 ſchoͤnem Schl ame übe der Muer | 
ee engen are 
fit, 34 0 | 


e , 
’ . gi . ö 
ir unbe ar Merus Ber —— ſo Pirckhei. 


Kal / das o 
—— mir alten ) Kapfenberg / und oedagte Muroelam 


oo gear °€ / befommen, 
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geweſen Frau Crelcentia Scheidin/fein Her: Battr] RO nn a 
Herr Georg Hartmann Her: von Stubenberg / ud — 
die Frau Mutter / Sr. Dorothea von Thanbaufen; } mirt, —T 
fein Auherr / Her: Johann von Stubenderg / und a Term | 
Anfrau) Sr. Benigna von Scheiffenberg; der&roß ea | 
Anherꝛ / Her: Wolff Her: von Stubenberg 5 und FD Hrn ang 7 Ya 
Groß Aufrau / Frau Sophia von Teuffendach &« — 
S. gedachten P. Bucelinam, in geneal. Germ. not ——* K | 
eia,fol.154. Obgemelte Marfdallen bonPettäl Jg 23 Pe | 
fepn Weyland mächtige Herzen gemelen/ au 9 — —J Ari 
Eiuer / Nahmens Friderich / dem Kepſer Rudolpho I | Ei 
mit tauſend außerlefenen Steprifchen ‘Pferden / en 1539: made non | 
König Ortocarum in Boͤheim / zu KHulffkommen if; | SEN un, Teil, | | 


e2 


Urſach beym Megilero , in der Karnteriſchen SE Sf 4 Orca, | | 
a B | Fee N | 
VEIT. Zwiſchen gedachten beeden Orte Dit | rien cn. “GBitr | 


at er Or Spiez FR N 
ck / und Petau/hatten wir die Start Rackerfpungtidt | — RC nu | 


AKT Aa. SR 
/bey de gedachten Start Pettau / über den dth ha Oi 
ee DORIS, 
be Fluß in den Alpibus Noricis; und fällt 2 | mn Ya Ren N 
aRrurgIund Velcooar.inDit Zonan, Store | en — 


| | | | 
u gleich wieder Euphrates, der verminus | VO in pa Alt, ehe Ä Don 
— Sie nicht haben kommen können. | —8* Kr in em able 8— —X 
nante Sraficafft Sillyjerfieecke ſih voude Shr/ Ka Cie, oh nam Pic | 
Statt Petau / waun man / wie gemelt / zuvor dep —— Ui. | 
er den gedachten Stußrauf Beirigrma EIWIEER en Ro — —— 
ngt iſt bis auff den Trojaner Berg / auff den — Mag un a ler, Ce, 
ider Steyer und Crain / ſcheiden ſolen. Weden mt 8 a | 
| 
es fagıt | 








eben BEP LRp.15. Von ber SER eaffe Et, 4u, 





Crelcentia Sceidinjfin In de" Die Graffchafft /i (omtihrer Haube —— 
art man Ken von Stumm it Steyer | und Kein er art il] — 
er | dr. Donaen sn io Mind. Es Hatte dio Kamp ( darzıı man auch ZB, 
ers Johaum von Suhahen ed rafin / Eapreinik / und AMdere dommm Ort an N 
Benignaton Sheftuhng en Windiſchen Gramen siehe) vor Kahren ai one 

Bolf Her on Sue; ven die von Sanneck genau, die ihren 
au Sonpis on ruhe! dem Edlen Stammen der Gr von —V 
‚Bucelinam,ingeneal ban⸗ Kaͤrnten / gehabt / aus welchen Leo oldus, Freyher 
Oemelte Marldule ei —— nn el Sohn Friderich , um 
vichtine f at gem 72° N up / vom Keyſer LudovicolV.mi 
—— dem —5 enreilligung der Hertzogen bon —— un 
rlefenen —— & A —— Keyfer Carolus IV. 

m in Böhm Si unser die 4. Grafen des Reiche ge et, 


| en Sohu / K * 
m Megileto, — mann⸗ Su des Srafen Her 


licher 3 und feine * ige Bubd geeh. 


Ulrichen | Bau⸗ > en / und 
gedachten fa | “/ 2d Sohn dieleprendifg 
IT geda \ Ge⸗ 
‚na Sina —— fe gmacht. Diemen aber ſolches/ 
108 Steger miberbat w bat Ertz Hert —— — u; ſo 
Feen Star Pa erg eeri / Bernad n er 
avum Fan lust in groffen 3; Darüber dan 
eh Era —— / DiB die Sad verglichen 
pibus Notich je den /aber ein gen —7 iderico, der garalf por, 
var,indie 2honl: F vium inparal. Alfonfs ı; geführe fibe En, Syl- 
hrates, dr An cattum , * * onſ lib. 1.619, und Mich, Pic. 
cht hahen Fon yr cul. c.9. Sein Sohurg „orico > polit natrar: ridi- 
in erfieee 2 ſich rindesgemelten Sy ap es, deste/har 


| ul / ah h | s M ife i, s 
— en Me 
oje Zen My FE Heiden sannis Hunnjadın nn vondes 
ni © a 

Kup 
ea 


a nn. | 
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— —— — — — — ——— — 


Keyſers Sigismundi unehlichen Sohn hält) Soft, 
dem Ladiclao, umgebracht worden, Nach fein 
Tode / haben die Stande diſer Grafſchafſt ſeinen Kricgk em 
Haubtmann / Jann Witowitz / einen Böhmen /zim 
Luds Vertweſer / erwoͤhlet; den höchfternanter Kepft 
Friderich / zum Freyherꝛen von Sternberg ( meil Erg 
holfſen / das difer Kepfer die Graftcpafft Elli bekoiv 
men Jgemacht. Er bat aber nicht farbgebalten / (0 | ‚Ein 
dern iſt vom-Kepfer/zu des Graf Ulrichs Witild gr | —J 
fallen / und har auch die Statt Eillyerobert. Eswan Ben bnoh hs 
gleig wol demfelden der Keyfer zu ſtarck / der Ihme fe | ren 
Shlo Sternberg in Kärnten zerftörenlich ; und di } DMmen nad ale 
beit onderlich / weil auch der Kepfer ımit der | ai 
Bürtib ſich verglichen / Er Gnad geſnht undals Er | Kein hr: 
die erlaugt / ſich hinfort/ in des Keyſers Dienflen) wider 
nn von —* der 5* Gta —* —1 
augeſprochen / gebrauchen laſſen / und deßwegen / I * 
Ihnte dem Kepfer/ zum Bans oder Statholemn iM Fre, x 
Windiſchen dande / verordnet / und zum Grafen in S don feiner Ri u 
gor gemacht worden. Und alfoift die für On Bon re 


ſchafft / an das Hauß Oeſterreich aigentlich gelangt: *' — 5æB 
hatten diſe Grafen — —— | — 
— eingegeben von welchen Sie mchtẽ rn ü 
Ö 


RL TR 


—— 












= 
= 
SB: 


en/und allein verpflichtet waren / wann DI | Orepin N} 
ihrer bevörftig/ / Ihme aufzuwarten und koute — | 
wann Erein Zeichen / im Schloß zu Eilly aba — bon 


a wenig Stunden/oil hundert Mann zufanmt 
zen. Daher auch gefchehen / das obbeſ Li in 
„Uri / der letzte diſes Stammens / einmal zu Win Men m bar 
aufend Pferden / eiugeritten iſt. Undenednn ie ug 
Wirth zu Eilly / Au. 1628. dag mod dank d kn, Cru 

50. freye Bauren/to man die Edeleumer genank! m an Ara 

don 
ur hen 


ea Aho. 












sefcben Raifbuhsiifil Cap.ig, Von der güeſtl Grafſch Cily * 


mundi unehlihen Cehnſne Aiee Start Ciüly Gerumaenefan 


, umgebracht mer, RAR Yufmarter/ oder G kei 5 
Start Cilh 


ie Stande difer@äraffhahimen gerühmet haben. „Sie 
Jam Witohtz / md! wilegia, und Erſte Suftank bon 


fer / erwoͤhlet; den Hoden gandsfürftlichen Burgarafen und 3 au 


Grepberzen von Sierahey (ni im Schloß innddann ferner anni 
fer Reyfer die Orahäuh hl appelliret wirb, fernerd on di 


Er bat aber ice ara et VII Ehenirnasci 
epfer/zu.deB Orafl un auff 1. meil Wege von * Sa an Kate tif 
u die Statt ilpundrt 9 Hhenege fonadh Lemberg /micherveirdapg * 
ben der Kapfer jun einem Herren von Beh achörtkat 
erg in Karten zeniimni“, — Memmen/umd alten Gefcpledpe/etyag 
Migrat. Gent, fol.rog. und beym Me 
ia!  Rärmpdterifhien Chronik, lefen. 


veil auch der Kıpr AH 
lichen / Er Guahge 


ort — 2 Geſchleht i aug eſn Her: 


Goh / der aud DR HR“ von TBelk Freyherr zu Eherftein/ und 
1659, auff feinen Yde, 


brauchen laſen / und? ‚Der: auf Robiefch 2c. dern, 
or zum Ban / dr \ lien Gut Tr telfingen / in R 
1/4 und a e HU 
— Bon Srepberg/ehhe Kinder/ung 


EN 


‚ Und alle a6; DI 
hr —— En —— UNO 1654. gedoren 
ibregermk BNRE 463 a Der if geivefen. 
ed) von md CHF Cr 45 Rd die Frau 
verpflichtet an Sefe lern ‚pdismald/fo auch ein vormem 
Ä —*æ Bleche iſt / aus welchem An 996. mir 


M 


meanfgumant = 4 = Heinricen 

nA io ch! J von Oeſterreich 
Me re na 
p £ funden, Und e fonderlich 


geritten il Linde 


————— 





von ſeiner Gemahlin, a Aa a und 


Stammendi — ok ſich gan —2 — 
open Feli 
ma ie ET war Der Ehrenrei * 





Marggraff 





dene insg nn 


Ahn Frau / Fran Fohanna; Srepin von ey | 


der Groß Ahuhern / Her: Ruprecht / und die 
Adutcau / Sohia Schrotrin : und der Groß LirAhr 
ber / Herz Johannes; und die Groß LirAufran Anl 
eine Herrin von Scherffenberg. Sihe P. Gabr.Bu: 
celinum in genieal. G. not. fol. 269. leq. da Erik 
Herren von Weltz / im Herzogtum Steyer) von A | 
sen Conrado Weltzern / ſoums Jahr 13 29. inciim | 
Yinfeben gervefen : die in Kärnten aber / (fo gleichmolh 
nerley Geſchlechts / mit den Steyriſchen) vom 
Balthaſar Weltzern /fo Au. 1400, 
Ehe wir von Cilly / durch etliche Ort /umd ber denh ' 
gedachten TrojanersBerg/ indas thums © rail 
Kaubtflatt | aybad / gelangt /mufkenmir/ zu Sch! | 
über den Fluß Sau oder Savum, ( naddem wir zb | 
vor / zu Dregeml /dem Herzen Geſchlecht von damberg | 
(von demefo aus Defterzeich / in Difeß Kerkoakhum 
Train / fiß begeben ; aber zum ehpeil füdh moiber jegtin | 
ich befindet / Lazius lib, 6. migrat, Gear. jl 
ee) sehon Dog gen bt — 


finden Alpibus Noricis, entfpringe/fehr kt 
Kaufftund/bep Gr echſch Weiffenburg, /.zu der Sr 
nau kommen ihut: Davon auch etwas hemach 
IX. Die Beſchreibung der gemelten Han⸗ | 
flatt Laphach finder ſich in meiner RR | 
vinciarum Auftriacarum. 2 ildaher allpie alkin 
0a / von dem Biſtum albie/ oder Epilcoparu + 
bacenſi, aus des P. Gabr. Bucelini Germaniasau# | 
arte 1, melden; meldher fol. fareiber DUB | 
Hin. 1463.den 6. Sunii/ anf anfaden 4 


Keyferd | 
derici BI, (al. 1V,) vom Pabft — | De ——— | 
| Mk Sn Ike, 
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bon ee" ’ | 
—B Coprdn, Aka AL Perrup | 
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Gehege a | 
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—88 
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De, 
Schar, 








ben Ralßbuce ßen SET Arvbach, jge 


ran Johanna; Freyin ten Kuur fliftet | oder anfgerichtet worden ı und had men 
— Rupttht nit | of er Sign, —— Erle 
hi Schrotrin sudonfiN noſteæ zraris Mlufcikim orum Comitum , & Baia. 
danet; dene ham Gengrofifsimorum,tpie Er diſes Bieodenernan, 
om Ciherfieberg. Ehe bam EB vornemmes Geſchlech befesreißer getvefen feye fo 
eneil. G.nor. ol.usg.kyul An. 1488,dem 18. Smilgeflorben/umd,in dem Shop 
Bl im Hmonn kum der DaubeRirchen zu Laubach begraben fborden. 2, 
Wetem / foumd Jahrı3a9.84 Some hat fücsedirt Chr Nophorus Kayber/der g 

e:diein Rümtende han fer Friderici,Maximiliani ],nnp Ferdinandil. Rt | 
6 mid ty) —— ehr feines Abers r Wöhlt/ jedoch das Er 
ker Ifo a folte 1 7; „SODF al zum Bifchoff geiveiher werden 
durdeihe Om ce, IEDerfheden u Bien An, 1436. den ae. 


meer Begraben sporden 2.2 | 
Da / gelangt mu - 3. Francifcus Gagianer / 
ee Bears te RR 
| a 
ni —* 8* —* ZÜDerm en daB Bil Oh 
hen ; aber zum Km Teadı * DB | Refiden ft. 4. Ürbauus 
1 Lazius lb, 6, 090 DER 3* Pfarzer zu Pruch ou der Feuer | und 
tagen — —— — ————— 
Ioibus Noricis, AM M Liticar ifee/ — tOde gefallen / Die me die 
Wiſun⸗ zücrigetjalfozugerig enermelker Auror Def be 
Davon ud tms 4... tie der Eulenfiie pi ? Berden es pille; 
— M * ſürenen — alg Aha 
ip meiner Tope gedient s 
m ie von Sach Seile | magen wolln, <. Petrus 
Ziftum al I’ —5 Radlizius,g, lushitz, 7, 
Gabr. Buell U ug Mas Gronn,fodgg 06 
JAsr fol, ‚6 J erkauft / 
u re Fomimiariangeweeg, Syn Oder 
3** — Bir 10, Febr. grflorben, 1O,Reinaldun 
| Schar« 


| 
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Scherlichius, ein Ungar / der An, 1640, 
11. Ocho Fridericus,ein Graffvon Pucheim ſo And 
164 1. Biſchoff worden. Und biß bieher geberoben 
nanter Caralogus. Bey Andern hab ich gefunden’ | N 
das diſes Biſtum fehr alt ſeye / wie daun im Aalarifden 
Concilio,der Biſchoff Maximus, Yon hiumen / dabt 
erſchienen. Nachmals mardes von den WBinden/oht 
Slaven zerſtoͤrt / und erſtlang hernach / durch Keyn 
ichen / wie gemelt / wider aufgerichter, Cr 
— Annal. is 8. 2 33 ja 
r gehalten / das ſein / des 
ſich Jahrlic̃ ordinarie über 1.4. tauſend Oulden nich | — 


x, Wasdas Hertzogthum Crain felbflen an | Fr —— 
delangt / fonintt foldhes feinen Anfah —— be —R 
berg / ſonſten Wurhzen genant zwo meil von Villa —*1 
legen / graͤntzet fo dann / auff der lincken KHandlabmen#| | eng roh 
imie denen Sande / Kärnten umd Cheperteind,ahtl | N Ehrgmg, Mfin 
a or pi a | 9 

uderlich ge arnten / vouemnem "TR 
daß ınam denfelben drtrahbredpen und gmgeritnitigM® | Teen, © 
Strafkuvin Sen tere made if mi | — 


ſchieden. Folgends erſtreck 
abwarts / biß auff —— 55 * — —8 
werts / auffder rechten Hand / ůber das groſt ap N 
ürg / bißauffdie Start S. Veit am gm) | —* — 
ſchen Meer. Von dorten gehen des er nu SO 
a meer men aD | ——— I 
Trief 10 gleihfals am Adriatiſchen mp met k Bd ag, 





ende auff die Fuͤrſtliche Grafſchafft Görk 
——— Si u — / —* | Co eng it 
derumen biß aufden beſagten Erainberg, Und "u X et, 








tſchen Ratßbichs Auf) „EPs, Vom Hertzogtum 


‚ei Lingat / dr An. ı6ın.ad I alfo Difes Güte —— — 
ein Ungar / der Au 1640, 08 mindert 
dericns cn öraffvon Puktaft der braite aber auff ei / —— 8* in 
off worden. Undbiß bike a len. Es ſeyn in ſolhem unterfchipliche 8* mei. 
gu By nampaihrd PO darumder die Sa und Layba —6 
umſeht alt fee /ml daniel nd SHEhrEiLB Die fürnemftefepn, De ae Su 
hat mais warden donhn dan eben an obbefagen Crainberg und ſleuſ duch Sn 
ee / und erflnghennh vh Md Crabaten / indie Kürefep /behf dih dahi 
nnal.lıb. 8.c,7. men, Der Klug &aybarh 
nie NPFENGE bey DberSapbacp/ fp.4, mer eu 
1708 fein / des Biſhoſ⸗ Ce rl meil von der Hanbr 


Hr berab anf und Be pie 


SApbach/ und erfrerf fi pi | 

umge ghda diſes Waſfer indie an RT 
nd Aero fan! felben mdie 70. unterſchidlicher forgen ‚ori denn 

—— — leibte Sera feaften billig gi ch 
n {Kärnten und Ent" NA ice allein die era Au die gemeine Jap, 
gar augehoͤrige Dir /fojeufeirg Dr Sf 0 brot 
— 9 Pr egen; fondern audi Dalmatien /tınt Fabaten / ge⸗ 

ed erg 
voͤlh darunder I N und andere Srantzhaͤufe⸗ mehr/mie alle ——— 
a Fe a Re 

Gral Al n d | N 
fern Hand HIbet “ fen verhindern eg m a ſen Streif, 
Eat ERDE ep die Dane sr We pifgg 
. Dubashen Und Eifem Bgmaupn Ei BOO dr an 
A HE 
; j ie er ‘ 8 
ihr Be Commendn Ben und Minze 


| | w ‚Peter; die r. he 
u — 9 Stein /ai⸗ Susenberg/ Höfein, Eye : 9 
fg & —* 


BE 





498 _ TentfhenRaißbuchsAußzug’ | lar.dım 2 
Ereug) Oberflein | Reitelftein / Schententgum/ Er) Klingen — 
—— Rotten: und Schermbuͤhel / Habach FE ng X 
Mansburg / Kreichsberg / Mareytſch: Wartenberg | rad Yan, * 
Wildegg | Liechtenegg / Rudolphseik / Gallenhen Vetae aha | 
rudect / Grafentweg / Galieneck: Jtem die Märckt/ Sb Ar, — 
gar / und Watſch 2c. auſſer den Stätten / Biſchſ⸗ SL hing 
Sad / Eraindurg / Radmanſtorff / und Stein. a] Sta Mi Pte: Chad 
Mittern Viertl ſeyn das Carthauſer Elofierägn a A 
nig/Zabor Wegine: die Schlöffer Sonnegg/ Hoſn » Cd —R —* 
im Item / dae Hauß oder Thum | ——— 
Ruerẽberg / Zobel ſperg / Schloß und — Irma 0 Sau 
Willingrain / Ortteneck / Statt —— MT Wi | tk, 
Beftung Fribrichftein | Schlog‘pollan en Der EN PT Örfkkn 


—22 
gelegen Start Tſchernemi / Schlognmd Markt aan — 
it, Schloßund Pfarr Siem ch die Schlöer Me | deisnolduniapn „Cl 
— and * — — — 


SO 
Pedenaı; | 
Ceruat Prof! Kruprnddi Frprfun: (3b | am Ten 
umd Marckt Seifenberg | Statt Ar —T * —** 
plib; oder warmes Bad / dabep ein Pfarz / und au KR Pay 
(oder ein alte veftis Gehan/und?2 | I ende 
der Flucht )da8 Gottshauß Pl — * 
TEarchauſer Cloſter geweſen und jetzt durch Die 
befeffen wird: die Statt Landſtraß IM Ei (dh 
Dierel/Shloß/ und Start LBeirtlberg: nun Bam © 
WE EBehfetin | Rlingrufe  ANREEE Orance  Sagrade 
am Hart | Rockenftein ; Ercfenftein Sr ey; 
Dura Saufen, ZBeirlfein Rattan) A| m Fe, — 
Meudeck ich, Slatteneck Roy Gre Sur —88 — ae ch, 
ick Wagensberg Liechtenberg —— — Ur; —/ 
genbüßel Weinduͤbel / Gallenpofen/ ORKHN ug —— —R 
Georgenbesg pri Sau· Mack Eh —T —D * 
Merten/ Schloß / und Marckt Treſſen Su N Tune 
Marckt Linder Naffeufus/S · Margatecheu/ "Tr —* —R 
















Cap 15: Vom dʒergogtum 

xſchen Ratßbuchs Auf Sum Cratn 

ein | Raten /Saeſm efer ElofierSicri die Statt Gurckfeld, mare 
Rotten nd Shernsihli Poyck; und Tpterzeichyer Vierti 

— Mareid: Bus Sapbadı, Marz / und Tabor dabey 


5008 Queckſilber⸗ 

Bergwerck in der ria / ſamt dem 

— lb i “ * ir —*— —* Beta fanıt au — 

fl IM 1 uu Nr a die S 

fe ac, auſſe den —* tegberg / Häſperg en 
arg / Radnanſoiſ 1° * es —5 *— J ee | 

—26 das Cart a y Marc Albe Schloß tn fo 

Beoine: ‚De GO BT li Cogentergi ya i Sir 

; Sem / dat Fu * SViit om Klaum a —— Stattlein 

Maherg Se a prinik&Berferieh, und Mufteuiza, 13% Dieglecken inter, 

Srttenech Statt Or ch FED werden zwar /durd2, hohe Berg/Llfen wor 

kin) SR lach / genam / vom Hertogtum rain —— 

Seren] Kae 9 aber gleichwol — ʒ als das 


n Siem und uraltes Bun ſtum Ppbe(Pedens 
ne er im Wald dae Koffer —— 
— 

59 *— ee föafe * 
—*X —* nu darzu 3 

6 Geha und ri fe f 
So a ws —— DT Aero 
der gerne m ;r f Ne Ohr SC 
Sat Jahr Hu 6* Bas ohanne item dag teirderume 
/ 2 Star Bu Oro — 
near A ; FE lecken / uñ Hduferyv; 


4 
ulfana,Lucinich 
a Men orale 
— 1 ID uñ Patri ae ee Refideng Aaul — — 


auciſcaner 

Ma —— mo Dergs 
sad; 4 1% i und · Heyden ſchaff. welche erzehlre ea 
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feyn. Und difer ſchrifftlicher Mericht dm | unufonmang 
Di den 33. Martii,atıd oftgedadhter S part day ——RRNM * — 
dach / ukommen· Was aber die —— Io Fa een | 
ums Erain/oder Catniolz, aubelaugt / ſo FRE Ga eg n 
—— oder Japydes, eitt \ —8 * NIS 
ckbeherrſchet. Darnach ſeyn die Döner 9 —— 
quff dieſelbe die Bayer kommen; die es hernach Mi 3 EN Antrag — 
Op ber no Wir Er ie 
ohnen eingeraumf / aleichm flo A 
* M arggrafen gen Erainbtitggefeßt | — Ma. — — 
een su Kärnten / ſoſich von Bay r+ lage befklln a 
ledig gemadht/ gehört haben  Bißauftefer ide | tag in ge 
eg fen /meldher Crain/ von Kärnten /ge — voheda 
— —— — von Era | ira * 
Ds ae Bag Er 
en bon Erainburg ‚OR nad ger Fa RR. 1 Min 
0 serien — — an ta 
Bam ER lm u 
—— berfibene: baang/ an 
* —— ea 


den Erf Alpen, 
und feinen So | MAR, ' 
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ee} — un He 
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Aber | ala Gr vefioranlde ee 
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03 Teutſchen Raißbuche Außsug! | lan Orada 
ders / als der Winden / oder ——— un — nn 
Her Adel in difen Landen iſt groß; und ſeyn fonderig | ka | 
berühmt die von Atymis/ Auerfperg(Erbland Man | fe * er 
(allen in Crain ) Barbo / Eazianer / Colloredo&e | XL —A 
wenzel / von Egg / Erbland Stabelmeiſter in Crann ah — 
Crangepan(Grafenzu Terfagioder Ter ſchihin Cran Na. mare, a —A 
Windiſcher March / undCroarien / oder Erabaten) | dt Topoprph, Merk Non 
Kormentin/ Gallen / Gallenberg Hohenwan EN | "bt Exfae zung „Fe. Ma 
Zruchteffen in Erain I Juricſch Kili / ( Erband Je | Cm tn FE Yan * 
germeider) bon Lamberg (Erb Stalimeiſter in Cra Dee ——— 
von Lamberi / Mordaren | Muſchkan Paradeſen — —X 
Peltzhofer / von Porcia ( Grafen zu Senaſecſch) von Ming x. yon Ba ae Nas 
Purgftolj Rabbata / Rämfchäfe, Rafrenı Haube | Srnenbumane,, — 
die Sauer ( Erb Fuͤrſchneider in Erain ) vou an | KA, fe AWtfX 
Semenitſch | Sigerftorff |Strafleldo , <hurn/ Utuun ———ã 
CGrafen mals 4 ON Ben 20, HÖR. 0g i 
Aber wider auff die Raiſe zukommen | dr Tre Rena 
diefelbe / auff dem obernanten Waſſer Laydad ei 4 I ATI —— 
Naupotto, nach Ober daybach | von der = * Ir qm kahıg left | 
Lapbach / aufwarts. andern Fe Ef R 
über den ungeheuren Pprbaumer Wald / micht —9 — —* Ra 
fahr / und brachten einen gangen Tag mit gu! Ce, ÖR Eeragı 94 
Adends / wider | von ——— —B8 one 
ſchafft / oder den Flecken Haudi BE na — Sn 
bat auff ſolchem &Bege mebrertheild glatte Inn.) 5 —D—— f, 
Stein / und muͤſſen die Pferde Eietterm/ wie Die ae Di ghon —8 —RT 
und Genfen/deffen aber unfere Han ae Ka ——— 
befagtem Ober Laphach / gedingt mol gemohuef Appellarigng, —R 
Es folie hope erg ce / umd ſteinigte —— Krim Men; 
Gegeud / darau * —— * 
len / Italia, und Teutſchland / OR, 
zium Lraliz,cap, 2. )ein theil vom Kar | una — 
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Amis, Auerpn(erl Bet her 2Bein mächfk / erzie 


1) 
J 


allen / GallenergNen 


Parbo/ Eagianer | Gar 


ei ee 


Muſdin 
Mordare | Mu ‚ont POLE 2. von Wien , erftlich 
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uud gehenperzen /gehörc habe, biß Sie erblih worin 


Alberras „ aus dem Stamımen der Grafen von'in 
deb8/ und Tyrol / ein Sohn Ezelinı, des Marggraft 
in Hiſterreich / ſehe vom Kepfer Henrico IV, zunn erfil 
Brafen zu Börk gemacht morden;als folde Hersfche 
bißdero / ohne ainigen gewiſſen Negenten / geſtauden 
Albizius, in Thriſtlicher Poreutaren Stammenbaun 
ſagt cap. 43. Dasdifer Albertus ums Jahr 1170,50 
lebt habe / den Er aber nicht / vom beſagten Ezelino, fon 
bern von Berchtoido I, Grafen zu Andede/berführen, 
Es feyn dife Grafen auch die Pfalsgrafen im Purten 
baljund Kärnten/genunt wordeu / aus denen der dehte⸗ 
Rahmens Leonhart / ſo entweder des Jahre 1499.oder 


—X Km u 
509. oder 1. geftorben / noch / den feinen sebszeiten/ KAM Un Ved; Üdene | 
—8* An. 1473. diſe ſeine Graff chaft | dem Rt | magmany, * ante \ 
tiderico IV, Ertz Hertzogen zu Oeſterꝛeich i dergehen ——«&—— | 
at 5 bep welchem Ertz Haufe Sie dann noch iſt. —* 2a Palma Spin, * N gg Ta M 
xIL, Ob gedachtes Sriaul/Forum Juli, RANG, Monfake, a —B 
ciuli, von den Welſchen Patria di Feiuli, unbe. SP co, SEO Sof, % Uoppg,c I | 
ohner Furlaner genant / gehet inder däuge / dom — ek, 0 ea 0 
end/gegen Morgen /von dem Fluß Lipent/biß an 2 MC —* 
iſontz / gegen Mitag ligt es am Adriarifchen Meer) — li, An N 
brigen VE nu bem Ylpgebürg umgeben; mie Meg) Pe Ph. OH “ib „f 
zus, in Beſchreidung der Statt Venedig | pr er dk Rh F 
gt. Und der geftaledie Statt Görk you a: — 6 *1 
oſſeun wäre; ; wiewol gemelter Fiuß Liſoutz / ni re ftt Me. 
ae Spt Die | 
afelben die &aretner / oder fin; sie ſolchen dit zu —A— fa OR ia, 
en nennen / miche weit von der Statt kauft /dart Mr Poing Au Bf Enten 
rau Gradiſch kommen ſeyn. Iſ ciuchen Fer LT 
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an gehört hahe / diß Sie rtudne 
aus dem Stammen der — * 
en Gohn Ezelinı, da Ranan 
men xt ' lib.ı2, epiſt. 26, nenne 
th gemaht tmorden;al hehe 
aingen gewiſeu Arge gi 
beifliger Pottutrn ao 
1Bifer Albercos amd gar 
aber nicht vom DehamEr 
roldo I. Grafen zu Naht * 
rafeu auch de pfhgn h 
0 genant worden aus # 
an ſo tutweder dub Jah 
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— diſe feine Graff c * 
rg ergogen ug ei 
Erg Hauſe Sidi „ 
ade Sriaul Fun 
helſchen Pattia di kin), i 

genant / gehet 9 

von dem gu 


nt 


‚oder Ju 
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Huslib, 1. antiq. Iralie 
Juli, oder, wie Sie Calsiod 


Forum 


vor Zeiten / die Haubſtatt 
Tag cividäd » Oder ciy 
davon die Inmohner F 


rici, Veneti, und Aiftri,gerpefen; wo Trieft/ Aquileia, 
Marano, Grado, Gradifca, Gemona, Venaona &c, 
ligen: Heutige Tags iſt die Haubt Statt in 
eiden/Ucinum,Udine Oder Udene, vor Zeiten Ves 
dinarum,und Vedinum,ofer/gpie Erliche wollen, Uri 
seat. Sonfen ſeyn dadie Spa 
S, Daniel,S, Vito,Gaor e,Grado 
na,Palıma, Spilimbergo, Maran 
gnano, “dnfslton 
do; Trice mo,So Venediſch 
Caſteld ain, Gradiſca, Porcia ,S, Caflan, Aalen 
u 5** — in Antiquitaribus 
Aqui ejenfibus ‚zu en iſt) und 
See OL ade et 
elegenheit har; wird dgedacht 
giſerus ſagt / am Ende des Se —— Bude, 
B 236. DaB die Ken, u Veiudig / Ham Eriauly 
Jaͤhrlich / ordinari 275, tauſend Dıcaren Einkom 
Mens babe: Und am 228, Blar berichte Et I dasder 


Parriard von Aquileja Cdeffen Dorfahreneriwan das 

Hertzogthum Friaul /unddie —— 

Fe gehort haden aber umg Abr 1420, — —— ——— 
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ftinianum del’ origine di Venetia,p, m, 411 ut —J | J 


rar 
auch der Patriarch von Gtado, heutigẽ Taas/zudme | Ale 
dig mobnen ; and denen der Lehte ieht der Patriarch | Adkannıt — 
von Venedig genant wird: Der zu Aquileia, od LTE er, 


Aalar / aber / iſt dem Zeutſchen Reich undermorflenzund | — 


als der Bapſt einen Venediſchen Prelaten/mitfelbigm | re X 
Poieſa | verfeden fo Bat der Kepler Ferdinand | Ei nn 
I,den 10. Auguſti / An. 1628. dem Bapft eine Pto | Ag —T 


teſtation inſinuiren laſſen; wie in dem Thearro Eu- — — | 
ropzo Joh: Phil. Abelini fol. z180. zu befinden. tm ih —* 





Ubi yet, MARIN, 
Dann das Moclöblichte Erg-Hauf Lt Pe Pa 
Aquileiaein Jpaubimanfbafft hat 3 aber umbar Pt | hg ern 
triarchat felbften/mit den Venedigern / noch — der Kart Mans — 
und deß wegen die Sehen / deren ſoiches | em Da RR 
den Drfterzeichifchen danden oil paben Bomben KU 2 NE —A 
archen von Aquileia, zu Venedig / diſer Zeit NIC A —— | 
pfangen swerden ſollen wie man derichten chut * 5 


Oz Pk 

ſchreibet Laziuslib, ı2. Reip. ——— * —8 Kin 
Anwohner von Aglarn Au Gradifca,BaboukernhN re Hm 
———— müffen / und das under den *— —*8 — 
triarchen / die Biſchoͤſſe von Concordia, Aluino, # u M I 


| Ne hen WER ai, ln 
dua DBicen BeronayZrient/Bripen/Zeltro/ Tarot eng Mg > Ohr 
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arhalbie geweſen feye. Welcher Maginusiik —* 
wu Alberti, wollen / das / vor Zeuen die boga &, u, Re 


Yeneri,Galli,8cc.dijes Sande/feruadhbieRömm | ftunyapat ung; 
de Longobarder / beſeſſen / die na ende 14 DIT —R dp 
U a sn Up 
sh 


ER dire, 


_ 
— —.—_——aäu——— 
nn 





(chen Raißbuchs Außst! 


P origine di Veneria,p, m} 
uch non Grado,beutigh Fair 
108 denen der ee eg de Pa 
genant wird: Der zuAguah) 
dem deutſchen Reich mberne® 
nen Venedifehen Drama 
rieden fo at der Kaps 
fin. 1628. damsDun ie 
rest laſen; mie I — 
hil, Abelini fol. ubo 
Flöbtihfte Erg hab ver 
ahmanſchaf bat; “ h 
nit den Vuedgemu Mn 
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en anden vl haben vn 

ia gut Qenedig / 
(en we za berg f 


ı2,Rei Romseht udovicn ei te Patriar u 
an u Gecia "  Veredigern/te —* g von —* 
1 umd dad unterd Ihnen zu ac 1 Statt Seden / gekriegt abe 
öffe nom Concot u gander meiftenebeilg ann arüßer wie gefagr befagte 
ajZient ROOT. Potriargalifg Sik ne Übertoinder gelamge/unp der 
leilia Jula —* Den... —S— Venedig, transtetirt wor. 
deien va 5 Drtim e Herrſt d Parriard über etliche 
sp reiche Bol 4 saufend Ducaren , Ad darzu Fäprli drey 
Bun mi fafl ſchlechter / ain ein Dora Sutigs Tage ar 
azerftöret ONE a4 ſuud / wiewo noch etli ul Um der dufft dal unge⸗ 
der —5 pre An iguifäfen ap ſehen ſeyn 
. Ude 1. Go : 
dem . a Bu Statt / und —— OF Fan Viertel Meil zur 
#7 —9 N = 4 N, dachten Friaul gelegen) 6 * —— zw ge⸗ 
en ie na RT | en Veſterꝛei⸗ 
chiſchen 
BE ti 1% 





u Pe 15: Von griau. 
ihres Songobandihen nn 4 507 
rar auff ——— —— SH 


Rahkommenes/higa i —** 
nad) aber vom — — 
die Berengarii] I; und] Lund difes & en: 
—— habden. Ai⸗ di — 
——— worden/fofeyedifegs * 
sum NRoömiſchen Reh kommen ‚und habe —— 
Heike Porriargenzn) Aquileia,einen — 
— geſcheuckt; den übrigen aber folgendg K —* 
—* mit der Marggrafſhaff Hiſterꝛeich /a Be 
1 gegeben /mit fterreich/icem ge 
—5** Tarbiſer Marh/esnod gränger un * 
—— das Adriatiſche me wie —* 
ei; oſſet / und vor Zeiten / wie Blondusipill ; Lj : 
geheiſſen olle. Es hielim Kern 


> DIE gemelle 
Fer lers —— — hz / zun Zeig 
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chiſchen Grafſchafft Goͤrtz gerechnet worden /diß der dee rated 
Jahrs 1649. abaeleibte Her: Johann Anchonius/ | 
Hertzog zu. Cruman / umd Kürft zu Eagenberg / sold 
Veſtung neben einem zunlich groſſen darzu gewidmeicu 


| are — ar 
Ländlein / mit allen Fürftlihen Hoheiten / und Kego Sg 
kien/oon dem Hauß Defterzeich  KauffeumdErblihm | dran Ay — ** Sl, 
bekommen bat 5 und ſich auch feine binderlaffene beit TER * OR nd, 
Kerzen Soͤhn Gefuͤrſte Grafen zu Gradiſca ſchreiben tato lule zu fm, Mache Aal * 








und deßwegen / als einen unmittelbaren Stat den Gil | A | 
und Stimm bey den Reichs Taͤgen / im Fürften Kath} / NEL 
haben; mie me a en er —— a en 
riben worden iſt. rꝛ Limnzusin Toms. Brano einen | 
en ad lib, 4:p. 274. & ad lib.g, de —* R— 
pP: 393. ſagt / das den Statam Gradiſch / der Fer- Nerei fe Ken, —R* 
dinandus III. Herꝛen Johann Autonio Heegu — Kr da 
zu Crumau / und Fuͤrſten gu Egguıberg verkauft un) BT N 
megen folder Gefürften Brafihafft Gradiſla / ald ohg — % 
immediar- Gut des Reichs nunmehr vom der Def | Kern ja k 
eichiſchen Superioritäf exımirt/ gebe Eggeuberg M | Dede —R 
Roß / und 12. zu Fueß / oder 76. fl. (erh fc, 7 Mahn —5 
ich z* ) und zum CammerGericht ¶ Faprlih Menden | 
16. fl, cken 6 
Bon Binnen hatten wir zur Vencdiſchen Monde 
inng De 2. Teutſche meilen. w | En U — 
veiln Herr Hans Jacob Bertis vou Beruf * bi, dig 
offen Schloß im Deiterreichifeien Dorff Opr Gene, N af 
pei Meine Teutſche meil von Palma, gegen 1 dern Yalia 
elegen / wir über Nacht gebliben) uns das Geleid Beh fg 
egeben fo ſeyn wir * alleın in de * a 
porden/fondern«® hat auch der Veuediſche Grid | 6 
lles und zu weiſen / feinen H aubeſohlen⸗ 4 Pr Bad | 


uch geſchehen. Es iſt diſe dFaeuiſhe Vennnn | en a ge 





E * — 





ſchen Raipbuchedben/ Cap 15 Von gran. > — 
Saft: dr arehntmerna ii 2593. zuterbauen an _ 
abaeleibte Ar Phem due. vollendet worden. Bm wu vernad) 
na und Kür zu Enid" p. ma 876, ſchreibet das &ie ste bon S Pro Italia, 
einem glich groffen dark gm gekoſtet habe; die Verwahrung aber verein: Tonnen 
I rien Hua  Eitte Tonnen Goldegerforderg Sielige zroifchen — 


su Heieneich Kfm den und Aglar / und zwarvo en‘ 
und ſich «und fie hat! aht tauſend Schritf ;daton — Aquileia, 
— Oral een — leſen. In dem Itine- 
Beinen unmittelbaren ER on hieran Karten wir das | 
ten Reihe gen / ng —* das Staumhauß difeg porn — 
usa OR /Und Krianlsund Kamen apa 
if. Ken Limneuil®, tet gröfen hifeen Sie 
274 &adlibgd, europe meil von Palma gelegen, Ber a! eine 
er Sraram — — und Venediſche /feyn Bierum jet / dag 
— — 
rſten zu Ega giſchen 
im —* er obgedarhrei 6 MOON Grafen, gagären, Albie 
Reichs / uunm 5 ö ’ ir une hand 
re een 
„oh / oder 76. (ht Piave in de aohle gelangr; Nachts aber 2 
um Gammerdend (# bed ‚I der Marca Treyifana an Fin P,di 
er Fluß Livenza, oder Liquenti 


p. 274 


hatten sit — — * ——.—— ab⸗ 
Se of Gut Eon 
—— c— 


—2 (de meil 
jenen DT u dern ——— Bei PO diſer Spare tumdam, 


zeil yon Palma, —* beliebe , defagtes mein Ktalia ei — mans Ihme 


sehen) u h 
m all une, — S. zu — 
au dr — Eon Dann — * au 
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Das XVI. Capitel —* — 
) J Vak 
die Raifevon Venedig / nach —WBWB 
ie ı Augfpurg / und — — 
um. 6 
W fh: 


ißbůchlei wbein 
nen Raißbuchlein / num. 53. zu ſinden; I Wera m at 
von Venedig/auff Meltres, Trevilo, 3 Died m el on alte —* —* 


—X 
Kae me inem Fido Achare,oderElli | nis," —RA 
Franco, Carpene do, durch die Oeſterreichiſhe J 17 


Beftung Kobel /oder Kobolt /oder Cauolo, | a, 
rn ge Peimelano.Grigno,Borgoai Tan | L hit, 
Perzene, Trento,oder Trient, Reumandi PAiN 7 | Panea auf a * | 
Statt Clauſen / Brixeu Sterzingen wi eis Sr 7 | 
Brenner / oder die juga Rhetica, von | tag —* 44 
renæiſch Gebuͤrg genant / nach Stainach —4 en Bee —8 Mm | 
Matran,oder Matray , Wilthan / Jufprugg/ii 1 Mor, Tee * 
Cyrlderg /auff Seefeld) Mi SE lg Tor | 
Slofter Ertal/önrdi8 Aimergörmi auf a TR Tr * ar 


Ei | ' 
ni nad j äba.: —7 Ken tal - 
Shongau/Landfperg / fernerß über daß ehielh DAR ES A 
——— Ban Ä a | 5* Hal * U * 
ewol man auch einen 9/ Yen, — 
— namlid gen —3 | — | a 
und 9. Grünenbac 13. (fo meine | —— 
peuheimiſch ſeyn ſolle) Kempten 21. D. — ** | —0 Ah X 
21. Süfen. 13. Sernersdurd geen 1 Bra fon "| Be, 
Meran/Zramin/Zrient/und fo fort au wie | —* UI, — 
nad Benedig. Ciobatmanaudeinmmdhninn 3 Rn | 

pon Augſpurg / auff Juſprugo / durch Fleſtnun —M I, Ai 
x wie in der gedachten eg A | 
| te DE 

| car, 








tſchen Raphael m PIE VOM Thalsugana, 2% 
nie andere doppele Berzeipmg 
VI C; tel nad) Trient / und vondar gen Rem or — 
Msx Cap p Pre] U 
om diſen Orten / auch den dandern ale der er 
te ai von Da ei er Sefürftn Saffeafiegy, 
hruck / Augſporz ! Mr durch Dife Raiſe geher if FED Schwaden 
a zum Theil 
Um „Den Raigbud; zum rpeil — TB 
ein meinem Fido Act e phüs Auftriäcarum Regionum, Bavarig wer 
ßhühlein/num N. AR SRUB zum eheil oben alderait Werihr ann 
anedig/ uff Meftren, Tun k a Malie nur og eig enige - * *8 
„neo , dureh DR AKMTF" "In 
Kr —F * J. Vom Thals 
no Crigoo bot u ugana, > 
e x. it Nun * —— folle —— * Segen 
<ferzungeli ® i . MM gewo . ei 
ee era 
ih — En lle. oͤrt zu Tyrol / und hat der Her 
ii Bla Joh bare! IBAN Borgo, Im Dergfäfspy open afepfı 
wa Man 2 lea Bande San) —ãæe — 
—— | ganaszügebieten ——— Bor eng ale dis 
ae — — gene arcus Francifeng, — 
ae Kan ren a 
ha / nam HT EBorden/har zanffpen Are Borgo, oder 
nbad1;: 9— 9  DdigranffZrieng } zo ofpiDenBig / von Vene⸗ 
je) Kempiu a7 Brenta, fo von hinu Sn an dem Flug 
ern Lan Und auf Pa 
ind (man (nd gar wölgeſchuo ei. 
Nanaucei⸗ 
al w ) mTopoer hi ſer berüßmten Stattjinder oBgenel, 
— 9— ME POgTap a Auſttiacarum Regionum zu ind 
Se. 
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512 Teutſchen Raißbuchs Außzug 
So will Ich alhie nur die Ordnung der Biſchofen wie 
ſolche der P. Gabt. Bucelinus, parc.ı. Getmanix da· 
re hat / ſetzen; deren der Erſte Jovinus , vom H. Her 
magora, des H. Marcı dehrjüngern / dahin verordue 
geweſen. Deme fuccedırc haben. 2. Abundantiuh 
3. Claudianus. 4. Magorianus,oder Major.g.Alpt 
dus. 6.Sambatius, 7. Valentinus. B.Genialis. 9. 
delis, 10. Valerıus, ı 1. Guarianus. 12. Majoraußs 
11.13. Theodotus 1.14, Probus.1$.Montanus. 16, 
Syriacus. 17. Afterius. 18. S. Vigilius , ums Jaht 
Chrifi.3 83. 19. Rogippus, 20. Quartious. 21, 
Peregrinus. 22. Gratifmus. 23. Theodorus Ib 24 
—* 25. Verecundus. 26. Manalles, 27: Vi- 
ealis, 28. Stablifanus. 29. Dominicns, 30.Rufl- 
eus. 3. Romanus.3 2. Vicalis II. 33. Cortentiandß, 
34 Siledicius, 35. Johannes1. 36.Maximinus37' 
Mamonus. 38. Marianus, 39. Dominator. 4% 
Urfus. 41.Clementianus.42.Amator.43.Hildeg- | 
zius, 44, Daniel, 45. Heinpertus. 46: Odelcalcns 
47. Adelgifius, 48. Thridebertus. 49. Gifalphab 
0, Bertoldus, $ 1. Jacobus, 52. Contadusl. | 
Johannes 11, 54. Bernardus. I, $$: Manafles Ih | 
+ 6, Lantraminus.$ 7. Arnoldus, «8.Rainwardik | 
9. Udalricus I. 60. Udalricas. Il. An, Chrillis | 
1027.61. Hartonus. 62, Henricusl, An.roßt 63. | 
Bernardus11,64. Adalberonus. 65,5. Gebhardis. 
66. Adelpretus I. 67. Alkemannus An.15% 68. 
Arnoldus, 69. Heberhardus, 70, Adelptetus Il 
An,ıı6ı. 71. Salomon An, rı8ı. 73, Alberto® 
73. Contadus Il. 74. Ftidericus An» 120f: 7 Kay 
Adelpertus. Ill, 76. Gerardus. 77. Adrigerus> 7% | Na 
Egupmus, 79. Heuricus LI. 8o, Philippus- hu 














ſhen Baibube luft ______ Cap-16. VonTriene, 
hienur die Ordnung erste Baitholomeus, 32, Henricus] IL.85. 2 
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| 3. Nicolaus gu. 
br. Bacelious part. 1. beinm All. 5. Joan, il, 86, Meniardus, 8n,. Al 
deren der Emſte Jovinas. um“)? FE 40.1353, 88.Georgius, 89. Joan 
), Marcı dehrjungern Baar et * st 2% Alexander. 21. Georgiug 
me ſucceditt habel. * 92 Joannes — — Au 1465, 
. 4, Magorianus, oder Major{ A op 1467,07, dalti. 
* 7 Ya Be IV. ne — ro 1488, 94; Udalficug 
| Guarianus. 12. EN ſo An. 1505. geſtorben 

tius, 1]. F Geoigius von Neyderk | In 95; 
tus 1,44, Probus.g. Mom ‚B 2 96, 


N 514. derfieden, 

Vila, 5 Bardus von Gloß ein Cardinaf , —* 
ſtetius 19. 5. Vg ei 97. Chtiſtophot us, Frepherr von Madrı 4 % 
9. Rogippus, 30% mM Cardinal / der An. 1578. geftorben, 98 Gt ein 
deneuns, defpleicen ein repker an ne olas Gau. 
ferecundus. 26, * re 99. Ludovi 
fanus. 29, Dom, Bi hieher der Auror/der pen 2 
933, Vitalis Ile weitlauffig von difen s Fun aafogar 
g. Johannes, 68 ; tungen /gef riben angiehen N aueh, 
Marianus, 39. D' ium vou etlichen Biſchoͤſſen zu Frideng Ni —— 
neianus.g2 Am p Ep —— Brixinenfum, | 
45. Heinpertuß4"" m" num Kincium Mantuanum, oder feine ; 
120, ma ne 

„Jacobis, $4 4 M) N | enreiben bi f 

Bernard (sg | baben aber dem —— —— 


«=. Arnoldun ER" noch wenigſt zwen na NLudoyico, 


Deefölg/nanıl; Ä 
60, Udalricos Il # Emanuel von Madru; Sram —* ir Carolug 


| A  beeden Keihezg 
u}; Henricisl f j gen An. I I, 
dalberonun fandtenverfäienen iſt) und Ha ig a er 
kemannusAef eiſcus, Er Aero SR 
a ea a 
‚Ju (70 5 It. 1. im 1 
u der AM, Re Conradus I], hars —— 


SE 


ger | An. 10 ** 

„Ad N | 27: und28.di 

——e * Biſtumde Graffſchaſſ 08 Vſihahe 
oricls T ? | 
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— — mn 


— Tal, 

Valdi venola, und Pozen / geſchenckt; wie 

Hundius, tom. ı. Metrop, Salisburg. £ zul ee — IN 

bet weiche Schanckung bernach — ee 

1:und E1. beftättiger baben. Und von foldher Zet Orb Ni Kin 

Bat man die Bife e aldie für Meichegürfen geht | La eh, —* 

fen{benen / von den Kepfern /die Regalien und | — * —— 

wie andern Fuͤrſten / ertheilet worden —— Ir a Inka, 

das Biſtum auch feine dehenleut / als die Gefürfte On aaa 

fen von Tyrol (die fonften des Stiffis San: 7 BE at ou re 

Schirmherꝛen fern ) den Herzog von Mantua/ ih OO a 

Srafen / ind Kerzen) von Ohr tra Je —58 RT | 

Madruz / Woickenſtein / Welſperg / Firmian‘ 3 

ale — —XR an (u 

r/ zum thei | 

er Pr ga Pro —* 


—* über dos Idur 
So hat Er felber zu Trient/und *8 
cs and; iu Geiſt u ee vi Vetong —* —8 
— — ade rn hai 
hine zuffändig —— NA Hr * MM 
örffer/Riva, Tramin , Perzene,, und Leveg Ale | ler Ken —WR Fan 
Sem ie Shaker Nan — — fe | J* Alben, pi, nl 
der,oder Lagarinz ji Jadigarisdı Fun, Okt pr —— + 
marum,tmd diRanderia, oder Randene; He fen Me m Ro dm d, 
gen Er dann den Kepſer für feinen Oberen | " Ru Nr 
erfenmer/undehrer: —— aber Didi 8 
archen /oder Aquileia, 
reger en Gapiul I 0m | — AR, 
Serial Serie ben if. Ef | [a 
111. Es ligt —— Ehen MN | 
— — KT: lan a * Pak el — * 
theus ‚194, " 
von den Sateinern — En —XR 
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Stumaßat Dun ” 

‚tom, 1, Metrop, Silisbag, ter &hronick lıb.ıo,c. ; Gr — Schrei» 
Shhanckunghemaqh MA eben dem Engadin /Auff der rechten feiten al gleich 
vlättiger haben. indem Meg / ob Nuidersjentfpringe/huras ai m eh dent 

füöfte alte fir Naihii/ de/unddagcy; ge urg die Moiſer hu⸗ 
eilt alfı ur ARE De/umd Dinfigön für Gleng/ Laufe A 
bon den Kepfern dr Nein a lincken Gefkad,faff auffhalben Pre Itifehen Aue 
——— 
1 arıh feine gehenleut RE KIT DEF aotitia Mpecii occidenralis,inplurali m. 
rl (dm ST BETANKDaon Of game Ele Qraftigamr ka 
en (rm) dem er BP Hy . Dep — Star komt die E 
Deren) von Ir SL /neben welcher man einen zimli —— 
cf Rn Die Eiſch / die bom Strabone Aragis genany — 
andere men ann, DEM eNde des Care a 
pürter/ zum heil vol", fori / den die Teutſchen —*æ* bei pe 
1 Gelber gr ſpriuget; l.antig, Ital,ca Ben 
ee Ehe Eier Bir 
de# Gcorg Drau Klüffe: Che "Dürer Fälle zerefe Sie ſich n 
dig (yeade Su —9 —— —— 0, Oder P Ö, für den 
iva, Tramin, PeuzmB" tälia gehalten, 
a u Pighius, in ne — 
nz; di —— . der Eſch — Reißbüclein don dem Urfprun . 
Landeris, om Re fen, reiben | mag man felbften — * 
A m If / J I V. 
ger Ali I ode iu pornn um de Sıart 
en / if er —— al 
eldehendt. ,u ven Eugelbarr 5 Bere 
i ——— hoͤrt ha De * ein gt 
{ Ü . ’ € Inus,in eneäl ? 
ne Da notitia,fol,18;, R + Germanig 
he ' Sraſeus von A Bolefenin ng ung ne Chroli, 
viſd. Vatter 
1105 A al A ij 


roſthurg 
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entfhen Kaſſbuch ng * Cap. 16. von der Statt Brixen. ei 


vr Graf Maximilianus Carola, — er 


r Joannes. 16, Maflulo., ; 
hardus Theodoricus, {rpiit® Mens An, Bio. co. " 
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Alm oder Almunıg Henc 


a — Aribo. 20, Lentfridus, 2r. Zeri- 
er Groß Ahber: Wiltelnu 6. 2 ,. Zacharias il, 902, 23. Mainbertus, ı 4 


ah“, 
Hwilbelmus, dffebn An Nichardus, 27. Wifündus . | 
Wa Ber 
Henen Chritofgrangeı | On Herbardus ‚fo Brixen mit a TO, 29, 


ur 
in zu Roduegg Aha Mt a dritte geweſen / fo dafelbften en a ae 


Dig uralte up (oduk4 "on. 1039. Biſchof sworden/ nnd zaref 
rrfprung u pa, Febofflihen Sig/sen SBripen — Re 
a a OD HU Sxben gefriben, 1. Poppo, ber 
if andern bormemmeN 7 nad Patriarch zu Yglar. 32, Adouuinus, Alta 
ygoringen/gugeiV”, Vinus. 33. Hugo. 34. Reimberens , ober Regimber- 
rg / Opa Era; us» ſo %n, » 1.42. gefforben. 3.6.5. Hartmannus, dig 
open Mar, FM-11 6F.den 23. Decembris perfegipen, 36.Orthe, 
Aeın) Köniaegg Me" r 2a enden, 35. Richerus. 39. Hengicus II, 40, 
seuberg / Rapolſen ee ide von Truchſen / hernadh Er Bifhoffzu 
fe en Om⸗ Ba ürg. 41. Conradus von Rodneck 42. Ber- 
m / fößeramd ie z N. Sraff von Neyffen / ſo Ap. 1224. geſtorben. 
Statt —— — —5— e Sraf von Taufers bt md Ka 
smelt ‚innerer Topf 447800. 45.Bruno, Graf yon ir de 
der nd ; en 1288. 9eferben. 46, —— —* 
Orömung beit) Ton Pille, 47. Landolphus. 48, 4 
Gen zdnalolat:i)  Joanues 11, 50, Joannes Lig, 
ade Def u radus von Klingenberg, 3. 
ireprer monde. > *" in \ 
mia 5 en geld. 54. Mattheus Eon;man. 
*— D - j . 
— tus. 58.JoanncsV, sg, Fridericus pp 
ee „ooer Proof ſo An. 
63 Betheldm. 5 
— V IR Lichilus, ' ⸗ 
i 1437. 64. Georgius e Ay, 


 Anroniusı u. | vr Georgius III. der An, 
14444, 
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_ Tenefehen Raiphach ui 
gehling 4 gefkorbn, 66, 





By Cap.is. Von Insbruck. 


us Cufanus, Carhuſon in Wort Bri 
/abaeleibr, 68, Georpins Ok 


m Meckau/bernad Garda kl VL Insbruck. u man Ne komi —* 
. 70. Chriftophoras han &frkk man das Premonftratenger ð han 

nus Il. zugenant Foenniu , © den / oder Wiltheim | 
cheich / Kepfers Maximus u6 ermanfer meitter Derter Befehreibung Tyrol / umdder 
Mn. 10739. rehgnire ha, 7. ie befagten Start Tushruck , fol.142.b.zulefen, In 


auch Biſchoſ u Din v welche / was die rzHe Ihe Reſidentz 
Fe — anbelangt / noch vil Kai itte ein 


geflorben, 74. Chrilopkani! den koͤnnen / Hann man nicht 
2, 75, Ola Fahre 1 63 6. das Teuer fe r groffen 
0 An. 1542. 75. Ci — 


ewaqh Sardinal fo.“ wmelter Reſidentz / oder Sch 


591, 77. Andtem, —* 


‚a gleichwol alhie / aus dent 1. Theil Meinegsra; / 
mas ei gwhen 9 weilderfelde ſchwerlich mehr zubekommen folle [et 
3 Chriophorar was vermelden. Lind zwar / ſo war / por der befagsen 


An. 1613.79, nit Brunſt ob der andern Stiegen/an 


auch Bichof a Byar 


| 
Beleg ibAuKußl Denen PETDecicß gemagus Ba 


Hier dr P Bo 


| | ra, ſo zu beiden feiren durchab 
aheuigs Taglı — und gar liecht / durchans 6 mahlet 
eren von Weſheyuh mit . fa — 


on Thu; Rd 


— Sels den Ehe Fand getneen. 


1/ von Pojen pegl 


engen ZB Oelfarben —— 
Ber obernaunn DPF biß in fein Aurer / und ing Grab /an 
ten Ki 


aber eingefafte Ay 


| - Sbenber 
mar, Dariım fünf und tzigerley Sinnen 


enfhen 


| u complexion, 
A Paigung zu alerhand Sagen) re apiecion, und 





lounelsgaber mei Troctat vonden Weieẽ 
een. 
zu beſehen / von welchem (in ob- 


et worden / das dee 


des Herren Ertz Hertzogen Leopoldi von Defkr, 
im / A162, 6 W  FRehac. Sepreib-Cübleim 7 uf, ein ( 


| u. ce gemÖrike unbgepfld 


waren 36. 
(Aöner Frauen Abbildungenjsig die Knie /Seheng, 


en) —— Er 9 n unterſchidlichen Völckern / und Klaiduu⸗ 


von K 
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20 Tentfchen Raißbnihe Auszug / 
ſtunde in diſem ſchonen lan 
ge Tafel don geſottenem Aolz/ mit Figuren /undgle 
bey Spilenjeingelegt/und ward Sie alio gerichtet / dub 
mon Buffer fpringen maden/ oder Feurwerck darand 
ſchieſſen konte I der Hoͤhe / auffeiner Altanenoht 
Sartlin / war hr Durchlencht Drehslerep / cl 
Werckſtat / aldaein fböne gtoſſe Huͤtte / oder Fabın 
nackl / von Helſſenbein / mit Silber aezierer/defken Kunde 
und Sefimds/alle gedrehet geweſen twieman fon ob 
ger zuhoblen, Jiem / war zu fehen cin helfenbeuut 
Buͤchſe/ in form einer Sewuͤrtzbuͤchs / mit enum od 
derguff / darinn etliche dreyfach geſchaufe Balfanı 
hüch olem ſteckten. YA difem dinn Kr 
Soͤhe / war ein Sclin/unddarinneinei Sub 
lein / an demſelben aber vil ſchoͤnes Trinckgeſhi / und 
Tyſtalliner Glaͤſer fo Ahr fürfti, Durchlend 
Mund-Gläfer geweſen. Das Salinmarvolkr May 
lerey; nnd unfer den Sruſt· Gemalden Carolus M, 
DBapft Paulus V. der Cardinal Borghefius ; Kong 
Jecabus in Engelland/mit feiner Gemaplin/drepgegen 
egument Oberſten / die mit ihrer Ducchlendhr / 000 
Suͤlch / nach Prag gezogen ſeyn: Ihre Dunhleudt! 
und dero Frau Gemahlin / Lebens groß ; itemder·⸗ 
ErgNenzog noch ein mal / Buroiie/ bon BliaNa 
zicio,vorgeftelle, Ein Zwerg / Michel Buſter genial 
fo damalıı bey Sroff umgangen; 23, Japraltzuid4 
Spannen hochʒ feine Shtwefter aver aid ee Zu" 
— von 4. Spannei/ gervefen/foim 38. Jah hie 
Ales All. 1627. gemadi« worden, Ferners ] mat 
in diſem Saͤlin abzebilder maucherley geſchoſſue md 
wugene ſeltzame Voͤgel / groffe Geyer / Kalk | 
öif / in der Dersfhafft Geroldserf gefangen; Pr 
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gen ang /ein bölgermlan | x 
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d/alb gedrehergumkamnit  galpapir / von der Han) gemalteg 


aaa eine Nobildung / tie Serkog Iudiwig Brideridn 
N, pre | ars mm * udwig 
or N Eminem  Bürttemberg/am Hork segenbeim; auff der KU au⸗ 
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Somill Ich alhie nur die Ordnung der Birdöffenimie | Ittalmeu. in. N 
folheder P. Gabr. Bucelinus, parc. 1. Germanizsae · dull.h wlLh,N 


ere hat / ſetzen; deren der Erſte Jovinus , von S), Het» bett 
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magora,d8 O. Marcı &ehrjüngern / dahin oerordut/ | 5% Na. nat, 
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geweſen. Deme fuccedirchaben. 2. Abundantius, 


delis, 10. Valerius, ı 1. Guarianus. 12. Majoranıs | 1 
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3. Claudianus. 4. Magorianus,oder Major.$.Alpi- Do N A A 
dus. 6.Sambatius, 7. Vale atinus. B.Genialis.9.F- | © Don pri 
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eus.3u.Romanus.3 2. Vitalis 11. 33. Gortentianuß | * rn 
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1027.61. Hartonus. 62. Henricusl, An.xodt.d# —* 
l 5 


Bernardus11,64. Adalberonus. 65,5. Gebhard. 
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P ſcheuckt; wie et So, Air 
Valdivenofta, und ozen / geſcheuckt; F 
—— tom. — er h in Ad ae —J 
bet: welche Schanckung hernach die —W i 
Jund II. a Und von foldher Zeit — 
bar man die Biſchoͤſſe aldie für Reihsgürften gie a den, 
sen [denen / von den Kepfern / die Regalien / und SM] Kuda gi, Aa ka. —* 
wie andern Fuͤrſten / ertheilet worden. Hergege Ka Bi Mat 
das Biſtum auch feine gehenleut/alsdie Gefürſte ir —8B— A 
fen von Tyrol N di De ur SA | — Kr —66 —8 
Shirmberzen fern g von Mantia | * 
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Madruz / Woickenſtein Wel ſperg / Girmian) ao di fg —B 
Gloͤh / und vil andere — 2 gm —RR—— 
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— a ee Eu re Chr, " 
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örffer/Riva,Tramin, — (MEI u Kan —8B 
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1444. gebling geſtorben. 66. Ioannes Kerl 64, —XE — 
Nick — An. 1464. den Bon Prim, AÄERR U 


* 
8 Tenefeben Raigtncho Autung | Karin 


Auguſti / abgeleibt. 68. Georgius Golfer. 65. Mel 
F EL —2 hernach Cardinal / ſo An. 507 WMYbtud ER m Kt 
geſtorbeu. 70. Chritophorus bon Säroreufein.zı, a 
Sebaftianus I], zugenanf Speranrius. 72, Georgi den Oder Wihen N —8 
von Oeſterꝛeich / Keyſers Maximiliani 1, nane AH nr ti * 
Sohn / ſo An. 1539. rehignire bat. 73. —* bogen Eon —V 
dus von Si auch Biſchoff zu —— Earbi "ter E 
fo nachr7. Tagen / ale Er diſes Biſtum angetrettel —— re 
am Schlag geftorben, 74. ChriftophorusSuds/ 00 MR Man man DR 
ra fo An. 1542. 75. —— Sat 1636.00 Spy ki Ye Ei 
adrutz / hernach Cardinal fo An. 1578. 7 re Pre . 
hannes Thomas ‚ein Srepber: von Spaur/und h — —— 
Hör / ſo An.1591. 77. Andreas , von Iciersidi | derfelbe eig 
1.1600. 78. Chriftophorus Andıeasrepier Om — 
von Spaur / ſo An. 1613. — | —— | ke 
Oeſterꝛeich / auch Biſ au | 
Ordens Re fo a hehe 80, ER | —* —B nd 
Srepberz von Welſperg / ſo An. — | mg Peg Aa, 
lohannes. Biß hieher der P. Bagelinus. — TO Be —* ; Dog 
Beſchluß ſagt / das heutige Tags difed Stfls a — 
fehalleı die Frepherren von de ſperg die Mundiä —— 
cken die Grafen von Thu; die Eammerer ie | Orten SM ng 
ven von — ** * —* *— 
andert halbe meilen / von Pozen gegen 
er rg ar a —8 
aber ein fhöne Edne ———— | — — 
: ſo mit Uns einen guten eg geritten Urn 
Kb Jund die Trucjfeffen die Frepherzen von ZBob —*8 — 
ckenſtein 


I; 
feyen. Wer obernanten BI. Birken Mr MI Ale nn 
hannifuccedirt/iff mir nich aigentlich wifud. akt I und one r 
| Ai A 


f 
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418 Tenefähen Raiftahsäuiug Cap.ic. Von Insbruck. 419 
1444. gehling getorben. 66. Ioaucı Aa aber meinen Tractat vonden X. Reihec 
— en im Wort Brixen. 
Muaufti adgeleiht. 68, Georgins Oi.) ; 
—— ni VL Gnebruch. Ehe man Borat | 
hritopborus mu&dnen man das Præmonſtra Elofter 
gefiorben, 70, Chriltop page 

hafklanı { Sperantis 0 den / oder Wilrheim/zu ſehen / von melden / in oh⸗ 
Sebaftianus I, igenantSpe Kal ernanfer meiner DerterfBefehreibtung Tprols md 
—A Kay“ befagten Statt Fusbruck /fol.ı42. b. zuleſen. In 
3ö———— edſdahndeSn 
— ——— anbelangt noch vil ein mehrerg ba eingebracht wer. 
fo nad r7. &agen 4 chalen den Röunen / wann man nich worden / das dee 
Pan — a Feuer fehr groffen Schaden 
Budsderg ſo Au 2 rs melter De 6 
Madrun / hemach — gleichwol alhie / aus dert 1. Theil Meines Kai | 
annes — * * weil der ſelbe ſchwerlich mehr zubekommen folle [ts 
ifo Mn.ıggn, 77. An u. wel MMaßvermelden. Lind smar/fomyar , vor der befagten 
jn.1600. Ze 5*2*8 rn Stiegen/an } 
Spann oA. 13-79 © DB er tthogen Leopoldi von Oeſter⸗ 
Oftrxich auch Biſchof zu Dan reich etc. Schreib-Stüblein , zufeben ein fBönes /ge. 
dene Teifter | fo An. 1624 ME ensihreg Perlpectiviſh gemades Sin 





ber von Welherg/ pnau⸗ dere Zinmer/undein (Döner langer Gang /oder Gale. 
eg Dear ame — 
nd mif glafirten brenten Sei 


Ser 


| gemaplet [das 
Je die Srepersen von Bel — 
—— — Bert / geiefe. Zaifhen den Senn ri 
on Velsioder Geis der and  Böner Frauen | — gie 
thalbe meilen bot ae So — Völkern / und —— rd 
Anden Bergen! | Zu - ‘ | | / und 

bie ſeyn Kohn derum fünff und fiebengigerley & ge: 

hr Anm —* Delfarben 5 des a an I von 


alcfkn de Kaigung zu allerhand Sad on genrzion, und 
ug) i ) von Ki “ aufs ; 
—** oma ET Bi in feiner | mp in8 Grab  anpaigme a 
necedirt/ift mir midt agent RE iii 


BE 





$20 Tentfchen Raißbnchs Auszug / 


— —— 


ſtunde in diſem ſchonen lan 
ge Tafel von geſottenem Holzz / mit Figuren /undglkr 
ley Spilen eingelegt / und ward Sie alio gerichtet / dab 
man Buffer ſpringen machen / oder Feunner dam⸗ 
ieſſen lonte. In der Möbe/auffeiner Altanen ode 
Sartlin / war Ihr Durclendr Decholerey / ot 
Werckſtat / alda ein ſchoͤne groiie Huͤtte / oder Tahe 
nackl / von Helſſendein / mit Silber gesierer/deffensenänf 
und Geſimbds / alle gedrehet geweſen twieman fon oil 
ger zuboblen, item / war su ſehen ein belfferibeuuion 
Buͤchſe/ in form einer Gemürgbichs/miteinen Boden 
darauff / darinn etliche dreyfach geföraufe Balſam⸗ 
büchslein ſteckten. Andifem Ah der 
Hoͤhe / war ein Salin / und darimm eineinacfaflee Stüb 
ne zn. De. vil ſchoͤnes —— / und 

rpftalliner Glaͤſer / fo Wr rl, 
Mund · Glaͤſer geweſen. —— war voller Mah 
lerey; und uuter den Bruft· Gemalden Carolus M, 
Bapſt Paulus V. der Eardinal Borghehius ; Kömg 
—* in Engelland / mit feiner Gemahlin/orepgeien 

ganent⸗Oberſten / die mit ihrer Durcchleucht / 000 
Guůlch / nad Prag gezogen fepu : Ihre Duchlerht 
und dero Frau Gemahlin / gebens g;oß; item/der in 
Erg Herog noch ein mals; uſthild / dom Elis Na- 
Ficio, dorgefteller, Ein Zwerg Michel Buſter genan| 
6 damalıı dey Hoff umgangen, 23, Jahrale/und4 
Spannen hoch; feine Schwerter ader /auch ee Zimt" 
7 ‚von 4. Spanuen / gerefen/foim 38. Jahr! 

Ind An. 1627. gemahlt worden. Fernere mail | 
ndifem Sälin abgebildet mancherken gefhojkne/Imd 
Al felgame Voͤgel / groffe Geyer / Ihn 

ölff/inder Herrſchafft Gerolögerf gefaugen; er 


— — — 


gen Gang, yein hölgernelan N 


—— 
— 
— 





20 Tentfchen Raifbuche un Cap. 1E. Von Inobruck 
ſtunde in diſem Könen langen@fang rnkiken T und; ein gar, — — 
ge Tafel von gefottenem Hoh /mıt Kinn) allerleygebensar —* Ai eus anff Jeintvat/ mie 


ley Spilen eingeleg / und ward Sie aloymbe! ren / im groſſer Anzahl / yom be 
man Waſtr fpringen maden/ oe Sumnrt macht. Linterfepiöliche Sandfeiaften un 


ſcheſtu Pause. Finder Hoh aufiene lhae Drügel/ Paffanı Ruland/Savere 


Birtln / mar Jür Durdkad Idin' mahlet. Und oil anders mehr nnd 


521 


nm Vögeln / und FE; 

ſagten Elia Naricio ge, 
d T aflen/oom 
und Palma / ge 


ra darunter ei 
QBerchitataldacın för groit hinargariſcher KriegBzug / wider den Tüirchen fein op 
pack; von Dalfenbeinimit Siher gzeruune  MPergamenbant/mit der Feder geriffen undein /auff Res 
md efimbs/alk gedieet geurkamnie!  galpapir / von der Hand gemalteg Thierbuch 


er zu hoblen, Jem / warzu mm eine Abbildung / twie Hertzog sup 


| ; wig 
Büßterinformeiner Geniͤhdihe enc Woͤtttemberg / am Hark se genbei 


‚in m auff der Ill 
ra Darin ieh gt Dem Chi Man 1626.dm 2 der July an 


ge ‚über 200 
le Act, Andre kimahirt Schritt einem Ratger durch den Kopf, und linber 
— den Salin und darin ena* Slügel/ge (loffen. Ein fönes — 
nun dxumfelben aber vil(chönes Sri mal f riverck/oder Elephant mit einem 
pftalliner Glaſer / (0 It Mind gegan * —— —— [dag 66hioß 
aud⸗Glder geweſen. Das Gal a? * in * et feinerer Aſch auff deme 32, 
p; nd unfer den Bnn Emlad —5——— ——— / undmi ten im 
APaolus V. der Gardind * auff een San —— eng! 
ngelland nn ſeuer RAM" ' ‚or/das in 
sn a a en Engage 
f nad Prag gezogen (ep » JR" Man /im berfpersten Gen, —— das 
ero Frau Gemahlin / ap gen/bar wiſſen Fönmnen ph a at 
Xmgog nochet mal Zu * Sachen ein gau⸗ 


ne 
poraeftellet, Eu Jung er Im Schak-Gems 
al bep lm et benyein ſchon Merallin 
en hoch; le © —RX 


a 4. Spanuen / geneſen OF. — — —— — hiengen a 


in, 16.27. gemahl worden 
Salin abgebildet and 


gentardt, An den 08 —* fo Johan Bologna 


Arnd] SUR von Steinen enger 2. Sub ern gemablet 


afelin / aus Federn gemacht / ai 
3 rn — * —2* wauns gemaßler ind. 
 felsame Qbge gro u PM Upnterſchidiiche gang güldene 
der Derfat Ber gu⸗ si — * 
=) 


a 


u f4 


eV 





$22_ Teutfchen Raißbuchs Außzug 

cken / Gießkanten ine Schnuͤr ec. Ein getridne gan 

re — Eryſtallme in Gold gefali 

Salleren ; ein in Gold gefaſter (döner Vogel non np 

ſtall. ———ã— ——————— 
t 


ee auff Tuͤrckiſche Manier. _Erlice Eöftliche Au 
Snür/theils von Diamanten’ theils Rubinen. Ci 
ganze Wand voll Kleinorer / und. Ring von Die 


manten/Rubinen/ Saphiren / Smaragden / deruntt | 


eingrofer Diamant / der auff 50. tauſcud Thaler 
ſchatzt worden. Ein Schlaugen Cron. Eingargrof 
ſer Perubiſcher Bezoar. Ein ſchone⸗ oru aus 
einem ſtuck Einhorus / in Gold.gefafkt.. Ein gang 
güldenes Erucifir. Groffe Steruftein. Safpine / % 


gathine / Ametiſiine Geſchirr. 12.filbernegergülte Con- 
fe& Schalen / wieein Schifflein / mit Ä 
Gättern. 12. andere vergulte Confed- mit 
WBurgel/ Stamen/undften/da allegeit 3. 


a einem ——— * und Re 

ammen,3 6.5 ſeyn. Ein gutt 

fen@ränk von Car niol + Eorall /Ambra / Agtſen 

"og ah /Hyacinth / Tuͤrckis / und de 
en. Judianiſche und Tůͤrckiſche Gefapirsjin du 

Kaften. Ein Kaflen voll Porcellaniner 

Ein — — Ers auff der Rafen de 

Ein Geſchirꝛ aus Thinocerohorn. Ein Pal 

auiſche Ruͤſtung mie Tuͤrckis / und Rubimen/ 

Ein Chymiſches Cryſtallines Ereuh / mit 

Aderlin dariun. Ein ſüüberner Bau bon loan Gi 
* iu Pt hd Nachtliecht 
aten voll Helftenbainenegerrebere | 

nd vil kunſtliches / fo ihre Durchleucht / Set! ” 


— — — 


— — 
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een Greta Per Enär x age 
ülberne Ruftung ; Ein Erpfallo 1606 
Galler ; ein in Gold aefafer (dom Dual 
ſtal. Ein arofer giüdener Mäder Vea 
en / auf Trckiche Manier, Eſcttn 
fönür/eheils von Diamanten, heit one 
gante Wand voll Kleinoter/ und Na 
manten Rubinen / Saphiren / Cmarogt 9 
ein groſer Diamant / der auf ae a 
(ddkt worden, Ein Sclungrenn BT 
er Periilcher Bezoar. Ein ſcön yore? 
em fick Enhome im Col gr PM 
fldene® Gruciir. Grofle Sterahm 
ine Amenftne Gekir. — 
& Schalen / ween Shin mt) 
äten, 12. andere verglft Con 
zurel/ Samen ud en dal je 

F einem Stamm bepfamme — 
ammen,3 6. Schalen ſeyn eu pi’ 
rn pon arniol kr J 
/Agath / Hyacuu/ 

Jud auſſhe und —V 
n. Ein Kaflen Perla. 
K hinocerohorn/ me Era 
heihir: aus Khinocerohen 
Yuflung mit Türkis’ und? 
Apmifches Erpfialined Ereugim ) 
darin. (Er fiber Eat 
«u einer Uht / ho ROM, 14 
ll Helſenl ainene gertho MM 
les fo ip Du 


I“ . 
f 





Capus Yon "nen 
Syerko Gonoldadı Mn 5 
her 2; felbften 
ein Cena ein ** bt Ein 


kiben | 
n e Damaſceniſche Tuhen mit edlen der, 


feht, Einguldener | 

—* "Pfenning fo groß /als ein Teller 
——— —— er Ä 
Sabrzahl ı 


en. Ein K 
f 


. —5* der 

558. Ein Frinekaeks; ee 
geſchirr vo 

aſt vo | — 





— m— — — — 


andere Piſtolen von Chriſtoff Suchfen ararbeitet/ 


hundert Reichst haler gekofter, Schöne Säbel, Siib 
ne Muſqueten / und Röbr; ſchoͤne Terzera ‚gar fünf 
lich mie Silber eingelegt /die Schloß) md Robr /fofa 
ber von Eiſen gemacht / das Sie kein Goldſchund ſarh⸗ 
rer machen kan. Ein Schloß / ſo ih ohneinenSpat 
wer ſpannet. Zwey kůnſtliche Schloß / auff eine ande 
re maner / die ſich ohn einen Spanner / ſpanuen und wi 


| I 


ein Spiegel glaͤntzen. Ihrer Durchleucht Corag Ri, 


og / alfo gemacht wann man die Gürtel aufhu unh 
berab bangenden Quaſten / an ſich zeucht /die gange 
Můſtung von Leib fält/und darzu beruem/ mar mitel 


em geharniſchten Mann ein Pferd zu fallenkomt/oder | 


under Ihm er ſchoſſen wird / das Er fich aufuch mehren 
muß / das Erder Rüfkung geſchwind logmerden kat 
In der Jaͤger Cammer war zu fehen / ein geffrickter eb 
den:r Zug/dariun Ser Durchleucht / wann Sie da 
SGemſen hoch nachgeſtigen / geſeſſen und von 
ren /Auff jeder ſeiten von dreyen / hinauff gezogen worden⸗ 
nd giengen Ihre Durchleucht gleichwol ob ihren gu 
iſen / mit dem Stachelſtab fort. 

In der Frauen Ertz Herhogin Kımf 
u ſehen gewe ſen ein groſſe Erpftalline / und in Gold 
aſte Flaſchen. Ein ſchoͤner mir den Siügele 
panter / uud in Gold gefafter Bogel/von Ei 
argus zutrincken. Ein grofe Erpftallint 
Gold gefoſſet / mit groſſen Perlen / und Mubmmenige 
erer/und / under den Cryſtallen / mit € 
Anmen underlegt / die hůbſch dardurch — (dein 
1. Und vil andere Saden mehr / von ryſtall hin 
igefaſt. Ein gantzer füberner grofer 3 
"Schubladen, Kin getribuer Siberur Wh, 


— tt 

— Dit u ! rn 
rn Sr Ktander umfhn (an in ‚Yan 
AN Ale rund darf M 
Eu SEE Nu 


FE . 





APIS. Von Insbruck. 
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g15 


—— 


deffen mitten die Mufferfi 
Ehrifi. Has Pi 


dere Pıftolen vom Chriftot Suchlen ars: 
indert Reichsthaler arkoftet, Shünbihl 


Sobannes 

—* 
von Holtz gefhnitten, 
mgerũſte Sils 


wie Sie einander umf, 


Mu queten und Roͤhr; Ihöne Terzem, eb 
mit Silber eingelegt /die Edleß md 
von Eifen gemach / das Sie Fin Bohifmdh 
madenkun. Em Sälorhäunns 
fpannıet, Zwey künfthhe Sälch after 


ranie, Di fi open Sorunm ber (apän und Rünfelich ‚oh ein 


Mr 


Gen Meifter 


Spiesellänfen. Shrer Dundladiend 
den herum / und den Si und hiengen /an.den 


offe und Elche 


bauen: Ale 
en / Fahzelen / 
er/und 
aniner / und 
yo Anm Sefirn 
und mit dened 
— 


gemalte Taͤfſelin / von —*— 


gewach ſenen Landſchaften/ un 
das Erder Rüſtung geld 


hen, in ſchöuer zone de iR 


Hal 
gehebt / fo hardas JB 
geloffen: fo man aber gi 





76 
66.190 





$26 Teutfchen Raißbuchs Aus zug / 


ber Salß Luft befommen/fo iR da8 
einen Bartenfprenger/alg wann es reguete/du 
fen. Bep diſer Kunſt: oder Schatzkammer / oder Gast. 


darobba , iſt das Saalin mit gelb / und blau Ada 
Limbängen / oder Spallieri, bebängt / und mit erlb 
den in Lebensgroͤſſe gemahlen Bildern gezient gerne 
feu 


Hr Durchleucht / des Herzen Erkserkoget 
Laboratorium „und diftillaroriuns; iemder grofk 
Saal / ſo so, Schritt lang / darauff des Herculis deben 
gemahlet / und die ſchoͤne ſechs Zimmer daran / die man 
die Paradeizimmer nante / item / der Mehun der 


u von Jagdeu / und Fiſchereyen gemablt/davonein 
Hr —* indie Berg / und Tpaler/umd über die 
age Statt: deßgleichen die Gärten undjder Reuen 
—— Saal / in welchem eilicher Kpfer/ 
und doruemſten KriegsOdtiten /und unter bank 
Chriftophori Columbi oder Coloni , loan. di Au 
ftria, Andree Auriæ, oder Ocix,Venerü, Courade 
von Bemmelberg / Ledenagröͤſſe Abbildungen : em 
ein gar groffer Engliſcher Hund / hoͤher / als ein Th 
ein dupfter Hund /(deſſen un dere Maul läriger ae ei 
obers) ein Leopard / Judianiſche Kabenjoder Davaer 
en mit roten Schwe fſen / und andere Thier/umd 
gel mehr / waren alda auch / an ihrem Dre/gufehen 
aber nun wol in dem Neuen Mereranolib. 54 2 
308 durch die obenangedeure Brunft Jim Jahr 16 
richt allein vil Perfonen / fo © verbronnen | fol 
ern auch der gänkliche FuirfelichePallaft —F 
altungs Refidentz / hefftig verderbe morden : 
weile ich doch nicht / das many wo wit ll 


— — — — — — — 


— 


Im uden 
Vak 
uch 


M. Que M 
| ET ang 
tuu Expofı, oral 


rk 
Y N Sat 
—8 — 
KM ar 
Too A 
Aber * Tod, * 
fegg, hin Minera } 
a lang ah ab 
—*6 | m all 
Moe Archjd MU Aug, Impn fr Brop‘ 
Comitam \ —A tens, R 
Flgipgr, Wondm,Nok; ” Er ‚Dtch 
—R a fi, Orumguge 


| | | 
Ögniorihyg had, Ur in lidem 9* Sl 
Vapines,&re liter fund M rs 
ſaccaq. def, nah —E vetiſun 
ta auchorn Od Geeezin 


ſu Hoftem her 
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ber Kal Ef bekommen Io rEßı# QBafrsik: Il werde erserter 7 Iwadan Geb, 

auen Barteniprenger/aldmanned munnthrid hero wider — * me 

Pen. Dep difer Kun: or Shasfunareria Theile Sachen verloßren gangen: &o lan doch ihre 

darobba , i das Codlumtgdb mie oben flehende Erzehl: und Beſchreibung / pilleiche n 
Und wannanders 


5217 
ſeit⸗ 


Unhaͤngen / oder Spallieri, behing /odımı Andere Weg /ihren dutzen wann 
he m dba gem DNS ro folemarı ded Gebichenng aufpra 
en. nigſte dergleichen aufzeichnen. Quæ enim atden. 
—B 
abotatotium, und dilillaroriung a —— N. Gregorius expofir, moralislib, 3ucH, 
Raal fo so, Schritt lang / duraufidkundd col. En 
mablet /undDiefäöne beginne Ei ae en Start Znsbrugey 
Paraderdgunmmer nante / Keim Ani Ambroba ‚in loß Ambr 
von Jagd und an” dm; deren ein —* — — —* 
helun der (dönt Sad uud fagtem "Sue ltinerarji ke J 
porn Sreg6 br br: SU befinden. Dieneil aber Diese ale * 


—J——— 
ſophoti Columbi ode bringen gar sulan | | 
er Auriz, or Orca, Vena ug dem Yan gm wurde: So mill & allem / 


ca / Sebenbaräie ME ini nen zus / auff groß 
— he Hu Ki u —— ———— Impp. Serenils, Reg. 
a «qe Arc "cum, Nuftrit, Principum ‚ec n 
fer Hudd /deſenunder | Comitam, Baronum ‚No ilium ‚alioruı non 
ein deopady Judanſch NT — Fiisimor, yirorum > rumquekla- 


k “⸗ qui aut Ipfi 
ochen Shhweſſen uud a zum Ducesfuerunt * in —— » ’ 


k rat 5 

ala Kgnioribus Jaud bili ; ar 
—* Neuen Mexeranolb 4 Imagines,& rer a fundi fan , verifsimag 

wol in dem ) 39 8 05% terum ab Ipfisdomifori; ue geſt 
deute Bunt IR) ſaccindæ defcripri Joe geltarum 
ddreobenange —34 J Ptiones , Quorum Arma aut in» 
4 oil Perfonen /6 Hu rl : g ze orum ‚artes,quibusindati, ufid;adyer, 
der gänpliche gün d —* — facinora Patrarunt; aut quo 
mh Pielstämprofperd quäm adverfafgrens, 
doch mi / reg 


F 
— 
* 


———— 
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zesmagnzgeltz lant,aSerenil, Principe Ferdinan j Slyman, Kir & —_ 4 
do, Archid. Auſttiæ &c. ex omnibus fere Orks Fr, Carola y, Pin ALL? | 
tertatum provinclis partim conquiſita, parumd FF z1,&ı a TR 


lIllorum Heredibus,& Succefforibus,cransmilla, ia } }; ‘erinendap] 
Al a | 


tenitate, non procul Civitare Oenipontanaexin# | 3. Main 1} 


eelebri Ambroliauz Arcis Armamentario,älusse | 24, 


—WR N ni 


* TER 
Ao,confpiciuncur, Opus prelibati Sereniß, Arch» 12, 0b, Pain LA D 


ducis juſsu.in vita inchoatum, &abejusdem Set· 9. Ferd 


nitatis Conſiliario, & Secrerario,Jacobo Schreck | banm Ki 
hio a Nozingen,, continuarum , & abfolurum, ln Copy ' 
vonder Rüſtkammer albie / und welcher Kepfer Kom | mandin cin IT 
gen, Ertz Dersogen/Kürften/Srafen/Srepberen/ vom | Gtanad, brar 


inandus Ca h 


I, Od a; 
Pen 


Mm 
abe, BT 


Adel / und Anderer fürrrefflicher Männer / entmeber ci — Yan; 


game Kriegs Ruͤſtungen / oder ein theil daron / damit 


Sie ſich gegen dem einde gewehret / oderauffderen | 11.Ladoricn,, gr" al 


ordnung und Bevelch / groffe Thaten begangen wor | nad | 
denvin ſolcher Küftkammer zu feben/gedruchtemgrofta | 12. —B —* ch 7 * 


Buch / die Nahmen der ſelben hieher bringen; weilu Mil a4, 


felbe/ der Kupfer Figuren (dabepauchdiesBeiärebtng | 13:Fridri 4. ug; 
ſtehet) halber / thener / und auch nicht me rleichtlih gt | — | Ünig; di 
bekommen iſt; und bey vilen derfelben auch 5 + Stephan, B re il 
geftorben,bep Teils auch / wann Sie gehoren * F —V R 74 
ſetzen; dad ubrige aber dem Großguͤuſtigen delt /% > Georgi Calkio 14 Hg] 
Eraug ein Arber / und Mühe / habe/binummmil! | Epio;, a 
überlafen. Lindbedenietn. geboren / ji abge | She ug a Hanie Für; 
ben. Und ſeyn die Nachfolgende: hlppg, * lomn 63 
1. Alberıus I. Moͤm. Kepſer / f. 1308. 1. Mall 6 

2. Fridericus III. Roͤm. K. zugenani der —R Barginp, 

N 


1.1330, 13. Janu 


| ——ã— 
3. Rupercus, R. Kepſer / Pfalggraff bey Ah! | | DE Ang Mh ‚den 
f. An.ı +10. 18, Maji. Aben Ts I$ LAfe 


4 Mesiil, 1.05, 8, 9 1459, Mai hi | 1486, 


12, Jan, 


07» sl 20 Pe 


a fon, 
Ü 


20 Frl 





us Tnsftn Kae 
7 Solyman, Türe, $. n 
6, Carolus V, Röm.® u 
21.&a m.K.n. 
7. Yerdinandus1,M, 
22 Se K.n. 
: 8 Maximil, 11 j 


sesmagnz geltz lant, asereuul,Princpekt 


do, Atchud. Aulltie &c, ex omalbu hr 
teiTalum provindi partim conguan, } j 


Lloram Heredibus,& Succelloribas,uane 


eelebrı Ambroliauz Arcis Armamenuıcoia 
fenitäte, non procul Civirare ſenperaut 


&o,conlpiciuntut, Opus prelibati Sera # 
ducisjalsu,in vıra inchoarum ‚dabei 
nitacis Conliliario,& Secrerario, uch ſar 
io à Nozingen, continuaram, KR 
yon der Rüfkkaminer alpıe/ und meh 
en Erg Herhogen Kürten On 

(auf / und Anderer fürtrefflikr Is = 
urht Xrchani unun vnu 
sie ib gegen dem Jeunde — 
au und Devlch / gro aut 


F 
3 (oldher Ruſtkammer zu pen" 


Cap, 16, Von 


— 


Inebruck. 313 
1508 . 
1500,24 Febt. 8 


1503 0 Mart.a 64 


Per SAGT 1 Age hard, 

9. Ferdinandus Carholi a! 

Difpanien, Könige —e— An König it 
Siälien/ Sohn An, 1445. —*— ve ru 


ren / und in eine 
Granada beaahen T/a, 1516, gefforben, und zu 


10. Francifcus], Valefus Königin Franehe Ts 
—— oͤnigin draucke 45 


vo Alters im⸗ 
l,Ludovicus, König in Ungarn / und öber 
B 
Sclacht An s56, —2 


F 


nach der Mohazer 


‚Philipp, I, ' Er 
zt. u Aufkriacus, K. in Spanien ; 1.159 9 


12 


) A) Fr g U 
g de Rahmen der ſehen ET 33. Feideric 11,8 in@ te 
7 —* gun a 14: Serolas 1X, Val *4 34.7.1 PEN 
ot ) halber itgelit u 15. Stephan. Balch 1 - f. 157 
mie) * ei u 1.15.86, fire Aare zo Polen / d an, 
rben bep Theil au | RA J « Georgius Cafkti 
;dadirige aber dam © * uf Epito,t. ı 46 merbeghus : Sürf ih 
ya Abel | und aut 2 ii Jahr feines Alterg. , m Sluß Dryllo,in; 63, 
fi N  AAlPpus, der Fromme) Fark 
Lind ſeyu die — IR f 1467, Herhog zu Burgund/ 
erius l. Nom. — an . erdinandusC } 
Jericus IIl. Kom. & aguun⸗ Spanier den —S— Corduba „dert die 
on u Ur Me, — Nam L, 114 
yertus „N. * ? ern Churfürfi au Brau Fr 6 Ri 
1,1410, 18. Ma, le 456, im Bad | andenburg / fo Atuo 
imil, ÄR.8.0 1, geflorben, fi 
- 20. Fci. 





nn 
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20.Ftidericus Vi&oriolus, Churfürft, Pfeiher V 3 —E Te A 
Rhein In. 142$.1.1477. ztar.71. ta 
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532 Teutſchen Kaißbuchs Außzug· 
ſichender Morentaten / und Helden wann Sie dad 
Buch zu ſehen bekommen: Aber noch vilmehr/mans 
Cie diebefagte Ruͤſtlammer ſelbſten befiprigen kön 
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— Cap. is. Von Insbruck 


Een. 

Pas zu Coͤln Krieg / ſich bat gebrauen laſ⸗ 
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63 Alberta, Enger zu Opfer | ayfg 

Maximiliani }1, Sohn. 

64. Nicolaus Radzivil, Hertzog moliea, ttcöy5. 
ſeines Alters so, 


6, Mauritius, Pring von Oranien Graff zu Naſſau. 

66. Nicol. Radzivil,Georgii Sohn / und Nicolai 1, 
Ehickel 4.1584. ſeines Alters 66, 

67. Carolus uſte iacus. Margaraff zu Burgan / ob⸗ 


hochernanten Herren Er Hertzogen Ferdinandi 

Sohn / ſo zudem beſagten Werk ſonderliche Hülff / 

nach des Herzen Batem Tode / gerhanhaben folk. 

68. Andreas, Cardinalis Auftriacus des Horigen 

Her Bruder / ſo An. 1600, zu Roman einem hefs 
tigen Fieber geftorben, 

69.Nicol, Chriftoph, Radziyil,Nicola; SohnjJo- 
bis Euickel / und Nicolai l, UrEnickel / Hertzog zu 
Olica, ſo im gelobn dande geweſen. 

70. Joannes Zifca der Bo men / im iten Kri 
General / ſo An. 1424. —S— * 
I. Bartholomgus Coleo,foz6, Jahr alt worden) 
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534 Teutſchen Raißbuchs Außzug LE Ya 
gedachte Kepfer/der bernadh jdurd Graffgdhrm | 1571. Yan —* 
von Werden derg / umgebracht worden. — El 

75. Fridericus, Graf von Fürftenberg / * nd 
alten Geſchlecht der Grafen zu Altorff entfproflal | * He 

. - I org, 

—— von Freundeberg / Herꝛ zu Mind Meier — 
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99: Galeatius Fregofius hat ſich in den Kriegender 
Königen in Srandfreih / Caroli IX. und Henric 
HL I, gebrauchen laſſen / endlich zu Veronaeinrübiar 
geben geführt ; nach dem Er ins. Schlachten mi 
über 20. Scharmüseln ſich befunden / und 2: 
WBunden davon getragen bat. 

00. Lazarus von Schmendi / Frepherr von Hohe 
Landſperg / ſo den 28. May / An. b84. geftorben 
und zu Kienshaim begraben worden. 

101, iohannes Ferenberger / von Aun / auf Fra⸗ 
cken /o,.ıg11, 7.15 b4. zu Wien / ſeines Alters/3. 
Bar fein lebenlaug keinen Wein gerrunden. 

102, Petrus Strozza von Florentz n 1510 iſt iu 
Belagerung Dierenhofen erſchoſſen worden. 

103. Nicolaus, Graf von Serin / it An. 1366. Hl 
Sigeth / in Ungarn / Ritterlich umkommen. 

104. Gabriel Serbellonius,von Meyland t. 57 

105. Daniel von Rautzau iſt in sdelagerung © 
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) | Kant dem Pie 09" ften/ rd} ordinarig 399, gay * 
— Br — * niche 
des Rich ei. | wäh 
un dabır geordert) Fe turfft / nnd Bann dapfeibe , ee, Hr 
men; unge ir Of dem Sam / umein if 











Wetica, in dem 
m a ih 
—— Ib. 
— 3 ; So ensehen / und mie &; 
ae ld ne ne oe 
fe / der , 
— 
——— .— ⸗ ——— Stätt / nsbruk) 
monat / beherrche a a fiei — * —— RO — —— 
Asa 1 Dirt zZ [x 1au . a 
—* a a ri ,, Säit = —*— 


ach / 10 ſouderluh FOOT 9 —* 


J 
J 
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Hiſtoriſchen Beſchre bung der Gefürften Grafen g 
Syrol / ſo An. 623. mit ſchoͤnen Kupfer Figuren i 
fol. zu Augſpura / heraus kommen ſtehet / das der leſ 
Graffdes alten Grafflich Tyroiiſchen Geſchlechts Al 
bertus, Graff Heinrihs Sohn / Graff Ulrichen Em 
ckel / Graff Sonrads Ur Enickel / der Stifter Tich 
Aglarn / und Brixen / wie ſeine Vorfahren md Na 


tommen/Kaftenvoge/umd Schußere /gervefen (pes 


das Schloß Trafpeufee / im Obern Anrhal) erkaufl‘, | 


Und ſtehet / in der Landehaudveſt in Karuen / under de 


rubric, Keyſer Maximilıani I. Tnfpruggiibsibelit OBorıe * 


fol. 98. daß die beſagte zwey Biſtuͤwer Trient! und 
Briren/ mit ihrer Huͤlff / diter Fürftlihen 
eiugeleibet ſeyen. St wah nnd Kugmüßellfepn DE 
gender Silber: und trefflich guten KupfetErtz ug 
ſem IE den — 
nemlich / Stams / Wilthin / Schnall / der mons a. 
um Angelorum, Sara Drdend / deffen Prof 
Sprolifder ErbCapları, wie in —— 
bung iche (ff: S. Georgi, oder Jecgenbetg ohe a 
Shrons Seeinach / oberhalb Meran: / vehen⸗ if 
Schloß Tyrolz zum H. Erent zu rag’ SD 
fer Drdens. Obgedacht Kihruͤhel iſt / mM aut 


ziwehen Herrſchaften / namlich Madtemberg/ mu | 


ſtein oder Rı pikein C fo eine ſtatliche Bela". 
Pfaltz Bayrılden Krieg / zun Zeiten Kehſers Maxim“ 
hani I. Cderdas Land Tyroleiuem grobe 9*— 
Kuͤttel / fo vil ungeſtalte Falten hätte! aber danhen — 
warm / und bequem ware / verglichen) Vo 
Tyrol / kommen. Keyſer Gerdinanduß Ip 
Odnungen über diſes Lande / auch dier 


chen / und Graͤntzen / beſchriden / daraus zu (gem 





Cap one 


ge 

[ j — 

Beten Mel 

ra and —Rt — 

En ng 

Va 
| BON a URN 


Conken, Aug Fran ı PA, 
Stange Dani 


| nat A 
etteng, en) Name 


fein, Di, + Dnang de 
—— 
Gel hg 
ak, — 
"U geeſ ü ti 
en tens Mk On 

Sum, 4. —28 * 
nr a a 


J 








40  Eontfären Rattonhedufi! Cap16. Vonder@efigugg Sr 


ne mn 


| — ZIIEEE afſch Tyrolza 
— ar OR KON ENTEERE UNIDOS Begriffe, — 
om um ‚mi kön Auer ¶ Maſft Ronoreie, Dramen und Au / a 
| —I de ar hẽrung/ und ag ander Etſch heranf 
fol. nn | * oheen btuh legen iſt Darnach am nan ——— * 
aſ des alten raid drence — = dan | und 
nee Baron nal Tape 
fg anrah 1 ‘ v | — 
kh / rofl * * * — ya) douß gehöm / die Fapicapeiimip Rondena gegen reg 
Dakar and Dein Ce A dem Herhogum Meyland/ gelegen auch die ra, 
ommen Kan A u fen yon Ar /EOdrON/Serzen yon Agrefh und Nun 
a6 Sof Zr ei Dkrtiach dag Dinfehgen / dag binein-gränkr hie } 
Id ſtehet in der Lande Bonnner Joch / und die SGrauen Pe⸗ J 
. gegen den ð 
1.98. daß die befnae zu al Ben an BAER * 
/wmit ihter ul der 90 ar Ben Gericht der Criden eben, — — 
seinen, m Hwahz ud A pehen Darnach daB ander 
a Kofeltund 
her Gier ned ereffli rt va Ditalten confin s bis a Peutelſtein da datınen 
"Bol, Linte J— N ee Zeunfels imnd Binabrmifen | der Hera 
a Se: Dart ange berg / Kup 
— 
liter Erh Caplan / wen * an chen gen Bayer, —*t 
ge Sn EEE Hm en ig Tartfen ger 
mas; Seeiuach chechah en F nben Lind wird in foldden Drdtiingen ib; 
cf Forol; zum A). ER — Aug geleſen / don ER End Bey (ou 
— ER ah dba —— Sein 
1 Aurıfaftenmamlid AMT * t 
ira xin ( No ei pen — ben Er gi — * — 
N Ä DET 14 Hauß 
anrifchen Krieg zuu⸗ um" * ee — 
d .“ 28 and Ipral —2 —* Oöer Schloß aufthum; deßgleichen lib, ger 
(oil unngeftadre galt * u in Drieffmadhen/ober Die rechte vefalſchen oder frem⸗ 
* haaıten eure / nero Or Driefferbredben zn beftraffen fen, 


Zunfer Ferouh uf Und dieweil der Adel im dande 
samen, N N, ch OR an in a; groß unter dem, 
“ über Due m a fer der / oben in diſem Capite erzehlten /auch de De) 
ringen DIDI / ſon⸗ 


F f 36 
— IS FURL 








Capue 16. Won der Ge 
Kr 
ee = ) mendi e Altere Gr, pelbenr, 
derici 11, Sohn] denSRäm 
IR nach deffen Tode) 
1, 018 Füngereaber/Ja 
‚ten von Hirsber⸗ a/ den 
4° lern befagter po 
“ Tode —— 
de / an de 


‚is — 


rin V INT. 

| md nur 

on — IN MT * 

1 

Rt ee md. 8 J— 


— ‚u Ehe Deo, 


; Sri Mechtud —38 
Ye # j Zu 83 und 


be onen un 
" md Albrech —* 


Tprol amt 
—2* pr —— 
em Vetter der 


—* die Bra 
= # ba 


ae , Bene Roy 


! Kan pr ui del 


ji rot aan + i juni 


Ba 








u Lara 2 — Von der Gefuͤrſt unit. Grafſch I Tyrolz⸗ 
| — en Tyrolregiert Min 1439. verlaffen feinen 


ehem Ehe Seren Sera ah I Eohnsi is d 
—* — — Sie eben 1 
(hd fund Aa. OR ömifchen Keyfer —* —— her⸗ 


dovici IV. Son Ladorico,aif nn vol Ererfk dig %a s 
—— — ui ben. a * eis Es —— 
Din genaut | geÖONE Kr role ah lang Regierung ah IE Type 
rede von De eidg mel‘ a ben Sandfkänden; bertokte worden big Brugg! 
auf dem gedachten m Sl ; epfer Carolus V. ſolch Land feinem Bruder —— 

ga heim kan PT er fol 3 Derog Serbinanden überlaffen / mel 
jr SeibaGErhen gekorden, MU * Ken Met 1564. regiert: * 
im1361. —— — Fe Sogn | Ken bog dr 
em kant über 3 
5 . Ba en —— (Bf heben abr Hr —* 
ua 
ee Gemahlin / Frauen Apki — 


yerkogeil u * Ei ren Andream GSarbir Bildern — — 
‚mie denen Gi | 
ie ————— —* eu / und * ** Ko 

— en De 1366. —— — —— —* 
©. —— ——— Blend zu Manma/ 


N Ins IV. da⸗ Huf Ih und Atın aulein/ Annam Leonor 
a0 Ihe 1266. } A am; aus den 
4 dat 2 Roͤmiſchen Keyſers/ E 





en 
— ers 
Dee pre Duchen 
—* gemelte Er * it feines Per —— 


Mnah deflen SO Im? ——— d a ren 1 
— — Io } —* — —5 — 


— —— ne 
—— —A diſem — eh er 


gen game £ÖIN # 1618, da Ererfigig borgeflanden / 
ai ae Ja En; | brugg 09 begraben worden ; — — 
* ah — 5— 
& obi | 1 ri, OP j 


BE 





— — 


Ert Hertzog Leopoldus / Herren Er er | N; 
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Ir | 
Caroli Sohnrunddeffen HohFürftiherDurdlaßl | N nn 
dero Älterer Son 1. Ser Erg Herhog Ferdi | u ei 
Garlıc. Anno 163 2.(uccedirt haben. mein | a m 


Tractat vonden Zehen Reichs Craiſen / tit. 1.p-10% 
oder gegen dem Ende. | Wake 
Linddifes feyn alfo die ſümemſte Mailen I | mir mr“ Ak Pk 
fin Zeurf@landyversidtet. Dann die Heinemdäif | fh; ai 
—5 weymoi / oder ohere ¶ n @Baflr/U | inch seht 
and gerhan / Sch albienichteinbringen wolkn ; | han * —6 
0. auff den befagten Eleinen/ oder Spabier Rail | rg po — 
etliche Dre beſehen / an welche Ich n obhe a a In Gem 


ribnen Daifert teil mich der Zen dahin nich getr“ hani Go 

nicht gelangt rn der — — — ud —— 
uungarn / und n m— 

— ⏑⏑—— ande kun " 


Waſſer Rab / dahin ich /einsmals⸗ im Ruckineg 00 
dem Bartianifchen Gebiet / im Ungaru / Eon pn: 
Defgleicpen unterfegidliche Schlöfler / und BIKE 
Ze Schwanberg / dabon di 

oder Alpes ‚au deu Karuteriſchen 
Hu ge aben | und auff meldhem auch OOPBLTU, 
ſoich heſichtiget / u — 
bad: In Defterzeicd die Echter Boltersol 
Zylisburg/ Ober 2B lfee (da ein Dad) Ehm/F 
wart / Zeintzendorff 2c; In Maͤhren / das S * 
Kaunik in Boheim / die Statt Tpabor : 1 
Sach ſen das Stärtlein Beltzig: in Meifen IKT 
Soauſch (da ich etlich mal gemeen) ID —* 
Wibliugen / Weiſſenhorn Babenhauſen 
beimi/Liberlingert/umd Jebenhauſen/ wegen der * 


Be AU 












48 Teutſchen Balpbuche Sofa! 
hun € geopelduß) Am Eh" 
Caroli Sohmnmdbeflen — ** 


dero Älterer Sohn / 


Fractaf bon den zehen 


der gegen dem Ende. 
Ki ddiſes fen alſo un 8 


on Feurkhland/ versitt, —X 
eo ich era zueymal oder At I 
and /get Ki end 
auf f del kefaaten einen] —* 
Berliche Ort beleben i anmlde — 
ribuen Raiſen /weil mich der a 
9 


ge binzalg/u 
Yen nd Boinäberg: DM 


ee 
g:in Beim — 
ya Stärtlein — 


3 ich alch ma gi 


— 
— J * 
ringen und Se 





— 
Torlx.Amoi632. (uccedirthoht ein 


RacheCtuſe —8 


Bee Vonder Sefuſ sraffh Tmwol 
MT 


Bebenhanren / 
Tochfein ofen dere Dit 
noch zu — —— —— 


Was aber d 
in on Anna an 
mitge · 


ar —* habe dieſelbe ‚in gefchrihnen 
—8 Süden /gefinden zum fo gu ale; 
ernantes mein Itinerarium —* 


erogt / auch hin und 
gen / darzu gerhan; tzider Beſchteib: und 
Vatterland — its —* /fo kn Anmer- 


sen] und zu —— 
weitern Bericht has 


davon Ce een 





VIoYo] 


44 
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— Aa na 
Das X VII. Capitel. a 


5 X Orten 

Von einer schonen Raiſe / von Emdell | htm Ende. ie 
aus Of frrebland / gu unterfcbidhicen Be MR Yin Ohehpar 
Hanſe · Stätten/und dannen / durch Meiſen Tb | mm, —S 48*8 


riugen / ana NE ea ** 
gl 
Siftrim Befcbluß des vorgeben] ne. Une Er se, 
£,o itelo/gemeldetjdas bißdabemd| "m: ak, nn 
ne Rifen/durch Teutfeh y Fol n na 
tet / beſchriben worden. Hierauf HUN | —6* dun 


Anderer / und war diſe Erſte o Lrlic* | d 
Üideliche Perſonen / mit ihrem * Dr a | 
einem Do&ore der Rechten verbracht’ u; 2. ©, Shen —D 
Sie mir / von deſſelben Syexen Drubeil, —* —* 
ſchrifftlich zukommen / und Ib Diele EMWARD, 2, Oder Vuhong 48 
mit vilen Beſchreibungen der 2 —T St iin Char 
ſchlecht⸗ Regiftern / und alleriey PT, | — 
und Siſtoriſchen Erinnernngen / Da" | 
fervationibus eh as in snpeinn Jcinerach | —5— * 
Germaniæ gebrach — N 

Es iſt zwar dife Raiſe auch in re — * * 
aißdůchlein / oder im Fido Achate uftd äüohnnen & dag", N 
Sie aber / als eine meirkäuffige / und weit herum’? — 
—* ——— * Be 

| /a / um, 12.1). ‚u den On | 
135. imd iy 8. einlommen: Als will | zurafporu ke, «o, + & —X 
der Muͤhe im Nachſuchen / a aa M + SA m \ 82 
— Perſonen /verrichtet we | 
eken/ ale von Emden / zum Def, | 
ShloßApeu. 4. St. Dldenburg 4. m MEET 3 &x Ing" Lchem, 
wen auff Aurid / de di Graflid —J Sig a 2) 
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Das X V II. Cap 


e dm 
Von einer ſchoͤnen Raik/nttt _ 


aus OfiSricßland / Su DEE 
Kyanıe: Stätten und damm 2 


u 
gif / in Defbluf Wr 
—* telsgende N 
ne —** 
net /befchriben worden. 6 
en Anderer amd arwar dit 

che Perfonen — * 
inem Dodore der ArAMR 
xiemir / won dei * IL 
hrifflich zukommen / U. 

evilen veſchrebug* 
— jr 
\ * an a) 
vation!buS; 
wer gebracht a, 
4 if zwar dife Halt A 
Sohlen / oder im Fido 


BR), 
**— eine neu ei 4 


iy | ori W 
var Perfonen vencu 9 
r oo Emden / zum 

Zar * 

un 4, St ah IN 
5 Apeu.4 hy sahld = 
faund / da di u 


Cap. 17. Vonunterſchid ſchonẽ Raifen.cer 


Hoffhaltung ift; ferners zu deffelben veſten Schoß) 
Sreburg und dann zur gedach en Cstatt Dldendurg / 
dabin Sie Es — Weg / von Emden. Io, 
rechnen. on binnen zum veſten giſchen 
Schloß | und Flecken Dlmenhorſt / 4. m St, Pre, 
nen. 1. ſtarcke med, HD, Bermül. 4. Schl und Flecken 
Voer de / oder Bremerverde) vorhin dee Ertz Biſchoſſe 
zu Bremen Reſidentz 3. m. St, Stade, 3. St We⸗ 
del / in Stormarn. 2. Et. Hamburg /4. St. Win ſen / 
im Lͤneburgiſchen. 4.m. St.Limeburg. 3.St,Möl 
Ien. 6. St. Luͤbeck. 4. &.Wikmar 7. St. Roſtock; 
im Mechelburgiſchen /6. oder 7. Sta Stralfund / in 
Pommeren. 9. St.Bripsmald, 4. St. Wolgafl, ;, 
St. Anllam. 4. Sch. Zorgelan, 5. D. Stoltenberg. 
2. St. Stettin.41.&t. Griefeuhagen.3 St. Koͤnigs. 
berg/ in der Neuen Mar Drandedurg. 4. St. Baer 
renmwald. 2. oder 3. 1, St. Cüfrin  C ich 
Brandeburgiſche Veſtung 3. m. St, Jehug, 2, &t. 
grancfurt an der Oder.ı.m, von innen / durch etliche 
Doͤrſſer / aufſ St. Berlin / und Coin an der Spree / da 
die Churfürſtlich Brandeburgifdie Hofſhaltuug ı0, 
meil/St, und Veltung/Spandan. 2. D. Tremmen. 











2.Teutſchen Raißbuche Außzug 

berg. 4. groeſemei 
ditz / an der Mulda / in Ofterland, 2. Ct. simolne, 
34m. St, Leiptzig. 1. m. Man bat aber fonftenemn 
rege fan DI 


und Burgen / von 13. meilen. n deipkig fern 
aufs St, Lũtzen. 2. St, Weiffenfels, 2, Ct, Rai 
bu 19, 2, St, und Schl. Dorndergioder Domburgia 
Thüringen, 2, St, Sea, 1, St. Weimar. 2. gro 
m, St. Erfürt/aud 2. gr. meil/St. Gotha.3. m. 
Arnftar,3.m. St, Jimenau / vorhin Hennebergilb/ 
* Sachſiſch Weſamariſh 2, St. Eid’ Sid 
ſiſch Gothiſch 2. St, Coburg, 2. St. Bamlerg. 6. 
St, Forcheim.4. M. Bayersdorfl. .m, St. Erlang, 
1. St, Nürnberg. 3.m. Lind difegif allodi.obeu 
angedeure Raiſe / die zwar nicht dem geraden Ztgge 
bet : der aber etwas zu ſehen begehre/ und die Mitteldan 
zu / ſich einen Limmeg nichr verdr'effen / und gereuenläh 
fen fol. Was aber die Befehreibungen bifer erhl 
ten Oerter / dardurch die Kaife ganzen / aubelauge/b 
ken diefelbe / in nuterſchidlichen Zheilen meiner Topo* 
Se Germanig „einverleibt worden ; fo gedend 
Id Sie albie wide zu miberholen ; auffer / mager 
neulich gefdehen / nnd in meinem Jegten Tractat DON 
den Zehen Reichs Craiſen nichreinkonmen HR 
Erempel/das Au. 1860, den 9, Decembriß/ll 
hin /zu deiptzig / und felbiger Orten / allenehalbenbiE@l 
die Seelanten / durch Slurumdind //groſſe — 
ſchehen; und darum auch / wie Yuguftung? 
in feiner Leiptzigiſchen Merten Sabre Relation, vol 
fen 1661, p. 60, fdjreiber / daß folder Seurmiam } 
Sontagdes AdHente / und zu der Zeit von “ 
in der Kirchen / yon den Zeichen die Eprifiud Zukuf 


Ce ran | | 
Kate Aue ir Kin ) 
en Neem Kay, 


f 
LT ae 


d Ay 
a Lkr: ar ind 


Aue, al, 
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Ya och ſchone Märck — Bari PN worden | die — 
Funhe in Reideris, des — —XV — Scan 
Yen dil Schiöfkr I ſo zum T * den / und Auri und die taͤtte Emden / Nora 
heldenen von Idel —5 KBafft der fiben Vogeta / den | oder Mauer 
erlic Diten to fehr et N te (höne Marckrflerfen Are, auch die odernan⸗ 
gt I eh hu. — ze 5* * ae 

 Löfger im Juande  ttem IepT DRS - . / wdh 
— und aud zum —* dandTägen /die der Graf 
e Auafgurgiißt Confelsion; MIET, fen / darauf muß Er fein Deere 


mie Salon Raık - 9 hr : SD die 3. Stände 
scände ſeyu amiego / MAN PET mer Amt / oder 
* Ade die San and BER im een | aber dafelöften ; 


om S { / 
En > 
3. vol 2 a, begriffen / zu gebieten bar 





inden /Pefoldet werden st ievon 
* eben ander MENT 4 —J de A urtr Emmius, —* Sande bürtig 
de ai nicht Bericht bill) 9* bet» nno 1 6 2 $. Mei ’ 
g ; da man II : Der auch Prem 


2 FEN Le et 
DT a er en, 
L A I 
re —9— der eine Theil der Verco 

INDIA 
— 5* — ein heimiſche Kri 
— 
einen ptocutat⸗ fer J n /unds 
Al * —8 —————— —* — 
vlebef | * —99— y —* —— — S 

Speer ah In * ich Iderfader Hifco » Einer aus den Sci 

mo äh beruft; * nahe * ANNO 1413, tiger cirin- 
mg in) } “aa Hulff des Biſchofft HR 


Be 








646 Tentfchen Raikbuheäiitt u 17. Vom Embderland 
urisdi& ion SV t zul 
in deffen Geiler jurisdiion Aa * — — — 


derfest ! Sie iubertmunnden / und he ur ya 

Be foand mie pn ze ga —* 
hen M Ind att E 
u — ig beiten / auf * —* mit —* 

proof RR Connie} un Ge au5/ ige Im fie 


Aorninter Ennone » Grechanum, Io # tölder eingeranı Gelee 
mi, 

ml Eon Eon 143. le, * ner en Oma 
perhbandenen Peerführer morke pe melten Focconic ‚(nee s Oder Hon Sier ; 

den im feinen Gewal ride /mele} Fi dam, sr / Bar Tochter die 


baimlıd ei und gemacht fan 9 —— a ms Rn 


obaedacren Hıl conis Embdani Öl} Bolek zum 
Emden in feinen — = dem des 
ten Foccone , der Hanb u reuen Gefandten | Se ; 
erico 


Säit gebracht und il ib 1; ah geſchi ee Sem 
Nr 28 Gh Bee 2 Se ae dor. 


—2 me — If a in Fland zu belehs 


Kormante Edlardus sone p mie 

»ojig, Denn add die zu Mor Ar’ — Con Se aan, in en 

on — — ſamt Hl im 1464. die Keule mlich g gehalten 

sertribne — ne 9— nen Or rel 8 Sandefn — 
ns Braten hag Op g reis 

- fr haben Da * De — Erfig m 


do tractitt/ und Ihnr En 
gerpifk weiſe ber 2 Drang Fang 
emptanıuıg einer groft As * ae 
legt 3 ʒ der all dd Sl In rl, — 
or Saft / wie Fit pt Hi in cum * iu 
ct gebalk — ind * 
du Nordenl hegralyn mol © Ede een 
mader gehat u ce oe a 
und ut Dot ge 





4 








8 € Teutſchen en, 


der/Edfard/luccedirr,der Ha mit deu. 
wegen Embden / und des Schloſſes Orth/ gegen 
taufend Luͤbeckiſcher Marck / verglichen / und alſo 
den frey bekommen / jedoch ſeldiger Statt ihre alte Fre 
gelaffen hat. Au 1494 


beit: und Gerechtigkeiten 
urter / die Graͤfin Theda “|: 


obernante feine Frau M 
26. Jahr wol / ind loͤblich /regiert/ gefforben : Er 
und ſchwere Krieg geführt / darüber Er/ vom 
fer Maximiliano 1. in die Acht erklärt / vom Ser 
Sachſen / und andern confaderit- 
de re un Of on u 
gautzes Jand gebracht worden iſt; davon 
miuslib, 4 1. fegg. rerumFrifi 
mann/in der Odenburgiſchen —53 — „ech 
im Jahr ı 514. zu leſen. 
fers Enickel / dem Juugen 
nien / Ertz Hertzogen zu — —*— 
in Holland / feine Grafſchafft zu de 
kam Er wider aus der Acht / machte 
Hertzog zu Braunſchweig u Da ar 
alles dande wider / bis auff i die Tranſiadautt 
Stadlander / welche Erden — 
burgern / laſſen muſte. Und daher 
Spanien / hernach ein Hecht / bey 
fucht ; wie ans dem Anno 15 98. zwiſchen 
und Spanien / zu Vervins/ auf 
und deffelben 3.4. Articul / zu erfehen- 
— Sehens uftraguug 
lan heben ; umd aber ſeithero 


in Difpanien für gank 


din 
undden Mm 
= Tal ı = 


tür * — 


J bp 
* Set 
— 3 Pi, 
IS 
Dre ag 


——J dig —* Ennoniı 


Pa 3 har A 
6 * * * 


an ; Yan 
PR er an 








— — Capi⸗ 


Vom Embd erland 


Er - \ tum WIR 
der EMardviuccedirt, er fi mie uf 


Dbern 
" 2m feine ſtat ertwöh 
ermante fine Grau Muffe d 


em , aus 
Edi ne deräifik) Ba. 


öfßter/Cacharina, einge 


Johannem, und An.ı J Ennonem 111, a 


ann der Obeaburgifßen Ei 


gebornen Srdfin su Kir 
EraApergogen st 
ſchaft ake 
yolland /ſeine — 


ia uote 
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Syenrar die Graffhofft Aloensleben bekommen 3 A} 5 —— 
deſſen Söhnen Johannes 1,Grafl ——— | 
zadus aber Graff zu Alvensleben worden; mad) UL d dat 
ſchafft aber / nach abſter ben feines Geſchlechls berät |; 
Te Be Er 
r rg / heruach an 
endlich Ynno 1260, an das Erk Stift Maadin 
gelangift, Obvermeltem Johannid. mal un, 
aber/hat kin Sohn / Hano gloriofus, ſuccedit „ort 
mit feiner Gemahlin Hilla | des Grafen Dedonif 
der Vechte Tohter/Fridericum erzeugt welcher/ feind 
Battern Unſchuld zu bezeugen / noch ‚vor g;, 
KReyfer Henrico IV. einen Lömenerkegt Day 
Huno ‚als Er beym Kepfer mider zu | 
au | 





men/ zur Danckbarkeit das 

(iede geffitet /darint il Grafen von SNNhUrG/ 
oben auch gemeldet / begraben lgen Beſager 
Sohn Sriderich / der Schte auß der SNbenbursiit | J 
Mannlichen Skammensstni/har ſich nit I My die 68 —*8 
wollen / ſondern / in feinem Teflanmenk/ * | Verka | 
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mer den Siemit Hajone, Herꝛeu zu 4 NN | 
Memmienburg /ergeu es sum Erben eingeht | Gehotſn TA Br 
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Afon der Erg Bifhöffen zu Bremen/ we (dep 
den Scriptoribus rerum Germanicarum Septentrio 
nal. Erpoldi Lindebrogii, fol. ızı, zu finden / u 
Wilhelm, Dillichium , inder Chronid- 
Der Start Bremen Gebiet iſt abfonderlih/melhesen 
das Kerogtm Bremen die GraffhaftenDopadk 
menhorſt und Oldenburg / graͤnhet / und mir dem ih 
ſtentðm Lůneburg / Biſtum / icht Fürfkentum) Derbi 
und der Graff ſchaff Oft Srießland/benachbartif. & 
be diſer Statt / wie auch befagtenißres GebierssBefähte 
bung / in meiner Topographia Saxonie Inlerioris; 
Lind was An. 1653.18 5.4. deftwegen für Strike 
Beiten zwſchen der Eron Schweden ) und diler Statt! 
vorgelauffen / unfern Tractat von den Zehen 
Gralfen | tit. 10. pag, 870. leq. und von der Start 
Reichs Anlag / borbero / num. 17. p.861, des Nun 
Kogfumsaber/num.2,p.829. Lindil/ von Ixil 
weſten Ertßz Biſchoffen allbie/(under denendi 
fe zu Lübeck / Schiwerin / Lebus / Schleßwig 
fo iegt alle/ big atıf das Sübeckifche/abgangenidadddan 
burgifße aber mit dem Bremi chen / vereinbart wor 
vor diſem geweſen ) die vorgedadhte unfere Topagt 
phia, und daſelbſt ein doppelter Caralogus „zul; 
daran auch meines erachten®/ gank nicht zu zmeifkail 
Sleichwol / weiln bey andern Stiftern/ ich die Drdnud 
der Herren Biſchöſſen eingebracht/fo will Sa ME 
Seda hinus auch aldie Fürklich feken, 1, wilden 
ein Eugellander /den Kepfer Carolus M. A.7 = 
zum erften Biſchoff nach Bremen verordmeihat! 
der Un. 790. geftorben ft, 2. willericus; ſoůn hohen 
An. 840. berſchieden. 3. Lendericus.4.A 
eias, oder Anfcharius, fo zugleich and der — 





hr | 
I a, * 
—&æ Volden, 24 
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Bolteren / forin feiner Erg Birhöfflichen Wuͤrde mat 
länger / als vier Monat gelebt. 3 1. Florenrius bo 
Brunckhorſt / ſo An. 13 17. abgeleibt.3 2.Johannes, 
Biſchoff zu Sonden / und Probſt zu Roſchild/ in Dan 
marck / vom Bapſt / zum Erh Biſtum Brewen beföt 
dert / der ſich aber mit feinen Ertz Stiftiſchen Stante 
nicht wol vertragen können ; daher Er ſich en 
begeben/und daſelbſt / neben Hinderlaſſung viler 
den / geſtorben iſt. 3 3. Barchardus, ſo Au. 1344: 34 
Otto 1. Graff zu Dldenburg/und Delmenhorft/ fo. 
1349. 3%. Gotfridus ‚ein Graff von Arnfperg/10 
An in 63. 36. Albertus, Hertzog zu Bramſ⸗ 
der Anno 1395. 3 7. Otto II. and cin Aeg 
Braunſchweig / ſo An.1406.3 8. Johander ĩl deet 
i leche von Schlamsdorft/ fon. 1421. berſtien 
39. Nicolaus, Graff zu Delmenhorſt. Balduk 
nus, aus dem tralten efehlecht der von Wenden 
Din. 1442. 41. Gerhardus I 11, Grafftot /f 
1,1463. 42. Henricus IL Graffjt - 
burg. = N ſo An. 151 —* Ehtiſtopho· 
rus, He tog zu Brauuſchweig / und 
1558.45. Hensicus IV. Syereon zu God) du 
burg o n. 15 85.geitorben. 46. kohan Adolphüt, 
Syergog zu Holftein/der Zu. 15 96. das Erg SM) 
nunmehr regierender Hertzog in Holen ag 
Bam fein H Bruder / Kerkog San 
an feine flat /der auch Biſhoff zu Lbed gereftn! 
91.1634. dein 3. Sept. inı alten Ctofter bey ZUM 
huda / geſtorden / und zu Schlehßzwig / im Dont iger 
worden iſt. 48. Fridericus, zu Kyolitein/ 
Big Chriſtiaus m Dennemardf Sohn / gi 
Verden / und Coadjutor 3u-% at der Zul u 
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5 Tenefchen Balkon Aue! en Von der rin per 
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* in, 1406. Em Ulrich Wallich meinen — 
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Kind ſchreibt Er / p. 130. das auch im felbigen 5% Kr ra | 
ahr / der Fleck Hornburg / im Bremiſchen / ander KT Tree Yan 
be meilen von der gedachten Stat Stabegelai | Eike Ay, una, — 
durch Verwarloſung in den Brandgerarben/undb } Relcin,., — 
38. Hauſer C darunter 2. Scheunen ) in die Aſſeg ri 
legt worden feyen. Ey 
Iv. Hamburg. Siheimassondifer EM | Weite &.- 
inunferem Tractat von den Zehen ReihaErai — De | 
10.p. 861. fegg. und 388, leg. einkommen ft; IM Drake ng AO, a | 
wie ed ihr / der Siatt / ergangen / als derfelben/der dont Bar 
König Chriſtian r —— Krirg ine | 
I. die. Ægid. Strauchen [in I 8 
—* onen 303.der Vittorio Siri, me Er fi en Standing 
nent / ſetzet tom. x. del Mercutio, part.2,p.158. R vV. 


was fuͤr eine Handlung / An 1645. deuſ | hi 1 
Kin Den Son fanden Sonde an — 
und/aufder andern feiten/den becden Geätten nt A a Da 


MT Inferiorie si "N 
und Hamburg / vorgegangen fepe. An 1648 ori, ei Topp gt 
— — Sao — rn 
ifider Thurn an S. Ca 
——— | — eh 
weder Menſchen / noch ———— ge ‚Mn 
der 2. She Din u Pfanne | 6 

II. r/ ‚u nn, 
eben zu ©. Catharina /in Hambur / —— | DOM hi — 
gungs Predigt / wegen gluͤcklicher —* m I ia, da 
neuen Thurn-Spigen gehalten. Esfepn Pr af Rn 
ietzigen vergulteu Knopf / die H. Bibel / die F PR Er Wege 
ConfeGions- und Glaubens Amickel / gelegt⸗ Pas 1 len Ce 
darüber iſt das hurufahulemn und dann⸗* | a oe RR 
che vergulte Eron : bat auch einen BR — 
verfersigten Durchbruch / weichen der Wiud — Man * 
Te; 


Den 
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And (Are Er [pro RSIL, Fan) darin die ſhiogendes de Glocken bangen. 
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ef an De 1660, iRalfiegroffr Gasen du 

* meilen von dergedahm Eunkun Sihe des Aug, Limmeri Lipß Sturm ie 
durch Dermarlo/ung im sBrulnied Relationp. 54. ſeq; und p 60. ag 4— it 
36. —— Ehm un ven / ein Ert Biſtum um gehabt deme dag Bun 
kat morden ft ——— or baben von toben — 
RE mehr olhieg 
in umferem Tractat vom dan de Dunjoder bie era zu S. Peter / * 
—V———— in Du ———— genaut; um 
ir Bat — ak nad & s 4 apitul/ an das Sammer 
6; Ehrifianin Dennemard and I Pryer appelliren; sw fi 

ou —— ei /fo (einer; /und 
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nDifciplinis,und Artibus, da a Tr 
een Ka — 
auchen wie Au — — — 
u elauonpom 1661. p Et th 
— IT m — un 
den Nahen ; weldes zu Gräügen —A 
oder Mittag Br teig / nach * bi ghoͤn —5 Ok 
burg; nach Ooſten / oder Morgen / Brandehurg | ern ——“ 
Norden / oder Mitternacht / Laueubur Image —R aa 
—2 Bremen 5 gegen (man Br Wilken Ya r 
Se —— — 
kr genant / bor Zeiten / wo aber die | Mb Herkomme * Pi Lu 
neburg / und —— — —5* Dr aa 
Cherufei,ggwohii, Nernad) ha —RW al 
ſchen / auch Slaben / oder ende moi —— —2R8 
dann in dem Theil deſſelben / fo Drawene —D Ru N 
— an / und Tannenberg VI. Di &n 
2* dberge iſt / Bauren —* Our Mt Kühe 
perrien Bande übrig ae 
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g/ iſt oben im «Kapitel, | 

org /umd llhzen gen in Und von 
herafegemofit md Br 1 ee ebenen fr ihrem ol ia 





mar ee al em Tractat pon den X, Se 


| PM num, 8. Bericht eſche 
ash u Fam VI. Der — ig iR 
——— der obangedeufen Topogrophia Saxon; . Inferigrig, 
I aa br 3U. den; daſelbſt aid; da d0B Liber, —— 
rien nf um! /kal, 161, odt wird weld —5 
na a en —— 
4 m Wagrien / An * 
ir Eh ja Pk j Und ber 


An. 116 
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— — Are, n/oom Sergog. den dem —B 
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E Folcwardus. 6, Reginbertus: 7. ꝓu —F 
| * —— Yin. 103 2. geſiorden / den udn | Mrd LM u, 


tt 
ius, Abelinus ; Nach duffen Tot) 16, — Shi 
Per —— — Albertum , deu Erb 2 * ee Cha, * 
| Biſchoff zu Hamburg und Bremen | ih 3 ‚Difint | © Yo hin —— kl) * 
getheilet ——— if —8 tip 
durg / da — —— 30. Sal 
Sch werin kommen / da ward Johannes 
— — — ne 
En iſchoff geweſen. —— Mare — 
Start Altendurg / bo —* —R—ã 
den / zerſtort worden / in 84. — * Eu Ag 
mehr gehabt / biß auff den SH. nr 4. Diem, IKto, 
BE onestes 
und zu X 
—* — 
in dem Jahr der Verſehung 13 5 oben [es el, 46 
Des vorigen Bruder. 14. Henricus, ſo Aun u A M. — Nr Seh 4 
ſtorben / I5. Conradus. 16. Theodorus/fo MI —8 IT telbur 
En 17. Bertholdus.ı®. ih — En N 1596, u Rn 
Er Bifhoffzu Kiga. 20. JohannesbonDHll A rl 
Johannes von Tralan. 22. Ber m IR TER Eh 
Ber 1. Sa Dem Zuftm vorgeauhe ME | Om ra we 
1317. im ı 22. feines Alters geſtorben iſt a Mad an Li 


Burckhoid /ſo An. 1341. 24.1 —W 
rs 25. — BR, 1378. —5 * En re 


| Mainardum , und den vorgehenden Bennonem 18 36-Tbeodaricy U Die —8 









1, einig Ih Dit, 

26, Jonas, 27, Conradus von Ling tg — 
—— 29. Ebebertus voll Pie ku —88 3 Aa 
er 2n.13 9.30. — — —8 ga e 
1420. 31. Joan, fon, 1438. 33.NI — Be 16g. 
Sachan / ſo Au.1448. 33. Arnoldus * er Eh 
Oo ah 








er Tfe Rab „ — — ¶ Vonder Sant; — 
4. Esico, 5. Folewardus. 6, Reim! uͤheck / fo In, ı 1486. 34 4 "Alben ine 
no.8. Meinerus, (n.1032. tat vB Peivii An 489. 34 * — 


doricus,oder Dj 
Mainardum, und den doraeheole Braut * tDietericus 
ven, 9. Abeli u, Ab REG Slhelmts Wels, 8 


| Grimholt ' 
Du Bm Ya nd us Bokfolt ein Dagrpp ron 1523.39. *— 


Bio —*—— Hr vus von Rebentlau⸗ ſo m — 5 
au | 
Aetbeiet morden ole Alnhun N 1.3 = oder 3.6. Jahr/ Gert re im 
burg da mar Zi und Dein af — durch Rarin bon —8 
er forum Dama g8 uncmarcE Feinden d —* 
get. —— ——— geführt worden Me ie 
chof genfen. N Joehra7 geſtorben; 42. ‚lodocus Auhlöer ar 
—— RK mehren Vpnabrugg Sohn, pergber ee 
pen / efrnt moren I 4. SRH DaB Bifkum antrarte/Qn, PAD ed 
nr ha fen, Viel", Achieden, 43. Dietericuspg 


dor An.us4 — 5— von Barby ſo An, 1449, 8 Taber dt; 


2. md — ua Eberhart on — Ay *— 46. 
—— Dee re Sant oon Soli, —— 
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ee Rare 1665 — | 


a0nes oh *5 * Semahlin Frauen — — * und / — 
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* 
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nn. 








78 Teutſchen Raißbuchs Auß zug 


a" lee a el © 


gende in Schriften gefunden : daber ich mirein 
difer Junge Hertzog / Here Johannes Auguſtu 
SBifchoff werde ſeyn ermöhter worden ; aber uum 
fen / biß Er feine erforderte Jahr erraich / dass 
Tapitul zu Optin/ oder Eur (da ſonſtn ku | 
Bithofflihe Sig iſt) die Negierung führen. © 
be den Tractat von den Zehen Weihe» En 
num. f. 


cn . 
Gränken madhen/gegen en er Zr Me Fe ah 
Bee en * Mi 
Hertzogthůmern Lüneburg / und Jamenburg MED dem para ice CE 

* Gegen Mittag ziehel — re Pa LT Mn 


fehrlangen Strich im die March —A 
= * um egal, un 











dannen es ſich gegen Morgen ar — 
weiten ſeiten / mit Pommern gränke Ab HPA fr — Ude, * 
Mitternacht / und die Ooſt See / wi rar — 


ins Meer hinaus / gegen Dennemarck wens 

weit erſtrecket / nnd damit Teutſchland akt a An. 16,9, a Ferne 

Sihe David Chytræ am lib. 1, Ohren. Saxon "| Allg u) DT * 

40. und Petr. Lindebergium, in der | —* —* an 

Ehronick/lib.1.cap. 7. von bien danbe/ BE ana Une; 2) Ay 

sen / von Teutſchen bewohnt geweſen / biß die > vn oe nd aa 

een Wenden darein kommen / fo ihre aign Kin m Sy or aan dh? 
u ch dem Chriſtlichen Be | F Ferien Way TOR: 

derſetzt | biß Sie ums —* 

ſchen Fuͤrſten / und / vo —* Bu — * 

friben | und wider — —* ie: Ra Pan SI 

fepn. Lind haden fich auch forthinder 

ui mehr Könige gefepriben / ſoudern IF —* rm — 
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gende in Cihriten ana: ehrt genome; bi auf Jahr Vai 579. 
dier unge Hahog / hen har der Bierdie/ die 1349. in melden Rep; 
Biſoof werte fepn erdohlt me anne, Herren Ark Albertum,und Jo- 
fen / i Er Ki erforder ahreak MARY 3 Hertzogen / und Fürften Wr Medelnburg Soh 
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zugenant Theologam, der geſtorhen An. 1260, I Wiſchaun 


fein Sohn Henricas zugemanf Hierofolymicanas, | \aten un 
u. 1302. deſſen So n/Aenricus,zugenanf Leo | Syrio; 
3329. bmderlaffen Alberctum , und Iohannem , til Inte fr 


Öhne/die/suie oben gemel. / Keyfer Carolus Vs l ——— Pr — 


Fürſten des Reiche gemacht ; und ſon donden Erik Amt 
Alberrus 11: und feine Brüder, von dem Auderniabt M 
Ulieus, und fein Bruder loha ones, und ds Ulricl Enrin 
Sohn Henricus , fommen / welcher gehabt Ulcicum, 

und Kinder mehr ; befagter Albereasl I, aber offer fonun 


Johanuem;und feine Gefdßwißtrige/melhertohannese | Aarım a 


Hertzog zu Mechelburg / An. 1423: a Ka Abe 


inrıpen den Feiſten / und difer A, 1447.1ben au | 
—— Magoum 111, der Aungo⸗ —Ax 


berlaſſen ĩ. Heorıcum,etinen Batcer Herkoge Magil bad Vier 


2. Jpergog Aldrechten / deſſen Söhne/ncben lad! | Mecklenpı, 
pen. Aa ren —* und Chailtor De Home 


zus aus denen der aͤltiſte / namlich Hertog Nine 


ho j 
den Stammen fortgefegt/umd Anıg76.mM | Meniiz 
——— — Auguftum, II) Sl ö 
aus difen Hertzog Johannes / ale der älter gif R— 
Sogn / An, 1592. mamlıd Adolphum Feiderieäm |) Benin wil 
zu rin 2, 1589. und loannen er —8 
zu Gůſtrow/ AIn ızgr. geboren / die ein zeitländ —8* 
auffer Lands aufhalten müffen/ dig Sie wide unden h 


felben gelangt / und Herma un given gefordemmM8 | Ark, 


davon / und ihren binderlaffenen Erben mein 


* Der An 
ractaf von den Zehen Reichs Traiſen / menoe ie | DOM Joanne The 
Bericht gefchehen, CMS Peine —R hu 


| 


Be 


| Stümendeb Rach mad; Aenzerftlich Herhog 





KR? ap 17 Vom Ferngogeum Yleelenbunge; 
| ——— P. 89, von doch Herin Herbie 


erh zu ach oder ee i Ipb Sriderichen zn Smwerinufe An. 3 
Il Burerinas, der I, 1228. vldakar diſe Belt geſeanen Rindern elbet das mag mandep 
zugenan Theologam, dagin  ık Ihmie ſelber leſen. In een An, 1640. wider 

fein Soft Hanricas jagen Hl legten / und vermehrten Zübmgiſchen Taflen ſtehet / da 

1302. Sofaentapun: ettes Johann Zbredie in ver erften (Ehe jerzeugt 

1329. Pnderlaffen Alberrum , milde, babe Frauen Sophien Ehlſadethen Herhoo⸗ Augußt 

Sow or mi obengmdi | Syke Goul FU $Braunfrgig. 2. ER Margare 

Srarı U lbredbes zu eni au⸗ 
ie Vhen mme euburg / jehumd Hertzog Ehriffiang 

Abettull und fenıe Bruder, vn —— zu Meck 

——— 

Gopn Hearıcas, kommen! * —2 * m. — a —2 
und nen Kinder me; bene 34 end CoYin — * Sophiam. 2, Gu. 
Johan wem, und fine Geffiiiruin® um Mdrechten / und —*— Deren do 
Hehog zu Mehehurg / in. are Jund3. 3 —— geboren, 
Heard en Jerhend ir us Der ältiften wird aud im belagten Eraigtractaf ges 
ba OS —* Dieweil aber oben ech 
verlafen, Heorıcum, 4 endurg geweſten K iu " 

2. 2erg08 Andi Make der vorftehenden —— Bor ei hi 
gemelei/lohannes Albertus, ja gien / Schwerin und Guͤſtrow/ Nicht gedacht worden 
or, aß bennder nF Als will ich noch ein andere dieher fehen; wie foldhe im 

—* Stammen fortgcigl ud 1. Teil meines Icinerarji Germaniz einkorunen if; 

Ik loannem, und — das namlich Henricus 1], Au. 1228, geſtorben Ing 

ans dıfan /. Heros —** 4 ben Pribislao,und Bure wino gehab⸗ habe / Nicolo- 

Go Mn, 1592. aaall doP | tum, Fuͤrſten Ser enden und Johannem, zugenane 
— le A  Theologum,oder Kiiefe Janko /C teil Er zu 

Bao. ig, gb I Doctor worden.) Vom Nicoloto, der Au. ı 277. 9% 

fer Jande aufhalten mußten —* ltorben / ſeyn die Wendiſche Fürften, 

g mum den echten / der An. 1430,difeQBelr 

ano md ren Pine apa pom Joanne Theologo aber der An. 1260 

ag panda Zee Deme oh ebende *oergogenpertommen, Dann Er). 

fee, LE — — Dod u 


a nn 








%76 Teutſchen Raißbuchs Außzug SR Dt 

. Ezico. 5. Folcwardus, 6, Reginbertus. 7. Bit —J 
—* 8. Meinerus, ſo 1.103 2. geſtorden / den Audet rn * 34 Alben 
Mainardum , und den vorgehenden Bennonem I er Deore, —8 
un. 9. Abelius, oder Abelinus ; Nach deſſen Tor’ | 106, 37 Wilde ey, OR 
das Biſtum Altendurg / durch Albertum , dei Erb > y —A RR 
Biſchoff zu Hamburg / und Bremen / in 3.Biftime —* Me Day —8 
getheilet worden Tale / Altenburg / da war Ezo Make D Rebemn, — 


hurg / da war Ariſto / und Meckeldurg / das hernach ah): 

— ee * ber, dung —* 

geſehzt. a Ezo / oder Eyzojums Zahrıo6z.dt ao ir St, 

Behand: iſchoff getvefen. Nach Ihme ha das Stift! I LT Toren) 
die Start Altendurg / bon den SHepdnifhen Wen DT Eh 4,1 

den / zerflört worden / in 84. Jahren keinen Bigo — On 

mehr gehabr/ bißauff den S). Vicelinum, deut i. 0 an fract NY, 


den, 0 
(der An. 154. seftorben/und Ihme Geroldus def bo 49. Dietericyspgn 
an lebte Bifchoff zu Altenburg / und der 3 Pl 4665. Ra 
ee —— 
De Do 13. ok | nes, Re 
Des vorigen Bruder. 14, Henricus, ſo An ubz · g bar Ihn —WR PN 
ſtorben / 15. Conradus. 16. Theodorus/fo Anl.Tal2. | —* OB kan 
verf@iben.ı7. Bertholdus.ı. Joannes. 19, Albertuh — 1596, J 
Ertz Biſchoff zu Riga. 20. JohannesponDeifl. 21 —8* . — 
Johannes von Tralan. 22. — 66 —8 Mus 
welcher 41. Jahr dem Biſtum vorgeftan . 

1317. {m 1 22. feines Alters geſtorben iſt. 23. Fee nu — *8 
ricus von Burckhold / ſo An. 1341, 24. Joan, M — 5 
fd 1351. 25. Bertramus, ſo An. 1378. 8, Ay Sodann 
26, Jonas. 27. Conradus von z 6 MS, | 
— Kleindienft. 29. Ebebertus von Abendern A, tom, s.J,p un. Me 


fo Auuo Pd M 
An.1399. 30. ee FE ** — 


1420. 31. Joan, 


ſo Au.1448. 33, Atnoldus weſpha 











116_TusiämBanbeäer. „._ CAP-7: VondenCeay 


Esico, 5. Folcwardus, 6, Reginbens 7) 0 An. 1486. Ja Al 

ie 8. Meinerus, (0 An. 103 2. ariork do X ac No An.1489 — — 5 
Mainardam , und den vorachenden Bennonen 4 * eodoricus en 8* mas 
men. 9. Abelius , oder Abelious ;RFMEd 2 ] 27: ——— * An, 
das Bitum Altendurg darch Alberram ‚Aut 3 us Bon immhok,fe An. 1525, 3 He 

zu /pamburgumd "re | 15 DB u. oltjein Doctor fon, 1536, 40 — ** 
Aetbeet morben ol Altenburg ab —3 art (© auch enttoeder im m Silo 
Bra a mar re und Mechebung’uf Wet Kauıkautmelher A hr ahr/ arten. 41. Ballen 
et Röniasin Ne Martin von 

nk) 8 Deuncmarch Zeinpenge, *8 des 

m} et Ornmmeg gefüßrt worden ; bafelbyg gr, in 
Beben Die gene ZUR? —— 42.lodocus Arber 


jerflört worden Soßn der 
—— run > —* dcr 
eflorben! Bar A 
ſchof der An —— ee px * —— 1559.45. — indes 
— 6 * orbin zu übe foQfn, 1c6ı, 46, 


Kbetherh 

an ital + von Hoile (0%, 1 - ge 

hr jap der Derfegung b —9— Bar 908 Yobann Adolph — Een 47- 

De or Bde. 1 Fe Daran 608 Sohn Eder Aalen Be 
Ip. Conradas. 16. TholWh 1, Beaen Bruderkn, 1596 —— 


Aha | 
"a. Beflörben, 

‚17. Bercholdus.ı8. Joanne! 49. Aertog Johalı on Aulı, 
Ge ui. zo er gedachten Yergogen Johann Aholppe —8 
ohannes von Tralan. 226 — Cana gt ornung gefiorben > 
meer Jahr dem Dia lin, Sraven Sala Selicgag, 

y7.im 122. Kind ander 234 Württemberg / einen Herto⸗ 
nen eben. 134541 es Fobamn uguf ——— 
3b Pay tie im eier Scprifeflehee /oderden 3, 21, 


„€, Bertramüs, ſo 
ſo 1351. 25. nradus pol N —5 tom, Ss. J. p. umd a n 


6, Jonas. 27. Co —* pelten 
ui] ſt — —— 9 reg * —* — 47, 


J —— * m * f 
621377 Ehre. * o/ hab ich dißherd —— ** 


oan, , 


dan ‚144: 35, A | ; 
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— eng, 
ends in Schriften gefunden : daber ich mir ein | RE 
difer unge Hertzog / Herr Johannes uguftußaun —R 
SBifchoff werde ſeyn ermöhtet morden ; aber dem, Sp ii Win 
fen big Er feine erforderte Jahr erraicht / da hi NH Rs u 
Sapitul zu Optin/oder Eurm (da fonften iet Si Ar dr —E | 
Bilhofflihe Sig ift ) die Megierung rm aa a UNDED 7 fi: Ka 
be den Tractat von den Zehen Meichs⸗Cr 


num. f. 


ld Yun, hr 
gi No auf —* od. 


Aut 16, Hornem 
VII. Des Herthogthums — * rei, Me hät 
Gängen machen; gegen Zibend der luß &rabe un | Mei ma ap, 
die Elbe / da es | vom dem Luͤbeckiſchen Gebiet i W 
mern Lũneburg / und — — gu —— 
fondert wird. Gegen Mittag ziehet es ſich ol hide (even. au Mid 
fehr langen Strich In die Mar —— —*— tum feg Surf gt « 
damen es fich aegeu Morgen wendet /UN ac I Kath I 
weiten feiten mie Pommeren gräußet/biß ee ta —X 
Mitternacht umd die Ooſt See / wider * 5316 — —8 
ins Meer hinaus gegen Dennemarck we elften Fir —T * 
weit erſtrecket / und damit Teutſchland er “fe u eh 
Sihe David Chyrrzum lib. 7, Chron. | —A * bil, 
40. und Petr. Lindebergium , in det re — af “n; 
Ehronief/lib.1.cap. 3. von difem dande Nie Ober wo —8* O/ 
sen ‚von Teutſchen bewohnt geweſen / biß — 
ten Benden darein Eommen / fo igre Ik — Ak 
ge Zeit gehabt / die fich dem Chriſtlichen ——6 fg 
derſetzt biß Sie ums Jahr 1145. DON Brett 9 — Char Sg u: 
ſchen Fuͤrſten / und / von Dennemarck ort word ns ok Or Er Di 
triben | und wider Teutſche ine Jand SE deu 65 TOR. TS 
ſeyn. Und haben ſich auch forthiu der an debron] uff, 
rl | 


| 1 u 
Ar nicht mehr Könige gefehriben / ſoudern I —— 4 
Ä in! 


ul 


Up | 








78 Teutſchen Raißbuchs Aut! Tapır 
chen Raißbuchs ä®t_ Capıiy Vomz, 
Bogtum 


gende in Schriften gefunden: dabei mir Heads bELEE= 
difer unge HNcho⸗ Hen Joan Yu —— Sa en 199 
Biſdoff werde ſeyn er nor; art! bannem sa die Herten zin Melden Rem, 
fen / dc Er feine erfordert Spread MP} meygn —— miche zu Ibertum, und 17 
Gapinul zu Optin/ oder Eirm (V insel Obse dachier pe Fürſten des SR Felndurg Soh 
oöiofhe Si it de Dr —BR— —— 
de den Teaet vom Den zue vier —— er AL] in difem Sande 
Al auf die gan Fangen Zrlei ie ig 


num.f. 
Hhabe 16. vorn | 
u Dieb Serkogrbunf det Ge Elöfter/ker:li emme Stätte, berab ;i 
Graͤnhen machen! / gegen Ofbend eh oil Geile mann — —* 
— Früdte, Dh, Bann nen / ie oil Dörffer 
‘ enehuna / uud „ derlich i Wepyde / See / Tei he / Gerraide 
mern Loͤuedurg / ID Hut licher, dem E mwerinifi (Teidje/dari 
Kondert rd. (Degen MRitoe Far, Kane De fen. aa Ser /dreifig stm fon 
Kehrlangen Sri in De Mard ni Km u feche Stuck ganke dand wird r 
KA aracn Morgen MOM uch — — —— wie 
—— Donate vr Pi ißmar (foiept nee | die Stätte —— 
| —— u — fe! Poel/oder Palud ) milder it 
ss Meer hinaus /gegel Hennemart ‚id rg Tempſin Ps daranffein beſt⸗ 
e aftrecket / und dauiu duſta 1659. 1m May Cvilleicht Hauß) 
She David — lib. * u Pu, en Bauer —* 
o, ımd Pett. Lindebergium Mu St nden/ Guͤ s au 
Ghronich/ lb — — 9 Re — eh 
————— Na RE LEBT —⏑⏑ ——— * 
—— —* Dt Rear / u ablage —— — 
ehabe / die np MT "N Sderi — 
Dee Te Er en en er 
erfien / und / VOR 2" Merk; ribi 
—* er mider Zeufidt — NE ————— 3 
(ron. Und babe Fr oO Sieh Fagenan: —— 
Knie mehr RO ae — (een u ef EN 
Do ij — 
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den 26. Marrn / auff ihr inftändiges Anhauen / tou Sue —TJ 

— —— — 
den genommen 

* ſchleiffen; womit diſen Tag der anfang gb NND)" — 


Ban Kr SR nen 
——— Kibnit/@noien! Teſſcn Laga /Schnn⸗ Och Ehen gt 
Salinas 1 Marlon: 5. jur Herrſchafft St IM —R 
—— 5 


bus t, 
1 Mirou | Gredland | Befeniberg : und dann 6 —* al 33. *8* 
—* Swerin die — — ir —8 het 
Sande/nod Eoange Mr —— Elf Be — 
eye Malchau / Dobbereit/ umbeinest “A —8 | 
fepen : Liter den 2 deichen Berl DE Ede 

* für lnbern/beBant/bie deren DRelkalı | BEN aufſihen ni; 
2 in / Grubenhagen / des 853 MR ICE, tr — En 


———— zu Sultan ya ' 
ir hi Saltz geſotten werde; das ns BP aa 
Or fgegu &erubng (0.163 —— —* Er dm 
p anffein eingige alte Scheuer/atg | —* * —* abe — 
dolle.) Aus gemein redet man im Lande die mE —* Önigen | — 
(de * wiewol man ſich / in den — | Seen * 
die Hoch Teucſche zu legen pflege 
au 6 auch da der gemeinen —— 5 0. | an, | dm 
otbman/vol. ı. confil. 26,n.130. ee raue han ber ehe = 
da alich die Weibs Perſonen / wann IMer der Sr y' 
ha verbanden / der — — — MT 
ihren Schmuck bergegeben 5 da Id | min Sri 
von Mecklenburg /geivefter König rt — d J 
—* Margreten in Dennemarck / ſein 
unte. —— ke), 
im gantzen Laude / gemein / und * * * 
Iuhannes Certhitius, in caralog@ 3 Be 495, m, Apr ol Pe * ha 


34 ij 








«80 Tenefchen Ratßbucho Zußng 


den 2 26. :Mamtı/ auf ip ing MY 


den Kepferlihen rar * 


big | den —— — 


uſcheien 
more) On te Be 


Her 
—— —* 
and Bela 
— —30 ws 
—— — 
—* ER —* 
In Die * — u 


Bea In in 
j 
er ai Mi 
dag Sernders ha 
fepe; —— 
Degen — 
ven — menden — 
ek au — 
——— 2 6, 3* * 
wur anden / rer 
ur 


1? 
— — 7 * * 





olle) An. 






— ———— 


weram mg 
debur „fhreibet daB X fer Fridericus11 al.Iv, 
dm —— 





eribus,c.2,p,r ! 
Anno 1323. eine 5* zwiſchen * 1 
und —— utuã (accefsione approbarä, ges 
Er 
und zug ut i 
wiſchen Dennemaref/umd ee 
difes Jande auch mol —— abermals 
gen / auf muͤſſen; Darauff 
— der Sturmwind kommen | der 
epaden  fonderlich ——— ir 
* 68 hoben ſolle 
—— oder 
anbelangt; ſo iſt oben alberait geſa 
von den * el ern 
babtsentfprungen feyen ; werden von An- 
thyrio, foder Herulorum i im Teut ſchlaud erſter u 


I und dem Groſſen A erander im 
gedient — * deſſen * 


men Alimer,der Dritte Herui ruliſche König 19196. Fahr. 


bor Chriſti Geburt: der Fůͤnſte / Hothketus 
—— —— R ahmene othe 


I 
der Meselburgen un Mani König} —— 
127. der Zwoͤlſte /Yilimatue c bon dene) deme / wie Sie 
mol der Statt Wißmar Nahm berfommenfepu 
3 26.der14. Radagaftus ‚pder Radagarsius | 
geftorben ſeyn — Aus denen der dehte / 
o iij 


An,405. 
num» 


wir 
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Mecklenburg / defen Sohn | Hon des gernelten Henog 
Heinriche zu Sachſen Tochter / gemelen if Henricus 
11. Burevinus, der An, 1228. verlaffen Iohannem, 
zugenant Theologam, der gefforben An. 1260, u 
fein Sohn Henricas zugenanf Hierofolymitanıs, 
Au. 1302. deſſen Soßn/Henricus,zugenant Leo, 
3329. binderlaffen Albertum , und Iohannem ‚fett 
Soͤhne / die wie oben gemel; / Kepfer Catolus IV. 40 
Fürſten des Reichs gemacht; und fen von den Erfien 
Alberras l Irund feine Brüder) von dem Andernaber/ 
—— und ſein —— und br 
opn Henricus ‚ kommen / welcher gehabt Ulcicum, 
—* * mebr ; ——— * I, —* 

aauem uud feine Geſchwiſtrigt / mwelderfohanne 
Lerhog zʒu Mechelburg / An. 423. ben ſen Hertog 
Heinrichen den Feiften/und difer An. 1.447. 08ben au⸗ 
dern Soͤhmn / Hertzog Magaum I11, der Ausı1503+ 
1, Heorıcum,tinen Vatter Hertzogs Magalı 
2. Sergog Albrechten /deffen Söhne neben Adern! 
geweſen / lenannes Alberrus, Ulricus, und Chriſto- 
horus, aus denen der altiſte / namlich Herhog Johann 
recht / den Stammen fortgeſetzt und Au. 15 76. ef 
laſſen loannem,und Sigismundum Auguftum, und / 
us difen Hertzog Johannes/ als der älter gie 
Soͤhn / An, 1592.uamlıh Adolphum Fridericam 
zu SOpmwerin/2fu, 15 89. und loannem Albertum 
zu Bültiom/%fn, ı FIT. geboren / die ein zeiclang ſich 
auffer Lands auf halien müffen/ big Sie wider n dem⸗ 
ſelben gelangt / und hernach in Friden geftorben ep; 
wie davon / und ihren binderlaffenen Erben du meinen 
aetat von den Zehen ieicha Traiſen/ m» 104 Kb 10 
Bericht geſchehen. Was Spenerus,igrabulispro“ 


gono« 








I... 


— ur 
— — — 
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Medfienburgvdeffen Sohn don de gemalen 


11. Burevinus, der Yo, 1228, berlafkn loben 
zugenant Theologam , der geſochen An, 12641 
fein Sohn Henricas zugenant Hicralaras 
Aa. 1302. fen Soſ enticu puaui la 
1319. hndetlaſen Albettum, und Iohıaven,# 
Soͤhm de wie oben genel | Ruf Gais 
Finten des Reiche emadı; und (ya muhn 
Alberrus I1.umd feine Brüder) vonder lanu 
Uicieus, umd fin Bruder lohannes, MM 
Sohn Hearicas , fommen / meldr afchlkae 
11nd MUindere Kinder mehr ; befagter Abe! 
Johan nem, und feine Gefaßinitrige nk" 
Herhog zu Medelburg/ An. 1423 
Keinrichen den Feiſten und difer’M Mc 
dern Soden / AI ( Magnam ll. MW 
1, Heorıcum,einen Bur Sm 
2. Hchog Mbreähten den She, 
geweſen / lohandes Albettus, Ülncus 
horus, auß denen der aliſte nanug 
—** Stammen ſortgeſee / md la : 
hoffen loannem, und Sigismundam Ang | 
aus dien / Herog Spanne har 1 
Sogn Anıy 92. uaulich Adolphum Ri | 
Echerin/ u. 1789. and loannenh aa 
zu Gſuow / An. x51gbonn/ — 
auffer dande auffalten müſſen/ db RT | 
fefbe gelangt / und hernach nr ge er 
niedanon ‚md ihren binderlaikutn “za 
Fractaf non deu Zehen Richecuſu/· 
Berichr geſchehen. Wa⸗ peoeluh⸗ — 





fhenyerftlich Herhog Sr 
enbuirg / jehumd 5 — * gu 
Stoerin/Gemahline. —*— Ba m ak 


en FleonoraMaria / & —— 
nel mit Frau⸗ 
— uun auch tod /r. Pak 

um Adolphum ( ſo An z De 


n Adrechten / und An 2* 
Der Fred 3. Louylam m an tn 
Soße. Den im braten Graka ge 
—— —* at don 
- vorſtehenden Erzehiun der Bor 


Germanig 


das namlich Henricus 
— 11.fo Au 1228 
. geſtorben / ne⸗ 
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ueben andern Söhnen gehabt Henticum, der 26 
Jahr lang der Saracener gefangner geweſen / und 
Anno ı 302. auſſer anderer Kinder verlaſſen Hent- 
cum Leonem,defen Söhne / Albertum ‚und Joham 
nem , wie oben gemelt/Keyfer CarolusIV. An.ız48. 
oder 49. zu Fuͤrſten ded Reichs gemacht. Und hat 
de8 Johannis , fo zu Stargart Hoff gehalten / Lim / 


diß auff Hergog Ulrichen / ſo Anno 1471. geftorben/ | 


gewehret: Albertus aber der Anno 13 80. 


den / dat den Stammen fortgefeht / und verlaffen Al- 


bertum 11. und Magnum I. aus denen Albercus zum 
König in Schweden ermöhler ; aber hernach / bon 
der Königin Margareth in Dennemartk / gefangen / 
und / erſt nach ſiben Fahren / gegen groffem Gelt / kdig 
gelaſſen worden. "SE geftorben Anno 13 94. ſeiue 
Sohn Ericus, und Albertus, aber / ohne Erben’ DW 
die folgende Hertzogen von feinem / de Alberti-Il 
rudern / dem befagten Magno 1, herkommen / nr 
habt Johannem , welcher mir gemeltem Alberto 11 
Könige Alberri EI. Sohn die Hohe Schul aue 


ſtoch aufrichten helfen / nd Anno 1 4273, verlaſen 


Hertzog Heinrichen den Feiften / der nach abfterben der 
andern Mecflenburgifchen Kürften / das ganke rt 
zufammen gebracht / und gehabt hat / Maguum | 
Albertum , Johannem ‚und Balchalarem; 

nen der Altiff«/ namlich Magnus, fo Anno 1593: g 


ſtorben neben H. Erichen / und erlichen Törhterig® | 


babt 1. Henricum den Fridſamen / einen Balt⸗ def 
Hertzogen Philipp: , und Magni. 2, Albettum- 
Stammen fortgeieht/und Anno 1547. verlaſſen 


tzog Johann Albrechten / deffen Bider geiweſen 


I» 


Hin 


Lpm.Non * 
eng Se OR Ans 
—I 


| Paten Sort 14; 
| ea F —E 
TOR Radug m * 
| Otpius, Wehe Anna k an . 
Wangm / und —D 
| —5* Amoa 
en Rahm. 
r dere Ta Ca 


I Ma Kine , —X 
un) | 

| Confelsion —* no 
nem , »Allyy 


Johannes aber ln 


men XL 
W * 
tzeburg fi — J 
— 
leıt ri gehe * 
kein, Mord 
NEN eine ft; 


EM zu ſamm 
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ler ſo vil als ein Unterkaufler / 08 | 
‚dei Fauffspandlungen iſt 5 und alfo dife ae 








> .. — 


Capei⸗. Von Schwerin und Ratʒeburg 8 
Perkva Lid oe Naeh 
Hertzog Alroh / Biſchoff a Schwerinm ein Vaiter 
Frauen Sopbien / Köniag Fridetici LI-in Senne, 
marc Semablin, 2, Chtiftophorus Adminiftra- 
tor zu Ratzeburg / und Coadjutot zu Riga | 3. 6 
orgius, welcher Anno ; 


Ind bern. POHdEN TMagdefttrgern 
gefangen / und hernach in Belagerung der Stait 
Franckfurt / Anno 52. erſchoſſen wo 


rdeuiſt; und 
zween Andere / Nabmeng Carolus ‚und Ludovicus, 
Er Hertzog Johann Alhrecht aber dat / nach dem 
feine Kirchen und Cloͤſter nach der Au 


gſpurgiſch 
Confelsion,,reformirr Anno 1576. verla ya | 
'"hannem , und Sigismundum Angofum: A | 


Johannes aber Yo 159 3, Adolphum'Prideri: 
cum ‚nd Johannem Albertung, pol denen 


mA deuen oben / 
und dom welchen die iefige Hertzogen beeder Regie, 
rung und einient Schwerin uns Guͤſtrau/ Gerkoms 
men. | TE 
Waẽ die beede Biffümer SchwerinmpRa 
geburg / foman gemeinlihzumgande Mecflenbu 


| eutz war / von der 
daB gantze Land; Sieaber / al eine a 


8 EINE geivakfige Kauff 
mans Statt / vom Mecklen / das eff) k ; u 


dom kauffen/und ver; 
kauffen / den Nahmen befommen h 


| 00: wie dann noch in 
den Seeſtatten / da⸗ wort Maͤckelen ſo vil / — 
Unterkaufler abgeben; bedeutet; und dag Wort Meck 


er Mittelsmaun 
tatt nicht mit einem zuſammen geſetzten Griechi. 


ſchen 


P 
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- 
rw u. 
Fi 
"FIIJE 
mu.e® 


il, L? 


ys8s ¶ Teutſchen Raißbuchs Außzug / 


ſchen Wort Megalopolıs, und Megapolis, audi 
nwohner des Landes nicht Megopolitani , it 
un/mnenmenz wie Philip, Claverius, de amiqu 
Germania,undP. Bertius, in Beſchreibung der Stal 
Wißmar / recht erinmern. Sihe and) den TBerön, 
hagen de Rebusp.Hanfeaticis, Der Erſte 
zu Mecklenburg ift geweſen S, Johannes ein M 
aus Schotten / ums Fahr 1060. oder 1062. welchen 
in, 1066. den io. Novembris ‚die Wenden / ſo dk 
Ebrifkliche Religion auffein Nenes himeg gervorflen/ 
jammerlich gemartert/ und Ihme Haͤnd / ud Fuͤſſ / 
abgehauen haben, Und iſt bernad die Stat Mir 
Henburg/ohneinen Biſchoff Lange Zeit gelegen / biß/ un⸗ 
der Kepfer Conraden dem Dritten / Eberhard | Od 
Emehardider ander Biſchoff zu Mecklenburg wordeis 
dene bald hernach Bruno, oder Berno, oder Benno«Df 
dritte Biſchoff/lucce dirt hat ; melchen/ald inden@Brn 
diſchen Kriegen / gedachte Statt morden/ 


Syer50g Heinrich der sim /aus Zulaffung Reoferdt® 


derichs des Erſten / entweder des Jahısıı 68.00 7% 
oder 78. auf Schwerin verſetzet dat; der eiu ẽ 
ſer Moͤuch geweſen / und dem Biſtum 5 o. Jahr vorge 
Faden fe Lo Zn ift Eommen Brunardus, ode 
Brunwardus, ſo 44. Jahr gefeffen / und 
geftorbeu. Deriß. — ein Ht⸗ 
Braunſchweig. Der 20. Rudolphus, tin 
gu Mecklenburg. Der 27. Balthalat, auch ein c 
zu Mecklenburg. Der 30. ( bey Theils der⸗ * 
ahr 1500.) von obgedachten erſten Biſchoff jmd 
rtprer/Johanne Scoro,anzuredhnen/ft Conradus 
Loftias geweſen. 


An,1237, | 


— 


0. Hertzog Sobann = 
Mecklenburg / fo / wie oben gemeit Au. 15768, 





Vi von 


nn A 


en... ⏑——— 





Pr u > J * a 7 


y5o ER Cop Vom Den 
Kam Bot Megalopolıs, mög bus enb 


her des dandes nicht Megıpoltnl »M\ 
o nennen; wie Philip, Clurerin, dead 
Germania,umdP. — 
Wihmar / recht erinnern 
hagen de Rebusp. Haoſeatici. N) NE 
su Mecklenburg I gerwefen 5. Johannen. 


inrichs Bierdten 
—* — Be Arifto — 
10 ID, Novembł, > 
— in fen = * Be Sad nn a —* 
immerlih nr Be Niere aelbenime —— 
— Biſchof la zu * zum erſten Biſchoff/ ek m von Mag> 
un ohn eiuen — ori DM fung/ gen Rakebu —— 
* u rm Aomehat faccedirt 5, Isfrids * 178, 
*3 Dem 1204, Philippus, fo An. 12. H Anno 
me bald bernad) Bruno,pdtf Lambertus, auch im feldigen Faß enricus us. 1228, | 
me rd - * Sin. 1330. erorbnyum abe: * 1, 
hen Krıegen seburgifen Gra nid 
—— 123618. On be errus,fd Anno 
BE bar; dac ur kibt, 17. ober 18, war Menden —* 
drer N a Pe. Der 26.Hom Erermodo Oder 27 «vo Wine 
hdoch geweſen / umd dem h — ne,] Dre Yan u * en, 0. 
if, u 8 30 nn —* Om —— —* 
1108» 44) A r » 
* u ı8. war — J —— — * ar * ei keburg / su — au 
ufdhıneig. Arro — — Me enburg / zu einem Boge — ———— Sa 
—— ——— 9— Igenemimen. Der28,0ber 20, feier feines | 
N a ee 
vom Ob + Der 30, oderz 
wo) 5 3 aid der diſes Sim, A ara 
am 
ei tn gemalt I —* TE 
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590 Teutfchen Raißbuchs Außzug / | — 
obseſchaft hat und An. ı 592. geförbenif. . Dfkn) | ed 
wie auch der andern DifchöffenNefidengar Sto7(de | Deraeupurfirgn, Wirken 
bey daß Stärtlein Schonderg / oder Ed önensurg/ —— 
Calliotea, gelegen) geweſen iſt. Won den uͤdrigen | a a ar 
Dirhöffen fo wol zu Ratzehurg /als Schwerin /fgt | AT da h 
die / ſo von deu Bufhöflen ım Teutſchland geſchriben | na Oak apa 
von beeder Stifter Reichs Anlagen aber / und wie Sie * DA ng 
bey den General Reichs FrideneTractaren / m | * — Am 
1648. mit gemiffer maß / zu Weltlichen Fü Be, LS 
men gemacht / und obhodiernantem Hertog A " — Seen Ci x 
Sriderichen / der bifi dahin das Biſtum Sqhwerin⸗ \ a 0 Da 
minißttire gehabt z beede gegeben worden / mein 8* | 7 * Runmehthen U Ba 
von den Zehen Reichs Craiſen / tit. 10, num. oder 9 | 9* COLE ag 
6,87. zulefen. io ii eye 
VILL. Das Jon Ponte hat | En Mer ar; 
werts die Koͤnigreiche Sch — 5 —* —* Lane ii * 
nemarckʒ gegen Oſten der Preuſſen / und —— — na A Krk 
gegen Mitt ag die March »Brandeburg / ** md) Age 2 —— 
Tenefbesänder: unddaun gegen Abend / das 84 font, Yadız * 
Meckelburg / zu Nachbauren. D. ——— der 3 Po N Mika 
lins bat Auuo 163 9- (ine Beſchreibung diſes dam oe OR / Ode by der Ye, 
des in g. zu Stetin drucken laſſen / da —— * * 0 Neuen Shen h 
ſolches Pommerland / nor Zeiten vil meirere/ und g I | Shin — * 
ſere Gräntzen / als ietzund / gehabt; wie Er Sit dau dom Sp dat Eiche pi übe 
nacheinander erzehlet; und darauff auch vom den | CR A begnſ— 1 


nalfo fhreiber ; An jetzo fangen die fehr ver 
Sränken des Pommerlands / binder dem Dars au dur 


1See Jar ‚und ſtrecken ſich bey der ecke IA | erden Make hy 
la Staͤttlein Ribnitz liget / Ar | — 
Zrebel; beziehen hernach die Peene / und —5* | —* Ma — 
gen Friedland / Prentzlotd / und Loͤlenitz / vorbey 3 —18 je 





p 


il 
1 
1 


f 
| 
| 


f A 
wald / Riet Dramburg und Sciefelbein ligen: an 






Capi⸗ Von Pommeren 459 
ſen rauf Penckum in ſich und reichen | nabeher 
—— die Oder. Weiters gehen N 
nigsberg in der Neumarck vordey / umgeben Bahn / 
Phyrit/ mo Sagke ; von dannen ziehen Sie ſich (bey 
Bernſtein / in die Hoͤhe / Nedwero 


‚welden Der nur ungefehr $ Meilen /zwiſchn dem 


Meer/und den Granben fepn, ermad geben Sie 
wider ins Sand nach der Trage / und Cudda hin be⸗ 
greiffen einen gantzen Strich Binder neuen Stetin / und 
leuten ſich von dannen wider ec dem Meer hin, 
eufbinder Rummelsberg und Büro und endigen 
fich Binder gauenburg / da Ponmeren ein fbendha, 
be Meile von Dankigliger | bey dem Sarzentinif, en 

Seelindas Salke Meer binein; und Macher der 


es wol längft des Meere 72. und inswerdiging, 

noch einmal ſo nit, Da das Land am braueſten iſt / als 
iu Vor Pommeren / pon Wittau in Kügen/bißhirp 
der Treptow / oder / bey der Oder / und inder Porigy 
oder aud hinder Neuen Sterin kom 8 anf 17. oder 
21. Meile, A NE aug dagegen kinder Colberg 
ſo ſchmal / das es nicht bil über Kinn Meilen dandeg 
vom Meer ab /begreiffer. Alſo bat es auch von der 
Peene / und Swyne / ab / nicht vil mehr /danu acht mei, 
len. Lind weil es ih am Meer herſtrecket / hat ee von 
Alters / den Nahmen bekommien / das man⸗ Pomorswa 
5 das iſt ſo il, ale nahi den Meere ꝛc. Das 
Meeraber / dadey Pom̃ern liget /ii die Dftfee/oder Mare 
Balchicum „Welche alfo/ zum Unterſcheid der Weſtſee / 
Ant: oder 


nn 





92 Teutfcben Raißbuchs Aus zug / „ont 
oder Maris Britannici , ( fo zwiſchen Teutſch: md Er — Permaan, 
gelland iſt / und mie dreyen Strömen / alg dem Skagen | MmYdınım; Mh 
dem Cambramb em Sc ur — Kommen 
marc? / aegen Oſten bereingebet ) genennet wird / d Yin) 58 
3 Teutſchland / Deunemarck / Schweden und | Ne Ya A | 
euſſen / bey zweh hundert Teutſche meil Wees | 
ſtrecket ze. Es hat das Pommerlandallensgalbenel rh pr. a 
Außfluͤſſe / ind darunter etliche nahmhafte Sc | — Aral 
FB after / daB die Einwohner leichnlich ihte Gütterfort —— 1 
bringen /und ſich / wider die einbrechende Feinde / md | lt, Und \ J 
ftizen konnen ; und ifferfilich die Retenih / an Mede h —— 
leuburg /die / bey Damgarten / einen zuulichen | en „7 
See mader und beym Dars auskäuffer.'Felaend® | Mine pri, nr nr | ht 
Fangen ic die Bartepinder Strolfundan Jund USE | Kr nah gu 
ihren Außgang bepder Statt Bart! — —8 N 
nen groffen See / und lauffet / bepder Sundiſhen Dis | Sarauf | 
ſen ins Meer, Die Trebelidaran Tribefeedligt | 108 —* Pen 
auch die Tollenfee / daran Treptow / und die —3 Mi 
Ciempenor/%öfe/und Dfken/tie au eindanberglÄR | 6 
Sager haben flieſſen bey Demmin /in die‘Peeue; Mi a —— 
er a a —————— | —* 
Und dieſe e beruͤhret erſtlich d Friſche “| 
nach machet Sie den Laſſaniſchen See ſtreichet anal ga — Ni J 
gaftiund lauffer zwo teilen von dannen / beyn Rudn * — 
— 







(fo eine Inſel gegen Wolgaſt) in das Meet. 
Kicker daran Preutzlow / Mafernalet Torgelon⸗ 


52 


Ulkermuͤnde / ligen / bat ihren Außgang I daß grofk lgen 
Hof. Di th hin göckenig ig wird zu⸗ — Mandy, 
ſchen Torgelau / und Ukermuͤnde / in die Uler * au kt 


men. Die Oder / von den Pommeren 
nant / oder Viadrus,bat feine erfte 


Ar 








#93 Teutſchen Kaißbuchs Auch Cap 17. v 
‚von 
Abk 9 Pommeren. 21499 


oder Maris Britannicl,, | fo? autchen Tor 1 unge über de Mm Stärtlen 
\ | den atien um 


gela unbntöran REN A MI ya 
numd dem Bel durch Jo) u dartinter die 
O — et 


dem Sund 
marc? / argen Offen bereinaret) mr lau, Rakbach 
ſich zwiſchen Teutſchland ——— Pf Bere Be Bober /hdie 
Merıflen / bep zwey hundert Teure ml V⸗ — f&öne Br Ol a 
firechetiie Es hardas Pommern? Br ra —4 
Aufl 117 nn (ini Kol, ia 

STB aller / das die Euurohuer en/ r 
midi — Ha: | 


Dina /und ſich /mider * * 3 — 
Können ; und berät Oi und re 
ai * rg — 


lenburg die /bep2 Damgarten en 
adher / ud beym m —* auff ei 


Farger (ich die Qarrepinder SIEHT ua Bet) 
an bepder Statt Dart den Da 
üren Mapa be IE — — 





aud du Foflentet 
nom Bole / und — | 
if dey Oemmin un 


hahen fl 
Semunrin/opki 0 
en erftluh 


(fo.eine I — 

Licher / darau Preu ow / | 
J eh 

Litrmände/ ige | BONN —* 





594 Teutſchen Raifbuche Aussug/ 





dem die beſagte Ploͤne daran Danm liget / uror FR * * — 
m Tolbitz / und FBerbenjäinen groffen See / die Mi u 
duje genaut / darinn die groffen Murenen haͤuffig dit | pr 
gen werden / machen rent. el im in SDR) dert 
mmerndifeStrömeinfon ruht; 
* Schiefelbein / Regenwalde Plate] re | —WM a 
und Nen Treptau / ligen: Die Perfante / die an 4 Koi Mining nk 
derg / Belchard / und Coͤrlin / ſtreichet: Die ra Ai Sen — — 
bey Coͤrlin in die rſante lauffet: die Neſebach bey ha LE 
lin die in den Fiſchreichen Jamumhen Sr ae i Mean —** 
die Wipper / daran Schlawe / und Ruͤgenwalde |. Km: ah 
die Grabow / fo Polnau / und — 4 LIE Ya * 
ſich / dey Ruͤgenwaͤlde mit der Wipper —J. Reue —** 
Stolpe | daran die Start Stolpa: bie ge Ki 26, ten PH 
——— *—— OR fg De 
Außfluß den Gardeniſchen —* are 28 * Wen mich; at 
becke: und dann endlich die deba/ —— ri —8 





ſo bey ihrem Außflußz die Lebiſche Ser — * 
* — Dem Blfen rt debe ing Meer fället. IB dx Wolim, Barry I 
beit der —2 in are en OB ! I ve ln in he, 
als | der neuen Stetini | $ 
bonn Berdantien — —5— Peg . 
l? .3 )araus en N 
re Sifehreicbnten Landern fepu mmüffe ; Wem 4 | Ben sche Diten, 


bet Er / von allerhand Fiſchen / die da gefangeit Su | ng 
Davonaber auch / in meinen Mifcellaneis, tt Amt 

berichtet wordenift. Es wirft das Meer auch | Mit 2 
lien Orten/den Born: ober feine Se Ei fl 
mann am Strande ſamlen mag / ſo inpreuffen Poiufifgeg, Nülne 
gont iſt. Soiſ das tand mit ben bequemfl 7 hg — daran 
gen verſehen / und finder man nugbare ZDF, * 58** —* 
woin 








apa 17. Von 7: Oon Pommeren; Ei), 
ge rel Wegeſals vier —* und il 
diſche. Esfinden * km 


neben a ild⸗ 
pret / wilde pferd, —— %. end 
dern / vil Honige Weidwertk iſ au 


/ 
werden 22. Arten allein von til —5* —— —* 
Undobwoldifes Sand anerli nern ſandicht 
ſo iſt er gemein zimli * 


und gut / und? 
* vi —S ben Werden 7 das nid allein die 
Inmopner/ an Rocken / en / Gerſten und 
bern / dabon ihr ve Notturft haben —*** —* 


haben fondern 
fen tonnen: Wo aber der Woben * —— 
ehe iſt / wird Er zur Er dehalten. 


Obſt iſt auch kein mangel und mag man 
fin 26. Arten 


fel ; und gibt — 
u des a ae ndiſche Blumen, 


mäßt aufer am menig Hrn ] im Sande 
1a teirb aber mit aufenin dag das felbi 5 
EEE dR AB Bier / alu Scan? 4 
Wollin /s rth / Colberg et. bar. So gibt Bin 
nen Lande Bruͤnne in groſſer Anzahl 


Zu Col, 
erg bar man ſchoͤne Salk tzbrunnen. 

u Yen —— * —* 
or diſem / hat Sa geſotten. 
Berge im Jande/ he fonft eben —— 


bollenberg zwiſchen Cöglin/unp Bann; 886 

















erg in NAnder Pommeren 
11; die Verckenbrodiſchen und Grei 
au infonder iu der Seetini 
— Kalckberge/darand jaͤhrlich n 
aeg —*— —— gehoben sverden 

pen Führe Pommern 9. * on: 9, untere 
idlichen Propincien /alg da ſind Sterin Stetin Pommern) 


Pi Sf 





einge 
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596 _Teutfchen Raißbuchs Außzug Ct 
Caffuben Wenden / — — F— — 
Kom Wolgaſt. Und iſt / or kurher Zein gam m | — 
—R te 
Stiftiſche Regierung / getheilet gevefen. W — 
der gehört hat / daß erzehiet befagter * A * 
———— Me 
wantnus / wie hernach folgerihat. Wer zu | Prem " 
gebrt / mit was Eeremonien 0% ME | See Com 
ihrem He pr Pu 3 Dre 
n / zum | Dabei 
ee — vereßre paben De ed Ba | Ski 
*33 Chronicon Crameti, wie —3 —We— | 
Stetiniſche Chronicon Friedebornii, ln * cs X 
ee arg 7 —8* Pak 
gleichwol nichts vom Betrug / und Dibflal —J Ba 
und Derioegen üßre Käflen/ fer und Cine / 0% FENG m - 
Zrußen | unperfeloffen gehabt / und ald u — — 
Ihnen kommen / weder von —— M 
etwas gewuſt; fondern ihre au —— Iw 
und Kleinoͤter / in groffen Faſſern / uur mE, | CCM Pape Ckrate 
than / verwahret. Sie ſeyn Saft; und koi u... 36 
— ——— * pi N 
Deus Tiſch ſtehend gehabt ; daher e⸗ beham | Min Ko 
Shen geben. Bann Sie zuoil T Mei | Orfökdi irn 
men / haben Sie e8 nicht fürumrecht IT 


— 

3: 

28 
2 









' Yan D 

fo bald Sie geboren worden/zuerm 4 | Sb ı6z0 6 
—2 — Sie füreine Wärrerlice —— A hr 

Die ander Kinder Def Defer möchten mit GUMMI | ya, —Q 
forget werden 3 den Knablein aber if | —— er br, 
Folgends ſeyn Sie in der hhn —* — Alpare 
Religion epferig geivefen;z wie Sie dan E in —* * eg, 
Aags / bey der Augſpurgiſchen Confelsion, deaud —8 Ka 
Wentis 





—z ee 


N 


Tevrtſchen Raigbuchs Außzug | Knnım 





bey Danpig/genommen/feyeinomlih/da® Baraimwl, | 1 Armuau- 


a8 dem Sefeplecht der &reiffen / ein dürſt / ud Fam) |inairm gay. 
der —— ı I Zoe mi Da —WW 
Sofa wen 


ratislao,der Schlacht beygewohnet / die 


8 
fer Heiurich der Vogler / mit den Üngam / bey Merk Re a 


burg/gehalten. Aus feinen Nachkommen war Sam- 


Me Yemele 
borius,oder Suantiborius, von teldem/fo An. 1107: | — 
—* —æez in Ponnuern ordenlichnahh 1 fm Open um ou N 


einander herkommen ſeyn. Seine Kinder Watrie 


Grod den Priminlanm 
laus I. Ratiborus,Bugislavus,umd Suantopolcus(dtf | Pens Kniakn X 
Au. 1120. lediges Standeim Gefängnuß geforbin) | Werhren —S 
fon das Land in Border und Hinder Pommen a ſeſadat Er an 

\ 


in 2. Linien getheilet. Lind bat der ander 


a | und Ein 

fagter Ratiborus,fo An. ı 15 1. geftorben/ ber Air | Cofter Analtafıa , ad 
Wartislaum ‚difer An. 2 ı 86. Barcholomezu | Wloon 9 um * 
An. 1224 .ohne Kinder verſtorben. Daher Hinder Veen DON DKL Aal 


Pommern an obgedachtes Bugislavi I,der Wartisladl. 


ii 


BETOSEN ya 9 
Kb Baribori, Druber@Ptadimlingsanaia0l (en er af 


Bugislavuml1.der König in Polen) 


zum guͤrſtẽ | 3erftrenfg 
mer / Cafſuben / und Keneten fo verloflemsu | hund diefgäuene 76 kr 
bislaum,der 32 —— ober De El da a 
des Pommern über der —— ine UDd denn einen 


erfie Chriſt geweſen / das befagte 


Dee Tanke, 39 
etliche Pommeriſche Hertzogen ligen gebauet / Anun | Sälöfkn 6 


geſtorden / und Samborium, und Meftevinum; verla 


F 

N 
B 
= 
> 


feubat. Des Samborli Sopn/SubislaussMtdM | KuyEoniguny ., Kankrgn 
Kinder gefforben ; Meftevinus aber Dat Suantepo —— A gi 7 
cum 11. zugenant den Groſſen / neben Saraborio» 2 DS, ep 
eiborio,und Wartislao ( deren die zween ” | Wing, Und 


diſe 
Ordens Bruͤder geweſen) bekommen — Ponmeren fen | Do a N 
-Polcus Au. 1266. geftorben / undneden War ll 


he 






EP OOmPorimerem "> 99 
= 11. Herzen zu Dankia) verlaffen. Meflevinum IL. 
4 ne zaffuben 2 Benben/um> Pomerelknlehten Aerpor 


gen / ſo Amo ı 295, geſtorben z und / wein Er keine 
! Mannliche Erben / aus H feinen —* 


J Hertzogen in BorBommern/feiner | 
i * ——— * run 
Beatteru Schweſter | Helene, us Sohn / und ai. 
ſo ſeinen Oheim / und ——— dritten 


ungleichen Grad / den Prımislaum inGroß. 
— 

g eitiges. 

’ 


fagen / feines 





Poln /nachmals Königin Poln in einem E 
begehren feiner Landſtaͤnde doch mit dem bedin 









Eet hat / das Er Ludgard / ein Fräulein von Mechä 
burg / und Enicklin Hertzogs Barnimi i von 


Tochter Analtafia , beurarbe, al 


Sf. 
Theil von Fo umerlande .namlih gang p 


ſchen der Weixel dcm Meer I der 


I: 
gel und der Notecz / erſtrecket / kommen / uud 


durch die ſchoͤneſte Staͤtt / Schloͤſſer / Fiecken Ok | 


ra 


ſer / als / Dangig / neben dem⸗ ten Feld Cloſter 
Dlive/ und den Heinen Werder | autzle + Mewe / 
ae angel! Nackel / alles 

Schloͤſſern 

eck / Stargard | Neuenburg; merſtein / Fried» 
land / Conitz / und andere mehr / Ep. 
Schloͤſſer / als / Michlau, Moſewant / Taikabun * 
Subitz Schluchau⸗ Lauterberg / an die Eron Yolen | 
gangf. Und dife obernante Hertzogen in Huder⸗ 

Pommeren ſeyn/ von des obernanten Suantıborii), : 


Pp iiij 


nn 


fo ein 6, 

| omerellen/: 
oder wie mans bon den gefaltenen Paltroͤcken / di Si 
daſelbſt getragen / genent Caſſuben / fo weite hf. 


item die Staͤtt⸗ Dirſchan | Öle 


I den: 


f 
. na 
7 
Ey, 





z .- - — 
— ee - 


an Sr Sec 


7 M 
— — — 


— — — — 


verſterbende / gelaffen Wäcrislaam VII, deflen 


oo Teutſchen Ratpbuche Aupsng!_ 
der In, 1107. geftorben / anderm / und drien Cohn! 
Ratiboro, und Bagislavo ; mie bergegen von fi 
altiſten Sohn | Wartielao I, dit in Vol 
Pommeren alle / herkommen ʒ deffen e/ Calımis 


. 


zus, und Bugisiaus l.geweſen / die vom Keyſer 
enden Erſten Yung ı 1 82, zu Reich 
gehnache worden. Und hat beſagter Bugisians l. DON 
feinent Sohn | Bugislaa LI. gehabt Bacaimum 1-0 
An. 12723. geftorbeu ; deſſen Enickel / yon feinem 
Sohn / Ochone I, geweſen Cafımirus IILder Groſſt 
zugenant / ſo Au. 1368. verſchieden; deſen 
vonfeinem Soon Suantibotio. Il. Ocho der Audet 
und deſſen Sohn Joachimus geweſen ſo an der 
geſtorben la. 145 1. welches Sohn Orto IN. der lety 
te Hertzog zu Stitin/ An. 146.4. die ZBelt getan! 
und ur groffe Uneinigkeit zwiſchen —* 
Hau Braudedung nad det Ponmeriſchea TB 
ſihen Sini,des Sleinſchen Landes Erörchaftt yaber 
erhoben ; fo aber endlich / mit vorbehalk der he 
Eönftigen luccelsion, (fo folgends Pom⸗ 
mern extenditt worden ) verglichen worden und pon 
meren beym Haufe Poumeren / big auf des lehten pt 
ogen Abfterben | verblibeu. Es ift aber die blaat 
lade Hini/won des gedachten Orconis I. FB 
dern und Barnimig I. Sohn / dem Bugislao ıv. (oA. 
1309. geftorben / herkommen ; deffen Sohn Wartt* 
laus IV. das Land Ruͤgen geerbt / und 
eislaum V. ſo der mitteiſt / und der Moͤnch Pater naktet 
genant worden/ und An. 1390. ohue Kinder g 
if. Seme Brüder waren Bagıslaus V. der 
Barnimus IV, aus denen Bugislaus V. An, 137% 
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ib ——— 
Ka / Wartislao I, dit © 
Pommeren ale/herfommen; s Deffen Bonn’ 
zus, und Bugisiaus I. gemfen ‚De vom 25 u 
chen dem Erken, ‚Aano 1183. nal 

gemacht worden, Und Dat befnger Bag 
nen Copa | Bug: ‚na ul. ee 
—— geſtorben erh" 
Son, —— 

— 1368. Beni *— 
dou feinem Soyi Suantiborio, en * 
und deffen Sogn Jorchmu *— 


40. 1451. 
rs on au Stetin / An. 1464: * 


* er ale 
Dar a — 
en MT 


erhoben ; 
*2*— Acehion, ſo 


enditt 1) 
nen on 55 POLL 
* verbliden. — 0 
ne ni von —* jagt 


Barnimi l. 
—* und Rommel; 


ren / he 
— ger 
vi foder mittel 10 


 1460!o 
des g 
| VIl.und 
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B| aan: a — u 
88 — 
m Yang 
Ca 
Bugislaus]x, he: geſtorben 
gemelter m 5355* 
—— Pommern Ya se 
or gislao VI. verlaffen Wartislaum VI 
94. neben Wartislao VIIl, und —* 
Barnimum Y1, d 
tislaum IX, und Barnimum. VI 


laus,fo An, 17. I = 


E 





wider ihrem 
— Dear Geo 
und Barnimun 1X, derei der Georgium I, 
Philip An. 1531, verlaf, 


— SH to Au. 100 ——— 


gislaus, 5, ak 3* 2.Bu- 


-Cafimirus VIII. Bit —* — Ar 


rl Julium, zu Wol > 
1625.verfehiden; On Era —— 





— —* 
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jaus X 111, die &öbn. 1, Philippum II. 2, France | 


fcum,3. Bugislaum XIV. 4. Georgium Ill, 5. Joan: 
nem Eroeftum. 6. Uleicum ‚underlide Töchter/aub 
denen Sr. Anna / Herhog Ernſten vom Arſchot gehen 
ratet / und / mit dem ſelben / Herren Erneſtum Bugisla- 


um, Hertzogen von Croy, und —— — 
her. 


An. 1610. geboren worden / und fein Herr 

nach des Fahre. ı 620. geftorben; wie Spenerusp: 93 
ichtet. Sprengerus in Jurispr. publica , fagt p 

437. das Ihme Stolpe in Pommern fepe/ 


welche Statt aber / ſamt zugehör / nach feinem Tode au 


den Churfärften zu Brandeburg falle. Aus den oder⸗ 
nanten Deren Brüdern hat Herzog Bugislaus XIV. 
am längften gelebt/biß Er wie oben alberaingefagt it. 
163 7. den 33. Martij / ein ende an diſem uralten Fur 
lichen Geſchlecht / fo vil deu MannsStammenanbe 
langt / gemacht hat. Nach ſeinem Tode / heue Pom⸗ 
mern au den Kerzen Chur Fuͤrſten zu Brandenburg‘ 
vermog der alten Erb Verträge / und fonderlih Dh 
ten An. 1529. zu Grinmitz gemacht/und von der 
meriſcheu Landſchaſſt einhellig underſchriben und au 
— [von der Roͤm. Keyſ. Majeſtatt beſtättiget 
allen ſollen. Dieweil aber die Schweden den gröflen 
Theil des Landes in Hauden hatten / und danıif MAR 
auch endlich / zu einem en Friden im Nö. 
Reich / gelangen möchte; &o Auno 1 648.1M 
General Reihsgridend Tractaten vergli worden 
das die Eron Schmeden/zu dero Fat iekr aAion uutt·v 


derm befommen folle / ganz Wor Pommern fan 4 | 


Inſul Ruͤgen / und in DinderfPommern/ Seil 
Sartz / Dam Golnau / die Juſel 


lauffenden Dder- Strom / md Mer /ns zecuen d 





ollin / fanıe dar | 


_ ‘ 
tn 
— 


Pe VV 





PRO ! -Cap.ır: Von Pommeren, 8 : 
(de Haff genam denebſt ſeinen; Außfluͤſſen Pein 
win / und Diebenon biß an das Boit iſche Meer; 
hergegen dem Kerzen Chur Fuͤrſten yon andeburg 
das uͤbrige on Hinder Pommein ſamt dem g 
Biſtum Eamin/undder Statt Colber zuſtehen folle; 
und Er / der Her: Chur Fuͤrſt/ daſelbſt zu Tamn 
abfterben der jetzigen Canoniceru m,diefelhen abgeben 
laſſen möge s der Start Skralfundaberibre t / und 
Privilegia, verbleiben ſollen. Das ſo / an ſiat der 
vorigen 3. jetzt 2.Regirungen im Lande / ais di⸗ 
diſche zu Stetin / und die Brandeburgiß e 
ſeyn. Und ohwoln neulich / wegen des Kr 
nemarck / ſelbigen Königs confarderirte otentaten / 
Cron Sthweden in Pommern/unier 
als die veſte Haͤuſer Clempenau und Loitz / di 











I 
| die wolver⸗ 
wahrte Stätte Demmin / Dam Wollin /undan 


genommen /Gripsipald /und StetinC wiewoi beede 
bergeben®Jbelagert ; So wurden S : 


eng ) bel  Durden Sie doch Annees 
als Friden zwiſcheu Dennemarck / nud Schweden / ge⸗ 


Nahe worden / der Eron weden 
De die Keyſeriſchen den 27. Auguſti Wollin überkom. 
nen / als der Schwediſche Co | 
DorStart in Brand ſtecken laſſen 
and geuommen / das Soloß undein groſt Theil von 
er Statt / auch alle unition, und Probi jei 
er Coſter Kirchen harten ; darüber im RKaubaufaan. 
u iſt. Bas gemelte Juſei hen / ſo jetzt Schiye 
ſch /anbelangt/io fegen theils die Draitederfelben von 
en Meilen /darinn 2, Dorgebürg / ale be 
namlich Wictau, und Jaſmund/ dur ein wenig 
dreich / mie einander / wie au 


| | ch Jaſmund mir KH, 
u / durch ein dergleichen enges Land / oder Ifthmum, 


ver 


— 
le 


rn 


— — — — 
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04 — — — — Ber Tee 
bereinbartfeyn. Meisten inder Snfel Rügen Ri, —8 us: 
gen/ein guter Ort / ober offen. en et 
Es iffoben gefagt Wei | Oder Yu Pielentirt —J 
der Pommeriſche Fuͤrſten noch gelebriman 
Zi eren / Pomerellen [und — | MOD conformirn | y 
andern en Lande aber, Wot Pommeren | mm Rs F 
Bee Neue 
einen Theil vo f " 
—— und Caſſuben angefangen zu wo | — a 
und lgt ſolches Caſſuben zwiſchen De oe | a ae 
Pommeren / und begreiff⸗ heutigs tagẽ in ſich 1 —— | 
oder Biſtum Camin 5 item die bepde —35 oe | — — 
und Neuen Stettin; von Statten aber € | Vi Count * 
gr Dar En; — Wh 
rich dann diſer Zeit/fo vn * 
nd der Statt Stargard am“ la | —— — * ig 
Herren Churfürften zu Brandeburg | tern aß Hr 
wird; der auch von der Eron Polendie2. * ae —* * 
— un S2Geton fo Da BB sh | ME * Ju 
ven Foergogen in Ponumern an 7. BB ade, ——a 
Re ya ren —* von den König Mob 17 — im Pohl Pi 
* fürfel | al, 
ee heine het den Churfürftichen Drandk | — Ma * —* * 
burgiſchen / deſagte beyde an ut, ae 
burg / uͤerantwort worden; A 
—— Feuer auskommen | das darüber — Stolpe 


Reugarten * lado 

art / fanıt der Roͤmiſch Cacholiſche dene 23. Mat 

nöenden Rathhauſe / Pfarrhauſern * | Kt Bened; as pn 

7 —* odernaute Biſtum — a | — * DR 

fo hat obgedachter Biſchoff Otto von inar / ehe | Mdhrer 
Er die rd / zubefehren vorbaben® get 
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bereindart ſeyn. Mitten in der TH 
gen ein guter On aber offen, N 
Es in oben gefagt worhen baden 
Kinder Pommerite důrſen nd pakrnat 
Kinder poumeren / Pomerelln md Kahse! 
andern Kerkogen dande aber) Vorffemn 
re und noch der oben fe 
at man and een Tpeilvon Daran) 
derPiommern / nnd Eaffuben augen ea 
run li (le Gaffubenzmifhen Mac 
Apommeren und begreift beige 
oder Diftenm Camin; item Die Dep in 
und Nenen Stettin; von —— 
(tn elgard aber und de tn B 
der Strich ame Zei 
be / mit Kat der Statt Stargard any} 
‚her Gurken zu Brand A, 
enird; der add non der Crou —* 
fuben auendurg und Biton⸗ N} Mer. 
sen Kergogen in Monımern [2101637 u 
serfelben/beimgefalleu — * 
dann dena. prülig/ An. 165 8.0 Pe 
milden Commilsarüis , det C | 
burgiſcen efagrt beyde Aurer · al⸗ 
agroß geuer aufkomme 
Ihe Cat / fanıf ber Gömih Care 
—* dem Karphaufe / panhann 
abgebronnen. | 
a obere 5 
fo har obgedachler Bcof De MA 
ger die Ponmeren ee er Mi 


de Biſtum Camm 
EHE Omen | unter a 
Man 
preientire , off 
— ir Kg Hr 
Kan abeonfarrmiren tg, Er Alk — 
t 


en 
fforben. Ihme Al 

b ' 

due 1 u een Arien when 2. Gone 


‚Seiten / 
a an a 
KmelangegÄudepifg Au DB 
Cammin ver oder 





fridus ck/ von 
i Stolpa, ft. 20, Sieg. 
——— Stolpe. 22. —* are 
cin CBelfher/en Eile men Marina von, 
fen. 24. Benedi Erlicße Mattinum 

/ ein nedi&us von allen deT 
i— ar en See en Kar 25. 
von Arnhauſen lderg. 2 


6. 
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ten Sicenfiat /umdein Surberauer. 27. Bartholomaus 
Schhwave | Hertzogs Barnimi in Pommern anti; 
welcher aber / weil Er im Eheſtand gelebt / wider sel | 





gnirfe.28.Martinus Welher / zur Jeba Erbſch ſo M. | —RR& 


15% 6. geſtorben. 29. Johanu Hertzog aus Pommem. 
30. Calimirus, 31, Francifeus, 32. Ulricus. 33. Bo» 
gislans, alle vier auch Mergogen aus Pommern dar 
unser der letzte / zu einem Coadjurorn/ Herhog Philip" ' 
pum Julium in‘Pommern/gehabt. 34. Erneftus Bo- · 
gislaus Hertzog zu Croja / mad Arſchot / deſen odeng 
dacht /undder Xu. 1637. zum sBithof ermöglnn 
den und der Eoangelifcjeu Surherifchen Neligion, mt | I 
das ganpe Stift  zugerban / welches keinem Erg Stift 

das ie ogen in 


underworffeu d M 
als die das jus Parronarus über irchen und Schulen ON ID) 


in gant Pommeren gehabt / allezeiteximirt » * — 


Reichs Anlage / von ſoichem Stifft / ſelder erſtattet 
den Und DRS aus obgedachtem D. Mictalio. Gi} 


D. Dani:Crameram;, in feiner 
ee, Bucelinum, part. 7. Germ, Sack, fol.s$ Hide, ** F— 
ſeq. Calpar. Schuͤhen / bald zu anfang einer P onen Ofen 4 a 
rk und Andere mehr / und bonderbege Nm Nelbfen ef, a Mr 
Anlage nicht allein wegen diſes Birk; 4 CU de eig, ll 
dern auch des Landes Pommern in6 gemein) meiuer "7 


eriweuten Tractat/von den Zehen Reiche&raifn/eit.h ker 


num. 6.d 14. Und wegen foldies Sanded /HATT hr 
Schweden und Brandeburg / auff den 4 | m Mei 
unterſchidlicht / aber auffden Deputati | er Ku 
ein Vorum ; Sprengerus in Jurisprud, public, Er —S 
REN Sur | Alp Cür Cargo, “er 
1X. Die March Brandenburg —8 LT: 
Sabinus, in Beſchreibung der Stars Braudens⸗ Mile Sit X 
hm DE m 


ı ARE 


— u on 


— nu 
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tem Sicenfia / har /umdein dufperan ner. 27. Burhols 
Schwan | — 
welc xaber | weil Erim Efefand at —9 
goirfe.28.Martinus —* | 

12 6.geftorden. 29.) 
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gislaos, alle vier fl a‘ 
unter der letxe zu einem Cosa — 
pum jalam in Pommem 


Jaus Herhog zu Eroja/ md ih ee 


5 14730* al! Ken 


als di Daß js —* * fee p“ 


Fr sen — 
Nes aus o 
= a Crameram ‚Mm u. 


‚Bi 

0, 

Gabr. Bucelinum, part et 
e Calpar. Schtigen /balb #0 * 


ſeq · Calp —* 
Chrouick; und Andert 
ge id lin — 


eru⸗ in jet 


ch ran 


ein Yon — 
ging der Oi ⸗ 


PP 3. er 
‚x. Die 
— in Beſchreit 








—— 
—— — 

BT en 
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7. are 
Ce Orte fa 
ade mitten 


und von —* 
ſey an den ea Slavis + 


her ur Colmogrophi,Andren Angela li in fer 


den Ehronic/ Math, Dune 

umd a Werdeuhagen von —— Naion 
ne bg De Jane — mag mar 
I lefen. willallein alpieembrü, 2 


was 
aus deu Nebel 7 in feer 
kin — — — 
Pie mittel / 
—— dan Marek fepndie 
Tangermtndey 

Arnb 

ligt — der Elb / und * De Die Mn 


Chronographia —— ‚in exegeſi Marchig 
idiſche / und 
— 
7 eine —— ) die Statien Sechau. 
die 
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—— vr — 
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Haubt&tart Brandenburg / alda ein — 

52 iſt. Die andere ſeyn / Berlin / dabey die * SIE 

Fuͤrſtliche Reſident / Coͤln an der. Spree: Fran SEE DE Sa 

ander Oder / focinte zimliche Niderlag / und eine per X * ae Fr 

> [vom ein himo Plus ı 506. SE, 


Feruer / an der der hinab / ſinden ſich 








Bu RL 
walde / Oderberg / Schwet / Vierꝛaͤden; —9 —R 
— — Siͤtt * M ana 
fammen) Bernatt, ——————— * ne \ 
cheberg / die Beftung Spandau / Boͤtzau / Porsdait — — 
Rotenau /Koͤhin/d ieben walde Bieſenth En * 9 Wen — 
Muͤkan / Drub en * en 
EShönbef, Dean —— — Fk an \ 
iderich der Vierte 
— 55 Sanun / erſtlich zur je Er 


fen in er Aiseelmarchoianhlube ua Se a 
die Na beiondere Nahmen darunter EHEN Verl; 
tauiſche / von dem Stattlein Teltau genant ſo in a 
Sarmuad / Trebb in/Zoffen]‘ —— * 
Treuen Brietzen Belig : Das Havellaud vd | Be Kahl 
Nauen: 006 Kauden Dina | dere von der 5 ae — 
auff Hohen Nauen/dardurdder Rhyn feufl DE an Ri 
ren don Lochaun Stätelein Neuberg | rer Met An Gt 
Das Jandlein Friſack / deren von Bredau⸗ neh; — | aa 
Bellin’ darinnen Kehr-Bellin: : das Era hs a 

kein darinn Eremmmen : die Zauche / nud der — Dan, 
deu Rhynli Die Graficaift Kupin/Daspaine Rp Rat 
die ine le — — RN LT" 
ein Adelich Jungfran r 

floft an Por darınc lat Da —* 
Statt daneben ſeyn Augermuͤnde das Ber pet Ion ee ber 
Straßburg /Enchen ı Crankau Deck Sl Re Ship, 
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die Haubr&tart Draubenborn | adv Eh} Sänlnburg; Der — 


burg Rd 


Eulif. Sie andere foya / 1 Berlin da kpl! hagen deren von MI von Armin; Ya 
Arftliche Mehivens / Eöln am der Spnt: n ligt über ea oe 


All 
der der forte zimliche Niderlagumcie be üft Perleber al 

J hun oa himo Aa. ıyoh. deren von ‚ur He IE 
,.Sernerjam der Ode inch ak von Saidern auff Ylatten 
reyenwalde / Merhen — Shen * Ki ven Purlift | der Kr Gene 

— A Ce bh —— * ea Mohr —— 

fommen)  Bermatı/'Bernd wien) { uigalı: tig bel deren —— 

dan u aͤader allegehören nuder 
— 353— Bela | dder Cant Sievoldieale he. 






‚siebenioallt! 
Dan Day a a re een Damm ET je 
ap. Sröndich du mögen erörtert neben. Liber Die Oper ig pn 
ee nn a / beit Sat 


En 


—— re Fe — —— —* Sternber — —* —* 

— Ma ro ne —— 
Ren —* Sn Pete 
— — —* —— — —— 
—* Nauen un ‚hir pr —2 Am 5 
an © Crane ae u une Defingrn —— 
lea deren KON re —X ea — 

darmuen Fehr Dali: 0 gs Design älnter Su ppena / Betimn 5 
* Creamen Ze pi 2 — — —— —— Zam / dahe Ki —5* 

die Gra arienwa 

den Rhy * 4 Re Ins Na Mat — * 8 —* 
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a ————— fi 
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— — — Bernoͤwichen der Kb Ban A Ch 
peut era ber MRörmer one | KL Rupp Ya 
meifen von Sternberg ; Kloßau / & Sternbergis Naudıku entleert 
——— der Ware nad Ober al te ter 
Ihe Amt zwiſchen der Warte / un — 52 En 
Polu / und Schlefien/darinn find * — 
Reppen: item Sounenburg / der Sit — SP, . 
ar rosWBürsiger Yemen ‚en in der Chur] Dorden, Und DA er 
denß der under ſich die Commendureye la | Nun Mind 
a en ** ar Ta 
id Lohgau im nbergt] An | 
kn Zöllenkia > Schievelbein / on 
Gründerginder Neuen Marck / * — | 8 
Warck Werben in der älten Marck * yrouim | 
Pommern / mit dem Stattlein Bahnen ; Bergen | Boll ©, — 
Brenn ern ehHL | lt Ya, 
pe ae Dr 
Und war — ——— euer ing Eiger 
Ba —* — 
den 4. Mertzen / zu —— — tu | i 
ft es Her: Johann Me | BT | 
—86 der Herr Meiſter / den — Yon —— vet k 
en Den beung 1 be ben SeEHLEEEE fie um Saia denn, 
&iren) Im Wendiſchen sand feynt pie | lb: 
Beskau und —————— ** Ay 
Cotdus. Sonſien feyn — — — 
die 3. Biſtuͤmer / Brandenburg / Ha —— Em Au “ 
Sun Serge Zu — Hein Dom = Ka Rkrängg, 
erubergiſchen / mo x * | 
—5 H. Dreyfaltigkeit en Suter on 
alsen Marck ſeyn die Jungfrau Ze Sxende. \ a | 
Dambecke / Tißdorff / Eins zu Arne Sr abe; Stepemih | RE —* — 
Ju der Priguitz / das Cloſter zum N. A —— 
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der Sädte son Purerfilen; Wenioifaref der Mittel Mardk foyıı Diefünne cl - 
der Sadt von u > Rn, Corin Rellin/Zelin/sehnin Naben on 
meifen von Sternberg; pure Semi HohenZudau. „sa dem Llofter S. | . 
fin. Ander Neuen Mar ! nnd Dprind Der dem Plant Grümmirfeh / üf-eine Churfürftliche Sand, 
ſche Ant zmifden der Wart 59 Schule/vom Epurfürft Sonim derich von Bruns 
Polu / und Schleien/darina hol € wi burg An. 1607. Mmgeordue, 5 Een gargrofs 
Reppen ;item Sonnenburg der * fen Mel im Jondezund feynalberait pie teoben 

fierd de6 Sierofolpmirauilden/ Mr, ad erzeplet worden. Lind hat der befagge Autor 9} 
den# der under ſich di —— e vi uaqh dem A / hc. und daume die pon Alvenðlehen / 
und Marck Brandeharg/Pommarr Ci auf Kalbe/Errfeben »c.Dartensleben WBenckendorfi 
namlid Lohan im — a Dlatten / Blumendal Brand /sBur Dewih 
Gärten Zälentig ) Cent Wr ide alekenberg ol Boge | Hagen, Hakan 
fnberg der Neuen Mare / G it Kucfebect/ Krase/ KönıgemaretLodan pru 
On arc ‚ ÜBerben ide len Marl FE, % / ara, Rocaau Schleben Wohh⸗ 
ic mit dem Euneu B Kan Sec m er yo 

| m an / u ; sandeber 

re Gaben bir Bon Erna Dr t —— 
im Magdeburg! — 24 a Bene ab Bi Rare, und’wa® 
Und war orfi von Shmargeti” „, Derfelben anbangig,/leidren 2 TAU IdOR ifE Ermehe 
Graf dam Dr andan / mi RE rentheils fo qus/dag Er den Haugpirrbni verderben 
dan 4. ee AT in WR, Die Nusung der Bieben ME ſhlecht ohne wae 
Se ein aul yon Saffermkene Das einIBAhB bey Grand: 
en Kürten um pen Berlin und Brandeburg/geber 
— «ol Din > von dem imacia aber har mar Pop 
Airen) Im — —* & Wort; vinum glieder alten IR ealefacirur 
Be ——— zu offer auffder Eie Ha 
ana SED Spree ei bekam An alien Orten 
* 3. Pifümen SO ey Era a greDe manKupfer amd Efenfkein, Das Sanp it ſehr ge⸗ 
Gteruberaifäeu a1, ger Biefe/iweldhe an etliche Orten and Lichterng 
Homftfft zur 2: Dep — Sant! geueiet Kir ie ie Biepozim der PirelYyrarepy 
alten Sprarc (ep Di — — die Habel / und Epret weich⸗ bey Spandau zuſamẽ kom 
wi rm De Dj men 
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ZuderPrigug da⸗s 
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laus X 111. dife Söhn. 1, Philippum Il. 2, Frand- 
fcum,3. Bugislaum XIV. 4, Georgium Ill, 5. Jos: 
nem Eroeftum. 6. Ulricam ‚underliche Tödhter/ au 
denen $r. Anna / Hertog Ernften vom Arſchot geht 
ratet / nd / mit dem ſelben / Herzen Erneftum Bugüle 
um, Hertzogen von Croy,und Arfchot; —* 
An. 1610. geboren worden / und fein Herr bet 
nach des Jahre. ı 620. geſtorben tie Spenerusp: 9 
herichtet. Sprengerus in Jurispr, publica, fägl Pr 
437. 898 Idme Stolpe in Pommern gehörig It) 
melde Statt aber / ſamt zugehör / nach feinem Tode /al 
den Churfürften zu Brandeburg falle. Aue den ober⸗ 
nanten Herren Brüdern hat Hertzoz Bugislaus XIV» 
am längften gelebt/biß Er wie oben alberamgefagedit« 
163 7. den 38. Martijvein ende an difem uralten Fünf 
lichen Geſchlecht / fo vil den Manns Stammen 
langt / gemacht hat. Nach feinem Tode) Den Don 
meru an den Herren Chur $ürften zu Brandenburg | 
vermog der alten Ech Vertrage / und fonderlih Del 
ten An 1529. zu ring gemacht / und vonder * 
meriſcheu Landſchaſſt ein llig underſchriben und u 
mach / von der Kom. Keyf, Majeſiatt betäiget 
allen follen. Diewel aber die Schweden den gröfken 
Then des Landes in Hauden harten / und damit Mil 
auch eudlich / zu einem dur den Friden im Nö 
Reich / gelangen moͤchte; Fr Auno 1646.bey den 
Geueral Reichs Fridens Fractaten verglichen morden | 
Das die Eron Schweden / zu dero Sarisfa&ionunträlk 
derm / befommen ſolle / ganz Bor Pommem ſam 


CD Von, 


Suful Ruͤgen / und; im Kinder Pommern) Stellt — 


Bartz / Dam Golnau / die nfel Wolim / ſaut Dareil 
lauffenden Oper: Sach Meer ins gewell wi 









602  Tenefhen Baikbuheäuhn 4 7 Vonpommeren, Gay 
as XIII. Mohn, ı.Philimanll.se de-Ma nanf/ benebft fer 5 ” 

ee 
nem Ernellum. 6, Ulricam ‚undedlift q das tbri ren r don andeburg 

Bea llorige an Hinder Pommern 
bene Sr. Anna 5 B ———⏑.—————— 
am, KJerfogen don —2* und finde abfterben der jetzigen —— 
A. 1610. geboren worden mögen) Nahen möge; der Start Stralfundaper: 
ech Ken rn Barden 
Igen 3 .jeht 2, Regi 
een 
o nn t 
» Curfärken zu Brandehun ſal 1 — *ulid wegen des Kriege mirg)en, 





gen Königs conferd itt 
ıten Herxn Brüdern hat era, Der ron Seien im Pommern /mnerfgaken : 
ang u geebr/b Er we oben vedie beſte Hauſer Slempenau / und voig di wolber. 
37. den 14. »Martijveinenbea0 wahrte Stätte Demmin) Ham LBoflin /undandere / 


2 &efäiche , fo bu Ram engenommen /Gripstpald und Ser 
/ gewacht dal, —* * u doch An 1660. 
mn Dei ei a, als Friden zwiſcheu Dennemarck/und 

ger alten € | | 5* 
— — —— ———— benien 
en a ka eures ner Eommenbane dafelhr 7 ne 


non der Röm. Kal "Statt in Brand ſteckm / . 

Pag Sterne. aber die She er band genommen /dag Schloß a Bere üben 

#andes in Finden bad * el aaa nie am rg Siein 

lih / zueinem nm gMiR, Bas 8 
| , gemelte Inſei R 

— Tractaten 9 diſch iſt anbelangi / ⸗ ſetzen el we · 





= See Meilen / darin 2, Qorgebir als Halbe 


| / 
' nomlich Wittau / und Jan 
ommei ſolle / ganz Vo * pn aſmund / durch 
13/ und/ OUT. a TO | miteimauder / ipie auch Jaſmund wir It 
—5 — die Jake us BU durgpein dergleigen enges Lands oder Uhmum, 
Dar St som / und Mar a ven re 


en 
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ne — ea 


ſo 
Er 


Ceutſchen Kaigbuchs Anßsügı _ 


bereinbartfepn. Meisten in der Sufel Mügen Haren 
gen ein guter Ort / aber offen. 
Es iſt oben geſagt worden / das vor Zeitenjaldil 
der Pommeriſche Fuͤrſten noch gelebtman ihr en 
in eren / Pomerellen / mid Caſſuben 3 DM 
andern en Lande aber / Wot Pommeren genaut 
geuds aber / und nach der obern Erſten Abfterben] 
man and einen Theil von Borommern / Hit 
der Pommern / umd Caſſuben angefangen zu nenne} 
ad ligt ſoiches Eaffuben zrwifchen Momerellen / und 
Pommeren/undbegreifft heutige tagen fich das Stift 
oder Biſtum Eamin ; item Diebepde Amter —— 
und Neuen Stettin ; bon Stätten aber Coibeg Cop» 
Kin Belgard / Daber / und die AbhtepBelbu, TBel 
der Strich daun diſer Zeit fo dil ich Berich davon ha⸗ 
be/ mit ſamt der Statt Stargard am Ingoenh dem 
Jeren Churfũrſten zu Brandedurg | ft 
wirdr der auch von der Eron Polen die 2. öumterin&of 
füben / Lanendurg und Buͤtton / ſo / nach abgang des let 





ven Hertzogen in Pommern An.ı637, algein sehen! 
der ſelben / heimgefallen ſeyn / wider bekommen ja 
dann / den 14, Äprilis vin. 165 8.0on den Kongl pPo 
niſchen Commikßsariis, den Ehurfürftlicen Braude 
durgiſcden / befagre beyde Anner ai⸗ De a 
gauenburg/überanfwort worden; wiewol 
daſeldſt ein aroß Feuer austonmen / dag bardber 
—9* Statt / ſamt der Roͤmiſch Cacholiſchen 

—* Rathhauſe / Pfarrhauſern und 
abgebronnen. 


Was das ob farm Cammin betriſt 
hat obgedachter 364 —* von Bomderg a⸗ 
die Ponmmeren / zu bekehren vorhabens war —* 
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bereimbartfepn. Dit in der Joll Rage 
gen ein guter Ort/aber ofen, N 
(Ehen gef oben a ori 
Kinder Ponmeriſche Fuͤrſen mod gel 
kr eren / Pomnrelbn mb Saft 
andern Serkogen dande aber! / Vor pounn 
aber ud ad der be uue 


ar an einen Theil von Vor henun A 
Brei my dus 


nu gt (oläe® Eafben ymifdn Du 5 
Omen un greift eu gfa 
oder Dim Eamin ; tem Beh ur 
and Pen Stettin; von Sum— 
Kin elaard Daher ud ie big 
der Strich danm diſer Zei fo di — 
— Gott Stargard an | YA 
1 Ehurfürften zu Branbeburg Bi 
wird da ad nom der Eron polen 2. 
ſuhen damen burg und Bůͤtton fo, nd ah 
sen Kergogen in Pommern 1637 
ger fehenheimgefale fen mierbehtuR —* 
enian 38 je 
nifden Commikariis, DEN | | 
huge efagte bepbe aun v 
sauenburgrüberanetvont Worb pr —* 
pafelbr? ein groß Feuer antun ce 
be Statt / (arıt der Romiſh wi 
Kirchen dem Rahheuſe /Ponharen 


bagebronnen. | 
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— — — —— — — — 


en Licent iat/ ind ein ucherauer 27. Bartholomzus | My Reine Kin —— Mm 
Schwade I Hertzogs Barnimiin Pommern &angltz | Bundeburgicz | — 
welcher aber weil Er im Eheſtand gelebt / wider mehr | br (hin — 


gnirfe.28.Martinus Weiher / zur geba Erbfeßifo Mn. Eritem kn 
1556. geſtorben. 29. Johann Hertzog aus Pommern | Cimbris, um me 


30. Calimirus, 31, Francifeus, 32. Ulricus. 35. Bo» Ude Magna, ea 


gislans,, alle vier auch Herhogen aus Pommern da⸗ — 


unter der letzte / jn einem Coadjurorn/ Hertog Philip- 
pum Julium inPommernigehabt. 34. ErneftusBo- | 
gislaus Hertzog zu Croja / md Arſchot /defkmobenge | * 
dacht /undder u. 16377. zunı Biſchoff ermößlewot | 
bean der angeln &urperiihen in, Ur 
das ganpe Ctift / zugethan welches keinem Erg tif 
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underwörffen / das auch die | in Pommeren / — 


als die dag jus Patronatus über und Schulamy umddr | 


2 - die IT" 
in gank Pommeren gehabt / allezeiteximirt wer oT 


Reichs Anlage / von folder Sie ber ET * 


ben. Unnd diſes aus obgedachtem D. pre | Rp, N FT 


auch D. Dani Cramerum, in feiner Kirchen 4 
P.Gabt. Bucelinum, part. 7. Germ, Sactæ fol.sg | Sa 


. md . 
ſeq. Cafpar. Schügen /bald zu anfang Keiner Preufl —* ka 


—— und Andere mehr / und don der be⸗ 
ran na be dife®s2 | 0; 
dern des Landes Pommern ind gemein INT. 
erwenten Tractat / von den Zehen Reiche @raifen/ it $ 
num. 6,.u1d 14. Und ſolches gande / 
Schweden und Brandeburg/auffden R 


ein Vorum ; Sprengerus in Jurispru 


OB O8 de ann SON 
fr | Chr —WX | 
— * —B 


dem 
a a 


| 
— nn Mei 
unterſchidlicht / aber ufden — 64 gihe kan Pr, 


386. | 
* IX. Die March Brandenburg / MC ln er 


Sabinus , in Beſchreibung der Statt DEN, 
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Cap.yr. Von der marhBr andenburg oo⸗ 
beym Reinero Keiner eineccio, in in Origmibug Sum Stirpis 
De an —* ——— und 

—— Kt ſagt 


draite / ſchier 
—— in —S 6 


Cimbris, und 5 » VON Mor. 

—— Save, —— 
fepanden m Setraid * 
Wein fruchthar babe, F a Slip | dar 

dife Si die Elb / Ha * — 
Warta: +68 ſepen in der gungen 

die Spraach aber vermi 


— — 
haben darim die Term as —“* 
dali Gothen / Francken / und nu 
Ire / di ——— 


werde / hentigs iags in die Ai⸗ 

und die Uckermarch — € 

einen cheil der g a u 
und die Prignig, itz / getheilit Fan rl »änfeh 
her Cofmographia, Andreas Angelus,in der 

ſchen —** —— Quade in —— Naicn 


if; anſee St 
— —* Sande fe —* er mag Me 
elbften lefen. aldieembrin 
was aus den ebel z in Sa 


Chronographia —— exegeſi Marchix »p 


325. & ſeqq. davon 5 der dann alſo freie: 
die IR get in die alte; mittel) 
neue / und —— 3 —— 
giſche Sande, Ste Marek ſeyn die 
Staͤtte t / Sol wedel / Sten — ——— 
Oſterburg (eine — —* an Sechau 
en /Arnſee / %: Die Mi 


run iſt 
die 
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— — 
HaudcEtat Braudenborn TIL Rewer 5 
Ein Sender ia Betz Bogen dern von er Don rain; aa 

— Wehen Ein a Spt —*— uber der —— —— egnitʒ 


ir Siberlagumial6 it Perleber 
8 /Prigmal t 
* —* rad mon 1 oh ——— ee Sr 
— (ai bon Saldern —— F | Ye 
chenwalde / Oberberg, Ch Ders, ren Banfe von Purlift / der ur Erd ” 
— — —* Meyenburg deren Ur: Elan - 
Komme) Bernat Bei en —— — ee on De 
eheserg, die Deftung Epondat ' Ca — 
tert — —— — — — 
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Eb ondeck * ae — 
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der Säcke von Putterfben; Deninfar! In der MirteliMarck feyn Die fürn 
mucfen non Sternberg; Klo Art Corn Pelle Cöger gg 
Me Au Dar Ida Sand DöhenZuchau. Sa Dam SIE aD DaB Ländle 
ſche Ant zeifdhen der Warte / ab hei r dem Amt Grimm öfter SJoahime 

! rinmitſch [ iſt ein u alnım. 
lau Sir darin fi Cine Sale, vom Cpurfürft Soachim, Shurfärftlice Sands 
Reppen item Sounenburg/ der Er M-JTZ burg An. 1607. angeordnet Don Bran⸗ 
fier® des Heroſohuitauiſhen a Ie u Adel im Sande;und feynalber © har einen gargrofi 
dend der under RO de Eomundemaalr — worden. Und hat der Sefaa Dil Sefehlegte oben 
und arct Brapkeburg Yon OR nach dem A hec. und da ogt Autor Nehel/gar 

| en AUFR runter die o 9 
namlich Lohgauv im Eiernkralda 3 albe Er rleben 2c. Bartensleben 15 Moensleben/ 
Stärtkein Zöhlensig ) Schieodbrn a an Blumeudal / Brand/Bur 1 Benckendorf 
Sründerginder Reuen Mord / —— Falckenderg Goig Goh ———— 
MNarck / Werden in der alen — be, ehe Sake/ Könige de —* Spaten] 
Jommmern / mit dem Erlen Baer offene il oe Schlieden / aha Pr 
de Mecheldurg Buan nie Sandebere A2Bı haben die Schencken /ind al 
Babe bi don Sb fe. Sudel; Kandeergae 
nd mar vorpu dx8, Ordens DReHnP En Te e Mark ifin aber 
er Graf dam von Shut, Derfelben anha See aber har die Maref, ai Leon 
a zu Cpanan — 
eit es Herꝛ Johanuu Mor ge Lift, Die Rusun ru) — 
eu ber pen a von Schä er | PN 
en zußBrandehurg 1 Da * — /ienn um die Sant: Der eilwach⸗ Frauck 
asien — 
Ku und Sortau;die-Derung FF, Stporf: vinum 
g aus der alten Mark calefacirur 


6. Sonilen ſeyn auch Dep EP var. 
—* El at man zu Cafe aufder Eibeisn 


De * —* 
dufenm Biſtum debus 9 Aber mau Kupfer und Eſema en Orten 
Bee mo au  y —— Di Cr un Das Sand ft fehrges 
hıfft zur 43. Drepfal Sie 2118er Biefe/meldhean etliche N alten Marc 
a entre 
ke Lu500 gl, 
Drug dos Chfr un j —— 
men 


REN - 


un > iM: von dem Altmaͤrckiſchen aber Kran daß 
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| aber) ben Werhen Inte Er 

ra ee Dina Dr 

a / Diſe die Warte / indie Ohr: 

are Pe Cuoͤſtrin/ om ie Ver! Aa | 

lau / der Rhyn bey Seprbellin. Auc 
Mache und groſe Cr gibt di danckf 


ehfehr gIcrech Die — IE 


fonften abertumiat 


| a 
regeln —XR— 


dei 
‚An eliosd Werdenhagen Mb 
— ekdrnerrue ——— 
Morgen am — 
es fonderlich vil Krebfegehe # M 
ben/ed ſeye diſes Jane an fi * 
— 5— er 


ir. Eamögen oil ra * 

| a meine! 
Mach ſoin denn 1 mei 

niz, fol, 354: eben / ausl 





kn / im Fahr 965. geffifter 
tal zur Lignitz / und Croſſen / an Br 
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Cap.I7. Von der March Br 
Nase 3 .odernante Biftliner anbelangt fo 
finder ſich / das Lebus yom Mieslao aus 
md An, 1250: fi 
Stift, und Landlein/ durch Kauff/ vonden 
\ | 9 kommen feye; 
wie Andreas Angelus ‚inder Märeti ick / 
lıb, 2. fol, 54. und 103ſchreibet; ei 
einem Breviario Hiftorico,illdag Lebus erſt An. 
1469. an Churfuͤcſt F u den Andern 
es dor der Zeit/ beym König in Ypolen zu dehengan. 
ge. Das zu Bran Otto der 
Erfie An. 960.auffgerichtet : mie @r ch das zn Ha⸗ 
—— ——— Beiin des Her⸗ 
ren3 Seihloflers von und Hannsheimec. 
Ritters / geweſten Mei 6. Rela- 
ne ſo iſt Lebue 
in derſelben vorhin auff; 5. zu und 15. zu Fuß; 
Brandenburg auf 2. uud 10. uud Habelberg auf g. 
und 33. Monarlic einfach —— Arich ucontribu. 
ren / angeſchlagen geweſen: 
burg Au, 1565. den 7. Apriiß /alleriep docamenr, 
judicialiter fürgebradit dardurch Er die ſabje 
UNdincorporation,etiefen; u 
a Bean 3 ee Br abe 
go anollen 3. Orten mehr 
deufelbensvor Fahren/fürgefianden kön 
fagter Angelus, und Andere /fo bon deu Biſchoͤſſen im 
Teutſchlaud geſchriden haben / geleſen werden. 

Bas Vierzaden / deffen auch oben gedacht 
rd / betrift | ſo iſt / wegen diſes Ors / dor Zeiten pi 
Streits ʒwiſchen Brandeburg und Pommern / gene: 
ſen / biß An, 1479, ein Vertrag gemacht worden han 

am 


—— 





614 Tentfchen Raißbuchs Außsug) 
fortgiu Dierzaden dem Chrrfürfen zu ranking 
verbleiben folle/ fo aber villeicht nur von der Ober Nn⸗ 


Dam die Grafen von Hobenften ‚oder Honfleinib 


ſouſten Herzen zu Biersaden) umd Schrvet’ acfärs | 


ben ; aus denen der Schte/Nahmens Martinus, gerpefit 
Heermeiſter des — Ordens zu Sonnenberg! 
An. 1609. im Mayen’ odne Erden / im 8%. Jahr 
nes Alters als Er das befagte Frermeifter Amt/ durch 
die Marck /Sachſen / Pommern / und Wendland 40 
Jahr lang gefůͤhrt / geftorben ; deffen Graff und Hero 
ſchaften hierauff dem Churfürfklichen Hure Brando 
burg zugefallen fepn. Ob Er aber gleich il 

mit denen Grafen von Hohenfein um Tfüringen/und 
Halberſtaͤtiſchen / geweſen? wird daher gegtpeifet ; weila 
Die Scribenten ing gemein / Graff Eraften |fürdenkp 
sen Brafen von Hohenſtein / oder wie mans a 
Houftein / ſetzen / der borhero / und alberan de⸗ 
2593.geftorben, 


Alfo wird and; oben der Herrſchaften esta 
and Storkau / Meldın * wie Sie an dab 
Hauß Brandeburg kommen. Odbgedachter Sebal 
dus vermeint/p. 209. daß ſoiches ums Jahr 1576 
ungefehr / geſchehen ſey; aber Cernitius ‚im Cata ogo 
Honden Deren Marggrafen zu Braudeburg/ för 
betida8 Ser: Churfürft Johann Georg ] den edldkn 
Beſitz folder Herꝛſchaften / ſo Kines Herren Boten! 
Bruder | Maragrarf Hans zu Bramdeburg / alch 
Jahr Pfandereile imgehabt / vom Kepſer Maxund- 
liano IL, erlangt babe, 
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Me — rt | 
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—* müſen / und da Ian 
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forthin Wiersaden dem Chrftrfken zı rat 
derbietben folk, —— 
ſchaſſt / und debenSerechtigteit amfihen © 
Ham die rofet vom Hohenſen ta he⸗ 
fouften Herzen zu Diersaden! und em 
ben; anıß denen der echte Rahmens Mari 
Seermeifter des Johanniter Ortent net 
Ar. 1609. int Mayen! ojw Era u 
mes Ahters ale Er das befaate Hermitt 
die Mank / Sachſen / Pommern La 
Jahr lang gefit m getorben; ME 
fetten hier dem Chair 
burg zugefalln ſqn. MEran⸗ 
an denen @rafen von Hope FT. 
it hen/geiefenZmirdtuhege 
Die Serben Inb gen /BrufÜ * 
ten rafen von —— be — 
Honflein ſehen /der dochero / u ART, 
15.93. gefforden. 


2uf rd anheben 
and Storkau / Meldung a 
Kauf DBrandeburg boumn —*— 
dus vermeint/ p. 109. das (old 9— 
ungefcht / geſchehen ſcy; aber Cernn⸗ 
don Herren Marggrafen hr „ 
beridaß Her: Ehurfürft Jopan * 
Befig folcher Herrſchanen b * 
Bruder | DMaragraf Lau jl De 
Yabr Pfandemeiſ iimgehabt | DO 
ano I1, erlangt habe. | 


nn 





Lap.17. Von der Narr 
So ſchreibet Hen Joban, Limneus tom,4.de 

J. publ. Imperii Romano-Germänici, p, 819. da 

die Erbfolge indem Hertzogtum 

iebige deſſelben x Herhogen koͤnftig 

tun / den Herren Marggrafen Brandeh 

Imaften / dom Keyfer Carolo * | ich 
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ng, 


ffiget worden ſeye 

wor 

gleichen hatten Sie auch die Anwartung au 

togtum Meclenburg / und deffen Zu lim 
1470. vom Keyfer Friderichen und 

tigung durch die nachfolgende Keyfer/ erlangt / wie (Er 
* 816. ſchreibet ; und auch oben Ertvehnung 
eſchehen. 

> Grafſchafft R 


den folgenden Keyfern / beſtati 


in / fo mit der Prignik 
graͤntzet / dat / vor Sabren, ouatlich 84. Gulden)ein, 
fachen Auſchlag nad | sum Neid contribuirt , ieh 
mes mehr. Derlette Graf Namens Wi 
iſt Au.1524. im 19. Jahr feines Alters, | 
Debwegen dann die Statt) und Grafſch upm | 
— —* Stattlein Granzoe / Lindoe de Lindau We⸗ 
erduſen / und den andern / vom Churfuͤ Joachim 
u eine iu —— ] i 
yırzuslib, ı1.Saxonig,p,229, treiber. 
Angelus — In der Maͤrckl. 
rom € _— * u; Fridericus 
u Brandeburg / vom adislao in Polen | 
das NiderLaußniß zu sehen —— deßwegen Er 
aber Au. 146 1. mit dem König Georgen in Boheim 
Eriegen müffen/und babe der Ehunfürftidem Koͤnig / das 
folgende Jahr / Nider außnit retten / und nur die 3 
Staͤtte /C otbus / Peytze / Som̃er feid und was darzu ge⸗ 
hoͤrt / behalten / ſo folgender Zeır allwegen beym Haug 
| Qq ſiij Bran. 


ur 








den ; wiewol / wegen B 


Fingaug / au 


pre Regenten gehabt / zugefmeigeu [10 hat Ko 
Carolus Mara h oT « Hauht· Statt 
des Lande® / namlich Br | Ä 
ee / —* —— /ein —— cr 
u geiegt / die felbige Statt. 109.508 

Lang Befefn bob Sn die Wenden fol abge 
le inrich der Erfte aber Au. 927. dk 
felbe Iuen / den Wenden wider genommen umdLda® 
folgende Fahr darauf, den erften ORgragrafeu/ Rab 
end Siegfried Grafen don Kin * 
Altenburg / und Merkburgl 
unddifem An. 965. Brumito,oder Brunito,Ötafl nl | 
Wechin / und Burggraff zʒu Zordeck/ (uccedischabtih Ih Daß — N 
in letten Sohn Hugo, Statthalter in Aa ſadelonnen U 


net / deme Graff Gero zu 


616 Teutſchen Raißbuche Aufsup) 
Brandeburg gebfiben :J. Cernstius aber fagt vou 
—— Seupigrund Beerenwalde fo noch da Zut 
ee 
urfürft r MRom Rei 
Ert Conmerer und bat die fecfte Stinim.| inernöl 
kung eines Roͤmiſchen Königs) frägein denofenulihn 
Zandlungen das-Scepter | — dem * — 
‚und mag von Ihme nicht appelitt men 
Mm redung gemeige® $ridensomil 
der Set? Churfärft / ale feine Linderchanen ; vordum 
Eammer Gericht / berllag werden koͤnnen: welches Po· 
vilegium aber allein der Merz Churfürft/ und die au 
dern Herren Margarafen ıli /baben, 
Was zum Be LOE Die Megane 1 
Sanded der March Branpeburg/anbelangt fo nicht 
bald eines zu finden / das fo off feine Aeruen geändert 
e. der Alten Einwohner / deren oben im 
6 Sabina , gedad 


andeburg / den Wenden 





in Ynkatı 
Sale 
Sp 


N 





616. Tatſchen Raid is 
dedurg gebliben :J. Ceraucius ahrligns 
——— Beereumahe brh 


Churhanſe gehoͤrig zn Cute ii 
Hm wie Brandt 00. Ne} 
Erg anmerer (mad har die af Ein om 
lung eineh ömifen ig mia 
Handlungen dab Scepter | unbaht ia. 
—— und mag son net 
de mmol gen Brehung map 
— kr ehe 

Eammer&erict berllagt erben: pri 
vilegium * allein * Erbin, 
arggrafen hich han 
— — 
Landes der March sBrandeburg/an gar 
bald eine zufinden / Daß fo ot KW 
Hann der Alten — 
auf Sabino, 4 — 
ker Carolus Magaus, hu | 
dh Landes / namlich Braude 39 
gen / De Haluger / won 
—— iu dahin geleht / di ae 
befefkeu/bi6 Fhuen die Zenden 


nen be 
Kan apa er er Or in 


den Wenden / wider Tarp 
2 daran Bere un 
end Siegfried — mbar ’ 
net / demt Or fr v as Ps der Bra | 
nd em An. 905 > X ‚lacee 
er Burggraff su —— 
fen ehten Sogn Hago, O 


— dpa 


Cap.tz. Von der March Srandeburg.6 17 
An. 100 1. gefforben } und fein Bruder — 
Marck regier hat; wiewo u 
Mare; / befondere Morggrafen aeipeff 
a 
enden ver | a7] dehur int 

geftorben der zuvor boffärtig mare —— 


ps —— ohn / 
Agore zusBrandeburg ordenzder zu alten do 
berg Moffgebalten : gleich wie auch fen Nacfolgmn 
Spftidus ‚ein Margaraf zu Staden/der yom Keyſer 
mi der March Drandeburg beletsner worden ; daher 
an Sie aub Marggrafen zu Landebirg genene har. 
Son Sigfrido baben Inecedirr, Luderus, Lo» 
charius, ud fein Brüder Udo]. welch⸗ Ph 
1085, Brandebnrg ÄNGMAMMEN / aber bald tiber 
verloren, Ihme bar eurer kin Sohn Udoll. den 
aber der Wendiſche K Is Primislaus Ay, 110%, 
—— Erin der — Staden An nos. 
ia Bruder | und Nacfahry Rudal, 
phus der Erſte / hat zu ———— 
Sohn Rudolphus I 1, Marggraff su Brandeburg / 
2a Be BadBten Stadien Gefahr der gene, 
2142. von den Hiebmarfen; Umgebranst worden feyı 
x, 48 nun auch obbefagter der senden König 
Primislausgeforben / fo hat Keyſer Conradus Iin 
dem Alberto Utio Otton. IX, Grafens zu Aukake 
nnd Ballenfkär / den Keyfer Henricus Vln.rıog 
zum Marggrafen zu Soltwedel gmacht | Sohn⸗ 
Brandebutg zu veben gehen / der auch die Start Bram 
dehurg / und das gantze Laud zwiſchen der Eid/ 


und Oder / 
engenommen : und bar fein Andale ucaltes Ges 
20 ſchlecht 


A, 
u 


3 


— nn 
— 
—e ͥt i — —— 
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— ——  — — — 


ſchlecht add dand ſdiß auff Johannem Vde 
1 3 22. geſtorben / inngehabt; da es dann dem Th 
Beinigefallen; wiewol / kurt Ar 19. Maragrai 


zu Brandeburg / ans diſem Geſchlecht / zualeich gelehtl 
und eine mals bey Ratenau / zuſammen kommen ſeyn 
md einander ihr Unvermoͤgen geklagt haben: Hie 
nun haben diſes Churfürſtentum /eine zeitlang / des Rp 
ſers Ludoviei IV.Soͤhne / Ludovicus, und der ander 
Ludovicus,zugenant der Roͤmer / und Otto, alle Set 
tzogen in Bayern / inngehabt / biß der Jette daſſelbe an. 
1373. dem Kepfer Carolo IV, um zwey hundert at 
fend Ungariſche Ducaten verkauft hat ; daran —9* 
dert tauſend empfaugen / und / um Die übrige Lauffen / 
Saultzbach / und andere Pfand bekommen. 
li Soͤhne Wencerlaus, und Sigismundus; haben fol- 
gends die March inngehabt / deren der lehſe SR feinen 
Veitern | jodoco ‚ımd Procopio, Mar grafen in 
MehtenAn.ız 88. uͤbe⸗ laſſen z bey deren: egerung 
es übel in Sande geftanden / unddie von SAgau —* 
ewalt geůdt haben / auch befagrerMarggrafl ode: 
eusdafklde/ An. 1410. Landgraff ZBilhelmen iM dir 
ringen/vor 40. tauſeud Boͤhmiſcher Schoch/ 


— u ı foren 


Rin. * 8 Eon gelöſt; deme are 
Nuͤrnderg hundert raufend Lingri 
ſchoſſen / und deßwegen die Marck anfangs — 
Statthalter ſein / des Sigismundi,mmmehr Rem 
Keyſers / regiert / und / in ſolcher Zeit vil mit den deſagen 
Quizauen / und andern unrũhigen Leuten / Ku 
habt; big Er ihre Macht geſchwacht / die N vr 
fer zerſtoͤrt / und bierauf Au. 1415. dad dand/ famt 
Ehur/ por 400, tauſend Gauͤlden erblich u“ 


) 





ifed Caro- | 


u. 





CN on dern 


ALTO ern 
FOLDER Angel — 77”> 
nd Pd * —— 
min —X 
Mfüſtn 
Fapnn — 
DATEN donſnh m —* m. 
ind ben Pargerakan — 
arg Fr dencu hn jr 
RAR Pro Ban: 
wo a 
erben deneide Charm N 








— — — — — — — 


ſchlecht use Land /biß auf ) ouunden Vi 
132.2, Aeftorhen / imoehobt; dad hand 
hemgeollu; wienol hun; norfern 19. ung 
sun Brondehurg / and diſem Gelhleh mind 
ind einemals / bey Ratthau uſannn bawi 
ımd chander ihr Unvermöͤgen giu hau⸗ 
urn haben Die Current ph 
ferdLudoricr IV, Söhne Ludovicas, NE 
Ludoricus,sugenantder Roͤme 
kogen in Bayern ungehahe if br Eat 
1773. de Kepler Carolo IV, um; 
fend llogariſche Ducaten berhauft ha vb 


dert tatı/end empfangesı/und / un de * 


Sal bo⸗ und andere Pfand befomns ur 
ih Som Wenceslans.timd —*8* 
Much inngehab / dert 
Better ſodoco, umd Pıocopia ” B 
Mahicn An.n 65. ae laſſn deyc 
eaiißel im dande getauden und AP, 
Gewalt geͤbt haben / auch beſagt 5 
An 1410. damdarall “U 1.04 
ringen/00r 49. cau end Böhm er w 
dur daß aber gemeker Sigismund AT 
Of. 1.41 1. wider gelöft ; deme a, 
Nuͤrnderg hunden saufen un j 
ſcoſtn und efroegen Di Marit 5 
——— —— —— er re 
Kenfersiregiert/ und in folder TE 


auen / und anderil unrůhlgen gt 


Qui | 

ik re Macht geldm y 

paßt; bh ET 8 un * 
# u. 4* ur 


or serfkönt / und hera | 
h bur/ vor 49 cauſend ON 





Cap.1r. Vondirn 
Fer Marc Srandep 
tzweht andeburg 
= * Ahern —* ngel uslı bıf ee 
"54, ] . 
Ka Sa 
„et Artprung | 
—* von ſeinen Born er % [im 4. San 
3 * —— 3 
— 53 Fi ericas, zu dem Churfärmnnn — 14 
ba ie "Daft Bramdeburg aelan rſteutum / um 
orben worden / einfommen, gt fepeinum, 2.08 
Kin [deme/inder Churfürftlichen An. 1440.88: 
rn Sohn) Fridericus 1 1 TBürde anfange 
Sale 1474. Oßne Eben verfihen | Ya nem 
Adilles * sgraff Albreche | zu er {der jüngfk 
Bu * uccedut haben; Ren der Tenef 
Barbara ie Ehen in oh 
er — Slogan und Croffn;, 
Albertushg Eroffen / permadpe bar bp nenten 
gefegner * An. 1486, feines lerg >, Churfürft 
en dem rau einen Co Epurfät pay 
= Ciceronem — een N ins 
—— achim/den Eifen bhng 9. verlaffen 
forben if le — gernefen und het- 
— —— A 
art 2{n „g Sranckfürt an der Oper tifter der 
winde / gelirter °. groffen Schaden, / ( toelde 
Kaffe hun en folk ) har Mn durch Sturm. 
burfürft loachimum II. ** 8— ven 
r& dor feinen Bruder] 


fungerbaut durd; 6; 4 
| ch Guͤft / —* 
meinem Molyafir/alg I ee 
’ 
gebeny ; 


620. ‚Teutfchen Raipbuche Anpsug) | 
geben geſtorden; verlaffende / neben andern Sohn’ 


Churfürft Johaun Georgen / und diſer An. 1s9 
I. Ehurfürft Joachimum Fridericum, geweſten Ad 
miniftracotem des Ertz Stiſſts Magdeburg. % 
Marggraff Ehriftian zu Bayreut. 3. Mar 
Joachim Ernſt zu Onoltzbach / beede in Fr 
zegirende Herren / (von denen imobangesognen 4. CH 
pitel Bericht gefhicht ) und andere Kinder nrehr, Di 
dem ältiften /namlih Herzen € Burfürt Soon 
derichen / ſo An 1608. dife Welt geſegnet / fen 
nen. 1. Churfürft Johann Sigiemmd. 2. | 
Seorg /Hertzog zu Fägerndorff/ C welches Für 

in Schleſien Thme dernach entzogen worden / und allo 
Bom Haufe Brandeburg hiuweg kommen) 
Sohn / Marggraff Eruft /ein zeirlang St 


4 
Berlin/Anng ı 643. im 25. Jahr feine Nen noh 


ledigen Standes / geſtorben. 3. Cheiftianus. Wilhel- 
mus, geweſter Adminiſtrator zu Magdeburg/fo 
1587. den 28. Auguſti, geboren worden. 2. 
liue ( Limnzus,tom. g.de J. publ.p,378. 
ag eine von Traumangdorff) aber Io Ola 
Aiſſend / leine Leihs Erben im geben. Lind andere 

v5 außdenen der dltfte Sopn / Ken Churürl 
Johann Sigismund /An. 1619, den 23. Deckmbuit 
neben erlihen Sräulein Töchtern / verlaffen. Chi 
Georg 2Bilhehnen/und feinen Bruder | Jogkım 
gismunden /fo An. 16 25. zu Köln an der Spree /in 
22. Jahr feine? Alters / ledigen Standet I det 
Churfürft aber Au. 1640. gefforben ee 
Kin Herzen Ehurfürften / Herzen ee 







An. 1620.den 6. Februarii, 


Mr 
rchlencht / und pöchft Angehörigen im dem Ta | Nrtpın 


# 





* ET ma 





Be 
De hing, NT Mare 
fen * * LOCO, Mi 


—XR ahin 
Ge | 


1, Dee, abarlihy «nun nl be 
Cor Alk 1 77 Ole I 
Di Weh | 
— 

ef ÖL 


darzl | 


2, 
kn Sn Sea, 


ra Say nam 


je. —; 









— i7. Von Ion der marc Br 


kb. 6 
von den Zehen Reche ran tit. 


der Bericht geſche ; allein diſes 


Welt gefegner Bar, 


“ ethero / m Jahrı660.; 
Berlin geführt | er 


21 


1, - ham. 2. — 


dabey zu 
en urfi ürftl. One kt { Mutter 
| a m Heer diſe 


Begraͤbnus in der 


u Kirden zur H. Dreyfoltigkeir beygeſeht worden i 


"Die Tübingifehe J 


Srideri 
1: 1608. den 18. Zu 31 


if, 
Yin. 1660, —— elegte Taſla 
ſagen folgendes, ar Sri Mr 
| 


orben } at ge br: % 34 / 
—* arg are n Pa: 


Dec. abgeleibt 


Gera Bilhelm fo An. a0. 2, Rod, verfihiden. +, 


—* Sophia / Herhog Friderich Ulrich⸗ u Braun 


— Maria E 


—— —— ſo An, 25. den 23. 


— Ai lin. | 
br, * | 


von —* Ari en Ce 


ohan. Georgen] Kiengernborf ſo An. 24, 


* Ram. : feine Gemahlin aber 
3. Barbaram Sophiam , He 
richs von A Bürkten euberg / Witt 3 


* ne 


6. 05 ii 
4. Chriftien Wilhelmum,fogf An. rs 


Mariam Eleonoram 


s, al 
AP Philips zu Simmern Fe M — — 


165 8. 4 Tr 
bet gi 700 2. Semahlin feine Kinder Bü 


et Wittid / ſo 
N, 1607, ‚dei 22, Marti) geborei — | 


Uud wird in difen Taflen De jeigeit Heer: 
Chutfůrſten Gran Gemahlin Ludoyilg, pre Loylar 


teiue Pring End a, 
age! = 


4 Bw 
n 
- 
J 4 » 
a i IryT 
» 1 I - _ 
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ER 
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= Wo“ 4 ne .- Fr Fa Zu — x * — 
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ſagt/ ıda8 16 Fhr Chu ur. ‚Durdl. ältere ra Frau Säreitr 
An. 17.3. Sept. uud die jüngere Au. 2 1,4. Zul 
geboren worden. 


x. Was feruers von Jändern / Stiſtern / und 
Gebieten / auff diſer Raiſe biß in Thüringen hinein / ein 
anbringen waͤre / das iſt oben alberait im 4. und g. Car⸗ 
tel einfommen ; auſſer / das von den 2. Biſtümen / 
ag und Naumburg oder Zeit, noch etwas zu ſa⸗ 


at aber das Biſtum zu Meiſſen Keyſer 
u rſte geftiftet / und feinen Hoff Caplan Bur- 
cardum zum erſten Biſchoff dahin berordner Undiſt 
ſolches Biſtum keinem Erz Biſchoſſ / ſondern allen dem 
Bapftunderwürffig geinacht. 2. Volcoldus, 5. Aico» 
oder Eido , fozum Stiffe/ Wurten / Bichen Buchen 
und dubenis / gebracht bat / uud An. ı 01 Se 
iff. 4. Ervadus. 5. Wipertus Anno 10.07 
6. Theodoricus,7. Reinerus. 8, Crato raft | ir 
Chriſt / den feine Diener / zu Boplar 7 isn rauf 
Probſt gerorfen/über feinem Schag/ welchen zu beit 
gen Er ſich eingefperir hatte) mit zerbrochenem Genie) 
und haͤßlicher Farb / tod gefunden haben. 9. Menwat 
dus, fo An. 1066 geſtorben 10.5. Benno,till Ot 
von KBulreuburg/fo den 16. Sun / An. 196- 
Alters um 96. verſchieden / zu Meiffen begraben ab 
nach langer Zeit /gen Möuden / in Bapern geführt 
worden /von deffen deben/und ZBnndermerdten / Hıe- 
ronymus Emferus , und ein befonder® zu Moͤnchen 
gedrucktes Buch /zu leſen. 11. Henricus, 12. Gcam 
botus. 13. Godebaldus. 14. Richardus. 15. Berchol« 
dus.16,Brune 1, uno 1219, eriwöhlt, 17. a 
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iſſen 623 
Odoricus, 20, Brunol], 
21. Henricus, 22, Conradus, 23. Albertus, Freh · 
herr von Motzſchen 24. Witigo, Frephen yon Ca- 
mens, 25, Bernardus, Freyherr bon Kamenz, der 
Dreßden dem Maragrafen yon Meiffen/verkauft har, 
26. Albercusein Graffpon &eiönig. 27, Witigoll. fo 
1.1347. 28, Joannes yon Iſenburg / ſo An.ız yo, 
geſtorben 29, Theodorieus pon SGoch 30..Conta-. 
dus von Walbaufen, 31. Joannes yon Genzeuſtein. 
32. Nicolaus. 33, Joanne; Stepber: bon Rüliz, 34. 
Timo, $reybers von Coldiz. 3%, Rudolphus yon 
Plaun;.36.$oban. Hoffmann /fo An.ı451. geftor. 
ben.3 7. Gafpar Hon Schönberg. 32. Theodoric 
868 porigen Bruder. 39. Joannes von Wi 
40. Joaones von Salhauſen 41. loannes VII. pop 
Schleinitz Au. 1518 erwoͤhlt. 42. loannes Vill.bon 
altiz / An. 549. geſtorben.45 «Nicolaus von Kar 
lowitz An. 1550. erwoͤhle. 4. Ioannes von Hau⸗ 
bitz. 45. Auguftus, Hertzog U Sa fen + vont J 
Zeit an / difes Biſtum beſtändig bey ur Sachſen vera 
bliben : wie damn auch der ichige Her urfuͤrſt daffel, 
be im Beſitz hat; abe dabon zum Reid) contribuirer. 
‚nufern Tractat von den Zehen Reiche Craiſen / ti 
5. nqum.3. | | 
Das Biſtum Naumburg / oder Zeitz / hat 
auch hoöͤchltgemelter Keyfer Drbo der Erfee, uzeiß / 
Auno 968. angerichrer , und iſt der Erfte Bilden 
Hugo, ein SBenedicriner Moͤnch gervefen.. 2. Fıi- 
dericus, 3, Hugo Il. zur Zeit Kepſers Othonis, 
LI. 4. Hildewardus Qums Zap 2% 
rühmf gergefen / und der den Biſchoffligen Sig entwe⸗ 
a. 1027. oder 28, von Zeig! nad Naumburg 
—— 


—'—ſJ r — — — 


— ı 


Er geführtiam Tag S. JoannisEvangeli 
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audie Sala / mit huͤlff Mar graff Eckarts in Meiſ 
transferirt hat wiewol es noch zu Zeiz einen Proßl/ 
and Conſiſtotium; auch diſer Zeit Ebaugeliſche Cr 
nohicos, wie dehaleichen zu Naumburg / hat /undde 
Hors, in dem Dom / geſungen werden: 5. Cadalus; 
ein Longobarder / ums Jahr 1040. 6. Eberhatdun 
oder Eppo, der 34. Jahr geſeſſen / letzlich mic einem 
Zee een / und umkommen it; nachdem Er dein 

epfer Hentico IV. toider den Bapſt Gregoriums 


bepgeſtanden z virprudentißsiinus , sole Er geuennet 


wird. 7. Guntherus, ein Graff von Brerine; fo Aun 
1988, geſtorben. 8. Fridericus ‚din Pfaltzo 
dem Bapft / wider den gedachten Keyſer / beygepflichtet/ 
und deßwegen abgeſetze worden. 9. Waltamus oder 
valrobodus, ums Jahr 1089. fd An. 1196. ge⸗ 
bett. 10. Theodoricus, der / bon Einem Anair3 
als Er dein Gebett abgewartet / mit einem Meſſ 
chen / den Thater aber vom Teuffel lebendig, / wie Man 


ſchreibt / hintdeg gefuͤhrt worden / das man Ihun 
geſehen bat. 1 1. iyrbsene tz. Udo oder Uchas 


ein Landgraf in Thüringen / der An. 1148: u | 


aus dem gelobten Lande wider umgekehrt! 

druch / ums geben kommen. 13. Ucho 11. Au 186.9 
ftorben. 14. Bertholdus HI. iF. Engelhardus Ante 
1242. berfbiden. 16. Theodoricus, fill Margarafl 
zu Meiſſen / Meinherus. 18.Ludolphus. 19.Bruß6) 
ein Kerr von Querfurt / ſo Au 13 0.4. 20, Wdalticth 


ein Her: von Wolckenberg /fo An. 1316, 21. Henri 
cus, ein Graf von Stolenburg / und Srunpech /ſo "Hl 
13 26. 22, Witigo,f6 Au. 1344, 23; Johannes von 
Miltitz ſo An, 135 2.im Tank / zwiſchen Smepent! ” 


if 


nn 





raff / der 


37 Phil, 
| N an 








dm Yamdı 
ak 
I, 24 NoGolpki in Rai — 
vorhardis Sn ie Chkkite It 
BO: 2 Cheat Ya NUN 2 
23, Udalricus IL an ok Ip 
Gerardus NUN ( IN Yı. 


don Seit 9in nn AR jo, 


| hndaz3, Bilefiingen \ 


Ofen | fe du 
ha yu der 
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au die Salamı hülf Mar, —T 1 
cransferire ha; wiewoles ı oa Auen pr 


und Coaſiſiotiam; auch bifer Zur Enine ‘ 

nonicos,, tie defaleiden zu A Lauımburg Ay 
Horz,it dem Dom/ gelungen werden: $; 0 
ein Songobarder umd Jaht 1040. 6 Eers 
oder Epos der 34. Sabr gef ke © 
rdegefallen / und unmommen it; me, 
pa Henrico IV. wider del Bar brye⸗ 
denz vir prudencißiines ne 


A) 
wird 7. Guntherus, eitn Graſſdon Brett" 
8, Fridericus, cu Dit 


I die Huffiten | befeftigt babe, 3 1, 


pi. dom! Siftum Naumb od Zeitʒ 


it. 24. Rö sin ex 
Gorhardüs ‚rate er Sattler 5 — F. 
80. 29, Cheifkiatipt sn 26. Wit. 


28, Udalticus I]. 
Gerardus von Guch⸗ a 
bon Sleinitz / ſo Au er 


Son den 3 3. Biſchoff / da day 


1410, 29 
8. 30, oAnnes]], 


ld 
— 


wit / ſo An. 1463. 32, —2* —— Haug 


Theodoticos yon Bur 
gẽdo 
en Stammer /ſo din. po re ei 
0.1492, — —— — 


— eftorben. 
—— tet * on einen 
und dehwegen abgeſeht worden 5 fi hein / auch Bi Frepfing — 
re ums br 1089. —* * Julius et (cher 13 
10, Theodoeun DZ ** ‚erw; aber von 33 Se 
— u“ en 
pom | 
—— — * —* Kepfer — — og Julius, 
9 Richv inus. M ji er eingefeht worden ; der bier au mit gewalt 
— in Thüringen / er a Zeig Mn —— Berk —* 
and dem gelodten Lande wider ui ya fein Sohn] 6 deme Chu er —4* 
ung Jeben kommen. 13 ea © — eh, me 
14 dertholdus Il. —* Ofen ae fen 
und dem» 


ſtorbeu. 14. ! —* 
derſchiden. 16. rn“ 
Yu.1304 2 
—— (on. 116 # ji 
von Gtolen 
1326. mo ige. 41 Be 


2. im Tau 
— — — 


felben fein ; 
Gerürfter re an — Sadfen:r, 


leucht /inderübrre ——— ( don dero ⸗ 
—— m Una —— 

2. dem ReichsA darzu 
zu ef) Gucci an; en num. $.p,285, 


1 Herreu adminiſt on Ki n — * 
aum⸗ 
burg, 


— ⏑⏑⏑⏑— 
— — 2 
— - 


— 


— 


— —— * 


= 


| 
| 
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if. Undiwirdineiner uno 166r. gemaiet| 1. —F— 
rifft gemeldet (das Ihrer Durchlcucht das alıkit 

der andern Ehe er zeugtes Fraͤuleis / in gemelen AR | ic 
— dieſelbe / zu diſem Stiſſt Naumburg? 
nad) dem Vatterlichen Teſtameut / den Voiglah⸗ 
ſchen Creiß uͤberlommen hätten. 

xl. Das Land Thüringen gran 
Yufgang mir Meiffigeaen’ Mitternacht mit Code Ka 
gegen Ndergang mit Hiſſen / und gegen tag ml ef un air 
dem Frauckenland. Ligt alſo zwiſcheu der Salat | \km, $.Stadiof,ulggt a, Ye 
ra / dem Hark /und Meyn /dariım Laurent. Peccen — OR ep kom 
fein,in Theatro Saxon. fol. ı8r.imdier44 SM) Ina. a, 8, 
1 2, Grafſchafften / und fo vilgefrepte — md em Lande 2, a 
teyen.150.Schlöffer/mmd 2000. Bee ei | Bee nn — a 
doch die Suge/und Braite des Lamds mifl® Ha 
12. Meilen begreiffe. Die Haube Etat ſſ in 
da An.ı660. den 33. Auguftisäber 200. — —E 
oil Scheuren doll nen eingeführrer gicc adnn ae — 
unenſeyn / wie in der Franckfurt. en inf —* 
den Cloͤſtern mag villeicht auch Veilsdorff 


in 
* et X um 
ren Hertzog Ernſten zu Gorba: Om | nt ag —** ri 


ee — 
anien —* 
ki — Ben * 











lix Hanuibal Nauſchart Au. 1660. En 
ter gewe en; wiewol es auch —* —R Bag * 
Daun JIdre Fürfti. Durchleucht auch * dt | n rt — erh, u 
(deu Pfleg / und im Hennebergiſchen / Guͤttet ST age Mc 
Bonaudern Stärten/auffer Erfurt/fegn berümt Dr ng Anus dee 5 mp; 
Reſidentzen Wepmar / und Gorhazitem Jena! dad beologie Poli nic, Te 
Sächfüfihe Univer it ft by melden miee# EHE | —— 


Worten) \ 
lang daber geaangen/ und fonderlich An. 1060. —A Don Fi 
Auguſti / dier Srudenten geſchoſſen worden daron c h zn fe & hıirn Mir 
ſtracks tod gebliben / die zween aber DeB andern a3) Ge Day, 
Horben;unddar auff die Studenten in grofkr mg —8 V) 
W He) 
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Hann dife 3. vornemme Männer haben zueiitr 
zu Gotha / in Kirchen / und Schulen gelehrt | 
ih M. Balchafar Walcherus, Allendorfhe- Thunit« 
gus ,Superintendens dafelbft / der Profeflor au and 
Zuvor geweſen / von welchem M. Adriani Bepers No 
menclator Profeflorum Jenenſium ; p.176. Fatigit 
fen werden. 2. M. Andreas Wilkius, Helmershusi 
Francus , Re&ordesberühmten Gymauafıi alda | Hl 
Gotha. Und 3. M. Johannes Weitzius, Hohen 
Kirchena Thutingus, Tonre ctot daſelbſten in que 
omnesfolidz, & elegantis erudirionisaromi col* 
fluxerunt,wie M.wolfgangus Heiderus,d0r „| 
Profeflor zu Jena / in einer Oratione parentali, JOH 
lobe. ES trägt ferner Thüringen il milden Carl 
sanft anetlihen Orten aroffe Balder! —5 
a For mi 





rftige Unter den fepn 
Ren ——— 
bürgichter Ort Landes / um Fran ‚Sonder | 
kr —— | 

rg/ Ki | 
en 
(eben an, — dem befagsen K fuer | 


unddem Harhgebůrge / iffdie Gůldene Aue / | 


frucht bar Getratdland/fo von Norehaufen/biß an SM 
envlanget. Der ander berühmte DBerglt 
gıbi an Eifenach / von melden il fabalit 
wird. Bep Sangerhaufen/und um Salfeld |P 
En haben (von Kupfer / ſo 
en. 
tza / wird Saltz gemacht / etwau auch bey Atteru· 
ob war difes Saud mih degi ee 





| (efeni Philippus Cluverin 


Zu Srauctenpaufen/ Salgungen /umd SW | Mi, Renerı 
Und Batav, fo), — 


Nadon der ep Pl mE X 
—* * 

— and a, { 
—WR —* 


vde 
* 0 er —32E 
| Fngerefen var. 
Bi —J 
—— 
Fig a, — 
——J 
Mom ohnen Und vor? — — 





1 ___Cap.ı. Von Thariagen. 629 
of Alt wie ander Ceblirg 7 Dnelle/fondern . 
“ hr mangel an Waſſer * | 


| erbaden: Sofeyndodin 
den Gründen /hin und toider feine iefende 


J 





welche den Juwohnern sol zu ſtaten kommen /nemlids . 
+ die Unſtrut / Hiera / Sim / Leine —— 


Helhe / Rahna Helme) soffe) Sieſſel: Fremder groffe, 
> und Heine Weiſſenſe Shiwanfer/xc. “Hay men 
diſes Landes führen die Seridenten chldlich Ber, 
* Dann Theil vermeinen daB Er pon den Einw 

hern / den Deuringis, Toringis,0der Thuringis » ber» 
: Tomme / welches Volck unter die erſte 
|  Nation,oder des Plinii Vindelos,und des TacitiVan- 
 dalios, gefeket wird /und von deren alten Sitz | in der 






Marck Brandeburg ic. und wie Sie fo ae 


und fih/über die El in das heutige Thüringen | 
Baber/Philippus Gluverius,de antiqua Germania zu 
leſen iſt. Johannes Micrzlius lib. 1. Pomeran. p. 
104. will / das die Thüringer eben dieThurcilinger ſeyen/ 
die anfänglich in der Mechelburg: und Momeri chen 
Gegend/dadie alten Anckler/und Mariner] 
gervopnriihren Sit gehabt und eins Theils mit den 
u Rugianern ihren N 


Ana AU oaren fortgezo⸗ 
gen / die uͤbrigen aber/ um die Zeit des Htorici Proco» 


pü „über die EIb/ an den Orr gegangen v.dg —*— 
anjeko wohnen / und / vor Tuning wider 

gende gervehrethaben. In der Morehe aber ſeines 
dritten Bus vom Pommerland fügt Er | dasdie 
Thüringer auch em Sothiſch Volck geweſen ſo ſich 
hey der Sala nidergelaſſen/ m afelbſt Gotha gebau 
baben. RenerusSnoius Goudanuslib. 1,derebus 
Batav, fol, 5. vermeiner/dag die Thüringer die Jenigen 
ſepen / welche Plinius Cimbros mediterraneos nen 


Rr 1 u, * 
Alll 


„ee alycl 
J as ar... 
‘ ven 





zu 
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nit. Johan Becherer / in der Thüringifden Chrowik] | 


p. 6.tührer die Jutwohner von des Afcenas Biuden/ 


dem Thyras / her / der ſich in der Moldanyımmdgrofin | 
NBalladepmidergelaffen / zu deſſen Nachtommenſ 


auch etliche Gothen verfügt / und das daher der N 


Thyrigerzentftanden fee. Sie hatten ſich / ſagt Et/ 
mit ihren Nachdarn / den MyGs,Getis, Cimmerüis nid 
Dacis, folgends / von Euxiniſchen Meer / gegen Mi⸗ 
ternacht geweu det / und ein zeitlang bey den Cim bris gb 
wohne. Und p. 25. ſcheibt Eridas im Jahr Ehrk 
fli 15.0.die Thuͤringer geſeſſen / wo ietzt Graun chweig 
undMagdeburg/ligen/von dannen Sie bon den Sad 
fen / über den Hark / bertriben worden; Hergegen Sie | 
die Wenden /ſo / in Thüringen /nebenden Earten / 96 
wohut / auch ausgefage/undein Königreich angerichtet) 


ſo ſich / vom Hark an/bis an den Mahn / ud von der 


— — 


ala / bis an den Rhei ; bis umd J 
Sala / bis an N —— 


326. zwiſchen den Thiiringern / ud Schwaben 
Beute halber ſich ein Streit erhaben dag die grad 
zwiſcheũ Sie in das IR ayngomgefdieht worden /und 
die Thüringer/twie Er p.5 3. feq. melderjnpiber ber dd 
Wald hexrein geruckt feyen. Etneſtus Beotuſſiu, i 
feiner Andaitifheu Chronickfage / das die Tpürkuget| | 
der Geburt nach / rechte Sadfen/aus Cimbrica Chat“ 
fonefo ſeyn ſollen / wiewol man Ste fonfteu fürcin& 
thiſch Volck haltet / wie hiebou /bepm Perro Albinol 
dem Buͤchlein von der Thüringer Aufunſt / und 
eiquitäfen/zulefene Und das ſeyn alfo diem 
tie Mainungen von Herkunft der uͤringer; Di 
aber ins gemein dahin ausgeben / das dad Land 
nad Iduen den Nabmen babe, Hergegen Me 
Rehevvon Wirkabl / in feiner Chronographia * 
venn 


—— 

und | 
Kader a haar Pa 
a —* 
SE Ce — 
Thotingn ae ala Yingan 
Ro air LFD dahu * 


Dear Thy, eft benz 
e lolo capue latiut gb; fa 
c 








60  Teutfchen Ratkbuche uf 


h /inder Zpirinpia ke cennali,p.224. 
Ba a —— a 4 Rab 


—— 





Cop 17-VonCpringen, > 4, 
(e9e1e6 (eine / daa Düringen (cin 
men vonden Dürzumgen babe / deren es img 


Ä ande) 
/beri de ſihu der Modul. ſonderlich auff den oOgen ud Bergen il gebe; dake, 
von 


| berfügt undduf 
au eliche Gohen verfügt * 


ath gerveuder, undenn el 


woh — eo”, kn 0 Il 
Re in eh 


N ' ’ „leg. 
aonnger / wi * — 


ro man die Einwohner etwa Dürzengätver genant 
den duͤrren Gefilden / oder Soͤen +: man wolte denn 
acingia fagenv gleich Kam Thürngätp)ponden gan 
ten / oder Wachtthůrnen deren es im Lande vil 
wie anch daher Wartburg /fonder ztpeifeliden | 
men. Die Einmoßner) (reihe Er / feyen ge⸗ 
weinlich ein ſtarck raud Volck awas bart die 
zur Srepbeit geneigt; fonflen aber arbeit ſam / 
der Wolluſt /und Ioffare / nicht fafk zugerhanı, Und 
ſo vil ſagt difer. Ran pflege Sie die hrngee n 
ſonderheit / wegen der aͤring / zu vexiren; wein 
ei rare ta & 
ouch ein Sebratens fteben laſſen fo / wenn inen 
gun Haͤring haben koͤnnen Lind fepn diealen Berg 
aut: 


Halecaflatum Thuringis 


eft bene pratum 
De folocapire faciunt tib rm. 


i fercula quinque, | 


‚208 des Sandes Regenten anbelan ſo hat es 
da anfaugs Könige gehabt — 6 
überwun im‘ 24.4 Statt 
Dingen an der Unftrar (fon | 


von den Sachſen erobert —— — 


bald darauff von feinem aignen Rath / dem Rine 
Jcing /erflocen ; oder vie Theile wo n/ von einer 
bohen Mauer / vom befagten König Dieterich / zu 
dem Er auf Seleit kommen / herab geſtürtzt wor⸗ 
den iſt. Hierauf haben die Sranden diefe® ° 

Kr ii Könige 












— — 
u — 


u ern ren en \ 
— — — — * > 


— 
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Sara Thüringen eingenommen / gleichmoleing 
oard ſolches hernach / durch Hertogen regiert/die Cr 


riacus Spangenberg part, 1. Adelfpiegels | lib.ıo | } 


4. fol. 273. b erzebler ; darunter Werder: Ball 
reich Beringer Poppo/ Burcfard, Hermann / Udie 
und Gebhard geweſen: noch mehdhes Tode dae an 
zur SGrafchafft / und endlich zur Sandgrafihafft / a 

worden ſey Mergegen hat obgemelter Peru 
Albinusfol. 410.die Marggrafen in Thuringenioen 
Gunthero ‚und feinem Sohn / Eckardo ĩ. ander. 
1002. erſchlagen worden / biß auff den erfen landgra 
fen/Eudtwigen / Graff Sudtwig des Springerd Sohn. 
Es iſt aber wenig richtiges bievon zu fünden / bauff 
den anfang der gemelten Jandgrafen | von melden an 
die Hiſtoriam Monachi Erphesfardeofis, ittmein® 
unben ribenten / in tomo German, terum 
Scriptorum Joannis Piftarii fol, 908. fegg. item / da 
ſelbſt die hitoriam ſecundam fol. 9 56. legq. und pr 
Seſchlecht Regiſter / durch befagten Pilkorium bit 
ben / fol, 961. legq.lefen au. She au P. Gebt 

Bucelimin geüealog. Germ. notitiz,fol. 49-f 6 

ae ri L Aurclianenf , — 

aus Catoli M.Geſchlech /berrubret ; ® 

— udwig mie Dan Banane * 

Her / mis feiner Semablın  Czcilia von Sangerh 

fen/ erzeugt bar, ı. Berengerym, Grafen ji 

baufen/eiuen Bartern des erften Grafens zu Houſten 

Gonradi, 2. LudovicumEI, zugenant deu Spring 

Grafen in Thüringen /der/neben Sraff Hermann) d 

kommen Ludavicam [1 I. Barbatum; und diſet 1000 

feiner Gemahlin / Hedwig/ Kepſers Locharii U. vn 


ihren Helffern / den Sachſen gelaffenzun Fer 





—ER adeng 
RAR Con, Ak 
MM Hermann; der aikakt ı 1. 
ET Ne 


Aorıcum 





. 


. 


632 _Tensfähen Raiphudu Aa 
Kögreidh Tpiringen eüngenoamme od 
&peikdanon ihr „elfern den Eafin ik 
rosard ſolchet hernach / durch erkennt 
riacus Spangenberg part, 1. Melres h 
4 lol. 2,73. bı ergehlet ; Darunter ÜBetfe/d 
reich, Bertnger Ponpo/ Bundardı dann) 
and Gehhard gemreſen: ugch meh dr 
zur Graſ chaff / und endlich zur — 
mad worden ep. Huegen hat bye 
Albinus fol. 410.die Darggraftnu uf 
Gunchera, und einem Sohn Eckuil of 
100.2. erfäßlagen worden /biß aufkaet#P 
fen, Judenigen / Graf dudmnige de⸗ * 
Er iR aber wenig richtiges hiebon zu We s 
den anfang der gemmelten Jandgrafen a r 
die Hißtoriam Monachi Erphesfordeh® 
unbenamften Seribenten / in tomo im? 
Scriptorum Joannis Piftorii fol sol 
felbf die hiftoriam ſocuodam ſol are 
BefledhtKeaifer durch befagn PT, 
ben / fol, 961. legg- fen tan, Eh “ — 
Buceliningenealog. Germ. wi 


po Vilhe mo I. Aurelianenk ı | 
aus Cacolı —— 

ken Sohn Graf udwg mit den 

cher / mid feiner ——* 


en betengetum. 
—— v des erfkel —— 
Conradi.:. Ludovicumll, —5 — 
Grafen in Thüringen der/meben b * 
urmen Ludo vicum lIl. Barbarum; DA. 


einer Gemahlin / Hedwig Kyyſes lochuu ⸗ 





CAP17.Von Thüringen 635 
ft /Lu Ovicom IV. gandarafenin Thü ingen 5 deffen 
Popnoon Jutta, Kepfers Contadilil, em, 
en —— ; der gehabt 1, Ludovicum Pium 
Shin n in Heflen. 2. Henricum , dan afenin 
— der Kaſpo zugenant worden und 3. Con⸗ 

—2 denen der Erſte/ namlich Ladovicus 
mit ſeiner a I. Elifaberh| den 
Ungariſchen Ge luͤts erzeugt hat Hermannum den 
festen Jandarafen in F buringen/und Heſſen / aus diftm 
Geſchlecht / ſo An. 1241. (al, 1226.) gefforben u 
En Tode Krieg entſtanden, und die —— 

hůriugen an de Marggrafen zu Meiſſen; * 
@ber/an fein Hermanni Schivefter | Fr Sophie mit 
gergon Deinricen zu Brabant ehelid) era 

DU engicum,zugenant daß Kind Rom kann 
bey welchen beeden Geſchlechten / beed⸗ dand m 
ten / Mod difer Zeit verharıen. - 
wil/ das Thüringenzudeg Königs Pipini 
SoPu# Caroli M. Zeiten / da dıfeß Sand. 
% tum befebrt worden mehrerencheils under deg 
—* Meynt Gewalt gerathen / welches 

(oder Vicedominos, aug denen ad obg hen 
—— I. Barbatus, —— 
fo barinnen gepabe: Darnehenaber ya 2 
nd Herrſchaffen erwachſen / ale Schmargburg 


Saften Franekeuftein , 
* —S 
ei nunmehr alle / auffer Shtwargburg / iedig geſtor· 
er * der Braunfmeigifcen Chrouick ſtehet / 
— Blau das Kepfer Luher Lotharius i l. od, 
gedapr) Hertzog in Sachſen / 58 Tochtermann / 
Rrub 


G 


rungen / $ 
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Graff dudiwigen/ (deffen Abnnber: oberwanter Ludovi- — 
nungen s, —* Kepſer Conrado I1. diſen rw —— 
fenTitul zu Thüringen erlangt folle ) zu einen it 
Landgrafen in Thuringen gemacht / und Ihme Zehn | vu Kitten, Baulin 
Brafiafften underworften habe / —— Beben a —8 | 
Sonargöurg | Bleicen eg A * 
fernburg/Mülberg / Brandenberg / Weichlingen Ile ——6 
dedet ‚mb dobbeburg. (liche 4 fat ber Mut Par ers 
chun noch 2. darzu / Giißberg / und sora/ die all SE re Si 
sandarafen Hienftseufe waren’ und doglihmolit h EM Enge Yu, v 
freye Dienftdeute gehabt / und befondere Herꝛlchten —— tag 
halten haben. Heutige tags iſt die —— Nah mit dem Ur 
oder derfelben Guͤtter / unter die I | en ho * 
Altenburg / und Weymariſche / und diſe wider eo = —ã— ae 
Weymar: und Gothiſche Fuͤrſtliche sinten lo ri ron 

den obernansen Herren Maragrafen zu Ben * 
ſprungen / getheilet. Und follen ieht die mailen 
ter/auffer Fü —— Saltza / wien . — 
worden / Herren Auguſto / Hertzogen zu Sad Oondon 
Adwiniſtratorn zu nee — | — —RR 
als / die Grafſchafft Sangerhaufen / dabey ls Mit dem Qi 
Lingen / die alten Herrſchaffen Seimungen DR ge | 
Grüllenburg :die Herrſchafft Thomasbrüd/ | 
Stärtlein Denfiedt ꝛc. follen zur beſagten | Bang! 
oder Ant Salha geſchlagen / nnd Ehurfürfll. 3 Fr ig, 
ſeyn. Darnach das Amt Eckarteberge: Item 94 Don 
an der Unſtrut / mit dene Stätrlein/daucha/un * voud⸗ ale Ole 
undder Vogtey Schmohen: Itẽ Weiffen ſee / ſam AU" | nen 





c 


deibruc / und Colleda: jtenn Sachſenburg an | Ehe gef 1 She 
item / die Merfchafft oelörungenrio von ben OPEN | —— 
Maußßfeld /bey hur Sachſen / | dabin/in feque —— Oro, 
on gemwefen:und dann Wendelſtein: davon eure ln Mg —* T— 
zu? zeit keinen gewwiffen Bericht geben kauzauſſer ge dun ah * idchein 
kuchen AU ho 
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Herkogen ai a ſeyn mag ? iſt mir an —— — A. 
ur Zeit u i EN Proteine ‚Mi Mey No 
ar ad haben die Herzen Grafen von Schwam orte 
burg ſchoͤne Herrſchaften / und Guͤtter / in Thüringen | th | 
als] — — NEO at 
ſen Kelbra / Heringen / Statt Zn Blau u oe | —B 
tenberg ( welche Herrſchafft / nach abflerben des "ED palin. fe, Art 
Philippi von deutenberg / an die Grafſchafft —8 
tzenburg gelangt iſt; wie Schrörterus inhiftor.t cidede Rei, * 

terrar. Orbis run p. Eigen ) —— re müßte 

fo die Herzen Grafen / von denen vom beleben EU rien 
N feßreiber/iunen Babe) A Poren —— 
Amter Gehren / und Sega ; and) die Stättlein * ie —* 
5 Uhren rin hi J — ee n Ka Sina 
obgemeltem | eo 20 fen 
— 5— [tit.5.num, 16, —— IL Verne 






q dom Jahr 
ben der Grafen von Kefernberg um® RR Sep AR 
——— Br = as —— — | ae eig De 
gelegen / auch an die Gra vone DR | | 
—— ——— ———— Sa ug Jap De 
Sie ſeyn des jenigen privilegti der Stände So | 
das 836 —— mann — — 
den / nicht erſcheinen dörffen/Confervarorenfiht Fra M. zum Chr ra * 
æꝛium lib.io. Saxon.cap. 38. Johan. Limnzusto | —8 9* 
—————— Pr — 
die Grafen von Schwargenburg An. 1576. * 
Dein Deidbioocin Privilegium erlangt | ar | Na Sof Burke Are 


ũ ah / U Neyferer 1349, 
GendE Don Kevfe 13 Rıofem 1er mi — re 
—— 


no 16 41. uuter den W N di. 
Grafen die Seßsion,jedod cum proteftacione, Hal” | Mlgoz, Fl 
men; Sachſen Altenburg babe / wider Anchon rd ang — a 


ERINNERN 11 


—— en — 


23° __Teuefehen Raikbuche Außzng! _ 
ſen: Graff Guͤnther fo An, ı 529. geboren  habero 


lich Krieg in Frauckreich / hernach in Denmemarekigr —— ET 


m TOT: 
).aebore — 





braucht / ſeye folaends General in Ungam wider Mi SER ap put, 


Tuͤrckiſchen Kepſer Solymannum worden; daun Go 
tham belagern helſſen / und letzlich den Ständen y im 


BUNT MA 
derland/aedient/und feye endlich An. 1583. zu ntorf bernd Ppruent — 


geftorber. Einen Theildifer Herꝛen Grafen Srai» | dar Grfol — 


liui als Herꝛen Chriſt lan Wilhelms / und feiner Her | Orion gig 


ren Brüder ; item Heren Graf Guͤnthers und Gebr 


der / hat P. Gabriel Bucelinus, in geneal. Germania De die Sorgen 


nositia,fol.743, ſeq. in 2. Taflen. Spenerusp. 23 IT | 
fogt| daß Braff Antoni Günther / der Sonberhauf Be kr 
ſchen Lini / (die ſonſten auch die Arnfkärtifehe/ von der — F 


Staitt / und Schloß Arnſtatt / auf die man indifer Rab 
ſe / gelaugt iſt / genant iſt / genaut wird / nnd in welched 


\) 
vogep/&undershaufen/anfehenliche md | rd 


Dörffer/cum omnimoda jurisdi&ione, mie Weh- 


nerus,in pra&, obfervat. voc, Bogtepip.m.6f +0 ei day 


richtet / gehoͤen) Herzen Ehrifian Gimrper6 0 Un | 


ur 


| Kr N TE a 
1642. gefiorben/ Sohn / zur Gemahliu ‚ame —— 


Marien Magdaleuen / Herrn Georg Buheln⸗ 


Deben ein 
ofen bep Shen, zu Brctenfeld/er Un, 1600. UF Perg 


elt gefegnet/ Tochter : Graff kudwig Günther ade! eg —A 


— — 


nea— | at 


von Frauen Emilia ‚Gräfin zu Oldenburg/ 


ee | der 
1.Sophiam Julianam In. 1639. 2.LudovicamEli a N 


fab. Xu. 1640. 3, Albert. Antonia 200.41. 4 

Chriftianam Magdal. Xu. 42, und 5. Mariam 

fannam Ann. 46. geboren. 
Obgedachter Peecenflein fact dad Die abgeflorb 


aus 


Mberlein 
| Crafen Yon Öegrabeny un; ‚Mi 
Zn —* bien —* 


wre * Sein Cop, et 
ne Brafen von Gleichen / in Thüringen / eine & — SM Sup, 
FORD GoernaeBra mE, | ar il 


ME gergeen, Uns 


Li 


F Römif fepn muß) getsefen; Er — 
4 tri a ‚cap. 16. — —* —* 


EP: Von Thüringen 639 
durs / nd alfo auch Döner). een ihme 
und 

die Er An. 1607 SraffPhiling 
ef &udrpigen Gebrüder Grip ton 


en / * 
berg / und Pprmont (Herzen — 
darinn Erfol, 238, auch die bekant⸗ 


23 
53 
z5 
an 
J 


ri ¶ von dem 
Grafen von Gleichen erzebletifo 2 Bein n 
 - dem (Er zuvor/umder Kepſer wa a 


wider die Baracener / —— Grande * 
gen Altair / in Egpptenden dan zugeführet wor. 
dexnn/ und / wie ———— * wider 
üringen a ſeyn ſolle 
Geſchicht under K ——— dem Sech 
alſo bee auch here Er 
Graͤfin eine ans burg neñen / nud die Sarace 
| —* den Grafen ku der Gefänguus ich gewonnen _ 
davon gezogen ; fondern Son / Deo re 
Dorternioßrund m Ihrem Mauun erberten erbetten babe auch / 
> it feinem Wi u Akairg Dieden, Alle J. 
ſeyen neben —— der Clofter Kirch bey S. —* 


auffm in Erfurt / under under einer Gpuffe/ und s 
Rein/begraben/ann welchem Stein nie Pan 
Berin/mif einer Cron / und Kö Mr abir/gezieret/ 
zur Reqten; in der mitten de und dann die erſte / 
und rechte Gemahlin / die E —* Das — ——— 
em ine 2. Kinderlein / zun $ [ 
hauen / begrabenj und noch * nn andern der 
ee bon Gleichen vilen Onumentis, praͤchtig er⸗ 
neuert / zu ſehen. Sein Sohn Sigiennmdszer under, 
und derZhüringer Senffel zugenem / ha mue 
einen ſchweren Krieg geführt; deffen Sohn endivig der 
boffartige geweſen. en, As Jahr 1630. (al. 1629. Aſt ihr 


Örap- iR! 
REN 
























1 36 W 





640 Teutfchen Raißbuchs Auszug 8* Kapır. du 
Grafichafft ledig geftonden: die Meichsschendarankal | Ana urn — 
den Grafen von Hohenlohe zugenignet worden / won —8 N I Line 
nen Ordorff / Remiga: Plankenhain habendie nd | Ma aifı, ı<, —3* 
Mandeslode pfandsmweifeinngehabt: Die Herrſchaſ | Wehen 
Thonna hat Her: Chriſtian / Schenck / und Fryhen * 
zu Tautenburg / Frañen Prießuit / und Nidern Ineda/ | du, 
uͤberkommen 5; welcher aber Anno 1640, auch —A 
Leibs / und dehens Erden / geſtorben. Wor Dot af rc 
mar befogtes Thonna eingenommen $ um die anden 

enckiſchen Herrſchaften ſeyn ntnmehr die Yon 
Shlennit / Wer hern und Tanben/redpehänigs Khreb 
ber Melchias Nehel odgedacht / nach dem 64. 
Das Stammhauh Gleichen wird | ſouder⸗ 
Her Melchior von Hasfeld / —— * er 
Geld? Marfallzc. betommen Gaben der MN | zart ı dk ve gay, „na 
einen Grafen zu Gleichen / KHasfelb) ud Brad ———— — 
berg etc. geſchriben hat ; deſſen Wor Elterubern⸗ 
P. Bucelinus fol, 250, der legten obernanktn —3 
Grafen von Gleichen aber / ale Ppilips Erf 
Gebrüder (Ahnen /fol. 147. ſehet. —— Kt 
Sprengerus, in Jutisprudentis publica,p, me ) din Fa) 











—— Sad erleutern / in dem Au * 

165 9. ſchreibt / das Strittigkeit / wegen | angeln 

Sleichen Blauckeuheim und Cranichfeld / der mine“ ne, 

diefät/Superiorifät/und/de® Dominii dire ialber | 

zwiſchen dem H. Ertz Biſchoff zu Meyntz und den Ha 

Kogen zu Sachfen / der ZBeymar: und Goriple |. Y 

a —— fr 66 tem 
off wolle / das Er die | 

oder dire&um Dominiam über dife @raffhaft OM * 

chen habe; aus Urſachen / die der Aucor d.pı 44" 


4 
ſetzet: wie dann der Ser: Epusfürt u omang | Reh 








nn. 












640 Teurfchen Reißtuche dit, 5* Capıy.; Von — 
Grafchaff ledig gertonben: die Rateunur von Harzfeld/damir /ulg * 
* —V ee Dr Ka est 2 
2 —— —* Id hann Iudeni AB On Oh 2 rn 
———— fe Det een ran —S— 
auenburg Gran Pr "De Brafkkaf N an 
Gberbummen 5 meer ab Manko | Mebon Beichlingen — 
a 2. Bee en a —— 
heſogies Thouna einarnenn ut ı Man gone ai * | 
hatte Kein Orafen Gefchlecheif vor punderfien * 
Eöleunig Wenhem und * 9— ge ig 
DR er a Sie —8 
— — Yen deve — | 
arfballıc. an ar Wangenheim (id: 


m. er 

afen zu Gleichen den 
— Mi fe Branden 
‚Bucelinus fol, * 5 as bern Stand, 
rafen von —* 






/ ci * 
— 
— — 
— Yan 4 D 
Kanchenpeim vun | 
—— —* ec (ne rof Om Orafnvon * 
8 ** ne 1993. geforben z megen deralın at 
re — en Feen Site in Kphringenn * 
—— (en eben, a om ai, —* 
—* * eh DrdneCommentirepen — Au 
* et = u ———— * 
zaus U 3 und die abo 
— * Fan | a. 


| 








642 Teutfihen Ralßbuchs Außug _ FO ah 
A ——— 
Sqhmid / Jodaun Bantze / Jodann Binhart Shranl |} Hemicus — 3 Bare 
qariam Rivandrum / in ihren Thuͤtingiſchen Of —RE 
cken auſſer der andern obangezognen —* cOlany, 3%. Yoan, Bale i —8 
In einer Au. 166 1 gemachten Bu “ de | 3°: lo don Tropıe AN Ha. 
sen Hertzog Moritzen zu Sadhfen / Poftu an ah | NRLEO A. — —— 
uiitratorn dee *Bifiume —* —— . —ã 
der Titul der Racer ir mar ner! ve Heling, Sidonin Ne 
icht / meines behalts / gelefen. Liren | 
* ————— | t Sn 
— Fahren no —3 en) | REN rn SR 
ser das HD Ooiecn en JRUDENg | RM 
aigne Brafen gehabt ) item die — Bangt eeben — 
rpm en 120 Sk, a 
Bericht /genanı/aud Grofen Sonde 1 Asien —X 
Und dann te feriren Theil auch Met U mie ai 
eburg /zuc huͤringen das ee a Tr au den 
fargieen | fo0cm Kepler Ochone LAU 
feiben Bofo,fo vorbin ein Moͤnch / hey ©. | de J a N Obi 5 
in Regenfpurg gervefen ; vorgefeht 2*2 De Cmnig a ein 
haben fuccedict 2, Gihlarius, nad) — | —8 — * 
969. geſtorben. 3. Wigpertus. 4 Dit Her. gefot! in) 4 Ian Tbürt ’ Mi 
rühmte Hiltoricus, fo An. 1018. dan 1. 9.Ecke- | 7" Daher | 
ben.s.Bruno, 6. Hunoldus.7. —— F vw 
linus. 9. Offo. 10, Wintherus. zı. We — | "ad; — aeg 
Alwinus. 13. Gerhardus. 14. Aria EEE gun > en Sa 
16, Eckelin. 11. 17. Reinbardus. ein ** Purp — — 
fürt. ı8. Joan, ı9. —— — ih — 208 Er, 
Meiften / 21, Eckardus. ic. 6% 
en re 2. Fridericus. 26. Heorkbk- U Rain 0 lebe 





. Vitee, 
Wen 





| in Ken dou 8 / Nele. Ale 
7. ein Ander Henricus,28. Gebehatd. cl f R —R Ehih 
—* 29. Sigiem. dandgraff in — —t Hi hedahe 
| ir € 

y 


Di 00 >, > >01) SEBEE ——— 





644 Teutſchen Raißbuche Außsug! / Dom Cote N 

Bild, Hölburg’Sonneberg / Neuftadt vor derAQepdel | Altın | —— a 
Rotah/Uimmerftadt/ Scpalckau, Steinbild/undb | Est cuf 9 * 
fenige. Es ligt war befagtes M&mbild in der Geſinhn nd dr dern —8 
Graſſchaſe Zenneberg / vonderichadfinderoi® | Dtm aka Lt 





| | —8*— 
melten Topogtaphia Ftanconiæ, unud in dem Wufn fan te 
Trartät oo0 den Eraifen / tit. 6. gehandelt habe: —— 
aber hoddernantem Herzen Herhogen / Herren sn Se 
rich ZBübelm / zu / und nach Coburg; dadın) neben (namlıd die obgedadi 6 * Air 


Stätten auch vilamdere gute Drt/mmd dA | Bert, Albinum ‚im ns 
nuter das Cloſter / iezt ein Amt Sonuefeld 2, mel | h ij fol. 200, St Be 
der Statt Coburg gelegen/gebören ;auß melde S | 1 dordurg zintig — * Ne 
ſter Amt / noch (er il Prediger ifer Eoburilgu PH" | RG ng ein Rarliche 
ge/befoldet mwerden ; alda/vor Fahren ‚ AmtmaungeF" den Haufe Can 
fen / Joachim dudwig von Sertendorfl uf ORTEN | Me daon ek 
Gera hier Dörr ET 
zu mebc Inder Marc Branding | SR 
worden ; deffen Frau Witiib / eine gebor 8 
von Burtenbach Un. 1650. den 30. Marti! ler 
furt geſtorben /undden 4. Aprilis / in der un —3 
en —— worden ur a 

ie Amtmann Ser? Jim | er og 
fit. Aber wider auff den obgedachten A 9 — 
men ſo finde ich fein Sieinhild nud auch 4 a Het r Fon 
aber Ummerſtadt 585 ich aber. | | ve er Va 
Spangenbergrunsedt / Um — CC rn 13 
SiheFhn I Inder Heunebergiſchen Im ; 
cap. 9. wiewol im Regifter Lmmerfbade fee ei 
auch der Rahm alıo / spieich berichtet mer In | eg ing ann St 
eenland /ausgefproden wird; bon welhe⸗ | Ko | 


BE 
2 
- 
ß 


—— —— 

rgeriſches erzehlt werden ſolle. | Uder 

de Stattlein Ummerſtat / au ietzo —* | MA, PR Wh 
; 12 * 








he 


, gm 17. Vom N & Sörfteneamisgt 
Heldburg | | dariım ligt 7% Ir —— 
fen / auff Gotha. Au N olte weat Krd, 
ED beruͤmte Mabier Churfürft Friderichen der 
Dritten zu Sachſen ſeine Ahnen en mahlen wolte ſoll der 
Churfuͤrſt geſagt —S—— die Henme / 8* 
rnd das Hennebergiſche —— 4 mache 
Sieehete den gůrſin von Sachſen ein g * 1 
amlich die obgedachte Coburgiſche 85 
8 Pett. Albinum, in der Meißniſch 
1 alte 15. fol.200. Ob aber wol das Hem 
J— 
| 










‚dand dardurch zimlich geſchmaͤlert Fig. Aus 
doch noch ein ſtatliche Gegend verbliben ; - 
MU dem Haufe Sadfen (auffer mas EB; | 
‚Ad Heſſen davon bekommen ) zu fheil iyorden, 
‚Mauser Spangenberg fo App 1604. ae 
‚gefforben ) vertvirfft in feiner Hennebergiſche 
nick / des Lazil,uud Anderer Mainım vom 
der alten Hennebergiſchen Grafen/ 
—— das Sie —— 
Bern / 2 bon den Columnefern Berko 
| hold / diſes Nahmen der Jene 
ſte Fuͤrſt Aug difem uralten Srändiiden 
‚Kiyfer Heftico VAL u — ayn / in 
Beide Orai Nee —8 terä 1 erholt; 
Dex Sehte aber ivar Kürfe —9 
deu 22. ——— 4, ih feines > — | 
‚die Kindsblartern/ oötr Böck / bekommen ) zu den, 4 
Bon / feines Albers im za, abr / gets: zu 
‚ Shleufingen begraben / 008 Fuͤrſtlicke appen/und 
BPIhaff und ins Grab geworfen u 
‚dein fein 1 Bruder Poppo/ded Wilhelmif n/ 
‚Vor Ihme / An, 155 4..mir = eadngen if, Und 


Die a 


u * 


EZ 
© 9% a Frr7 
vie „ans 








— — — —— 


dieweil An. i5 54. die Serkogezu&achfen/johannes | -—— ——_ MM 
Peldärienett fehan wien Wal ktiden 
cus 1IL mit Den Cefürften Grafen Wilheleo VELBD |, 11. "St eng 
Defagten feinen Soͤhnen / Ceorgio Erneſto, uud Pop | m; > a an 
pone ‚ wegen der Erbfolge / ſich alfo verglichen Dal | — 9 Egilbern 
wann die Hennehergiſchen gar mit Zode abgebenmöt R 
— Aa OB De —* we 
| nueberg 5.bergegen/auffbgang oT. Te 
foden —B—— seiba@rben | Die don Meng, 
Senneberg / indem, obbefagten Coburgirdgeu dank) beruf 2 on. Copy, 
Idren alkin luccediren folten: und foldhen Derttos %.Eckenb * a eo 
——— als — rä 
en /gebillichet umd Kepſer Carolas V. —8 | 
55. beftättiget ; So iſt dergeifalt das Haß | a 
zu difem Jade gelangt : welches gleigmoleft Aue | , 1235, 
1660. unter 4. Kürften gecheiker wordem wie oden au Migen (fo X 
feinem Ort / davon Bericht geſchehen iſt. | —2 19, Arno) 
X IH. Das Biſtum Hamberg hab dk | Crtndlagfpn, 2° Leopolu, 
SOrgtige Hericus L1.Dkömifier Sgfer [MÖEHN | ala, gz?°4 Ve 
gund / feine Gemahlin / ums Jahr 1006. oder | Babe ofen — 


646_ Tensfchen Raißbuche Augug | (n,, 


= 
3 
16] 
3% 
>555 
EZ 
= 


flifterstoie Ich davon in meiner TopographiaErane® | zu, „Anden 
ni Or gehe —— | — 
—— ber Difchöffen alfie/ {0 | El Mn, , 
Se (Bo unbertorfenigefegtworben 3 OR | St Hrn 141.104 
Ih / an difem Ort/allein meiden / wie Sieder P- benburg u z Lad 
Bucelinus, part, 1. Germaniz Sacız, fol.23. Dr 2 


a, 
ft. 1 Ebeihardus be erfe Diff An. 10070 | mager 
a eat 2: Suiggerus,jeruodjai GMC — 2 * 
ae mens El.genant fo Yn.xo4B. Mg 
oder Hezelinus,fo Au. 1054, 4.Adelbero,tlll fr —WR FO Fol * 
von ‘Pogei/fo 1960: 5.Guncherus, fon, Bote UN eragin, MR 


“ ü 
geſtorben / 6. Hecmannus, oder Ricimannus: 7. Ri- | koem Co aber Anno —* tt 
| * — V da eh 
Sr ii 


| rg 





RT Dom Biſtum Bamberg 64 
1b 






pettus oder Robertus.$: S. Orho,in Graffooniin, 


dechs / Stifter viler Choſter / umdder Ponmern 


an.uz 9. verſchiden und zu Bamber —* 


— 


en ma 
| oͤn 


a u 


| Moͤncheberg / begraben worden “Egilbertus. 10, 
Eberhardus,ein Herhogin 9. Egilbertus. 19 


‘ Hermannas ‚ein Margaraffzu Meiſſen/ ſo An —* 


Beyen ſo an 3 






12. Potto, oder Poppo ‚ zugenanf der ebige/ 
Hertzog von Meranien, und Graf * Mn 
192. abaeleibr. 13. Thimo, 14. Gonradus, fogleidg 
des andern tagẽ / nach reiner TBapligeftorben An 1202. 
15, Eckenbertus, Oder Erim berrus,Königß Stepha. | 
ni Ungarn Bruder lich verſtehe Se 
Sohn Hertzogs Bertoldi zu Meranien 3 
regiert / und An. 1235, geſtorben 16. Pop 


J 
⁊* 





Bilffling Fer. von Sy 
benbers/fonftenein Dominicaner‘ Po An.ızıy, 
Orden, 22, oannes, 23, Henricns. 


24. Wernho 
Shhenck von Richeneck/ ſo in 333. 2 * 


u. 1376. :30.Lambertus ‘ 
von Büren /erfehich ein My, zu —* 


ein Abbt zu Sengenbach folgendeein Biſcho 

Fe / Speyer /und Straßburg /"und ak: 

Banıberg/ fo aber Anno 1398, tefignire,, undim 

feinem Elofter Sengenbach das Jeden beſchloſſen bar. 
Sf iiij FIR Al. 


5 0 
BARA” 


jr 9 F 
u im? 





648_ Teutfchen: 8 Auszu 

31. Albereus „ein Graffvon WBertbeim/ fo An.igä 
3%, Fridesicusvon Aufffeß/fo Au. 1440.33. An 
tonias von Rotenhan / ſo An. 1459. 34. Georgits, 


Sraff hon Shaumburg / fo An, 1475.35. Philip 
PA , ein Graff von Hennenberg /fo Un. 1487: 36 
nicus Großoon DrocdausfoAu.ı501.37. Ve 
tus Trushfeg von Pommersfelden/fo An. 1503: 38 
Georgius Mareſchall von Ebuet I fa.ı5og: 3% 
Georgins Erbdſcheuck / und Freyherꝛ von Limpurg/ 
An.ıs 22, dife Weilt gefegnet 40. Wi 
von Bediwis. ar. Georgius IV, Suche von nen 
Yu. 1556. geftorben 42. Virus 11. de& alten 
Gef@ledts von Würkdurg. 43, Johannet Geot- 
gius ll 44. Martinus von Ed. 45: ‚Erneitus 
von Mengersdorf. 46. Neirhare von Thüngen/ o 
Anis 98.abgeleidt. 47. Johan, Philippusvon @&kb- 
fattel. 48. Joannes Godefridus des alten Adelihen 
Afhaufen / fo and Zidel 
Ey ar — *— An. 1622. den a 
ie C zu urg. 49. Joan. Georgiusli. 
Dorabeim/fo zn Spital/am Piru/in Ort N 
D I: 1642, wie Bucelinus el, 
dere agen vom Jahr 1633: 1 | 
Dierk, St. C-Uuddas Cr daft ara ei 


0, Erancifcus berü 
kancilcus ans dem am RE 
if, 


— 


lehrt von Hasfıld An 1633. Den 
ei N * 9 1642. —— Daraut 
ſcheinet / das bey dem vorgehenden ein Drucktahler 
1. Melchior Octo „ aus dem alten 2Adeluhen & 
lecht der Boiten von Salgbarg / im Francenond 
An. 1653. 0verf den. 52. Mer: Philippus er 
aus Voit von binerk /der jegige Der: De 





—— an 
» —T Kae 
| N FU Rnde 


(tt. 6, numi.d, 


4%, 
Uhl | und dann disc er | 
MR ine Oh, 


Mäddadsıı, ,, 
—— 
——— dee 
SE Teer 

J—— 


NE eng dem a] —* 


eng 
Sn 


en 





648 Teufchen Raißbuch⸗ 
31. Albereus ‚cin Graffoom Berti di 
3 4. Frdericascon Auffi fo An 25H 
tonıas bon Rovenhan/fo An. 1473.34 
Braflpon Schaumburg! fo An ıurcanh 
pr , ein Graf von KHennenbera (la.uiı 
Hearicus Groß bon Drockanso u ars 
cu Trug don Pomumer@feldenf IP 
Georgius Marelhall von Chi hıpf 
Georgins Erbfene/ und repben haar 
An. ıs 22, dife Echt gefegnet baden, 4017? 
von Bedivis. 41. Georgius IV, — 
An. 1556. georben 42. Virus] ine 
vn Winug 41: 19, 
gius Zodell 44 Martinus von Ep 
von Mengerdorf. 45. Neihan iR, 
An. x 9B-abgeleibt. 47. Johan, je | 
fattel, 48, Joannes Godefridas, M — 
Sbon von Aſchaun/ ba 
berg worden / und An 
2. ußhegeufpurg. 49. Joan SHE 
son Dormbeim/fo zum Spital am int j" 
Bereich ano 16-42. Mi Bucelinns nn 
Uader aber ſagen bom AN 1 — 
Mersen/ C. unddas rat NUR 
+0, Francilcus and dem all * Mr 
Geclech von Hafad n Wh? 
ermähkt / und 0. 4643 gefkoril 
feiner / das bey dem — er 
” 1, Melchior Otto. aus KH 
hlech der Voiten von Salkars! —* f 
Val. 165 3. berfhlörn. 52 0 * 
dus ai von Kopien / der aß 


— 










Mcit. 6, num, I, / zen Re 
— — ſch deſe fepöne Raiſe ge 
en | — 
28. — —J— an 


Adeliche | und dann die 6 abgeftorbne 
Sefilehte/zu Nürnberg, * 


24444 
til 
— — 
Das XV, Capu 
Don einer Rai — Königreich Den, 


feRaifehabene 
— — —*— 1 an 
de; vorigen Raiſe / oder yeg > 
apitels / iſt t worden, 
See Bf nach Marine) an der Die 
a die Warne in diefelbe Pa 
er —* Meer fortgefahren und haben zu beeden 
een das Land von De gen gefehen 5 
2 sur inefen die Fuel Sielaud um au —28 
Scaane / oder Schonen fodifer Zeir mer 
—* (ep nad dem Suud / oder Drefund/ und 

ſenoͤr / oder "oelißenr gelangte am ie im bes 

(u KR 
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fagten Sieland / und / an derfelben vornemmen Statt] 
das ſehr veſte / und herzlich erbaute Königliche Schloß 
Eroneburg gelegen ; welches König Friderich der An 
der in Dennemarck / aus einem Ziegelfteininen/zmeintn 
Marmolfeininen gemacht / den Meerbafen zu Kell 
nor /und den befagten Sund / oder die einge des Man 
dafelbft defto baß zubeſchũtzen. Lind har man foldet 
Schloß vorhin für un ber windlich gehalten /biß Dafkb 


bedie Schweden) im naͤchſten Krieg / mit accorden» 


bert 3 aber / auff gemachten Friden / An. 1660. 
Dig in Dennemarck reftituire baben. Don 
ging die Raiſe / den 1. Auguflinuadh Fridrichehurg /z 
lande z. meil / ferners anff Roſchude 4, nd von dan 
nen gen Coppenbagen/ meiftentheil auf Haiden /und 
edenem dandeigen Toppenhagen / der Haubeflakt nicht 
alkin im befagten Sieland / fonderningang Den 
marc; alda auch die Königliche . Do 
ra in man die Raiſe wider zn auffdem Bot 
er / nacher Stralfund in Ponmneren /genommeil.24 
meil ; und fo dann / von dar / zu Sande diefelbt 
gef; mit in dem vorhergehenden Capitel vermeid 
190: 


Ein andere Berzeidnuns der ’Baffer ai 10% 
gemelter Start Roſtock / nach Eoppenhagen / ſo 
Ricoping,/ inder Znrel Golfer /2Barborg ud € 
ge / in Sielandjoder Zeeland / gangen / findet ſich in 
nem feinen Raißbůchlein / oder Fido Achare, oum.if 
Und noch eine von Jüberfaus / nach befagter * 
Coppenhagen / zu dande / und Waſſer /durh A 
cke / Kiel / Ellenford / Fleusdurg / Hadersleben / 
in der Inſel Fuinen / Niborch oder Neuburg / = 
lede und ioſchid / in der 1. Datfe fans nad Mk) 





“ 
— — 
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andern Weg/ dafelbit. An 165. if die Aönic 
Ehriftina/ang Schweden / von obernanter Statt N 
fenör / nad Roſchid / Korför ; Niborg / Detenfee | die 
Haubt Siatt in Sunen ;Eoldingen im Fann 
dersleben / und Flenßburg/ im Sergogtum Sch 
wich ferners durch Rensdurg, und andere Ort | 


Hambdurg / geraiſt BETRUG a 


ſe / von Stockholm aus d nach Nom/num. 15.in den 
zum Anno 1660, und 6 1. wider 


vermelten kleinern Raigbiichtei gemachten Anbau 
AUF des Galearii Gualdi Pe a od 


| de im / 
Anbaug/gedrucke/ and pil davon / was die letztere 


Sa⸗ 

en andelangkvinmeine Mifcellanea gebracht worden: 
| I. maß der Autor Juris 
publici Euröpei,epift, r. bernadh bie lebtereRelatio-. 
nes, vou difem Königreich habenzund dan drittens / 
vom Herkommen des Koͤnigs / und ſeine Seren Bet 


8 will ich albie nur melden, 


ern /dorzuehun, 


anbelangt / ſo ſchreihet erwehnter 


Was das erſte 
Autor / de Dani⸗ Regni ſtatu, umæ anderm /dag 


das den 

Neuen König der Bifdoff zu Roſchilden in Si do· 

der Zeeland( vor diſem char es der Er Biſchoff sun, 

den in Schonen / der aber 1,155 —— 
p 


ſalbe; die Cron ader die Reiche Rach zu go 


| en / 
den Tempel Matie aufſchẽ. Oer aim de Könige 


 ————— 





gedruckten undob 
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So werde Princeps,die anderiraber und ——— 
zu Norwegen genant; deffen Tiu fi audi — aha 
andern Herhogen aus dem — TE BR fh 
Den alſo / wann die Koͤnigliche Sin abaehei folte/ © —Se— 
den Zugang zum Koͤnigreich Norwegen hatten. a kn Dh und Ne horan 
KöuigreihHennemarciftin —— —— 
HNetrit nertmen/gerbeilet/ fo a nn —— — 
mol erfahrne Vorfteber haben, Dan die en — 
keiten der Underthanen weder aus dem Suftinlanifare) N infonderbet Tyco Buahe ep 
noch Bapftlichen Decht ; fondern allein auß Dım co" 5 Und nit ol —* 
ote legum Danicarum, fo Kötig waldemarus ER ln; 
olle haben zufammen bringen laffen  rörer ME! | md ee ehe —* 
daher dan die Juriſten / und Adbocaien in dlfem 4 A ME de Ref 
nigreich/Fhnen fohledhten Nusen room a | Me len an 
Probingen/und Safeln mag der! —V— 9 UND dein Ad 
anguen Lircheile/ a —— (6 I 
angler / und hernach ar den Könia felbflen’ Me | dm — 
⏑ | vr Rn Om (5 
tifche Nation fer berühmm geweſen de Kritgb el, 
alfordag Sie öfters über die Schmeden! - Di 
Shore Fraldnder / und beracgbartt A Om ff 
bieten gehade; wiethol auch geroifs a? / Daß Di SA r Pe 5 
den bergegen / der Piren Kriegs Heer mr ine 61 One defihen —* 
cheu Treffen / uͤberwuuden und Jenarewanov gm Made , x 
Koͤnigreich Deuuemarck underworffen haben | —— (OA etdo⸗ 
er zu Tran [ das deßwegen = * 
Voͤlckeru ent prungen ſepe. al 
marck nicht allwegen frep/fondern/vor Zeiten/ ande —*8 dem.z ide) m 
Roͤmiſchen Teutſcheu Reich under worſen a / PT 
fo/das die gange Fer der Regierung der Kepfer Ce U deren ne. 
5 ebenfeiben gegulder haben. Der Dapuilhrdn) 
Petrus hat / vom Kepfer Friderico I, die @romund 


wgluhen fe, au N 
a _ 












PER Von Domes. - 
uiglichen Titul — erlangt / das Er Ah u 


bemann des T Be finde 
Tags ——— — 
if 


Ober Herꝛen. Es gibt in difem Köni 
ce “ — im Kö 0 94 
—— — 





—— 





—— 


5 
F 
z: 
SS 
83 
F 
— 
het 
— 
* 
— 
— 


3 * * ſolchem Adels 

achten nicht na 

Erb: und keine Pr * m; ——— 
1 iſt dem Könie — / — 

bon den Edelleuten / zu — auf das —* w 

a nn ebenen cken min 
Senige Gürter / foauff äniſch DVerlehung 
werden gleichſam augeinem. — ati 
— — Cola. u Da König | 
* ient —— ihr le g / oder gewiſſ⸗ 


Per —— al N te 


ee — 
=) 
R=23 
5 
8 
3 
—— 
— 
© 
33 
49 9 
Rn 
5 
Sr 
FE 
Fi 
5 
= 





genwaͤrtig ſeyn muß/und far Se | 


* ——— deſſelben tgung / weder mit deu, 
* udern B machen / noch jemaudse mu 
eg angreiſſen / per ettwas von der ron Guͤttern 
peg Die alte Gefäg verändern z och yon den, 
rt en eine Schatung erfordern darf, Sihe 
2 num. 2. ffehet ) Lind haben Siey.die, 
F he / aus — *5* —* gwiſſe Schloͤſ 
Si 
are und dem König, ee 


Au a abi ſcicken muͤſen. Zu d * 





— 





ON der Ren 
sandi, 4 dader Hepduiſche Aberglaubgan) Nena 
u 
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au die Ritter referite, fo an dem Half een Er Bordennt: ð Veran, 
phauten / mit koͤſtlichen Edlen Geſteinen gezie:et /frcı ag — 
en. Den Geſſtlichen Stande in Semremard m —* ut Wel 
hen die Bithöffesu Koferlden in Zeeland / Ortenfer ER * 
oder Odeuſee in Funen / Falſtria Sangeland /und ans * — ng 
dern Heinen In ſein / der von Ripen / Arhuſen var Ta KT! 
Alburg / im Jutland / welche fich aber faſt keines Höhe Dr“ Metbenfbig — 
Sewalts amehmen / als der Foangelifeien Supen | m Kent a FW 
tendenten im Tent ſchland. Won uralten Zeiren/lanafl | nm Di —JT 
ehe die Augſpurgiſche Confefsion angenommen won er: 
den /fo under dem König Sriderichen dem Grftin ge 
Gehen hoben aflein Die Könige die Wifkhmerunbppre —S 
laturen / ohne confens der Roͤmiſche Pant !orrli 5* ddiſen —T 
hen / (wie zwar der Autor will) Fu —9— den el DO ColoQn 
braͤuchen / folgen die Dennemarcker den ln (Mad 
fihen Kirchen mach derei *Birdöffe anıerfmbiechttb |, "% A166 ag, 
liche Religion in HRennemarck / und felbiae örter ge Ba a fe 
Branpf haben ;toie aus Bein Sebenyandhatenssänlge | 2, Hast) Dapikny et 
riierfipeinef. OlausW ormius, Bepland voriei Ude an a 
mer Profe for a Copenhagen fpreibätlib,1Faloh, |, 2'N erden nf 
Dan.c.9. Wann ihandiebeglaubre Oauiſhe Kr ber tor — 
ſtorien durchgehe /fo erjehlen die — * —E 
der grund au der reformation, im Fahr Ehrifli 82 Könlgter — 








elegt worden. Dann / um dieſelbe Jei / we KU gebr 
——— Faraldus IV, zugenant S | nn, 28 Sid 2— 
vom Regnero verjagt worden / vom Kepfer Ludor Ka RA * oß 
vico IV, dergeſtalt refticuic werden / ran Er OU den tom — 
Goͤtzendieuſt adſchaffen / und fi zu dem wano (ka on TE ei, 
— chen ei — 
Heyden / mit den Thriſten / in Deunema m 
die 160.% en Zeit Könige Hl —8 


m 





len / eine 
—— * ni —— ee 


es: apſts Sixei IV, A, 1478. unddiean, 


dere zu Ssta, auch im Siel and | vom König Chric 
fa * an Krta Din — dae 











—— SZ a 


; Horde * —— wegen des 
ruͤhmt geweſen; ken 
——— chen Veſtu ug Bahus/ 
ofen —— 
3 ner ee —* — ; ip 
Ba) worden 5 (iffaber / berm des 
| —— — Anno 1660, —* es 
| am Dennemarck  auffer 
Bob) gelangt) Dasihn Te 
Statt Bergen/(alda Amo ı 660, ** — Sa 
in die Aſche gerarben ſeyn follen Jgebörtnod ud 
nemarch zdafelbft / vor wenig Fahren / > min Sil⸗ 
u foreiner/ als auderein 





Ali ] 

gen —* —— fich der 

Koͤnig der rau —— chzu ſeyn 
— J —2* Sie, * Mer 


nicht o — ine 
ihre Arbeit — * An ſolches K y 


Önigreich 
Inder Rönig/auffeticge Sahı lag eanea a 00% lter / 
— * ſchickt / i An 1260, —8* Fr” 
kommin / fo/vor dem 1874. von keine m 
Volck bewohnt worden iſt. Oie Ginwo —— groß: 
2. von der Menge des &schiwefelgipen der Berg 
il ahergibet; dahin der. König alle Fahr eine fender/fo; 


di 


i 
ö 
| x 











656 TeurfchenKaißbuchedloßsug | _ pay 
die Einkünften tamler. Der Theil von Sroeulandild | mia: — 
erkundigt worden / durch der Walfiſch Fang / ‚arhör tn, 
auch deu Dänen; die aber bißher noch nicht erfahr rain 
es eine Juſel / oder feſt sand mir America / weil — —— I 
des Eiß Meers halben /mit den Schiſſarten wei Sach Chr 
Helangen kan. Bank Schonen gehoͤrt ietzt den * "rm 
den / dahin auch Halland / und zu | —— 
werden. Die Borgebürg von Sch oma N | el aka —NXR 
gehen) bey Crouedurg / ſo nahend a 9 Ki Ko ki, Mn 
Eaum einen Raum von einer kleinen M —RLWE Sea 
her die Schiff / ſo durch diſe —— * 1 en T 
——* m eo — Mh] j 
zwiſ⸗ jun —8 u 8 
2 u Wibung | 
entrichten... Und muͤſſen / durch — Hm burg; ae —8 


eh, 
AUfland | 
— iSee / dis an Preuffen und at —— 
an Bortorf, 
— nen die Köstigeit —— Übrigen at 
Die gröfte Inſu au der Oſt See iſt N 












a —— — 


oder alda der Koͤniglicht A 
bepgele - ein /fe 
—— —— — gentlich a any IS T 


Orgeberg, Want und 
Aal at Ale fecg 


— * 


die Hollaͤnder / und Seelaͤuder / im 
— —— 
et ag foaber er Ant ds 
ala. Die ßBelr/ oderein”Arım vom der 
De 
n Jabı 
—— und Preuffen aber mit 
fahr / megen der Steinklippen/. als durch den 








Eu —8* ef, a Du * 
w Ma ua Son, 
% 


u © 25 








646 — * — — —— 643 
je (Einkünften ſamlet. er xik Ä i ifen ® li — — 
dito une Ba land/von der langen Geflaltalfogenang, —5 — 
en Bunde Brno mer 
tan GR von des Königs Chriftiani1y. pi je nog 
kan, Ganz Sonenataneid or —— Pe 
— a a aa u BE 2 if noch übrig Jurland (oder Ani, 
den ——e —*8* Ti onelus, ſo in das —— 
en ee een 
kaum een Kaum von 6 nen! DOF wenig Jahren die far e , or II, 
— an nee ge A —2* 
zu Biburg ; dahin auch die appellationes, Don 


* 5 gmant/erbauer bar, 
we 

geld miüfken/ dur ul ser n Ameseuten gehen, —— 
* Fr ag —* (8 / fo vom 
Ente ia ae digen fi — die Kegirende Seren Col, 
sum — — — 
aa N Mn —5* /Tf | appanagii Jure, — 
Hie geöfte Zul nit &A Solfkei niſche König ei Bald 45 
ae ein / ſo aus Stormarn, arſen * 
——ce— vl gentlich alſo genant / und Wagrien —** ya 


gkeiten / gehalten | deme © —— 


orſſ) als denen beeden gehor. 
—* ſamleiſtet ptæſiditen. —— der euto- 
—* Maria, ligt ʒwiſchen den Slüffen Stora, und Eydora; 
—* —* —* 
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deſſen Sands Ein wohner Srififden Herkommenskgul | - * TO Do 
und für ihre Freyheit lang geftritten baben;aber anlih 2 Ib Sühnen Gy | Aber 
vom Köuig Friderico I1. umd feinen Chehülfen 2 | "ku de any, er 
1559. überwunden worden ſeyn / das Siteiegt rüh: — I Say rk 
Die Grafſchafft Pirmenderg ander Elb haden der Kir NG ofen der Yan 
nig / und der Herhog von Holtein / als der lege Oral | Khan en ram 9, 
Otto von Schaumburg / Au. 1640. geftorben /eilake | rang Neo 4 du kenn, 
nommen / darinu /auffer des Schloffeß gleiche Nabe | J Ce 
mens /der berümfe Fleck Altena / vorden Thormdt Baht, Start Mipdekan. tem er 
Statt Hamburgift. Lind wann der Graff Au “in Kar 

us &ünrher von Oldenburg verflirbt / folucceditt® * —JR RAR 


Ihme / zu gleichen Theilen / in den Graffdhaften er tab 
jai (auſſer dep OEL | 
burg/und Delmenhorſt der König — 368 fa 


ie Dert olftein. Bi Se Mar 
* — —— Shut * 
itnz mdſen die TE er N 


11. Was fürs Ander / die lehten ir Sr 
Don dem Königreich Dennenar berät; CR KEN Kigen AODO 160, —Xo 
penhagen den .Augnſti / Au. 1658.vou den * 
den recht zu belagern angefan gen unbfolgen6; DR 

60. mit ihrem Schuden / continul in 
— De Dann die Ber Geh * 
die Schweden aber die Inſel Ama 2 EN Ann ir od,» 7 VO 
penbagen Spe6Rammr / eingeäfchert. ‚DU 1 — —X 
September ward das veſte Schloß Crouecuburg * 
Sund mit accord, von den Schweden erobert In A ibn 
15. Alt. (25. N.) Decembris betamen die Polen Ka Op | aim 
Dänen Helffer das Schloß zu Eoldingeni has da a * Shen; 
A. 165 9.den.21.Marrii, wird Jangeland/ Hol Solar — 
Schwediſchen / eingenommen. Im Da Tr —æ 
wider Schweden verbundene / dag Juſtlen u: 


su Ryan, 1 Of rap > Dr 
zwiſchen Friderichsoͤde C fo Sie die Mllistt ab —E an 
Ti 
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Den JandPEmopon Grün ann I TOM Derpeninch, 
m fe 
von Köuig Friderico Il. und dene Oo Exarr ee ftider befehr; die auch die 
9 ma oe EB eng Pafco Tr bern SZ an geet;, An 
Hört Pinky ame, lÜ /.erobent. rge m *aland,den 1 €, up 
ig der Henog von John / v ; Sühnen gelang fyn h das Dahniſche 
— —— Hensgabel / den een wolverfangee € 
nom 7 Darin end Die art Mipkefarr. Kor oma > Bert 
wen der berünn‘e Ze Aıkena *F atclein Kartemuͤnd⸗ —* AUflens md. 
Gtatt Hamburgif. Lind amt dus Gefecht / den 424.N — 
16 Gnher von Oldenburg ed darinn die Schweden drob ein a Dris,Angangej 
Yo u gehen Shen bc! * Volck C auiffer SE alles übrige 
urg/und Deimenhorft — — —— Steinburg) fi Sulkbad / 
je Sertogen von Holſenn a uck manition; und under / Aa sen 96, 
ter Yuror, müffen; tmdfam diegange — laſſen 
die Juſeln Samſöe —* > fie auch 
Jl 0 Fir er De, Dänen. Auno * an angeland/rpider ayı die” 
nm Könige Dennenarl x 9 Spain 3 1. Janudri / N Sn ei 
aa bang Lug une Folge ——— Herauf if der Sriden — 
recht zu belogern * 5 Pd len beeden Eronen; darinn / Unter u 
pe&o ige SA au PR worden / arcic, 3, aß afke Shrek 
a aha ah rare Ep 
Shinedkil aber die Sur a y ale m Sun ıanauı AHA A aorey ge 
ac EpeßRamimer | Aueh Inquifitionen nd inder OfSee yon allen Zöllen) ' 
amder — a fen; au Ka ragen. Fre ug 3 
— B —— ‚oder Scpeinjüber dieei 
(25) ET  Danifchen Zollfarrsn rear rn Man Sienur inder 
1 ee ordenrkiche verhemaen BT uud Marburg | ihre 
gg. den 21 DR Shi un eo: Be 
— ff ep inf, a enden if 
—— a ROH H Binfäro aufkigerig fon 
1 Sriderighe (0 ' sth die 
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die certificarion : und SBeldheinungesBrieff) betrit! 
nach inbaltder Bromſebrohiſchen Berträg 
und in acht genommen werden / und zwar in 
Verſtand / das | wann Sie nur ihre Beſcheunwgan 
den vorgewiſen haben / Sie alfdann unberhindert II 
auf ohne Verbott (und Zoll Abfodenng⸗ 
alle ZBeg durch den Sund / und die OfSEe/ Yin) 
wider frey palsiten mögen : Die Schwediſche in rem 
De eingeladene Guͤtter aber / welche keine rechtmaſſ⸗ 
ge Bereinigung auffweiſen koͤnnen / ſollen dem zolin 
dem Sund / und DftSer / underrorfenfept, arrie.4 
Dus Schloß und Amt Bahufen/ingleicem 


Stätten Beflungen/ Znfaln/ und Klippen neben Dir 
Inſul Huena / mit allen iten / Rı —5 
mäffigteiten / fo tool Gift: —— 
and Zugehoͤrungen / Ziuß Gefallen Zölle. ale 
fer / und Land | verbleiben der Eron Schmeden/ HOT | 
tig. $. EBegen der Zuful Bornpolmeindbi | 

icher Receis aufgerichtet / fo gleiche Kraft 
folle. [ NB. Es iſt aber folgend® verglichen 
fe Juſel Borubolm Schweden 425: taufend E 

befommen folle; Augultin. Limmerus,Ü 

Sl Michaels Marckt Relarion dom it 





| 
J 





t/p.43. Jartic. 9. von der Cron 
wird der Eron Schweden /alle fomol Gift; Aa UBH | 
liche Wortmöfigktie / to meit Deumeniarck DUIANE 
Habt / übererliche in dem Sürfteneum Nugen 9ER 
Bütter / abgetreten /und übergeben. Ari: aa 
Alle Stände, Edel oder Un Edel Genih 7 
1 Mer abgerrettenen Probiucien —— 

allen ſchuldig / det ron Schweden / den Epdder 





FRE und Deren Arnd 
naar und Confiheti foly 
—— 
— DI? 
rind n 


Ku ef dort Kon 


* Tun 


| äften,g! 

foion En durch den ID IN i 
HÜörten.Arric omm 3 
N 0, Artic,gß, 
R —ei 


—— 


— Sri ig 
ER bit, hd —* 
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dit die cercfication : ion : mm ee m derofelben ſorthin verpflichrer 
nad — Brote — alle Proͤbſte und — 
und in acht genommen merden im Superintendenten/und Confiftorio, m 
















un ie denen / es der Königin weden ci⸗ 
hinaus kan Grant gegen Schweden —— — Her⸗ 
—— Provinzen/und ——— a Site — *8 





1 


der R 
weden nicht zu ent | 
—— * die ——— ee 
dem Saod/ 53 (it Ks Be Ex, 
Dis Shlıf — mu 5** Edelleut / vor Te 
um "al 5— * aber deren Freyheiten 1% 
1 K 4 — —5 ‚15. ee — 
— r 
suäffigeien m mol — welche Sie/in diſemn — — 
m) 


lich auff Seeland; 
ji ——— — —— — 


| —— Vaſcau / die Veſtung Co — 
ng. $ Receli — Lroneburg ir. — * 
daucher * koſen Sie zubrri 'gen/und ohne Viberreiffung der 
(pen are Bine nu. Ska * 
—— 
runöbeum/oder 9 darein 
Bea Tri — —— gehörigen —3 — 
* fo louſten durch den oſchil a U der & “ 
5 Seweden gehoͤrten. Artic, 18. Wegen des Anfpruge 
—5 * a 1 * ———— und — * — Schtreden / wegen 
1 —— 
— — Roſchildiſchen rm aa N * 
a ri Mei —* * aufgericht ) und begibr fi auc deren Schweden ine 
& Tt iij Au 


. 


rreriTy 
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Artic.19. Es wird auch / von Schweden / die Anforde» | en, | 
rung / wegen der Guineiſchen Haudlung der vier Lo | “public Engtkan m fra 
nen Golds /der Eron Dennemarck erlaffen. Artic. 20. Sudan —R 
Cronenburg můſſen die jenigen Geſchůtz verbleiben! | — ÖLE 
onicht Syhwediſch fepn ; in andern Veſtungen abrE | —— — * 
moͤgen die Stuck/ wunition, und Proviant abgeführt * —— berbunden WE 
werben. Aric.27. 38. Oegen "on Bd | er Vene nn 
foll es fein verbleibeng Habeu/meffen Sie ſich die Kdune ee a eh vr 
ih Daͤhniſche / und Fuͤrſtlich Holſteiniſche Comnil- | | N un rm 
zii,zu Coppenbagen/den ı 2.Alt.(22.R,) May) Mb. | —8 —— 
5 8. verglichen haben¶ NB. der Herhog behal das Alt * ON em en hi * 
Schwabſtadt / das Zom Tapitu zu Schißwig halb’ | Kay —* caueteihida 
und die Souverduifäf ; obernanter Limmerus p. 2 —* | 
feg. ] Es follen auch die Wölcker aus des erzogen B LTR “ 


* x |} une h * 
ganden und Veſtungen / abgefübret werden! ſich auch ER Erg 
der König bemůhen / das feine Ahlirte dergleien * ar terug ſcher Sein 
Arctic. 29: Der Keyfer / König in Poln / C J Rei, —9 


* ſeqa. "on don 

Brandeburg / ſeyn / wegen geleifter Huͤlf / inpecleei J rei einig as 
gerchloffen / daB die Schwweden /moider Sie !d Ka ac CR fa af 
unichts tentiren ſollen. Arctic, 336 An in —ã de 
ben fepn au mieimgeftofen 7 ADers MM | 
cher Graff in Oldenburg sc. item Her⸗ De Born. Car Bay 
von Anhalt; Zerbſt / wegen der Herꝛſch hr Many 
au der Her: Graf Antonius von Oldenburg | md | Sehalten Sg 
Herr in Barell/ und Knipbaufen / mit dero Sry; fe , Mile dem 18. Ofapıi, jan 
er heiten Sůttern / und Rechten: Jrem/a DemAmnd den 
Stätte. Artic.32, Die gepeime/ Dep er Reli Önigitaher a Ihe 
fen Fridens Handlung / adgeredee Articul/folkn ecke der *eniglie —X 
tig verbleiben, Die ausgelaffene Schmäh A a" 
follen/ in beeden Königreichen / nicht mehr aan a5 in 
ben werden; ſondern caleirt, und verboren ie mr | Mes * enili 

Arien + » . IDerfrın. 
34 und legte Articul: des Könige in Fr de Mei 22 —8 — 








663 Taten Babe 
Artic. 19. (&$ mird and non Chic I N 
rung /tpegen der Guineilden Haudtoe nel 
nen Golde der Cron Sennemard er A) 

&ronenburg mſta de jenen Od 
en Shmedifd pn ; wann * 
moͤgen die Suck wudition,und rom 
erden. Attic. 27. 28. Wegen Lara 
foll es fein perbleibend hahen met GM 
bi Dahniche uud Furfilich ta 
vli,cu Copenhagen den 12. Al :u 
«8. verzliben pabem[ NB, der Ser m 
Sowahadt das DomCapitul * 
md die Souverdiultäf ; odetnaun a. 
ea. ] &4 folen aud Di — 
ande und Vedurgen / abge 


— 


br 
er König Benni mdas feine All 
* 5 er je —* 
N adeb /megen AN ET, 
er — u 
Krencirenfollku,  Artic. 50 aa 
n ep auch mteingeſchloſen / 
Graſu Dldenburg:t. * 
ı Anhalt) Zerbt) wegen der AR nt 
— — 
in Barell/ uud Kmiphaufen mt ; 
lien" Gütnern und Br, 
fie, Artic, —* ya nn 9 
G — 
Sn De au * 
Im beeden Königreidhen/ 3 —9 
erden; ſonderu calsırt, IM ep —* 
ud legte Amicul:· I a 





Tap.18. Von Dennemaren, 
der Republicin Enaelland ) und der Kerzen General = 


663 
Staaten der verainigten Niderl 
— an 

—— und ern, 
en/im Rahmen / und von wegen iÄren Her —8 
paln / ver ſprochen / und verbunden / dag (Sie —— 
dene Handlung Verfpredhere, — ar 
ber fepn / und darüber halten tollen / ee 
el / alle FLefes /und gänglig in allen nr 
Puncten / boizogen und ewig / ſtaͤt / und deſi pe 


werden ſoll / mit dem fernern Erbieten , 


Prineipalu racifi ü Me 
de 

um diſen Friden iſt erfolgt Dani 
ſchen Wahl: ein —— —* 


fer Auguſtinus Limmerus,in * 
en ——— Relation on en 
feqg.befchreiber weirläuffig/mieeg damitzu Pr 34. & 


sen hergegangen / Lind ſagt / unter anderm / das 


gehalten ) Den 18. O&obrisi Erd | 
nicht nur dem Koͤnig / fnder a 8 
ea ana, 
gefhehen, oͤuigliche Pring , pr or Va | 1 


IL, Wag endlich die Kö in Den 
* —— Ser Brief et 
eine Beſchreibnug Deunemarcke — 


Tt inf und 


EN 





664 Tentfkben Raißbuchs Außzu / 
und ein berleibter Sänder/von den Könige dafelbftnteit: 
Läuffig gehandelt foorden. Was aber das Haen 
men der lehten / und ihrer Herzen Vettern / der Kerktr 
gen zu Sehe und Holſtein / anbelangt -Soiflin 
dem borgehenden Capitel / 8. oder num. 2. vermedt 
worden / das Graff Dieterich / der SGtückfeelige / zu Ob 
denburg/in Beftphalen/mit Frauen · Heilwig / 
Adels zu Schleßwig / mmd Grafens zu Holftein/ (and 
Dem Geſchlecht der Grafen von Schanenburg ) 
ſter 3. Sohn erzengt habe ; auß denen der Altifte/ nam 
lich Chriſtianus / Graf zu Oldenburg / durch Beforde 
rung des gedachten feiner Grau Mutter Bruders er 
608 Mdolpbs An. 1448. im 22. Jahr Mind Altere] 
zum König ermöhle/ und darauf An. 49. zum König 
m Deunemarck; An.So.aber zum Königin Normts 
gen/zu Drinibenm gecrönf worden; bon Chri- 
fliano,0dr/Chriftierno I, in Dennemard/ zu Dr 

burg aber dan Achten / alle digende * eh 

gen zu Schleßwig / und Hoiſtein / biß au 
gen Tag / herkommen eg ErfeineBorfab 


ren / Könige Chriftophori, binderlaßne Witid ged⸗ 


licht und mit derſelben 2. Söhn/Johannen , uld Fir 
dericung , erzeugt; von weichem Jegtern der Stamint 
fortgefegt wOrden. Lind baden befagreit König Erb 
Han auch die Schweden / ln. 1457. zulhiem KO 
er woblt / und zu Stockholm gekröns. Und nad den 
obgedachter fein Mer: Better Adolphiis Yu. 599 
ſtorden / ſo bekattt Er auch Schlehrnig / und Holen) 
und verglich ſich / wegen Molfteın / Stormarn / MD 
Wagrien / mit den Grafen zn Shauenburgigegi —* 
Summ Gelts / und ließ Ihnen die Amn eu 
Pinuenberg / Hatesburg und Bramſtede. 2 





Kam; mög, $ 
SR An. 
art Caroli —z —X 


Im Kindern FR Pa —X 
md Maxim; N 

N Johan a, Junge 

BEE NE 

KU / den Anden di al, 


2 








664 Teoefchen Ratpbnduäi 


— — 
— 


emerester Länder enden Kant 
Ku gehandelt dorden. Badia ( 
men der leiten und übrer Kersem Denen =. 
gen Schloͤnhg / ind Yale u 
dem borgehenden Eapttel! $, re r 
worden, daß Graf Dieter der li 
bh Bea fra hi 
Adele zu Schleßwig und Oratndjt r 
dem Geſhlecht der Brake — 
fter/ 3. Sohuccergt hahe auf um * 
lich —** Graffu De 
rung des gedachten feiner rau ut * 
03 Adolphß Yn.1448.im 22.3 * 
am Kal mög u darauf As ” 
——— An.5o. —— 
gen/zu SDriunipeum geeronf tor 


iano,Ößr/Chriltierno l. IN 
—— ale ent 

- zu Shlekinig/ ‚and Folk Ber 
Dear ¶ herommen ſeyn. —*— 
ren’ Könige Chritophori, hide 





Kiheund mirderfelben 2. Ca 
derigui, Hr * den 
iM ee a a 

de m —8 * 
ee a 
peheri/fo bekam Er auf Emm 
d veralich ſich / Magen —7— 

a ma den rafen — 1 
19 1 I pn 
umn Gelrd/ Ui 


hen 
uenberg / Horesburg ! — 


0 





— _ Eap.ı8, Von 

Bierauff An, 1a, An. 17460. pe dk Aller 

ar mit conlens Keyferg Felder IV. 
i en eeedine 


148 
—— der 8* 


ig, Holle Stormarn, 
1513. hat heſagter König —B— in — 
Schweden / und Normegen / verlaſſen feinen 
Chriftianum ‚oder Chrifiermen II. Me SR wegen 
ſeiner verüübten —** um alke feine 
kommen; und ſich An.ı523, Be * 
Kepfers ı Caroli V, Schtoefter 
Heimen Kindern / ing — 
Philippus , und Maximilianus de; der dritte 
u Johannes aber/ein 
geftorben zdieeine Tochter / Doro Pfaltzgraff 
derichen / den Andern diſes —— — 
Sfortiam, 


zuM 
5 in —— 
An feine ſtat ward von den meiſten / feineg 
Vattern Bruder md Könige Chriiani 1, 
Sohn /obgedachter Hettzog 
und Holſtein / nim —— in 
cher —5* ſein /des ent 
erni, Beyp ichtigen zu kri gen harte, 
nigreid völlig in Beſit Ki gar 1 
roͤnt worden; in welchem Fahr Erſich auch /mie dem 
neuen König in Shpeden Guftayo, verglichen / und 
die Epangelifche Meligion in Dennemarck eingefü 
Far zwar gedachte Chuſtianus #1, YA. 1532, fi 
I Kolugreich wider in a bermeiut; iſt auch mie 


25. Hol⸗ 








—— _ |, a: ern 
27. Hollandifen Krieg. SchiffeninN Ba 1 535 ORT 1a gan 
me dem dieNortmeger aufe neu gehuldet und demRänig. 5 — * 
Friderichen die Eyds Pflicht aufgekünder: Aber / alsde Ar —IV 


Daniſche Geſandten dahin gelangt gaben Sie Ihub⸗ 
redt / dag (Er perfönlich / zum König Friderichen mad — * 
Coppenhagen / konnnen ſoite / ſo Er auch gethan ahe —— 
nad Sonderburg /auff einem Schiſ in die Juſel AIR vn — Tre 
gefuͤhrt / und daſelhſt im Schloßı4. Jahrlanggefäne | runde, u 
li enfhalten worden; big Er An 15746. fiha > * Inn Oak * 
ſpruche / ſo Er zu den Koͤnigreichen / auch Fuͤſtenmmen —3* tn Eli, 


S9.nı, 
a —X 


zuvor gebabf/verzügen bat: Hergegen das Ei — Mn) hard. 
kommen des Schloffed / und Are Kalle det Ba Einen ee —* 
Jaſel Samſoe / und Sebygarden / zu feiner Un china DON Rn ran J 


ine | MpkiaSexoniz nr, audi 
tung /gelaften worden / doch dergeftale/das Erinnern | 7, ® Inferjorg, Yopi. 
dalb deſſelbigen Amts /in Seeland gelegen / halten mu | Fr — 5* dem Anka van 
ſte Wie wol Ihme dag jagen / umd Furcbenierlaubtiat; | 1; MT * — König Fri, 
die Verwaltung aber des Schloſſe und Amts feinen an) 
er — ng rag —* 
ich / auff gemeltem Schloß An. 1 559. den 25. *4 
enttweder im 77. oder 78. Jahr/feineg Akers 3 Se Kö, 
lich aeftorben / und zu Drtenfee / in Zähnen begraben 469. 
worden. Uber wider auf hoͤchſtgedachten — i u Majc,g; u 
berich den Erf zu tomumen fo it Er An.ıgzbe | |. nung... na 
geleibt. 4. Söhn verlaffende / Chriftianum, Johan —8B de], 
nem, Adolphum,und Fridericum ; außbeuen Jain" in ng AUG ern, 
nes, und Fridericus,ohne Kinder geſtorben —* | 
= die ee Liui —— Are mi 
r50g Joann. Adolphum, nud difer Fri w;. ia, Bee 
nebeinfeinen Brudern/erkag Johaun Bifdefen it 0. RT Fri 77 
&übef ; Hertzog Friderich aber den iepf regierendt) OD def NG get 
Hertzogen zu Gortorff/ Merzen Ehriftian Albreiet; (pen Dre 
wie hiebou auderswo / auch un meinem Tractat he 


—— 











666  Tenefhen Raifbuhelife 


35. Hollandiſhen Kriege Scifain Simmel 
me dm de orneger au neu ae ml 
Kederchende Epde Pig anf Bed 
Danildhe Gelandeen dahin gelangt tar} 
redt / das (Er perfönlidh / um Kö ante 
G oppenagen/Fomımen holte] (Er an ad 
nah Sonderbura voufeinem Chdnk 3% 
artuͤhr und Lafebi im Shlohu Mar 
lich eithalien worden; biß Erin Km 
fprüde/fo Er juden Königreigen uber 
ſador gehoh derziaen haf: Ian Je 
Fommen des Sihlofle / und "nd ALM 
Art Samſoe / und Gehygarben / pl" 
tuna/ackaften worden doch achenul 
hald deſeldigen Ams / w —— 
; wiinot pm das jagen umd er 
Ye Vermalung aber des ei 1 Ar 
aianen Koniglichen Haube Din 7 * 
M au gemalt Selen. 159 a 
enrspeber in 77. ober 78. Jahr! * 
lich geſorden an il 
worden ber wi ud 
ger:ch den Erſten zu koumen — 
arleibr. 4. Goͤhn perlaffend | E ei 
nem, Adolphum,und Frideric0") nr 
nes um Fridericus,opne AU‘ r 
aber die Gorturfllht din — * 
— ARE ‚a * 
den feinen Bruderu · ht | 
—* Kyergog Gridend 9 5 en 
oe zu Be Heru 
ART. un meinu SR, 


! ‚At \ m) 
herou ander Bird ‚alt | 


Cap. 18. VonDenmemnareh. 66 


— 


gehen ReideTraifen] it. 10. aefliri toorden 
HSoͤchſternanter — a AU 


Sohn / iſt Koͤnig / diſes Nahmens itte worden 
der 
52 den 1. Jener | md range — 
ae nu nn Eh 
verlaffende feine SEE ra —* —* 
—5 Magnum in diſtand / und 
ungeruzu Sunderbura in MI 
alle übrige Hertogen von en se und Hol 
kr C auffer der Gorttorffiſchen) berffammen / und 
erſchidliche Linien / gecheil⸗t feyuz wie abermale; “ 
foaten Tactat / von den Craiſen; auch in der Tor ei 
graphia Saxoniz Inferioris » von denen Ort —*8 
ſelbe beſitzen und / in dem Anhang darzu Sr 
x * Hoſterwelter König Fridericus II 
1588, neben Herhog Lilrichen jund He 
gan ohne Kinder abgeleibr verlaſfen Köni 
gn den Vierten / und diler A, 1648, den Pi a 
Zt. Cal. den jegigen König | Herzen <un,. 
ar / An. 1609. den8, Mortii/geboren / 
— Koͤnigl. Majeft. Kindern | auch im u 
N num, 9,p.844. leg. Bericht zu finden 2 
Imnzustom,s.de J-publ, p. 463. barımır 2 ar 
F —* 6* worden dag; 
Tuͤbingiſche vermehrte Tabul⸗ —*5* —* 
1660. haben hoch 3. Und if den 27, en * 
ſagten 60. Jhrs aus Hamburg gefchriben * 
den / dir derfeiben piere En 
pen, 


Das 


N» 








868 Teutſchen Raifbuche Außzug / | 93.dın 


—— 

Don Raiſen aus Teutfchland ins Ko⸗ Gin ok Sa U 
mareih Schweden. ——— J 

OH ande hs AAN 


ich em | (gar terlaufen sag 1 Olaf 
o in Schweden geweſen / bemuͤhet / ob ih et | deina 
schte Raiß Beſchreibung zu dande nach Ch | * Edanthen Din re 
den erlangen Fönte: war aber vergebens / weil SEIN * Können + nad dem 
su Baffer dabin/und tiber eraud ger | (oBy8P eG 
tem ZBinderinnerhald 12. Tagen / von Stralfimd ( CS ri 
bis nach Stockhonm / verzichtet werbemfollesbergesm | .'R-54-) und ferneng 
zu Laude durch An She DER h 
e8 mehrere Zeit erfordert / auch der 2Beg/ an oilen 277 Cha Kur Pe 
ten / rauh / und bößjift; wie außeiner Qerzeidme/lo 30 | Pi On on \ 
————— 
Maißdũchleinẽe /ſtehet /zu e | Bean ſc 
Fiat mo 1654. me ———— | na —6 
tus in der Hiſtoria von Ihr / in “sta | | | 
verfertiat/ (Breibet / von Stock dolm / nat a, ae kan ae 
zu ihrer Frau Mutter / von dar auf — Shnen Ri J 
&incoping 
Halland Laholm / Ingelholm / in GBleckugen Akon Od N Den 
Kngburg in Schonen geraift / da Sieber’ {pn ne ER har | 
Ba Dahl ae A — | Hei darin OO N 
de / nach Mamburg fortgeſezt. In —X 
von Rom / ſeyn Idre Kanial. jet von Ar 2. Da ig —6 
burg aus nach Toimingen / gum —— Rotho Ei Dom af 
Albrechten / Hertzogen zu Schleßwig und YO Fr: “C /(Oan den | 
Gprttorffxc. Au. 1680, fernerd gen Co Ki | a a/Yelgen ; y,." Ude 
zum König in Denneinarck / geraiſt und haben ſo * —W kom 
den Weg / dur Schonen. c. auff Norcopiug Ar | Bifı er zo j In | [7 
Statt / und Meerhafen / in Schweden /fo Fhre M bhehn un 
,_ flott (ale Sie tehgnirt , over dos Kögmid N OU zu day 


A— bey Bekanten/ benlana 





868 Tenutſchen Raspbuche Aufıy 
Das XIX. Can, 
Von Kaiten aus Teufhlan if 
mgreich Scmen. 


Ch hab mich vil / auch ber Di 

(om &emeden gemeen 7 Bm 

a Ranger 
den erlangen Föunte: mar aber bergAhi m 
au Waſtr dahin und wide Kr ed 
rem Minderinnerhalb 13, — 
bie nad ir it — 
au dande dur u CS 
08 mehrere Zeit erfordert ng 
fen / rauh und BER ie an 
ende der 3.8, Satfermeinef Pd 
Rain er DU, 
Rinat uno 1654 —R 
cas, in der Niſtoria Dr 
derfentiät/ (heit / don Ertl 
am Arer rau ‘Deuter | — 
&incoping | Pr m I 
Hellande — *7— 
ſingburg in Scheren geraift / du Er 
na Delfnd: gieprenundfendt — 
ne noch Hamdurg — 
var Rem / feym Fort Köulal, EM 
Kira and nach Lomuugen j gm a 
Olsen Hergoacn zu SAME | 
er. 0: 660: fi ze 

Köıig in Dertmemard gr. * 

mi —32 Shomm.t auff 59 
Vegeſenu ers 3 
A⸗ Sie eſzaut oder u 








— — 


Herren — 
Henn Carolo GM 
behalten solo Guflayo &c. über, 


Strom / ſo zwiſ 

e en 2, | und alda 
—— 20. Novbem An. auft / und * 
ſo ver fi geftanden/und dag aa Stun 
Ka a Rab Ban Se 
greifen Eönnen : Beil Orten Beifg mir 
ee en 
61.p \ 54.) ımd ſerners auf —8* Franc, Vern. PR 


Cap.19. Vom 
„Cap.19. Vom Roͤnigreich 
Vettern Schweden. 669 


zu wider/fepn Sie von Hafk 
— —88*— a —2 
2* egen von dar auff ei Sr 
= in — kommen/ Pag h 
Nacht bie zuſtandig / und zu Kumer "aaa 
Don binnen zu Sande * * 
——M 


m —————— 





670 Tentfdben Rarkkuche Aush _ 


— — — — ⏑ 
Ranlonen Dober /Efrod / Wehe / Engendie Algu⸗ 


att / daſelbſt ſich das Geduͤrg / gegen Schweden /anfe | 


das man mit Wagen nicht mehr fortkemmen bank 
rwegen Sie Pferde beſtelten und auff Stobw Ib 
dy Groſald / und Loſadt / kommen ; alda Sie auf dr 
Schwediſche Grantzen / und ine Dorff Höse gelanat 
ſeyn. Von dar raiſten Sieüber ein fehr ran Held 


: IN de 
Gebuͤrg / bie nach Aannerer 7 Mallermädften einm | i., 


See gelegein > von dannen nach Bohna/Kubelm/ Pb 
bile / Wernemut / und Sinero®; in welchem Dorf Eins 


ros Siedas Hauß voller Schlangen in Srälkunmd | 


andern Gemachen / ſahen die fehr groh waren / her Mes 
mand was zu thun begehrten: Ja e kochen gar zii 
Schlangen her zu / und aſſen mir den Kindern aus einer 
Schuͤſſel den Brey auff der Erden. Vondar gelang) 
sen Sie auſſe Dorff Unſee umdfernerd un die eiſte 
Schwediſche Statt Juncopping / oder Jeneöpiug/ 10 
offen / mit keiner Mauer / noch fonften mit Gräbern be 
ſchloſſen / aber das Schloß iſt mit einen aufg 
Wall/ an einem See gelegen / berwahrtt. DeHa 
alda ſeyn alle von Holtz gebauet / die Balcken 
belt auff einander / wie die Maiſen ſchlag gemoacht; 
bey den Pfarzern/und vornemmen Leuten in KH 
ten/feyn die TB ände/ mit weiffen geftrichren Tücher 
mi / das man einen Backen fen kan | WE 
übſch / und ſauber ſtehet. Won bier auff Sale 
Scherſta / Grenna: alda Sie wider —— 
ſtelten / auſſ Oby / Warſenberg / Drageugaſt. melde 
dar ſeyn Sie indie Stait Imcöpping kommen | 
nicht aroß zwar / aber alda alles zur Nottusfft * 
men iſt: Ligt in Oſt Guttland / und iſt der 
daſelbſt von 19. Stunden, Ferners geil ping 


den | y 











Bro Tentfären Rachuch c a: P-19. Vom Aönigreich 1b Schweden, 6” 
— — __  pigjein feine Starr, Bon hinena X 
Kanonen Dober Era Bi Era, Yon dar m Baffer Pron Pau 
ſtatt / daſelha Rh das Geduͤrg ngen Som 13— —*—8 an 

Od a mi Woarn mim Fr Bou dannen Barmen Siege Ä 


Sie Wert hf et  Sart | alda He hog Carlybep Ebene | ein (ine 


bo OArofald /und Sofadt Kommen ; An dern Kon ohannis, selten feines 

—*8— ben / imd int De AR —— ten eEr selber Ki 
fen. Vondarraitten Seuhreulit mid mie des Hertogs Adolphi u — 
Gobltez / du nach Aauueret 1 balmile! fein / ſo An. 15 6 geſtorben —— und Hol, 
Ext gelegen: don daumen — Rina/dafelbft g gehalten darzuder Ch Dane) uchri 
de Werdemur /und Eineroß:; in adden IP Ger Befandte erf&ienen sund —* hiſche oban, 


Innen / der 

Siedas Hauß voller Shlanz 1% iS Feberer/ in von pi obs 
* Ai ſahen die — ol * ji und pou daten — Haub- 
and was zu chunde ge in: Yabk 76 5 —— Ay 


— mit den SE Saudi eu 
—— aftrenn un — be — — 


Hort Unee/ 
— Bu ” “— bar das Fürftliche Beyl laget / oder 
en /nit Beinen Mater nochſen ma ie ne ka F/ Me dem obertgelsugem Churfü 
femme re andten/feinen Weg in Damen rffli, 


mdas Schloß a 

ae Ger gelegen 22 >: ie ine —S — 
kon ale bou — olt gebaut [Dt naß/an ge Sehe —— nach Shi 

fee Rabe, ee albaüer 
2* vornenwen Stat t Sau Senrrpi c —8 £ / Oder ofıe 
cu Die Wande N 2 Schaͤrcken wit a epping JUnd in den 
1 Das man Beinen a 2 rd fie — dar in die B. 
5 und ſauher —* a are gebliben. bone der oben und alda 
ta Gcenna: al — welcher Start mau 


* Bee ee a a 
ar era a —— —— ——— 
ar ON Cr — acmarck / i / in im deffeu mitte eu 

Exuodn Pe 


von 134 


U ——, 











674 Tenefihen Raißbuchs Außʒug / in 9 Dom Rhigag 


(EEE —— — — — — — — — — — 


re particulatia, und was ſich feirherobegeben | ander! | 
a ſonderlich in den Milcellaneis, Auno 1 662 Sr 3. ER 
zu Nürnberg) gedruckt / eingebracht worden: une "N 
ich unnörfbig zu feyn / daffelbe alhie zu miderholen ; 
derlich / weiln auch die gemeltedritte edition, fo Alt 
165 8.nadden Colle&aneis (darin and bi im m Sir 9 
liches von Schweden zu —— ur kai in {en 
gutes(weil ſich Einer in Holland/folde SEN oda 
ne Erlaubnus / frevenelich nachzudrucken / niet | 
bat ) fonderlich / wa⸗ marken, | — 
vor / und nach Chriſti Geburt, Hr 3 | 








vom Urſprung der legten Sch 
——— * —— * 
tigung des 1660 n 12. Homung/ zu Gotgen: I. 6.2 Niere 
burg / in Schweden / abgeleibten eleibten Könige M.Caroli | N | 
—* &c. in Stockholm / den 14, Novembtis » 9 | y; ; Und die ang 1636, 
elten So. Jahrs / gehalten/in offenem - —* ——— 
* welcher der jetzige Koͤnig Carte “end kr Mn 
N b Ah 1 ter der 
24. Nov.geboren / fo hoͤchſigedach önglihegris | 





ſtatt w. ainiger Erd iſt ; mie auch die ehn 
Wittid / Frau Heldwig Eleonora /geborme — 29 Ver; 
von Schleßwig / und Hohſtein / Sottocffiſcher ein; m worden. 


leiden die Kö C item des 
— —— 


ud S SGraff M⸗ nidelaGat | % 
die —— on Du * a" 9 
reichs fünff hoͤchſte Offelers / oder Miniftti „um 8. El 
a Jahr erreicht >> . Tg 
sen difed Reichs ſeyn in folgender —— | er. 2.2 
2 I. a * — Bonde / als N 

a r/ mi Schluͤſſel 
— dela — ——— | 5 
Uns 


u 


pe particularia, Id moßfiheeminde # 
mo | fonderlid in den Milcellanen, Nav 
ga Nürnberg gebrudt / engeradtnt: 
ind g eyn /daſche che n 
Berl / wein au Die gemalt ia 
1668. nad den Colledanei| tms 
fies von sofern! 
guteh weiſch Eiern Hulk 
Erlaudnue /Frevenrlih * 
haſuderlch mad Chat 
vorab nad Chr Out DEM, 
dom Lirfprung der legten 4 
— —* — 
des An. 1660. den . 
—*2 an 
Galtavi dc. in Stockholm’ den 14 
snelten 60. ahrd / gehalten jr 
dein; wlcher der jchigt König Ct 9 
24, Rop.geboren / 10 re 
fiat, aimger Erbi; wie aud ER 
Birnid/Frau Heldwg — 
von Gchlehwie und Kohn pr 
dien Die Königin Ehren *— 


m. 1. WED EN. 
Ehagmarer bt naht ⸗ 
— — 


end gelden 5. Ser Graff Prer Br 





Cap. 19. Bo Roͤntgreich 


—— — 
— 
— — 
— 
— 


ben ReiheNlgkl, 3. Gi Sufaf 
als Reiche —— — a 


Kagge / als Reichs Feldherr mit dem 





fe6/oder Drotſet Cſoi 
Ita /im —— — 
& Eanck befunden ſo bar 


uff frugen 36. Obriffen di 
uber ee a ee und / 
ward geborn den 8. Novembris Ay ı Tun. Er 
den 6. Junii An.1654. Lind alfe ag ro 
* 3. Monat 6, Tage und harrı Im 
Nonat, 6. Tage, Hödfternante Fin bi * 
Koͤnigliche Frau Birrib tQ{n,163 6,den 
rie; und die auch bocgedadsre feirfe Srau 23. )ctob, 
Sr Maria Euphrofina An, 16 25.den ae 
(der ſich /unlangften/in Shen) wider 
audere Ehe begeben) Un 





| Uuy 
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—XE 
Das XX. und XXI Capitc Ems * = 
Bon unterſchidlichen Raiſen / duct — N 


Sorten. 
A usa: nachfol ende ae | Kaya | a hi Sen 
indenen 20. und 21. Capi cominn worden ſi 
tion „ oder andern Teils | meined Iineratl ug, — 
Germanis euthalten / zwar in meinem lleinem | D—— MU eg 
joder Fido Achaue licher maſfn / hun und p | perfhen Hm —R 
der ; aber nicht tu lg Dan oder auf fol ed Ort MM einkonnunen / Ye ac 
Schlag / wie im gemel En 8DD———— Erika 
andern in uerfi liche andere und Hei | —— 
auım beten / vertheilet ſpn —6 ach 
ob br nr Bun — I: 
achtet ; wann Er nur Re dag Sach —X 
at: ————— | — 
ee fen / mie Giejmder gemdlenennenn, | ef —8 
tion de uchs / in folio Te Sn One np 
zeichnen. aber die Beſchreibung der —* —— al 
zen /und der Derter / in den Niderlanden / ak * Lay 
wweil ich einen algnen Tractat / oder 


old An 
sund Riderlandiſchen Eraifed z EM | Arms = 
———— Provinken/ —— Ei Fr * 






lag Her 

bs an Bach ha a 

bauen Sranchrum u kgönm Zahn 0 | es une 
a 

einen h gen der vornemften Dr sie —— 


wdorden: Ais lag ich co bep folder eſchrtitung VE Mc 








Das XX. und XXL 
Bon umgerbidicen 


[ie nachfogehei 
——— 


Lam 
—* 
Germanie * m —* 


‚Eap.20. ꝛi Vom Niderlanð 677 


N LE 
en auden el; a 
Tractat von deu Sehen Reichs raifen | (darkımaud 
nothwendig des obernanten Burgund: und 
geweſen | zum 
ge more, af ge m gem is 
onderlich auch weil die Bifhöffe , inobernanter 
Fhreibung/ meiftenrfeils nur Bloß angedeutet worden 
808 derfelben alhie mis mehrerm werde; 
liche Ort mit einkommen / a From, 
Neihgekörigfepn. Eheidaber 
* d zuvor /aus den 


/ if. 
cule t alfo ; In der Srafſchafft 
Brei er nf nen 
form : die g und Amt / Hesdin; Bapaume: Be. 
thune; Lilers;Liens, ſant :Die 
Srafſchafft 8. Pol: die Stähte Teroane Dar und der. 
felben Aemter: wie ingleihem die fer/und Caſten. 
u & der — * ommen 
die Staͤtte / Aemter / Ca then / und Regierun⸗ 
ae Srätten Arien / und S. —* 
amt eu adpertinentien / we amtlich 
König in Spanien / wie night wenige der Ort Renti, 
dafern ſich finden a — 
ii Omer 


f 


nn. 





678 _ Tenefchen Kaifbaduuig Cap 20.21. Vom Niderland 






Ower, hiebenor gehört Hab; under dit m Artic.4$. Sranekreih folldem X 


derbleihen follen, Arcic. 36, ur On) 


dern berblibt Grandrih Brkina 9 und Beſtungen Ypern/ Qudenarde, si; 


d 
—— 


oͤm 
ien/in den Niderlauden / wider 2» — 


| xmuide 
Bet nges mit den fortificirten Poften Fincelle , und ee 
wSla Doque: tem Merville ‚auffdem FlußLis, Menene, 
id zu Slanzen/orki) und Comine &c, Artic, 47. tem / in der Graf- 
— 2 un ki ſchafft Burgund /$.Amour, Blerterans, —5*8— 


—— * alleubrige Poſten und Ort.  Artic. zog. Ser 


y , aud Quelnoy , famt zu 


Al Mg in Spanien ſoll der Hertzogin von — 


add 55 taufend Philips Thaler / dae Stuckzuz 
Sr a Be len gerechnet / thun 166. tauſend Francken 
——— en lern —* 
* | und Herrſchaften / Kerpin 
ıd Jerifaften : — den Steuren “ — 


0y,Chavancy , ⸗ a ‚ bor/der König in Spanien | gedadhter Hertzogin / 
18 Mrvlle weler on be, Kraft dero Pareuten/vom 2. —— — 
——————— —9 * —* jegigen Kriegs / wider ent zogen / 

ne und folche ur | udet 


at/aelogen if; voie auch der Dos 


‘und andern Jugehöruingen welche 


mo | 

hen Slöfn Sambrint Darzugethan werden fan] / was Lundorpiusin: 
rare lung * tom. 3. Sleid. contin. p, 2 59: legg, 267 | 
—— i 337-371:442.574.291.leqq.495.611, 628. 
ET u 696. 708, 756, 762.803.834.Hon der $ri 
brreffein wird. * Eu bandlung. 856. 859. 876.909, und ab ( 
m den gebadhten 5 * —— Yon Camerach P. 37. von Geldern. Pag. 125. dem 
1$randreid /ma — it Schloß Mediolan Pag. 126, roll, 132, Breford, 
au begriſen: mod at Fr! 132, Dldenfel, 133. und 612. dingen. 133. 612, 
may, erben Eu OF. von der Adminiftration der Niderländ 


enfion ‚au dit ge 
1 und gleidhivol at 
und &ürtern/ 10 


J 
da König un grandind 


| vorfin ni 


a - Provinsen 144. & 167. ſeq. 
je Provingen / pag. 144. &167.feg. ‚om 


 .Mmel/p. 227, bou dem Caſtell S. Andıez , p 
y ", Auria.313 ‚Neinberg. 613. 9* Soom 
* | Iu ii 


U 
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Voricomö,und Tiela, (dreiber. Weiden ih dk 
degwegen vermelden wollen weiln das Negifler übe 
diſen 3. Theil gar ſchlecht ift. | 

Und dieweil / in den erwehnten 6. Raiſen / de 
Srofihafft Burgund vie ein komt / deren aberabn 
gedacht worden / und der Burgundiſch⸗ Craiſe daten 
den Nahmen bat; fo will ich alhie alleim difeß elta) 
das Sprengerus ‚in Jurisprudentia publica, p:394 
freibet / das die Hertzogen von Burgund / die amt 
Tags der König in Hiſpanien tepreie mitt und / m· 
gen Burgund / ein Stand des Reichs ſt + von det 
Reichs cantriburionen | und HE 
Jurisdi&ion, befreperfegen. on den gemefien Kö 
nigen in Buraund/fige Chiiftian.-Marıhsin Fhear. 
Hıftor. p. 56 4.11md Andere / die ich anderdne 
Babe ; Lind von der Neutralitaͤt / znotfchen dem 
tum fo Frautzoͤſiſch / und der befagten &r 
gund/fo Hiſpaniſch / und wie die Ftranoſen / umndhr 
ſten Krieg / darinu gehauſet haben / den Alsland.da 
Rosin Catalogna diſtingannata,cap. 13, 
ſtet / unter anderm / indem 24. coma, del 
Freaneicl, p. 146. auch diſes: Jonvelle,une ville.dans 
la Franche-Comt&,redourable & con ge 
aurour de Langres, & du Balsigny, far paclesktans 
coisattaquee,prife ‚ras&e, & hinalementredulteen 
eendres,l'enısgı. Das namlich die Start Jonvilkı 
inder frepen Grafihufft ( Burgund) * 
Dörfler um Langres / und / im Gebiet/oder 











Bafsigny ‚ gefördtet / durch die Grantofen / fepe anal 
grifen/ eingenommen orniiube Sn endlich zu Afdın 
ie die are? 


An. 1641, gemacht worden. 







Eweſcn; Wommn 
——*58* —88 


—RR 
habe /3. meil, und durch den —* 














632 TaritenRufihäse 
Voricomo, und Tiela, (breit. BA 
Defhnpegen vermeiden molen ; men ad gt 
fen 3. heil gar (led if 

Und diernenk/i den ernehun Ien 








Grofſhaſf Burgund bich cnkur / ed 


geDadit morden / und der Burgshäk 
Der Nohmen hat; fo mul id ahe ala dr 
Bm. — 
fhreibet / daß die Herhogen bon Dre 

Tags der König in Afpanien vera 
gen S2hurgund in Ctand db Ki 
Keıh6 canzriburionen | und e Tax 
Jneisdi Aion, befrepes fett. Bub 
an in Banane Chin 
Hıftor. p. 564.1d Anbei 
* Un onder mat 
ro Sram und er behga IT 
gund fo Hiſpaniſch / und — 
(en Krieg / Darin aehaufet hehe⸗ 


Rosin Catalogna dilsiogaunaet y 
cooo⸗ 

ſte uer andern / U dem 14 

ont 

(up 


Franeici,p. 146. außoild: Jo 
1a Franche-Comt&,cedourable 4 
sarour de Langres , & du Balalgo) 
coirattaquẽe,ptiſe, un 8 fiuakeme 
endres,l'en1641: SP 
ner Frege Gratichuft ( Bugud 
arfer um Jangreg und um EREIF 
fiigoy ‚gefürchtet / durd Ri 
iſſen eingenommen geplBEN — 


1, 1641, gemacht wordt, 


















Eraifen I tie. 8. 
publ. in * * han lefen 
nun die Raifen, 


— Die LRaiſe 
Von 
Calai aug/nach Sndn non⸗ 


Iſe Raiſe bateben auch Docks 
—— 7 An. * — 
Oben im 17, und 8. Kapitel | gedacht 


Wale Statt Calais ‚oder | 
—— — —— A 
lich aber in der Topogra —— 
—— 

6 ein 
Zee geivefen; iegt aber Br ra 
Accord —— Auguſ An, ı r 2 gen 
beu / 3. meil Dur ben Sri Sf ep 


St. Dunterke. 3, m. In noch in 
en 


Limnzus, tom, 5. de] 


Herauff folgen 


Ken Dänen Inac den iniefagten 9, An 
erobert/undihren eru/ 


Srausofen ſolche Beſtun 
den Engelläudern überlaffen abeni 


St. Nieuport oder 
St. finde. z.m.  ongm 


Sr. Bruck5 m. welche 3. Flandriſche Säge 
Uuv no 





$ 








——— 


— 
— — 





—— nn ——— 
noch Hifpanifdfeyn. Es Bruck ein Be | Ferro don a a —— 
ae a u vorhin Pre- —X —* 
bellot Theologiæ zu doͤven / geweſen / ſo An. 1567, h —— du Gen Dal un 
geſtorben / Deme lucce dirt haben». Remigius Dıuk „A Ban) fa Min 
tius. 3. Marchias Cambrecht. 4. Carolus Philippu A uw —I tray: 
de Rodovin: g. Antonius Trieftius. 6. Dionylia REAL Apig 
Chriftophori, fo An. 1620. berühmt geweſen KB Ba NEED 
terebat der P. Gabriel Bucelinus;part.1. Germanie | Ober Fe Bring —8* 


Sacrz,fol.61.feg, nicht. | — 
St. Schluiß / oder Schleuß. 3. m. gehönrbenem | * ® fit ern 

ainigten General Staaten. | ik at SEO u 
&. Genr. 8. m. Jn difer Flaudtiſchen bommemı | ch G ongeiefer n J— 

men Start / daraus der General Gildehadburtig geiie "pen Edib | 


" e : * Far 
ſen / iſt auch eiu Biſtum. Sihe BazeliniGallo- | 
driam (acram, & profanam, ° Hererflt —T ee A NNTM buiühnn 
da iſt An. 15.49. Cornelius Janfenius engaläiß" | N In Brabau. 
ter Mann / mie —** * Bucelinüstol, ku ei 4 — Male | 

lobet / worden’ (0 An. 1576. Sanriänı 
——— Damat Lindanus; der An. 198% — ae 
3. Petrus Damantius ‚An. 1609, geſtorben 


| 





u el, 
I 

i ' ifcus Va mal ı 
a 
—— —— Ertz Biſchoff st | Difdop Au Dr 
‚Antonius Trieſt. | far Oan 
7 &. Aelſt / oder Aloſt / die letzte Flandriſche —* Mr Yn,g nes Planchi, 


| 9° 3. Guil 
$.m. Alhie iſt den 18. Decembrig Aunoı6 | —* der B 
ſchen den Soldaten / und Inwohnern / ein — * 
Fn: Dergleigen auch zu Dermond; wie Lım ei * 
agt. ie hi 
St. Brüfkl, in Braband. 5. m. Yun 1508 — Cloer 20,0 


ließ der Hertzog von Ulba als neuer Hi 
Gubernater den Niverlauden / alhie / den u; 


[E.V 


nn 


nn — 





68: Tonofihen Balfonhuäe 
noch Hifpaif kon. Erhaäntäh 
defken Eriter Borfieher Perrus Cumi mb 
6-dor Theologie ee 
arftorben / Dime luccedire habknı. 

cias. 3. Marchias dambredt. 4 Caro ſu 





de Rodorin. g. Antonius Tre F 


Chriftophori, 60.1620, Keihm | 


tere hat der P. Gabriel Bucelinns, puzı L 


Sacrz,fol.61.leg, nid. 

©. Schuß ter Shinf HP 
aimiaren General Stoaten. 

€. 3.m. In die ah 
wc Chat dran BlORHT 
fen ft auch eu Bifum. re 
driam ſactam, & prolanam, we 
alt An. 49. Cornelius Janlen 
ser Marc me obgedadhter Gabr. 9 
Ahr lobet / worden, Io U. 1576. er 
ha Guilelmus Daumas Lindana: #F 


3. PerrasDamankius, An. lu wi 


olus Mazius.g HenriausF oeilea "PT 
— emag En Bi — 
cobus ZBoonen / folgende Erik 
" Antonius rief, 


j 
A —— 
e,m. Mb it den 18. R 
ſchen den Soldaten und Janohun er 
tmefen ; Oergleichen and zu Demo 

— 
17. iin Ba 
der Dergos von Alba | A 
CHE 79 nerjanden al | 


‚bernarer ande Ak 


Be 





Cap.zo.2ı, Von Calaismach Kmbbden. 6 
dom. Biefe von Egmend/ und Pringenzu Ganr 
aff Pilipfen von Horn / fo beede er 
en/ Ritter des güldenen Dres | und Römife, 
arbolifc waren )eurhaubren: Don Here, 
4* Coneſtaggiu⸗ in feiner hiftoria di Fianden 
103, P- 123. fhteiber / Daß der deptere | ober JICo 
‚ orno,ein Mann von etwas räubererconditi * 
nicht alfo hefftig feye bemeing and worden, la 
Staff von Egmond; und das Gr zum Tode Fe 
rersmit Hertzhaftigkeit / algmir Yndach/ gelaufen 
eye. Fhre Röpfinärenein wenig auf zweyen Sin; 
w deli angefehigr geffanden ; hernach aber mit 
| | 
Br, peru Edrlich an ihrem Hre begraben tor. 


St. döben. ‚m. alda * 
der Ständen ra eine berüßinre hohe Schue 


St. Medeln / ing aemei M | 
—— —— ia EA 
| m ent | jus 
vorhin Biſchoff zu Are a et 
ad) ein —— | Granvellanus Pi 
NAWiſantz wo Anno 
1585. 


Joannes Planchin 


vinus Torrentius „vor in angetrerten bar, 4. Lz. 
Ban orins, an — 
Bo ‚ghemenffgen Clofler geftorken i j au 

uem / borhin Biſchoff zu GL acobus 


S. A 


—R 











— — 
— — 
— — — — 
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— — —— ——— — ——— — — 


St. Autorff. 4. m. Philippus Ni 
Dt un sn Ba Sa 
ward zum Erſten di \ 8 
‚ defignict; ti AR Deren der ing Ya 
Anno i5 59, defignict wieteol Er soul EN | —R 














nicht angefretten. 2. Franciſcus Somnius, Bde rd 

ſchof zu Hertogen · Buſch | fo An. 1576. De en 
3.Levinus Tortentius, bou dene oben de —x—— N 
Guilelmus von Bergis , i eh, 


| iind — 58 
fogeftorben An. 1 611. 6. Joannes Maldotus Kae 1 fen ran ce Der 
Profelfor der A, Schriften der boßen — | — 


den. Es ligt Autorff a Dem berüßunten ii FE, | —AI — 










de / oder Scaldi „teldder / wie Ludovicus | | 
nus, in Beſchteibung Niderkande / beridetimdande | — — Sun ok — 
Vermandois,neben Beaurevoir, zu Calel- di aa Peru Diyayı Ce A 
let, in der Piccardi/auseinem Berg 4 bus ſottih —* lie! 


zu gleicher weife die 2, Sin) Somma und | ig Sa | don 
ihren kirfprung wende. und don — — — —X 
BE eh er Drei nk | ka Belgica will forgieg A ommer 
n r wen ie egen 14 RA: 
— Balenfin / alda —— Br | Ming, N 








dei: folgends tom Sie gen Conde ‚uNdS. Beagn 

— ——— "Bent Ida Siedle | a ae Ol 
Släß/dieg/und Sieve/ famt andern Bat NEE | zn, —— kn). 
fe. Von binnen gelangt Sie an ander Grafen —8 


Antorff / und von dor biß zu dem Ber 

vier meilumderhalb Artrorff. Sie eheilet ieh | * Emm Shi 
ween Arıi/deren der eine gegen augſid | Meine Ber reidung — 
und als Sie bey ı 2. meilen aeloffen /und Da Rei SE. Brabay 
Nahmen Hund bekommen/ lauft Sie mit ad 
fort / zwiſchen Schluiß und der Ju Wolfen 


a 








| | 624 Teneften RApbahr UN 
| Ct. Atorfl. 4. m. Phliyuga 
Ordens vom atldenen Viß md 
ber ward zum Erften Vorfeher ig fkn # 
Annoıs 9, defignirt; ie 
pie au ‚ 2, Francilcus Soma, M 
FT nl 
„Levious Togtenzius, bone hu 
Gailelmas voll Bergis » va Do 
wird I0.1798. — 
Coſu Caneraq 5: Joanne hicu 
fo geftorben An 1 6ır. 6, Joana 
Profelorder A. — 
bern. a aa 
de / oder Scaldi , weicer IM EN 
ns, Bere ea — 
Vermandois.uchen beauc gl 
Ver, in der Piccardi/aupeinem DH ; 
leider weile Die 2, *9 u 
Urſprung nemuen | WII 
kan Herten 
nach aber mendef Ge Rat? 9 
Rinn / alda Siſ 


beit. ſageod⸗ lomt Sie gen 24 


J 




















— — 


— m — 


=> 4 


Cap 20.20. Von Calai 
Meer fallende. Der anderülmER Te; 
nacht / nnd als Erfür —— 
keın Soom zu ſich foffe | hei⸗ Erfih 
aira deren der eine feinen Gang zu ndchftbep 
bep der Inſel Bommelimerdsender; Seran | 
in mehrerley Weg / dey den Geeläin Nude 
ebeilet/umd diefelbe eine vonder abfonderr: 
ir Sie ihre Waſſer am gröffen behalten —* 
——— ya 2. fürnenume Teil 
Aich in die Orientalifche / nu — 
ar 1 stifgen Schelde in dag 
ihren Lauff al D vollendet ; aber den N 


Guicciardin. P i no 
tiquitaribus — — * ah 


noch iekt ſich en 

Mer in Die Maag 
1 si * H. Nuenarius,in — 
eBelgica, teil fole6 maß die gun olodeGalı 
uicht zugeben. 


u Soom.« i 
den berainigten —* mr — 55 
Grafen —— —* 


und —— etwag an der 
r | gen darinn di 
— att Wergen / am ——— 
—* —* Beſchteidung Brabanıs; uud beym 
ur ꝓde J. publ.inaddir, ad lib.4.p 16 
Keyferli deerer, vom daco 13,5 An, £ A 
au das Diredorium, Ser Sraff *— 
| von 
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bon Berg/Seßion,und Stimm Derftatung im 
lichen Collegio betreffend. 
Benhune zu Waſſer in Seeland zur 


Start Bliffingen/fibenmeil, 
St. Middelburg. 1. m. 
St. Bereloder Canfern. 1. m. 


&t. Zierichfee 4. m. Bon hier feprrumfere@Rail® | 


in einem algnen Schiff na der St. Dort ode In 
drecht in Holland gelenen gefahren dahin man | 0 
Mipdelburg ans Seeland 17. meilen rechnet, 
vom 805 diſes Hollands / wegen des RegimendiitE X" 
ſtands der Schiffarten / \W.A.V.F.im 
ürften / cap. 16. p. 381. fegg. und voñ dem ridet 
uß / zwiſchen Engell: und —B— 
lie / An. 1654. gemacht / die Frauckfurt w 
tion /vondifem Jahr / p. 76. fegg. item Calp- Bat 
Brafilianifche Geſchichte | warum ber —A 
dem König in Hifpanien / und den Ni (6 
ftanden/dardurch verurfacht worden dem Könige 
in OR ndien/bernacdh and in mer nad 
zu maden ; daher die beede Compaguien ] ODE 
Waften Of: und Weſi Indiſche ( von der audp-I° 
34:48.) auftonmen feyn. Lind werden : 
fegg. die Niderländer / wider die Spanier/und 
gefen/defendirt, die Ihnen DR: und 







bein zuſchreiben: item / ag.22. leg. ff maß DR 
Holländer in fremden sahen erobert / inipreng® 
walt haben / und beherrſchen; auch wohin — 
len / als nach Spahan / oder Iſpahau / und 
ne acer Indien zc. und has 
Mogol, in India / und der Zaponif 





I Mi feheronic — — 
| & Roterdam 3m, 


4 Delft, 2,0, M 
hr Mogarin, — J 
ke —— in, 
J aeie | daten ne 

Aoirerras 

| e Holla üde “am doltte al 

Men Tractar don I Daran 
——— 
Ber mit gr 2 0 Ban m 
—S 








—A 
N ei N | 
——— 
Ton Hin e⸗ 
nal NR 


| 


U 











EB Teutſchen Raißbuche Außsug) _ En A, 
TS. 21. Sepben 1.09 De berg Hollaudiſche hohe Sad Ten 
2 


—— sm. wer Bet De DO — 





ruckerep zuſchreiben Ehadeni Mer Mlah, 6, 
er zuf@reiben —— 
m Sonn. * Eee Late 
“ edenbl i t.Goude mA Dud 
© — 2. oder 2J. mell, De Baba | 1 ben, Ar En ke, ds 
Runkammer/die/ vor Jahren / aihle zufehen mar if ki . : Önbepater May ln 
Dad Ooiter nn KSRUSOLTA EEE — —** 
n 
leicht / dey nächfter Einquartiruug 


verſehrt erhalten worden. F | Pr er Base ii — 
Mr. 7 detordet no 
St Gaben in Bf ruf 5 ch ahie zu Linde ee Mt 


ein fi einen ik an trajelt 
* "ER 1 Mer 
S: Ste or Gran y — 28* ar n sen 
* I, ar heſog⸗ —— = . Attorben, Y 
ya 2.m. Iſt Haubſtatt ib ® > 





‚0 „Or * 
ands / alda auch der — ade | fr, —* 
rg el 





Gre hotiu 45, 
Ibelm von Sofa een Sit MR, rAlbericy, —* Ode 
‚1680, ch auch ins Grabeubag Ye 3 5 Te Pa 
oe 55 in Ergelland 1, ‚Der Case dze * erg, \ 
— sound Kg I Beflorben, ,5.p 


| A Märtn BL Tr 
Gefaudre/Ker: von Thou, ‚fin an ne Pr | due 
a und die — 8 
mie ————— eſtellet / denen Der ai de ——— 
leichfals folder geſtalt ne p' —* bat, me IT, Me kt Apoſe gen 
St. Sröningen, m. Et ru, 
BE .2.m, Belen, 3. Meppel. 3: 


Ki OU8, ei * 
nei. Ai Baden in RO u IT nennt 
# 
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—— — — — 


u | 

rk. Er v ———— an N In 
Bernulphus. 21. Guilelmus,ein Graf — De cin. — XR 

auff ſeiner Raiſe nad Jeruſalem An. —* eier |: SHE, A Apput 
ben a. Conredos, Krpferd Hang BEL PEBSENEE ksnaf OR An, 
fo Yn 1099. umgebracht tworden, 23, Burc Herebere | TER and nddy DR AR 
Godeboldus. 25. —*— ef Ob I M fe art N 
us, dene K. Konrad die Brari® it 2 
Seflorbenif 27. Hermannus pon Korn. 2 Kalk) ha © ln allein dene | Oi 
Fiduspon Renen.29. Balduinus, TER, | — Über nk ug na 
6. geftorben. 30. Arnoldus, | oide di. — 
ae * ———— eu, a | 
d ricus bon Are, 33. OL u : ö 1b ’ OB Leben al ft 
— 2*8 II. ein Graff a &ippefo mr | a Cu 
en. 35. Willi roraus, II, et | RI, Mirdf | 
Kenburgifo il. 233. verſchiden. 36. — * io * HN ey ae 
Graff von Kolland. 37. —— 284 —— el en 
aber dass Biſtum nicht augenormen.3 8, MN N) * —— 
Vianen. 39. Joannes Graff von " Tireis | —— RP 

we Jahren wider ——— 9 mg Örlg, Tr * 

* An. ı 296, 22l00h RE —*2 Beat Safe 
-hlinienfis ‚ den man EU. |, Co Bayaro Alu 
— — * a ido on Hannonla, 43. F — * — bon —R 

on 44. Jcobus, CohorpiäiZgEEE le —æã 

Dieftenfis. 46. Nicolaus — 3. Joanne | 9, — LS 
nach Sardinal.47.Joannes von Arckt en bern — na 
Vernenburgius.49. Arnoldus —— Bf a 
SBilhofl zu sücti.so,Florencius — —* DEU —— 
ſo An. 1395. aeitorben. S1. ——— ody — Sfar Ufredg tn, 
heim.5 2. Sue detus — we 4.Gile N DEE 
feht. 53.Rudolphus Graf von u aufgebet. & onen LITE 





zo 


run Mm, geben dar; ie; 
von Brederode / ſo das Bi —8 * 
et 56. Fridericus ar eu f j len, Dam r 
| Ki 
* 





——VV— 





m eutſhen Kailbais Cap 20. 21. Von Calats / nach b | 
—* ren Patente An.ıs17.geflorben * — 

feiner TUTOE We 1v) "s,58,Henricu „ei YZ/+AMppus Bureun- 
be. a1. Cooradas, Keplerd * Paaltzgraf / *— —————— aus —3* 
fo'An.1099. umgebradt mer. r bekriegt mard/unddie pon Utrech Herhog zu Seld:en 
Godeboldus. 25. Andeuühk  firten/dem Keyſer Carolo y. aan rel rebei 


cas Borenus, dem K. Conrad BE Te: liche anbelangf/aufgerr — en ft 
rher 


rad Weſt eſhenchha m? gegen ſein / und dee si 

—* if, — bat Er Ihme be, Se ſcyn folie, ir 
Fridus von Renen.29. Balduin Y und Gefalletc. über Lifreche um Serpalt/Niegirung, 
tu 11969 zoAue nz umdikauc folen Mn, 28 er Se vorbehal 
fenbarg. 1. —— apſt deſtaͤttigt worden. Any se | und vom 

Theodoricas on Are, 3;. Or * * des Reiche Sehen / ale deffen ⸗ Keyferdeß 
Otholl.ein Or von din MEN De Guscciardinus,inSBepp | 
| ilibrordu, Mands/berihie. Ep reidung Niden 

ser umeommen. 35. W dhacht / Mic Dr 0 ſolches and ſo von 
denburg (6 —— ee, aber mit dee Ban —— Hin 
Graf von Johan. 37° 7 un Fer hat unterdie 27, Yonenan ne tet vi 
aber Daß tum mich auge neh Tetlegundaber zu 7. "tderläudifgpe Propinzen —— 
nom Viaren 37: — „er Gracen gehöris. * —S den Se 
weiugig Jahren wider ad 5— celinus part. 1. Germ, Sa wol N? Gabr. Bu. 
von serie Au 1296. Hentico Bavaro fol —— 61 nach gemeltem 
Guilelmus Mechliienbs HU uy lelmum —— —— 59. Gui. 
dractha 42.6 ido a; ni orgium Brafen non Em re oinalt,60.Ge: 
von girid, — ar dericum Scheuck von Sauren 1559.61. Friw 
Dieltenlis. 46. * ftorben und 62. Johannem bo An. 1582.00 
nach Cadiala7. nad? bern zu Cölnzder aber nur dert feneinen Dom 
Vernenburgius.49- AT sea mehr / eines Bifcoffe, p abmen / mie andere 
of zu din s0F —— nt in der Start re: 

. geñorben. 04 einet ang 

— Br zn Ban 
ker. 53. Rudelphu —— Bra. P.59-Dabon zulefen, Dann die um Rel, 
ber, a SER u Empörungen genaige fpufohen; 
æxij das 


s5, Darid Burga® 


— 





692 Teutfchen Raißbuchs Aussug/ 

das daher ſich ſchier zu versonmdern / das man alda Al, 

1636.ein hohe Schuel / oder Univerlität /eingeführt 
Allein der gute duft / und Luſtbarkeit us Ontdl | y 

werden / ſonders zweifels / Urſach darzu gegeben haden; 

wiewol es alda nicht fo fanber /als in audern Kolkiodt 


Der. NBar 


ſchen Stätten/folle gehalten werden. 
val, in feinen Au. 19% 6. in 8. zu deyden 

anpöfhen Geforeden gib dee Zeug] mi 

rp. 94 alfofähreibet:: La ville (d’ Utrecht) eh! 
tue en unbonair,arros&e d'une bonne eau dall® 
du Rhin,&eftaffezidie ,maisnonpaslinette, 99 
cellesd’ Hollande : le peuple yeltunpeu plusrudt, 
& moins couttois, qu’icy, mais plusloldat, 


remuant, / | 
St. R ——— 
ſamt den Staͤttlein Wick te Duerſtede IM 
— in ſelbige Sandlein vorhin] wrgeh# 
Biſtum ig. 
St. Reumegen 4. meil. ZA die Harbeſtenun 
Hertzogtum Geldren. 


St. Eleve. 3. m. der Haubt St im Arhet 
tum Clebe; fo Der Zei — * wir 


denburg im Beſitz bat;und von deſſen ale 


nemſten / in meiner To pographia Weltphali, 
gehoͤrig / it gehandelt worden. Sihe 
ractat von den Zeben Keichs@raifen it. Hinz 
und im Wort Clebe / dafelbit auch de N 
„bon 


Sertzogtums namlich / von Morgen / da⸗ 

Bergen / die Grafſchafft Marck uud * 
Müirternacht die Grat chaf Zutphen | uSWET, 
Dover Zffel, und Holland ; vom Abend Seren, 
das Stifft Lüttich und von Mittag DM Te, 


„md das Sand von Aach. 











& plus 








Po Vena 
en hinnen Fk N 
—— N 
1.1586 Dünd an m an 
MR nd en han —8 min 
—— ya] 
©. Guben, 4m tar 
ar a Te 
s f D 
u, 
>. Stoll, 4. 
F 1; Her, * 
tppl, 2, PR 
Ren, ; ng 


"OR. 3. m. 
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Ba daher ih fe zu ermanen da 
163 6.ein hohe Schul | er Unimii0f 
„Allein der gute duft! und Irre 
werden ſonders gdeiſels / Urfaf — 
wiewol es alda nicht fo ſenher haar 
(chen Stätten folk gehalen merke mern, Di) 
yal, in feinen Au. 2 — 
gran aueh ſhen Befpredk 
D.94- alfofäreikt: I 9* —* 
ud» enunbonait,atto‘c® sd um mr 
duRhin,xehalkzidie, maisnonpu® 
cellesd’ Hollande:: ‚le peapl ee 
&moins courtols, qu icy, mau 
remuant 
Os. Rheuu. 4. $. I nl ⸗ 
ſamt den Sclein WBarg 
5* und felbige Jandln ade e 
ıabörig. 
&. — 4. nd zur 


um Geldren. 
—— ai 


Gene; fo der Zeit der An 
—9 — 
neben, in meiner TopograR hia 

aehörig! ieh —5—— 
von 

——— — 
—* arme namlich sol vor 
Bergen öraſchaff Ranch) 

rernache ie Orafihat —J— 

Sl ad Kolland; to w * 

das Sf bin ‚so 


Cap.2o. 21, .Von Cal 

re} na 
gan 
/ 


nadder Schencken 
An. 1786. durch — /im Rhein 
artin Scpeneken Yon gelegen /umt 

von Nydecken 


erbaut; und von binnen nad) 


St. Arnbeim 8 
A 2. meilen — ER gerem / in Ga 
Graft f, onen. 4.m, u — 


— 2.m. Iſt 
DaB U in Doc 
; 


et ifalania, 
t. woll. 4. m. 
F Haſſelt. 1, —— 
Meppel. 2 m. Deßal % 
MR, Delen. 3, m, eigen iu Oper, 
+ 3.M, 


M. 
St. 
ein a n. ale 6 ne berg ip 


Dam / oder Da m 

groffe meilen. mona, im G 
Gröningen daß 2 
das Umb 


land genent / und 
unter die 
ben —— 
man —— g / das — J. gränger 
r 
durd den Thu Priku rent ) von 6* 
nacht die uaria Ocean; ‚oder if; . —* 0 Dir 
— 
dan ch 
lart / der ka Eminem a: 


—— abſondert; undy bon — og —* 


Delffziel/ ein halbe M 
ei; ſoſtat 
ae / und 


mo da dan bon Un. 
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—— — — ei 
eine Dormaner des Niderlands gegen Teutſchland MM Haicatins, 17. Th 
deu verainigren Staten / wie auch die vorhergehende, A Theobaldus 


08.20, Madainng, 
gehörig, ta, (04. d- 8 


St. Embden / da ar OftFrießland. 1, In 

ifo vier ſtarcke meilen von Gröningen. | 

alfı Wie / von Emden ans / unfere ** — 
weiter genommen / das iſt oben im 17, 








tion. 25. Fulbeirun 1e Beier 


N 


—. 
— J — 
eodotiu. Cu 


dann. 


22,8, Dardug, 
N. BG. Mode > aM 


33. Dodile, 14,50 
aai 


43 — * bettng ya 
einfommen, | fin, , * Koardu, 1, Heılaıı 
LIND 
Die II, Raiſe. | a SON ref 


nbufch / Amfterdam / Utrecht / 
—— Cöln. 


ara | Oo 
S Battuber Statt Se | Geie 
einwat gemacht wird / ein 
J Sie. Es werden aber die DIE ‚ud 








hun an ZOLL, 
Von Tamerachioder CambrayiöberCame | "Nieder s 


N 
A| md Ido u 
rüt nach Oftende/Ancorffi5rflel>re0# | "Mind: 


; ſo ums‘ h 


ar „Buce* * 39 Docardu 
DES NDR: OR In ige Porta OR | u — 
dns, omgfoR 
1.5. — — 48. Vedulphus, ad. Pereys e Jvanne, 4, Neolu 
DE — Bauen TO -Godefrigg, rk * 
7* ‚oder Enelbertus, ein Bruder 52, icolaus de F „Via 


m 
dulz. 7.5. Aubertus,oder Aurbertus, BT Creguy, 54 Guil; 


E 
König Dagoberto, deffen Seben Fulbertus, Dip) Balfarr 


Ontanis, 
elmuy Hanna I 


Ring 
er „Hilde | ..; + Ofab arg m: 
rio,tom,6.befriben ) 8,5. Vindicianas, 9 Adul Güido.de Colomedio, — 

Hadulphus, of 8* beitus de 10. Uippny 
bettus. Io. Hunoldus, 11. S, * —R8 —3 
phus. ı2. Turonus, ſo auch Tragardus, un ui Imusp 


j 5 Arnul- dori N Ancomjo ’ Nico de 
dus,genenuf wird / 1 3. Gofridus,ein Sohn . 10, 61, Joaon —*86 


cus. | 
phi ‚des Märtyrers. ı 4. Albericus, oder Alb Sennis,hen 


cariüß , ‚Lieme y 
35. Hildoatdus, oder Hılduerrus, 16. All oder | — u, 


ERBE SE 


Guide 


*62. Der, 6; 
y 


“ ütip 
Jdanne; Corel 
Fu 


’ 


—— Ey e · ai Võ Camerach / nach Oſtende⸗ 
ciut Vormauer det Nderlꝛnd ae da Dr Haicatius, 17. Thcodoricus 18 Cumkar: 
. 38. ertug, 


0 beraunlgteu Chaten / menden 15, Theobaldus.2o. Haduinus, 21,5, 


odilo, 24. Step 





gehöre, u, 6 f0An.87G. 22. JoannesCan- +] 
E Eunddedat Harn N fon. 886. eflorben. 23 Der Robe 


alfo vier ſtarcke meilen von Oconue. ‚„ Ellatius. 25. Fulberrus. 26 Bereng 


trug, 
hanus 


Wi bon Endman ml mus, oder Enpuerranns, 28 arius.27.Ingelra- 
Wag meiter genommen) osiikna duroder Vi baldus, : 0 Thiele ae eb, 
een ‚oder Roatdus, 32, Herluinos — * 
die gantze Camerachiſche Gra 
Die ] J Hal, und der An. 1011. —* * — 


ciulommen. 


Don Camerach / oder 


Cana⸗ 


ſogt / daß der Keyſer alberai dr B | 

u OUmbaldo, f m obgedadhten 29, Bi 
— dominium Ce — £ daB 
u dus, 34. Liebertus. 35. Gerardüs, fo derlepte Dpi 


NT Zz | | 
himmel  % off geweſen / ſo zugloich Tamerach ‚und Aeredhe har 


Gum Neben j 
sY 3; ——— —— 092. geflorben ft. 36. Manaf- 


‚io Germania ſacta, alt. ! Bm. " 
— ak, DD. Rem IM j 1191. 45. Joannes. 46, Nicolaus, 47. Hugo, 


‚a 


Dapoberto, 


n.6. befoßribent ) 6 


—5 
baut ſlundon 
Tutonus dust A dotio. 61. Joannes. 62. Petrus. 65. R 


Albericus, M 


u wird / 13. 
Märtrerd. 14 
gardüs, port H 


‚es. g. 5, Bercholdanl# 
— * Enelbers, do. 52. Nicolaus de Fontani 


es, Biſchoff su Eameri i 
y eiuimaf gemag Od "os D allein, 37. Galther 
9 , Eimetadeil) CO ,eder Odardus. 39. Bocardus , der 
en Sit dus. 40. Nicolaus. 41, Petrus, 42, rg? 


DE Alatdus. 44. K ogetius, ſo im gelobten Sand geftorben, 


us, 38. 


4* 


Forbe. 2.5. Domindcus 4, 40. Petrus de Corbolio. 49. Joannes de Berhuna, 


50. GodefridasCondatenfis. S1.Niardus ‚oder Gui 
5 - 


ber, f 


? Guilelmus pon Ancomio, 60, Guido 


bennis;hernad Clemens 


Fr üiij 


| * $. 53. Ingelranus de 
i uy. 54. Guilielmus H 
7.3, Aubertus,olt Balfarr zum H. Grab geflochen 1A, ſo auff feiner 


| 
x —* —9* ; Guldode Colomedio, 56. Philippuspo 
‚lo. Hunoldus, 113 Hadulpo· 


obertus Ge. 


VII, Antipapa. 6 
‚dur AP atdas Dainyillus, 6 $.Joannes Cerca. 66 Area 


Lu:em- PIE . 


E *75? 


tin" ah: 
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Lucemburgenfis, 67. Petrus de Alısco , ſo 
1425. 68. Joannes de Gaure, 69, Joanves deBür 


gundia , ein nafürlidder / oder nnehelider Sohn de 


Hertog Haufen zn Bnrgund/An.ıggo,rmöhlind 
Au. 1479. aeftorben. 70. Henricus Bergenlis, * 
Jacobus port Croy, fo vom Kepfer Maxımiliano) 
deu Titul eines Hertzogen zu Camerich erlangt hat/ud 
An, 1512. geftorben iff. 72,Guilelmuston Groy.tin 
Röbertus bon Croy, 74. a ee 
der etſte Ertz Biſchoff/ Au. 1562. ſo An. ıs70.4lit 
beu. 75. Ludovicus bon Berlaymunt ( Barlamont 
76. Joaünes Sarracenus, vorhin Abbt us. Vedillo 
77. Güileltsus Grimbergius,borbin Birderit r 
torff. 78. Francilcus Richardor,79.Francileus Bull, 
ferer, fo An. 1615 .geflorben. 80. Henricus Franci- 
fcus Vaudenburg ( Vanderburch, ) bißhieher —— 
linus, Andere nennen des iehrbefagten Francifei Van 
derbarchiiC dan alfo heiffen Sie JhnJuähhen Bor 
fahren ee Reinhart Orten / der Yin. 161 ‚iM 
den Keichs Tag zu Megenfpurg noch feiit 
eetjalsehı Stand des Reiche gehabt, An 1645, 
hat der König in Hifpanien deu Fr. Jofephum —* 
zue, Bil ofen zu Hertzogen Buſch/ der fonften ra 
ciſcauer Odeus har / zum ErsBirhoff zu 
emadt / der hernach An. 47. zu Munfter geftordel: 
ligt im —— Gebiet / Cambreliumgt 
nanut / das Sfärtlein Cambreii „ oder le chaſteau &n 
CambreGi , oder Caltellum Cameraceli , aM ) 
Friede zwiſchen den beeden Königen aus Hiſpan 
und Franckreich / Am 155°9, gemacht mordtil 
nachſten Krieg / haben die Frantzoſen alle a 
feffungen alda uidergeriffen; nach dem Sie Die ri 
tzen / ſo der von C aatelme, hiebedor / in dem Do 2 


_ 


MAD kenn 
SEE 1 FR 
Man dem Baker Matt Ir N — 


ysanden 
—— am 
Mn GRUANE / ld eins wi 
SH RY RL Lile, Ik de A 
dem, 6, m. 


Ofen andıgg 
JM, An, ıg 

Ga accord, Andere d 

. Se iR 

on dündenen — 
Moden ang, har tt 

ISA Pauloıy ihr tu? 

m Hifpanien 


wmen har, | 

Diem — 
S Niupon +, 
SD 

6, ruf, s, 


Fr 
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Lucemburgentis, 67. hetiu de Als. NO ei eingenommen Yale ———— 
ort 


1424,68, „Joannes de Gaur, 6 Ju gen an dem Fafler M ; Ouge ‚geles 
gundia , ein natürlicher / oder unddile N oder Shangenjd' 5 und lesforts, 
Hecthog Haufen zn Borg Any! und de vieilieE life,teider erobe a Guemp, 
Au. 1479. geftorben. 70, Henn das * von difer er Start —— gehet die Raiſe 


J cobus fol Croy, ſo nom Kokt! Ins 
* Douay ‚ande 


xn Tin eindd ee 
Iu igi.. —837 Cubae gaͤu / in Bel Flandern, en Arte, und Penn 


‚obertus ba Croy, 74. Mainluut® , Duacum genant / alda eine bo SEM. MOird Sareinifch 


ref Ergo. ın6ahler CH Auf Lille —— un 
57%, Ludovicaspon bethyau —— res » Oder Inſula 


yo 
' Josönes Sarracenus, * be — —e— 1658. den 26. Sept, erg 
a 


‚ Gailelmus Crimbetgiun 
—* San ccord, An 
[. 78. Francifcus Richardot 79 Cominesein; Ya Sa fen nafınen dag 


1615 „geflorben. 80. — 
—— Vanderbuch MP neh, Händen Sie beede St =. 
, Pndere nennen ed * vom Bapſt Paulo — bat albieein Neung 
en kr . ein Aifpanien ——— Ener 
ano Mein 
1) Tag zit Regeufpurg —— —— ni 583 —— u 
en Stand 6 Nah / HF za Vilcherius Re URN FU Bent4, Joan. 
inte cherius, 5, ua Henn 


=> 





Fr. Joe", ein, 
ide re I Se nd Cab Bu —— ga 
bar 7 zul — we en ums Ees iſt ſon⸗ 
m 47. —* * te — * / der * 
im Camera ar —J do“ neue dehr aufgebradr / und ein —— * 


Scatllen Cam fommenpart, Siheme Ankan 
fi , oder Calle IJum Camera Ti &t. Dirmude, 4 —* —— —— — 


Hilden den beedeit —— St, Nieuport. a“ 


cfreid/ Un. 15598 Sr. Dftende. 3, 

rieg/ — et St, Bruf,s, 

[da Aidergeri J 

Eareloe, fiihrt u’ Fr Er. 


nn. 
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Et. m. 9, 
St. Antorfi, 10, 
S. Mediln. 4. 
Et. Sören. 4. Von melden One 
©; dir.2. oderz. mein von Ban 
| M. Hoohltraten. 6. m. von 


| | Ex. Buda 3. oder4 andren sul 


dem Jungen Prüngen von Drum 
KHrinrichen / der Auno 160. Mi ul 
hosen / und dm 15. Yan, In, g1, 
Erin N. Barter | Print Be} 
Bros Noſſn Merl og — 
Som u Keine Sr. Mum # 
Carob1. in roß Britannien 3 
zu douden ‚dahin Cie ihren Ser 
gen Köniz/ Herxn Carolam ‚u 
den geraflı dende — 
man derich et hat gefkotben, 

&. —— Surf 
gife Start icht den vereinigte —* 
den. Ylancıy 49. Bay Padul! 

angerthtet/und — 
ton Irem und 
Gr; Stifte Meqhelu under 
Et, Gertrudenberg. ſ. M. 
Ei, Koterdan. $. gUKerI Mi’ 
6, Sf. 2. St. ipdı. 3. © 


Amfterdam. 3. M- — 
En inner dur ak 
oder 8. meil: ind / von hiermit su 

St, Inpden und/voi DAMIKNIS gl 

6, Liner. Si Neal mr 


Cap.20.21. 05 CamerachinachOftenp. 6 
rt, 


Gt.Eleve. 2.0der 21.9, 
NR 3. Bon twel 
8 * br ‚m. Gehört —** allen obe, 
Köln sufkändig: ‚im ei meil, Sn — 


den 
St. Nuys/ oder Neue 
-7.M.a 
NER U RER 
Gral. CB Cie ae das Dun va ae 
b 
Topographia Archie. 


ums; fovon br den 
N 
ii —* —— 

„opatus Golonlenfis,eingebragt;linpi 
See nem ang Bay garen 
— auch die richtige —— 
gen San — alda/famıt andern — 
n aus Herren Egidio Gelenio,He * 

0 


Stangefolio r und 
Damit aber au —* guten Auroribus, zu leſen 


nichts mangle / will h 
R——————— — 
ermanıa facra,die Eölnife nemen/der/ in feiner 
re zund ſagt / daa N 


mis 
ft Dundert wider geflorben : e ziDar uuterfi ar 


Ge Pfarrer nach 
gefolgt sd 
\ 1a eren 
a: und die Kölner erde * 
meiſtentheils wider in den hei 
gefal 


ah 
cn 
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gefallenfeyn. Die Annnen zwar haben /umd Fahr 
Chriſti. 3 78. einen Arrianer Nahmens Euphrates, 
dahin gefeht/der auch faſt 20, Jahr da gefefen biß Ei 
Mn. 398. indem Coͤlniſchen Concilio ‚abgelekt ic 
verbranf worden if. 2, S, Severinus wird | bon dt 
meiften / dabero fürden andern Biſhoff zu Con hah 
$, Materno gehalten / der gelebt zun Zeiten des A⸗ 
tini, Biſchofſens zu Tours, 3.5, Evergislus har ſcuen 
iehtaedachten Lehrmeiſter S. Severino , der 49. 

Die Kirch regiert / m Amt (accedirt, An, 438.434 
quilinus, von Theils Solinus genanf Au. 463.00 
woͤhlt ; welcher die H. Urſaam , mit ihren / 
mit aignen Handen begraben. 5.Simöneusumd Jaht 
Sır.erwöhlt, 6. Carentinus, 7, Remidius, B 
614. zu regiren angefangen, 8. S. Cunibertus. 9 90° 
caldus, 10. $tephanus, rı.. Abelwinus, 12 GlO.U: 
Anno. 14, Pharamundas, 15. 8. Agilolphus 
Ertz Bichoff An. 728. haͤlt ob der Gerech 
wird deß wegen ein Märtyrer. 16, Range 5 — 
Theils Albericus genant / wird An; 746: 9 
ſchoff gemacht. 77 5. Hıldebercus,fo 2, nd 
ftorben. 18. Bertholinus. 19. Ricolphüs, 20. Hark 
boldas, der den Kepfer Ludovicum pium jl E 
geerönf. 21. Hattebaldus,oder Hagebaldus. 2.60 
rharius, oder Gunthetus, 23.$. Willibertus,fP 
889. geflorben. 24. Hermannus, zugenanf Pius. #5 

Wittftidus. 26. $. Bruno An, 954. ‚2 

Folckmarus. 28. Gero, Maragraff in der ui 

29. Warinus, oder Walramus. 30, Evergerds, Ir 

Herebertus,tin Graff von Rotenburg ander T sei 

wiewol Theils denfelben fuͤr einen Grafen 

gen halten. Iſt An. 1021. geſtorben 2 J 
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Golphu LT, rafeng M * 


. Arnold 
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ee dein On oe 
Bros elicis cor ) 
gl Aurorfagy, 4 Philip 

346 Bruno pain Pi 

Ps gg 
DON Sepn, 49. Theods 
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.$2,C0 Neatien 

— — * Nr 


Ba fen At Mi 
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— — — 


arralka en. —— 
Chrit 3 78. einen Acriauer A hus, 
Nina WR Ps. 36.Sigewinus. 37, Hormannus zugenamda 





A. 398. indem Coluniſhen Conclo, 
perbrant morden if, 2.5, Severin e 
merken Nabero Fürden ande Boſl 
S, Marerrio.gehalten/derght m gta” 
tin Bie ofens zu Tours, 35, — 
edatten Ehemriſer S. Seren IF 
die Kirch regiert/um Amt (nceedin MH 
oilinus, POU * hm: ar ur 
mäblr; welcher die 4). Urlalam, mi, 
uk ala anden begraben —— 
. xvd⸗ 6 Carentinus. 7,R J 
614. zuregiremangefangen, 8-5 ' ef 
caldus, 10. Srephanus, H. —5 


Annol. 14, 


Pharamundes, ıf.3 Pt 


Er Bilde An. 728. jo 
— Märtprer, 10 * 


C 


ger 
rhart 


wirefridus. 26. $.B 


olckmarus. 2 
9, Waripus; a) 


Speild Albericus gnam⸗⸗ 
(off gemalt. 17. 5 
fterben. 19, Bertholinus. 
boldas, der den Kepfer Lud 


Hape 
önt. 21. Hartebaldus, or 5" | 
us, oder Gunchetus, .88 or 


94, aeftorben,24. Her 
897,3 uno An, 94" 
8, Gero, Marayt 


us 
Hildeberu 
19. — * 
ovicam PR" 


mans, ji 


ger 
9 


Atawus. jo. 


ſſbon Kor fi) 


hereus,tin rat ion =" 
— fen fureu OT 


wol Thens den 
rn halten. aa. 


031. j 





Cap, 20.21. Võ Camerachmach Oſtende 
* 33. Hermannus 11, ein Pfalggraf bey 8 
— Anno, fo An, 1064,verfgiden, 35. Hulen 


Keiche | ein Sohn des Grafen 
No 
— —— 
«38, ieusl. 39, Br 
1b vn Conan sole 
ponkeim. 41. has Graf. 
— 42. Arnoldus 1], Gr 
äidericus von Haffel/fo Au, rı 81.geflor wu 43. 
Lxor 40. taufend Römer; mie geringer IR er 
ap gefhlagen/cui dein Oranti. 3.55. Re at in 
aboris & Felicis corpera Fridericug 1, 4. : 
R it; wie der Autor ſagt. 45. Philippus 5 ong 
—— 4 6 .Bru no, Graff von Altena, raf yon 
r —— Bruder, 48. Bruno Ve 
l * 49. Theodoricus ‚ein Graf von rof 
90. ‚ Engelbercus,ein Graff auc pon er Berg. 
eng worden. <1.Henricus — 2* 
en.2. Conradus pon Hoiſteden /ſo ſi 
a N — der Kirchen verfahaft , ai 
ir foauch vom Graf ZB: —— en 
ten A a Jehr und o. Monarsbe 
auq Don den 
gEROMmen norden und —5* en orfaugen 
= us von Weſterburg / ſo gluͤcküich mi Graz 2 
— * Sul /geriegt/der bernacbymit feinem, Soh 
\ mgebracht worden; darauff der Ertz Bi 
a igenommen/umd Süld zerflört ; —* 
"1398. der Graff von Bergerdapt/uud fiben Zah 
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— 


— — —A —— —— 
Jun gefangen gehalten. Als Hierauf der ErgBifiof ig | Br Anıy;6 Dr 


A RR dorigen 
svorden hat Er hergegen deu unvorfibtigen Grafen f 


N Geha un er 
dolphen ) auch gefangen /undin der@efänguudzufftt dern Que, Bi —W 


ben gezwungen / S. meine Mifcellanea, voc, Fhiet A 


4 N Pete * 
| | —— —— Ef oh 
Ei boldos.ein Freyherꝛ von Holte⸗ 105. 


Au i//. 
4 riens Graff bon Birnenbura/forz In $7, Walramts 
| 


j N i 


bye) 74 Gebhardug 3 
A NierXn, 
Graff Gerards zu Guͤlch SohnfoAn.1349.58.Vil —J— Tre 


—R Myb 


—B 194 


fr 
* 
N 


He 


————— 6* 
I} | helmus en NUM encheht wodn 7. — 
"anf gar nuslich regiert/ und gar vil@eltge wie derAu« — Wkannn 
—4 feine Nachfahrer tapfer hindurch Sa RO An.1 650, de Wann 
"il ee ——— * 
"Tl Ni phus II, Graf ne Rot Ibercasil, | riekige FE  e 
Bin tet / und Graf zu Eleve worden iſt. r. ua rl | 1621,d0n8, OÖFIB gehen ae 
HB auch ein Graff bon — — 0 46 OR ORDNUNG, —R 
| flein.63 .Fridericus, Graff von — ismundü, ai —* —R 
Ihr ie | Ir abe Eiay Nifpar..c 
4 4 gecrönetbaf. 64. Theodoricus, Gr Bayern fe lt ann —— —* 
— 91.1450. 65.Rupertus, N) Derafin Jo 3 BE Topography kn a 
Hit 1480. 66. Hermannus, —— —B—— ——— dan 
ul 1508.67. Philippus von —*5* Ed bofſh — 
| ſo Au. 25 15.geftorben AU widerdi “ geladen Ch, — 
| etliche Edelleur gerocte / hat Er eu sarher gehabthe — Ka | 
= diefelbe gefragt / wiebil Chriſtus Ver: arfgt "Er and füen 4; 0. 
dl — Ind da man von&inem a NEE an —36 
"aber Zah Sud alle zu Berndt zu Greumdenge e oe N, —D 
Er ihr vorhaben zu nicht / undfie ai oder! | RE ſey paid Da Hrn „8 
magt.68.Hermannus Graff bon KepierCarolum —— Kun 
IR aus den Grafen von Mörg/fodie beede # Paulolll.iß 1 PPellation (paper 1% Re 
1 v.und Ferdin.I. gecröntzaber bom — * A a 
—*8 den Bann gethan / und vertriben worden/t and zu I 3 Köfe A! Miu, —8 U Vberte 
Kurt Bucerum, feine Kirch in — one FR 
) 1 Adgunterflanden, 69, Adolphus,@r sung 


en 





"O2 Teutſchen Reiftuheliie 


gefangen gehalten. As erufnnit 
worden hat Erhergendum iſabi 
dolpen ) and arfaıaen /undin vhec 
ben gesmungen/ S.meine Milcehaey uch 
40. Er Siegfridusitabalih kur 
boldus.eunfrepher: von Halteie due" 
ricas Graf von BirmenbunaftuseW 
Grof Grrarde zu Guld Suhl 
hel mus nen Genepe, (0.1 6 
gar mh regiert und ger MOA#FE 
feine Nachſahrer tapfer pudurd u 
torföreiber. 9. Joannes von“ 
hus 11, Graf von er Mantohäb 
ter und Graf zu Eleox wordendl.6 hr | 
auein Graf bon der Mard.63 3 
Rein, 63. Fcidericus, Graf ON * 
fer/ald Wenceslaum,R — 
arcrönet hat. 64. Theodorien, ni 
1.1450. 65. Ruperrus, ART 
M1n.1450. 65. Rupert J ja 
1480. 66. — 
8.07 Philippus von Dipl 
—* ı+.aefterben. Al⸗ —— 
erlıche Edelbu gerotre / hat —*— jr 
efelbe gefragt / wedil Chri ei at 
ge? Und da man dong Emem ot 


aber Jh hab Eud alb zu⸗ 


Dersihtel — 
Gribr vorpabenzu —* me 

‚68.Hermannus * 
ca ui 
v.und Ferdin.l. gecroͤm;aher —* 


Bann gethan / und * 
— * keine Kind in een and — 


b — 
Fnemanden 6; Ada 
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— — fh 
— 


durgider An.ısss. O,Antonius, Gr von@ han 
dutg / des vorigen —— 71.Johannz; 
Gebhardus, Graff von Manffeld/ fo Au 1662,72 
Fridericns,Sraffpon Wear Ans Sy.nach feiner 
re fgn atuion,gefforben.73 ‚Salentinus Braff von ‘yfen 
burasfodas Erg Biſum aufgeben, Und ſich verhenrare 
An.ix77. 34. Gebhardus, Truchſeß von Wald. 
urg/der Au. 1583 .die Gräfin Agnes vou Manßfeld 
eine Nonnen / zur Ehe genom̃en / und deßwegen des E 
Biſtums enchege worden. 7$. Erneitus, Herhog in 
Bapern / ſo Au. 162. 76. Ferdinandus, Perhog in 
n / ſo An.n go, diſe Be geſeguet haben, 7 
Maximilian us HAenticus, auch ein Her hogin Bayern 
der jetzige Her; Ertzbiſchoff und Churfuͤrſt aihie ſoAn 
1621. deũ 8. Octobris geboren worden. Und in fol- 
der Orduung erzehlet die Herzen Biſchoͤſf und Erkbi 
ſchoͤffe alhie / obernanter P. Bucelinus,Prior zu S,.loan, 
Baptifta,in der Starr Veldkirch / pat. 1. Germ, Sacız 
fol.24.& fegq.foman) gegen dem obangezognen An 
Bang —* ———— / und daraus fe 
035 origedanfer iegiger Herr Erkb; 
ir pe \ * 85 * * Die — 
iſt der Her Ertz Bi 
Eile —— off / und Churfũ 
t Er auch / und in feinem Gebiet / dem Kenfer zur 
reden Hand gehet. Er hat die andere —* bey 
der Wahl eines Römifchen Könige. Seue Linder, 
tDanen ſeyn wider das Hochgerich su Rorbiveil / und 
audere fremde Gericht / befreye und hat Er auch/ wegen 
der Appellation, touderbare Siepheiten. Es geho 
unter hu / als hhren Geiftl ‚den Dberberzen/ die Bi 
(Höfe zu Muͤuſter Utrecht Cda gleihivol lett Eier 
mehr. 


w 
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mehr ift ) Süttich / Minden / nnd Oßnabrüct, Det —— —J 
den Graͤutzen diſes Ertz Stiſſte und anderm mehten | * Paftlanen, 4m, —R 
ſihe die obbeſagte Topogtaphiam ; und vonder Erik a | 
tigkeit zwiſchen Chur Mepns,und Chur Eötn/dieErd h —— LTE 9 
nung eines Ronſchen Könige betreffend, Deaikg | ar ka ae, u 
gangne Schriften / welche aber verglichen morden d Mn A au UHR 
15. Juni Au. 1657. das namlich die E rörıtung/ dur m 

den von Coͤlu /in feiner Dicecefi; von Meyiz mid — Or ee, 
der Seinen ; auffet der beeden aber ſolle Cie mm on 4 Del, Gh —8* 
lungsweiſe / von beeden: wann aber der von Colnueh — Vitn aen 
nicht infalire,durd den von Mepnk/befhepem&n/eh: |", nahen. 18,1 


DR. Hy, lem. 3, 6 
Theodor. Sprenger. in Jurisprud, publ, p.156 A Fir MAL TERE 
3658. geſchah zwar Die Crömung Fr Ka Maid: | 13 "U De geraden peyyg 
Herrn / Herrn Leopoldi, zt N a due Di Pardunli, vr ” 


" . f Si. Roterdan *„ 
Kerzen Churfuͤrſten zu Coͤln / jedoch mit vogero 3. den int 
heiſſenen Revers das difer Actus, Chut Meyub } — ei 
inpsopria Diecefi , zu einen Zeiten pe ide E Cl, , 9 
fepn folte; Auguftin. Limmerus, in derdein. ©. —* ne 4 fe 
chaels Marckis Relation, von befagten Japr/p 4 har ag ee BR Toy, 
\ 1, MD Yo 


es Middebun 
Die 111.Raife —— 
Gehet von Bremen / nach Lingen /Anſten | Kein — ht 


dam / und an andere Scärt/umd Derter/ | Bonn 
Doll:und Seeland ; und dann’ vonämft | * RT 
dam / — —— der vorn 8 * 
ge iſt / gen n. of, berden / au F 
St. Bremen. Schl. Delmenhorſt. 1.mteil, op rn 5 nn a 
Er. Wildes huſen / an der Hunta. 2.M. ih (kerdam, 
Stättlein / und Amt/jegt der Cron Somit Se Düerfiede, Sa 
gehörig ift/ und zum HDergogihum Dramen gel |, “Ken, 2, y 5 Um 
wird. Su | 


| 7) 


——V— 
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eb ei] Mod mb Ol | 


— - — — — 


— ——— 





St. Ai | teriſch 3.m. 
a nen 4 FO and dem Ge Mir 


ſthe Die obbefagre Topographiam; MM Ct. Sina, BEE BER. | 


nung eines Roͤmiſchen Kauf Kane 


durch 
1649, 
Sr. Nienhus. ginn. Soll Ber a So, — langt. 


gangne Schriften / melde der rehit delm ligen. 


15, Imi An. 164 7.008 nam WE 
den non Fön /in feiner Dizceii, * 


per Genen ; außer deberdenche itee 


tin aß meife/ on been mann ah 
ct infalire, dan den bon Do jr 
"beodor, Sprenger. in] arisprod, —* 
608. g Die Erd — 
veram / Kern Leopoldi, ji öt — 
ersenn Churfirfien zu Con — 
fen Rrvers das dir Ads ⸗ 
xoptia Dieceh , zu kehrt zus! j 


— * 
alte; Augultın. Limmeros,! 
Marcks Relauion, ort 


Die lITA 
/ 

evon Bremen⸗ nach ‚ 
gar an ander Gear? * 
und Seeland; um DER, v 
m / einen andern u 

ge iſt / gen 
Fremen. Se " 
N) een / an up 
ig 7 und une Jo Der z pe / 
(mb zum N 


M. Hardemberg / in Ober Iſtl ‚St AL 
on difer ug/ai Supder * 
ey gefaßren, 18. nel * RD 
Harlem. 3. St. Grafenhag. >. ir. Delkr.ı 
öfonften / dem geraden ZBe le 
— g nach / nur 7. meilenpon 
St. Roterdam. 3. bon hinten gen 
St. Middelburg in Seeland / | 
St Bliffingen. 1, Er. Sala. 4 Sen —* 
wider zuruck auff Bliffingen, 4. im. ferner nach 
* — gen Vliffingen, 7.im. Bon 
Cicas agt | urg 1. und ‚don dannen zur 
St. Dort / ober Dordrebt, 20. in. bou melden 
Meiften Orten allen eng 
— af I um vorgebenden gefagt worden, 
Schtonhofen. 3. in. | | 
—* —— m. ri Sohn, 
St. Woerden / am Rhein, i, auch noch 
Holland / und 5. meilen ars; de gi 
St. Anfterdam. 4 St, Utrecht. gi oder 6, 
St. Wirk te Duerſtede im Stifft Utrecht. 3. n 
St. Renen. 2. St. Nietiniegeit,4. St, Arnheim 2. 
Calpar Auguſtinus, in feiner Reißtafel / bat uur | 
P zanig za 
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— 
7. meileh een v Sau — — 
Schantz. 2.0der3.m. 

ee] Sen ann 
de / wiewol die Herzen General Staten Sr Romur.s.m M nk 
An. Ei Sri n. Se none Bin De 


dife ſchoͤne Statt auch ins ———— | * aa» Pr —— 
= — kon * wir eat 
n tati ken, 
> St. Düpsburgiauder Kuren lbemelin@l> ven — 
viren / und der Zeit dem Herzen Eburkürfi Eichen Bu, 
Brandeburg zuftändig / der aida Anno 65 den “m MSENEr. 6, Joappy, 
Sctobris /eine hohe Schuel aufgerichtet bat —* 
St. Keyſerswerd am hein..m ner TR Blum, ni 
St. Düfkldorff / etwas mehr alßeinmei. Wr tig | 
Gl der Ser: "Pfalgraff Dep hen RP | Nora a Mc 
deme fonften auch das Fuͤrſtemhum 4 BE ne 
— S Der ae — 


7 u g ar —Rt 

gemeinlidh Hoff. S. obeu / das . Cap Maßen anderer Autor Sodli 
Si. Eblu. 5. m. Be an 
Pie I V, Raiſe / | Hi älter —58 


Ci. 
Von Antorffgen LTamur(2ürtichläugen * * st —8 
burg / Nancy, Dit tenbofen, Trier) Gola | $ —* — N 
und von dar / durch Cölmswidergen | rum mc an 
— 5 everi 
zu oͤden / ſ 0%, 6 Ing Hin 


Antorff. 
Iſe Raiſe / von Antorff a | | Mareinus ‚ein — 
* Abrahamus Ortelius, und Johan ge | Dater nei UNE: * N 
nus ‚gerhan ; mie ſolche / in ihrem Itinerasio Gall 36 Main am 
Brabantino, zu leſen. Sie ſeyn aber don uch Ben 
St. Antorff geraſt auf dem 9.5. — Ye 
S 


t. Mechelu. 4. m. ob — — 
—* 
a —* 
9 j 
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m. Bonp bier/durdh mehren mehrercheilgran 


Ehant. 2. oderʒ n. —6 F 
©. Eunmerid. 2.m. för qm e Gemblours. 6.m, Ugt in Braban a 
permiemele her lan St. Ramur, 3.m. An, 15 ee albie ein 34 


andere! 

"er u — 

a 
ae Kurort. 3.0. u 

— San A fe ah 


3 
Arien. — 


da all 33 1619 —*** | 
* g —— arn uyh Hoy / H * — 
—— Sau im Cie ich, te; | 
E80 „St. Luttich m. Obmolnin in meiner Top — — 
> 55 | Werphalie, der zu welchem Crai ir & 
H vr her: *2 Börig/ bon den Bifihoffen dep Greg {Die Sie aufft 
* — ander gefolgt BericeahenSon 
dene © —* Wagen anderer Autor dapon u bat / mieinem geb: 
mel Hoff. nach / alhie ſetzen: als gervefen y, 5 * 
—— rierer und Cine Bf off. 
Die IV gas —“ — 
— und genanı! fo An. 190, geſto 3 S. Marcellus Ana 
9m into orffg 5* Tab 228.4. Metropolas,ein Soh ogen in doch⸗ 
** —J Gm) ringen/fo An.239, 5, — ein Sohn des Grafen 
und von dai/ EN iu doͤven / ſo Am ⸗. 68. Flotehtius,fo26, 9.5, 
ser an Mattinus, ein Sonde Grafen zu Ramutjder Haß 
ge ßifenon elf 1 daner /f0276, 8. 1 eltmins,eine® Arpben 
Sen Abrahamus On! je voneiner Chriftlicen Fran en Sohn / fo An. 289,63 


gan; mi pite men (6 sa 


00: sul ken. 
gr —* EN r 
NMahell. 4,1 
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Lift enflarden runden, 
. bius Hauer , Prediger Or 


DEE Bio Anron u 


Bello dem e 
Coneili ofeygetwohnt und erſt An 541 
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2. Francilcas von Vallon Chapeile ae Tor 


5 
verſchiden 3, Johannes Daueru por Imeim 
berzzu Mechlen. 4. JacobusBlaife AL Mn 


Franci(cus Buifserer. 6. JoannesDaurainus,dr 


——— 9.5. Valentinus,ıo, S.Servarius; 
Biſchoffl. Sitz / als Tungren vondẽ Barbarispertik 
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Eeutſchen RatpbucheZiußsug 7 
vom Jahr 3 14. bi 3 83. der Kirchen norgeflandet 


fepn. 
J 


zu 
colaus,ein Sohn des Grafen in Flandern / ſo Ang, 


12. UÜrtcinus,fo An. sog. abaeleibt, 13, Deligr 
tus. 14. Refignarus. 15. Sulpirias, 16, Quitillus.19 
Eucherius.ı8. Falco. 19. Eucheriusll, 20.5. Dont 
tianus, fo An. 70. 24.5. Monulphus. 22. $. Gil 
dolphus. 23. Perperuus , fo An. 630, abgeleibt. 24 
Evergilus , oder Ebregilus. 25. Johannes zugenant 
Agnus.26 S, Amandus,de# Herhogen vðeren in Acu⸗ 
tanien Sohn. 27.5. Remaclus. 28.5, Teodatdus⸗ 


| 19.56, Felder 
ein Märtprer An.oss. 29. S. Lamberran.deretilt | R 56. Pridericu gg Ha 





(an. Don Autom Ma N 
— —VRE * 


iß/die Fhu gar alt machen ind das Eb chardus, Naharday Nic, 
3 ebt hade / ſagen / wollen / das Er der Kirda | Fo Ku Gieſ neu, (Token 
Maſt icht 76. Jahr vorgeftanden fepe, z1.S.Agn- | "rodonicus, Kiert Henrich}, kp 


Kocn Vrfprumatenten Ä 
% enges — 
mo Yn, 1091. a | 
— 
Anton Hertog Goffndi in u 
a ii DO. Lang 
undem Pfundeoh, 
diem She — 
© dan. x Ö, 


Bifhorf zu Daftrichzund Drärtpre 10.090 39 | ud Alben rang n 


$, Humbertus,oder Hubertus, ein Zürftaus Au⸗ 
ala foden Zifdeffichen Sig am elanabNf 
verlegt hat / und geftorben iſt Au. 7273-31. $, Mor 
aus, des vorigen S. Haberti Sohn / ſo 746,8 
ſchiden. 3 2. Fulcarins,ein Sohn des Grafen uiti, 
33. Agılfridus, ein Sopndes Crafen von ZDuri 
3:4. Gelboidus, aus dem Stammen der Zerkogtl 
Baypern / ſo An. 809; 35. Valcandus ‚oder Wal 
dus, 36. Pirardus. 37, Hircarius, 39: Franco; em 
Scaff im Pennegäu/fo An, 905; 39, Hp 
Richarius ‚ein Graffim Heunegau, 41 Hugo 
go. 42, Faroberrug,, ein Graff von —— 
S.Rachetius, oder Ratherius, fo A. 954 eh 
dricus,cin Sobn des Grafen von Berg» 45° I. 


elius. 46. Norkerus,fo An. 1007.47: sw ober ke, Hogo d. 1 


des Grafen Ladovici vou soflen Sohu⸗ 
lo, Au.1020. 49. Durandus, — 9— 


— Altrander Uin· 


Rtdogt di 
Zu defken zit * Sn eig 


Om 2 
— an; Rules 


ond sch; 
lexander}j st um 


aponge, 66 1 
0 


N Elm. 6g,R —** 


Pe 





1o8 Tarfben Ratin in EM 30.2:. Von Antorff gen Cam. 709 


a ati 76. Japroerratak 


13, Urticinus fo An gg, od 1 
tus, 14: Relignarus. 1.Sulpina, le 
Eucherias.18. Falco, 19. Bucher 9 


Ipbus. 2 „Perperaus, OA. 
—* —* Ebregilos. 25 —2 
gnas. 16 F.Amandu,de * 
in B | 

An.org. 29. 5 AT 
Ra 
Juan bereus, oder Hubertus, ei 
1 (oben Biſhofſcha 


ara. 


12 Fulcartus,cin Eth⸗ y 
—* ein Sohnd⸗ ae 
elboidas, ae EWBRL 4 
ifo An. 80); N PT u 
6. Pirardus. 37. Han, 4 
m Fenmegä fo A 99 u, 
— — 
+, Faroberrug, il 2, la 
3535 
———— 
dan A 
‚1020,49 








ir 7 


to An.1021,50, Reginardus,oder Reginals. 


dus, 51, Rıchardus , Nithardus,, öder Nichardus. 52, 


"Wazo, ein Graff zu@üld, 43. Theodwinus,oder 
Theodoricus, Keyſers Henrici 111, 


| | ſo 
eeerenutſprung von den Herkogen in Bayern gehabt, 
comu % 


$4. Henricus, ein Eobn 


hu Hethog Frideriche in dos 


bringen/fo An, 1091. abgeleibt.s%„Ochberrus, ein 
‚; Marggraffzu Brandeburgsder das Bul. 


ben won Hertog Gorfriden in Sorkringen | Bern 
nos, oAl.g70.215 Mann 0. Mar 


önigen zn Jeru ſalem um 1300. oder 1400. Mar 
Eilders/nud ein Pfund Goldverkauft haben ſolle ; fo 
no difem Stiffegehörig. &,obemdas 10, Cap. im 
Wort Sedan. Erde van ift geflorben Arno 
1119.56. Fridericus,fodurh Gift umlommen.sy, 
Albero,oder Alberı us, Graff zu Loͤben / ſo Anneß. 





geſtorben. 5 8. Alexander, euutweder eines Grafen 


n von 

Süld / oder Herkogs Simonidin sorkrin en Sohn: 

Zu deſſen Zeit / — = —— Ran, 24. 
rgogen. 29. Grafen / und. tyberzen 

rl Büceli. fol, ne (drei 


/ i 
| ———* wollen / das ſelbiger Zeit fo pn —— 


ten x. Söhne zu Lüttich, afkndirehaben : Zwar ed ein 
iches Biſtum / das es diueich wol fo vil Canonices 


Boterhaltenkönnen) 9. Albero, go. Henricus IT. 
ein Graff von Lymburg / fo zu Pavia An 1164. 61. 
‚Alexander HH, {op An. ı 1 67. au der Peſt / wie auch ob» 
gedachter Albero. 62. Kodulphus, Herhog in Jorbrün. 
xeu o auff der Heimraiſe von Serufalem Anai 9l,gts 


fiorben. 63. 8. Albercus,,eine® Hertzogen Sohn aus 


Brabant %n.1192.umgebradit. 64, Albertus 11, 


65. Hugo de Perraponte. 66. Joannes von Eppa. 
67-Guilelmus. 68. Robertus bouTorota.69.Hen- 
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— — —— [1000 Io Mid 
ricus, Graf von Geldren. 70. Johannes —* Vihoſ 
des Köniaß in Framcbreich Eniekeden ein v 
befagter Biſchoff Heinrich / den man im Coneilio Pen u ber Yananan,; 
Lyon’An. 1 274. abgefet/gefangen /und/ieÜElidt |... 1.5." = Arab nk 
soollen/ Yin. ı 28 1. getödtethat. 71. Joannes V. nl RR aan N Or.R, 
Guidonis in Flandren Sohn / des Eanonikhen Xi | |... 32 m, —8B 
Doctor/An.12 22. geſtorben. 72. Hugo von Cabile ten —DE RATE w 
ne sfobernadp EräsDBifchoft zu | Eyunun N. * Marina, 
Adolphas, ein Graff von Belderf(al, ir | —D—— bodenn dain 
Wolluſten ergeben geweſen / und An. nzor.bon Gil riet | 0A I. — 
sie man oilumkommen. 74. Theobaldus, Or | zu (un 1080.85 
Barr / der Kepſer Heinrichen den 7. nach Rom hega Weemſo An 16 2. P-Ferdinandag, 
tet / nnd mit einen Pfeil / unvor ſichtig geimorfen nn Aind jekiger * „in 
1312. den 13. Wü | Duuschftochen mordemi. 45° |. Array Ok aan min He, 
Adolphus Örafftvon der Dark) MÜHE 
ben / hat geordnet / An. 13 3.4. das mandab —R—— 
Weihenachten anfahen folte ; da man vochindae —B 

auff Oſtern augefangen. Er hat auch kin ——— 
fen dürtiher 32. tauſend erlear/und —— dem Boden ex 
Geborfam gebracht. 76. Engelberrus ‚auheil Mel don difm 
vonder Marek bernad Ergbifcoffzu Lin. 77.0 Salben gel | 
hannes von Arckel. 78. Arnoldus Graflom AT) fen Sanen hök SEO ai 
79. Joannes , Serkog Alb in Bayern / Wi | seben. 
Grafens in Holland / Sopn bat aus Ami | 1 Ex 2. 
Bapftsjeine Fůrſtm von dugembrurg geebldk/une | —W— Sf hen— 
Biſtum Au. 1418. aufgeben / und ft — mia Hn — 
Todes aeftorben. 80. Joannes von Baer, und dei e 
der Rechten Doctor / ſtirbt im zegenden Monat BeÜEGpapig , Or Mein 3, 


7.8 


jy 





1419.0on Gift. Bı. Joannes Graf von put r 
fo Au. 145 $.rehiguire, 8ı, Ludovicus Bocbooiu, 
Hertog Carls von Bourbon, Sobn /dſga 


Vouda 
| 00, S a Sr orange 
ein ſchwerer Krieg iw.der die Lürticher entjhanbeD 


N Huffıy;,. ;_ lem Sor 
127 — "lm Hemogun 


9 fi 









— — — 
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ia nn Er VIERTEL TAI. rg) 
cu Brfisn — 
des Koͤnige in Fronckreich | /An.1474. Erifidarnad Anno ı. Bund ge 








befagter Dildo ein dan nd lacht / wider den von Atende R 
Lyon An. 1274. a Joannes,Sraff von Horniftirbi Ha a 


wolln An. ı 281. getödnha.nı.kuel! Aus Graff von der SM 05.84. 
Gaidonis in landen Sofundtunt! Marck 0 Anıg38, 8 
Oodor /An i 92. gefrorben, 


ne ‚tohernacd Er Biſhoſ 


¶ins von Sevenberaen on, | 5. Cotne- | 
nie | ‚ton Orfierzeid/ Keyſers — —— 
Sohn o An i557. 87. Robertu⸗ Bergius, oder on F 


Don WIE 
Adolphas, tn &raf von Zen Bl BersifoYlunıs 65. 88. Gerardus bon Groißberf,cig 


wa Kardinal / fo‘ | | 
OBolliften ergeben genen." Tardinal / ſo An. 1580.89, Erneft 
ieman ei /umtonımen. 7, Trial Bayern / ſo Au. 1612. 90. —— 


—* * 


and mit eiuem Pfel / umdo 


314. den tz. A durhſthe 


tar Bayern / ſo An.1650. den, Septemb 
cus, auch 


, - Pergogin Ober und Nider Baperıt. n dife 


in 
— — 
Kup, 9, und jetziger Her Maximilianus Henri. geſtorden. u, 


hun af der Wand BR ft Deren SB höfe ey and Erpoigäfe meänge 


1 / bt geordnet / Yn,1334 4 


wveſen / und zum theil noch, 





aahen ft; Bph eüt Kay Sie durchden Ardenner Wold ihe 

— Er 1 de D. Spa geraif 5.meil; dem Stiff Sir, = 
m Strg 33. ann at f m hochbertihten Saurbronnen faſt bey einer Bir. 
borfumgebradt. 74. En eb | ve diſem Dorffrauffeinem hoßen Berg, enifhen 
der Marc) pernad — fer — gelegen / gehoͤrig dahin fo vil Jeuraug 

soon Arc, 78. Amel: _ NerUeN Landen füh begeben. — 
SFR 

” ’ ’ r n 
Zend in Holland / Sohn! Mi 1. ABbeep/Stiticher Bifkumsrperen And ne 


b rine rin bone under de} 






zimilian Heintich ı Ergbifgpoff zugätn I:c.ein Stand 





en Door irn 1 - Wellphaliz. (39. nom. 8, unddie Topograph, 

vou Giff. bi. — Be * Don dannen gelangten Sie zum Dorf Same 
ee ee men 
er Sg me tünu Vy iiij St. B⸗⸗ 


ER > —2 
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&t, Baftouac; 2, 9), Martelenga. 3, 


St. Arlon, 3.m. 

St, ukenburg. 4. m. Iſt das Haubt dein 
tzogtume diſes Nahmens. 

St. Nancy , die Haubiſtatt indotbringen, 

&t.Pont de Moulson. 

St. Mes. Bon binnen zu Wafkrauf 

St, Dietenhofen/oder Thionvills, 4. rangifi® 
meil ; im Hertzogtum Luzenburg / gehört aber iehtbtM 
König in Franckreich / ligt an der Mofel/ Bon melden 

oben: von dem Hertzogtum aber an der Moſchde 

tiquitdt zu Igel; vou den Fluͤſſen Saur / oder Sur 
und Sar / oder Saravo , fo in die Mofelfallen/ und an 
derm / S. meine obangezogue Befhreibung des Dur 
gundiſchen Eraifes : und ſeyn unfere Spagieren 
fende/ Ortelius, und Vivianus , vonde 
Sarınahder Ergbifhofflihen | 

St. Trier lass ; deren Beſchreibung in unferer 
Topogtaphia Archiepifcoparus Treverenbs, 1 
dem Anhang darzu ; und dafelbft auch aus Id W | 
helmi Kyriandri , Weyland Syodicıder Stall 7 
Zieriſcher Chrouick / und aus Audern Schr in 
Drönung der Biſchoͤffe / und Ersbifcöffealpiei il —3 
den ; Deßgleichen von dem Trierchen * Über 
ein mehrere aus | 

* auch von dem gedachten / —* 


ſel / zu leſen. BDiemeil aber die Cr 


7— | * 
in Erzehlung der Bifchoffen/nicht — — 
und ich ohne dag mir vorgenommen | im dufen Zr 
alle die Biſchoͤſſe / fo vil deren Nabmen z 

nach möglichen zu bringen : Als will/ aue dem ae 
ten P. Bucelino, deffen Beſchreidung id mic | W 
eu Topographıa wide gebraudt | bit 


dorgedacht 





—A 
d di Per kn KR 
WValeriano,und 3. Materno, er 


—— 


—— 
yon * * in von 
‚Aulpicigs, $.S.Cellu.6,$: 
ſo md abrı6o, 8, —5* 
ie aldiegernefen, 5, Moyfes, 19, 5° 
Ärfprer.ın, Anal. 1, Ana % 
Hr 14, Autor r 


ianus, 17. Mar. Ka 
an 7 Maren g,g, —8 
N Marcellinus, durd) 3* 
kann or 
WS. Seyerinus Apr 
NO 22.9, Flore 
Dus[], der 


“u 








E37 


1p. 20, 21. Don Antorffgen Namur. 





byiugen z wie Erdiefelbe/ nad einander /fehet.1.S. Eu 
chatius, von S, Perro , mit den folgenden zweyen / ale 1; 

Mm 2. Valetiano.und 5. Mäterno, gelandt / davon der Er, 
beum Jahr Chriſti 66, den 8, Desem. 


Der ander 
. aber Ad. 94.den 2 uni eſtorben. Vong. 
öln 


Materno iſt bey C und Luttich geredet worden, 4. 
$. Aufpicius. 5.5. Celfus. 6, S.Felix, ı. Manfüerus, 
| foumd Jahr 160. 8, Clemens, derums Jahr. 175. 


"Bilden albie getvefen. 9. Moyfes, 19.9, Martinus, 
din 


Artyrer, n. Anaftafius. 13. Andreas. 13.S.Ru- 


 Ricus]. 14. Autor, oder Ador. 15. Fabricius. 16, 


Calsianus, 17. Mareus, 18. $, Avitus, oder Nanicus, 
der Tungrer letzten Koͤnigs Sohn. 19.8. Marcellus, 


oder Marcellinus, durch deffen Prediges, Lucius, Rs 


Ri in Britannien) bekehrer worden. 20: Merrapolus. 


X Severinus „begrüßt under dem Kepfer Gordia- | 


no 22.8. Florentius, oder Florentinus 23.S. 
nus II. der Hafpengduer Apoftel, 24. S, Maximinus 
J. under dem Keyſer Probo. 15.5. Valentinus, fo 





- 


16. (7A 316, geflocben /umd nad peffen Zoper | 


das Tungriſche Biſtum⸗bon dem Trieriſchen abgeſen. 


worden. 20. Mautitius. 27.5, Agtitius,oder A grin N 


Pinus, ein Griech / der Triererander abfonderlicer Bi. 
ſhoff / und erfier Ertzbiſchoff auch Primas in gantz 
Zeutſhland / und Grarchreic I under melden fü der 
‚9 F0fe Achanafıus ‚in, Maximilian; Cloſter alhie / 


wlich aufgehaltenʒwiewol Andere wollen / das es umn. 


der dem H. Maximiliano Au. 346. beſchehen / der di 


ſem H. Agtitio fuccedirt und uoch In, 349. gelebt 


‚Bat. 29.5. Paulinus, der An, 303 in ſeinem Exılio, 


in Phrygia ‚ein Märtyrer wordei. 3a Bonofus. 37,$, 
Btidto, oder Broilg , fo An. Ch 
; 7 


1 
7 
_ 
Es m 22 


tiſti 3 8o, geftorben. 
JE 32.% 





eng) 
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&:.S. Felix 11, In, 392. abgeleibt, 33. Muriuull 
34.5. Leguntius, oder Leontius, 35. 5 Audorll, 
36.5. Severus,fo An. 420. 15. Ottobr. verfhiden/n 
deffen Zeit die Hunnendie Statt Trier angezündet bo 
ben. 3 7.$. Cyrillus. 38, Jammerlus ‚oder Himeriı, 
39. Emerus,oder Eremerus, 40.Margusil;gr, Volu- 
fhanus.4. 2: Meletius,oder Mılerus. 43,9. Modeftus 
Mn. 486. 24. Janu. geftorben. 44.5. Maximianık 
zun Zeiten des Kepfer6 Anaftalıi. 45. 8. Fibicius.4% 
5. Aprunculus, fo An. S rs. verididen 47. Ralli- 
cus 11, ſo gleichwol ſcheinet / das Er S. Nicerionadjle 
fegen feye. 48. Aprunculus 11. den Theildaufl 
49.5. Nicetius, 50. Magnericus, folm® ahrg Bf. 
berühmt geweſen. 51.5. Gaugericus, 041.65 3-4 
ſtorbeu. 2. Sabaudus. 53.5, Severinuslkg4.3.Mo* 
doaldus,de® Geſchlechte der Hertzogen in Want 
55.5. Clodulphus, Königlichen Geſchleches/ ſo Pu 
dert Jahr alt worden / und geftorben Yu. 700. MB 
8. Junii.56. S. Numerianus , der An.zıy.lf- 
Zuli/abgelabt. 57. S. Bafinus, des Se 
Herhtzog in Anftrafien. 8.5. Lur winus, AerölN 
Gallia Belgica ‚ fon. 721. 29. Sept. $9S 
dulphus, ſo An. 754. ı r. Zuliiv geftorben. 60: "Fr 
madus ‚oder Veomadus, 61. Richboldus. 63-W# 
z0,0dtr Wafso. 63. B. Hamularius Fortunatob 
dinal/fo In. 822. 64. Hercho ‚ein AbbrzU 
nad vorhin. 65. Thiergandus. 66. Berthold 
Berthulfus ‚under welchem die Nordmanner me 
genomen. Er iſt geſtorben An.883- 7.Rath pr 
63. Kurgerius. 69.Rupertus, aus der 





Sarfen Geflecht, 10 Au. 956. abgeleibt zo.Hen | 


tieus. 71. Theodoricus, 72. 5: Eckberuus, I * 


a3 


N 





0 A 
MT heodorici —DE Fe —F 
«73. Ludolphu, ade * * 
74, Albero Jul icſtenn Ir 
Fade Mepinpandus mt de “ 
Spalt Sefkruih Bun, —8 
—— wi 


1067. 0bge ei, — 


06. don feinm 
been rg 3. wal ohne fan 
fühiud end MUCH here dundn- 
D — ĩ 

9, Ado, B1.Epilhen, * 
Er NO abgeleihtAn IJ Ai 


rau * 9. 82, Ben; 


do 
— Yı 
9 : Henricy, don Vin Wi 
92, Boemundus bon IB Au; 








y Cap, 20.21. Don Antorfp gen Jamur. 1% 
mr fü Theodorici in Folland Sohn / ſo An o8 ge⸗ 
7 +73. Ludolphus ang den rRogen zu Sad» 
" fit. 74. Albero ‚ein Sraff von ců eldurg. 75.Min- 
4 guardus,oder Yegingaudus, 76.5.Poppo,Nerkong 
„ Leopoldiin Defterzeih Sohn / ſo An. 103 7. verſchi⸗ 
R 5177. Eberhardus,Fezelinei,Gfalkgrafeng&ppny 
; Mn.1067, abgeleibt. 78. 8. Chono oder Conradus, : 
der An. 106 8. von feinen Underthanen / ab einem gar 
hohen Berg 3. mal / ohne feinen Schaden uder ge⸗ 
kuͤrtzt / und endlich mir Schwertern ——— worden. 
79. Udo, ein Graff von Rellenburg / An 107 7. ge⸗ 
ſtorben. 80. Ado. 8ı. Egilbertüs Bavarus,der Armen 
Vatter /ſo abgeleibt An. ı 101. 82. Bruno. 83.Gode- 
fiidus,fo/nad 3. $ahren / da⸗ Ert Biſtum aufgeben, 
wegen der Geiſtlichen ungeiſtlichen Lebens 84. Megin-· 
 herus ‚fodie Beiftlihe teformiren/unddeßtwegen nad 
Rom raifen wollen aber yon einem aufgefaugen und - 
geblendet worden / das Er pon Sch merken geftorbeu / 
und zu Parma An. 115 o begraben worden. 85.Adel- 
bertus,oder Adelbero, 86.Hilinus, oder Hilius. 87. 
Araldus,oder Arnoldus.88, Johannes. 89.Theedo- 
ticus, ein Graffpon Weda. 99, Arnoldus, Graff von 
Iſenburg / deren der borige Yır.ız 


93. Dierherus, ein Graff von Naſſan des Keyſers 
Adolphi Bruder / ſo An 130%, * na ein 
Graff von ucemburg/ Kepfeis Henrici VI 1, Br 
der 10 An. 1354, 95. Boemundus II, ein Graff 
‚von Sarbru / ſo An. 13.68. 96. Conradus vo 
Falckeuſtein / und Münsenderg / fo An.ı1388. 97, 


Weinerus zou Rönigfein/o An.ıgı 8. 98. Otho. 


rag Ki 
— 3 = 3 DIN Dtm 
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ein Graff von Zigenheim / ein Warter der A men/lo Au 
1430: geſtorben 99, Rabanus von Helmflat. 100, 
m ‚ern Freyderꝛ von Sirck / ſo An.ı45 6, 101, 
ohaunss ein Margaraff von Baden / fo gar lang 
regiert /und An. 1505. al. 1503,)102. Jacobis 
auch ein Margaraff zus Baden / fo An. ıg 17. 10% 
Richardus Greiffenelau / von ZBolffrare ı fo Aum 
1531. 104. Joannes von Megenhaufen/fo Au.ıy49 
105. Jvannes Ludovicus von Hagen / ſo An, 1547: 
106. Joannes,ein Graff von Jenburg/ fo An.ısse 
107. joannesä Petra, (von der depen)fo An.ı$67, 
108. Jacobus vou Eltz ſo An. ıy8r. 199,lohannes 
von Schomberg ſo An. 1599. ı zo, (hepmKyran- 
droder 108, bepm Mirzo der 106. bepmScheckman- 
no, und Auguftino Brunnia aber /dtf 109.)Lorha- 
rius von Metternich / fo Au. 1623. 12. Philippus 
Chriftophorus vou Sötern/fo An i652. dau 7 
nuarii/geliorben. 112. Carolus Cafpar,vonder il 
der ietzige Here Erdbiſchoff alhie. Es fepn/me 
ner Geiſtlichen lurisdi&ion, die Biſchoͤffe u 2 
Zul uod Verdım. CErift ErpEamlertunf de 
lien / und das Königreich Arelac / und ha alene — 
Fuͤrſt / bey der Wahl eines Romſchen Könige! dit 
fe Stimm. Die Graͤntzen feined —J 
von Mitternacht —— Naſſau das 
tum Bern / und das Ertz Stiſſt Eöln + von gel 
das Rheingow / und Deffen. Von Mittag * 
reich / und das Herhogtum Zwepbrůcken und en⸗ 
bend das Hertzogtum Luͤtzenbutg· Es eb 
vilegium , das allein ſolchem Seifft eröffnet wi 
geben felbigem zufallen follen 5 mie Befald, in The\ 
pract, voc. Neiösdehen/p. m. 656, jagt. are 





Don Trier 
—RE Reit 
13 Mıkn 
te rl 
\ . > nm 
dadie Motel; M N Bra —* Star 
PP, 








L Cap 





2 


26.34 Don Antorffgen Namur. 77 


— — 


a MET / und ha 2. roffe See Ben Lilien und 


un Laichener / in melden ſchoͤne Stein ſo den Smaragden 


J 
J 
1) 
h 


. 
| 
| 


47 und Kpoeinehen/fich vergleigen/aefunden worden. 


8 
glbt auch Herzliche Erhs Eilber- Bley: und Einartı, 
n: wie auch GefumdeBäper für Ablerley Krastcfhei 


sen dariız item Sambrütne; deßaleichen groffe/diche 


7Bälde sc. Sihervondeffen Reihe Anfhleg — 


Tractat von den Zehen Reichs Traiſnene 3. und da 


felDR auch von der reichen und maͤchtigen Abbtey S. 
atimiu.loh. TheodorusSprengerus,in lurispru- 





\ 


dentia publica,p, 75 ſoo daß der Chefin zu Trier - 
e 7 


fünf Stände extrahirt habe / als der Ab 
zimin,die Commendatut zu Coblentz / die Herren von 


oneck u Bruch / den Abbe zu Punnne die Her 
sen zu Nider Iſenburg, * 


Bon Trier ſeyn unſere Raiſende / auff der Moſel / 
nad Codleng. 13..meilen gefahren’ da es pilfeine Ort] 
ſo den meiften Theil Trietiſch 7 und einen herꝛlichen 


Beinahe hatʒ undgehörf gemelte Srarr Cobleng/ 


dadie Mofelinden Mpeinfäle / (amıtzem beiten Berg. 

Schloß Ehrendreirftein ; ing gemein Hermanſtein ge⸗ 
nant / auch dem beſagten EerHStiffetrier, 

Bon Cobleng kom man) auff dem Rhein / ste 

St. Audernad. 3.0der 4, m. ſo Chur ln. G⸗ 

F über ligt die Chur Trieriſche lung Hammer: 

Aeln, | 2 


St Bonn 6. m. alda der Her Eitbiſchoſſund 
Churfuͤrſt von Eoln gemeinlich Hoff hait Sihe oben 


die Ander Raiſe diſe⸗ Capitels An. 1644. ward 


aus Colu berichtet; mann man ſolle eine Linien sieben 


durch Sl und Deus Duik/Duitfe oder Seurapr 


gegender Statt Coln uͤber)uud den ſchnur techte 26 


tzus. U—- 
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— — — — — 


Ki Por age 
fo befinden/von Stätten Rab im Hbern Grifi Cd | "N ken Motu rer 


Andernad/ Arropler; Ruurburg/ Reiubadi/ akt — —— 


| j ——— Untckel Breithach Kong 
oder Zons /(in alten Schriften Fridſtrom) Worin 
Dingen/oder Caftra Hordeanii ‚Lldr/Anradt] Full 





I | Sethzogthum Weſtobalen / Engeren / und br@reh 
| | dafft Arnsberg’ / Werle Arnsberg (Gelehrte 
I voran Nehem / Grebenſtein / Ruden Erbe] Etatb | 


| 
IE Harifia Caroli Magni, enant / Balve] Menden Afo | Ber 
| Kl ken, Mefeheder Anlagen Aendorffsgeliu Bere Eu 
| 


Kallenhart Anruchre, Brilon’ WBoldnartn Re | „1, natt 
Bach / SDallenberg / ABinterberg /rekborgl GIER — —8 ur 


/ \ 
Hrtzberg / Huſten. Es gehören auch andere Ott? * / Mann Nerellituripn 2 OU def 
[' zudifem Churfuͤrſtentum Coln / (odod) vendmeor * Fr 


TR 
| Ni lenberg / Wenden / Drolshagen [Diepel 


des Erg Stifis abligen als Zeiring ud | 5 .D 
pore tz igen Ei Shot Naben 


fein / Wiſſer und Marienftar/unfernvomtArtpriig den. 
des Fluß Siege; ohne die dehenaürter | al@l 

dich / Lidberg / Meu ſelen Sf) Alpen’ / 
andere mehr. Eofind auch noch vilverpfind | 


— 


en 





mM Schwelm / Reeß / Uſpelen / Ealcar halb Santn/ PR | „, 
mebr dergleichen : und prætendirtt auch ei —* 
Auf Churfürfijsvegen der Start Sorft und de⸗ 

d 


| ) miſchen heer ZBea/auf@siilch; ovdenych 


5 
an der Moſel; Renc am Rhein ober oblen auch vn in PER 
algnen € 


} onn Brůel Zulch /sechenih:im NiderSriZuct Fr —XWM * 
oder Boruncum, Hulck ade / NRuh / Kenpen ch 4.Ml, EN RR 


—— 


| S. Antoni inder Heyden / K Rbeintec Mn Rheinkine & 
| gi den / Keyſerswerd / Rheinhe De Sn 
Imveſt Dorſten ecklinghaufen Hormaborgk: Im — orten — 


berg / mit Hoorhuſen / vor Zeiten mons Marin cum | &; Don 


| co it Pe | 
| N berſchribne ErkStfis Srärt / und 4 —*8 a ga 
0 
Pe 
/Yelegen if, ANGE de Many 


Monch / auch des Striche / fo da Maußpfabt gl en Wu u Cafe 
mid! Da pi 


Amn dun. 








Cap.20. 21, Von Antorff 
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en d/undeingroß Tpeildes 











m Ber, — mn — 
hen ke BE | — —— 
fo beinden don Shären hd RER Zar, den een Pfaden bee ea pe 


Andernaß Up Alan RE Et par mit Derfehe 

beim in Erna md Ständen, - SD Der rt —— 
Born Brüů⸗ 55 Bericht. odernaute Colniſche 
oder zon Cm alten Syr St. Coln. 4. mel.. K: RR 
oder Boruncum, Julra Sf Aut iſt Amo i620. * den — Bonn? 
dingen oder Caftra Hordeani, LA gu den Rhein eine Schangerbanr worden Y ne Juſel / 


⸗** —* N) | er 
$. Anconi — der Form die Pfaffenmüßs hernach aber als folgen 


en mug 

/ e- ERBE mie | 6 | J ar Ar | 
—2 Werk) —*— gaut. * geſcheden/ S. Steppaniort/ge 
or hen renfiin/ ‚Ur Bon Coln / zu Sande/a — 











ng mir Hoo huſen dor zin Sr. Gulch / dahin hei⸗· 
ke Ci Magi, mA", rechnen. — ** An. 1622.81 2* 
Frese vr ——— N pe enarcn Banden ve, 
len Aurud * * Ba Wr} eme /und 
a ea Aa 
rg / Wenden mail fen von Nenburg mireingefd Ha 
‚Suften. E# gehen N ER DO "ram engefßloffen / und im gem 
Han &urfirfem Col | I he * 5: Mergen / Spt Durdlaudt, im 
de Erg Sie ablinmd® De age de a Sa gear 
—— — roſelben aignen —— wor⸗ 
Eifer / und Maſauan RAR NE nn hie = 
ein: of di ef Rakmen! —* ie Sion Datz — 
eg an an x welches / wie Petrus Bertius,in tab, Geogr, 
dr. Cokndafuilin u r38- 167.fagı /Beutige Tags einen Tpeu Ber 
m zn Ei / ‚alten gr » Brufterorum , uud Eburo. 
ein, ae mm begreift 7 ud zen Der Mans me Men 
N rat —* ma uns geil. Die Kur) Erfe /-umd andere 
* IL, ” tlouſſen dardurch. Mar. pil Schloͤſſer/ 
u ———— * 


noch mehr olcher Auſprachen der ErsSuift 


9 pauiſch: uud Neuburgifcheerodert,&, Eiıfa * enf x} 
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welcht Den Adelchen Gel lehren den Mapmnghal | Fiscnen — 
ale — —* = 
tendunckꝛe. Dee freye Herrſchaft Wickrade hatt Se 
ſehr keſtes Schlof. Won Srärtert werden ermil Fe — —* 
Shih Deunen DeünfterCyffel Fuptirien denke —— 
Caſter / Rimmaͤgen am Roein⸗ 5 —J Ent J 
vendroeck Hucken / Hamdach Zipch er ET er 
Brriagen / Gelekirchen  Neuftat / Slabadı/ IB — /ÜE HUB en berg Kuna ON 
berg. Od e6 fi aber alfo befindet vbanoti aß 9 KITTS R 
urtheilen / ſo difer Landen mehr als ——— And | Verla hp 
diſes Lande granter daw-Aergogtu Elebe/din —— Yu 
tebeiagter Bectiusp. 237. alfoergepletauf Onld | "neue 
Boden / Santen / Clebe/ — 
und auff Germanier Boden / 
Ewmbrick: daru —B—— 
beck Alpen st. —— a 
gen das Hertzogehum Bergen 
und FBeltphaln : von Miternadit 
— Theil von * 
Abend / Geldern / und das Stift ehrt SM | 
tag / das Stifft Cöltı / und das Land Doll a * glauben tan; Shin Un] 
mlich fruchtbar und Waſſer reih/umdftreckt —8 —XR oriping 
ven Uferu des Rbeins uꝛ * N 
* batigegen Weſten / den — BV 9 Peak 
ge Norden/die Sraffeafft vonder MR York levrier —X der Graf, and 
— uud die Gr u affı At op Mac tich i eg 
Lande ze Siden aber/die@r zart er —— * 
vil Berge / und lauft die Wipper mittel —* N Fo | 
ger ty ht ton 


Matı rechner hieher Lennep / Neuſtat * 
Macheim / Mandaw / a — | | et / De mad Pa 
iabru 
J Mirag, dom & Hakan 















perfordar. Düffeldorff aber iſt die 
vil Steiulolen / wo Stelten ige dey der RUF 





722 Tenefchen Raifbutrdiig 
ſheff inne, Sparenbere un rel 
— 238 ircen pet, 


Den Nahuen dou dem ühnad mom 


Co Rovenbbeng fo auftna EÄR dam 


gabe; er en De 


Fruchebar eye. Von der Ali dat 


hy r Arlas ‚dad Ei Kama 
—— an Th 
oc Pümmegen ; gegen Pitoy F 
gang nnd Ndergang an ·)e ig 


Erich, 
det : Don denen Adehrius — 
i ic / ereibet du 
in —3 ont Io 
* (welches —— 
furngen Strich (den Male ei 
mer Bild md Bergihl 9 
Brofteafft Falckenburg/ nF, 

Ol / wie gemelt/ d > 
r May | geflorben/f —9* 
fe dänder/anaennommme —9— 
Sachſen / teil cofer u 
sa Albrechten voll Sala! —* 
nme Da er Mau | 
1 il / und —— 9 
ehem verſorochen ar 9— 
— 

Ion, 
je I. 9 101 9*— 


Capo. 3, Von Antorff gen Ramur 223 


—— 


Sahſen edoch gegen Reverfalen (mit Dif Yändern 


huet bat: Und obwoin der Herr Churfi 
und feine Lini / vom gedachten Her og breden un 
met: gleichwol / weiln dem —— Sachſen ſchon da 
mals als der lehzte Hertzog Wilhelm don Gülch geſtor. 
beuydie Succefsion gebuhre hate; abereg felbiger Zeig 
fomeit abgehandelt morden/das die Lander dem Gergog © 
Johann von Cleve verbleiben; und aitdann auff feine 
Toter Sibyilen fallen folten; wann ihr Bruder/Aer. 
hog Wilhelm / ohue Mannliche Erden abgehen wii 
So haben dahero auch die übrige Merkogen zu Sach⸗ 
fen/fo von der ermelten des Churfi 2 Fride⸗ 
richs zu Sachſen Gemahlin / Frauen S herkom⸗ 
men/einen Zuſpruch darzu. Diewen aber ichtgedadh» 
ter Hertzog Wilhelm/mir genelrer feines Herzen War 
fern craufaßtion nicht zu friden geweſen fondern bepm 
Kepfer Carolo dem Fünften ausgebracht / wann Er 
ohne Mannliche Erben perfterben moͤchte / daß dife Jän, 
ber auff feine Töchter fallen folrens Ag haben ſich 
sum Zund zzum dieſelbe angenommen | der Churfuͤrft 
von Bandeburg / und der Pfaltzgraff von Neuburg; 
wiewol auch aus Ahnen Imer der Eine ein beſſers Recht 
dorzu/vor dem Audern zu ben vermeinte. Der Hera 
Ehurfürftzimar er weiln fein Frau Semahlin / bon 
der altern Schweſter dee legt verſtorbnen He 
namlich / Frauẽ Maria Leonora / Hertogin in Preuſſen / 
erzeugt: Der Herꝛ Pfalggraff aber / weiln feine Fau 
— — Anna / den Todſali ern Bru⸗ 
dern erlebt / und ebeu fo wol ide deibs Erben 
datte. Als aber hierůber Krieg entfichen / der Kepfer 
Die Länder (equeftriren/ und dag Hauß Sachſen da 
fein Recht ſuchen wolten : So ichen ſich endli 
Brandeburg / und Neuburg / und regierten die Sander 


2 ij pi en 





Eh 
Bra), 
Mo 

Sr udangry. 


— — — a, — —— 


miteinander / und wurde Elene sur Brandenburgſ em 


Duſee dorff aber zur Nenburgiſchen Hoffhaltung de 
putirt. Es blib aber ſolche aiuigkeit nich deſtand 
ſondern gab immer etwas zu thun; darüber die dane 
in Schaden etwas davon in Hiſpaniſche; chel aber 
Hollaͤudiſche Hande kamen. Hernach iſtes ein 
kang ſtill geweſen / bdiß An. 1651 wider Krieg/ e 

den doch / noch in ſelbigem Jahrt den . Occhbris DM 
Kor Kepſ. Majeſtate ı zu Eleve Grid wider gemadk 
worden ;davon Brachelius pi195. fegg. und p20% 
zulefen. Und behalt ChursBrandeburg das-dertog 
ihum Cleve / faınt den Grafſchaften Marck/ und Nas 
veufperg : Der Her: Pfaltz graff aberdiehteit 
ehümer Guͤlch / und Bergen: De Henſchaff Naben 
ffein aber iff inandern Händen. Bas | von dikn 
Laͤndern / heutigs Tags / zum Meich contribuitt DER 
de / davon ſihe den Tractat von den Zehen ReicheCra⸗ 
ſen / tit.ↄ. num. iz. Es iſt zwar An u. c 
Martii/ zu Jůterbock / zwiſchen dem Kauf Sack! 
und Chur 
verglichen / und Sachſen indie paflelsiondt 


(gen dänder doch m vorbepli each je1 OA | 


keit darzu / (deßwegen danu noch der Streit iſt GR 

genommen worden > Aber / noch der Zeit / werden 

ben / wie gemelt / von deu beeden Zürfien / ald 

fürften zu Brandeburg ze. und Her —* 

grafen bey Rhein / zu Neuburg / regiert. Auſer 
3 . Hauſer / haden auch die Jůgere becden > 
chgedachten Herzog Wilhelins ; undbödit! ip 
duen Hergogen Frauen Schweſtern / al⸗ are 

fin von Zimepbrüugen / und die Margaranl 
gau / Fr. Sibylla/ (derem letzten jura at ‚ge 


dechter Brachelins ſagt / der Herr Pralggrofi —2 | 


Burg Bu: 
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randeuburg / die Sach / auſ ne Säriften 


zäcter DR | 
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———— —— — 


tycettu aiondu anf grad Vin 


gen mm. = 
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Verkame y ud daB lei 
de 

—Se 
* Mauleyier in on tof 
—— der Grafen — 
gwar / q 
1X Cee derkommen ( ee 

—— nun 
I RANO-Germanii; * m 
eteranum lib 29. Petrum ae 
um 


f| 
nden botigen —* 
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724 _ Testfchen Bafhoiulit, Cap.20.21. Von Antorff gen Ranm 
miteinonder Lund wurde Ehtv Ve fürgicertis pa@ionibus. a A ehe. 2 
Düßeidorflaber zur Neiturgite Ak $.bepdifer E:öfchafft har ſich xbracht) fuͤre nd 
puric. 6 libaberfobeobhenhi Pie Herzen Palsgrafen A ae ; wie dann fihnod 
den mem aa ii u a auch Der. Köılg m ER sale 
in Shadenetwatdaronn Ha hochgedadhten Srauen Pfalkgr in en als der 
Hollndiſhe Handekumn. Audit Tenen/gebornen Herhogin von la Magda 
klug Cu De an eh dl ten — 
in ſchgem Johrdn, 9° e auch der Herkog vo . 
or Kepf. Mojeftat | zu ma? was ſuchen / —5 * — — 
morden ;Dapon Brachelius p:19% m verB/berkame / und dag Clebiſche W —— 
wen H —*  levre,oder * . * ae Graf ke 
ſam DEN OT r , auievier ‚in Frauckrei 2 
dom in! von dem alten Geſchlecht der Gr —— allein / 


Her Henn Dolgarcfaht e 
cuſver u? der Marck mochͤbrig war aus tel — * * 


a ds fl: 
jümer Sala Org Yon Eleve berfommnen ſeyn. Sihe von difer aller - 


in aber if in andern ande. © | 
—* ru, Prerenüonibusden A. Limneum de jure publ, Im 
Bavonhheden Zractıt omdadf, PL, omano-Germanici lib, 5. 6,10, n.5: fe j 
Jeit. 9, nUM. 1. —V | Hiforie — — Matcheum , In (ik 
artii/ zu iterbock / iwiſche ih Seriften * 1609, Fahr / und die Dedu&ionß 
Ch Dead er Bean been va Dane Dre 
und Sagem?” i ogen von Gü 
re ; Don aD „Derogen von Clete; tem da Oro 
ur (ae BT im den Silke ormobaugezognen richt 
men worden: er N je prodicie —— Pighium in Herca- 
mie gennelt / vom den beeD [ Y nas,unddien J eins Origines Marcha- 
kürfien zu rauhen 1660. verme — eegede alogiſche Tafel / o Anno 
or Die rufen von Ci nam era Forum, 
ler / haden auch de ir \ De bier ergefher werten enzelie — 
0 Be | eyn mit Theodoti. 
Me) dan Kb feiuem SDrußer Jehanne „a — 
Een Dre epfer Earl der Vierdee —— eig 
De MR heimgefallen / dem Graff Adolpheu von Aus 


£7 Suhl (ber METER, 2a Mt 
gr. ‚A ;% u” 3; iij tens, 


rachelins fagß/ I * 





V 


na 





726 Teutſchen Ratpbuhaiußsug | m... von 

Ken und ber TRardigegeben/der orgBHlE HEHE — — 
Eölu geweſen / aber / nach abſterben des heſagten Theo: kin Ye — m 
dorici, des Zehenden difes Namens! undlezten ns — A— dön 


ven zu @ keverumdFeifterband (defien Tochter Mara | kmieten amanı img 
Sraff Adolyh / der 9. zu Altena / und der Markt: | 14 Ahtenin Engellonn Gemahlin 
fagten Erg Biſchofe Adolphi Watterzur Gemahit | Sega, ginn more — 2 
ee | 
rathet / und feinen Sohn Adolphum XI. hinder Sie | 1132 9eflocben und —— 
hat der / auff dem Concilio zu —— KO du ainen Ehe —* 
gismundo,zum erſten Hertzogen zu ——— Ylmen hinderlofen: der Inie Aut 
denzdeffen —* Te — |‘ ne Heer 

iu n / ſo vor m er er wider aufde 
ſich gebracht / und / von feiner Gemaplin/einer 9* KONG auf X 
von Neversin örandfreid/Joannemi Lo Ea- | St. Maftrigt. In 
Cleve / Grafen zu der Marck / und —— add St Bilfen.:, Kl 
gelbertum, binderlaffen ; melden leheem König A | @x num, . 


EN 


| Reverdl | Si ee 
wig der 12. in Frauck reich zum Hertzogen don neh -Dief3.m, im 
und SRetteln gemacht / nach def Drannlicer ind u —— 
fterben/befagte® Hertzogtum / durch —— 4 St.Liere, um, i 


vicum Gonzagam, von Mantua / des Herho⸗ |: „St Autorf, 2m. © 

von Mantua / ever und giadelu · a E | a 
meldt / zu Eleve auch einen Autpruc haben pm | —— A den 
Vattern gelangt if. Was aber * 9* ——.— * 
hzogen Hanſeu den Andern zu Cleve anbelangt | —— Yan Im 
Er in. 1g 21. verlaffen Hertzog Hanſen deu 8 or Brabanı, — un Diy 
der des letzten Hertzog ed von DEE | * Tag /gegem gie —“ 
Berg / Gravens zu Raven ſperg / (deſſen Ge x— —* 
Euſtachio, der Könige zu Zerufalem / Gott g — — B8— fin 
und Balduini, Brudern / herkommen ſeyn fol vu —X Com ben 
ter Mariam zur Gemablın hatte / nnd —— | 4 Finnen Ne Gebier fr \ 
befagten feines Herren Schrehers Tode / all * — — 


—— 








9 4 7 8Teutſchen Raißbucho Außug / CB.20,1, Done 
ln ogeubuſch; in melden unterfdidlihe Herz ma ES 
| | 1. Wenn aber die gemelte DH | N 
| ſtauden / und was aigentlich darzu gehörig/fepn diescndiſd Ir Ara —RNR 
beuten wicht ainig. Sihe den obangesognen uufm gemtumliche Kay Hut tor | ie 
Srgstat on ben Burgund: — SCH BETT N 
p.26.leq, grautzet aber auch Das Fergogrum FT Tu einemsReicn.er. 
Zimburgmi Brabant / fo fouten "gegenDirt EEE —— 
nacht / an Lüzenburg ſtoſſet; anderer Ortenabermtdem | lais,aufs — —T 
Safft Lüttich / und den Mergogepum Gülich gränkt; | un (daſtbaAn Sa Attoi 
und welches Hertzog Topauesder Erfternah demdtt | a/undyog Fark 
letzte Hergog Meinrich zu Junpurg / ohne JeibaErben —ã Ed ray 
abgangen /ume Fahr 1286. oder 1293.0UrDO | ik rar Teronan ET 
und Waffen / zu ſeinem Hertogtum Brabamgebradl, | Wir tommenif: u 1543, ge 


bat ;dayin auch wo appellıre wird, (Marunter $, Ani ge —R 
tur, SAud —X 
Die V. Raiſe. 
tim, ‘ - 
PoönCalais,aus Franckreich / durch etlide | von oe | GN 
Niderlandiſche / dem Koͤnig in Aipanien | 7,C; orig une, SL] nn 
damals / als Abrahamus Gölnirzius Diefelbe F ı.Inye 6(don —38 
©; ht, Frane s OnS: 
verrichtet / noch [amtlich gehörige Sri Ed Nor I eg uf 
te / nach Cameruch/ oder Se Med en ra 
Cambray, All; —88 4 a 
«Ul, n' \ Kr 4 
St. SGraͤbelinge. 3. m. von Calais. Kal ; Mal 8 
St. Dunkerle / oder Dupnkirden. 3.1. Ch Brei Lalfr 
St.Neuport.s.m. &t. Oſtende 3. Mt. EsoieleCome, 
St. Bruck / 4). oders. St. Gent. 8.1. © 34* Od Sogn, f 


Lind dife Stätte hgen alle tu der Graffaft Sa Fr, ano 3— 
dern / ſo ein theil von Gallia Beſgica, oder bei Nen u ar Re Gen a Al, 
glaube iſt; fo ı von YAurgang Brabant A MG, Oi, def 5 Fermeg 
ag das Hennegäu/ vom Abend Artoie ua 1a, Rand Slarıdern en fen 
RK ‚Und de Picani; * an Mit 
TE 
—* 





— ⏑⏑——— 





728 Teuefchen Raiftudslie „Cap. 20.21. Don Calais 
gogeiburd ; in milden uf A Mitternacht die See) 





— — 


oder daß hohe Mieer] zu 


Meer) 
. Wenn aber die amele Naht Datz und-in 3. 2 8 Flamiſch oder T 


| heil al 
Raben mod maß gen dayaafighakt Walſch / oder Frangöfiich; und in Keyfers | oder dag 


hauen mich aiig. hg m deh — landrengefeik * 


pac leq. ——— 
Lirmbargnt Drabänt | fofaka yet 


St. Antorff. ı 


Br Mm. 


Derfoffer feinen EBeg von gedadhter 


ra oft saudmmnaden lais, auffS Omer,oder S. Omar (it Arı * 
ar a ka rn men / ( daſelbſt Au. 1559, einneueg pin, 


Fopaunehher Era 


ſchee Hergog Nm —A # (ide Statt Terouanne An. 1553 


abgangen ‚um Jah 1296. 0015 


ala Abrahamus GO 


ruck ol 


— * 


nach Cambra 


Lem TE BOUG LAG gef ribnergefunpen ypng 


B 
den / und das halbe Einkommen des —— 
odr Teruanenſiſchen Bums nad dem die Biſchoff 


a. © ‚ 3erföret worden 
| * her kommen iſt: Sihe von felbiae 
und Woſen zu fernem AJergogtinn k en $. Antimundus An.Cı —— 


hrifti 531, S, Aral. 
bar; Dog aud a0 appellue it St S-Anal 


bertus, S, Audomarus, $, Bainus S. Ercken 
S. Folquinus &c, gemefen Jden P. Bucelinum 

V, Hall  Germ, Sacre, fol. 63. ſeq. 8. Niderlaͤndi 

| q 







7. St. Cortrick 6, C von welchem Dre Serre 

1.Invent, Franc, p. or. legq. zulefen ) 

8. und Antorff, 10. meilen genommen bar, 
St, Mecheln. 4 St. göben, 4. St. 

all. 3.m. von Bruͤſſel/ und alberaig 

u gelegen ; dabingrofe Walfarten 

St. Breine le Comte. 3m, a 


‚Soignies, oder Sogni.ı ‚m. 
Bergen / oder Mons , in 


von Calais > St. Bethune, 9 St. ——— 


St HPennegoöͤu. 3. m. 

— im * — —— w / F 
dault, o annonia, deſſen rat eyn / von Mit 
ternacht Brabant/und 6 Cham- 


Aura | ag0e ‚und dle Picardi; ) 
—* Pagne ‚und Pladiz don Morgen, Rama up 





A—— — nn... 


aq 7; Pro 





730 Teutſchen Raißbuchs Außsug/ CEO OO ak * 
Lttich; und / vom Abend der Fluß Scheide / mit einem —IVV— 
Se on Sander un Ati rnnnne |. De nt 
Eamerid, “UHR der 1006 
D. Bofsu , oder Bofsur. 2J. m. 3 —2 B 
St. Valenſin / oder Valenchiennes 4. oder 1 97:derihte, Yderlan 


Meil ʒ fie man dann von Bergen 7. Meile hieber Don Pliffmam zn 

rechner. Bird ʒwar zum Mennegdtsreferirt,gehört | Srdickji Flandern m, * dr 

aber nicht aigentlich darzu / ſondern hat / ſamt dem Land Sun durch de Su, 

lein/ihr aigen Recht / und befondern Sit bey den dand Damme, 2. mil von Chi 

tägen ; wiewol Sie unter die 77. Niderländifge Pro —— 

vintzen nicht gezehlet wird. Ph —8f kr 

* Me 
St. Cambray,oder Cameriick. 7. m. | * unddie id * 
Die VI. und fette Ralfe un. Aokorf af 


R No, einfehr mn 
Von der beſagten Statt Calais aus/ ZU den Geld in — e,. 


vornemſten Niderlaͤndiſchen Staͤtten ER an dd 

St. Calais. Bon innen / durch den oben | — —* 3 
neten Weg / auff ————— —ã — 

St. Oſtende. 14. Niderlaͤndiſche ——— — 


raiſen. FE GN N, 
St. Sluiß / eine Tagraife, Bon bannen in © 


Meiften allein G 

land / nach “ Holz ft 
©. — Een das Secland Ba Ka fa —8 
Tage wie man Kreide in acht Juſeln geek oh | dom; umgeben —* ande ar 


fo genant werden 1. das Land von Scheunren 
Scaldia. 2. Dubeland. 3. Sol 4. Orelanı6.0B? Fe * 
cheren. 6. Zuptbeverland, — mac Asp; Kan rotem 
Bolffersöptf : unter melden die vo fe  adagı.. ftefland : | 
Schouwen / Walderen und Suydbererium. * F Pe dann 
Srängen des gangen Seelands fepu / geeel „te | tm 
nacht / Holland / vom Aufgang Brabant / m tag 


Drertikiena > ı Hl, 


ar \ıdn hr 


ı 8 


Au — 


* 8 


y Cap.z0.21. Von ancna 
4 faq Klandren: die übrige feiten unfehleuf die Britans 
u miese. Die obbeſagte Juſeln ligen alle zwiſchen 


dm Außfluß der Maas und der Scheld; 
| 3 — Beſchreibung Niderlande pag 
erichtet. | 


zur Schautz / oder 


$ 
— = Bon Bliffingen 
Jeendick / in Flandern und 
hier zu Wagen / durch die 
t. Damme, 2. 
ESt. Bruck 


kommen ſeyn/ 
Bon Antorff / nach 


⸗ 


a 





Viiderland.ygı. | 


J 


Beler&cheldziwie | 


wider anf Stuig, Und yon 


meilen von Stuig, | 
1. Bon Binnen auff | | 
Gent / Brüffel / Loͤben Mecheln / dir / und Anton; 


Die der Weg / und die Meilen/in dem vorgebendenjeine | 


a» ee fehE veſte Hollandiſche Statt an der 


Schelde / in Brabant gelegen 
auff Autorff / und danu fernerg gen 


:3.M, 


Don Bier wider 


St, Bergen opZoom / St. Breda / oder Bredan 


St. Gertrudenberg 


Von 


dar / zu Schiff; na St. 
Durdrecht Sr. Roterdam / St — 


Leyden / St. Harlenı / St. 


Sr. Enckhufen / E. 


St. Delfft. ons. St. 
Allinar / Sr, Medenblick, 


die meiften alle im Holland gelegen, un oben / au 


Horn / einkommen fen: welches 


ande an dreyen Dr 


ten mit Meer umgebei/nanılic mit dem Britanniſchen 


vom Abend; dem Teutſchen von 


Zupder See / oder Flevo 


aber auch / da es ſich zu Lan 

ver Iſſel 
tag / das 
bar, 


[ und Friegland 





d erſt 


Mitternacht / und der 


> von Morgen : dafelbfienes 

reckt/ Gelderlamd Du 
| 5 Und daun / gegen Pig; 
Utrechtiſch Gebier die Maas / und Graban 


Horn / St. Am erdam; deren 





732 _Cenefäen Ratkbude Zupug — 
Bon Afterdam/auff St. Litreht, St, Rheuen 





St. Arnheim / St, Nieumegen ; weiche beede (ft 


vornemme Geldriſche Stäcte ; deſſen Gelderlands 
Graͤntzen ſeyn / (mann man die Grafſchafft u 
fonften ein aigne daten, unter den 17. Nderlam⸗ 
ſchen iſt / darzır reiner ) von Meitternacht die Supda⸗ 
See und die Landſchafft Oper Iſſelz von Morgends 
Rdein / und das HerkogrumClevez von Muegdt 
Maas / durch welche es von Brabant nmterfehiemis 
uud dann / gegen Nidergang / cheile Holland thels das 
ur Lifrecht. Baht in 4, re Neumegel 
urgund / oder Rurmund; Jurphen | 

heutias tagß getheilet; davon das Bugundſ * 
dem König in Hiſpauien gehörig ift, Und beg 
das Erfte Duartir unferfehiedene Gebiet infih ols dat 


Mei von Neumegen / die Ober] eher | 


Bomler Werd / und FieleriBerd ; und da laud 
ſchen der Maas / und Waal: md gehören darnderdt 
StärteNeumegen/Tiel (alda das 
von Vych gar prächtige / und gleich ſam Fürſlihe Par 
laft/ haben ſolle) und Bomel. Das ander Duarti 
begreift die Srätte Ruernund / Geldern / Venlo! ur 
len / Wachtendonck / Ertelensie, Dis 3 MO 
ſchafft Zutphen / wie oben gemeldez darmn Die 

und Gebxer / Zutphen | Dorcburg /Dosedenl Lohn 
roll 1 :Bredefort/ Brondorft( ſo auch — 
Grafſchafft iſt) Sfklburg / Anbolt/ und 
Sderrenberg /oder Zfehereubergligen. O⸗⸗ 
letzte Quartier iſt Atuhe m / fo auch ſouſt de Drug 
uant wird, 

Bon Nieymegen feruersnad 


St. Gꝛabe / in Brabaut. Werer gen a 





Königin 
Iagerten Bach 









Lap 20. au. Von — Niderland. 


— 
⸗ 





> v ve erich oder St. 
— am oe wen 
fun —* en Gewalt noch 


— —— 


m 


: Weltphallz, und den %rı gdarzuz item den Tags 


lat von den Zehen Reihe@raifen des, 

S.t . Maſtricht/ wie gemelt 4.m. von Aach und 20, 
von Anrorff; ſo die General Staaten Sn, 163 2, den 

3 Auguſti / mit accord erobert/ und noch der Zeit / mit 
dem Herren Biſchoff zu uͤttich / als der auch theil darau 


hat / al@regieren als wie eg vormals | da diefelbe in 


Hiſpaniſchen Handen geweſen/ geſchehen ift, 
on hinnen gen | A 

St. Luͤttich / bepm Schotte 6. beym Mamerano 

aber / und Guicciardi Do, nur 4. meilen. 

St. Ay. St. Namur. Sr, Sergei im Henne⸗ 
göw / St. Balenſin/ Se. Camerach / St, Donay /in 
Slandern; von welden Srten allen / oben. 

ArrechtiAcrebarum,oder Arzas;der gu dem 


Königin Franckreich aigenthumlich gehörig. Es be⸗ 


nie 


4 = al 4... von Eölns;.oderıo. N iderändg 


7 
9 


lagerten zwar die Spaniſchen diſe ſehr veſte Start An. | 


165 4. Sie wardaber / den V. Auguſti / auffs Ludo. 
vici Tag / von den Sransofen/entiekt/darinn der Mont. 
jou commendirfe, Sie Span che Reuterey kam 
devon / und das Fueßvoick ergab ſich; und bekamen die 


| | 
Frautzoſen / ales Geſchun und Plunderwerck: die m ER 


aaA/d 
u 
ö Dep Be 
F r aa er a 
- Mau i 
ZA, * 1 * 


—R A “ ira 
N 14 4 yilı vs 1J 


Kon 


e.03 
HINIH 
& 012 


€:939 





N 


&ro; 
eıroy 


734 Teutſchen Raißbuchs Außzug 
felbiger Zeit / Bethune, Hesdin, laBalıee , Bapaumt 
&cc, inihrem Gewalt hatten. Es haben Arredenmd 
Camerach / vor Fahren /einen Biſchoff mitenander ꝙ 
habt; wie oben bey Tameriick gefagt worden it; DM 
legte war Geratdus Il. dir Atınd 1092, gefkörkt 
Nach feinem Tode / ward das Biſtum gerheiler) und 
kam die Kirch zu Atrecht An. 1094 ihren aignen B 
ſchoff / den Sie auch noch heutigs Tags hat: Der 1.1 
Lambertus, fo X, ı 1 1%. geſtorben 2. Roberts 
3. Alvifius. 4. Godelcalcus. g. Andreas, 6,Robettus 
LI. foerbärmlich umgebracht worden; 7; Fruinaldus, 
oder Fuminaldus. 8.Petrus, 9.Rodulphus@ardine. 
20, Pontius 11. Azo. 12. Furfzus, 13, Jacabus Do · 





rantus,0der Dinancıus, 14, Peirun, g.Guelmus ee | 


Vſiaco. 16. Gerardus. ı7. Bernhardas. ı. Pereüs de 
Campis, ein Cardinal/19. Johannes Palte,oder Mat- 
deville; 20. Theodorus, oder Theodoricus Herif 
fonus, 21. Petrus Roperius, hernach hof 
Reims, undendlid Bapſt / Clemens dt She ge 
nanf. 22: Andreas Ghynis 23. Joannes Galsatvsı 
hernach ein Cardinat. 24, Pettus Bertrandi s augen 
Eardinal. 25. Aymerins ſo An 13 52. Std" 
deu. 26. Gerardus von Dainville, 27. Pettus Maſe⸗ 


rius. 28. Joannes Canardi. 29. Marrinus Dottzl" | 


30.Hugode Cayen. 31. Fortigarius de Pladent®: 
Brugenüis. 32. —— —— Cardinal #5 
Joannes Joffcidi, hernach ein Cardinal. 
Ranchicurtius,fo Un, r499.gefforben:35 ‚Nico 
Ruiftie, 36. Francifcus Meloduno; 37+ Philippe’ 
Luxemburgicus, hernach ein Cardinal; 38. Bene 
Anconitanus ‚ein Eardinal An.ıs 1553 g.Eullat “4 
Croyus, 48, Antonius Perenorus;pernag HN) 


' | 
j 


Pe | 





— 
— 
— 
— — 


ERS KK. an 
KL er 
Meifkendurch 2, Nail 


Groncfuntn — 








. 


4. Cop. 22. Vonimeenfehftfichen Kaiſen 34 


f 
— ii — 


tal, 41. Francifcus Richardorus, on: ı 41. 
h Matthæus Moullatt/ſo Anno 1600. sr 
ſoannes du Ploich. 44. loannes Richardorus 
4 


N. 44.1 Ale 
mad Ertzbiſchoff zu Camera) worden. 45, * 


;„ Mannus Ottemburgius Au; I6ır, s | 
;, ‚Hörigenmanglen. 


Es iſt diſes Atrecht die Hanbt par in, Graf. 
# ſchaſſt Artois ‚oder Artehia,deren o der Oraf, 


| ihen ſeyn / von 
Neternach / Flandern / von Mittag die J 


Picardi / von 
orgen wider Flandern / und dag dand Camerich und 
vom Abend wider die Picardi. | 4 


me meine onDlich 
‚die meiffendur eſſen; 
x; Frankfurt am Prayı * 


u N ww — 





furt / ſo auch im Fido Achare,num,140 
im F. Achare,num. 38 


FI ren die ı. ift von Trier gen Franck⸗ 


nRaiſen dern 
all — 


Die 2 Don Zioepbrüggeu mad Grand, 4 


Die 5, —* Franckfurt nad Bremen) fo dafelbit | 


num. 68, ff 


Die 4. Bon Middelbn aus Serland | nad 
Franckfurt. * 


nn od 5. Don Zeontkfutt nad Erfurtjun von. | 
da wider gen Frame 
Men 


unen / durch einen andern Weg / 
tt; Indem F. Achare,, die 87. Ra 


J 


kommen : Jg will ich alhie allein die 
felbf? nicht (Reber / fegen ; und daun , DIS bey erkichen 
‚orten / fo auff den befagten Raiſen ſich Befinden] zu 


Erima ji! 


4 
| 6 


. ‚Dieweildanndie 1+ 2.3.00 Sin dem aedaen 
Fido Achare, öder neinem kleinern —— 


ze. AI 
0 f . 
' x J 
I 





EN“, 





/ 
eutſchen Raißbuche Aus ʒug 
ae a 
bung aber ſolcher und anderer Derter/deren 


eriunern mit audencken. 


aniæ zu ſuchen. 
—* His —* vierdie IR —9 
—— die Kein ee 
—— in meiner Topogtap 
Sande p- 331. ce aufn * 
ö 
— — Bu 
* einen Marggrafen N Er he 
St. en 
e 
Fleck Bommene 


and] 
Scaldia] —5 
1/ oder der Juſel erdineh 
ein leer ib Po eher mic 
um ck. 


all zur 
iff / im Can aAnß 
a, * — — af 
+ iin ; fonftendas Haubt m Be 

eng ——— Shi * 

ein 
Bei: ab nd Oi — ei de 
A u Bierfliet geftorben a 
a 2 Zuerius, in Theatro 
———— hat. BER 3 
——* binnen — 9* ander | Ba 

ef 

—* — fodife Kaufe versiht ‚dm 
f — — J 
—* / Euckhuſen /Harlingen 


(03.9 
& jegland kommen / g von 
„Si Dscum ia 4. voll Grauer Me 


— 


Li vonunaſtd Ne 


u ER 6 


Auen abgtlegen ; di j Sn Bon: tacıng 


EN 
Mt 785; don dr —338 X 


toren. har Arant M ha Arie icßlan 
Fa Mittag / m Dia, Tal Werk 
Mm Morgen tie. Ca ing m 
M Miternacht ober) —* * 


“ar, 
en Widnz— SUR? —P elondert 


—— OD vR; 
ie Sf Lavica berg Yan 
—8 * teren Bird ein 
Offer: und Sa THOM / Ci rm an Den, 
—AWX ꝛc. ahet 


a Id der Gubertiar tor 


andeg 
um N 
len gehen 


langt / Mika rheung — 
* ‚ara dor a 
Eır On, 


| * boerdeer 2, ar 
Or ru —* sen, 
97 ME 


ſenel dem En 


SEO ip En 
on Dr Sachh 
—XR I gehör 


— t. re in Sf 
hai a ro gt 


DS, loppenhu 
—* gfoſ Gin 
und S 
—D orten TO Vih/ h 


—E 








ı Cap. 23. Don unterſchidlichen Raiſen 538 
Henn! abgelgen ;alda S. Bonifacias, ymmg Sapg 
wehrifti; 755; von den Hepdniſchen Frieſen umge⸗ 
—* worden iſt. Esaran het beſagtes Frießland/ 
gen Mittag / mut Ober Iſſel / und der Zuyder See; 
‚von Worgen / mit der Lavica, und Srönnger San 
bon Mitternachr ader/undibend | Hat es das gr 
Mer. Wirdim2. Haubt Theil abgeſondert / deren 
der erſte / von dem Flevo ‚oder der Zupderfee / biß i den 
Edachten Fluß Lavica tderauder aber / von ſolchem biß 
ir Ems /ich erſtrecket. Da Erſte wird wide daß 
ter: und Oſtergöͤw / Cin deren jenen Sraneker ) 
Sueck / Staveren ze. indilem aber Lewarden (dader 
hohe Rath / und der Gubertiator des andee/ kei) 
Ind Doccumjligen)und in Sibenwalden / ode Sevben. 
wolden / getheilee Wae den andern Haube Theil aiis 
langt/fo wird Er heutige Tags dag Gröningersänd 
genent / davon im vorgehenden Kapitel, 
Gt. Emden: n | * 
DR. eier obder deer, 2. groſſe meilen yon Emden /unh 
n OſtFrießland / gelegen; | | 
Dunud Schloß Stiefhaufen/oder Stichuſen 1,groß 
emeil / den Grafen von Oſtgrießland gehörig, Iſt 
ſt. | Ne 
St. Frießheid / ini Stifft Muͤnſter 3, groſſe meil; 
ird. ar DE 
Sr und Schl. Kloppenburg / auch im beſagten 
Stift / 2. groſſe meil —— — 
St. nd SH. Vechta/ oder Vecht / fo veſt / auch 
kuüͤnſteriſch men | ER ER 
dwenford / Lemvorde / Lemfort / Lewenforde 3. un 


ol ein Marcktfleck Schloß / und guter Paß / in 
Aaa der 


En 


aigeutlich Friefoite ‚oder Oikha Frifica, geſchriben 


Pw 


" 
” 
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22 NS F 
ver ee ehe] ;, — a 
Graffehaffe Diepholt/ Cfoder Jeit er — 
el Den Be = * I 
legen/ fepn. zig N, Me —35 
N M. Dieffholt / oder Diepkolt. —5 —RR — 
Und von diſem Ort hat die a m dum ar 794. at Or 
Nahmen;die vorhin aigne Grafen gehabt / o * — 
waẽ den Maunsitammen anbelangt / mit Era gr — —8 ın 
boeftorbeu feyn. naheeholgt — 
dee grope meil; iin Birth er if 6, — 
Raißbuch ſtehet. Ich finde zmardifen ) | ken Md 13, —* N 
r ®egend nit ; aber wol im | 
G —— 535—— Made 8 Dudo Er 
ſo hierum ligt /fooil / als Aledorff / oder — ke 
den Creut Yo 3; 
Kr? Herfurt / Hervord —— ab Gl ale 
Slhe von difer/in der Grafſchafft Rapemsdtt Stat; Yolckmarus if An, gpı, Grhnhen ei 
Seit Churfuͤrſtlich a MN 10. —R 

—— — a * u, 
bey auff dem Berge gelegen —5 Rotho, gay HL 
haliz , ımdin dem neundten FPo bon Hold, , Heu, | 
—— 44 * / eintommen ft, * fagen pen, Op —— 

















D.agen. 3 .grofle meil. —— I (ID ylede ‚fo er 1126, 
St.&ippfpring. 3.u.  Ligeim Saft — —8T Puls 
und eine meil von deffen Haubtiſtatt —— 7— 9 J Se mean, 
Nahmen daher habeude / weil albie der wi 20. Oliyany, “ 
fürnenmen Waſſers der Eippeifl PR? Mr er adus — —* 
Es ficher in dem —* An. ı he 6 22, ‚Bernarduiy , — 
gegaugnem Arlante , 5355 bon Spa Mohn 
Stifft | gegen Alufgang 6 / berübre 


Hin. ; 24: Otto, Yo A, —8 
und Heffiſche gegen Mittag / die Grdflid A Gurt 
fies gegen Abend des Aerkogrbume LEARN, Theodoricng, * 








740 Teutſchen Raißbuchs 
27. Bernardus V, ein Braff vonsipperfo An. ı 340, | 
23.Balduinus, ein Graff von GSteinford. 29, Henri- 
cus Spieael. 30, Simon IL, ein Graff von Semi | 
berg/fo An. 13 89. 31. Ruperrus, Hertzog Wilhelm 
von Berg Sohn/fo An.ı 3 94. ander Peſt 
3 2. loannes Graff yon Hoya bat Anuo 1399e · 
ſigoitt. 3 3, Gulielmus ‚ein Ner5og von Werg/ih 
obgedachten Bildoffs Ru perti Bruder fo An. aus, 
relgnitt. undeine Graͤfin bon Tecklenbdurg geheuraut 
bt 4.Theodoricus li,ein Graff von Mörs/fongen | 
thbiſchoff zu Coͤln / und auch Biſchoff zu Halhber fiat / 
1.146 3. abgeleibt. 35. Simon Il. cn Graff yon 
Sippe / der In. 1489. refignire bat. 36. Herman. 
nus dandgraff zu Neffen / auch Ertzbiſchoff zu Eätr. 
37. Eticus, Hertzog zu Brauuſchweig Gruben ge 
auch Biſchoff zu Onabrugg ſo An ig3 2.verfdiden, 
28. Hermannus I], ein Graf von Bid, 
Biſchoff zu Coln / der aber An. 549. abgeſegt worden. 
39. Ioannes Graff von Ho1a/fo zugleich auch Bi 
zu Oßnabrugg / und Muünfter geweſen und Anus 74. 
geſtorden iſt. 40. Salentinus, ein Graf von l 
fo An. 1577. selignirt bat. 41,Hencicus.er 
von Sadfensanenburg ſo An. 585.abgeleibe.. 42. 
Tbeodoricus pay Fuͤrſtenberg / der laug regiert hat / 


wunderlich dabergangeniff. 43, Ferdi nandus 


phus, ein Srepber: von Rec ſo An, 1662. den22. 


CH 


—— auff ſeinem Reſidentz Schloß Neuh auß ge · 
rbeır. 
D. Kleinenberg. 2.40: 





und bey deffen Zeitenes zu Paderborn , und im Seife / | 


auch Ert⸗ 
fc 
sem Hertog 





St.Ro 


ö— — — — — — — — — ⸗ —— Ze zz — —— 


Er. Roda / oder Rodensan einem Wald im Wal⸗ 
deckiſchen gelegen. 3. m. 

St. Mengershauſen / in der gedachten Raißbeſchrei⸗ 
eu — genanr. 3. m. iſt auch Wai⸗ 
deckiſch. | 


St. und Schl. Walderf. dritthalben groſſe mel. 


Bon diſem Stamhauſe führer ein pormemmes Gräf: 
ich Hauß den Nahmen. Esfßreiberlofias Nolden, 
de ſtatu Nobilium &c, cap, 8, num, 749. da® die 
Srafen von Waldeck / vor /und um die Zeit Keyſers 
Caroli Magni, keinem Hertzog undermorffen geideſen / 
ſondern allein dem Keyſer | und dem Reich in Kriege 

gedient haben / alſo / das Ihnen auch befagter Reyfer 
Carolus, nad überivindung der Sadhfenz und auff⸗ 
ichtung der Biſtuͤmer / das lus Advocariz in dei 
Stift Paderborn concedirt habe. Heutige Tags 
eyn Ste der Landgrafen in Heflen Bafallen : aber den 
Perſoulichen Huldigungs Eyd den fie dent Kepfer 
modem Reich. Undfindeih (dad An. 1438.Graff 
Heinrich von Woldeek / feine Grafſchafft dem auſe 
An zu gehen aufgetragen. 2lu, 190.1 Graf Wi⸗ 
etiud mit Keyſer Friderichen / ins gelobte Land gezogen. 
Sraff Heinrich der Eiſerne bezwang An. 1366, die 
Statt Cörbach | fobiß daher eine Freyſtatt geweſen. 


- 


Sein Sohn Graff Heiurich hat den er wohlten Röns . 


hen König Fridericuw, Herhogen zu Braunſchweig / 
nd Lüneburg / bey Sriglar/ An, 1 400. erlegt. Sm 
Thoſter Netze under dem obernanten Stammbaufe 
Waldeck / haben fie ihre Begraͤbnus; undiftihr Ge- 
nealogia in der Heſſiſchen Chronick Wilhelmi Dili- 
-hii , yon den legtern/und jegigen/ der Tractat von den 
Zehen Reichs Craiſen und daſelbſten auch von ihrem 


aa iij Reichs⸗ 





* Teutſchen Raißbuchs Außzugg / 


Hieiche Anſchlag zu leſen. So hat der P. Gabriel 
Bucelinus, in genealogica,Germaniz nosltia ‚fol 
125. des Herien Grafen Erancilei von TBaldegakmb 
Gebrüder (Ahnen. Philip. Jac, Spenerus, im zab. 
progonol. fagt p. 3. das Herren Ehriftian Jude) 
Grafens zu Walde / Pirmont und Calenbum? 
Syst von Thonna / Gemahlin / Frau Anna Eli 
beth / Herzen. Georg Friderichs von Rappoltſtein 
Zochter | und aus ſolcher Ehe An, 1659. Sränlem 
Eliſabetha Carola herkommen / ſeee Und p. Ede 
S:affPhilippus Theodorus „Graf Volrats Sohn 
Au. 1645. von feiner Gemahlm Frauen Marc 
Magdalena / Graff Wilhelms von Naſſau zu Stegen! 
Tochter / hinderlaſſen habe. 1. Henricum Voltaduca 
An. 42. Und 2. Ameliam Cacharinam Un. 1640, 
geboren. | 
St. Schl. und-voruemme ——— 
ing Sihe von difer gemaltiaen Be 
ug / und Maubrflatt in Pider- Heffeu /die meisläuffige 
Beihreibung in meiner TopographiaHafßsiz,fonder 
lich aber in dem Anhang darzu : Daſelbſt aud vom 
Sande /und andern hierzu gehörigen Sadden / zulefen/ 
fo von einem hofen Ort mitgetheilet worden ; auch fou« 
ſten / was im Zert/oder der Topographia felbflen/ ein 
kommen / zuvor wol imdandecenkrr, und uberleitu; 
eht Sie darauff zu Franckfurt gedruckt worden iſt 


Will dader aldie kuͤrtzlich allein / aus des ohge 
dachten wilhelmi Dilichii Heſſiſher Chrouick 
vor diſem ſonderlich / vrlen beliebt bat /aubaısandern 
Eciibenten/ von Heſſen / etwas melden/ was Ih in 

wiein 











—— — — — — u - 


Eap. 22. Von unter ſchidlichen Raifen. 743 _ 
nein Teutſches Raißbuch eingebracht babe; namlich / 
as ſolches Lande faſt mitten im Teutſchland lige und 
ine Laͤnge ſich von Mittagwarts jenſeit des Mayne 
jegen der Pfaltz fich andebe aber an der Weſer / an den 
Braunſchweig: mid Paderborniſchen Graͤntzen / genen 
Mitternacht / ende. Auff der rechten ſeiten / nacher 
Aufgang der Sonnen / ligt das Thüringer Land / ſamt 
en angrängenden Francken; und /zur lincken / oder ge⸗ 
en Adend / der Rhein / das Trieriſche Coͤlniſche Ber⸗ 
ziſche Gebiet / und endlich auch ein Autheil von Weſt· 
ohalen.. Es gibt darinn an gwerck / in⸗ 
onderbeit von Silber / Kupfer, Bley / und Eiſen. In 
er Eder iſt ein koͤſtlicher Goldſand. Es gibt auch gu⸗ 

e Steinbruch / ſchoͤnen weiſſen Alabaſter / auch Schif⸗ 
erſtein / Toffſtein / Gips /Kalckſtein und Steinkolen; 
ud in den Walden / der es vil hat / vil Aicheln. Zu 
Allendorff ander Werra hat es ein fuͤrtreffliches Salg- 
werck / da man herrliches Saltz ſiedet. So finder man 
m Lande auch allerley Obs Getraid / Kräuter /fruche 
are Maſtwaͤlde / ſonderlich ein herrliche Viehe: und 
anter derſelbigen ein erefflihe Schaaff: und Hammiel · 
ucht / deren vil tauſend des Jahrs daraus verkauft wer⸗ 
den. So hates auch einen traͤgigen Wollhaudel; die 
well die Woll / wegen ihrer güfe in groſſer menge / ins 
Niderland verführet wird. Deßgleichen bat es auch 
Weinwachs / ſo im ſonderlich gut 
ft. Der Flachs komt da auch wol or. Die Schif. 
reiche Waſſer ſeyn / der Rhein / Mayn / Bere! 
Fulda und die Weſer / welche aus der Werra / und 
Sulda/under der Braunſchweigiſchen Stat Muͤnden/ 
da Sie zuſammen Hieffen/entflehet, Liber dife / Bates 
noch andere Waſſer / als die Bink/und Niddaz die Löhn 
aa dj oder 
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oder Lohne; die Eder / ſo herꝛrliche Lax / und Korellen/ at 
het: item / die Shwalm / Ohm / Embs /nud die Diemel 
Es gibt auch Sanerbruͤnnen. Das gautze Laud vin 
in Ober / und Nider Heften gethellet. Ober Ahr 
graͤntzet mit Francken / der Pfaltz / Meintz Trier 
Coͤln / und begreift/fo vil das Lager anbelangt / nad 
befagten Dilichii Mainung / in ſich / die Ober und Rt 
der Grafſchafft Catzenelenbogen die Grafſchafft Diet) 
das Rhingoͤw / die Wetterau / die Grafſchaften 
ſau / Wicgenſtein / Nidda / und das Fuͤrſtentum ander 
Löhn. Darunter aber unterſchidliche Reichs Staud 
ſeyn / ſo das Hauß Heſſen nicht fürdero hode Obrigkeit 
erkennen. Was 1. Catzenelenbogen aubelangt/ 
ß iſt ſolche doppelte Sraffhafft / vonaiguen Grafen] 
i8 auff Graff Philipſen / den Süngerwamdlegten [re 
giert worden / deſſen Schweſter Landgraff Heintichen zu 
zu Heſſen Gemahlin war / und dahero das and damaln 
an Heſſen gelangt iſt. Als aber diſes Saudgrafken Sohn 
Landgraff Wilhelim / der Juͤnger / ſich Anno 1 500.1 
tod fiele und keine Kinder verlieſſe; So baben die Ero 
fen von Naſſau / Catzenelenbogen angeiprodenzundbot 
ſolcher Streit bis ing 155 7. Jahr gewebrer/in welchen 
allererſt diefe Sach / durch erlide Sürfken/alfo verglihn 
worden / das Landgraff Philips den Grafen zu Naflan] 
450.tanfend Sulpen erlegen / den vierdten Theilander 
Strofſchafft Oietz Ihnen überlaffen und die Grafen 
Noſſau ſich auch Brafen zu Tapenelendogen/umnd Die 
Hrelben folten: wonn auch erwandss HaugYdfleu/ 
ohne Meanug&rben/abgeben wurde / fo-folte enement 
die Ober; oder aber die Nider Grafſchafft Cateuelende 
gen / dem Hauſe Naſſau heimfallen /oder aber Zhun 
darfuͤr / von den Erden des Hauſes Heſſen / dre⸗ m 








— 


Lap. 22. Von unterſchidlichen Raifen. 74% 
sert taufend Gulden erlege werden. Die vornemfle - 
Staͤtt | und Dre dariun / ſeyn Darmſtat / Zwingen⸗ 
sera’ Hohnſtein / Rheinfels / Catzenelenbogen / S. Ge⸗ 
wer / und Braubach / heede am Rhein gelegen. Hie⸗ 
jer ziehet Dillichius auch den Odenwald / oder Ot⸗ 
enwald. Er nimt feinen Anfang an der Berg⸗ 
traffen/umderftrecker ſich / biß an den Rhein 3 amdeflen 
ndeder Melibocus gelegen / den die Juwohner den 
Malcheberg nennen. Und indifer Grafſchafft iſt auch / 
richt fern vom Uſer des Rheius / der beſchloßne Fleck 
Tribur / oder Trebur / ſo / vor Zeiten / eine gewaltige Statt 
zeweſen / und / in ihrem Umkraiß / faſt zwey Teutſche mei · 
en begriffen hat / daſelbſten Au. 895. ein groſſes Con- 
:iligm , auch von etlichen Keyſern groſſe Zuſammen⸗ 
uͤnften / nud Reichstäge / gehalten worden ſeyn. Sihe / 
was von diſem Ort Fieherus part, 2. origin. Palat.c. 
5 ‚fehreiber und zu ihrer Gedaͤchtnus diſe Vers ſetzet; 
- Curindignemur mottalia corpota ſolviꝰ 
Cernimus exemplis oppida pofle moti. 
Bon dem Apfelbaum / uicht weit von Tridur / welcher 
le Jahr / in der Chriſt Nacht / Apfel getragen / und vil⸗ 
eicht noch / wann ihn / im nächſten Krieg Ein Schade 
zeſchehen / hab ich nicht allein im beruͤhrken meinem lti⸗ 
3erario fol. 485. ſondern auch anderwo / Bericht ge⸗ 
han. Sihe auch Sauers Theatrum Urhium, So 
igt deßgleichen iu der undern Grafſchafft Catzenelenbo⸗ 
jen der ſchöue / und / der Sauerbronuen halber / berufſe⸗ 
je Fleck Langen Schwalbach. 2. die Grafſch. Dieg 
zat von dein Haubt Hauſe / und Stattlein Dier/ ſo iet 
Sraͤfflich Naſſau / Dillenbergiſch / den Nahmen. Der 
etzte Sraff Gerlacus iſt in. 13 88.geſtorben. Es igt 
ariun das fürtreffliche warme Bad zu Ems / dabey 
| | Aaa v auch 
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auch ein Saurbronn ent ſpringt / ſo halb Hefte / und 
bald Naſſauch if.3 „das R heingönp/ oder Reini 
Foͤw / gehört dem Seren Chnrfürfen zu Meynk, 
Es ligt dartın die Srart Elfelp am R item das 
Elofter Erbach / darinn vil Ersbifchöffe von Meyn / 
wid Grafen von Naffau / ihre Beardbnug baben, 
rem / das berühmte Eloſter Lorſch / Lauresheim /oder 
laoriſsa, dabon ein aign⸗ Chronick gemacht worden / 
und das Graff Cancorim Rincgowe geſtiftet bat An, 
764. 4.die Wetterau / von melden garde alberait 
oben im 14. Capitel geſagt wo den Es ligt darinn and 
die Herrſchafft Epſtein / ſo mehrertheilt Heſſiſch aber 
die Statt und Schloß Epſtem if? dalb Meinsif®. Item 
die Grafſchafft —— deren vorige Herren dea 
Sechlechez deren von Epfteinaenefen ſchu: darinn die 
Start Urſel / wie auch das Stattlein / und veſte bobe 
Shlog Koͤnigſtemn gelegen. Gehört icht Ch 
g die Grafſchaft Naffau wird uwen folgen. 6.die Grat 
(daft Witgenſtein gränker mit der Sraficaffe 
Naſſau Dillenberg/der Srafſchafft Arusberg / und dem 
Oern Fuͤrſtentum Heffen/lige imeinem boden Gebuͤrg / 
deſſen ein Theil das X rgenanf wird / aus 

4. vornemme Waſſer / ale die dohm die Dill + di⸗ 

und die Eder / entſpringen. Has Schloß 

ſtein / ſo Anno Ehrifti 800, alberait geſtanden 

ligt ander Loͤhn / auff einem hoben Berg /und 

Und ifk in difer Graffchaftt auch das Schioß umd de 
Start Berleburg. Die alte Örafen von 

ſtein ſeyn An. 13 So. abaefforben , deren der letzte eine 
Tochter verlafken/dieeiven Herren von Sam 
eher ʒ welche Grafſchaff Gain , oder Seyn / vorhin 
auch beſondere Srafi gehabt; nad — — 

zur 





we 





Fapı22. Donunterfchiölichen Kaifen.747 
burfürft Ludwig / Pfalsgraff/ ums Jahr 1273. 
ʒraff Sorfriden von Spankem / defiin Mutter eine 
on Sain geweſen / die Grafſchafft Saiu von neuem zu 
eben geben / von welchem die ietzige Grafen von Bit: 
enflein herkommen. Sihe Freherum part. 2. Orig. . 
alat. c. 7. und den gedachten Dilichium,inder 5 
hen Chronick; und von den jegigen meinen Tractat 
on den Zehen Reichs Cralſen / tit. 8. num. 28.und von 
enen zu Sayn tit. 9. num. 16. Spenerusfagt/da®. 
oannes Graf zu Sayn / Witgenſtein / Ludovici 
Sohn / An. 165 7. geftorben feye / defeu Gemahlin g 
veſen / FrauAnna Auguſta / Graff Chriſtians zu Wo 
eck / ſo An. 3 8. verſchleden / Tochter, P.Gabr. Bu- 
elinus,in genealogica Germaniz nocicia ,fol.ı28.. 
at auch eine Tafel von difen Herzen Grafen von 
Sayn / und Witgenſtein. 7. die Srofihafft ZYidog 
rantzet mit der Wetterau / der Grafſchaft Iſeuburg / 
em Vogelsberg / und dem Fuͤrſtenthum au der John 
eren Haubt das Schloß / und die Start Nidda ſeyn. 
at einen guten Saltzbruunen / und / vor Zeiten / algne 
drafen gehabt / de⸗ — deren von Ziegenham 
iach welcher abfterben Sie An, 13 29. an Ziegendain / 
md Au. 1453. am Heſſen kommen iſt. 8. und endlich / 
as Fuͤrſtenthum / oder Laude / an der Loͤhn / wird auch 
as Obergüͤrſtenthum genante darinnen ligen die 
Stätte Batteuberg / Frauckenberg/ und dabey daB. 
Stattlein Sachfenberg/item Alofeid / und andere mehr. 
Die Haubtſtatt aber ft Marpurg./ fo fhön /Iufkig jet. 
08 erhoͤcht / und trucken / da es gleichwol / mehrere / und 
fiere anfteckende Kranckheiten jals zu Giefen/z.meilen 
abon gelegen j uach Außag der Einwohner / geben folles 
a doch Gicſſer / fo ſonſten veff oder kottich / 
feucht / 
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feucht /fümpfich /umd unlufig if, An beeden 


Or 
hat es hohe Schuelen, Und ſo vil von des 
Ober Heſten. 

Das Nider Heſſen graͤntzet mit Buchen } Dã⸗ 
ringen / den Eißfelde, Branufätweig/ Paderborn’ 
Weſtphaln. nd werden darin begriffen dass 
Herßeld die Grafſ6 Ziegenhain davon unden di 
Grafſchaft Walderfidanon oben/umddag Pi 
ſtegthum Heſſen / teldes zviſchen Thüringen/ den 
Aöbreyen Fulda und Herßfeld / den @r Zie⸗ 
genhain / und Waldeck / dern Biſtum dem 
Derkogtum Braunstveig/unddem Eißfeld ) gelegent, 

Die Baffer alda feyn die WBera/gulde, 

Eder / Ems ꝛc. Die vornemſte Stärte ſeyn Caffel + 
das Haube / und Sürftliche Defideng | davon alberait 
oben. 2, Vach an da VBerrarder :3.Son 
fra. 4. Eſhwegen Herzen dandaraff derichs von 
Heſſen fuchetin Hofi 
1653. den 24. Sepr, alken Cal. vor dem 

Coſten oder Coſtian / in Palm /erſe worden / de 
Er zu feinem Herm Schwagern dem König aus 
Schweden / raiſen wolte / derlaffende / bon i 

lin’ Frauen Eleonora Earbarina 7 Pralsaräfin 
MRhen ein Fräulein Zochter Nahmense 22 
1648.00 30. Ockobr. geboren. DerE iſt ſol⸗ 
BETT Polen Hieher / Eſchwege/g wor · 
den. 5F. Allendorf /afda off Salt pfannen 6. Fi 


baufenander PBeria/s, Rotenburg ander Fulda. 8, 
Spangenberg / 9. Komburg. 10, Fridslar / fo aber 
Mepneifh. zı . &uteneberg/am Odenberg. ten / 
die Schloſſer Sadbaburg/ Fe Und bi 

kan auch die art Schmalkalden, gezogen werden fo 


von 




























Eap: 22. Oonunterfsbidlichen Raifen.749 
yon Henneberg / an Heflen konnen. Item die Abb» 
en Herßfeld; und was von der Grafſchaſſt Schauen 
urgbiebergelmgei, Re 

Es haben / vor Zeiten / in diſem Lande die Carri, 
in ſtreitbares Volck / gewohnt / fo auch Hatten / und 
Haßfen / und mit der Zeit Heſſen genaut wordenzund die 
ſulius Cæſar mrecht für Schwaben gehalten hat; von 
velchen man noch die heutigen Heſſen guten cheils her⸗ 
uͤhret / die ihre aigne Konig gehabt] darunter Batoge⸗ 
veſen. Folgends waren Sie ein weil under den Roͤ⸗ 
nern / hernach under den Thuͤringern / bald under deu 
Francken / bald wider under dem Thuͤringiſchen Köne 
je. Als aber / nach dem König Balıno , deme König“ 
Huldreich der Francken / ſeine Öemablin/dieBahinam; 
a | Hermanfridus,oder Ehrufrid / in die Koͤnig⸗ 
iche Regierung getretten / fo hat Er feinen Bruder 
Baldreich / oder Waidreich / das Heffenland gegeben / 
ber bald hernach denſelben durch Hülfffeines Schwa⸗ 
ver) des König Dietrichen zu Metz / bekriegt / uud er⸗ 
hlagen: wiewol Er hernach / von den Francken / oder 
Frantzoſen hinwider / underm ſchein eines freundlichen 
Seſprächs / von einer Mauren zu Tode geſtuͤrtzt / und 
arauff all ſein hinderluſſener Koͤniglicher Sagme hin⸗ 
zerichtet worden; und alſo Heſſen / ſamt Thůrmgen / au 
ie Cron Franckreich kommen iſt / ſo ums Jahr Chriſti 
24. geſchehen ſeyn ſolle. Nachmals als Franckreich 
in Pipinum, und ſeinen Soßn | Carolum Magnum, 
elangt / ſo iſt hernach Heffen lang bepißrent Geſchlecht 
xerblihen: wiewol / was die Nachkoͤmnge / und die fol⸗ 
jede Fuͤrſten in Heſſen anbelangt / die Scribenten nicht 
ng ſeyn. Vilgedachter Dilichius vermeinf (dag 
Deſſen bey des Caroli M, Geſchlecht 311. Fahr! ur 

| | au 


— 
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auff Kerſer Hemrichen den Funken ſo Anno 11391 
opne Erben geftorbei/gesdefen /umd heil effen tn 
diſes Kepler gerdefter falgaraf ben Ki IA 
tzogs in Francken / El faß/und Heſſen Todejerbloß men 
den / ſo habe Kepfer Lotharius Il, Heſſen Graftunn 
gen zn Thüringen berliehen / und JIu un 
Fuͤcſten / und Jaudgrafen in Thüringen / und Sal 
gemacht, deſſen Geſchlecht bon Wh 
Arelat / hergefůhret wird ( the oben das 1. Capikl] 
im Wort Thüringen ) deffen Sohn Wilhelms I 
Juͤnger ſich in Teurfglaud begehen / und Wilhelmum 
mit dem Mart erzeugt haben ſolle welchen Wilhelmum 
Batbatum Kepſer Courad der Auder zu ciuen Ger 
walcer / und endlich gar zum &prafen a &pürinet 
gemacht har ; deffen Sohn Ludwig der Springer gefie 
fen / derobermielten erſten Landgrafen in Thuringe/ 
und Heſſen verlaſſen fo Am ı 149. geftorben / und 
zum Nachfolger gehabt feinen Sohn Juden 
Eifern zugenant / den andern Sandgrafett un Cpl 
gen und Hegen / fon. ı 168, verlaffen Ludovicu 
111. den Milden / der An, 1 199, ohue JabalErh 
geſtorben / und Khrnetein Bruder Hernnanu ] vorfil 
Pralggrafi zu Sahfen/laccedir bar; der An. 1216 
verlofku Ludwigen den Wierdren / deſſen 
Ehabetha / Königs Andrez in Ungarn | und Get 
erudis , Fuͤrſtiu von Andechs/ Tochter gemefen / de 
Marpurg An. 123 1. Ihr Hem gemielter.d N: 


Eudtvig/aber / Au. 1 227. und ib beeder Cohn 9 

Kermam/von Bifft/ohue Kinder/geftorben ſyn 

ger Ihme feines Herzen Wartern / befagten dandar 
udwigs Bruder Flenricus, ſucceditt hat; un 
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adı 2a, Vonunterfhidlichen Raten. Yer 


mo 1246. wider Kepſer Seidriien den Adern / 
m Roͤmiſchen König erwöhle ; aber fürs hernach / 


dr Ulm / fo Er belagert gehabt / geſchoſſen mordeudas 
rbalddarauff/ auch ohne Erben /geftorben fi. 95° 
er wol von diſem Arelatenfifien / oder / wie Ihn. 
udere an Oleauiſchen Hefiſchen Stamman/ 


gren; Sleichwol / fo nakım Marggraff Heinrich zu 
Reiffeti/ wegen feiner Fran Mutter / der obgedachten 
mögrafen Ludovic IV. und Henrici , erwoͤhlten 
oͤmiſchen Koͤnige/ und ihres Brudern / 8, Conra. 
n(foaud g Erben geftorben war ) eſter / 

e daͤnder Thüringen / und Heſſen / ein. Dieweif 
er der aͤltiſte Wruder namlich gandgraff Iudivig/ mie 4 
robernanten Hpligen Ellſabeth / auch eine Tochter 
zeugt / die Anno 1241, rog · Heinrichen zu Bra, j 
ut bepgeleaf worden | baben die meilten and 
x Ritterſchaft / ihren jungen &ohn Heinrichen zu | 
ranf das Kind / vor den vechten sauddfürftenerken 
d Ihn / ſamt feiner Fran Mutter Sophia / erfor» 
t; Die auch in 2 ankommen ey. Er müufe 
ex / mit dem obermelten Marggraff Heinrihen den 
leuten /C fo aldersit daß gehen über Thüringen } 

d Reifen / erlangt Karte) fohtere Krieg führen 

d ſich endlich aller Zufprüg an Thüringen verzeir | 
1. Und it daranff die Bereinigung! und Erbe, | 
drüderung / zwiſchen Meiſſen und Heſſen / aufg⸗⸗1 
tet / vom Kepſer Rudolpho I. und folgende / ale 
der deßwegen Streit ſich erheben wolte 4 von den 
pſern Carolo IV, und Sıgismundo , beſtãt⸗ 
worden: wie dann noch / heutigs Tags / des Hauſ⸗ 
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Sachſen Lindertbanen / dem Hauß Heſſen; ee 


wider dieie/ Jeuem / ſchwoͤren müffen / san eind /mitl 
difen Fürftlihen Hauſern / gar adgehn folte/da6 nid 
überbleibende vor ihren Kerzen zuerkennen. waremaik 


dusäbEı enberg,in meditam pto f@detibus libih 


€, 2. D3F. Pr 141, will / das dife Erböverbrudenil kan Er 


ibren Aufang Hu. 1262, genommen babe: aber A 
dere feken darfür das Fahr 1373 undfagen/dab 
Pactum Anno 1262, gemacht /von der Befdugting 
nicht vonder Erbfolge aufgerichtet; bertiad) aber el 
mal erueuert / und erwenert worden sin maflen and A 
15.55.50 Naumburg /befeheben iſt 5; darun Baulegkei 
Sürftenein Teffament / au⸗ fahrender Hah / doc nict 
über 30000. fl. zumadden erlaubt / cd Da Die lb 
bein ausaefteuert/ auch die Fuͤrſtliche Biken bermög 
ihrer Brieff / ber ſorgt / und dahey gelaffen werden fol 
verſehen iſt. Obgedachter Laudgraff Heund / ri 
Kind zu Heſſen / (deffen Geſchlecht / wie auch ſeuer 
ernansen Frauen Murter aus des Caroli Mind 
doppelt/oder gar dreyfach / pergefüihpret wird) it 
in Heſſen (aus dem Brabantifen Slammen 


13 08; geflorben / und hat 2. Söhnverlaflen OHM! m men 


und Johanu: unter welchen Orco,nadhfeineß 1% 
Tode / das gangesand Neffen bekonmmen/und Au.1336 
berlaſſen Henricum,den Eiferneu/Ochonen, 

ſchoffen zu Magdeburg / und Ludo vicurn, Junn 
Heſſen / Herzen zu GSrebenſtein; aus deuen Dr we 
hamlich Heuticus. a. Soͤhn gehabr / die aber herde dl 
Ihme / ſo erſt An.ı3 76. ald Erüber bunte SE 
wordea / geſtorden / verfchieden. Daher Zbınd * 
boedachten Brudern / Lud wigen des Juncke nn * 
ſen / Sohu Hermannus,fuccedirt , mer I, 








Ihnen Caſſel / Marpurg / Mhenfels und — 
Ei Des he a in Poptaphia 4, 


‚2 
"helmo,umd Geosgio herkommen / es wegu | —— ih 
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Batte. Es hat aber / dein befagten Wilhelmo MM ee a N 
Mitlern / ſein ainiger Sohn / Landgraff Kapsel k NR en noign A Minh 
4. Jahr altjfirceedist;ber] mitden Kefer Catöb Mmmle Ba 0 Kormem —* 
mit Hertzog Heinrichen zu Braunſchneig / Mid RN Nr Am 
Franzen von Sicfingen | tem mu ben SRABIEE 4 AD. 1592, und en Se A 
Bauren / und dem Abbe zu Fulda gekriegtz die —A Va 
Münfter! in ZBeftphdlen/erobert/denpergog Llräit — Ep 
von Württemberg rider in fein &anbeingetglidETN ? hung vor derhäöße sr kenn 
ligiond Reformation im dande —— Ne: Bon dero binderlafenng: | - J 
Hohe Schuel zu Marpurg / und 4. hohe Ep 68 ale Dormſanhe Cini in he 
tetbar. Nachdem Er Art. 1542. muß fin if n Zehen —T kam 
laͤndiſchen fünffjährigen ee . 5 — —IVA 
den / hat Er folgende ins ıs 67. Fahr in Rufe f aehſt gedache Sm anderof pr 
tn melden Er geftorben erlaube SER en | Bonburgide nic —* 
Landgraff Wilhelmen den Vierdicn — roh 26. dan 10, Deembrig ache : 
22 den Anderu ori k — —* ten 
Er das Land —* — alb —2* rt ehr Ni ie 
ältiften die helfttedanon / oder das e eu, mp 

Heſſen / * faſt die ganhe Grafſchaſſ — | — Pomburgiiien Hi, 

Ludovicoden Vierdeen theilj oderdag SurinWfn | en De der Erf 
der eohn rund die Grafichafie Nioda:Pailipkult a Staa, dag 
der Grafſchafft Catzenelenbogen: und ra — —* m 
Ober SGrafſchafft Catzenelen bogen zugt aiguel Aa! fh N Ka Er of, ein y 


si 2 Aber tider auf, 
dern / Landgraff Philips An. 1583. Um | afteg,, 
Dn. 1604. beede —— geftorben. r ee uf — 
her zwiſchen der Caſſeliſchen / und —— m } whurg (ini 
nien/ fo vom dem alcıften ‚nnd juͤngfen 63 Be 


‚Laden die gant 

| —TD 

Haft / hernach vñ Streits /und endlich ei er — fu Chkrin on Don da 
Krieg abgeben ; bis derſelde / Dusch nmserganbWRB“. ) "te BT, 
DB my 


L 





EN 
a gli 
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Eh er) un na ———————— 
Milem fein auger Chu tagt SR wede ausgegaugene FR — 
4 Jahr alſucee dut da ui is Bonzulefen. Es iſt ader herßernanter Sandaraff File 
mis in BE ST er ondarof rigen Ser gar 
Krangen von Gina | immiW FT. 2592. nd fein Sender ger Sandra 
Vanen und den Ahb dal an Darmftat/der Fersen Sandgrafen Ludovich | 


— **— mie ar endurg vor der Höhe / Herr Watter Ay, je Ä 
ee Fi in dokn — a dero ———— ale; — 
Hohe Schul Marsa m von Mn 8 Darmifarifdher Sin / iu meinem Trace 
serbat, Nachdem Er Zu. ride Zehen Reſchs Craiſen tic. 8. num. 20. 

ne 
— Kun one nn ME) 
andgrof — u deßwegen das /fo ang den — * 
— aut zen feet ilehe zuerbeffern pu hm dann? 














ici 
a6 ad fen ner Armeen / als Fridericus , und Ger non Bätten dan 
— 9* ſaf die —* Von dem Recht * —— geändert, J 
dorico be Dirt AN ke, oder ErbStacuro, daß manıli in Serben Sinianz | 
we a und Darm nige mehr / als ein regi Ben | 
Graffh fi Enke" eder Lim ner ſeyn folle; und — — 
Caarateenfhe den Anhang zu meiner T udenmehr/ 
ame Lingang, opogtaphia Halsie, am | 


agemm rerordne⸗ af, 
adgrof Phur⸗ —* — 
160,4. bade ohn⸗ ebd 5 | 

(chen der Garkiben/ 


onen dew allen! 


Aucıs lder toider auf die Roiſe zu Eommen / paima 

drin Sofa af utoammen / foging 
ne Homburg / in Niderheſſen 4. m 

tun Ziegenhain, eh a | 

* ahmen / weldde ihren anfang von ander fe 
gen des Eifernen zu Thüringen, und Heffen ’ 








‚at Sobns 
6 J 0 Pf 4 4 
re ee Federico A, 1r73-gepobrnd Yun. 1453, mir. 
ae; 00 | Bbb iz Oraf % 
eben; Buß Date? | 3 eh 


er 


Eop. 22. Von unterfehiölichenRaifenizgy 
Stohanı dem Grafen dr ati! Ag Ger. c. 14. miberleget | und fat Daß die Rpfer 

iu — onſtantius. nnd Maximianus,efl Sarınater/ der 
—— —e —— iu Ungarn 
3 A 9 ‚herus unrecht Humien — 








ri ara Dian feyn / das Gratianus ‚oderein an N 
— u Mm etliche Hunnen dahin —* line I 
- m Hunendorn / und andere dergleichen Rahmen / om⸗ 
— en ſeyg Man finder darinmeinakte/erswan&ifihesr 
nd fo onen dir Ra van Danekspöße/zubepden feiren mdge 
* plafterte gang richtige Straß die Zwerqh über den Hu. 
uesruck / von Bacharach / biß gen Ber Caſſel / und 


ehe 
elangt/0 | — 
Me ea von dannen fort/bißgen Trier/und du Sa 
— —* gehet; wie in des Manſieri —* Berker 
de na 
a tn nes uf rifchen Simmernyund Ereugenad berfe 
ne 
—* — — —* if, tSaal au 

el he A zu der Andern Raiſe fomitei u 
a Nee —— eee3 
—EV—— tuelche8 mir der Undern folk 2Befferzeidh A 
Jibas Guil, Rodiog!; P ven Elfaßigränger. Von den Herren Pfalggrafen bey 






‚DM 24. Röein/zugiepbrüggenze. fonoms 
— ——— — —— Wolfgang (dern, —— Jr in 
Gab Grau herkommen Sie obeuda8 3. Cap: in &Bort Ren 


) * 
un fo dem ME burg )undfihinz3.sinien sale 

pop Rh hit be  sandsbergifce / und —S— ge 
E —— brůggiſchen alſo genant / von deme Sprengerus, 
A —— ——— ublica, p. 414. fagt : Cleebutg in Pa- 
mi De Bra FT En. pont.eilmoderna Regia Succia)iept Supine 
ano — Ne/gerbeilt/üfder obgedachte Tractat von den Zehen 

ö Bbb iij RMeichs. F 


* V 0 — 





KeihsCroifenzulefen. Zwſchn Quepbri AO men. rd her Ama 
ya dere im Waegoͤwſchen Gehurg de⸗ rnnmonſche heat dwide 
veſte BeraESchloß lamt einem Stättlein darume uenint Seid arten | un ‚ın Daran Ac 
Landſtul von Theils Sandftalgenant; 7 Mr berföhnet waren CO dag 
nemmen Geſchlecht / von Sicfingen gehörig; aber i aendat, Ham Map Ei Care Tr 
1653. no in Lotharingiſchen Handen * mi deeſſg taud uf bon Am ai 
Sihe / was deßwegen im befagten meinen —* —— —8 wider I SV f 
den Craiſen / d. t 8.p. 708. einkommen iſt. Beh = —— 
aber ſolches Geſchlecht von dem im ——— ie Wninen 
Schloß Sicfingenden Rahmen; die dat Belait ke Hi En al und mie dem Apperkin —* 
den Staͤutzen der Chur Pfaltz / biß an dieg ba u dam Ectbiſho 

(de Graͤnzen / haben. Schweiler von S NM Mürmer | und de 
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m 





im Krieg / wider die Kölner / gut glück, . SeinO0 ERDE / in Weſteech 

Sranb —* Sick ingen / hat das ——— —— 
hernach Un. 1523. verbrane worden) br | en ande geben Den Be fe | 
So batte Er / uͤber der Alſentz / auch das * elide | io —** NE don Trier zugeſchch 
grafenſtein / auff einem hohen Felſen — * | in 5 SO ZU ade af 
ESilbergruben / die das Jahr durch niet seat near t J 
ertragen haben, Nach diſein bat Er ie ei mt | —— 
Shlofks Sandftal, oder Laudſtul / Bie la —— * 
Erle | theils mie Betrodungen / an h® ; an — * Hſnun 

Schloß Hohenburg im WBaßaöın | u ie 
Hoͤhe gelegen / das es fait ie Wolcken ee} 0 qm e und Er Fran; lb % 
ſcheinen / durch Austre dung / deſelden Sugar abi ——T fen | im = 
nen Gewalt gebracht. Auffdiſe ih RR | upon —R 8* und 
nen Reichtum / hat Er füch verlaſſen / mnde Ba | os gefallen / im a Mn 
Statt Bormejvon An. 115. —— | en 0 Bakery ten 
gekriegt ; hernach der Reichs Statte un Die —* | ug, 2 Sofidas a, Mr 
Meß ge dende Waaren geplindert ; und deptiegt * den / den h 


— — — 


® 
>} 
4 
— 
3 


Mider fe 
| fen 

Kepler Maximiliano L. überzogen doch af | | / Fon range, | 
guadet / und der befagte Wormſer Krieg a | Ara fg FUND denfelhen —* 


Pe 





uw.” 
> - 
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— — — — — * — — — — —— 
———————n 





KerbpCrainultn. Zuleliie gehebt worden. Folgende har Erdas Herkogihum 






Keytert antern ie, m Bukiekudin  Kothringen unverfebeng überfallen /: dene der 
Land ſtul ou Leib Lan 


a Antonius Geld geben / und hn darauf je 
der verföhner waren / gar N —— 


—— — het Dernac belagerte Ex die Statt Mick /die 
m 


1663. uoch in docharingie dance ſich mit dreiffig tanſend Gulden von x 


game Sierauff’z0g Er iiber 4 som abfaufie. 
a hei | U belagert Daran mi dreh ar 


den Craſſen/ d.t. d.p. „ot. bean 


mit deme ſich aber der Sande 


vmuind graff vergliche. Folgends da Er m . 
ee ee een 
N0p OMAN aka; Mickte Er / dem of von Trier / 4 ind | 
den Grauten der —— brieff / flürmet / und Bir —— 


ſeGramen haben. , SR 
ang nen Siefingan/pat 


dus EP?" 
gr 44 . Denim Sande gethan / wegen der Pfalsifeh- ır 
wach Au. 521. berbranf moi £ ſchen / dem 


tn Wendel, in Weſterreich / und bei 
in Krug / woer de il *5 Statt Trier ſelbſten / zog aber] — kun die 


ze 


5 hate Erbe der fan wider ab. Difer/ und anderer Urſachen — 
ee Ten En 
— A bel‘? —— —S —* 5 
* 1 Beirogungm al ——— Heſſen / in der Perſon belagert; da danny 
tcheils m au - ie Mauer von 20, 2 Bereffegubendich , durch⸗ 
a a hie un, 
gm / BAT nd ohin führen laffen | im duneklens foder 
ch Austern Tg : aub von —— aufgetriben verurfacherbaty 
—* ia au Boden gefa ‚und ander lincken feiren /ungerviß / 
ehr Er Ode durd einen Balcken /oder Dranerftein befopehen/ 


A 7) ' 
OB us) hart verlegt: Sof das Seo mider feinen milen 
. im Mayen / den Fürſten aufgeben worden ; die * | 


4; ac der Reche Eun 
— —* 
- Maxımiliano I, berg je 
und der belagtt ori } am 


E- 





ſten in ſolches / xhn Srausen von Sicfingen/zu ſehen / 


Fommen ſeyn / und den ſeiden in einem holen Selten + 
| wel⸗ 


eu 
vr 


idtra odet! 
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welcher allein nod vor dem Of beireper maria 


gefunden / und mit Ihme geredet; der Ihuen auch mi 


wol Er gar ſchwach iwar / gautwortet / und hrerauffiald 
Sie von Ihme gangen/ und noch im waren / 
nadh dem Er gebeidhret hatte bey guser Berunnft| 4 
geſtorben iſt. Das Schloß Dradfels ward 

auch übergeden / geplündert / und verbrant ; weihe 


gleichem mit. Yobenburg geſcheben saberbefagted and | 


ſtall iſt feinen / des Frauhen von Sickingen / Söhnen! 
Hauſeun / Schweickharten / und Frautz Conraden | ie 
der eiugeraumt worden. S. Cafparum der) t0 
Dürmftein de Ordine Equeftri Germanice, fundi 
went; 2. fummar. 90. fol. 125, & 144, Cyriacum 
Spangenberg / in feinem Adels-Spiegeljpart.2.ib-& 
e. 9.11 Beſchreibung fein/des von Sickingen) leden 
Berahard. Jertogen in der Eltffr Erw 1b: 
«76, Calpar. Scurm / Eruhold / in 
Sieingifgen Krieasund Hubertum Thomam leo 
dium,in einem befondern Tractärlein davon 

gen. S. auch eine Tafel von dem Sickug. Ga 
beymBucelino,f. 222. Weiter kommen 
Nai aus die Schlöfer Keipolgeirc/ udgb 
Bir mi. — — 

gen Dei rrſchaſten / beſchaſſen 
wehuten Traciat von den Zehen Reichs Craiſen dh 
num.zı.Kentp. 692.uNd 721, ee 
Bet vom. $: in addit. adllib. 1. p.125. alfo „dr 
Voſf Zalfenftein am Donnersbergrund ander une 
Pfaltz gelegen / empfänger der Soergogvon thin 
vom. Mom. Reich innmediare zu dehen/ und Sub 
bei Sie uachmals den Grafen / oder Seraen HN ei 
Genen] da8 alfo hiszefpe@ibus, ne &nhäh 





4 


i 

en « 
und Rochrinani e 
Ach Qi Ak da —* 
1 $. Rom, Imperil un v4 J 
—W — 


der diitten Ra | 
Corbeyfpin —** Node dag € 


I erbauen angeſanem chu 


der Bilduns;an DeRB 5 
rer part \ 
| — 


N 
Volffenbürtl;; ' 
fen leedele | 
— auder Pl * 
—S u 
—* — 
nſendahe 
fe Dr ns,if 
eftphalizgehr RT 
bonde M, Jap OR Auen. gef 
* —5Bt I 
8 demſel | 
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— — — — — — — — — ae 4 


ſche Chronic, ſagt fo bil man / aus bewehrten 
Nachrichtung babe / ſollen mit Keyſer Carlen dem | 
Sroffen/die Grafen vonder tippe ‚vonder Marcf/oon 
Pirmont / Hallermont / und Tretmont | oder Dort 
mund/aus Italia / und Franckreich allererſt ine Tet 
land kommen feyn. Graff Simon von der tipp / WB 
phaͤliſcher Craiß Oberſter / hat den Stammen fortgp 
pflantzt / der An. 1613. geſtorben. Sihe von feinen 
Ren den vilbefagten unfern Tractat von den 
x. Reichs Craiſen /tic. 9. num. 19. vonfeinen Ahnen 
aber P. Gabr. Bucel. in geneal, German, »oritia 
fol,ı40. Spenerus, intab. progonol. p, 105% fett 
des gedachten Graff Simons Abſchied ins Jahr 1614. 
und fagt / das fein Sohn Simon gehabt Simonem 
Ludovicum , und difer habe mit feiner Gemahlin Sr. 
Catharina, Graff Chriſtians von Waldeck fo Anno 
163 8. geſtorben / Tochter / etliche Kindererzeugt. Item 
keine man auff diſer Raiſe / zwiſchen Minden und Bie⸗ 
men / zun Schloß Voht /inder Grafſchafft 38 
legen / deren Herzen An. 15 82. den 26. Febru mit 
Graf Diten pon der * auff dem alten Graflichen 
Schloß Hoya / abgeſtorben / der ſechs Brůder gehabt/ 
deren theils auch geweſen; aber Sie giengen 








alle / innerhalb 36. Jahren / ohne Erben dahin. Die 
diuderlaſſene Herrſchaften ſeyn den f tale] 
den Hertzogen zu Braunſchweig und füneburg ) Stol 
tzenau / Ehrenburg / Sieck / Steigerberg / —— 
Depenau) Barenburg (ſo auch auffunſer — 

oya / labenau / Bruchhauſen / und Nieuburg / ſo die 
fuͤrnemſte Statt in diſer Grafſchafft; und dem Land» 
arafen zu Heſſen obgedachtes Ucht / und Freudenberg I 
beimgefallen. Die Nidere Grafſch. Hopabatiet Herz 

Me Idwig /zu Zell; und die es Ken Rn 


wm, 2 





\Ar- 
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Bihen ‚u Hannover Gebrüder! Hertzogen zu Br. 
und . Bentheim ſoll auch etwas wenias darau haben. 
Sihe gemelteũn Tractat / d. tir.9.num. zꝛ. Und dañ ſeyn 
Tora In der Sunften/oder lehren Raifeinod zu mercken. 
1. Herßfeld / oder Hirſchfeld / ein Gefürfte Abbley 
‚zu oberſt an der Fulda / ſo aber vil Fahr lucce leiye 
beym Fürſtlichen Haufe Heſſen geweſen 5 auch dem 
‚Kerzen Landgrafen zu Heſſen / Caſſel / vermog des Ge⸗ 
neral Friden Schluſſes in Jahr 1648. aufgerichtet / 
erblich gehoͤrig / der auch die Probfiey Gellingen / jedoch 
dem Hauſe Sachſen ſeine Recht vorbehalten hat. SIE 

‚ein Kleines | aber fehr luſtiges und fruchtbares Land» 
lein/fo meiſtentheils mit dem Stiſt Fulda / der Graf: 
ſchafft Ziegenhain / und dem Nidern Fuͤrſten hum Hef 
ſeu graͤutzet; und darinn nottuͤrftig Wildpret / Schua⸗ 
belweide / Fiſchereyen / Frucht und Wie ſenwachs Vie⸗ 
hezucht ꝛc. Sihe von diſem nunmehr Weltlichen Fůür⸗ 
ſteuthum Herßfeld inſonderheit deu Aubang zur To- 
pographia Hafsiz ;«tem / von deffelben Reichs Anlag 
den vilberuͤhrten Tractat / von den X. R. Craiſen / tit. 
8. num. 9. wer ein mehrers von diſem Weyland Be 
nedictiner Cloſter / ſo S. Bonifacius angefangen / ume 
Jahr 75 0. 8. Stusmio fortgeführt | und der Meplige 
Lullus vollendet / zu wiffen begehrt / der lefe Serarium, 
in feinen Meyugifchen ; Browerum,in den Fuldiſchen 
Sachen /und Dilichium , in der Heſſiſchen Chronik, 
2. Bey dem St.und Schloß Hungen /fo auch in di⸗ 
ſer BED Raiſe fürkomt und Graph Solmiſch / iſt 
Solms / ein vornemme Reichs Grafſchafft zu betrach⸗ 
‚seuzfoden Nahmen / von dem uralten Hauſe Solms 
hat / deſſen rudera, und Anzaigung / manbep Braun⸗ 
fels au der bohn ſihet. Souſten iſt auch noch ein anders 
Hauß diſes Nahmeus / jenſeit der Lohn / auf einem * 
I» 


















Bergezufehen. ieh mern Or —D— 
—— beten a en 
il Solms aber ift Heſſiſch / und Solmifh. Eohardit ohne Ann 
El Sraſſchafft Wein / und Frucht. Um Jahr Bat zu Rockin OR en Priden 





938. hat gelebt Graff Wilhelm zu Solms. # 


Traiſen / tit. 8. num, 27.p. 667. 8 legg. 





| 
amt | | 179.48 Graff Philips / zu Coln aufm * J 
if | | [17 weſen / von deſſen Nachkommen ſihe die Heſſi Fi 
| ul nick Wilhelmi Dilichii,p. 68, & fegg. und bi] und Fränle Shncem. p 
Il| des Alberti Ortonis Bilgenii genealog. Ulufr. Co* | Buzlinus, iu geneal, Germanig poyj, 
ANNE mitum Solmenfium : Und was imlich meirlduf/ Hol Mm Grafeuß Friderici Mapri 
| | | denfelben/im ietztgedachten Tractat von iX. (Nmeiner Taf, m 
I | 





\ 
HR | ; ol, pi 4444 — ——— 
if, Phil. Jac. Spenerus, intab. progonol, 4 9 
fogt / d08Graff Zoßann breit ven Geld / Bett 
Hin Braunfels An. 1623 .verlaffen habe. WEliaberhum, ERS ENT en a 
Hull Deren Rfeingrafen QBolfgang gran LDNN | aaaasöTEFrF Ts? 
IE 2. Utſulam, Chrift. Burggrafens zu Don aiit 
SEHFINE HE line. 3. Johan. Albertum, deſſen —* Das XXI Can; 
mil Johann Adolphen von Falckenſtein Fopter.4 md Yon; Kain Kapitel, 
h Timm ‚ Pring Heirich Grideriche von Drau; ONE, 
III I HA €, Ludovicam Chtiftinam, Johan W Y ien / und A aufn, 


| | i I (Er p.94. das Johann Georg | Gr 
Bir Laubach / ſo An, 1600, geſtorben / gehabt habe 





Kinder. Undp. 97. das 


A) feinen Sopngleices Pahmens / den Gemah 


0  . Kardarins Juliaua / Gräfin yon Hanau’ ro * OA ORG Ban ubſen 


ei... Berg, pırız. Zeruers / das obernanser JR 0 | 
oz tdi, 


19, gangg 
„8. H BIER DU L 


herus von Brederode / Gemahlin, inf! Krendier iſt vo ‚Shen; 
ws LERNT Me 

| Be VE Yon Pf 
u cum Wilhelmum ; difer Georgium 54 im he io 
Grafeuvon Solms / zu Sounemwald /’und — ET. 


- Orto* Mmen» 5 Ken 
fo An. 1600. abgeleibt/aud) gehabt Alberrum 1 Ui 
nem, zu Laubach /fo An. ı 610. geftorben at erinnern * 


n 
nad Bırk 
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— Georg zu aubadh | In. 1600, ankair 1600, , 
— ul —* Japann Georgen und ie —— 
— — — 4 una räfingu ErpadJohsunen ‚Auguftum, 
Sroſgad Beinundgruk ul WObubart zu Roedelheim famt feinen Brüdern, un 
7* gr uf ihn | een Und dann p. 117. dag Graf Eruſt 
13 Fr Acha / ſo An. 1619. geſtorben / verlaffen den An, 18, “ 
1179.10 — n ik bornen Graf —8 mit feinen DR 
weſcn / on deſen - ir —* Ki aß Brüder / und Sraulein Schiweftern. -P. Gabriel 
picf Yilbelmi Dilichü,p, 9 Bucelinus, iu geneal, —— notitia, fol; 72 
des Alberei Oktonis * ſetzet Herm Grafens Friderici Magni von Sol / 
mitum Solmenhum; Lina # Ahnen / in einer Tafel. % 
— kr 
* cie, 8. num, 27.p: 667 u 38852 5588858 ——— 


Ma Phil, Jac. —— ——— — 
—— 
— hen J * Das XX II. Capitel. 


3, Johan. Albertam, 
| —— Bonz Raifen/fodur 
—— ſien / und —— Sehen, Schles 





adovicsen Cheiftinam, N Eren die 1. ift von —— / nach 
von rbero y Gemahli 9 S Prag ; die 2, von Prag/n Breßla 

255 Dan Phase von Breßlanu / A Hau / und 

3 * Et Dietveil aber diefelde in dem ide ——— oder 


Imum ; der Gag beinen Raißbüchieim ois die Erfkeyin der 

4 * * I —— der / in der 20. und die Dritle in de 105. — 
LIndp.97. 6 N einkommen: Als will ich ſolche alhie nicht widerholen; 
ion oe nd he fl auffer / das zu erinnern, das in der befagten 20, ‚Daifet 
aubud (3 1610. geht | Bed Beinen Kaißbücgleins / com Bude feser | inter 2, 
og alnde Nana Eon emwas anschaffen worden /und.68 plfo iepen 
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— — — Bi üJ 2 


Et. Prag. M.Nevfpiga. 3. Mm. 

St. Nymdurg / ius gemein Jimburg/ aber una] 
genauf. 3. M. 

M. Biſchoffs oder Bilhome.g. m. it. 

Lind dierveil von den fürnemften Drten] amd 
man / auff difen dreyen Raiſen / gelangt / inder Topos 
graphia Bohemiz Silefiz, &ec. IM in der Topogtt- 
phiaSaxoniz Superioris,gehandelt worden ; Dim 
gen will ich alhie mur etwas ınenige von nadfen en 
Sucken/fonderlid) / weil ich vom Königreich opel 
oben im 7. Eapitel gehandelt habe / melden ls 


1. Bon Sulzbach / dat in difer Statt 
der manauffder Erften Raiſe gelange/und oo 
md der Obern Pfals / in der Topographia Ba 
aehandelt morden / Herꝛ Pfalgaraif Auguftus Dip 


yarız 


Rhein / der Neuburgiſchen dini/ ſo An 1633.04 | 


Auguſti verſchiden / Dolfachalten;vonDerol ve‘ 
felben Binderlaffenen Erben / ( aus denen * 
Sohn / namlich Her: Pralggraff Chriſtanus SU 
Aus/ An. 1622. den 16. ut geboren] aniekeal 

reüidiret/und auch Erben hat) in meiuem Tracta do⸗ 
den Zehen Reichs Craiſen tir. 4, num. oder TEN 


221. leg. Bericht geſchihet. 


I. Was die Grafihafft Glan al Menge 


durch die man / von Prag aus nach Wrepkaun =" 
fien/raifer / ſo iſt zwar dieleibe dem Königreid Ba 
befonder® incorporirc: macht aber gleich —* 
KHaubrftart/gleihes Nahmensjein ab ſonder⸗ on 
kein/oder Gegende / ſo / gegen Abend an DORT, 


„Ir 
= 
5 
— 
fe; 
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— —* —300 —* Geſchlecht / geweſen. Er Henricus ſtarb im 
— * Uns , ae — —— 








776 
Jahr 123 8. und folgte Iym fein Sohn Henricae 
Pıus. der Au. 1241. bon den Tattam / ver Sianik/ 

Elag en worden ; fein gedachte Frau Murter aber larh 
An. 43. den ı 5. Dctobri /und ward An. 1266. 
14. Novembrit / indie Zahl der Hepligen vom Darf 
Clemente IV, geſetzt. Er HenricusPius , fohdt 
Zeheu am liucken Fuß gehabt / verlieh 4. Soͤhn auch 
nen Boleslaus Galvus, zur Lanitz / den Siammendt 
halten / und iſt / aue einen Nachkommen) Serkoggntt 
rich geweſen / der Au. 1488. verlafen Furdericumil. 
zur Lignitz / nnd Georgium I. zu Brieg / melder Anno 
25 2 1.ohue Kinder geftorben / Merkog Griderich abet / 
fein Her: Bruder / (0 der Exite and den guflen 
Shhleſien gewerenyder An.ız 23. die Evangeliide N 
lig on angenommen) An. 47. zween Gößn 
namlich Fridericum Ill. zur &ianit | und Georgium 
11. zu Biegʒaus welchen Fuidericus, in einer 
fung / An. 70, geftorben/ veriaffeude Henricum Al 
und Fridericum IV, deren der Eiſte ein meilzu 
lau gefãuglich euthalten worden / und An 88- men 
u: der ander aber Au. 15 96. beede ohne Ethen IE 
Belt geſeguet haben ; und das Land jhre⸗ *— 
Vattern Bruders / Ceotgů 11, zum Brieg ſo Au 
eſtorben Sohu / Hertzog Joach n —RB 
nie u.1602. peilaffen Herkog Zohan 9 
ſtian zu Brig / des Fuͤrſten Pyaiti in Polen. 26 
tkel / ſo Au. 159 1. und Herkog Georg Nudolenil 
tignisro Au. 95. geboren worden / und Au 165% 
opüe Kuder verfdhieden / der dltereaber | : 
Joanu Chriſtian der Au. 1639.30 Fhomi Aa 
ſeuge lorbeũ / erliche Kinder verlaffen.pat 5 Hol or 
meiue Mucelianea „um Auhaug / ci, Schleſen sat 
5 
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1 hen Raikbuduliku Cap. 23:9 
Sal 1238. me hu mh — 
a de a, 1241, vonden daran id Altiften Her colao Rittershufio, zulefen : Der ken 
ſelogen wocden; fin adadı fun Ian! Sr | namlich Herz ‚ zulelen ; der dem 
haha“ Frauen Cachaniı nNerko 
On. 43.0. Darin] Dkünferters, ivam Sophiam, 3—33 
14 ab burn De befagten iteclnn a o? ara 
Clemente IV, at. € — efaaten Mifcellaneise en Tochter / und der 
a Etu utter; ſeinem Herren B manten Sränlein/ 
gebe am hucken Fußgehabtı ig, gt Vico, Frauen A en Bruder aber) H Frau 
ten Boleslaus Calvus, rd dat Medielburg — Sophiam, Her A. Ludo- 
alten und Mau einen Naftounn id derdriete H ar ter / zur Gemahline 109 Albrehis zn 
A e Ser: Bruder) gidt / und fa 
iögemeen/ de 1498. 10hiefaa" baren feye ;darfür D Eder Chriftian / An ale 
ırdignig and Georgiom I, ah Hi Rardıc. das Jahr ck futs,ggürfl si 918.98 
21.008 K der geforben Duni? Ludovica Fuͤrſ % 17. Vehet / deſſen See 
n Ser: SBruder / (16 ve Fer. Und wird in —* Tafmits —— 
Aſen geme'en/der Ya bermeldet / wer die * gedachen Mifcellaneis aud 
on angenommen ) An 47.007" } ur babe/ auch von —— in Schlefien 
nich Fridericum IL. zurdiont get bericht ge: hau; dieweil ichd ven Schleſiſchen Soden 
u Bieg;aus melden F deu et vermeint hab * als ich —*— 
ae! e * sit mie hi 

En " * | $ ve 1 ſo meit mie difem 
eränalıh entfalten worden I — tiam , aubelangende * ——— / oder Lufa- 
3 die Br 2at dieſelbe fa 
ver ander aber Da, 1 96 ei * — Marchk aeae de gegen Mitternacht 
ee Bon 5 dergang Mein, — —— 
a eiften/undd Br fg; und | 
| das Ober Sa chien ee 


— 
— 






u BauderkGeorgull,gn alfooi 
xn S emog oahn ht 10 dijes Sand innerbulb der Eis); 

r 2,1002. oeıaf een Fo Gebürg | gelegen. 1 Der und bempöp 

M und Undere / oder Nidere 8 * im die 

} r tmerfter 


Brig, dab Grürfien Pakt WFT 
fu. 1591.10 ·xcqe 0m 
0 Au, 95. geboren MORD ms 
der verfähneden der dien ah! ie 
Eprukan/der Y.169 —* 
alidbe Kındar — ra 


Marggıaff war Gero 
ehr: von K 
— —— 
fer Eokayıo une. u zu Wethin/ des * Pine 
Gefhlehr diſes Sehr 973. geſtorben/ ; ** 
ohein⸗ aud / bz auf Koni ‘y oeläes 
acbliben /haraıı ous Uracıslaum in 


— — — 


= - - 
— en nn 





dem Erften/Marsgrafen zu Meifen/und saußnig lat 
Boͤheim kommen 5 meiln die Marggrafen uu 5 
es mit andern Sachſe ſchen Herzen / wider den Kıpk 
Henricum IV, hielten und daher Er / der Kepſer / di 
Laußnitz Ihnen genommen / undden Boͤhmen BB 
ſoldung geben / auch darauff gemelter König dab i 
Au. 1087. ainzenommen ; wemol foldie Deran 
rungebeildins Jahr 1068. unter Maragrafl Aa 
ne,der Au. 1075. geftorben/fegen. ‚Und en Is 
Zeit an / it diß Land bey der Eron Botembln 9 
auff den König Orrogaruın , den Audern Jahre —* 
125 4.1 regieren an aefangen;z welcher das —* ei 
chum Dberdanßuig / dem Churfũrſten pi % ini 
burra darum / das Er Ihm / in ded 5 is 
Waohl / ſeine Stimm gabe / geſchenckt; mit 
ſchreiben / das Wenceslaus ———— 
1191. mit feiner Tochier Beamir nd tan 
Maͤrggraff Othen son Brandeburg geben pad, WE 
iſt diſes Sand bernach bey Brandeburg I J 
zu des Marggraſſ Waldemars Jeuten uel 
ohne Erben abgangen / auch wegen feiner dan 
erhoben / ſich die Inwohner der Marck 2 “ 
des Budıffın/oder Bautzen / famt den Dh 
menk/und ubau / willig an König Joh = 
beim / Anno 13 19, tpiperumergebeil | 

vom Keyſe Ludovico Bavaro , Die —— 
Bautzen und Camentz / welche / durch = eidg 
fagten \Waldemari „oder — — "m 
fallen waren/zu gehen einpfangen/und DENkÜrT 
auch Lubau hierauff thre Sreybeiteu re 6 
einem Trastat dab ich gelefen / das end N 
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% Cap. 23. Von Laußnitʒ By * 

Ludovicus IV. dur ein Diplema , Anno ı 328 
old Sand / der Eron Böhelm infeparabiliter in- 
orporirf / und ſolche Unio ad | vom Keyfer 





Carolo IV. auff dem Reichs Tag zuNürnberg/Yumo Bi 
1356. (Al. 55.) und / von feinen beeden Söhnen / 


dem Keyſer Wenceslao , und den Keyſer Sigis- 
nundo, auf Anbalten der bier Stände in Janfnik / 
-onhrmirt worden feye 2 Hifeg Sigismundi Enick, 


Sohn König Ladislausin Böheim habe ſolche Land 


ernach Churfuͤrſt Feiderico dem Andern von Bram 
eburg verkauft 5 aber / nach feinem Tode / habe ſein 
Nachfolger / König Georgius, auff anhalten der in, 


erthanen / ſo das Gelt hergeſchoſſen Anno 1470 


affelbe wider zum Königreich gebracht 5 bey dem «8 


ud abermals gebliben / bie aufs Kabr 1620, 


a Ober /und Nider Laußnitz fich in der Boͤhmiſchen 


— 


/ 


‚onfederation befinden / und deßwegen vom Kö, 


ifhen Keyfer / Herzen Ferdinando I], dem Chur 


Irften zu Sachſen / Herzen Johann Georgen / dem 


erften / felbige Marggraftpiimer widerum zum Ge 
orfam zu bringen | Commilsion aufgetragen wor⸗ 


m; fo auch beſchehen / und diefe Sänder Blerauff Ihr 


hurfuͤrſtl Durchleucht zum Underpfand / fürdieanf 
wente Kriegs Unkoſten / verbiden biß Anno 163%, 
Jero diefelbe / vermoͤg deg Prageriſchen ride 
blues) garerblich eingeraumt worden fepu / und 
r Herr Churfürft Ihme den 28. Septemb. Anuo 
7. in der Dbern 5; nud den 8, Octobris / felbis 


1 Jeprd / in der Nidern Laußn bar Buldigen 


ſſen. Es ſeyn aber | auſſer der Eleinen State: 
a; Cloͤſter / und Herzen Guͤtter / in Ober laußnitz 


fouders 





rn ' ut 
a. 


_ _ Tap.23. Don Nider Laußnitʒ 761 
Wat die Aider Laufrmic beit (Fo Haben 
efelbe die Meißniſche Fuͤrſten / big auff Wiprechten/ 
rafen zu Groiiſch / ſo eines Holſteiniſchen Geſchlecht 
welſen behalten / der Anno 1 124. geſtorben / und eh 
n Sohn Heinrichen verlaſſen nach deſſen FodeCon- 
das, aus dem Wutelindiſchen 7 und Meißniſchen 
lammen / durch Huͤlff KepfersLorharii und ſeiner 
emahlin / Frauen Rixe, Laußnitz wider bekommen/ 
dem Er zuvor /feinem Wetten Henrico II. des 
en/bey OberLaußnitz / gedachten Marggrafens Heu 
ides Erſten Sozu / auch in Meiffen faccedise hat⸗ 
Von diſer Zeit any iſt diſe Ni erdaußnitz / biß auff 
iderichen mit dem gebignen Wange / bey Menge 
hen / welcher mir den Kehſern Adolpho,undAlber 
I. und feitem algnen Barter/dandgraff Alrechten in 
jüringen / Marggrafen zu Meiſſen / zu krlegen hacte 
rer deſſen die Marggraͤfen zu Brandeburgfihbe a 
Been iderdaugig auch zuder Obern / fo Stdn 
16 Hatten / zubringen / wiewol Sie ſolche nicht lang 
alten; foudern die Böhmen diefelbe/ mit der Zeit/ 
D zu ſich gezogen baden, Georgius Fabricius lib. 
Irigin.Saxom.p. 542. vermeint / das wie den andern 
utfürſten / in ſonder heit etliche Slan und Schloͤſſer / 
jer ame ſeyen / ſo Sie / als Churfürften/befisen zalio — 
e au RiderLoußnitz / mit gleichem Zitul/der König 
Böhelm inngehabt. Welches man dahin / und zu 
erm Nachdencken / geſtelt ſeyn laſt. Andreas Ange- 
in feiner Märckiichen Chronik / ib. 3.226. - 
eibet / da® Fridericus I], Chrfürft zu Brands, 
3/00m Uladislao in Polen / Nider Laußnitz zu ceben 
mmen 5; deßwegen Er aber An. 1461. mit dem. 
ig Gsorgio in Böpeim kriegen muffen/ und babe 
| der 


— — —— 





— 
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der Churfürft /daBfolgende Zapıy dem Könla Nie 
Laußuiß abgetretten / ud nur die. Slatte / Corkudl 
Poptze / und Sommerfeld ( Jo: Cetnitius in cataloge 
Ele&ter, Brandeburg. fagt Cotbus eigen / Terioi 
und Beerentvalde ) und was darzı a bhaln 
fo folgender Zeit alliwegen beym Hau Brauchumn 
sie hergegen das übrige Land bep der Eron Top 
gebliden; biß / wie oben gemelt ſolche Nidered vn 
(außer den oberwenten Churfürftlich ** 
ſchen Orten) mit der Obern / An.1635. iiber am? 
alten Meißuiſchen Stammen | *:mlid den —— 
EC hurfürften zu Sachſen / erblich ke mmenft. Lndie 
permögeiner Relation, in der Theiluug ie Si it ie 
Ducrchleucht hinderlagnen vier Her —* Ball nach der Benen Ar, Deren Crane 
Dbere Laußnitz / dem altiſten / namch dam et Aw Ren mein fen meh er Teueihen) ap 
7 u Sohn. Me dann auff dem Jane, nie I 8 
fürften Johann Georgen dem Anderns OO de Sande eig 
und Nder lauguiz / dem Dritten Copa) MM | Keen Tauriku 


* ** 
Cop, 23,1 m liter dan“ 
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das Hauſe Sachſen — ——— | ———— au 
lich Lübben an der Spree/alda die Reſident =. = Oder * —* Ir 
der Neiſſe / Suchen / und 4 Be Pr — uf: 

obbodernanfer Her: Churfü 59 — a en / lib, r berg) 
ee Tloſter Dobrilug / oder —** — Tuncing ach 
fer Nidern Laußnitz / darzu das Stärelein Kid NE Ringe pa ot 


5 en re & Hurt an = I m 
gehörig/dem Kerzen von Promnitz / der ſich damen dP | da DE Sie „4 Li 


* deuſten * 1 afliemaehär, 

J zur Churft aummer ef =" en Sachſſn FRE eh 
ſchriben / ab: und zur Churfuůrſtlichen Ca difem dan | DOG Ede & an THE gain 
welche Herzen von Promnig fonflen in | mie ea n 
Sorau / und Wendiſch Triebel ; * lon, # * doiea —S 
vom Adel / aber / als die Grafen von Solme von Or 24 Col u * ib 
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——— | na Söulenburg Sl 
Elecdet. Brandeburz. ee 'Belferstorf ——— LT 
und Berrenwalde) php —1 * — — Guͤtter haben hir Seid» 
(ofolgender Zeit olmegen bg — Boden feine —* einen ſondi 8 date 
mie — V—— kin Viehzucht; und au —— Setraidibor m / und 
gehliben; Sim dee * ak Er feinen mangel. ing Wildpr YA | 
(auer da obermenten Chur 1 der ———— Senifir iſt zwiſchen den — 
den Iren) mit der Oem Anka woh praad [ein (älechte ri Seberden | Sitten —* 
ir Man En, Bene fg Mel er Unterfid, Die =; 
— u Suhl ham ** has von Narur ER nA in Befereibunader 
mögeinerRelarion, iner Sa unjeirige: erzogen. / und nein Inge ia, erden ber 
ru il ir en eigen SDeunaten: (on four fh gemeinlih mg 
—— an den meiten en Art / Are etwas miß 
—*n Sorge den Au Miedaun a —** aa Siefig 

Pepe — Du! Ba Senh —5 * rauhen: 

w/aheri —* od pi; — 
slißen Dilpotition, mern m hy die gi nd Cena augen oder — | 
Haufe Cable m Pe „Mit von se Wenden en ; fi 
üddenan er Ep ale 4 Luficıs, oderL hu ia Nidersaußn in Odert 
fe gucken und Cal gg ben. Gib eig, herfüßr ‚aber | donden 
hodermaner Here 8 Roͤaigrei vas Goldoaſt et.) bieber ge 

ar Her ep onin Be Le — — 
die Boͤhnnſch ER a för Re fehr 
m Reich zu daben I su 
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rn Laußfuitz / darzl eu | 
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4: * rd den fibe 
ab; und zur dringt 6 en Sachfitken 
Herꝛn von Promi aaa — des Sachſi a Senefen er, 
Kan? Zend Sr; WET wi L. >usgebraucht dat —* civilibus * Sud 
vLjaer a die raten 0 ‚fol, 24» col,ı. Hd —— * —* 
Maolz ehenun cann gebauer lib, 2 —— 
⸗ or 
Polon 
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Solar” —— ni, EN bee 
+ Das alfo albieallein die 2.10d 6, ein ubringen 
eren die Erſte / von Prag / nach Cacaun 

Miet: | 


| talfe 
+ &t. Prag] die Haubt Statt in Boͤheim 
St. Glatz. 22. oder wie Ælurius ſagt. 21. meilen 
Sihe den Weg/ im vorgehenden 23. Capikuiee 

Bon Glatz / uͤber das Gebuͤrg / de Güldene Eſelge 





Cap. 24. Von unterſchidlichen Raiſen/ 


anf yon deme auch im beſagten 23, Kay, — 


Sr. Reichenſtein. ꝛF. m. igtin Schleſien . 

St. Neiſſa / oder Nica 4.m. Iſt des Herch 
Biſchoffs zu Greßlau / waun @r im Lande Hofſhe 
ungs.Statt. Mieslaus, der Hertzog in Polen ba 


me Sahr Ehrifli 970.erfilih zu Shmogra(fodifer 


eit eiu ſchlechtes Schleſiſches Dorff/an der Dder.ıo, 
ei ——— / und dep 13, meil hinder der Ramß⸗ 
tt gelegen ) ein Biſtum angerichrer; welches bern 

a Pitſchen / und legelich Anno 105 2. nach Bteßlau 
lege worden; als der verjagte Polniſche König Ca, 
wirus, nach dem Er aus feinem Exiliosund dem Klo» 






t / wider nad Haufe kommen / kurh vor feinem Tode / 


den Wer der ander Oder / bey der Starr au / 
jen Dom / und hoͤltzerne Kirch /gebaner hat: So fol⸗ 
nde das Breßlauiſche Biſtum / au fiat des Schle 

en / iſt genaut worden. Der Erſte Biſchoff war ein 
oͤmer /Nabmens Gotfriduss und der jetzige iſt Herr 
opoldus Wilhelmus, Ertz Hertzog zu Oeſterreich 


dat diſes Biſtum nach / nd nachn MReichthum gu 


lommen / alſo / das Ihme ietzt die Fuͤrſtenthum Neiße 
d Grotkau / gehoͤrig Boleslaus, der Gerade / und 
ſte Hertzog zu Breßlau/ hatte einen ungeratheun 
ob) Faroflauf genant / der / wider den Vattfr /trieg⸗ 
berna in 1198, a Dreglen * 
HN 








Sertzog Nicplaus von Oppeln / ns 
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— 14. Vonunter F 
nnd/feinen Herren Vatter zum verdruß/dem von (hi en Rain 


feinen Autheil / namlich diefe Statt . .. * vr ; —* AL 
darzu gehörigen Stättlein / ſchenckte; far — A li B an 
dem Barter An. ı 201 Be re: a von Breklar Kram ud den} 
13 41. hat auch Boleslaus I —— Be, Das Utthel dad pen wa, 
zici Crafsi Sohn / dem Biſchoff Pretislao —* mi 
—— —— ip ehe Said. ;.n. Inn, 
Bann der Biſchoß zur Fuͤrſtlichen Er Kein, / 
Beu/alfo / das Er bernach/ dem — Kahn. m Dber@logan im Ipplifäe 
in +2öpeim /die Pflicht / als ein ne SEM oder Ay 4 
u. Borbin mar difes Bilhm un — Seh | St Beuhen.- m, Do im Opel 
omherren En noch ea A oder Men Gänken, Ka 
nen Außländer/foudern nur eſit Eh CR 
erimö ar ch ee | hufe. an ae 
—— Lrfan) nachgehen kan. oe 1 Erocan, «m, Lundor 
befläftigr a Siehaben PER ven 
Sn y\ don Yofenbenen Mu: | 
au lea fe er Ra ag 
Lingarifden König Matthia Corvino (fol k 





ifch dent un 
zum 10-36 on na Sopolis pı 
Breßlau / und Schlefien inngehabt) —— BE Warfaı, 40,9 * 1 ande 
walten ; daB aber Keyfer Rudolff der de enger | Rhtcn —J Ad don cp 
Goͤffen entzogen / und allein auff Belt ——— 
Furſten gervidmer hat. Es anf] Kine: a 1 
und die Neiſſe / die Ba oe s N Ma dem Keinen 
euhals Frey Waldau / he Ploh Rau / auf El. — * 
ai Pa ea ee. ©: Al nt, 
undZufmanel. Sihe de Sclefiide Ab Pal | 
221.10dSchickfafi, Diſes if Ba —RE 
EUR — — reg 
fe / fonderbar zugedencken / da⸗ —— ofen — * PO EA Or —X&; * 
L 45. 1 


| ST 


Be 
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P.24: Vonwmterfehiblicen Raifen.ygy 
rat’ mit dem Schwerd-gerichter wordem wen Er) 
‚fibenden Math | den Obriſten Haubtmann in 
Hleſien Hertzog Cakmirn von Zeſchen / und den Bi 
off von Breßlau / mit ſeinem Dolchen hat erſtechen 
le. Das Urtheil ward von dem Starterihe 
— und alſobalden vollzogen a 
Si. Zu -3>.:M. © — 
* Klein / oder Ober Glogau / im Oppliſchen Ffůnu. 
thum. 2.m. Sn 

Cosla / oder Koſel. Ads 
St. Beuthen. 7. m. noch im Opplifden / an den 
Inifen Graͤuten. ee; 
St. Schlaka / oder Scqhlalau / in Polen, g m I 
St. Ilkuſch. 2 M. | " hf 
St. Eracan. $: J 5* Do contim 
d.lıb. 27.p. 690, fagt / das dite deu 
tt von Pofen bey so, Polnifcher — oh 
von Reuſſiſch Lemburg / oder Leopoli; von gube 
3 6. von Breßlau auf. 36.Hon Scondomiria,az, 
Warſau. 40. Dankig. 80, und pon Viluain 
auen — — —— 

Und dahin gehet auch die ute Br 
ſers Raißbuchs — FR 
ION. we 
racau / auff St. Sandomit / wie oben gemelr. 22. 
4. cublin. 14. m. Dife beede Stätte ligen in klein 
* 


t. Parczotd / oder Parcow 9. m. —— 
t. Brzeſte Brieſt / oder Breſtia ein Statt an den 
zen vou Eithanen/gegen Podlaffen/ ı 5. m. 
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2788 __ Tenefdyen Raißbuche Außsog! | (a1 Von Riigrelhpolen W 
&t.Camieniecz, 5. fl, A endLh ven toi der A 
St. wolkowiska. ız.m. Ligt anden FlßRah ara Gälien |umarn. Sr Pre 

iſt groß und hat ein Adelich Gericht. ins inlecius ‚in Kemer Chronik Kay dp 

f.Radomi, 13, m, en jenlett Kinsien Par und Prarlatien ide 

&t. Rudnikii. 6. m. En ale bg nd gm rt 
St. Vilna,0der Wilde. 4.m. Cumma, 100. URS peren bewoh et usefen aber in —— 
Auff diſe Raiſen ſolte nun die Beſch Be KOMIg8 Stephani mir Qrfern | ua Ta 
Königreichs Polen / Groß Fuͤrſtenthume Sithaun/andg wien Srbin afül nodn Verona al 
der &änder Preuffen / Liftands sc. Folgen: Welen an h&hritlicier Delinion sie Yen Shen Da 
aber ſolches in ziwepen unterſchidlichen TroctädkindtM kocter Tyra; Woo doet Hy; badi um dem Boni 

Königreih Polen / und Groß Herkogtum Elba BR Bermbg eb ertrge mi Solymayno , 

item in zwepein Anhängen / von Preuffen/ und land) saefilhen Keyfer | mad EDIT 

fo dey der Topographia des Churfü ont Euxini, Oder Sdwarhen Mer ſin Mel 

deburg / und Herhogthums Pommeren g finen * Aalen werde: Soſcha ED delaudſcahn N 

in gerhanzaud; was etwan feirheroimfolden 2" St Borifthenem op Dpiepr/aufidie; 
onderlich mie der Fridens- KHandiunglzeoifätn ser * Iren 3» Logan ppzen dem gluß T * 
und Schweden Au. ı 660.vorgeloffen/aum? EN COW/erfirehen/der Gran Polen aehöri 

wieine Mifcellanea , under die Sir Polen rt * elbigem und jenſeit dep —E 

Lfiand / gebracht: So iſt ſolches alhie /auffer mat En dande gehe Oder (kp |Cherl ie 


| | tlonefus T » ie 
uigen / ſo hernach folge / nicht zu — seit 1 OD ler Tarfarı pen Pi 
Sömmele 





Es erſtreckt ſich das einen 

feinen Provinzien / in der Lange vom \ 

Nidergang /gegen dem —2* —9* | UF Tanais, oder Don < IT Ken Ne 
mehr als anffdie 240. Teut ſcher meilen; | he 
Staroyolfcius, in feiner — * as | —* He, Na Cimmerig 
fast. Inder Braite hates von jenſen 
—S— ande Dot I bey —— | ige geae Mitag — 2 Dhiſt 
fer. Vom Abend wird es ee der Mari ON a — 
Burg/ und dem Hertzogthum Panmeren KOM 4 — J— 
teruacht / mit der gedach eu See ——— | wi hl —T ne dr 
und Sarmarifden Meer : Bon Morgen) ine | ayar Angelgeterden ‚un —— 
Moſcau / und deu Scythiſchen /oder Tara Feen. 


el) ale | OD ii 


Ko ala kofpralı 


LER NAD 


Iv 








Cap.24. Vom Roͤnigreich Polen. 784 
m nn EL — —— — 
men: und endlich / von Mittag / mit der Walachey 
ngara/und Schlefien / umgeben. Der Bilboh 
aulus Piafecias , in ſeiner Chronick /ſagt / das /vor 
ahren / jenſeit Kiovien Bar / und Braclabien / der 
trich aller felbigen Gegenden oͤde gelegen / und nur von 
Iden Thieren bewoh uet geweſen ʒ aber in kurhem / ut 
it des Koͤnigs Stephani, mit Doͤrfſern und Boick 
ichen Staͤttlein erfuͤllet worden. Deromegen alle#] 
Chriſtlicher Religion / zwiſchen den: Klüffen Dana- 
500er Tyra; Bog / oder Hyppani,umd dem Borifthe= 
Siſt / vermög des Vertrags mit Solymanno , ‚dem 
uͤrckiſchen Keyfer | gemacht / biß an dag Geſtade det 
onti Euxini, oder Schwartzen Meers /ſur Poinſc 
dalten werde: So ſeyen auch die Landſchaften die ſich 
er den Borifthenem,oder Dniepr / auff die zwey / nd 
eils Orten 3. a fan dem $luß Tanai,ımd 
r Moſcau / erſtrecken / der Cron Polen gehörig. Und 
n ſelbigem / und jenſeit des Boriſthe nis geleguen.of« 
m Lande / gehe / oder ſey | Cherlonefus Taurica,odee 
'zcopia , oder dieBleinere Tartarey / von Mittag / und — 
dorgem / mit dem gedachten Ponto Euxino; und p a 
ditternacht / mit der Maotiſchen Pfügen(in —5— 
uß Tanais, oder Don, fo außder Moſrau kom fal 
ithut) und mit dem Bosphoro Cimmerio , oder: 
tio der befagten fügen /oder paludis Mzotidis, 
fangen : jenfeitde® Fluſſes Tyre,oder Duieſtr / aber/ 
e / gegen Mittag / die Moldau / (ſo gemeinlich/von den 
cribenten under dem Nahmen der WB alladey ner; 
nden wird ) deren Fürften vorhin under: der, Eron 
len Schutz geweſen; jegt aber / ʒon dem Züreifehen - 
pferzeingefege werden / und die Königein Polennur 
Nachbanren/selpe&iren/undmitdenfelben meiften: 
Dod ii theils 
Mu 





790 Tentfchen Raifkndruk 
ela aut rund uf ph a 
in den “Jahren. 1616, 14. bin 
wade Pole m han 
über De honder Poli udn nie 16 


Cap 24. Don Klein Polem 75 
E Sigofiche Statt; Sofkin dengicz Mole 
&iffa Pakoſch / Lowitz / Meſerit / Peterkau / Poſen / 
— Wladiſ⸗ 
rn Ayyjil MU / Inder Cujau, Srauenflat / oder Uchöhovia ‚in 
pe there dem ————— 
Eapitel geſagt worden ec. if 
— — Kan ein Polen om ig ai 
| Belgien id) gegen Lingarn/beraiht. Sie | 
—* / a6 Pelnie mel ml Viftula ‚rinnet dardurcd ; und gräußet difes Land: mie 


ahanſche ı Reue und Peach | $ 
53 —— Keuſſen / Groß Polen / Schleſien und Ungarn: darin 


an dam au um Rear en wegen der Saltzgeuben / ozimiria/ Eracau/die. 
der Naubt Statt / Landscron / Lublin / Oſwecin / Racon 


Men nden 7 

Die vormemfte diſe⸗ anf Badie Arianer / vor Jahren / iht Schuel gehabt) Sam 
1, Gro⸗ Polens nl dez / Sendonur / Severin) dat Haubt des Merkog, 
Agt und oo Mitrae Shlia” chums Severien gegen Schleſien gelegen: Tarnom; 
rch Drandeburg / und — Veliſca, wegen des Saltz⸗Bergiwercke weit / und brait / 
yon Miternaht ein Ziel me" beruffen / Visliez / Wieſniecz / Tzenſtochia / oder Een 
aſan dadon es durch de Ve ſtochowa / beruͤhmt | wegen des Cloſters au 
Porgen aber Hein oln ha EP dem Elarenberg gelegen] dahin vil Walfarien / zuder 
andern Orten Breiek H. Jungfrauen Marie Bildnus./ fo S. tuca# 
‘er. den 24. Gar. mia! mahlt haben folle / geſchehen auch dafelbftein erefflicher 


m / pc der Pointa DR Schatz fepu folle, Die Schweden haben ſolches Cie - 


— Joder Erima" ſter An. 16565. und 56. zweymal angegriffen 5 aber/ 
| — / Papa" michts ausgericht; davon zu Cracau in fol, ein Buch 
im &hloß/ gern nt mit Difemm Tirul ausgegangen 2 P. Fr. Auguftini Kor- 
— Duraerdmann ah 9) deckinova Gigantomac hia,contraSacram Imagi- 

melde bern si nem Deiparz Virginis àS. Luca depitam , &in 
kun. m Söhne?" monte claro czeftochvienfi &c, collocaram » per 
—* ad Je Suecos,& alios Hereticos, excitara, 


a 04 gehrb 3 — — und Poren 








die bornemſte Dre ſeyn Andreow / Biet Bochnia be⸗ 


| 





992 Teutfcheh Ralßbuchs Auszug⸗ 





oder Podlachia, Simon Statovolfciasmelder FOR 


diſes Groß Hertzogthum von der Gränge der Wer⸗ 


wodſchafft Lublin / oder von Hein Poln / biß an die Sram 





tzen von Lifland / in der Länge / auff 90: Teutſche meilen⸗ 


und in der Wraite mehr als 40.babe, Wirdgemein 
lich in 3. Weywodſchaften / odet Palarinarus,gerbeilig 


deren die Grſte / oder Vilnenſiſche / oder Wildiſche ih 
biß an die Moſcau erſtreckt / und darinn die Molcome 
tet / ob Sie wol Chriſten ſeyn wollen | die vergananıe 
Jahr / und ſonder lich auch in der Haub ſtatt des gan en 
Fans Vilna, oder zur Wilde / ſehr Tyranniſch verſe 
nn / und noch im Mertzen des 161. Jahrs gie ich Dt 
ſes geſchriben / das Schloß daſelbſt in ihrem Sewalt ge⸗ 
babtz ſo nun lange Zeit die Polen belagert hakren, Die 
auder / oder Trocenfi ſche Weywodſchaff hat under ic 
das Grodniſche Land. Und die dritte oder Beßec 
uenſtſche Weywod chafft / gräntze mit dem gublinifehenl 
Palatinat / und hat zur Haube Start Brefciam , oder 
Hte ſcie, alda die Juden / vor dem naͤchſten Krieg einein 
gang Europa beruͤhmte Schuel gehabt 7 da * Rab 
binen ſepyu gemacht worden, Das Pinkenfiide Ger 
biet deſſen Haubt Ort die Statt Pinfcumift / gehört 
auch under diſes Palafinar ; wiewol es feine eigne 
rigkeiten hat; und ſonſten Podle ſia genant wird groh 
r voller Walder / und Pfuͤtzen / iſ. Podlachia, 
oder Podlafsia ligt zwiſchen der Maſau / nnd Lichauen; 
und hat / neben andern / die Stätte Bielsko „ Augu- 
touu,Tikoczin,und Knyſcin. Sihe von firhanen 
inionderbeit P. Albertum wiiuk Kojalowica,$.J. 
in feiner Lituaniſchen Au. 1650. auszegangner Dir 
ſtori. Der fürnenfte Fluß alda ſt Cheonon, ſo Sie 
Niemen uennen. Zu Biala,in itauen BP. 
Fa 





— 


4 





Bize die Start /famteinemfehr veffen Schloß/-gehöre 


Ihuen / ſamt andern guten Orfen/aud, Sonften ſeyu 


nn Athauen berühmt die Sfäfte Cauna, Czernihovia, 


Stodna ,Merecium ‚ ( alda König Uladislaus IV 
en 3. Maji / Anno 164 8. gefforben) Rudnikil, 
Lroki,Kamieniecz, ſo aber in Podlachia gelegen :e, 
4. Samaiten oder Samogitia, eine Land⸗ 
ſchafft / fo von Mittag / und Morgenimir der Lichau; 
vom Abend aber mit dem Theil Preuffen / fo 2 
giſch; und / von Mitternacht / mit Lifland graͤutet 
ein groß / und fruchtbares aber von Wabben gan 
üiberfchattere® Lande. Unter den vilen Stätten / (0 
aber von Holtz gebauet Hikfonderlich Couna, fo beſſere 
und auch von Stein gehaute Haͤuſer / an des Crone- 
nis oder Nemeni, Geſtade gelegen / und ein Jeſuiter 
‚Collegium hat / bekant. Zu Crofis haben Site auch 
ein Collegium, uud die Frauciſcaner Moͤnch von der 
Obfervantz, ein ſehr praͤchtiges Cloſter zu Creringa, 


om dem Geſtade des Balehifchen Meers | daran dife® 


and gegen Mitternacht liget. Es ſchreibet Augu- 
ftinusLimmerus, in der deipzigifhen Michaels Rela- 
rion, vom Jahr 1656. p. 26. das im Majen / ſelbi⸗ 

‚gen Jahrs / die Aufruͤhriſche Samoyten / zu Willy alle 


Lutheriſche Einwohner jaͤmmerlich umgebracht; auch 
zu Welon alle hinein gefluůchte Evañgeliſ— ei mie 


Weib und Kindern / ermordet haben. | 
5. Bußland / Reuſſen / mit Podolia,Vol» 
hynia, Pocucia, Uktaina. Der oftgedadte Simon 
Starovolfcius, in Beſchreihung feines Vatterlauds 
Polen / ſagt / das Ruſſen / o weit es dem Künig in Polen 
unterworffen / ſich in der Länge / von der Pocucenftichen 
BR; dv Segend⸗ 


N f 











92 Teutfchen Raißbuchs Aussun? 


diſes Groß Hertzogthum von der Gtäntze der Wy e, 
wodſafft Lůblin / oder von Hein Poln / bißan die Gräll in‘ 
tzen von Lifland / in der Länge / auff 90 Teutſche meilc⸗ 


and in der Wraite mehr als 40. babe, Wirdgenn 
Ui in 3. Weywod ſdh aften / oder Palarinarus,geibeil 
deren die Sfe / ober Wilnenfiiche / ode Wildiche fd 
biß an die Moſcau erſtreckt / und darinn die Doom 
er Fob SiewolChriften ſeyn wollen / die vergamdtl 
Jahr / und ſonder lich auch in der Haubiftatt der gankeh 
Fahr Vilnz ‚oder zur Wilde / ſehr Tpranmif® 

und noch im Merken des 1661: Jodre ab I 
fes.aefehriben das Shhloß darelbft in ihrem Oemaltgk 
babe; ſo nun lange Zeif die Polen belagert halten, DM 
ander /oder Trocenſt che Weywodſchaf ha under ich 


das Grodniſche rLand. Und — B— ‚der N 


ırehfüfche AB epmwodichafft/ardnder mit dem euhluit J 
Paiatnat / und hat zur Haubt Statt Brelciam ı a 
Btefcie, alba die Juden / dor dem nächiten ih 
gang Europa berühmte Schuel gehabt / da Ha * 
dirten feyın aemadbt worden, Das Purſcenſiſch 
biet deſſen HaubtOrt die Start Pinfcumiit/ 


auch under difes Palarinar ; wiewol es Tet * 
rigkeiten hat; und ſonſten Podle ſia getan —* | 


aber voller. Wälder / und Pfügen/ ft, Pod 
oder Rodlafsia ligt zwiſchen der Maſau⸗ und dithauen 
nud hat / neben andern / die Staͤtte Bielsko „A 
Aouu,Tikoczin, und Knyſcin. Sihe von J sl. 
inſonderheit P. Albertum wiiuk KojaloWIc 

du feiner dituaniſchen Au. 1650. aus egangu⸗ Ei 
ftorl. Der fürnenfte Fluß alda ſt Chronon 
Niemen nennen, Zu biala, in &amen } baten } 












 Lapı24 Von emaiten = 


oder Podlachia, Simon Starovolfciusiieldet DM Ai —J * 
ur 


—J 
Ott Kam een ehr * 
aſShleh 
A ONderm guen Onkenjaud, @ vlt! 5 
berihmtde Sudnn Coma Tn 


4 Sarmaiten oder San. 


r Mopiria, t 
d don Mittan nd —* —X 
4 4 


Id ar mit dm Tel rauf N 


AddOn Mitternach 

DIA tt eiden 
FB! und Frudithang r% a a 
, Rn 


N Ayfr 
tut TE Samanı, 
iu —8 — 
| Weib, Alk hinein — — 
Ude mon — 


| ST on 
—* —T —*9 — 
Ron en, ſidi Nr ode Rune 
ep 
{ abocu 
Din 








794 Tentſchen Ratpbude Ti _ 
Gegend / biß an die Grängen Siflande I ü 
die 200, inder Braite aber / von kllein Polen oO 
vonder dithau / gegen Morgen bi an die seite Tat 
tariſche Felder /oder biß an die Moſcan / auf de u⸗ 
Meilen / ecſttecke. Werde getheilet in ZBei 
fen / ſo zu Uthauen gehörig / und indas Roie/ da 
gentlich Roxolania heiſſe / nd Polen 
feye. Dann der dritte Theil von Rußland fo über 
dem Fon /oder Tanaim, umd dub Borifthenis LP 
ſprung / gelegen / merde / von den Alten / CE 
Ruffen; von den Neuern aber inß gemein De 2210 
cau “ und vor Zehen — ve h * 
leich wie das Polniſche M / or 
ne a a geheiſſen. DET | 
cken / das Andere Scribenten einer andern 
feyen / und gang Neuffen in das Schmarge jeder Ro- 
zolaniam,oder das Heiniere Reuffenjoder Runbenlani; 
undin 2 —— Das —— 
zumfbeilder Cron Polen / zum I 
hogthum Lithauen z fo aber aud Polniio ; ie 


welſſe oder Groß Ruſſen / dem & in 
Moſcau. DieDritten ——— 
Fluß Volgh 





diem Balthiſchen Meer / oder der Ooſt 
Schweden / dem Grofkn Eiß Meer dem SUB 7 
oder Rha,dem Schwartzen Meer Polen und dpa 
lige / Roxolania , oder Reuſſen / oder Rufe 
werde / und zum eheil dem Motcoriter/ —* 
ge / welches jenfeit dem Dniper / ſich / biß au da⸗ * 
Calpium erſtrecket / zugehoͤre; zum cheil aber Sn 
was auffdifer ſeiten des Boryiihenis,oder did * 
lige / des Könige in Polen fepe /und darum da⸗ ide 





Sn an u 








796 Teutfchen Raißbuche Anßsugt — „m ALLEN > 
Die Andere 2Biymodiaft no an Zamolciun ung 

die P dolſche welche Landſchafft Podolia, tuegmdf e ien /ud de Aare mini R 

frätigen Einfällder Barbarifhen Dölder/ I pa a 
bekant iſt z alda die Haubi Statt —— 0 Fin Chan Ka tun 
unůberwindliche Veſtung / wann Sie wolbeiät/ 2 aan MEIÄR de Aa 1; are 
verſehen / gehalten wird; daſelbſt ein Biſchoßf/auch es GENOMMEN Tor 
Podollſche Palatinus,umd Camienieczife Kal iſhen Gebraud — 5 — IR 


Ya 


| gm cin YulterCol 0 eh Li 
ihren Sig haben. Dr | gs ETC lego gen. Fer 
b Die Dritte Weixoodſchaff ft diesBralakeul —— Cola Ya —* 
ſche über Podolſen / und an — — —8 —WR 

legen. „Die HaubtStatt iſt oclau ſt U Ban el, 
” Die Dierdee if die Kiotenfufge/ DRS | Rt; Co tl zur a 


iR; 7 m ı Prbinzugeböriaeg;, ÖoHime 
anch nahend gelegen iſt und auffder andern SEE | N eig, 
Mo ſcaũ hat nud durch den ———— | rer dabinden self —4 
ziveen Theil abgetheilet wird. Die mM P TER fe In 


Kiovia. J us N 
Die ünfte Weywodſchafft n Wh BER gar dan mg N. Or Alb 


| OR Fund in & 0 

die Voliniſche / fo gegen Abeud an die —J erheit we SE 
einbi zipepen groffen Gebieten] bean REN I nein. oo rn 
(eben /und Luceorunelifchen beiehet, ENTE, | ya, — un 
Ott alda ſeyn Luceoria, Volodimius Ole 0 | ch, fen Ovoprodku ‚SI onim u 
lıka,Qremenecia, Zaslavia,GonflantinoYärn * Nesvica, luck: a 
gium,Sbaravia. Volynia ulterior mirdauß — —T 
na genaut. J pemärpellb | fhene, sl — Mn 

Die Sechſte iſt die ya el) | ie eg 
ſchen Gebiet / und dem Chelmenfil@ n gande | —53 Tr 
und gleichfam mitten in Roch Reuſſen geigtl: —** — Of 3 
Haubiſtatt iſt Belza. RU Mod 


bie AUrÄCE, u, 
Endlich dad Cpelmenfihe Sal / ie Ma Sf “ 


dem Lubliniſchen Palatinat / nud deu * —2* 
Grängenvgelegen und gegen Morgen — u nen Bory — 
bend. Die Haubt Statt iſt Chelma. Ro- —2 gen Mer 


GE 









berſchen ehe trd; ni 9 Roͤmiſchen Gebrauch Kirchen — Mo, 


Mosollät Palatinus,umd 


rm Sig baden. 
. — 9— 
Behr Pin mb ale } 

5 —— Bea an zu fehle 
—— mm) — * oryin zugehörige € zernichodienfifche 2B 


I“ 


oa hat mar den Borpi 


ara Seil abgareie cd 


Se Son abrheile Deren Die1. oder Niopogrobenfifge he 


Fern pam aha — 2, Gebiet / das Novogrodenſtſche /und Sfonimenfi Hin 


ion groftn Ober 


und LuceoruneighH N” ich 


inn/Luceoria, Vobi#f ſo ſehr veſt Nesvicia, Sluckum & 
es Zur, 0 | Bepmodfdhafftift die Mscislavienfifdhe / Pi — 
‚Sharanii, Volynisukm Tag an dem Pripetio, und pen Morgen andem Bor. 


O1 Sat Baar | 
ea De SR 


6 Tarſchen Kaiftohilht| 
I Andere Wyrehi 
di Moral / melde dab Pi 
Halt See * 
ar fs aldc Die 9— ‚Sa | | 
— ga nnöl, Shenis gelegen, tmeldhe der König Ufsdislans 1y- Sa 






Cap. 24: Von Rüßland 294 
l zana ‚ Zamo/cium ‚und Ander — 
— Autor di — 
enſiſche chut / die zwar 

— d 
ſagt / in Schwart und —— 














oſcowitern genommen/und / an pi 
god / ein Jeſuiter Collegzius aefi 604 | 
aut aber die Mofcomirer — 5 — 
Severien und il andere Ort daſelbſt tie — | 
ee ——— [den Wolen —*— 
lieſſen / das Sie —— 
al 
werden dahinden | | 
uf Dies och Mn i 


nf ' $tarovolfcio, {Ver Reufen oder Ki em 


— 


ſo Er zur Littau und in 6. Weywod 


getheulet i d ol Srätelein haben darmınfer ae er 
ji nemfte ſeyn Novogrodkum, Slonimum 2 Bine 











fthene, gleich ſam ineinesdrepteficsten form hart, Tun 
TBälden gang überfeharter/und —— mit 


it. ABirdaugin2.fehrgroffe Gebiet] nanılid dar 


Ä Mscislavienffäe/ und Modaltenfg nn Daß 
| tat I e gerheiler, 
9 Ol I, —— Srätt alda fepn — — 
EN Ef Sieht —9 —— &c. Die Dritte/oder Vireb- - 
nen Paar Eh ana /an dem Botyfihene,, gegen Morgen g 
gelegt und gge — — dorpgleihen in 2. gute Gebiet — —e 
Je JAN N — 3 

lien 








798 Teutſchen Raißbuchs Außsun | 
Viehscenithe, und Braslavieufihe ; font 
Haubt. Stätten alfo generer werden. Eend 

die groſſe Statt Modilow fo die Mofcomiter amd 
eingenommen / und die Polen Au, 165%. veracbut 
beiaaert batıcn. Die Dierdre it die Minen 
darzu auch das Barifovitche Gebier gekörig it fo hl 
Hou ihren Hauhe Stätten Minsco, und Barisorl, 


den Nahmen führen. Die fünfte Wepmoofdofkt " 


Bie Polocenſiſche / darinn die Stätte Polorzum, Uli 
jatum, Starzicia, Velifia, Sclovia, und Bychovis, 
Dam Und dann bar Erzum 6, de & 

ſche / ſo vorhin die allergröfte ZBepmodfdaft audit; 
aber nun wider in Mofchorvitifchen KManbdenit x dat 

umandas Her hogthum Severien | daf Orfaneals 
(dr Gebiet / und andere Landſchaften mihr/borkin ger | 
rechner bat. Die Beſchreidung tum der obemandn/. | 
und di anderer Stätte | in beeden deb Scaranollcl 
Keuffen/ finder man in derobgedadheenrunfererdoppl 
sen Polnifhen/und Lithuauiſchen Befhreibung. 


6. Masovia,0der Maſuren / mim Dob 
rinenfijcben Lande, Elia das land W 
faft mieten im Polnichen Königreich /zeilden 
fen) Sithanen / Seuffen / und Polen. 
Starovollcius gibt demfelben 4. dandbogtepell Fr 
lc DiePlecefüche LBeymopfgaf De Pod 

und die fo beionderd bie Deafarie genanimid/ 
dann das Dobrinenfifce Sand. Undere hab 

2. Wepwodſchaften / uud referiren as 
GSroß Hertzogthum Lithauen / fo auch von mir m 
geſche heu. Werdeu alfo aliie die Polorifd:u * 





en 








niit ade —— ara Bey onen 


htinarus ſam dem Hobrini | 
——— 1. Aus deinen - den Sande / eingehracht. 
' State Doylen badee Das Plocenſiſche Palarinarin‘,. ebiet gethei. 
men / um dx Pokal Kur I IS Zar ja 
antl. De DENT Spenifehe, Die Start Plofcum, oder Polorzku TE 
DE Haube. Darnad Sieperci, 0 
Aa Cxten Misc, Die Dafooifehe TBeyropfegafferpirgingz, Ge 
cn führen Hr hi Diet abgerheilet,. Die ‚urmemfte Star darinn iſt 
darin de Elin ce Warſ au / oder Varlovia, alda gemeinlich die Polnis 
ach, Velilia, Scoru0® ehe Reichs· Taͤg / und andere groſſe Zuſammenkintn 
) dann hat Erzum 0% amgefkeller sverden. Cyyrsto/ oder Czersto Pl, 
nie alerarörke Wan Ra tea /Garvolinia, Stanislayoyia, Lumen 
rin Mokbomilka 1, Rozana , Macovia., Vifcoyia & 


| c. ſeyn auch feine 
a ER Das Dobriniſche and ligt zwiſchen der Cujau / 
Peeling ma. und Preufemund ar 3 ,Gehier ! AS daB Dobrinifehen 
Sir ine Ririmenfifgjerund Eibnienfifche/oder Slonnenfifche die 
in ober Hon ihren FaubtDrten,alfo.g en. Das 
a da Staͤttlein Gurzno iſt auch etwaghe ibme, 
ud 7. Pomerellen / oder Kfein Pommeren 
RN miſunn Es wird diſes Jandy von bilen/under Preuffen verſtan⸗ 
* den / und deffelben Juwohner auch Pre n-genanf: 
an * Da doch daſſeibe vor Zeiten / da Hinder Ponmeris 
luchen AT] gehen Hertzogen die eines Geſchlechis 


wit denen erſt 
ofen / 1 Anno 1637. abgeſtorbnen Yo ommerifchen / 
— werk ſeyn / gehört har ; wie er cap. De. 
TBrymod —9 ſchreibimg Pommern bievon / und wie foldes 
dep Dinder-Pommeren / ſo man ietz 
* 


t Pommereflen nen. 
Det / audie Cron Polen gelangt jeye / berichtet wor⸗ 
t fd Yon Prenffen / dur die Weipel/ 
chauen / obas 


alfa 
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adgeſcheiden und in 7. Gebiet geche let: daszu he —II *—* 
Dilti&us Cratna / uud Caſſuden tur, Lind oder 0 
anderswo / wie angedeutet / diſee Lande heſt Ba RN A ana 
will ih allein defflben vornemſte Ort / $ Me Yılulm, | Merk 
ſchidlich genant werden / kurtz auzeigen / als * —— —* 
Birau, ſo nach Abſterden des — es —— | 
XIV. ale ein Lehen der Eron Polen beimaeralkatt IL HL Tr 
dem Heizen Ehurfürften zu ©Branbeiurg WAT x —6 ik 
Ben worden: Promverg’/ fo ————— | affer | oder di A 
nen follen: CouißtCaronovia, tin gar rent * J —— 
Hansig/die Haubt tatt in gantzen gan: Dan! — 
oder Derſavia: Fridland: Hammerſten — * Dr —— Ma h 
num: Heele: Laudeck: Lannb pi ——— —* 
ſtalt / we mit Bitau hieoben / hat: Meva, ——6 ogat guaunn * 
vum; Nackel: Neuburg /oder Neimbarg | L ln —V—— PR 
vum: Olıva, ein berühmtes Eifte kn ie kom he ka el 
Danzig /dariun An. : —* — nor |; ug 
und Schweden / geſchloſſen | —* 
——— * ie 
Elofter : Pausge/oder Puckum,Puskum? But — latt Ka 
ober Schoinieia : Goflodau ‚oder Sinehenlgcnn ja he * 8 
gard: Suckau / oder * N —— 4 Ya * ia — x 
Schwet/ oder Suecia: Tandıl: Verdons —8 
—— an dem Meergeſtade ei Rouun⸗ * yo Sr * oh 
e ide | im DNB ei gan... 
5 Pre pl, ra een ensic 
nacht / au der Dot See / in der Jängeher/ Mad) 3 — — Ne 
ſcher meilen ungefebr / von den —— N 4 LUNT — * hdiung 
RR 
mel / ſo fonften Cronus,und nahend deſſ vnd anch ren WVerdernenn Koffer 
von den Anmwohnenden -Rulsus — Eh Br 
um; Gegen Morgen hat Preuſſen / uhaen m. rn 38 
| 7 


i 


en 


—— 
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undder Herr € burfürft von Brandeburg⸗ vermög N | 
naͤchſten Brombergifcen Beraleichemitiemf Kohl 
Polen für feine Sp gehörige Cta:twibeanenl 
Tolkemit / Frauenberg / und WBrunsberg/bip ui 
zn Paſſerg / oder Pafsariz, Außogang in 

de Haff: und das gantze Warmienſiſche oder CM 
landiſche Biſtum / gegen Mittag/fogroß/ au 

und Feidern / wol erbauet iſt / und wieein 

indem Churfuͤrſtlich oder — —9* 
ſeyn in des Koͤnigs Gewalt; 


ders Regiment / Geſatz / Gerichte 1 aa I ha Ä — 
Kriegs⸗Recht hal Fein de König 19? | kam ern 2 De — 
Iichus hof! v4 hecinut 


pelliren mag. Oftangezogener Sat⸗ 
der Koͤnigkche Theil werde in den —— 
burgiſchen / und — 
abgetheilet. In dem Culmen 
Land⸗Vogtey / ſey auch das nik - 
mit eingefchloffen und fepe/tm ae 
füruemfte; und in dem andern / oder a 
Gebiet | Marienburg die Zaubt-Stall ST, 
cen oder Ermeldndifcden Theile (' fo in DH 
ürſtenthum / darinn keine Köni On 
ei :® wo —— 
g: Daruach wären Brun 
/ Resla / Vormit / Melſack Tat 
ma anbee Biin fo den ẽ = 
en. Es gebrauchten ſich die 1 
heile ihres Sand Rechts / fo Sie inf gemel 
mifche neusten / ausgenommen die 3. —9 
Brunsherg / und Frauenberg / bey de je 
je Recht gienge. Im Mergoglichen ah m 
Die 60, Satt / und Sprit, MM GAR 





i Cm, * Do Prof, 
M. Ch Tytrzus md? 

R - * — — adden Au * 

BEN getan | No perkin a 


MN ober ivermi gde 

FE Und char, 

Me, Nahe * va 
fa ri 





re fl e * Ir 


et, Oder 
n übe N z "in 
— — ib Sn Bid, 
fa a —5 * ni | 
MR Serıten r 00 fü 36* ſtyn n 


af gele vir,f 
MWant Ainwel 

ne ang 5*— 
dem Na, (0m s — 


= 


cunq t Kane 
—* ean ochn gen] 
128 Sn da i 





— A 1 ae | { 


J —* Von preuſſen * 803 





— — 


Mt. Chrytræus und Andere meldem doeim Hm 
öalihen ( dann alſo wird der fl ne 
et genant / fo vorhin ein Polnifhs gervefen / 
aber / vermoͤg der lehten/uni obgedachten An.ıg So. 
N 6.Novembris, zu Brombergrmig Polen ) etrof⸗ 
u Tractaten / gant Frep/und Niemands mehr under 
orffenfepn/folle/) Zheil ) die Proving Naranigen 
darinn die Statlein Balga/ ilgenbeil Bran⸗ 
burg / und Creutzberg. Uber den Ptegei folger 
rauff die Halbe Juſel Samlaıp | oder Sambia, fo 
m Abeud/ nud erna huacht das gefälgene sten 
"und darinn dev Born: oder Agtſtein oder 
ccinum ‚überflüffie geſamlet wird / ind in welchet 
Mörder die Churfuͤrſtlich⸗ MReſidentz / und 
Kart Königfperg / aelegen iſt. Es feyn a⸗ 
2. große See / von ſuſm Waſſer / deren der Eine / 
mlich der Friſche obgedachte Haff vier tauſend 
Örit vonder Sfarf anfahet / und ſich hinab gegen 
bing / wie geſagt. 12, Meil wegs er . Dee 
der iſt der Curiſch Haff fol2sranfend ritt von 


Statt gelegen/in reihen derobpermelte / nnd aus 
dauen kommende Blußc Ä 


8 ronus, —* a 
13, Außgängen ch ergieſſet arzwiſchen / und 
n Meer / oder der Oo See / ein gar ſchmaler S 
r Arm / wie ein Vorgebuͤrg/ und Bogen) Cdie Ehe 
Nerung geuam ſoẽ urfürſtlich) aus⸗ obgedachter 
ben Inſel Samland /biß udem Schloß / ud Stare 
m̃ el( io 660. den 14. Iuin we n der Leiptzigi. 
u Michdels Relation P-SS.feher/abgebrofien. Sk 
uckf. uͤlings Relation vom Jahr ou faafp.$r. 
— ———— 
Sraͤntzen / auf 14,.0der 16. meil⸗ lang ſich erſtrecket/ 
en Haff/ oder fühlen —— 
— e EL, 


u 


4 p * 
11 > 4 u 
\ Bidyr 













— — — — 


—— — — Dun u 


— — — 


— — 


- — 
— — 








804 Tentfchen KaißbuchsAußsug _ | 2 Denk 
vor dem gefalgenen Meer / durch ein fonderlich Bun a 
dersvere® der Nacur deſchůͤter ud felbig Curih | dr Chefin’, I 
iſt / ſamt dem Fluß Dema der zu Tapiau / tn den pr FOTO pen Küc * Sr ng 
fälle I / des Samlands Graͤntze von Morgan. — — w 
welches Nadravia / zwiſchen den Waſſeru deme — BE auge er 
bey Georgenburg / und oberhalb deren di —XRE 8 Non 
—— Theils Shchalaunen / oder Sb md was de 
iabonia / genant / auff beeden (eitender Demmel 
dariun die Statt Tilfa / oder Tilſet / item dabian/ mi 
Kaguitanlligen. Ferners ſeyn / im diſem a | je B.p | 
eben Zpeiljdie Sandfchaften au den eirhauifden nl dwediſchenim udn don 
laſſiſchen / und Maſſobiſchen Gräugengelegtn rc! 0, Ohren 
die Sudau / und Galindien; darin aber gat —— Erdlih Bat dr Ankh 
dinen/und Bälder;gleichrwol auch erlichegerin — 9 OU oder, Fe dl 
lein / als Oletzko / Stradan / Lick⸗ En il m ——8 
durg uud Neideburg/fepu. > Beſſer aber IM ed ——ã 
d08 Dartenkand/an dem Waſſer Alla bo —* Preis der Pykunı, > Mo 
Ratangen / und Ermeland / ſo mob Rei gi —3 Hehe m | 
nnd oil Stärtlein hat. Lind gehört 0 Ha em MandHonR ‚etander G: 
au Pogefania,Pogefamia,oder —— | madir bar * Wider 
fen HaudtStatt Holland ift: mie an De #9 Fade 
ping Pomelania, fo vonder Weleca für * In 
SHrauffen fälle / biß an die Weichſel / und Be 
Dre {mn rund. ErauE iz | Tran —— 
rienwerder / des Biſchoffs zu wen : g 
Sig: Riſenburg / ſo dem Biſchoff/ —* * 9% a 





ebaumlich gebört hat: Roſenderg: Sal Ahr: * | 
Semi Oiterod: „Dont Pol DA An er men (ie, be Draite 
und indem benachbarten Landlein Solsar a / Rare Ban Mg 


. ee. ; } r ‘ 
burg / und Soldau. Das ubrige finder fi | Mderhran Mbesp 
bald nad dem Eingang diſes Capitel® / —* nena / big * Nah 
anemmenn Tracrätlein ; und was Die berde LTM —* am, Unden ho r 

0 Dig 
a 





— Eap.24. — 
ac Ref nn genen 
er * —X helm Ange u und Her] | 
dem —— Mm Romg / und Köni vi 
5 * — Preuffifdien eher a 
eier —28 a af werden) ef agt/ „dem Lim > 

jan m776. bie 

Br ee umd — —* N ae a 
— den vorigen Heren Churfürfien u Br 35. 
ei m 55 ae der Preufligen —— een 













B. Ph. von K enmiß part, 2 vom 


—— —— rg im Teutſchland geführten Kriegylib, 


— Rn 9. Endlid bat der König in Polen, neben 
— * ri 
Ki mlnmo 16 

ale, go radun u gemachten ‚Sriden/vorbehalten —— difer = 
— N ———— 
wie Alexander G 

fr Raten 1 er Irbifes &land/von Morgen mir der Drofean span ; von 
vl Eräteim hat, Fu nee bat es eine Krümme des Balrhif 









p (ania,Pogelamia. 18/ dardurch e8 vom Königrei | 
Be 
Pomelania, [0 nat e a Pr ‚oder die SoflSeejfon an da Bades Zenrfe 
a gr u nm: em 
| und Lit | 
—5 Budo nF — dem Sen Done eng 
— OD Fear „ge feet (Er von 90. und die braife bo so, 
a sc Qantas 
er re 
= Kunden * * Rec her / und 40. in der braife — Ben ! 
Me ir ä dem DinaStroman bis anden Sinum ul. | 
—* Sina * Ola Lechiam, und ERhoniam;, und difeg > 
3a NO Er ii wider 





#Tr 


= 


= — — zn” - — — = 
I ee — —— — 


— — — 


- m - 
= sen um r 


_ 


— 
ie 
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— — — — — — 
— — — — 


wider furnemich in 5. Craife] Harzien / Bei EU ei ne 


A daft y h 
Allentaken Zerven / und Wick· Andere Geil | Bra, Ypanımanr 

land in re „oder Ethoniam ‚Lerciam , md Care | Üesesen nad in ri a ae bar 
Landiam, ſo uuterſchie den fo wol an Sitten  alsanlı flogereumdie a 
Gpr Ifepn. In Stätten/und Schlöfkrum® | k.x. ——bÜ urn 
anı meiften die Sächſiſche oder Teutfäe; uch GE a 
aber ihre alte / und zum fheil auch de Ch ameinen Tractärein. (Eiyig ie —X 
Spraach / geredt. Eiuer berichtet / dad der —* heilichallin no che erh 
ſchen Spraache / mit keiner benachbarten mit | dändern aedendten im en dh 
Mo ſchowiteriſchen / Polniſchen / und derglei J ———— 
einfomme; und ſeye dreyerley / als die E gi ee RO —* 
Eſhiſhe/dey Derpt md der Orten: de ug | Fe eye, Apr hrte 
tea int im Churland. —* | Rom anoranı, 4 — 
nemſte Ort ſeyn / Bauske in Semigalln dem Po Aden: die Gil; —8 Yu 
von Churland gedoͤrig / eine Racliche Trfung. u; UOKUR dm OR 
oder Derbarum ; alda vom Königin 58 ER die Siam 
Hohe Schuel aufgerichtet worden; meldt 4 — * af 
jeht in Moſchowitiſchen Hauden iſt. O ‚fi —— an Men 
ne Veſtung ander Duna/ dem ——— 4 In ar Cm Lok Npinko, S] 
dig / ſo aber der Moſchowiter auch in feine Em A| any | 
bracht / und noch behals: Gelbiigen/ DE | —ãã E 
von Churland: Habſel / eine ha | dleand if ang * olmarıc. 
Sl im Eſthlaͤnd / ſo Schwediſch: Mo anten 


c de | fi ‘ 
Fachaten alg liche 
ſen / eine Statt [und veſtes Schloß fo aber de * Polenaid Mil Pa 





= 


witer ] den Schweden / abgenommen / | Per ' 
ben, Mitau/ des Hertzogen in Ehurland/ul | Zum Pefälup x 
migalln | — —— | Fegenten dee Ki ob if Capili 


| Verden 
fibel zugerichtet worden. Narva ein bertmt | Se ‚fo Pe Pk ei 
Er a Yarnau auch. ” I * —* 
glei euen dem 


. Biga |die Haubt Statt Im gaben, —— 
0, vor kumer Zeit / dem Moſchowiter M Slayer of Elmahpy 
— * en ——— Ge ! Pol guy Mn 


Eee J— 





06 Tania. 
—— N » a on . 
mider Firmendb ing. Groß) Ar! Bein / eine gewaltige zu en 897 
loan TBmbajfo/borane er are 
Kan in Eiam ‚der ho, m 8°" ſche Orden noch in ſeinem jun Zeiten / ale der Eifländl« 
— hukräihabnlaßtd" Pofllager:unddie MaupeGtartin dank ne 
Gpraaden fi. Cine ſen. ꝛc. Ein mehrere finder att in gantz Lifland gewe⸗ 
a ich bald nach dem Einga Fi im denen gedadßten/ umd 
a ihre at / und zum hd .ajh&# en meinen Sroctärein. —— / ofen angezogs 
Cprasd/umx. Ci * verrn “ —— eliher Se — 
Dei — — — | 
A fee ' Ken — —— naͤchſten / zwi⸗ 
eh Den mn et fonderlih empfunden haben = / geführten Krieg $ 
ET ges) Mor Yameramo, Soannergin@anseng 
‚ *25 die — — —— 
en ae Kit das ElofterPremmer;die Star 8 | die Statt Pilge; 
—— Solitz Billy. Priemyslidag 
— 5 ga Stargard/ Stum / Tolkeiri -upinko, Morung / 
man Da N Ermi Hlma/ Fonda) Shrune Di 
R aa] prundel/ Wendau / Veſtung *8 A 


= 


ac und no behindern / die and vi 
} - en Ent ch vil auẽgeſtan 
eg 
at m ver den Mifcellaneis, Bericht. 
meden / abge 3 
a De Fey Se nr au die | 
‚Spatt; has rugen (0/ vor lee bey den Tanken anne 


ln ehe S 

| Naar tieru 

mu er Siem, ro Ifo nad dem Friend ncier 

m Slave ı fofihin Pol gear] Zucy ‚oder den 
* Eh —— 



















898 Teutſchen Raißbuchs Aufzug —EXX 
da regiert haben; ſonderu die nach dem oben num.okf FR pam — F 
9.1. ey Gro olen / ernanten Pialto, ſo An. v6. PR u Am in 9. Ohr Kon 
geftorben; das iment geführt babenjals fein Schl Merkonen Cahmiri “ —8 u 
Ziemovirus,defen Sohn Leicus IV, deme aefolat 4 bat; Koberfihihgn 5 u) ON In 
Ziermomislus , bifem, 5. Misslaun, Miefco, 0 | Ritus Bolcins qaynap);, 2 TOR 
eczislaus,bererfie Chriftliche Hechos/ und Diem on Preflan, —* h 
fein Soßu Boleslaus. zugenanf Chrobri, Ang | ms, — Lefi an Und 
Lind diſer Boleslaus iſt der erſte König worden An mzangnenun um dr] 
1001.und har 2, 1025. verlafße 7. einen SM | 20, de Pramislan 1 Pia 
Mieczislaum,unddifer 8, feinen Sohn Cahimiramlı | GehPelen Sebi | nn wa Vgl Pizn 
deme 9, An. 1058, fein Sohn Boleslans ll face 
dire, der An, 1079, Scanislaum,den Biſchoſ zu Cro⸗ 
cau umgebracht hat / und hernach and dem Lande ge 

geu iſt. Qu ſem̃e ſtat wurde 10. fein SBruder Mladise 

laus,zugenant Hermannus; Regent/ oh aber leuen 

König genent; und Anno 1102, zum Nochſolger gr 

habt / feinen Sohn 11. Boleslaum Il, der Chriuo- 

uftus zugenant worden / und An 113 9.geforben/ 


















dem Ergo, Ehladiten gethan haben fol, IM 2 Könige 
fuccedirfe, 12. Üledielane 11. upa bie DSB i ter I 

13. Boleslaus IV, oder Crifpus , ım ! tgierun a CR fiber a 
$Bruder Miecislaus Senex, ai diem ıs * bat fernen — An 13 - \ 
jüngfter Bruder Caümirus, auch des obgedad —— * an den Gioſ 
lesla II 1, Sopn/fo An, 1194, verlaſſen fen Er Poren ung * & 0.1370, oh 
16.Lelcum Album, Zeil Er aber — — Fong Undovicnz in For Elſohen 
bat odgedachter ſeines Vattern Bruder / Mic —X 


A 
de NE 4lücced 
Senex,den man abgeſetzt hatte / an feiner flat Ma Sri —X ef, der * 
h 


Mm 
Au. 1202. verlaſſen. 17. feinen Sohn — BG de Tg eg * 
Laſcongum, der gleichwol dem obernanten leſe⸗ IE Gebenra der Pr, —TE 
bo Au. ĩ 206. gewichen und iſt di er Letcus Aun %uf, 24 di uhr, 
don Suentopelco, den Hertzog M Pommeru f m Kit er den Sea 
bracht worden/verlaffende feinen Sohn 1 8.B IV. ji A Sy Dem Kougn 
adulaum 9 * 
Eetn 


| USE 7 





——— 5 I Ep. Von Liffland. og 
da rer ae; kabemdkaftadıe TV, Augemanıt pudicum , dern, 1270, okme Kinr“ 
9.1. pr Bm mama 18 geflorben 5 und Ihme fein Berker. —— 
ge borhen; Daß Rainen geituhae des Hertzogen (2hmiri ip der Cujan Sohn/ fucce. 
Zuemorirus, fen Sofa Lekultie dire hat ; foverfieden An.ı289. An feine bat fi 
Zemomiiur, Die, 5.Madn ind Anfaug® Boleslaus ausder Mafan kernadh Fertog 
eczislaus derenfe Erik Ang 0 Heinrich von Breßlau/ und dann Uladislaus Le Kir 
fein Sofı Bokslausl, nun. es des beſagten Lefci nigrı Bruder / um die Regier 
nd vr Boklaun te hun HRG Angenommen : biß endlich die Polen A. 1 294. 
1001.a0b Büro sorg,mlfnit 20, den Premislum „ dee Hertzogen Przmislı in 


Kieczissum und Oi 8, na ei0P So Polen Sohn / und des Uladislai Sputarorig 


‚a, 1058, kin Sofa bee“ Enickel/ zum König erwoͤhit / und gecrönf/ m 
——— Die Sande 215. Jahr of eine König gemetmarn 
—S Dal ber op umfommen / und / an feinefkatiobr 
id, a (eme Pat mr 10.0 Br —* 21. Uladislaus Lodiaus zum König ver 

ma Hermann saber mac drepen Fahren / wider abgefeke ‚und 
119 gement; and Auno 1 eh ni. ———— Boͤhem 22, 
7 am So * oder Elifabecham,gebeuraer mm Rare fer Rıxam, 


— X nord Aa beruffen worden / der aber An, ur nero Po Ä 


Erxo, Edahen gerhun 4 porgemelter Uladislau⸗ 
dir, 12 ——9 Ken Regierung gelangt Re 33. — 
Jleslaus IV, oder Cii —34 hat feinen Sohn, 23, Cafımiram den ref / 
vr Miecislans Senex, I or andern diſes Nabmens/der An. 13 70, ohne glg 
Bwoe Calimirus ad Norden und Shmefeiner Schweſier Elifaberb Sobı, 
‚1, Sopuo Au.u94 —* König Ludovicus in Ungarn, 24, fuccedirr * 
cum Album, r Kay hg zwo Toͤchtern verkaffen , Deren Di en 
r feine Vant 3 be u Hedwig (das Königreich Polen bekommen / 


NT |, 
oaman abgeige alt. u) Die heruach den Jagellonem , Großgürften in der $i 
— — 
um, mi; ne worden. | 
06, genen mal * ai 4. gellorbeh / perl affende zum König —— 
opelco, il Dr —* | cuaͤleiſten Sopn — » fo auch Königin 
rl J ey 


Den perkafko%t! rk Unga⸗ u 








J. 


1J— 








810  Teuefehen Ratßbuchs Au 
Ungarn morden/aber Anno 1444. in der Slt Van m Dies 
bey Varna mit den Luͤrcken aeha en /bliben iſt. % FAÖNG Johannicn@ * un 
ber Idme ſein Bruder. 27. Cafimirus III. fuccadit | las Sigismund; * Re 
bat; fo An. 1492. verlaffr feinen Sohn, 28. Johan — 
nem Albertum; und diſer An 1501. feinen % — 
er. 29. Alexandrum , und diſer An. 1506.ſu AST ee 1 — 
Bruder /und auch deobaedanhten Könige Cahımil 6 har di Kg hr * Mt ı M. NER. Ah 
des dritten Sohn. 30. den Sigismundam I. md | Mu Mofomitem Tina, rn 
no 1548. feinen Sohn. 31. Sigismundumlb | Kran SU /aefühn mdrhri. 
oder Sigismundum Auguftum , mit deme Av y | Masende dee pi nn TE 
der Jagelloniſche / oder Uladislauiſche Manshamm | Waälifien Eohn Hr | 
aus Lithauen / gang abaeftorben iſt. Und UF loresder Sin , * — dia, 
ans dem voriger / md alten Pinttifchen Koma | Wr. Ihme Folateich > Mafil fin 
Geſchlecht /noch etliche Sürften in So lſten / al de | > MR 
Hechzogen zur Liguitz und Brieg; weauch Die | 
gen zu Teſchen :c. übrig waren / fo wuden Gr awoͤhlt / un) den 1? 


von den Polen / abermals uͤbergangen / und | don U RFOCag; | 

Ihnen / ein Außlander / namlich, 32. Henricus ge Zt reale ak ON orten dern 
08 von Anjou , König Heluride des Anden * Kinder ir Pr 

Kranchreih Sohn / zum Köntg ermöhlt/und —* hi, 

gecröntz deraber / als Er feines Her Sim 

Königs Carolideß Neunten im Granckreid Tor" 

nommen / ſich noch im felbigen Jahr / deiulich auf = 2 

len davon gemacht hat, Hierauff haben Spalt abe 2.0 

Polm Kıpler Morimillan den Andern ; Sp N 

den 33. Stephanum Barhoreum, Fuͤrſten ger! 9 ** * 

bürgen / erwoͤhlt; der auch König gebliben/ und I Ach *5. * 

gedachten Könige Sigismundi Augulti ot =. * 

Annam, zur Ehe genommen; aber An. 15 86, *. 5 

Kinder geſtorben iſt. Bey zwiſpaltiget 2 


Wadhi / ward / von Erlihen Polen / 
Keyter# Maximiliani 11, Sohu / Jen 


We 471, 20 ee  : 





Morimilian zu Deteneidiu — 










ı 3. Bon Adern 
he Varna it Sünden Könfg Johannis in Cchtpedenjmitdes porernanen 
ber Seen ner 35. Cufaill er Sigismund) Augufti ‚oder Sigismundi H.in 
batzio 14,92. velff an Ehe Lältiten Schweſter Gr. | a erzeugte 
n nomlich. 34. Sigismundus, 


| * erwoͤhlt | und ale 
29, Aerandram „ ut REF Sstärefere/ und Obfigende An, 1« aekräne 

—* — ehe —* hat diſer König bil Krieg hernach —* —5 

a a so Sarer unbreh 

na 1248. Fine Coke, gap 2 OF gErHDFE und iſt letzich no 

—* lin Augultun, MB Br eretet Aprilen geftorben ung — 

—— ir iſten Sohn Herren Uladislaum j 


nem Alberrom ; amd dir Au ıyur.0 


| oder | - 
a en ae 
1 dv vorigen / md alt PT . Ken Johan Cafimir/Yn.ıg a he en) 
ehe noch ehe * im gemelten 48, Jahır/den 17. Novzreh P | 
4 : 06 i r ris, ’ 
a rn 
u ee a a u SFACau gekrönt worden; der diſer 
— DO bee Kern de 
port Änjol » Sin Ja ‚ | * 
—— 
cuͤda Neunk u — * | 
10; Mall er * * 
von gemalt hat, MAT a 
Kupfer Mortmllan a EN 

Srephanum Bachort# 
rmägl dern 
—5 
1 
pr 
ward 


# 









T — - — 
— — — 






— 





m - 


—— — — — 









— — —— 
— 


— — 








Bı2 ¶ Teutſchen Raißbuchs Autug / 


Das XXV.Capitel. 


Bon VI, unterfcbidfichen Fleinen Nah 
ſen / durch Fraucken und Schwaben, 


SEren die 1. iſt von Augfpurg ) 99 
CN Stier ioinden m —* oh 
Fido Achate, die 12, und corrigier; audi 
It iſt. h 
— "ie 2, von Heydelberg / nach Nürererg/ m 
umgekehrt / von Nu * g gar 
befgaten Heinen/die 1 24. Natfeifl. 

Die 3. von —— am Sn 

ud Wimpfenzʒ fo indem Heinen die 12%. 
: Die 4. con Nürnberg auf Sturgard/im Fido 
Achare de ı 18. 

Die 5. von Ulm/ nad Spmtt : im nat 
sanckfurt am Mayn / welche in dem befogfen 
sKaigbirhlein die 5. und 144. iſt. Hann mal 
Ulm / nach Speyer! er 4 
3, Eftingen. 3, oder 4. Heine / Sanjtat, 1. TUN. 
3* 43. Bretta/oder Brettheim —— 
4, Bruſſel / oder Bruchſal. — 
er, 3, meil/ hat. Nach Franckfurt aber {ty 
Lim —— Weg / wie in der 
Raiſe zuerſehen. 

* Die 6, nud letzte / von Ulm / nach — 
len / Coſt ant / Schafhauſen und Baſel ji * 
und 146,028 gedachten Heinen Raißbuͤchleiu⸗ * 
een. Dana Sie/von Ulm auſf Wibrad. 3 
fee. 2, Weingarten / 1}. Rabeuſpurg 2 * 
Sindan 13. Korfehach. 2. gute meil / uber 
SS. Ballen ein ſtarcke meil zu daude / BR" 





ne Mio 


ıl 
sa 





ini Won unuſhdliderð 
—XE — 
ECO Üben gi * 


CD Ober Kat aan gm | en * 
4. Aerahn —XR 7 
Ka OD a 
m I. ſarcke mei, Shalg al * 
| * —S — ea 
4. EN ER Sheſ 
—8 
e dermderobdchlanWſhe 
Mi. FR 
dam dife 6 Raſ 
— 
ER Darth Be ak ef 


Phiig Bavariz,Franconj 


E44: 


IM; — 
— 
dem 4 
—— — 
Melden * in Zehen — in 
it, 
Keane) er hr — * 


Die Ar, m die vd 
an 
PR % 


| Knabe —* ne N, 
MB / alda dj / and fir &,, f 
ee 
| TE Ag 


| IND) 


ee 0 








—* ee wr. * 


hr: Tarftenkufiuh Cap.ag. Von unterſchidlichen Ra; 





—— — —— fen. 813 | 

man aber nach Coftang/foFan man] bon daran 
Das KA Tan | or ——ñ— den befagten Er 

Von VI. unterkbildn 7" Ferb aber reift manıgemeinlid ven Llm/gen gar 
u Grund Im Ft Navenfpurg. 4. Mardidorft, 2a . 
Eren die 1. on u Herꝛ Biſchoff von Eoftang * 4 
kn mei h; | ne I. ſtarcke meil, Teils raifen auf Efins 

‘ te Diez, nd gene gen" engen %., Bon Eoftan auf Stefbom + +» 

Fido Achatt, Stein... Dieſſenhofe eckboru 1. 
66 bo neine/Schaffhaufen. 1m, * 

pi vn u ich aber fomt man von Umynag Scafhanfen 

His, bon Aa Weg /der in der obbefagten ı 46. ———————— 

ß 


na mr duͤchleinẽ / ſtehet 
M lleiun de 3 24, MN Dieweũ dann diſe 6. Rai 
de Sy ;, on Praberg neh dem befagten Fido Achate —— e allein 


unten; hmm" der Derter / dandurch Sie geben; | 
0 he Fnsni Sin mie 

u Bananen Hrsg Don ba ——E 
N Ram me —* 1. —8—— Und — 

och⸗ a Tractat bon den Zehen Reichs Cr aifen erg —* | 







m, nad Spaptt| $ Ki Meld 4.p. 4 

gen, z oder 4 He Ay  Meldimg geſchiher / das in demfelben die Gi nen tt" 

m Dune Be —— / als difes En —* von 

— — * Korn in bon Nteiffen/von Der, 

ae Rare von Parrenaen yumbefingen / die I 

— die deren hrs —5 en don Gepren) 

— | berg/und bil an 

RE a α 

un | ° > 2. Sn der oberwenten ; 

neh GM Rüriberg rien ya zur Ska Kom me 
am 1 u* —* ER Derzen Marſchallen vou ** 

— — — in denelbigen frepen Gera 

— 1 | n 
Lach | — 








pra&.Beioldi, p. 617. beriditet. Sonften aher ⸗ 
wohnt der Zeit gedachte Statt | und Schloß | Part 
heim / am Hanenkam / undder Almuͤll gelegen AM 
Sr Wolff Philips von Pappenheim des N Ki 
Reichs Erb Marſchall ꝛc. Sihe befaaten Traik 
von deu Zehen Craiſen tit. 7. p 596. De AR 
Georgii des Fingern Mar challen ud Hera ® 
Pappenheim / Ahnen hat P. Gabt. Bucelinus ‚Inge 
nealog. Germaniæ notitia fol, 121. D. Mathau 
Markhaleh von Piderdach / ha ein Buch non Diet 
ſehr auichenlihen Poppenhemiſchen Beräleht 
wacht darum Er daffelbe / und damirand feine Pibtr 
doch he Sini / von den Romſchen Calainis herfüt 
ret; welche 
beeder Roͤmiſchen Feld OOderſten Drun und INden 
Neronum, am erſten in Rhetiam, und Vindeliciat, 
kommen / und an die Thonau unterhalb mot“ 
in diefelbe fälle / das fRarkiche Eaftell Calarin era! 
haden / ſo noch zu ſeiner / des befagren D. ——— 
Berne zu Augſpurg / Zeit / Mauren’ und ver er 
zaigungen/gehabt hat. Und ſagt Er cap)" 
von den Henrico von Calarin , Di * 
Hofſs Marſchallen / der Anno: bo gechn ⸗n 
se Marſchallen von Pappeuheim berfomm u 
unser welchen Henricus pon Calacin gervelen / DT 


Keyfere Philippi Zodt/ an Okten / falgar a 
TBurdivach / geroden bat. Und m 

meldet Er / das Friderich von Calarin , DM rer 
Bau des Schloß Pappenheum vollen un 
Dr 


föreiber aber D, Wiguleus Jımd / ME 


/ wie Er cap. 27. darfürkält| gun ze 





Bı4_ TenefdenRaipbudn ung | _ Enz np 
ſeyn: gleich mie die Edlen von SEaumberalaufdit Borken —æãTTRE Fe, — 
dorff und Raveuſtein / al D. Dierhers | zum Theh | —V— Da 


— 
Dom Anafpung ara Inn in, 

DO ORERL | Undirkt 
Öle Wurf tundoug eh 
Be Ir al Obama 


NET Ri, 
Autor 


Ferse 


kuil 
| FUND 4.malmiderholtiieg Mt un X 


h Ci ideen garni 
Hl AD, arte u en d 
a ſaut il nähen * 
be Be deal u tt 
De Markhalken, —* Neil (Fri 
U, Alten Römern | herum "8 / We 


—* ün 
p la Sueyig md 

’ Nm) 
"on Pappeubein, az 
a, 


Fe ni 
l - 

I: | a 
BI ne, Ge, 


4 Qumı, ; 
3 h 








Bayriſchen Stammenbuchs/ in der Her Mae 4 
en von Pappenheim genealogis, fol. 159.d08 diſesß 


Matthæi, Marſchutks von Piberbach (ſo n 
1 von Augſpurg gelegen und ietzt Fuggeriſch ſeyn 
le ) Bu / durchaus ein laue Stud: md Su, 
erck / ohne alle Ordnung / und bil bin und wi 

und 4. mal widerholt / die Capitel fo garmit der Zahl 
rſetzt / oil widerwaͤrtiges / und unzahlbar vil grober 
rihumen / ſamt vil närriſchem Fabelwerck eingemiſcht „| 
#. ber wie dem allem / fo gmeifkl Erdoßniht . | 
s die Marſchalcken / wie Erfege / von den Calari- 
s, alten Roͤmern / herkommen, Au mag Zeit aber 
von Pappenheim des H. Rom. eichs / wie auch 
Hertzogthums Schaden | Marſch alcken mon 
15 dergleichen, warn / und was geſtalt / die don Cala» - 
Die Herrſchafſt Pappenheim belommen / daven 
de Er nichts gruͤndliches. Sihe von ihrem A | 
lehes alle zeit der Aleift zu Pappenheim traͤgt / den 1 
hen Ihnen aufgerichten Vertrag / beym beſagten 
indie d. part, 2, fol, 172, um) . Johan, Jar 
sidelii Notabilia, voc. Marfal | p. m. 691: 
was der MReichs Marſchalck bep den Reichs Taͤgen 
xerrichten / H. Limnzumlib, 9, de J- publ. capıı, 
so.fegg. Lind ein mehrere in meiner Topagra- 
a Suevi,und indem An g darzu / beeder ſeito im 
ort Pappenheim. | 


I. Dos Bifkım Aichſtat / oder Eich, 
de betreffende / hab ich davon / in meiner Topo- 


hia Franconiz,alg zu welchem Fraͤnckiſchen Ergi, 
he den befagten Fractafcir. 3. num. 3.) ſolches ges 


4 weitlauffig gehandelt ; auch wie die a | 















816 Teuefhen Katfbuchedußsug _ 
SBirhöffe auff einander gefolger /verimelder, Belt 
aber die Scribenten nicht allmegen einerlep 

feyn : Als will ich auch ihren Caralogum ‚au MIR: 
Gabr. Bucelini Germania Sacta, fürslid / icherh 


hen / ſo ſich al d verhält, 1. S. Wilibaldus,Königeik 


chardi in Engelland Sohn | td des H. Bom 


von feiner Schweſter Bonda. Euickel / ein Benedinn 
Monch / wie d der erſte / nach erbauung des Elofterd ii 
der Start Eyſtett / Biſchoff albie/ / o An. 781.10 
7. Julii / geſtorben: deme fuccedirehaben, 2, Gert 
chus. 3. Aganus. 4. Adelangus. $. Atinus odet Al 
tunus. 6. Orkarius. +. Godefcalcus: 8. Erchembal- 
dus, aus den Nachkoͤmlingen Keyfers Caroli Maga 
fo An. 902. abgeleibt. 9. Udalfridus, or Ülfridus 
10. Sıarchandus, fo von den Kıtumertgfangtt / 
An. 95 65. 12. Febr, erfänft worden. 11. Reginol- 
dus. 12.Megengofus , Meingofüs, oder Megingl" 
dus, eis Graff von Lechsgmundt / ſo A 1014 Mi 
43, Aprilie/getorben, 13. Gunzo, oder @u * 
rus, ein guter Jaͤger / ſonffen eiues Küſters / oder J 
uers Sohn von Bamberg. 14. Walcherun * 
Abertus 16. Gottsmannus. 17, Gebhatda⸗ 
von Calw; wiewol Teils Ihn zu einem Or 
Tollnſtein / und Hirfperg/maden. 18. —* 
11. 19. Udalticus l. 20. Eberhardus, * 
Sch weinfurt. 21. Udalticus l l. ſo aude —J 
ben. 22. Gebhardus LI. ein Graff von J 
Butchardus. 24, Contadus vou 


Mor ſpach / ſo An. ı 171. geſtorben. 25 Lo / 
26. Otho.27. Herdovicus, ein Graff +8, 
den Theils zu einem Grafen von Zpirfpergmahtt dou 


Bm 


Fridericus 1, you Hautenſtat. 29. He 


ET — F 
—„JI 
u II, yon Karen + Alben 3, 


4 & 





u 


Cap.23; Vom Biſtum Alchſtat 814 
ipplingen/em Schmabjfo An.ız2%, 3 ©. Henticus 
von Tiſchingen o Xn, 1234. gefforben, 3 1.Hen- 
cus Ill. von Ravenfper 


a Friderictis vor 
arsberg. 33, Henricus IV. ein Graff von Wuͤri⸗ 
uberg / o An. 1259, abgeleibt, 34. En elhardus, 
er Eckardus, 35. Hiltbrandus bon 


| ern 3 6, 
inbotto von Mulenda 37. Conrad | 


ustl.üon 
feffenhauſen ſo In. ı O5. geftörden, 4 

nDierpheim / — * Biſchoff zu Stroßburg 9, 
ilippus von erpfambaufen ein Elſaſſer /fo Yno 
122, den 21. Febr, abgeleibr, 49. Marguardus 
1SJagel.41.Gebhardus, ein Graffoon Graiſpach / 
in Belagerung der Sa⸗ Pifa , in Italia / ander 
ſtAu 1327 umfommen. 42. EFrideticus tif, big 
idgraff von &euhtenberg, 43. Hentieus ‚ei 
henck von Rheineck. 44. Albettus hop 


An, 
‚ Albertusil.pon Rechberg / fon, ı 445 ·geſtor⸗ 
50, Johannes 111. von Arch Hr. Guilhelm 
Reichenau. 52. Gabriel bon Epb / 


ſchoff —* und im 80. Jaht feines Aers, ? H 


| 
5:58. Joannes Conradas bon GSenmingen ſo 
1612. * Johannes Chriſtophotu⸗ —— 
ten) fo An. 1637, seftorden / und Ko, Her 
Juardas Scheuck ppn Caſtell sr RN 6 
R 7 


Be. 





8. Joarines 





sumberg. 57. Gafpat por @eckenborgf ge Amo 


EL 


2%. 








818, Teutſchen Raißbuchs Aufsug! 


lebt hat. Diſem Biſchofflichen Keaifterfolget lm 
befagten Aurore,ein andere nach der Adelichen dt 
Lut / o difes Biſtum An. 1479. umder dem B 
Wilhelm von Reichenau gehabt hat; daraus u⸗ 
feben / wie maͤchtig daffelbe feye. * 

IV, Mergentheim / von Theile Mer 
thal genant / in Francken / iſt des Teutſchen 
Reiters / mann Er im Laude iſt / Reſdent 
Reichs Auſchlag it. 6. unſers Tractats/ von MM 
ben Reichs Craſſen / num. 4. zu finden. 
nod einen Hochmeiſler difes Drdens in Preufn 


habt / haben die Meifter alhie zu Mergentheim Rn Ih 


felben ihr Ab ſehen haben müßten. Dierzeit 
mehr in P.cuffen / md alfo der Meier zu Meratüb 
beim billich für deu Hochmeiſter des Fenrfeen Ordiu 
iu Teure: und ABelihen Sanden zufaln, 9 wi 
deu aber Die Meiſter / und ietzt KpodmefutdlrO 
nuug erzeblt. 1. Botto / ein Graff zu Ioje/ 
A. 1263. geſtorben / 2. Diereri) Ora none 
gen. 3. Gebhard Graff von · Hirſperg 4 Bar 
Her: zu Battenberg. s.Cunt ad Burggraflil 
bera. 6. Cuurad Mer: zu Geucrrwonge, 7. 
frid/ Graff zu Hohenlohe. 8. Zuͤrrich ton 


9. Johanu von Neſſelrode. 10. — ER 


——— id von 
Feucht wangen. ı 1. Weyrich vo ——— 


Eberhard Her: von Sulzburg. 13: 
Sundelfingen/ 1 4. Bolfgang/&ialt — 


ſo An. 133 3- obgeleibt, 15. Pbilipe ze 
ckeubach. 16. Gottfrid Herr von Haaac 
von Hoya. 18. Eunradb Nude. 19. 59 adbon 
Benningen. 20. Johann von Klob. 21 ‚Eu 23. 
Esolffitein.22. Dieierich von intershaukt 





—* * 


ET On er, 
RR en gm 4* 
* t Mi üben, * 
FAR. 27. Reinhart —X * 
Mımdad. + 3. Hartmann \ u Fade x 
| Meın Adnan do Allan er d 
Breit, 31, dire TR 
Er 
Bist. 34. Bora 
i66. berſᷣ mn 
NA 

MET b ei j | NEE 
* Forte earl u herz A Vernd 
KB a 39 
ap Am au : 
öniter. Moe 

V in? ö 
sm der Tri 
| Ran Tr Mai 

A danerben Oder Bene Safe Oeri 
elohe Yo der Aero 

' t or? — 1 On 
“0 D0S im Jahr 3, kl & 

dor Au DB S. Sn 
dor, | 
0 damber 













wg Joſt bon B — * pr Stet 
ote cin an! 25. Joſt hon De g don 
— *32 19 pr Reinhart von Nepberg / /2$. —— 






te „Cap. on eye. 819 
kebcher von Stinfhe nn iz 


ee Grumbach 29. Hartmann von Stockheim 30. 
—* — — von Adelmansfelden, fo An. ans 10, 
main Y, Mergencheim m Abgeleibt. z 1, Dieterih von Ele, 33, Walter von” 

aan in San ronberg. 33. Bolffgang 3 Schusbar Sr 
Er m a ilehlin. 34. Georg Hund ven Wen | 
I ——— —— — 
or Maximilian zu 
m Iadkinia | un Hör #n r HE, — Carl zu ne 38. Her: Kg 
—— a —* un Taſpa von Stadion. 79, — | 
ae/faben du Mr if. 0% kopoid Bilgelm zu Oder ꝛc. DER jehige Merz 
an mar —9 ur ter, 
9 





id / aus 
Boird / ei Ban Slider u re An, 1342, Fride 
jap den] 3 ae Bilder zu Bambergfli.1z 1345 —— 





— berdromnen ; Ludwig —— iſt Au. —— 
! SchiastmiderdenTürden Am Ungarn phieben.Lazius 
lib, 8, migrar. Gent. c34, ——— 

speisen Örafen von —2 e/ Serien Ce 
y Hanns Acmai fi —— 

—— er⸗ 

ſien Sandgrafen im — —— 


den von Eges aesheim (den Kepfer Ouo 
— | 
Lg Ah m zur Gemaplin gebabenme ei — 
3 






harde / erzeũgt hobe / von we Godfridenyein 
De np ar RomandiolaGerkoignp — 
Da ul id Sf 





_ 


A „ 


..#* . ai Eu 


8:0 Turfhenduifiihlt Cap.25. Von Bräfenvon 
Alta ana, ee Aofakke 030) Zu QBaldenburg 7 ho +6,44. verlaffen 
Fridericl 1 goar / md fat 0A —— er rot 

Frauen Eva Chriſtina / gebe ner Gräfin von Hohen 
derntnfihübe. Croiupacı Id Rohe / Sangenburg/erzenge habe, 7, Dororheam Ma, 
6. cap. 3,fagt | das Sie vn mn Kam An. 1647. 2. Sufahnam Sophiam Ludoyi- 














Söhenlohe.äa 


— cam, Yn.48. 3. Carolam Philip,Fridericum ung ei 
en. Lind dam 


Duke a 
ber arlegen | —V 49. 4. Ioach Henricum Au. 52. ’ 
he * ie Er p.48. das Her: r. Dep ern * 


ala a geuburs der An. 1 628. geftorben gehabt habe Mer 


Ins Kıpfıra Col ven Heinrich Kriderichen/und difer bon 
Ara —5 unora Magdalena / Graff Georg Fri 8 00 
ana Se en 

. die and ala heka 


of Mr 


‚dvocatinarmara capıf- 
Yen en Or I 
dena. 7. PT 


Sophien Marien / ſo aber ſelbiges Fahr geftor 


Statt und Stifft Eloangligr) iff vor 





obe zu TBeickersheim, Tochter /An..a * | 


VI. Die Gelegenheit des Landes | darinmdie 


art bg Do | Fagrund/ oder Sirnarumd ıVernad aber Srgieng ce 


gemant worden. Sie sänge Erle auff 7.m 
udel / 





‚iogeneal. Germ * mbdiebraite pon Diner man au 
Eee Du ine eun 
Me (age 1008 A — en | Hornberg, cin Yan 
oolp- * Fr “ ob Kirchberg Stättlein und Schloß; San 
‚zudem Grid genburg 7 artberg Krautenheim / Münderof /oder 
— je — eilter SHlosrud Stättlein/fo vil Gap, 
* pi Yu.3% De Schloß biß —7* FE aan ä ou welchen 
Rargareth ** difer Gegend reiner, Sihe / was — 
m. — Zeiten erzlichen Yenedictiner Cloſih t aber Sefürs 
——ã * fen — — / Elwangen | in — 
due Bm rc van San han dem 
Pech | eu sCraiſen / tie. >. 
— * — —* 


is 
4) 





Ssiitt 
“Li 








822 Teutſchen Kaißbuchs Auszug / 


num. 4, gehracht babe... BIN daseralbiealling 





gefolgt ſeyn / aus deg P Gabr, Bucelini German 
Sacra fürklich ſchen die alfo Tante: der 1. hy ip 
ttefen B. Hariolphus , der mit feinem Bruder Eh 
pho,Bildoffen ;u Langes,in Franckrech / das 

aldie Anno 764. gelftet. Deme 2. (ucgedit 







3. B.Grimoldus. 4. Orbaldus, +, Adelgerus, 
6. Sonderadus , oder Ganderadus. 7, Ermenti- 
cas. 8. Berno. 9. Aflericus, 10, Luitbereu, 
Odet Lindebertus. ı1. Harto „fo endlich Erpsdi 
ſchoff zu Meng worden / und Mn, gu 3, gefiorben, 
12. Adalbere , eiır Graff von Hilingen / hernad 
Biſchoff zu Augſpurg / 13. Gerberus. 14. Bet 
Gebhardur , fo hernach Bifcoff zu Xusfpurgmon 
den. 18. Hartmannus, 19. Berengatius. 20.0 
bertus, oder Odenbertus, 27, Rıchardus. 4 
Aaron, 23. Regingerus, 24. Udo. 24, Nempats 
tus, 26. Adelgerus. 27. Ebo, 28. Richardus.29. 
Helmerlcus, ein Graf von Detingen/fo An. 1136 
geftorben. 30. Albertus von Ramsberg. 31. Al 
bertus son Kiinigfperg/ oder Köngberg. 32, Chane 
33.Godebaldus. 34. Albertus. 35. Sigeltidus, 
oder Syfridus. 36.Ruggerus. 37. Godeboldus, Of 
Gorbaldus.3 8,Rudolphus.39.Ocho bouSqna⸗ 
Berg. 40. Conradus, 41. Richardus,oderEckats 
dus , von Schwabsberg. 42. Ernfridus don Sb 
berg. 43. Rudolphus von Pfalheim. 44, Chuno» 
Arepber: von Gundelfingen / fo Au. 1367, gilt 


ben, 45. Albercus Haack. 46. Sykridus, Ram 


on“ 





Abbte / undfolgende auch die Pröbfle/ fo auff die äh 


hat der H. Viterpus, bernad Bifdoh zu Auslpur h 


mannus, 15. Flartpertus. 16. Winitarius, 17% 3 ( 


pen klang, 


tacilio m Cohn Hähkhrte. ur Jona 


dir 


Aingen | 1 An.1452.0hae 
An oz Kater ht ak. a8. \ornner ten 
Araken de RERRNRRE I ef roh "5 
RM | auf Zoleſſgda Park a Palkn 
Denberin ftoden ftp. | 
Nohn / a de 1. Obardaditer 


dohn⸗ 


drant 
Mannes da 
TE 1461 die Pre a 1, hs 
* Rechberg. 3. damn don 
‚4, Alberros Chu von Reber $.He 
cu, Pfalzaroſ bey Rhein / —* 
31. Jahr regiere har, 6. Do] Truck 
IR | J don 
hi Kardinal und Bikgof ji Ah % 
| Bon — Elſenherg fon Ni 
Pit; M. 8. Wolfen u von r 
ke zu Regenfpurg : Kon 


Bee, bernad Bichof zu Ei 


Cannes Jacobus Blaster don Wırtenke f 
| * 2. Johannes Rudolphaz don * 
litatot des Pte —R Ip, 
sftrben. 13 und Idne af Ar: 
! Johannes Chriltophorgs $ nr 
“ Tepdern de 


| \ 
urg zum Siatlen Wah lien 
E rue von Waldbu ran 
2 glech aufkr deſſelbiaen — 
——— 
N ey We 
Mike SQ gar pıl mn Meine T —* 
ztaph 





Fe A Concilio zu Coſtant 








‚823 
fich befunden. 47. Joannes yon 
Aölzingen | ſo Au. 1452. abgelelbt. Und biß daher 









Buben mir lauter Abbte gehabt. 48. Joannes von 


irabeim/ der feste Abbe /umd erſte Probſt / als 
* Such / aus Zulaſſung des Bar m | ve 


7 Demberten mo den feyn. Folgen deß wegen ieht die 
— 9* A Probſte / als der r.obgedadhter Johaunes von Him. 


m/fo Au. 146 1. die Probſich aufgeben. 2. Alber- 


J. B.Grimoldas. 4. Obalu Pi bon Rechberg. 3. Bernardus pon — 


5. Sonderadus , oder bandeniu 


a, 8, Berno. 9. Allerica, 1 I 
kt Lindebertus. 11. Karo, hu 


fe. 4. Alberras Thum von Nenuburg. 
cus , Pfaltzgraff bey Rhein / Herkog in fo - 
3.1. Jahr regiert hat. 6. Otho / Truchſeß von Ba 


If zu Popp worden / und hr bang, Eardinab/ und Biſchoff zu Augfpurg. z. Chris 


Adalbere „ dit rofl bon M 


of zu pur! 13. Gehen 


nous, 1$, Harperrus 16.1 
hardur „ ho hernath ya 
18, Hartmannus, 19. Bun 
, oder Odenbereus, 31 
1 23. Regingerus, “ 7 un 
6, Adelgerus. 37. Ebo, 2% 
5 von Drinnen tb | 
m, 30. Albertus ru Kai \ 
— Rn A 
debaldus. 34 Alan 1 
idus.36.Ruggerus.37: * 
—»— fi 









‚ Conradus, —* 
ı Ehmaheberg. 44 
—*— pen aha Ä 
oo Gumseltoa | a f 
Ibercus Hast 4b. Zu" 


ET A a NE p 


ophorus von Freyberg zu Eifenberg/fo An.ısg! 
ben. 8. Wolfgangus von Hauſen hemach 
Hoff zu Negenfptirg. 9. Johannes Chriftopho üs 
on Weſecſtetten / hernach Biſchoff zu Eldiftäe. 
10, Joannes Chriftophorus von Freyberg. 11. 
Joanges Jacobus Blaarer von Wartenſee ſo An, > 
1654. 12. Johannes Rudolphus von Rechberg/ 
Adminiftraror des Biſtums Augfpurg / fo An. a 
geftorben. 13. und Jetzige Gefürfte Mer: Probſt alhie/ 
Herꝛ Johannes Chritophoras Frepher: von Fich 


L Auff einer deren im Eingang ernauten 
Raiſen / komt many / zwiſchen Biderach und Kavens- 
durg zum Stattlein Waldſee Fin welchen die 2 


se ve Truchſeſen von YOaldburg ein Amrbaufe 


und / gleich auffer deffelbigen Defterreidhif äft 
keins / ein Schloß gleiches Nahmeiis haben 5 von 
melden Hochanehenlichen / und fehr ale Ge 
ſchlecht / Ich gar vil mm meine Topographiam Sue- 
Sfr ig vie, 
iz 
Er pe 






824 Teutfchen Raißbuche 
der Ulmiſchen 


fen: Deßaleihhen in den Tractat von in 
cheCraſſen tit, 7. num, 35, gebradt 
Limneus lib, 3. de J. publ, cap. 7. num.73,[l 
das difer Herzen 


unfer Die Grafen ſeyen ge 
bard Tchſch /fo Auno 1479.a 


ne Truchſeß / fo Auno 1505. geitorben | Kati 
die des H. Deiche in Schwaben /I0 Ih 
me verpfäudet war / Erk-Nerkog Gigmmdnt 
Deflerzeich verkauft ; dardurd dife * 
diges Ert Hauſe kommen iſt z mie — 
Golmogr. cap. 232. fol, 969, ber In es 
ſchreihet / auch ſaget / das dag Schloß Baldbare! 
son dife Netzen Grafen deu Nabmeuführen/ein 
wege hinder Raben ſpurg / gegen dem —— 
einer Hoͤhe gelegenfepe. Wa⸗ id) aber int 
tinuation meines Itinerarii fol,3 3.9. a0 N 
das obbefagtes Stättlein WBaldfee zitem ur 
—— / ———— ic, Brodit 
Walddurgiſch / feyen ; das babidau 
——— wie Ich Sie dann * 
zogen habe. (Es ſeyn aber ſolche On der Zeit) ne“ 
der Defterzeichifd. Lind da Sie (don errmal Fran 
Sabren / den hochwolgedachten Herzen] als} h" 
Spillinge/ gehört :fo ha doch derd / das H⸗ hard 
ſterzeich / die Saudsfürfilice hohe Dbrig kr 


vis , undin derfelben Anhang / mieansdm Keil 
edition in 4. Pag, 51, 31, 413, Gh 
Blättern / auch pag. 63 7,leg,sum Ihrem 





Bor Eltern / ſchon under Caro 
Msrtello,, (d8 Groſſen Kepfers Caroli Ahnherun) 

able morden, en Ehe 
ibt / Faufte dad 
Stattle n Scheer und die Grafſch Sridberg, AAN 












N RUN FM de 
Mrerbehalten, B Gabriel Bucelinns N hr dem 
Alin a Getmanig notitia „el i 

aximi "an Wlibaldi, dp Rniide 
> Erddmoſ TR Kim 
; RB—566— rer 
am folgenden Bat lo, d aldpurpenfes W 
xietun Sueviz Ducam a Conpading e' —* 
metoẽte Inlipnia ar 


al ltainhpnesfePyn.. 
"Mapnanimitare torifm 5  Ducaliprg, 


\ periolepi ah, 
nn» GR CET dann ni —* —TC 









UN, in Urs ! HR 
ha hy Nrtprudenria Publ 
| m Fr 

u don Ihn * 

Er ys je . NUIWER Hi 
a U dar Ai 
N; 8 
— 
—W — 
[ort 















8:6 _Tenefchen RaipbucheXußsun! 
fol. 43. das obhodhmolgedaditer Ken Marin |, 
Wilibaldc. er von feiner Gemahlin! 
Magdalena Jullana | Herzen Graf Phllipum f 
Hohenlohe | Waldenburg / Zodhrer 1, Maxi I 10 © 
Franc, Eufebium, Au. 1641. 2. Mariam Jaco@ 4 
Eufebiam, Au. 45. geboren, Und am Bla Ht I von 
fehreibt Eras Ser: Cpriftofi] Trace von BT. 
Pıralr Sn Herzen —— Alan ach 
geſtorben Son / gehabt habe \W’ilhelmum 6* 
cum , Grafen zu Fridburg /und Scheer; 9— Aal u 






det ich fl obernantennunfern Zractat/ don las, 


VIH. terauff folge deren SEN 166 


fo Bened Amer Ordens / und von 
bang zu meiner Beſchreidung Schrmabenlaude | 00 og 0 
N ! 


angezogne Tractat von den Zehen M 0. Ä 
pag. Sı7.;ufehen.. Will ai al Die Ordnnng % —8 Ns 
der Abbre ſehen / weil felbige/im — — Wr 
1.5. Alto, eines Königs in Schotten Ders 
Jahr 75 — 2.$.Marinus, z. BEN —* Ru, 
berũhmt ums Jahr 780. 4. Gebzo. $, * lohanhe, 
phus, aus dem Geſchlecht der Guelphen / mi TE Far 
ums Fahr. 952. 6. Eberhardus. 7. * U, Km 1462, ; 
8. Luicholdus.g.Brandıfo, oder Branzo, 10H A, Man Au, 
erus, 11. Adılhelmus, ein Fürft von dl gr * 

Mo 1095. geſtorben. 12. Henricus, iM 000 


J 
EEE SE TE I ne SIE — 


Herren Truchſeß Otten / Grafen zu Traudburgine ] 1, SED feter Auer 
in ET : f m j 1 1200, den 22, 9) * 
Krioburg ; und feine Herzen Brüder, pe I oldus, ei Gr 
eu Reichs Traiſen / p. 505. & leqq. ken Montkar Ba dem Ge 

n ’. “) u 


* | nom | ' 
das hetrliche / und mächtige Clofter a Meler fon — um 


h Ir weil und da va In 5 2 
66%. ſeqq. der Ulmiſchen edicion IN 4. van! N fl —5 


völlig ein komen ſeyn. Die verhält ſh bn⸗ DO dorf, 3° Der 





__ Cop.25. Vom Wenganten gay 
m Beienburg. 13» Walchio ‚oder Walicho. 14. 
‚hu 0, ein Truofeß bon Waldpurg , Graff von 
hann. I. Godefridus , ein Fer: von Bennins 


U, 16. nn ardus, Graf von Than Trucieg | 
M-TBaldpurg / berühmt umg © 


ums Jahr 1343. 17. 
arcard us Graff von Mi. 18. 


Arnoldus, ia 
von 


rr von Kuppingen, 19. Diethmarus, Gra 
| Srepher: von Dorn. 





% 





riberg.. 20, Marquardus , | 
ff. 21, Wernherus Marifcallus , | ben 
tarcFborff 22,B. Meingofas ‚ein Graf von dechs, 
iünd / ſo wegen feiner Wunder⸗ berühmt / und der 
1. 1200. den Aprilis Fgeftorben, 23. Ben 
oldus ‚ ein Graff von Haimburg/ ſoums Jahr 
31. 24. Hugo, aus dem Geſchlecht der Grafen 

1 Montfort , zu WBerdenberg / fo uno 1242, 

» Conradus,ein Herꝛr von Wagenbach ſo Anno 
66. 26. Hermannus, ein Herr von Biechten⸗ 
ler / ſo Anno 1299. 27. Fuidericus Sdellerspon 
llerſtein / fo Yun ei 


NO 1315, 28, Conradus, ein 
rn ir Ibach / fo AO 1336. 


‚ Henricus , ein Merz von 


Ludovicus von Ibach / Freyherr pol £ 
./ fo Anno 1393. derfieden. 3 
m Sohn Udalkici ‚und Sophizpon 
s heim / der dein Goncilio zu Coſtantz bepgewohnt 
33. Iohannes Slaa⸗⸗ bon Gürtingen / 
meenſet / ſo An. 437, 34. Erhardus von Sry 
ſo Auno 1462. 35. lodocus von Ravens. 
ʒzugenant Benteim/ außm Ritterſtand ſo 
81477. 36. Galpar ‚fo allein keines 


led 








828 Tentfchen Raißbuchs Außsut) 





Mas. on Srafenven Mentor, 





— 


Dibelidm eonimnens tar) und if Fine 7 Mducelinus, der Fern Oak an mL 


Seinigen vil leyden müfeit und An, 1497. 
ben. 37. Hartmannus von Burgen / aus den 


‚oben, Yad 
en Geflecht been von King 61 20.]0 1 ur —F 


GerwicusBlaarer von Girfperg / fo An. 1 
39. Henrieus Hablizel/ fo An. sr. abazleibt. # 
Johannes Chriftophorus Raither von gi 
Au. 1586, refignirc, 47, le and fein Sa 


Georgius An. 1627. in melden Eraud sie @Bb 


geſegnet. 42: Francifeus Dietericus , fo An, 1637 


noch neulich gelebt hat, 


IX. Auff vorangedeuter Daike/fälgerferuet) 
zwiſchen Ratenipurg /und Sindatt / er 9 he 
Deils Terlang genanr / den Ser uufr 
Montfort gehörig ; von denen vilermanlt he 
Tractar / von deu Zehen KeitisCraifen tit. d.7 5 
29,zufehen. Ihr Stammibarf Monfort 
der Feldkirch / bey einer meil wegs auf der reiten rn 
am Gebuͤrg / nicht weit von dem Dorff 
Rhynthal / ein gar alt Hauß mieScumplius id, 
€. 32. und Gerardus de Roolib.3. fol, — 
san: See ſchreiben ſich / ſagt Crülius, patt bi — 

Suev. lib. 8.cap. 20, bon Moıza, 9 
Zeiten / mit den Kepſern / in den Krieg ui 
nen Theil von Achaia ‚oder Peloponnelo,l 1 
Tags Morza genanf wird / bor ihre cu Or 
gaben bekommen haben. Sie merden für f 
ſchlecht der abaeftorbnen Grafen vou 
Bregentz / Feldkirch / Tübingen?r, 


nealogiam Lazius lib, 8, migtat. 


gehalten el G*" 
Gent, fol. * 


Bf Au 
Ken, 
seftorben. 43. Dominicus Layman , bon iehmau An 


don Montfort —* peneal, Germ, DAN 


A,lol, 113 


— 
25ER Ari 1 
90 / dem Ktyſu Fernando] u 


in 


X. Sierauffolgnbiefisen., 
eben Sr Bu m 


NOS in 


Meine Sürfin/ md; TA 
tandds 
AT meiner Beſhahnnhe * 


Konderkeitjinde ot ak 

ſcn edition 147er 

Kb and handel hat 
A, Yon dep 

* 498.8 def tn mer ” 214 

agt Mrd daran mndan / — —5 


dt Continyarign | 


Uni 
M 





’ nn 









1, fol. 113. gm Und fagt gedachter Lazius, 
08 Graff Lilrich | der Sedhfte dieſes Nahmens/ por 

Rontfort / X. 1490. dem Ertz Hertzog Sigismun- 

ovon Defterzeich / Bregentz / und Fe dkirch ( darinn 
er ſich aber was Feidkirch ubelanger / irꝛen wird) 
erkauft habe: das aricen Bregank gehörige) babe 
raff Hugo / dem Kepfer Ferdinando LL auch ge⸗ 
bei, | 


X. Sdierauff folget die ReihsScar Lindau / 
ud in derſelben dag Frey⸗Weltliche Siffft / deſſen ddr 
ſſim / eine Fuͤrſtin / und Standdes Reichsſt davou 
pin meiner Beſchreibung des Scehwahbenlands / und 
ſonderheit / in den Auhang/p, 55. leqq. der Ulmi⸗ 
ar in 4. weitlauffig gehandelt habe ; dar 
bſt au | | 


XL Vom Hodenfee / P- 32. 247.329, 
18 498. des befagten Ulmiſchen Drucks /iwas Me. 
ge wird / daran Lindau / ſchier zu anfaug deffeibn /ge ⸗ 
zeniſt. Alhie will ich nur eiubringen / was hiebon in 
?Continuation meineg Itinerarii Germani ‚fol, J— 
o. ſeq. ſtehet ʒ namlich / das denſelben / und die Dre/fo 
rum ligen / Stum pfius, in feiner Schteitzer Chro⸗ 
ck/ lib. 5. c. 9. ſeq.und Munfterus in ſeiner Colme= _ 
aphia, lib. 5.c, 204. fegg. derlegten edition vom 
ahr 1628, oder vilmehr fein Continuator, fveits 
Migbefchreiibn. Es ligen aber daran 1Bregentz. 
beſagte Statt Lindan / ein meil darunter. Waſ 
9 ein vorbin Monſoſe Fuggerifger 
ee. 4-gangen Argen/ Schloß und Dorf ,foG rap: | 
MRourfortifih/ und alda⸗ dag boͤſt Waſſer Argen / 


in 









830 Teutſchen Raißbuche Außsug) 
in den See lauft. <, die Ne.chsStatt Busom. © 
Mersburg / des Herzen Biſchoffs von Eoftank A 
fideng / 7. die Reihe Start Uiberlingen. 8.dagunk 
te Hauß Bodmen / von dem diſes Ser Nahmen⸗ 
gefuͤhret wird. 9. die luftige Intel Meynau /im&l 
zwiſchen Coſtantz / und viberlngen / mit einem gl 
und veſten Hauß / ſo Teutſchherriſch ſt 10. Yuflt 
Helvet ier ſeuen Schloß und Statt Rhinet/ 1.0 
alte Schloß Wartenfee, 12. Rorſchach Schaft 
und Cloſter / und unden am Serderluftige ieck Ao 
ſchach / gegen der Start S. Gallen zu / md 

das Schloß Sultzberg / an der Hoͤhe gelegen. 13. S 
und Schl. Arbon, oder Arbor felix. 14. Momantdı 
born / oder Roͤmiſchhorn / Schloß / und led Is: 
Fleck Keßwyl. 16. Schloß / und Dorf Guringen. 17: 
die Nöbrep Erenglingen, und 18. Cofanz under mel 
der Start ſich / bepeiner halben ſtund Kupaange der 
Linder/oder ZellerSee / erhebt / der auch um Auomn⸗ 
bach / und Bernang / der Aleuſpacher / und Bewua⸗ 
See / Lateiniſch Lacus Venetus, born weaen feiner m 
ferblauen Farb / geuaut wird; fonflen deu Dick 
nid: fo groß / als der Obere (Bodamicus, Actom 
oder Brigantinus )ift/ ale welcher Obere in dur dan⸗ 





6. oder 7. Teutſcher meilen / und / in der Braut 3 
2. uud da Er am weitiſten / zwiſchen Buchon 
Morſchach / gar uahe 3. ineilen hat : Aber a 
der befagte Undere / nad) feiner groͤſſe vil j 

—* 


gm! 
nrüge 
fapeu 


als der Obere / deſonders am Einflupdes 

da / und in dem Rhein / zwiſcheu deu beeden © 
die weiſſe giſch / ſo etwas Heiner / als die art) 
end De Gangfiſche genant werden / Ing! 








Ma Stelundeinbalk wi 
XR 


a Belhreidumg Scrinl, 






Pas Done hur 


{ Tre | 
Aa, Eli Se Der Mk tn 
Mir Nacıı 
An Wen Kom und Minika ps u 
AChenau / donnlärm u a 
up? 
“ DE mofng komm mat ak 
N Srätkin Amanfpag Re Se ih 
A UNdere Se auch der Qulmer,, 1 7% 3 ik 
I ir), 


* 


fer | de Aug 
’ Se 


lafıe 2 vr 
übe BIT / dann 
Ufer | m De 25 
I m Id An 
ud, di 


M l 
—E 





Ho Taſchen Kahl 


u 


oefen Arab /fo Zeurfbteniß 
ra Ei eh 


Ir Sg Wartake. 1: —* das Dorff und die Probftey Oeningen, Birke 





nd of / nd undenam Sei and: Klud auf Melperie | J 
/gn ber Etat — Shloß Gorrlieben | * —— under & 

45 Ce Kan alda die Geifliche yon Coflauf gefangengehal 

2 — aumerdeu. 6. Narzuberg/ einkufig Yauf, g 

— ohren CA SHoß Sander, 8.das Dorf Bernang, 9.dıg. 

PRegigl. 18. Sl Stärrlein Sterfborn. 10, dag Clofter Geldbadp fodie 

Sragligen mis. Schmeiker durd einen Bogt / verwalten en 

Sit, Drau andere Ort mehr. Auffı4.taufend Shritt under der 7 

— * Ser MM Statt Coſtantz endet ſich diſer Undere See und gibt z 

und Dermang, er aha 4 im Außgang / wider den Rhein) derfelbe fahet an / ob der — 

arinſchl acu⸗ Venerus, MM Start Stein! zurinnen. Es hat der BodenSeeing. 

un Gb amt; n enen groffen Weinwoche cudecih 

—J— — — 8 5 im berde See die 

ioaneinos JWR/ | uüß / Ro Sei ur 

r Zur Sainrad, Godag un Onlhag) aus eigen 

* am treicſſeu r / zu Sommers eit F 

naht z. male der each das Er dey zwey Klafier hoͤher hu Bo — 

nu | er nee ME Munlterus Dgenger az Ya 

Yen, befonder® an * De Sees ift allegeit lauter | und wird 1. dur 

Yan Rben | ;milba da A 6 — /trub gemacht, Man Gebraud 

Fl T a Be; 

angfge gan I | ud 


eehre wirt. 9. Bere lat? 7 
kunt Al: BEIDEN FINE 2, ig andiien She 
„alte Stärtlein Almanfpad / 3 „Rattolfsgell ; * | 














* 









: ES ligr gar nahe, oder (hier mürenım 
y. ; 704,8 u 
dein halte (Teils fagen von einer gar 


m 


iſer undere See auch der Zeller&ee genanf ird, 4. > 














892 Teuefiben Raipbuce abug_| _ pCt 5, 
id Eommen bil derfelben faſt (äglich zu Linda mb | Arkoko. m — 
weiſſen Segelu / an; twie Crulius lib, paral. cap |" 1; Atopice, Alttobin, rap, r 
ee ek —X Hann jr «| 

ulo,0dtr Ki Bus 18, Andoinng or IM 

X 11. Bon der obernanten Statt / und DR MUD.730 gefbe.19.Aakian —* 

Coſt antʒ / hab ich / ſo wol it der efärelbum * — i 
Schwabenlands; ale in dem Tractat von dei a | Gear foden Mind 


KeihsCraifirir. 7.num. 1. gehanbeltzand/MER | PRfitrurabe, nor gan) aktyURt 


# 


1 
U Ontag, 


. j 1 Wi) troden ı ' | dot En: 
Auhang zur befagten Befehreibung bie Herten 9 Und Cr aldi | 
(a! fie Sie aufeinander gefolgt pag.s02. 1% BB em 
des Ulmiſchen Drucks eingebracht / und ehr 3) er Reienan ſo — — I. of 


daraus ſolches Regifter genommen worden / 6engulphun. —XRW 
Weilen aber / mie erlich mal geſagt worden / die Br —* deden Cu 
Benten in den Nahmen / der Zeit / und 3 —25 ſoAn Big, ge r —X 
andern Umſtaͤuden / ſelter durchaus —— 6 . Wolfolon, Yolferop — 
ſchu: Als chic gerue auch Anderer Meinung | Rah 27.Silomon — 58 On do 
damit mar Sie gegen einander halten * — VBE 
lautet / beym P. Gabriele Bucelino, der Car * —* Se bald ga, fo -Gebhar 
Fersen Biſchoͤfſen zu Eoftaug al: 34 * md Ä Te 
erfie Conftatteienfi(de / oder vilmeht vindo *— 1. Salomon Mm —* Salomon 
Biſchoff / eheder Sit nach Coſton * * 0 uf, hodie ah; von Ramt 
den S. Perras,der Apoſtel / georduet hat. * —8— RT Notiopus, ng, 
nus,beytheild Parerius ein Märtprer 3- *2* aa Oro A don Kr 
oder Lindo. 4. Bubulcus, Boulcus, Od —9— ten hat jung * Al 
5. Chromatius; oder Grammatius ı ſon —u —V J Kin, 97. 
imi aeım OT Gani Oldas 
524 noch gelebt. 6. 5, Maximinus, M Soft bei Bra olp Op * » Oder Gam 
Maxentius,, fo den Biſchoff lichen Stk | Ba ea —* ed 1.9 —8 
Bin. 70. mb mie ertim Jahr, 695 Mr oben hardy, —W 


ken / verlegt hat. 7. Rudelo,oder Kud 50, 38. Haymo, fon 

finus, 5 — Martin —W I, | 

Gaudentius, ır. Joannes: 12,0bi des bo F 
DR Ay Throdangy, An —* 








—2* 













843 Tarſchen hu Do _2P.25 VonCoftong * 8; 
(md bounen di Derflhen Ki Bofso. 13. Pi&ayius, m. Severus oder Severt. 


s. 15. Altropius , Altrobias oder Altcovi 
| » covius. 
oannes Ll.hey etlichen Hanno,od — Bu, 
Bufo,0der Rufus. 13, Audoinus,öder Auf onius, 


Ben: —— 19.Auftidus,oder Erenftidus, 


eeifen Seal m; mie Cr u 
meldet, 


gi ——— 
—— * En u Diet u S Ballen zu * 
ie. 7. nm. 1. A * 
A el nk 
de a, 22 enge aa oh 
— 5 Theodotus, derdem Kepfer CaroloM. 8 us,0der 
mem ab vi Wolflon, Wolfolon, Volferon ‚ein Mönd; von & 










Ballen. 27.Salomon 1. fin, 8 AR 
* of d n Bathego,Batecho, oder Pateon. —— 
an © nam, . von Theile Gebaldusgenanf, fo An, 885. den z 
vr ham P. Gabriele Bocehns = Auguſů / ein Martprer worden. 30. Salomon ii — N 
Drien m of ll, 891. 31. Salomon ein Graf von Kamsnag / 


* —5 — ori” familiæ olim illuftris,hodie nebilis ‚oAn:gı 9.08 


der € PL ſtorden. 32.B, Notingus ‚ein Graff von Beringen, 


—2 33.5. Conradas, Graͤff Audoi u % 
—1— Bubuleu: Boa * Ku N 34. Gamenoldus, oder Gamenol. 
— Gum) a 2 er Ganibolphus, 3y.$, Gebhardus,ein Graff 
ho. 6 u eaenb/fo Yn.995. verfihieden, 3 6,Lamber- 
—— BEN, in 7. odhardus, der Richardus, fo ander Peſt 
mi a per eu. 38. Haymo ‚oder Aymo. 39. Warman- 
a nd a Dingen | Un. 1034, 40, 
a nen ne. et 
| Pos ‚41. Aheodoricus, 43, Rumoldus,pon She: 
neh an, JOD gg eh 


Gri- 





en Altar / dar Einge 


25. Egino, ſo An. 813. gefforben, 26. W ’olfoleos, 





u 


Einfridus, 20.Sidonius,oder Sidoinus,tin Ahr -} 


| 


— 


—«⸗ 


— 


dena um „D« 


- 
·A⸗ 
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— — — — — 
— — — — 


up ia — ie kai 8 
Grimoldus genanf, 43. Carolus „oder Catolomat“ = ——— 
nus, ein — Laudaroff in Thüringen 9 Vale Ser Dorfen, Ken 
man / im dritten Jahr feines ———— ‚Pin — LM 
44. Ocho von Gozlar,ein Srepher von a | an SC a h 
Rupertus, 46, Bercholdus.47. B.Gebbardusff Ka DIE. Ba 
tzog von Zäringen/Hertog Berthold zz ER St € J 
Biuder /ein Moͤnch zu Hirſau / wird Aun 20 lt —— 
woͤhlt / und ſtirht / Atn. ı ı 10.48. — a tom, Net igpn 
aolphus, ein Graff von Arligebeg/ PUR IE kr! eo more k DE (mm? 
49. Udalricus,Graff von Kyburgifo An a⸗ ER; MÄR Ayo, it 


Iricus GR | Ycs von Sridingen 
Belrins Krancheit geftorben. 50. US: 2) dran L) Kar 3, 


von 
von Caltello, sr. Hermanaus ’ 1385, 70 Mn | 
Be 52. Otho, ein Graffvon — 84. Pen, 
1169.53. Bercho/dus —— ni | N ——— Bideſ ah 
Andem von Kußnach / und bey Theildeit | ho; » rohen pen Pe 





von 398. verſchieden >. 7. 
ringen /fo ?n. 1179. 54. —— Klkupura I fr m 13, Fildericag 
— ———— * — —* ha. 
ber: von WBeiffenburg /und — — je 
120$.0def 1206. 56, Weruherüs, 6 — * 
von Stauffen / fo Anno x 210. geflorbet: ST; = |), Maggrafto a alte haf, > 


e cue doc md 
radus,ein Freyherꝛ von Tegerfeld den Auden * Conciiun gg, 
Grafen — | und Kerze zu Tate — Hanf 
“en. 58. Henticus em Edelmann yon Than * 
TZanneck / den Erliche einen Grafen von u —— 3. ie —* und 
Lind ift jener Auno 1 234. difer 9— ——9 —8 —** To, 
Todts verblichen. 59. Eberhardus | hu 8 * G6 * Hin end) 
Waildburg / ſo Nımo 1274. 60. Rudolp pr * 7 eig, Spa 36. u 
von Habfpurg/ fo entweder Auuo J on. Hu ol 
6 1.Fridericus, Graf von Zollern / f fo 4 * Ö, —* 

62. Henricus, ein Edelmann von ET A ua? 2 Ladoyicupen ru 
Anno 1396, 93. Geblardue, sin Sy 82, Ocho u; 


| Ze 


— 


— Tat Cofünhahuiht Se a es ke 


onCofkans.) | daz, 
ut yon Be Benar F — F 
—ã ia — Ei Graf von Monsfort Ko. 13 33.65. Kun 
nus, fl — olaus, ein Edelmann — —5* 
fo Au Irre 
leiter 


uhr | 
man im dien ——— Bel von — Pe 
— — 1351. Pe 67 


ap pi — Udalricus P 
J Joan 
deck / oder indlomn/ik Annpr 356. Über 
/ Charunter 

















upertus, 45. be ercho 
— 

* /t eat —* la) ‚Sat i0n erlichen vom Adel/ Bo; 
wößlemmd rd Sn. INH .s Daft germefen ) erftorhen worden o/ nach feinem ** 
a v ; Wunder gerhar; wie der Autor fchreibt, 68. U. 
9, Wdalrics rat Aut Kicus ton Sridingen. 69, Henricus, ein ein Freybe 
ip Krane re don Brandis/fo Anno ı 383..70. Mangoldü * 
en von Calle. sl, 5* Srepber: von 1 Brandis/fo An, 8 84. abgeli. 
” g2. —— | 
hordus Grepket Zr Burcardus , Freyherꝛ von den / fo Air 
169.93. — 1398. verfchieden. 73. ar Graf F 
gm 9. 1179 a 5 Nelluburg | fo zehen Tag / —— shit 
— 1191, 56. 74. Marquardus bon Alberd 
Beiffenbung / ud at 1 — von Girfperg /forefignire har, 76.0t« 
— * — ein —— ——— 2— 
ruf —— 3104 : * welchem onciium zu Coſtan gehalten wor⸗ 


I 
er — — Ana} >: IT. Feste, Orafen Sale ah 


em Amo 1435. in difem Biſtum ach 35% 


Dricus, im 

1462. Jahr geflorben. 79, — 
ſo An. 1466. 80. Hermannus von gandfper 

art Ye 


0.1477. 81. Ludoyicuspon 
Au. 1480, 82, Ochp ‚ein &r —* 








S von Kiffenburg / demag Biſchoff zu; Dr 


worden (Er iff daB foldemde 36. und dein 
—— ſt gende 36. und ſein 





| 





Ss a. 








836 Tentichen — — = Cap Kar Done, " 
fon. 1491.83. Thomas Ferlower von @ill® | Ins 1645 .{m —F—— 
ber Rechten Doctor / fo An. 96. 84. *2 | im der often T a, 
Sandenberg/ 85. Balchafar Merckle Reicht 4 hanighet dedicie ha, Ua 
—5 An. 3 2. geſtorben. Rad one Dei iR ERNE a % 
vorernante Biſchoſſ Hugo von —— | laudei egoͤn hrg —* 
das Biſtum aufgeben hattt / wider re vocitiſtat dcet under Am TEE 
im allften Monatjals Er das Biſtum wider ur I Abe und der Ton, mil 
ten ; und wird daher in difem Regiſter fürden nr | Shmatenland jein leinen —S— 
ſchoff geſezt. 87. Johannes, Graff von dupfeu/ honen Frudichares Sänden * 
names 88. Joannes von Bam) 3 daran Elges er 
Edelmann / vortu Ertz Biſchoſf zu mr fr daran die Geferuihiig kabefn 
ef zu Rofhilden / in eb Y deren dabei Star —R 
Waſee uch vergnügt/ TREE, | ERBE ng —* 
tey Reichenau getrachtet / und das Sieden * VPS Lern 
fang einverleibt würde/erhalten hat. —* =. Pr Nelenburg kam, han 
auff dem Reichetag zu Augſpurg gefidt — DC Hm ef . 
fommeu. _ Nam de ejus morte vatie Nr Aa die Hemeaſ — 58*— 
Comiriis Auguftanis oppreflus ; fagtt ME ee. h bauen hör er 
89. Chriftophorus Mezler von Andelbers Ef | * ande Nelenburg Ve File $. 
7561.90. MarcusSitticus, Graff von 1. Ar "rang Key 
ein Cardinal / fo An. 15 89. rehgnint dat. 6 Em Voc. —8* —* 
dreas, Ertz Hertzogẽ Ferdinandi zu fl | fe MR OU in bemeken 
ser ee * Go Kar in 
weil /fo Au. 1603. 93. Jacobus SU —R 
een — —* M — nme 
SixtusWernherus pou Prafperg : N | 
ing. 95. Joannes Graff / uud —— HdR Ritterfift ton tan 


gehl 
purg/fo An.44.verfehieden. een * 


a 
> 


jo Ws 
eifcus(al. Francifcus Johannes 17 e 
ant Bogt von Summeran .] der Er Meer OT 
(of zu Coſtautz / dero Kürfil. —— eb it. turen — * "tung r 
den Sürfiendes „Hoglöhl, Ch au. —— 











838 Tensfchen Ratzbuchs top | ___ Tun. Tara J 
(leifft worden ; das alſo nich mehr S | dr eben it; dia in Ir Ya 

da / wie vor diſem / werden zu ehlen feprz wein and Kt Anelarobtr Hr. Merlin w A 
ften/Im Sande/der ndchfte Krieg vil ruinire Bahenalg | te Yen Friend Aıtli, —EX 
in welchem ein guter / be ſondere zu Taymgen /umdER ie; x. Genchin oberen ade, 
fingen / ein ſtarcker rorder Ben ; an Abgr Ginn dlantfen: ft RN 
ſelbſt oil Korn und Obſn; deß gleichen gu giſc/ | Fön IR Bat: Dr Yet —8X 
gel / nnd Wllopraͤt / giht. Das Srärrlem Engmme ubeſagten Hegon oeem, ER De Yen 
ber dem Schloß Hewen / gehört m elbige Herald ] kacızu Wirtenders;: TI TO 
Ketven/ fo vrfin Supfitch / bernadh Yappenfräuf R gen ne von PT 
gewsefen ; und leglich ans Hans Sumfnlrg lad | Li : Rande dr vn Ad ke 
dl... | Dann ale der legte Braflzudupfen/Henrlauss | Aa der Ctatt Sein x. mie1g un, * 
Landgraff zu Sulingen / ( swelche® ein Heid Land | Miro wol Deräntrung mi CE Yoga k 
— —— — 

Auningen gelegen.) era zu Hoh 16 
geck / Au. 15 82. zu befagtem rigen /brgraben wor ——— St 
den / dat Her: Conrad Marfcall von | a re 
sel Er vom Kepfer Maximiliano Il. Mh | 34259002 ° Soc ı Kia 





Zuſag deßwegen erlangt hatte / um die Grafhoſt bo — 

pfeu ſich angenommen zaber/meil Erehpropriaame | Das XXVI Can; 

zitate z fi) auff den gedachten Koyferlie 2 Vonandernv oc pitel, 
verlaffende /gerpau; und fib KüweCrif C ‘En REN Dec 


Graubuͤmten 
von Zollern / und Peter / Grepherz don erfputg und — 588 
Beffore/ſo eine — zur. Geha) en, De 
spiderfeht;So ward Er/auff Keyferlihe Der Krendier, 
vom Hertzog Ludwigen von Wuͤrtteuberg A045 ' —* 
aufs Sh oben Tübingen gefangen gelekt: ] 100.0 chate, Oder de * Ne I 
tool endlich) 
en Maximillan / des HR. Reihe ae EEN/ANB der 1, — nad: 
dal von Pappenheim ıc. die germelf gandgt pP Die II, Mon urang nn u 
ſchafft Stülingen famt Engen / und anderer Zu ana ie fogfen —X 
gelaffen worden; deſſen aimger Sohn / noch —* elll tondan — id 
Au, 1633. in Belagerung des obgedahen un UN Yon Yen pa 


—— 


















638 Taf af 





Tapı 25. Vonnes) . 848 


(ea — fc ge Das kin Se — 
Moe dor Di erden a re dad 
Herren Friderich Rudolſſen / Grafens su 
erheben ee nein 
fingen ein uhr norer nA DRS ha De Dee Zohan 2* ade 
ae Fe befagten He 1m ofen ep Bm Yen 3 


berg: GBI in dk 
— 5 —— — HN 
Kande von Reinach : Hoher 
—— su kl anf Hu Klingen der Statt Sein 2c, wie ich ch Amar 


ar filgero wol Deränderung mit fheil® Yorgamgen feyng 
mag. 


En 


— — — ee 
pen 17232 272:75 Are 
— Das XXVI.Capitel. | 


Von andern V. Raiſen/ en Schwa⸗ 
ben / Graub — er: und Wal⸗ 


Eren die J. be Cur / und 
= m Graubuͤnten | die auch i im Fido A- 
chate , oder dem klemen Raigbüclein / num. 
247. ſtehet / auſſer / das der Weg von — 
miugen / aus der 1 41. Raife darzu zu 


Die IL. iſt von Eur aue n Fe 
a» der die 56. Raiſe un befagten re gelegt 


Dielll. von Bafelaus / nach den LI rung der 
Thonau / und von danen nachẽ oſtantz / un 
Ssg ij det 
















840 Tentfchen Raißbucho Außzuy * 
nder ſich beym Paulo Heqæneroin ſeinem Icineraro, 
25. als deme alſo zu fpäßieren beliebt hat. Mall 
SI. md Dorf Krenzadh) am Rein / 1. (mund 
Rpeinfelden. 3. ff. oder 13. m. &t. Stlingen, ab 
une meil/St. Lauffenberg. 1, m. Er. Balveput.sk 
D. Bettmettingen. 2. m. Sr. Dillingen. ode 
(Bifaccioni bat nur 10. meil von dinnen auff Bl | Bon 
obtngefehr : werden aber billeich groffeyn) SLl | nf 
Feck / Ton Eſchingen. 2. meilen von Yillnzt 


LIE VO Berk Re —— 
FE Ra 
R6 Annalibus Ka rk 
Ar Cor ib, Makkına | 
io Ne Sera gen = * 




















Am * 

Van dem Urfprung der Thonau albie/fipeobmdh | I, U Fahr Rh jage nn 

3. Cap. Bon binnen iA Er/durde 9. J ulm Krb — 
das Stäftlein Beifingen / zum Schloß MB Kir a —* 
zur Veſtung Hohendwiel / patiert · rnen dur Cell | mitten POMMERN le —D 
ae und Alena oA | ac zn gm em 

2. Slattlein / auff Coſtanh und ing Ele tea —— ah 
Don Dinnen aber / durch⸗ Sstärelein Suten * aut im Co a u I 
Stätte Stein) Schafhaufen ; Ealifan/zinb(4 en * 
von Schaſſhauſen) Baden; Mellingen/ nu der Min gu DE I oh | 
Arav Olttenrund Slorfurujgelangt; Mh Ma * er 
tevon ein mehrers zu leſen. “en Sodann Gr | 
Di Der ing un m ——— 
X ein Beines Raißlein / von 34. Schmeiet —* She unfen —X ak 
em. a A TR 

Die Fünfte Raiſe iſt von S. Gallen md M | andern lin eye Sn." BYOrig 


ai e| sh —* 
ten none fer Eand tele im obernankl ON" | — aa 
——— a num. GE NE 1 at Net / auf 
faſt in der mitre/oder ‚247. legg. jü | 
| Lind dierpeil die fürnemfte Orter | Du a bon Kork Ale 2 
Raifen gehen / in meinen Beſch edumgen de⸗ Ar — ung | 
ben: md Sftveigerlands  einkommen: S ee | late pad ı 
ie allein der nachfolgenden Stücken gedenkftn; I | ing —— Mt 
r des ſehr alten / und vormemmen —— U Grufiten Viane 
2) 


u a ws 


— 











Finde ſih bey Paulo Henzreruakr 

p. af, alß deme all za nd hi 

CH. md Dorf Krenzad/ an 

Nfeinfelden, 3, oder .n &uohe enealopiam lib. 8. migrat.Gen- 
ne meil Gt. Lanfenbug. ı,n 3 Klum fol. 460. Linden Stuck davon P. Gabriel 
O Bettmettingen. s,m, & len! Bucelinus,in genealo .Germanig notitia, fol. 119; 


(Bifaccioniatnor 10, melsufen a) | Dia 

Ike mahlin/Frauen Agnes Frey Frauen von! berg / 
—— ie | erzeugt hat Herzen —— 
— naenefen und gr 
1 rät Öchanen un} nn. In von Airehber pin BR 
vDefima Ahead pgenied le oılen vornemmen SGeſchlechten befrerinder: wie dank 
a 





r 


hart don Yicden / (welches Gefchledhe abgeftorben und oil 
ei Bora in Elofter Onsenzeil begraben ligenfoblenz ice 
u Dünen aber / durch⸗ r getwefte® Stambauß Hohen Yichen / fanıt dem 

te See Dorff Linder Aichen auff dem Weg /in obangedeuter ° 
Shuffuukt) Erften Raiſe zwiſ en Alm und Memmingen gelegen], i 
ven und Solar) — a jego Kerzen Johann Grafen Rehberg/umdiRos 
nemmeprrdukkn .  teuldiwen/Frepkerzen zu Moben echberg/ und Herzen = 
Die Verdertioon ud © zu Aldka zc. ( Sihe unfern Tractat von den Zehen 

je Beet Kaplan E5E Hieſchs Eraiſen cir. 7. num. 43, ge örig iſt) und zur 

g& andern Gemahlin eine Freyiu von iſſen ge 

Ye ine Raikitscn © J| Sein Sohn Gebhardus bon Rechberg / au Sie 
Bali acıd melde in Rechberg hatte zur Gemahlin Braun Margarer 
Larfhüdlein/ nam 48 Gräfin von HobenZolkern ; defen aͤltiſter Sohn 
—* kg f Bernardus,eine Freyin von Rotenburg / der mirlere 
it Ode Fünf Albert us erſtlich eine Gräfin von Hohenzollern / ber 

Sen mein nad ein Sreyin von Erpach / und dritteng eine Grafin 
= Gieigerlundd mloRP I Hon Lötvenftein; und der jungfle/Gebhardus von Rech⸗ 
—* berg / eine Grafiu von Werdeudergʒ und deo gehach 
ale und vorm, Sss v A 









Bon Conradoton ram/ dermit feiner Ge⸗ 4 







berg / welcher 336 1265. in einem 
g / gehabt hat. Sie ſich 







SLontadus E11. zurı. —— Fr. Luciam , Freyin 






ati 


. ALTER 
rn ei TILEs 
dk I. 
> en. . — 


— 
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ältifiennamlih Bernardi, Eoßnj Viras,von Rechbers 
Frauen Emiliam, Hertzogin von Teck / und diſc 
Sohn Albettus, eine Graͤßn von Montfort / und.def 
fen Brudere Beronis Sohn / Beroder Jũngere jeine 
Freyn von Waldpurg ; defin Soßn Virus aber eine 
G aͤfin von Ortenburg / zu Gemahlinen bekommen 
haben ; deren legten Söhnen Ahnen) befagter - Baceli= 
us abfonderlich in einer Tofekfol, 123. ſehet. Auf 
der obaemelten Erften Raiſe / komt man auch beym 
Macckiflecken / und Schloß Kelmuͤntʒ / an der Fler 
gelegen / vorbey | welcher Ort Herren Veit Ernften / 
Frebherren von Rechberg ec. Landvogten des Marg ⸗ 
grafchum Burgau ec. zuftändig ——— | 
| 1. Bas odernante eis. Start Mem⸗ 
mingen anbelangt ; fo iſt von derfelben meine Topo- 
graphia Suevizzufehen. Bellu aberjfitero/ Ders 
Chriftoff Schorer } Philot. & Medicinz Door » 
Furl, Württemberg. Mümpelgartifher Kath au 
beitelter PhyGcus zu Memmingen und berußn 
Mathematicus, Au. 960, feine Menminger 
nick aldie zu tllm/gedrucht/herfür gegeben < So will 
ich allein ůoch etwas wenigs / aus derfelben /Bieher fe 
Bei, „Lind zwar / das dife Statt / in ihren Wappen / 
einen halben Adier / und ein rothet Creutz / im weiffen 
Feld muit diſer überfprifft : Reddite quæ Celaris 
iunt Cæſari: quæ Dei Deo: führe. Gegen Auf 
gang hat Sie das Baperlaud und die Statt Augs · 
burg ; gegen Nidergaug den Boden See / und die 
Statt dindan : Gegen Mittag dad Alpgebürg/ und 
die Start Kempten : gegen Mitternacht das 











re 
fenberger Laud / und die Statt Ulm. Sie liget tu den 


I 20 EEE Zn — ri 

\ Cap 26. Von Memningen. 813 
achten Climate, lub longitudine.ʒa. grad ſub lati= 
- zudine. 47; grad/und g0. min. Haubt Thor hat 
Sie / als/das Kalch Thor / Weſtet Thor / Krugs Zhor 
Kempter Thot / und NidergafferZhor, Fe er iſt das 
Anden Thoͤrlein /ſo den deuten zuißren Gärten / au 
| 

| 






qquem. Uber dos / iſt auch der Einlaß dardurch fremde/ 
und Einheimiſche Perfonen / nächtlicher Zeit ein / und 
Ausgelaſſen werden, Es ligt die Statt auff einer fd 
wen fruchtharn Ebne / da herum ein Feld: und Acker · 
bau Heuwachs / und Hopfenpflanhung zum Bier⸗ 
bräuen? aber kein Weintwachs iſt. Sp iſt die Statt 
mit Waſſer / und Holtz / wol verfehen, Der Bach Aach 
lauſſet durch diefelbe Aund dienet den Badern / Faͤrbern 


ur Infe&ion Zeit / zu Außtragung der Todten dbe-· 


Muüllern /Gerbern / und andern Handwerckern / ſehr 


wohl / iſt auch bequem zu Auffenthaltung der Fiſch. 
Mit Roͤhren / oder Brunmenwaſſern / iſt man nicht al 

lein auff offentlichen Gaſſen; fondern auch in Burgers⸗· 
häuſern / ſehr wol verſehen. Hat 2, Haubt; oder 

Pfarꝛrkirchen / eine zu & Martin/und dieanderzu 


Anfer Sranengenaut. Es da albie and ein Aug _ 


ſtiner / und NonnenKlofter Und em Wohndauß dee 
Ordrdens des H. Geiſtes neben einer Kirchen in den 

Spyital / datunder gleich die Stuben der duͤrftigen Jene 
teu 5 und hernach das Sptal ſelbſten / iſt / ſamt eb 
‚gem Kiudshaufe / wobey en Seelhauß / ſamt einem 
Narꝛen: oder Tollenhaͤußlein. Kerner finder ſich als 
bier ein Gebaͤu / das Klöfterlein genant / worinnen diſer 
Seine 2Bitfrauen erhalten werden/den kraucken und 
ſierbenden Leuten beyzutpringen/unddie Todte einzuna⸗ 
hen / nud zur deich zu fagen/ ſo die Nonnen geuennet ig 
| ei, 








— rn PR PP rt 




























J Teutſchen VRR 3 ).26, Don ngen. Bug 
ben. Coitund rin Hafner die Burger. Stuben] 
a3, Em 24 —* In Zunft genant/ dahin allein die 
Drop unfer raten feinen Zeh WR ſellſchaftern / 
Is genant lm unseren ton RR ber 

kl Pr are A 
alno Ha m N J trimpfft rich * 

1ph 5 nl | ä 6 2 ern / Bor⸗ 
em ne würckern/und Speuglern.3.BHie Beckenzunfftibey 
Y vn kr Oak 5 Denen auch die Bierbräuer. 4, Mebgerzunffe [darzu die 
—X Du wish Kaffner gehören. 5. Merglerzunft) bey tmeldher auch die 
NETT er fepı, 6. Zimuerlent Ztinft/fanıt den Ip 





Suggef 2, —2 daurem / 
ße Sg Bau reinern/Trebern, Bildauern/K J 
® — er dern) TBagnern/Sib; und 3 





7. Die 
Bocha Schmidjunft / darinn die Soldſchmid Se 
— Dr Zen äh N ka Bde Schid  LBafen(hmi Rare 3 
der Suba der Ealphatdl; —— Beet Kupferſchmid (und die Glog· 
en Olaf u ecren 8. Die SchneiderZunft / dahinde 
ne gun | HE KRünfmer/und Tuchfiherer gehören, 9. Shufmaden 
toll, Zune /bep melhen ic fden Die Balsimer Bader) 
höebenacbame Elke fi" Huet macher / Farbe engivurefer, 1. Gerberzunft, - 
Pau, OMemun PN) Bon or; und ZBeipgerberuYerstentern) auch Seden 
—* *9 bereitern/beftehend. Unddann ı2. die Beberzunft. 
baren Eikufuumt" Das Megiment difer Statt folder Zeit /vondenge 
mh, Bor dm Sa f@letern/und der Gemeinde] permifgper (f/befleherin 
mich Raldekn/ zu) Dem Karh/Geriht/undgroffen Rath. In dem Kath 
reden; oder Kran") ſebn 1 9. Perſonen. 9. bon der Burger Stuben / und 
ie dd em FT AO. von der Gemeind, Dorunterdie 3. Burgermei- 
Ir Bit fter] twieand der eine Gehe inde (deren ziocen vonder 
Yan Rede Stuben ſeyn müſſen. Die 3. Herzen Burgermeifter 
4 A fvechslen / mit dem Ant / alle vier Monat ab; Ser. 
— —9 Sgqwer · Tag wird ordinarie qm Sontag nahMi - 





m Ernlaßeim N 


coelis zu Miclag / um 12, Udr / in S. Marting.Kir. 
— J99 


chen / 
—J 
— ij» ajjttl» 

— _ = ; 2 











846 Teutſchen Raifsuche ruf N 


Ben/lolennicerangeftellt. Iu der Boden or 
dinarie, e# falledanı ein Seyertag ein Montage 
wochs und Freytags / Rach gehahen : Am Sımbily 
Bormittag aber / kommen die Herꝛen Bur euc 
und Geheimde / auff den Sceurhauß zufammen. DW 
Statt gericht / weiches von E. Eprf: Rath ern 
wird / beſtehet in 2 1. Perfonen : Otdinaie wird ol 
reytag Gericht gehalten und werden dietSerich@t 
onen / bey gar wichtigen Sachen / auch zu Mandant 
gen. Der groſſe Rach / welcher zur Rahena 
fo mas ſonders wichtiges vorfällt / zu ammen den 
wird / beſtehet tom 44. Perfonen ausder Ermande 
Liber difes ut au nodein Straf Une] de Eiimant 
nant /altvo Shläg: und Schmanhindefinagerl 
und nad) gebür abgeftraft werden / befkkkud vON.7. 
Merfonen. Sihe / was der er: Autor p, 12.19 D0E 
Kichen: und Schulweſen atbirfaireiber: mieaamde 
umohner von zivepen Religionen fepn, LM 
E. Ehrf. Rath aud ihrer Religion/oder der db 
aifhenConfelsio a,fiben Prediger auff dem daude cꝛn 
un feinen Doͤrfſern / An: 105 9. gehalten: and wattn 
neben der Lateinſchen / auch 4. Teutſche nang 
Kuaben: und 2. Magdlein Schulen | Au det ST 
Bey der beſagten Lateiniſchen Schul aber ham 
feitpere des Fahre 1 65 6; miche allein Die SpraaEH! 
fondern auch die Theologiam, Hiftoriam; —— 
cam ‚offerulich lehren ; und fo mol publica je 
difputacoria,al8 Declamatoria , halten /auR! - 
rivatinformatıon ‚den gröften / und — — 
Theil der Philoſophi der Jugend erllaren Di * 
haͤlt wochentlich 2. Marckt / am Dienffag/und —* 
tag: der Jahrmarckt aber iſt allezeit aM ll Au 


[ ng, Morbai. 


j 
ar Da 


Ä: ne Haß 5: BoklaN EL. | 
har bAynE anrbah rn 











db Brettenn ni 
—— 


u 26 Vena F 
II an N en Er 
m Nelken Era * 


dh Ute 





PERLE rn 


I hate Graffigoft 


lagt don denen im dor 


AM die Geſn yon * 
VILLE 


ber ib,r, hiftor, Suey, A Werl 








Mi. Cap. 26. Von Bregentʒ 849 
TIL, In der obgemelten Erften Raife Eomnpf 
I A Bregentʒ mitein / von welcher Statt eine alfe 
„8 Brafffchaft den Nahmen Mt 5 vonder / in unſerer Beo 
s* MBrelbunng des Scptoabenlande  weiläufig gekanpetg 
a Morden. Noch felbiaer alten Grafen Abgang viftbe, 
agste Graffſchafft an die Grafen bon Mouffort ges 
bngt / von denen im vorgehenden Capitel / und die Felix 
4. Faber lib, r, hiſtor. Suey, c. ult, von einer vo | 

¶ men Kömifhen Edelmann Curio genant; berführer/ 


welcher / zun Zeiten Bapft — 


den Seinigen / in Rhætiam begeben / und deffen 


; Kömlinge Starefenberg /oder Montfort / under Geld, 


bich / wie auch Reichenau Werdenberg/und a 


Ort / erbauet haͤtten. Heron — lib.6. Am 


| nal, Carinch, ſehet ihr Stammen egiſter / und ſagt / 


das Sie | vor Zeiten / auch Pfaltzgrafen im Hohen 


Rieß md Grafen von Rotenfan) Rotenfels / Sins 
goͤw / zu Feldkirch / md Pfannenbeeg / ſeheu genant/ und 


ſonderlich Anno 849. in Teutſchland befanf worden / 


gus welchen Rodericus geweſen Argen / Tetuang / 
Juen ſtan sc, feine Nadpkömlingeaber andere Ort / am 
Boden See / und dort herum erkauft haben; und das / 
von Ihnen / die Grafen von Bregentz namlich die 
tere) Rhyneck / und DE / tem die Grafen vom 
Werdenberg / Pf. zgrafen von Tuͤhingen/ und 
Herrnberg 5; im Wuͤrttenberger Sand / berfommen 
ſeyen / ſampt den Grafen yon Beblingen : und 
Braff Lilrid von Montfore >. Söhne gehabt / derer 
der Eine / Rudolphus genanf/ dee mächtigen Mars 
ſchalcken von Pertan / im Jand Steyer Tocher 
und alfo hiedurch die Herrſchaften in felbigen Jan 
de beiommen wie dann hberuach diefe Grafen 





nn. 0 


| 








848 Tentfihen Raißbuchs Außu N | —— VO 
dern Stept / und Kärndeen / vi Güher EerDaÄt an di yon —I ML 

an — Wilhelm der Günfw On | ——0 — 

—— ER Te 

ee a Be — a ron Kg 

ꝛſchaſſt Pekau 

uam. Difer Zeit aber weißichn Eon DB Wan aa Ra, 

daß diefe Herren Grafen tan Land Sirper / au Ligen Er a JENA at! 

— baben ſolten. On I % Iberfe Bene Mfg ie —* 

V. Bas die den Graubůnteru gehörig A Man der Erden Heine An, * 

ſchafft ——— fo iſt derfelben —54 — lege Far dı 
in Beſchreidung Graubünsen / mit swenigem * 5 ONB gl und Bor u 
und mein Itinerariuma Icalie, in ——— ni. ent — une 
—— ——— san 

Bauer ehe re er Hana —R— — era 

/ davon die 

we ——— a | ent — U, Ph m 
7 elben Meldung thun ʒ namlich das felbiat — er "ln —* 
oberhalb bem Comer &gernn * Bien Im —* — 
Vi er alien/ von einander — ** —8 m 
——— art Sie —B ci, * 
fen melden ie fi / von Der befaatın SI Ye Ga sr Mi m 
3. Thalgeländ hinaus erſtreckt / deren 5 —* —* mL LTM —8 
an den Pregell / ve te land: Anker er Comum, Como,n N 
und das dritte hinein an den Berg —* Mas tuchmen Der u 
Splügner / ſo ein theil des mächtigen — —* tom Pa * 
iſt / langet. Gegen Auffgang Bee jo ia Voltareng Ei Oder Ya Tan td 
(darinn man Italianiſch redet / und —* al den F* us man den —8 —8 
ſonderlich /diein —— —* bien ; fin 8*— —* A * 
Cleve / die Spraach alda zu lernen / geſh — By) af 
das Thal und Gebürg des Landes P * —R —8 Aigen ai 
dergang an die Mefaurer Grafſchafftz niit — m —* — 
an den Einfall der Adden in den Some il TRY 














'_ Cap.26. Von der Srafſchafft Cleve. 849 
Ritternacht an die &epontifcheWölcker/in Biken ie 
amd ın 





0 Michel / und in Woli gelebt ; | 
N Graffichaft Eleve mehr Bein erägt/aleman Sande 
vebraucht ; bat auch einen ſchoͤnen Caſtanien Wachs / 

—J ——————— 
BBlldpret / und in den Waſſen Meira, md Lia, ß 

dardurch laufen /Berzliche FB ; und finder man da 
udeuc auch einegroffe Anzaplgrofies/ und Heinegan; hi 

Ve. V. Wonder gedachten Start Eleverrai et man 
mar fodann ferner nach Comum;, oder Como, 





Ä und | 
Ä land: Andere aber nehmen / durd das Veltlin / ihren 
regel and) Weg nad Brefcia ‚ Verona,Padoua, und Benedig : 
5* u Welches Veltlin/ ode Baltelin/Vallis Telinia,oder 
| 


Loltatena daraus man den in / ſo von di 
5 —— Thbal den Nahmen; in Schwaben dringer) * 
— 


auch 
Graubuͤntern der weitzer Bun n/difer 

—55 — — Jf gehörig iſt. —— — 

ASxraah al — bier Lands / an Meyländ: md Venediſchen Gehie im f 

— 5 Alpgebuůrg / auff erden feiten des Glufes Map 

an dit M u : 11 3. 

N 1 SE mn m 














— — —— 


ſet zu oberſt / gegen dem Sommerlicen Aufganı/ bduhdee 
anſdende Sadne — 
Een ee ea 


das Münfterrhal ; gegen dem Winter lihen Wat 
an die Graffſchaft Tyrol / und an Vallem Solis, 


u Cap 26 Parka 


— 


AM * XE 


nen / » 


Junle / ſo Trient underrmorflen : gegen Mittag Mb |häet mind don Yin u. a TOR 
Venediger Landſchafft; etwas and) am das Saft | kin (ehr bin — it 
of 


ehal / nach Meylaud gehörig: gegen Nideraanamib] kl fiugihor 
arte erigm den Eomer&e der underhalb NP Phalb due Salk 
landiſch rund oberhalb under der &ranbiiutr 20 —RB — ———— 
ſchung / nach Cleven gehoͤrig: und dam ni m hr Mt, Dr iein in a Or — 
nacht an Bregell / Engadin / und Peſclaf / ſalt ie “ Od an der rn * el 


ETHEÜQR Tb An nn 
6 / am Mk 


\ ls 


imdnerifcsen Stande fepn’: md) cf den Menke, A m 
der des freyen Buͤndueriſch ee Net ie gp; 


von difen Orten allen / ausgenommen des mit KM] m: 


mad | vd 
Eomnier Eee / und den Defclaertpal grüner In 1, — zu nf 


” - Lö: i _ 
tigen Bergen abgeſonen I. De | gefumd + +" —A 
—— a et Did a hg 


linsin der aͤnge / vom Lirfprungder 
| { Worn /dur® | 
ſo diſes Land / den langen Weg / wie ein 


—5 
* A 7 a. — San int von wdochſt ſch Mt h Pro co el af 


See / richtigs Weegs zehen T 


wo ſtuuden gerechnet / ſo bo. Weſſche 

* zehlet / vom Lirfprung der — us arb I 

2. ſtund raifens;von dannen gen Tpranıl, wur ft N wachen in die 86 — Ren 
2" — „LU dergleichen: NN Mani * 


ders 4. don daumen gen Morben, 
dar gen Sonders 4 g bio; 


von hinnen auff Dalebium. z. und dos müſſen Sen —2* 
er —RR Viren ; 


an den befagten See / auch 2. daß ſeyn überel 
agten Seriaud un 


Die Braiteiftungleid).. Es bleibt —— —9 — tigt an 


Adde / oder Addua, nicht in dem Co 
— —— 
sfet ſich / ein gutes oberhalb Cremona, ind ey ee der Gr 
Sonne erhebt ſich zu oberft im Thal / da ulm —* der 
Morgens / und ziehet ſich den gantzen —* — * Demmen, 
des Thals nach / hernider / bis Sie endlich rl pr hats MO ber 
geher: Dardurch dann diſes Thal mad}. 


öhnger und Molarf mar 00 je Känger pr m 


Ind 5 olfe et 
Mf, Sy 


3 Der de de, 





BEN, PER 
Lap. 26. Von Velte 3 
eöltide /und erquicklich da 


kabder durch die kühle Wera 
Pranfdende Strudelmd 


le a / FO bepderfeire aug 
frischen Zuthalern Kieblich Gerfür rinnen zalfg ge⸗ 
et wird / das diſe gantze Landſchaſſt überal ſich nie 


ein (ehr fhönyundlieblid) 5 fondern auch and der mag 






ind fruchtbar erzeiget / und den Juwohnern/ aufs 


halb des Salses / an feinen Dingen mangel lafty 
eu der Meuf@ / zu Auffenthaltung feines debeng/ 
rg. Der Wein if am Seſchmack ſehr zu Il 
Dlieblih / und an der Wuͤrckung rrefflich ack⸗ 
h dem Menſchen / ivegen der natuͤrlichen Bätmer 
daufftrückuens der Kläffe (man man Ihn hur ges 
rer / und nicht permiſchter zu ung bringen für an 
eWein gefund 5 auch befkändig und laͤſt ſich aig 
g man will / aufhalten. Lind je längerer Hat yje 
iger / und wolgeſchmacker er wird; alfo/ das (Er 
hin der Artzuey groſſes Sob erlangef. Dee i 
HE ſehr wenig ; und berändert der ro; 


wachfen in difem Weltlin au Irandel /&ei 
naten / umd dergleichen : &imonien , und Pomeran: 


aber müſſen Sieden Winter übereinftellen. Das 
reich / oder der Boden / iſt gar mild / und der Acker 


t zu beſtellen; wiewol diſes Volckreiche Land mir 
reyd nicht gnugſam verſehen iſt. Di⸗ ch 
rob Welſch / oder Lombardiſch. Zu Sonderẽ 
net der Sraubüntifche Haubtmanu) oder Capi. 
us, der des ganken Thale Rube/und Sicherheit / 
de nemmen / nd ivann Gefahr verhanden ſich als 
eld Oberſier / gehrauchn iſn fol, Darueben 

Hbb ij aber 


— 





er) 


| 1% 
nn. 





* 















852 Teutfchen Ra ißbuchs ee — m, 26, Don Grafenvon Sirenen, 
aber ſeyn auch / im diem Thal / andere Obrigei | Be Sr Kr Kr 
wie hir ; and don de Brafihafe ZBorms 4 eh abe 3 im Kine. mtl —5* 
Bormio,C ſo zu oberftim Vellm hat aber it ——ã 
Ders Regimeut hat) und den Empoͤrungen / vom Femfbenbergf item i Elder Her San 
1620.arı / biß in das Jahr 163 7. (da dk © DH Seorem are —* 
ter das Velllin / uud die ———— J——— FR 
Worms wider in völligen Gemalt ad Ortnud Clöfer MBondeng —8 Beh 
ken andern Sagen mehr / Befäreibumgen derörftl | «rm U Speer Blyeemı 
und ber Kaifedurds Velllin obgedadieß mein ENTER. Eng dien hm 
On durch Ftalien/cap- 2.irin. 6. & ult, nmfinbund DE Di Thoma er Per AUG Na 
ausführlih zu lefen ıft. Kaikn) | Rus. * | 
VI. as Der De a a = VL, Den di CAT Orafe don 
wird es SchwarzzwaldesgedaßtloinderE | Fenperg si Gr * 





iM der 
Scwabenland ft / namlich /mas pündr dem Drib Per ri 


nahe MEN Dat, : 

w / und der undern — 3 —* dſcün and a ve Ir * 

—B—— Chr | mat. Gent, Hr Age Slim 

Rpeinftrom / Baudoltz genug den! —— 

rauh / bergig / und winterig Jand / doh Ol) | Mnberg under Kay —— 
Korn / zeucht auch —— Mal | SED: day ng 


Oro den 

(ale di Ror,fehreiber dag — [fa | 
die am Fleiſch beffer ſeyn / aſs die Ungrifchen/und a da Eql N > 
ſchen / hat auch koͤſtlich gut Wafter. E⸗ * —* Sig / don den et ng * ae“ 
gelegenheie zum —— —— UDG daher fe, —ñ— cas 
des Hertogen von Wůrttemherg zum al SEOberG gran, Taf 


Lerliher rk" | Felice Er TON] von den 
——— FE ———— 
fer: und Schwartz wald Vierteis c. * In Ge — den 
bie Reiche Starr Diotmeilidie Seäi ERIRLEUTE / ——— —I 
fer / Flecken c. Villingen / Dornftetien/ Lauſchenugen reihen 6) ip Srfchlug, ig 
„oeyterbang; Ragol Ralıı Zul Babe | TEN le fe don —* erg | 
Bad/Neubürg / Freudenſtat / Zürflenberg — vn d. lib, 8, — * Perg ı dh 
Hornber —B—— Ah —A a bangen 
balden / ergeinzell / Herrenziumemn Er en u erbebe — 

Han ir 
Ni 











erh Desiment ha ud en Emntanı 

—— 

her daß Dei, uud ie dadhnhuel⸗ 

Bord mie in öl Omditun! *, nd Cloͤſter Bondorffi Alperknad) Sei 

r —— Iden wiler Beuren Wilperg/ md 
andere 


andern Cache mehr 
re —5 
— 


mi, j 
—— 
Warm 
—* * 7*— 





una - gervefen: wie dann auch Dreflerus, 


Ehah dimc 
— RP 


Da 20 Ba 


Ca 26 Von Srafen von Sürften rges 
E Gerfp: a. ee 1 


Seren | 









afen don Fuͤrſt berg 853 
‚m Kingeerhal deren Grärrlein 
Deren Behauſung hatz Nenenftar 
tirftenbergifdh : item Die läfter Herrn Alb’ Same 

leſy / S. GSeorgen / Hirſan S. Peter’ Thennerba 
Meigen /Allheiligen und 


an mehr. Es en ſpringen in difem 1 2 
spald die Tponau/der Necker / Kinzic/ Ren | und 
Mur —* 


Murg. ar | 
A. Dieweil die Herzen Grafen von Für 
ſtenberg vil Gürter in der obernanten Gegend | d 
f ar unter ſchidliche Nahmen dar / haben; &oteirp | 
di derfelben auch athie gedacht; welche Lazius lib.8, 
Migrat. Gent. onden candgrafen zu Srülingen 4 
DBoar/berführer / nud ſagt / daß Egon /Graff zugin 
ſtenberg / under Keyſer Carolo dem Groſſen berühmt 
hatt. 5. Iag. i-· 
itor. freibet/da8 das Schloß důcſienber he gap 
terlicher Sig / von den eilen des befagten Caroli M. - 
qu/ biß daber/feye. Sie merden auch die Grafen vom 
Hepligeuberg genaut / welcher Ort / von den igen 


Felice ‚Exuperantio, 


fang begraben worden / alfo genanıf nahen dem 


Lazius d. lib, 8, 
gafſchafft Baar / ſo Idnen / den He 
Fuͤrſtenberg zuftändig | erhebt ſich 2. aurermeil Bas 

De a 


iR lR 











———— 
den. So iſt noch ein Kamp die Cayo zuben A | FRcklihah zum Kinn] ya. 
ac 3. Königen genant/fanıt einem Kirdhleinsrieandl —— Sy 
beyunfer Frauen / ein feines Wohnhauß das E Fr Te Phi, 
li) genant) alten unvermöglichen daufen zu gemgeh —— Dada ek 
et. 22Beiter fein Gebauer ber ma | Pen Den Rn 
a Ze Gulf en ad | rm haare 

eben wird. Die Geiftliche —— — — — 
e | en Span, 
feine abfonderlichen Gehäu galten. Don all | yuhr — 4 Mean 
Gebäuen iſt das Rathhaußz /die Canglıp/ dat Hal Mile —* —3* 

uß / ber Guggerifehe 2a nn 
Kan Fuggern / zu Babenhanfen c. 535 I Ran erh Kern 

oder 









ein PBerckhau —5 — —5 Wagum eh a 
die Metzig / der Zuͤuften Haͤuſer / Der —I 
Bes hate Saltziadel; ne | — My 
Stuben der Geſellſchaſſt zum gulden &tem md | Biere ini, R 
Pfannenſtiel /genane / auch ein fepom Thea — — 
Meiſter Singer / wo fie Comcedien halten. aha —R 
auch etliche benachbarte Clöfter are Häufet — 
Och ſenhauſen / Ottenbeurẽ Min — —* * 
Aur ſperg und Ouxheim. vor den ee Pia 
fer Thor hat es einen Eitenbaummer ine WE —JJ * 
ne Seegmühle. Bor dem Kalcsrhorki MEET: le Stan, 
Acker / rem /ein Kaldofen/ Zegelhůtten kan af Ben —* J 
ten / das Brechen: oder Fr or Km A 19, dunde de 
ein Papirmüle/und das Bergerdad. 10,5 —8B 
—* iſt der Walcken / die Sat fr mi oc, —8— 
Gebau auff dem Died / und ein Bad / daß ee | Eden / | 
Bad genenner. Wordem Krugsrporildk Zi, mn, Dez 
Müle/und vor dem Weſter Thor eine Sn gu Schmerz. dem An alı, np 
dann vor dem Einlaß eine Trehmüßle TEE AR 
gerſchafft wird in ı 2, Zünften abgerheketsit il Mogvumı Urne 
38 


ee. 








buche Anti! 


ge 





846 Teutſchen Ralf 


Ben/lolennicerangeftelt. Suder Bodenmrdor | 


dinarie, e# falle dann ein Fepertag ein Montage 
wohenmd Sreptags/Rarkgehaken : Am Sınbaiy 
Bormirtag aber / kommen die Kerzen Bur sermeit 
und Geheimde / auff den Sceur hauß zufemmen. 3 
Stattgericht / weiches von E. Eprf: Kai erncht 
wird / beſtehet in 2 1. Perſonen: Ordinarie wird ol 
reytag Gericht gehalten / und werden Meere 
onen / bey gar wichtigen Sachen and zit Rathge 
gen. Der groſfe Rach / welcher zur Dark ud 
fo was ſonders wichtiges vorfällt / zu/anımen 
wird / beficher vom 44. Perfonen ausder Gemẽiude. 
Liber difes it auch nodhein Straff Amt die Einung ae 
nant /altvo Shläg: und Schmarhänddlbinsgörtl 
und nach gebür abgeftraft werden | baftgend vi 7 
Merfonen. Sihe / was der Herr Autor pı 12-1899 von! 
Kirden: und Schulweſen albie(hreibe: wie daun DI 
Juwohner von zweyen Religionen fepn. 1 hat 
E. Ehrſ. Rath auch ihrer Religion/oder der Aughun 
aifedenConfesion,fiben Prediger auff deine | 
in feinen Dörfern / An: 1659. gehalten: and ine! 
neben der dateinifdien / auch 4. Teutſche anlı 3 
Kuaben: und 2. Mägdlein Schulen | WM ver Ken 
Bey der beſagten Lareiniſchen Schul cberhu 
feitbero/des Jahre 1 65 6; mieht allein die Spraad 
fondern auch die Theologiam, Hißtoriam, MT. 
cam ‚offeulich lehren ; uud fo wol publica re 
difputacoria,al® Declamatoria, halten /auch 
privat information, den groͤſten und uoth rat 
Theil der Philofophi,der Jugend erllaren Di * 
hait wochen lich 2. Marckt / am Dienftag und SR 
tag: der Jabrmarckt aber iſt allezeit NH an 


| MCarinch, fepe 
5.7 Dr a Elmar, 


une. Märbai, 





—8 
oder lib, 1, hiſtot Sue, cam. 
| Zauer. Cult, den 
—— 
/ zum TÜen Bayf Leoispgn 
* HEN in Rhzriam, = 
linge Sonuhng M * 
U Reikenan, —— 
auet hätten Hieron, Mepifen 


Kif md Org 


halt nn ihapcle n Yin, 
a8: 13: BB1d8: [9 :BBrr — 
——— 









; 
}- 


2 

ö 

r 

* 
— 


Sraffſcha 


| den Nahmen bat; vonder / in unſerer Be⸗ 
ſchreibung des Schwabenlands / meirläuffig gehandelt 


langt / von denen im vorgebenden Capifel / und die Felix 
Faber lib, r. hiftor. Suev, c. ult. Hon einem vornem⸗ 


mien Roͤmiſchen Edelmann / Curio genant / herfuͤhret / 
welcher / zun Zeiten Bapſt Leonis des Erſten / ſich mit 
den Seinigen / in Rhztiam ar / und deffen Nach⸗ 

| ontfort / under Feld⸗ 
kirch / wie auch Reichenau / Werdenberg / und andere - 


koͤmlinge Starckenberg / oder 


Ort /erbauet haͤtten. Hieron. —— lib. 6. An 


nal. Carinth, ſetzet ihr Stammen⸗Regiſter und ſagt / 
das Sie | vor Zeiten / auch Pfaltzgrafen im Hohen 


Rieß und Grafen von Rotenfan / Motentels dings 


göm/zu Seldkirh/md Pfannenbeeg/feyeu geuaut / md 
fonderlih Unno 849. ın Teurfliland bekant worden? - 


aus melden Rodericus geweſen /der Alraeı/Ternang/ 


Imenſtatt /rc. feine Nachkoͤmlinge aber andere Dir am 


u En ı Zu 


BodenSee / und dort herum erfauft haben 5 und das / 
von Ihnen / die Grafen von Bregentz (namlich die letz⸗ 
tere ) Rhyneck / und RUE? tem die Grafen vom 
WBerdenberg / Pfaltzgrafen von Tübingen / und 
Herrnberg; im Wuͤrttenberger Sand / herkommen 
feyen / ſampt den Grafen von Beblingen > und babe 
Graf Ulrich yon Montfort 2. Söhne gehabt / deren 
der Eine / Rudolphus genant / des mädtigen Mars 
ſchalcken von Pertau / im Land Steyer 1 Tochter 
und alfo hiedurch die Herrſchaften in felbigens Jan 
de belommen = wie Dann heruach dieſe Grafen 

in 


‚worden. Nach ſelbiger alten Grafen Abgang /iftbe 
 Hayte Sraffihafft an die Grafen von Mousfort ge⸗ 


Ku > > Cap. 26. Von Bregentʒ 847 
7 IL Sa derobgemelten Erften Raife Eoinpf 


ug —— mitein / von welcher Start eine aite 


“ 
— 











ſet zu oberſt / gegen dem Sommerlicen Aufgana/aW | kukrdurd vahihies — 
Bas Münfteripal s gegen den Wimerlichen Aufn X ae * —E 
an die Graffſchaft Tyrol / und an Vallem Solis ME | innen al Kt Oberberg 
In ſule / ſo Trient underrnorflen + gegen Mittag a6 | tükrtnird ‚day Ya Ku Yunadk, 
Venediger Landſchafft; etwas and) au das Saflat | de (cr (bon: nic —X 
chal / nach Meylaud gehoͤrig: gegen Nidergarg n wnft ud dar erzeian ta | 
derſt des Thals an den EomerSee der underbalb hal dee Selzes/ an Im Nm 
landiſch / und oberhalb under der &ranbünter SM | tu der Ira, u —JD Maner 
fang imach Eleven gehörig: und dann gan DE a. Sr en er 
nacht an Bregell / Engadin / nnd pu oae Vbelich/ ud au er h 
der des freyen Buͤndueriſchen Stande fps md RW 5 den Menke uam 
von difen Osten allen + ausgenommen dab iD) Maufferäckueng a fe (na 
Eommiet See / und dem Defcaferal gran Ber | und DIE Hermiffrer per * 
U M " 


der mächtigen Bergen abgefondert. EN | dar iin, Aeftnd 5 3 Io 
ion der Sänae / vom Lirfprungder —T | eh wil / af a un 'tndlän 
ſo diſes dand/den langen Weg / wie ein Fa — Molkeffn he je kinger 
gehet / biß zu ihren Einfluß im den beſgen m a nal 
Crerricheig® W3eraß gehen Sende | Nenn | 2. am un at 
groo ſimden gerechnet / fo 60. We In. — —86 
man zehlet / vom Lirfprung der Nha — |. Farb ahıjagg mn N äler gr ap 
* Öranayen 
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2. fund raiſens; von dannen gen Tprani. 6: 
dar gen Sonders 4. von dannengeu Morben, | 


von hinnen auff Dalebium. 2, und vos üffen CS ie 
an * befagten See / auch 2. das ſeyn —5 —— 
Die Braite iftungleid. Es bleibt abe gen ee Pain 
Adde oder Addua, nicht in dem Eomtr@t = * In — „18 Melt 

fleuſt für die Statt Lodi,im Mepkindıiä) DE had TEE fer Pi 

sfet ſich rein gute® oberhalb Cremona, ind DI) | tnen, der Graubing (ir r diſg An 

Sonmeerbebt füch zu oberfk im ** wi Mt ade Ye Ö18 gungen Thalsar | 
Morgens / und ziehet fi den gangen 208 ——6 Ed par fr 


des Thale nach / deruider / bis Sieeudlich MUT, * abe der 
Sgeer: Dardur dann dich Zpal mädtg * range * er 
’ ) 


EEE 





Cap · 26. Vonbeei gr 
e aber durch die kuͤhle DBergrölide und erquicklich dar 
N ranfehende Strudelmöffer! in ſo beyderſeits aug 
frischen Zuthaͤlern lieblich berfür rinnen alſo ges 
dert wird / doe diſ⸗ gange Landſchafſt ͤberal ſich nit 
ein (ehr ſchoͤn / und lieblich; fondern auch ans derma 
und fruchtbar erzeiget/ und den Juwohnern/ auſ⸗ 
halh des Saltzes / an feinen Dingen mangel laſt / 
eu der Meuſch / zu Auffenthalrung feine® Sebengy 
viſtigiſt. Der Wein if am Seſchmoack ſeht zu 
Aieblich / und an der Wuͤrckung rrefflich cha 
h dem Menſchen / wegen der narürlihen Bärmez 
aufftrückuens der Fluͤſſe (wann man Ihn nur 
rer / und nicht vermiſchter zu une drmger) fir qu 
Bein / geſund; auch beſtaͤndig und laͤſt ſich /aig 
g man will / aufhalten. Und je längerer t/ je 
riger / und wolgeſchmacker er wird ; alſo dag Er 
hin der Artzuey groſſes Sob erlanger, Des weiſſen 
hſt fehr wenig; und berändert der rohe / mit den 
hbren / die Barb, Hann je aͤlter er wird je mehr 
nder Farb abnimt biß er endlich iß wi 
wachſen in diſem Welrlin auch Mandel / Feigen/ 
maren und dergleichen: aͤmonen/ und Pomeran⸗ 
aber müſſen Sieden Biue übereinflellen, Da 
| 
| 





m" 


reich / oder der Boden / iſt gar mild /und der Acer 
zu beftellen ; wiewol difeg Volckreiche Sand mie 
eyd nicht gnugſam verſehen if. N 


Die Spraach 
0b Welſch / oder dombardiſch. 
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852 — —————— 26. Grafen fan 
aber ſeyn auch / in diſcm Thal / andere Obrigkeit | —IV— — 
— 38 ; auch von der Grafchaff Wom⸗ a Ph 3 im Sins mh —* 
Bormio, (ſo zu oberſt im Veltlin ligt / aber ihr —S Br 
Ders Kegiment bat ) und den Eimpörungen/ om Firſtenbergih —We 
1620 au / biß in das Fahr 163 7. (da die 1 Bl S Gonn Kl © Yen 
ter (das Beltkin/ uud die beede Grafihaften Eleve a 1 E Meonı keiom au * 
Worms wider in voͤlligen — — T—— — 
len andern Sachen mehr / Beſchreihungen de Mai Grauen Sb Srydenik m 8 
wand der Jaſe durchs Velllin / obgedaches r | an, On nchr —— 
Buch durch Italien / cap. 2. itin. 6. & ult. nmfkind-u BO die Thomann Per | Kin, Ya 
ausfübrlie zu lefen ift. Kan Dura, * 
VI. —— *— VAL. Demelyi Hrn un 
Die Schwarzwaldes 2 Brei Fenberg Dil Gt in dr Odermanten Ge 
Schwabenland iſt / namlich / was hinkt | KA Ra Daten; @ 
und der undern 3 gan derfelben a —58B 
Gen, gelegen / welcher Schwartzwad Garen | De Gent, 20 An arafe —* 
Rheinſtrom / Bauholtz genug geben —536 Verfü ‚nnd LIST * 
rauih / bergig / und winterig Land / doc anti —18 Kay —— 
—— vil DD web Free und la nes OO Diefer,„ 
die anı Fleiſch beffer ſeyn / a — ——— Hhe dahne dl 
ſchen hat auch Eöftlich gur Baffer. CP nel —* dan wi 
irn | ana Can ti 
des Hertzogen von Wurttem —* * pr Feliee * ggenant, wele 
Haſſt 10 


zum theil eh —ãSS— 
5 —— ee —5* — ſage hegun Ber —* Repula,fp 
ce und Schwartz wald Bierteld:c. Ei fer Samanyıy y 
die Reihe Star Rotweil die Seite ER ka Ser gelegenuft; Mont 
lecfen:c. Qillingen / Dornftten/ SHE, —— —WE 
— — Kalw Bulaqh Zabel, | danden alten Grope, N ft Belhrrf 
——— al Si | tzius d, ih, g Ben en," at 
Hornberg / Eltach / Türmentz Thon al! — Baar San any 
Baden  DRerganel ı.Dermnammin EN  | Sin, — * 
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¶ Tuſſtad ſht capfes Von Grafeavon Kärtenkene 
—— 


Ai Berfpai | Stülingen | öffingen, EBollab Aaufanr 
Bormio,(f su oberffun Peek 27 1 Scloßjund Herꝛen Behauſung bat; Neuenſtat/ 
ders Regiment a) dt Einst Türſtenbergiſch: item bie Clöfter Hern Ab ’ San 
1620.00 iind ar Sleſy S. Georgen / Hir ſan S. Peter / Thennerbach 
er ad li de ben S.Meigen/Allbeiligen und Schwartzach: Xem | 
Woms woe gdölgo ei Drenmd Cloͤſter BondorffiAlperfpad) Keinenba | 
im andern Gahn mir) Zeit "Frauen Alb / Frydenwiler / Beinen WBilpers/mdoil - 
mot Raiedunde Dellu deE "andere Oremehr. (E6 enefpringen in difem Schwarp 
——— | Ad die Zbonau / der Necker / Kinzih/ Ken | und 

gu ke “ tg. RER Mr 

VI der Qt aulhai 2 ‚VA. Diemeil die Herzen Grafen vo u 
Schar ſtenberg vil Gürter in der obernanten eg % 
Fiabeoka ft / nanli no, ‚far unterf@ ii Raßmen t / haben; re 
ur undern Moraarfä Mh) der ſelben auch alhie 


welche Lazius lib.$, 
her am grat. Gent. vonden dandgrafenzu Stülingen/und - 
ar ge — Baar /herfuͤhret nnd ſagt daß Egon ‚Sraf mir J 
pa 1b mine da ftenberg / under Keyfer Carolo dem Sroffen berühmte 
aan 
I A or. N) e , | 7 , 
tal ber fo M  terlider Sitz / von den a ei 
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— 5 ſagten CaroliM. - 
— Pen Fe, daber/feye. Sie werden auf Die Grafen vom 1 
ir | 2a igenberg geuant / welcher Dre /pon den igen 

315 elice ‚Exuperantio, und $. Regula, fo dafı an⸗ 
en —* | en worden / alfo genanf /nahend dem Klo» 
a ne 
ne 9 ne rgenift; davon Gap. Brufchius,,ingeniels 
X ifo, I von den HR or KR es reibung umds 
mi 2. zu von den alten Grafen von Hepligen Berg / gedachter 
G Nagel ie - Lazius d. lib, 8. zulefen ſeyn. Oban edeuteẽ J 
ung / Freuden hr 1 gafſchafft Baar / ſo Ihnen / den era Brake nn | 
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A  Bürftendergzufkändig) erhebt ich | 
N . gufer meil Wege 
TE 5% — er 
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By. Teutfchen Raißbuchs Außsg) * 
ET — — — 
u Schaff hauſen / under dem Cxäftlein Kürfenden) | — 
fo.citi zames / eben doch kaltes Gelend /das til G⸗ das XXVP. Capit 


Bam vil Vieds hot; aber an Bein) und OW 
ftuchthar iſt. Im Kintzgertha haben ſie aud ſh N 
ne Gůtter. Bon der Sandaraffbaftt Säle 


on andern Ymkeefchhfichen Rohen 
if / im vorgeheuden / Bericht geſcheſen Lind hakakt a 


Die abgeſtorhne Grafen von 
steil Graff Sriderich von Fürftenberg /de® Graf 
foffen von Werdenberg Tochter /Annam;zur Ehe 


se. Im Grauen Cloſter Nydingen haben Sie ipralk 
Begrabnus. Ein mehrers von denfelben been; 
| J 

meinem Tractat von den Zehen ReiaSrailen/ik.”, 
zum.30. So bar P. Bucelinus in geneal. Germ. 
notitia fol. 114. Herzen Graf &Egond bon Surfen 


den Jetzigen / und ihrem Reiche dufhlag 


berg:c. Ahnen. Lindfagt Spenerus,intib.pfogo- 
nol. p, 20. das diſer Graff Ego / ſo An.ı6zs.dt 
ben / bon feiner Gemahlin, / Fr. Anna Mario | Sur 
von Zollern / verlaffen Babe, 1 .Ferdinandum Fuden- 
cum Egonem, An. 1623. geboren; 
fepe Frau Francifca Elifabecha,eine Ordfi * 
trech. 2. Ftanciſcum Egonem, ChorEpilcopum 
lonienfem, An. 26, 3. Herman. Egonem, 9.37. 
4. Wilhelmum Egonem An. 29. s. Eltab DM 
Ferdinandi Grafens von Reckerũ Gemahlin 6. 
nam Mariam, Herzen Serdinand Euren 
eörpenftein/und7.Mariam Francifcam, A 

gang Wildelins Pfalbgrafens bey Mheins.® 

mahline/ (jetzt ZBitdb,) 


0.0 . 


Das 


Werdenherg neerbt; d⸗ 


L, On Inſp m 
9 melde auch m dem Fido kan de 
Netnen Rahtuh num. 95, Mufden, 


2 —— 


KR tem Fenckfun mod er 
Gl Inder 7 a et fi 


3. Don — Noff da 
4 Don Minden af Apr rem 
Wıız, Kai Ba * 


ar Don Witeübegygm sähe er 
6. / 
| num, DE ir deſuue mande 


Gemahin | 7. Don Prayn DM. 
vonRen  Pragyfodafeltz — Wien 


8. Von Preflan 
| Mihpen; ud Hann 2 EhlinmadHf, 
1% * * dannen gen Wenin Ihr 
m a Of Rai; 
Um z. mal gedruckt (OR do Achare 
Det Deren dardung — 


r Top M) 2 M unterfein 
s) .,. ‚Pogtaphieg 
——a m Oi op 


EA I Regen mil] 
—*8 Tee ea 
ii 


L, 


4 — 





"Das XXVI Capikey 
Jon andern tunterichidlichen — 


ur 
On Inſi nach ömpelg rt 

Ex —— ug Fido Achate —* 
Heinen Raißbuch num. 97, 







2. Bon Mümpelgard/gen Bifank in Ober ur, | 
nd / item Franckfurt /und Sturgar,foimgeslen A, 
een in der 47. Raiſe ſtehet. — 
3. Bon In ſprugg noch Paflan /dafelsft num, 98, 

4 Don Dönden auf Bürgburg, Fuß daft M 
113. Raiſe 


5. Bon WBittenberg/gen Luͤbetk / ſtehet in bernon 
6. Don Drebengen Prog Dfibetman dit i 


* Bon tag nach Wien / oder von Wien / auf 4 


ag / ſo daſelbſt die 150. Raiſe iſt 
8. Von Breßlau/ —————— Olmůtz in | 
ähren; und / von dannen / gen Bien in Oeſterꝛeich / 
a / num. 151. 

Diemweiln danıı alle dife Kaifen /im gemeltem 
inem Heinen Kai — [oder Fido Achate , fo 
N 3. mal gedruckt worden 5. Die Befrhreibungen 
rder Oerter / dardurch Sie gebenjin unterſchidlichen 
eilen meiner Topographie Germaniz, und derfels 
Anhangen / zu finden: Deßwegen wii ich alhie nur 
* —— nachfolgenden Orten / und Sa— 
1 





oil ı Bon. 


— | ar az 


— —— 





7 j 9 - 
| | | N m 
np. 27 VomZempeen: > Bey | 
du Hoheneck. 19, Bertolduspon Thannenfld.20, | 
lenticus Doruſtich von Alten Rayenfpurg. 21. | 
onradıs Neubrunner von Oſterꝛach. ꝛꝛ. Udalricus | 
Ndengrüen von Ochſenbach 23, Harcho,oder Oho | 
'iderhofer von Erisheim. 24. Fridericus Seftenber | 
ꝛx von Landsberg. 25, Fridericus 


Klingenſtein. 26, 
obertus Contadus Mennenderg / von Scheide, | 
7. Fridelocus Vorburger von Helmshofen. 28, | 
ertholdus Hochberger. 29. Rudolphus Wolfgan- | 
as von Kungseck. 30. Henricns Burtenba. 33, 
enricus von Summerau. 32, Gebhardus 
uMapburg: 33. Theobaldus Wircker von Fels, 
uck. 34. Avergerus Randecker von Grundſtein den 
ann. 1242 Ibgeſetzt. 35.Hartwannus Muͤleckf. 
6. Udalticus Nerlinger von Wurmberg. 37.Eber-_ | 
ırdussBurgberger. 3 8,.Conradus Zoller von Wie⸗ | 
ıffeig. 39.Harcmannus Schnuller vonRauns.ao, | 
lenricus, zugenanf Impurus,pon Hirsdorff / ſo An. 
3 1. geſtorbeu. 41. Burcardus Bureck. 42. Conra- 
1. 43. GerWicus Horthander von Heimehofen 
4. Henricus yon Oberhofen. 45. Conradus Bur⸗ 
ger. 46. Henricuspon Mittelberg > fo Hil mitden 
urgermzu Kempten zuehun gehabt/und An. 1382, 
ſtorben iſt. 47. Fridericus pon Hirßdorff. 48. Fein 
Licus von gambenberg. 49. Pilgrinus von Werd⸗ 
fo An. 1451. verſchieden. 50. Gerwicus von 
immeringen. $ 1. Johannes pon Werdnau. 52, 
hannes von Riedtheim / ſoAmn 507. 53. Johan- 
Rudolphus von Reittenau | fo Ay. 1523. 54. 
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baſtianus von Breitenſtein / fo An. ı 536. geſtor⸗ 
1. Unter Ihme baben die Aufftuͤhriſchen Bauren 
Eloſter / und alle feine Schlöffer/dermüet/dieEr 

Dbbo Rate = 
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858 Teutſchen Raißbuchs Auszu / 


enſtein. Biß dahin Bruſchius. 

Heinrich vom Mirtelberg iſt der Erſte důrſ gemein: 
Und tragen diſes Stifte oder Cloſters for u 
dem es / im nachſten Krieg / ruinirt tworden / wider id 
erbauet ſeyn folle ) hode Ampler Fürfiliche SPerfonni 
und ift Er /der Her; Abbt / alles Bifhoffluchen & 
walts befreyet / und maa Vormittag /dem 
Nachmittag aber dem Wel lichen abwarten. Er 
under fh gar vil Pfarzen’ auch vil gehendentbiem 
fe8 Sebier ; davon meine Befehreibung d# 

lands / und von feinen Schlöffern / nud Seen Sun 
hang darzu / p. 559. des Ulmiſchen ODuus / mna.iñ 


en, 
IL, © lige die Start —— 
oder Algau / Alpgovia, von den benachbarten 4 
oder Almangovis, von den Alemannernjalfe gm? 
melches Land / fo fonften ein Theil von OR! 
von Morgen mit dem geh ;. von Mittag mit * 
Schwritzeruch: und Throliſchen 










uad / boñ Mitternacht / die Thonau bat 

bes winte iges Jand ; fo gleichwol vild —J 
Roß auch Winterkorn / Gaͤrſten⸗ — 5 
Dec Boel und Fuche dan Ze um / und um 
groſſen / und vilen Seen / und Fuchreichen läd 
füllet: Das Er Haufe Defterserchjicem der 

von Augspurg/ der Gefuͤrſte Abbt von —* 
Keichs Statte / und vom del, be theil datau 4 
Fandrhierung i me Garn / Diehl Mug 
So hates il Thäler darinn / ſo nach deil Et 
nant werden; aus deuen die Jiet / darauauch Cut 


nunnon vann 
dannt ate 








flarlich wider erbatıet hat. 55. —— 


3 ARE gehörige —*8 


ſchloſſen wird z gegen Abend an den —— | 


MEERE 





en! M {mAlehe, J— 

mg ka N ee; onen 

und tan bir. 3 RUE 

u DOG 60, kg au * 

—22* MW: —* 
gelegen / zulefen, 

Suchenberg ! dem —* HL 


adien rn 


v 


a ft, Und fepn im Bl . ‚ım 
/ { om ui 

Mehr Fe a Wann * —* 
—* indem se, day I 
rechnen. zu and Le 

Il, im 
Brand Ferzc N, 6 | * 
Kbörig; von denen % or dm 30, Maji 


uz fol, ır, 


höre dag: Ngaö hi 

Be, AR —— 
läͤl WGiau 

—ERB EC * 


Moe Bunn ee 





En — —— — — — 


J 
si Statt Kempten gelegen / daß füruemfeift; von deren 
Urſprung / und Lauff biß Ne einwenig oberhalb Nim m 
ia Die Thonanı fällt; der Anhang zuunferer Beſchreibung 
des Schwabenlands P-604.legg. ang Chriftophoro 
# ‚Hurtero ;tind was für Herrſchaften anm: und neben der⸗ 
# ‚felben gelegen / zu leſen. Eeif da auch das Ländlein 
4 Suchenberg / dem Hochgedachten Herꝛen Adbren 
u zu Kemwpten gehörig/fo 3. meilen lang /:und ein halbe 
| »brait iſt. Und feyn/im last die Stätte Smmen- 
. far Kempten, Kay Bangen/Teinang/seurkirc/Rg, 
vensburg/TBaldfee Memmingen /Bihrad ‚Yun, 
zach / Fuͤſſen Mindelheim sc, darzu auch Teils Kauff, 
beuren rechnen. | | | M 
Il, Wümpelgare/Stattiundg 


Deren Leopold Friderichen / Herhogen zu Württem· 


herg / und Teck ec An. 1624, den 30. Maji geboren / 
‚gehörig; von denen Ich in meiner Topographia Alfa. 
‚ tizfol.2g. & legg.weitlänffig gehandelt. Bilde. 
ber nur etwas wenigs albie / aus meinem Itineratio 
Getmauiæ, einbringen; ale /das Muniterus fage / das 
diſe Graffſchaft Binder dem Sunggoͤw lige / und darzu 
gehoͤren / das Staͤttlein / und Schloß Grans /oder 
ges, item die Staͤttlein / und Schloſſer / Clerovia, umn 
Paſſevaut: es ſtoſſe da au da Biſchofſs zu Baſei ie 
ſidentz Bruntraut:item (die Abbiep)Lüders. Sonſten 
gehoͤren auch in diſe Sraffihaft die Stärtlein Bla, 
monrund Tel. Maupflegte/yor Jahren / wie Cru- 
fius lib. 9, part. 2. c, 7. berichtet / von hinnen / nach 
Dole, in Ober Burgund / au felbiges Parlament 
oder hoben Rath / zu appelliren. Es iſt aber der 
Zeit ſolche Gefürfke Srafihafft ein Stand des H. 
NReichs und dem Herogidum ——— 
el⸗ 
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> 27 
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1866. und 70. beſonders under ſcheiben; vencſe 
dem Reichstag zu Regeuſpurg des Fahre 1603 
renwegen Streit vorgefallen / tie davon deym Bela 
do,in Thefauropra&icolir.G, voc, cfürft &b 
vei/p.m. 323. zu leſen. Bey den General Reel 
dens Tractaen iſt An. 1648. gðloſten worden 
die Muͤmpelgattiſche dini in die Burgundiſche dh 
Guͤeter Clerval , und Paffavant, teſtituſet Med, 








bleiben ſolle. Von dem Einfallder Guiſ ſhen gran 





und wie Sie daranff An, 88. darinn gehaufet / 
Mid. Stertler® Nüdrläudifche Chrome lib.7. part 
2. fol, 323. des Herkoge Elfaffifde Ehroni lib 1» 
c. 96. Cruſi Schmäbifche Chrouick part: Senn 
34. undeinen aignen / im gemelten 88. Fahr/ii4 
geganguen Bericht. Sie ift Zn. 1398. durd 
rat and Haus Württemberg kommen, * 
darzu die Herrſchaften Blamont, Clemont * 
court, Chaſtelot, Eſtobon, Franquemoni inn 
deure ; auch Gtanges, und die obbe ſagte M 
Herꝛrſchaften Clereval und Paflavant, un sehen 
Augſpurgiſche Confeisionin Teutſchrund zu 
fer Spraadigerriben wird. Somirdaupt 
ſchafft Horburg / und Reichenwepler / in El Be 
biebergezogen. Das sand um die Sta ZAufr 
gart iſt gar fruchtbar an allerley Serra gut 
wachs / und Biehwaide. Nahe bep der — 
ein eiſern Bon Ertz gegraben / und gewaſhen —8 
3. Stuuden Wegs davon treflich gu 
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keiues weqs vereinbart /oder incorporiet 5 und af 
defrvegen in den Reiche Abſchieden / von den Ya 


X 
hdera von R oͤmiſchen Ghhäm | ei * Inh 
Merck und DOrLUNKer ad ff; 


Knie Ri 
und des Roͤmiſchen Reichs unmittelbarer Stande de⸗ - 


hoſen in dife Graffſchafft zu eude det 1gB7 Ja | 





Up. Don Minnehan Wer 


Mh ge 
| “on san. 
Oel ein gute Noknf: e; * a: er 
a Barum, Auf 2, Kıma w * 

ai, * 
di} Mandeure, —AI * 


(ii a und Pe Mid 


udehaleichen Edeka 
VORNE TR ünken Hy ‚m. 
hlkamıt Juli ——— 
tajani, Conktantini, Grätign; —R* 
2 









gelänuider. Sohafes, an Bau: 
gute Notturft Hauch fd5öne Steinbrüd 
Auf 2. fund wegs von der 


, dem Dorff Mandeure, werden noch deutigs tage N} 







8 
—— ———— Maurwerck ineinem fehr arof- 
Mu Beirck und darunder ud fhöne gefärbte- Rap, 


„; molftein deßgleichen Edelgeſtein / auch vil und manche· | 


u Heydniſche Müngen von Gold / Sulbber / und 


„ sallnymitjulii Czlaris,Tiberii,Neronis, Vefpag ni 
Ttojani, Conftantini, Gratiani, und Anderer 


Dildnufen / gefunden; fage dag Fuͤrſtlich Büren 
dergiſche Raibbuch. Ob aber nod dergleichen big, 
weilen alda angetroffen werde. ? davon hab ich Fei 


Bericht, Bauhinus zwar / in feinem Bud /oder Pr — 
ſtori vom Bollerbade/lib, a. p. 9.ſchreibet folgende: 


‚ Nobebey Münpelgartlige Mandeure , ſo zum theif 
Wuͤrttembergiſch /zum theil a Bien 
hziſch / aldanoch heut zu Tage bil alt⸗ Sachen 

und Griechiſche Muͤnten erfinden worden. D 


J F 
ch mir die Gedancken mahe es ſey bot Zeitenjeinegrofs | 


fe Start daſelbſt geftanden/fo vom Artila serflörer wor⸗ 


den. Aber es iſt auch eo ſchon lang / dag Bau⸗ 
binus diſes geſchtiben har. ei 


gen einer Brucken / und vil felgame Sachen von Heid⸗ 
uiſchen Geſchirren/ und dergleichen / unter der Erden an⸗ 
getroffen ; auch vil Merckzeichen einer alten Römifch 
Straß / in folder Gegend/ gefunden worden die an cu⸗ 


Cap 27. Von Můmpelgart 86r 


amd | 


iudera von Roͤmiſchen Gehäuen / ſchoͤn und kuͤnſthch 


oͤmiſch / 
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TE = — wir ‚Die J. | UN Ten — | 
beſonders in der Herrſchaſft Cattelor, Dit A LU me 
Beer Dub me an Rune —— * 
dern Feld /erhaben /und / von — ——6 
deure‚zugebant geweſen. Jn der obewmen zit —— Val Rn 
———— 
Gruben fo von atır mtend— eekteande: — 
——————— Et a u ——— 
itteu im Ir ‚ ER Soma 
derung aller deren / oes ſehen mit EIER mu daonaheme Sue 
em iſt / eine groffe menge | ME, ei 
- ee * — ir * En ee * de 
efreurer/ummd in der Gruben wa⸗ DRM GUN / Klin Paypamı 
— mie lalees anch im ZBinter gemein EB) * ae TE—— 
es Eiß jemals darinn gefunden, Ge ge nd — on Mitemadi N 
—— emRGmpelgare REN | m mean MR ne 
Wildpretʒzauch a Bean De | FE eg 
werden auch | NEE HC en: 
Biber 1 Baden tilde Katzen / und Bf Land Bas; “ oe Mr 
Fhier/ alda gefangen, Bi obengemeltt Ka Som Man —28 Craig 
PS An 
iderihB zu Mumpelga don Say fon 
na An.1626, den PR, cu —— ol: 


ren Er if zuſtaudig ‘Lois, N) ku 
ib Berichts hab / der Ze hit allır, 2 
ee aenebnen/ ——— J de la Kepob San —5 


—X Cs de lafranche Conti: X addiſe 4 das 
it einem Ort / bis an den Rhein / un md | Kid | Ede 
——— zu Breyſach / an elhen Dr 8* nen ee nn, —* faq 
Ehe die Ill/ und rar re Bere! —* Breite mern Imebrd, Kt, 

jenfeit des Rheins gelegen, un ig ‚ — 
— FRE DIOR —— San 700 Ya 
wollen genant/ baren get FED Gern, OR Und 
rau Bofeanepkeha cn HEFTE Gm in op i —3 2* 
wol diefelbe hochgedach 
Murter/fo fern Zpre gutſſl Gn.uoch AN, Hi Mn 
Sige feyn folk, 


Me | 
San 
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Lap 27. Von Burgund « 
EV, Die Greye Orafiaft Sur und /forin 
I Be: Kom. Reis ud darim dk —** 
dl. Ui) geweſte Reichs: jehe aber Königlich Hiſpaniſche 
m! * —— — alderait / im 
ugang zum 20. und 21. Ca mit was weni 
einfommen: Weiln aber dieoben in difem 27. Kopi 


i itel 
” gelehte andere Raiſe / von MRümpelgart /noch befagter 


z Statt Bifang / durch diefelbe geher; Sp will Ich noch 
etwas davon alhie meiden. Es hat dieſelbe fo /sum 
Unterſcheid des Hertzogthum⸗ Burgund / dag Krar 

koͤſiſch iſi / Repfers Burgind/ Klein Bargund Her 
+ Burgumd/und/von den Srangofen/laftanche Go 

to genant wird) zu Sraͤntzen / von Mitterno 
ringen / und Ober Teutſchland / ſonderuich di 





ten Mümpelgart/undMfirrz pom —— 


Feantzͤſiſche Hertzogthium Burgund vonden ung 


Die Saone, oder Ararim; eſondert irdzzufg 9 


tandBaßigny:pon Org das Schrpeigerigißr amd 
vom Mittag Sabvoig / und ſeldige Landſchaften a 
Breſſe, Bellay, Bugey,Veromey, co. 160; 
von Savoia / an Franckreich kommen ſeyn. Ladovi— 
cus Gollufus,0der Lois Goltur, in feinen M empires 
hiftoriques dela Repub Sgquanoife, & des Prin- 


ces delafranche Game de Bonrgsugne, fügt / das 


ſolches sand / in feinem Umkreiſe⸗ 57. Meilen; in der 
Breite / ins gemein / mehr dam 39. undinder groͤſten 
Breite 33. und inder dinge 40. Meilen Babe. : be 


a 70. tanfend-Feuer-flätte. Und diereg ſchreibt Er 
im Johr 1592, Aber / im naächſten Krieg / iſt 
dieſes Land ſehr übel zugerichtet worden. Ä vr 
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FUNDE DRG Orden ur a 
du ſher Yu, — da 


864 Teutſchen Raifibuche Aussut/ 
vũ Klüfe/ogar Suidreh/undimter dentchcu oh 
gedachte Saone, die Dub oderle Doux,| Oignon, 


IT: 
Louue; und d’ Ain, Die vomemf / und groͤſte fen 84 > Dierildarı ea: 
gibt auch Seen / und dartınter heile pertunuderlidt; —— —W— 
item / Salswaffer) Geſund Boeren und Brünnesanf "2 Ct Noncrelih Erf N 


‚and Gerraidköftliche Bein / St, Rachche ih 


“her A, 
A dem Keyfer / un In —— 
N 


Örafidaft MerB 
e/amı ſames Geböls/nmddarinn vortrefluhe 3% | UrCamd fen 
oo / Lfiar Berge Deal / Marmel; und and — Ielobn ur 
theure Steime / Eolpeter / herrliches Obſt / und —E * | Er 


Gartengewaͤchs herzliche Krauter / undandert am 

üderflüffig zalfo/ das man / wegen des dagenb/der&it | © heg Phillppo den Shpran 
barkeit / Wolftile / und gefunden &uftß] an Kay e8 
nicht guugſam loben fan. Bor Zeiten! —* 
quani in diſem dande gewohnt [ aan Jumd Wilke 


* 
X 


men von 
gunder in ſolches kommen / von deren Bao ann or — — 
Ronigen auch deren nachkommenden Regen 2 | —6 * 


tzogen und —— 
von Burgund! befagter Gollalius, —— | — Gr haben Para 
rus, Petrus u nn R ee ‚ 
und Alphonfus Del Bene, fönueng — eaufikun. ten ©; 
De6 grmelten ADerg098 Carolı —— — [ent 1/ Kine Simon 
wig der Ailfte in —— beede Dur —* udem 

n der og eine Tochter / x 
————— —*8 — 
die Frantzoſen / diſes Lande Ober Burguud⸗ — Ki die / 
richte. Nach ihrem /der Keyferin Tod | m | md aufge —J 
1482. erfolgt / ward Fride zwiſchen gF —* una Dck ‚babe v dar 
Burgund /gemacht undein Heurat⸗ zei Kochefopt, Yarı b A) Quit e; 
dachts Kepfer Maximillans Tochter /M —R — Ua) 

’TSIOU 


Ca · 
des Königs in Frauckreich Sohn 117.72, i giri 
wol gerroffen und me Die ra, og, un oa a ol 
zum Apeurarguet gegeben, „ SAisaber lami CE Of 
| | si 


j 








| | Cap.2r. Von Burgund, | 8 

a — — EI DGUND. Bo 
— —— worden / ſo kam der Repfer Maple 
on Flöhe vaa gihran⸗ 1,09 Allan felber Au. 1492. ins Sand /und nahm erliche 
gedacht Saone: De DID OKT N ein. Dierveildann gemelter Carolus ‚nun 


‚amd & Ain ded König in Franefreich /einen Krieg in Icalia Hornen. 
‚ —— Lu en wolte fo verglich Er fih zuvor An, 93. * 
kn Ealgmafe chn hee "mie dem Keyfer / und ließ alle Prerenfiones 


| Bolck daraus ab. Sftalfo ſolches Land deg 
a nd 09 amp mit der Föchfigedachten Kepferin | de8 Aerkog 


| * ie‘ ab r de 
| | FD rafſchafft Ober Burgund fahren , r zu 

alechad Gnad Grafſche Mi 
—— Larls von Burgund Toohter / erzeugten Sokn | dem 





ie u Erh Hertog Phillppo von uch x. nachm 

—88 Königin Hiſpanien verbliben; ——— 
4 md TEL lingen es uch difer Zeit iſt. Befoldus lib. 1, dißger- 

arint X ’ —* tat.nomico-politic, 2. p. 39. leg, will aus des Pring ji 
— Blhelmen von Oranien RertungsScriftiermeifen, 
—XR —2 das diſes Land / die freye Srafichafft darum genam mer, 

er I an oe/tweilen unter anderm/ bie Burgundifdhe Landherseng 
ige, fo darin ihre Sutter haben / ſo frep fen / dag Sie / mit 

en od denſelben / nad ihrem belleben / berfahren / und ſolche 
Argu⸗ verſchaffen mögen wie / nnd wer Sie mollen ; alfo gar, | 


Pers Sundo Jana VL. das auch ihre ZBeiber/ Kinder) odereinige Erben /@ 


Alphonfas Dei Ben nn #% Bieramnicht Bindern/undirenmögen, Ser Stände 
ng Am dand key 3.der Adel’ die Beiftlichkeir/und die Staͤt⸗ 
vr Ale 5* ale tt. Somird auch die ganhe Srafſchafft in 3. Sande 
der Kuren ee ® dogleyen / ſo Sie Baillivarus nennen) llet / nam⸗ 
isn lich in die Dolaniſche / Ober | und Lindere Jandvogrep. 
ro | NL Im Oolaniſchen ſeyn Dole ‚Cdadgs Parlament/oder 
Nahe dohe Rath / und die hohe Schul) Quingey, Ornans, 
la Rochefort, Vercelle, Loye, Su der Ober | 
aprarmad/ DM ley / oder Baillivat,Gray, Vefoul,Montboifon, Jafzey, 
er Rap | Port fur Saone, Cromary, Mont · Juftin, und Faul- 


fig) Sogary. Lind dann ee a landvogtey / 


Sans 
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Sans ‚oder Salinz, / Arboite tePolıgny,Ponrarlie,.Ne« 
zerer oder Noferoy, Caltel Chalon, Mommaits ; | 
Orgeler: melde Stätt / uud Stätdein/ alle * a lo 
Sandtägen erſcheinen / und ihre Stimmen geben. Dr 4 — (une) —B 
neben fepn noc vñ andere Siat lein uud berät] „.....,. ag —— 
im Sande/die aber wicht fo vornehm als die vorige u hliM „boden OB IN ten Kepfeng Ca 
die obernante Start Bifang(to/ —— Muffe — Hr * 
reinzdarzu kommen ; deren Er Biſhof aber ei —* 
des důeiche verbliben ) über alle Ihm gangen End — En Sy had 
& DOG Sri, * Nein 
555% — . She 08 den Bien per fa 


5) \a eAschse ehs’« 
— — ae AR ö re |" m: d Rechnau 


erechen aenanı/m — 
— — — 223 |: —B —* froh 
| Tas thım Yun dediig. | 


| fnken Fan, andern Lob, Peeh 
Das XX VIII. Capitel⸗ * * m af AR me 


BLUT N Ph 
Yon dreyen Karen / durch das Ho⸗ 1&.Antre, mi; | OR ; 
tzogthum Karnten. —* h 8* Sec 
OU Tihes, Mel, "5 daran 
Eren die 1. if won Wien nah Brunn und feine —— bil 
al Kärnten /fo im Fido Achate » Dansiniggn för 3 AU sim 
nen Raißbůchlein / num. 154 und au 
Die 2. 2 an, una 2 pero —* | 
ber Defter:cich dat / num, 110 ja | N N 
Pr Lind die 3. von Salkturgmad Bahr — 
$4 Da De Befrung Garde Sem Wh 
raphia Germaniz, zu finden. en ke —2 | 
* Orts das Hertzogthum Adrnten 


ENT Tree | 





seta — ee; (hing U Met 


| die Taufe —R 
menigem / zubefedreiden / und endlich Di STARB ⏑—⏑—⏑,—— —— 
Wi cdoften n felbigem Samde/dargugulll —288 N er, —* 

BT Tv Dh * 


Si 4 
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864 


Ec 1mird aber Difes voh Kärnten /. in meinem 


du 


vom Mittag aberund den Abend hats Crain 


4 
„ 


. 
j 


—X 
2 
r 


‚Net * 
ii unerarıo Germaniz, (ſo / was den I, Theil aube⸗ 


lange / übelmehr zubekommen) gemeldet; dageg mit 


Saltz burg / Steyr Train und Tytol/ id Norico media 
— * 
fen auf kommen ſeyn ſolle. CE gwinger foldies Kahn 


erranco ligemnd dem Sande / sun Zeiten Kepferg Ca 
roli M. von dem Wiudiſchen Carnis,der Hahn u 


om Morgen ‚und Mitternocht mit der Stehrmarck⸗ 

ob. 

and; 
In 





Gebuͤrg / und das Friauf, ein zimlich Palreg 

daher es den Wein anderſt woher bringe im. | 
der Gegend Meichnau „| un einem hohen Gehrir in 
Sobereclen aenant/müflen die Einwohner, fo Sie den 
Winter Motken ſaen wollen / ſolches im S Sacobe 
Tagthun / und es wider des andern — um S satt» 
senpen Tag ſchneiden / und alſo folcieg Serrepdeindie 


nant Dird; von welchen unden. Ge gibt vil Berg / 


Hi Viehes / und feine Stätte im gamdes auch siml 


Bergwerck. Der fürnemfte Gift die Drab, mi 
Dravus: twelches Landelange Zeig von den Illyriern /⸗ 
und hernach von den Roͤmern beherrſchet worden / bie 
diſe letzte / Hertzog Dieth der Auder ang Bayern / ver⸗ 
JAgt und das Land / ſeinen Gehülften , den Winden/ 
mehrertheils Augeben hat. Kolgendg , als Kepſer 
Carl der Groſſe diſes aude bezwungen hat (Er Bap⸗ 
ern in die Staͤtte gefegr; * dann noch deede Sprag« 
chen / die Teuſſche / und Futeriſche / oder Elanoa 
niſche / fo Site die Windiſche nennen /:in Karndten 
braͤuchig feyn, Und nach dem / dahin / das Land 


su ag 


; 
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aigene Windiſche Fuͤrſten / ſo von den Kergogen 
Bayern beſtattigt worden / und darumier 
Soruth Caraſt / Chitoma und Valdong gehaht be 
har gedachter Kepfer Carl den Kärntern / einen Str 
ckiſchen Kerzen —— und 5 
n/oder Chanwitz / zum Fürften gearden. 
leer feiner Kärnd eriſchen Chronic de⸗ 
denfelben der Kepſer Earl Au. 791. zum 
ogen in Kärnten gemacht / umd felbigem —9* 
Sceyrmarck / als eine Margaraffepaffteinverlibt Im 
Bie dann die Karumer ‚di ihr Sand /nodhein 
Hertzogthum nennen / und ſolchen Tirol aufdie 
prägen laſſen; wiewol Sie ſouſten den Eteprem 
pellire mir 


— 


d von Ihnen / am die Funere 
Regierung zu rät / m Land Steperl 
Nun / unter den befagten Fraͤnckiſchen hen 
der legte Domitianus 5 welcher Sandus, md lu 
sicorum , und Carnorum , genaut wird —* 
Earolomannus aus Bayern / und difem fein pen 
Kepfer Arnolphus, fuccedirt abet, et 

ko ſetzt man feinen Sohn Eberhardum,0f et 
herum unonad —— —— nee 
den gleichwol der Aventinus,für Marg A 
di * Deſterꝛeich Sohn / hält. — 
Sohn Henricus ; der Erfteiftarb An. 989: ya 
der / und gab Keyſer Otto der Dritie Kaͤrum 
Ottoni, Hertzog HSermaus zu he 
wie abermals Megiferus, wider andere? M 
das von Ihme die 3. a — 
Zelde Berfommen ſeyen / wi. Aus fein * 
men war Conradus III. nad deſſen to 
Henrigus It. den raff Walpben DR 


SrirKrta he 
enrkuusdlei 
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Cap, 28. on Rinne u? 
—IX —XE 
ec Örafen von Airingmn —XCEC 
agemachthat ſAn. 10 .ndo id 
—* Aſtocden mic, (eur hat nem h 
arquar 35, Sram 
ende mon ** 

{OS Heneici[ÜL Ya Key 
8 ande dem aldgrafn Ebay: ng 
MD Neuburg, verliehen ; don melden q 
1140, an Graff Engelbert ton — ** 
chug / kommen Hi. Lind dep dem — 
— * auf Herhog Ulrich Bieten: 
| Mm daffelbe (am Gran, Hier, = 
—* Ortokarn aus sp; EIN; und, o7 
Pr Hauß rn oral * 
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* * Vigulens Hadin MR 
* ammeubudg Fol, 13. m Üdees 
En MG elf bien 
RA od tg, 
| MIMe 5 wieno 1 
ED Sf Gr 
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869 Tatſhen Rafhahl Pa 28. DonRämten 7 g69 
ody⸗ben und mach Fhne/ Bercholdum Barbaram, 

een ‚ash le Brafen von Zärtugen | sum Hergogen in Kärn 
— a 1 Sana fo An. 1077, inbch Kae Henie 

*— ecunſn 4J Ungnad geftorben/umdja.ı feine flat vom Kepfer ; 

bat: of Marquardys, ein Graff im Muerge und, l 





mi ee — Soßns Hlencici HL, Eobe Say — 


nf der Kran Ma und Neuburg verliehen 5 don mel 
Perg Kirn ea —* 1140. an Graff Engelbert von Spare er | 
ale cine DRargara® „ fenburg / kommen iſt. Uud bey difem SR 
—* 


diſes Lande / dem Pfaltzgrafen Eobi von Regenſp 

Safe 
| und Ir 
men — Kane das Land/biß auff Hertzog Llrichen lieben 5 





nee md Gem daffelbe ſamt Tram / Hifterzel —— 
nr mine 6 ko König Ottokarn aus Boͤheim; —* von diſem —* | 
—* Im/ a das Edle Hauß Goͤrtz / und Tyrol / und endlich an das 
— 2*8 Zohlobuchſte Haus Oeſſerꝛeich gelangt dey welchen 
tr den efagen ẽ es noch der Zeit iſt. Und diſes ang. Me ifero ‚ undans 
Domirnus; mes — 2 Zone Hund⸗ indem 2.Sheildes 
ger — ammeunbuchs/ fol, 13. meldet / das Er nichts 


gruͤndliches geleſen /0b die von Orten 2. 
2* — enn / binem in Kaͤrnten; oder / — ey 
kinen 





Ak mal = m Merkommen v Spanbeim 
mei on Graf un 
—— A——— 
le —— rg / in Karnten gehracht ; aus deffen 
—*8 Au ee Sog ———  Örtnbung nd 
—* * a burg Er zubauen angefangen, ) ge 
d4 Nut I ar fol / Nahtommen | Henricusgemefen / 
| * Ger dur einrichen von Eppenfleiu / MDerkogen 
n im? | zu Kärndeen / weii Erkeinen Sohn karte / zu einem 
— ig — Sohn auffgeuommen / und dardur rkog in Kaͤrn 
* nah ‚eu worden; deme fein Bruder Engelbrecht — 
Paare 1 1. ld BEE * 8 





Bapern / kommen; wiewol vermuthlich waͤre / weil ihr | 
vo 
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870 _ Tewtfiben Bun UBng _ | Cap. Vom rn ” 
Theile erſt Die Ausbauung des Shlofks * | KL Tr reeraemwrd 
zuſchreiben) und difem Andere / biß auff den ” | hhogin Kärnten Daß nen 
Herthog Ulrichen / den Sekten aus diſem Geſchlechi [die pt emo af We Miu 
Au. 1268. oder 69. ohne Kinder arflorben/ ar angen | daß befährnber dgdadin Mesiferug 
ſeyn: wiewol noch Grafen von —— We auf En. Sylvam, in hift,Euro in la 
geweſen / die erft mit Graff Friderihen dem D Man | = 1d-6.migrer. Gens, up Mich, Piecarom 
— ——— Foul EZ JO V.hißorico-poli, nur te]. Sn 
ten / An. 1418. abgeſtorben; und die Gro er , = 4J— den Boch von any m 
Grafen von Cly und als der legte —— Erheho ErneunYn, — 
Cly / und Ortenburg / des Fahre 1450. —* | A 
beede Grafſchafften /ans Haus Oeſſerꝛich ab ie ebenen Difkümerinki 
folche befeffen!bi8 da8 Et Dergog Serdiand! Ok ref An AO har og Demi Ag 
Roͤmiſcher Koͤnig / und Keyfer 1 a EEE, fu Salate 
burg / dem Babriel von Salamanca/eatin 5 ———— —J 
verließen defkn Göhıe / Grafl Gerda EN, | rn 
und Ernftjfolde Grafſchafft — on Deneicte Yndfra 
nen die folgende in Karten | — demſlhen Einen 3 
16 abgangen ſeyn; un * wh Orr 
—— nn in Kännten 3* ——— Merelfürd —* vos 
nanind das WBidenmännilde — —* at 500 On man en Ten 
dig beſthen folle : Die aber noch wine ae | = fen / und Mer (Er pf De / wam 
Grafen von Orteuburg/tu Bapern Let vd | (on rancs, ug} Kant 
pothone dem Erſten / — 2 — —— ““ un ren, <, erma 
ten in Kaͤruten Sohn) bergeführt; wie deyn ——— “neo Oricnge * Ay 
Hundio weitlauffig zu leſen. Vom ee . gekibt, — Weroben Olnk / 


uone , Hechogen iu Karten / ſchreiht man) U 
* ein = ſtatliche Malzeit egal * Hahn ML: Paulus, 15 En ehr 10, 
Er / die Chriſtliche Bauren /zu ſich fügen! Mo. Pin Uber ſo Rn, 
fractiren ; die groſſe Herren ſo noch m H E — 14.Theo * eiwoͤhl do 
nid waren / für die Thuͤr ſehen / N wer, a 6* fin gr Di 
Zleiſch / und fairen Wein fürfiellen Lofn | Ran Oo hc, 
Sie auch bekedie/ und Epriften worden. (em hutueid gi —8 —9— 


ji IN) 
| 


—⏑—.—— 





im Tafsaa ___Cap-38. Vom Bikini | gı= | 
ef Ne Aufhaune OÄHLN ı erog folke der Gcbraud Berfommen — 
a 
Sanyo Uri cn Ita BR Aen/0or diſem / hat empfahen müffen, Wie 8 damit 
Al, il 2 Bm! — beſchreibet obgedaͤchtet Megiferus. 

si Or a pe au) En. Sylvium, in hift, Europ, —D 
——— — zium lib. 6. migrat. Gent, * Mich! — J 
— Sam —— narrar, ridienl, c. 9, Her 4 
ind Omhun / V of — * 
— — hehe —— 
N Burch ı der ErtsBifioffGebhandi ee 
mie Röuigrund A zu Salgburg | 
N Burn Ga Ein geboruer Graff zu Helffenfein/ Zn. 1073. aefikr 
: ihn, ie let der aus dem / dutch die Graͤſin Hemma rieſach 
eben ke Eöpne —9— geſtiften Benedictiner Sunafr: — * 

— nen Er auen / einen | 
— hotſlihen Sitz gemacht / und demfelben Einen R. 
abaangen pn; uh mund Suntperifürgefegt hat. er item nachgefol · 
a ei BE UNGERDIGS wiewoi fuͤr den 2. Biſchoff Henricus 
god Nedhetg nSZehete wird 5.06 i an ni 
| Dim geletzt wird ; ſchon man nicht getviß weih / wann ders 
Daß KORAN felbe gefeffen / und woher E | 
| ide Dear ob" e R r r geweſen. Der 3. wird 
gen Io + genanf Komanus, ums Fahrnızö. 4. Romanus IL. 









PryIR Ri } | 
mb! ur — — ſo = 1173. geflorben. 5, Hermannus, ein Graf 
eh Ä n| Mi ' on rtenburg, 6.Theodoricus von Colnitz Anno 
raten Sopp a 92. abgeleibt, 7. Weruherus. 8 Henricus H, 


wilaufg yo gT 9-Udalricus, ein &raff von 
— t ſcalcus. 17: Paulus, 12. ea | 


> cue ahhe DR Nahen uubewuſt /fo Anno 2 

nude Boure 13. Henricus Ill. 14: ——— ——— 

ve 2 15. Joannes , fo dem Keyſer Rudolpho I wider. 
jr ae | den König Ottocarum in Bakeinı  "Vepgeffanden, 

Karren deu * 16. Hartneidus von Woldonia, 17.- Hartvicus.. 
hund rm Su ii 18. Her, »# 


.. ».. 
BEE 9. ————— 
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38, Hermannus, 19, Hencicus IV. 20. Paolull, 


Schaldesmann. 22. Georgius, 25. Conrad 
24. Erneftus Awer. 25. Joannes I11. fodem Cor 


eilio zu Coſtantz beygewohnr. 26. Laurencius 25 


Leonardus WBißmapr/ fo An. 1459. geftorben, 26 
Sixtus bon Zannberg. 29. Laurentius I, 30, Ra 
mundus von Perardi ‚bernad Gardinal, 3 1. Mir 
thzus dang von WBellendnra / ErgBifdof zu Cut 
durg / und Lardinai. 32. Hieronymus Balbunzz.An 
tonus bon Hoyos, (ein Hifpanier) des Gabrics vol 
Salamanca / Grafens zu Ortenburg / mie Laziusde 
Rep. Rom. fol, 1056, fdreibet / Detter ) 34. Joan 
nes von Schemberg. Biß hieher P. Gabr, Baceli 
nus,in Germ Sacra. Die übrigen manglai: Der I 
tzige Biſchoff ader / alhie / it Ser: SigismundusFrao 
eilcus, Ertz Herhog zu Defterzeidh:e, aud Didi 
Trient / und Briren. Esift eine sDildofe SU 
Burd Drdinari Sig in der Statt Straßbung/ au 
Waſſer Gurck; in Kärnten a 
aberzu Gurck; fo ein flatli Clofter | an (6 
Marcktfleck if, Zwiſchen dem K. Ferdinandol 
—A———— 
das hinfuͤro / in ewige Zeit/mannes zu —* 
diſes Bitem ledig wird / das Haus er 
gen zween Biſchoͤſſe nach ——— 
verordnen z und alsdaun / folgende / das 
Saltz burg den Oritten / und alſo fortan] —— 
ein mehrers dievon in der Sandahauder 
Kärnten. u. 
Das Ander / oder &avantiniſche Dion! 
bar der Ertz Biſchoſf zu Salgburg/ E Zrud- 


.- 





—* Biſchoff zu Frepfingen. 21. Joannes 11.5096 
nun 







—— —7— 
ums. Andre pen Clin kanal 
a Baffer JavantXn, an, Pre 
Men Vorher Uicam A. 

hogen gewelhet; tie Hondinstom.u Mer opod 


Isburg, fol.n, förehe: trienel 
W Annales Heinrid Steronis, — 


u. P, Andt. Brunnerus, patt, — 


tam,p, 6 * A122 A 
‚Andre, von V lom 
Karl Viti, ud Modef; * n 

ON Bammen in Grab fi 
—— ee, — 
Ar ⏑—,— N 
Se oa wein 
er Be hy TER 
—— 
Kezechneier alt cbedahie U ng. 
cui.⁊ Herbrodug,(pYy 12 en U 
hardus, 4, Gebhardus, , C 


}. 
bhenag Erpopifgeg 1 Da 


u 








A 28, Dom Lavantiniſchen Biſtum. 873 3 4 
hnqhſen zu S. Andre, einem Stättleinim Javanfkall 
. am Waffer Lavant / An. rz22r. aufgerichtet / und * 
‚(a ben erften Vorſteher Ulricum ‚an. 1223, eh 

Dingen geweihet; wie Hundiustom.ı. Metropol.Sa- 
ı Jisburg, fol. x2. ſchreibet: wiewol ſolche Einſegnu g 
die Annales Heinrici Steronis, ing Sabr ı — 
J tzen. P. —* N DE 3. Annal.Boico- 
 zum,p. 655. ſagt / das An.ı223.inder Kirchen ber 
f ſagtem8. Andre, vom Biſchoff Carolo — 
x der Heyligen Viti, und Modeſt Coͤrper gefunden /und 
bolgends / von dannen / in Begleinng der Biſchofſen 
von Saltz burg / Paßan / und Chiemſee nach Salzburg 

gfuͤhrt / und / drey Jahr hernach der Kirchen zu dann 
dasiſt zu S. Yndre/ foman ns gemein danant nent) 
ein aigner Biſchoff geben worden ſeye. Beym ober, 
 Hanten P. G.Bucelin. ſepu nur folgendesBifehäffe auf, 
gezelchneter als 1. obgedachter Ulricus, oder Udalri- 

cus. 2, Herbrodus,foQ1n, ı 275:geftorben.3.Eber- - 
| —— —— 5. ren Banftorffs 

0 zu Salkburgmorden. Di 

folgende Biſchoͤffe manglen / big auf 4 ——— 





ſo mit der Zeit Biſchoff zu Gurck .72 Hercas | 
I Retagenfo An. 1662. er —— 
| & 





Das 


ö ne 2 2 Din — 
— — — — — — jr 


— — —— 
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Das XIX.Capitel. 
Vonetlichen Raiſen / durch das Könige 


£ 
reich Ungarn. 


Eren die 1. iſt von Wien aus / auffe 
is Ungariſche Staͤtte und wider zurucf anti 
en. Als / von Wien / zur St.undSäl 
Bruck an der Leita 4. m. St: Ungariſch Allkenburg 
4. m. Bon hinnen / durch Wieſelburg auff Naab 
m. Ferners zur Veſtung Comorm dahin man von 
Wien 18. meilen / den nähften Weg nach chnet und: 
man nicht auf Raab kommen darff. Wells Schl Tata] 
oder Dotis 2. m von Comorꝛn. St. und Schl Papa. 
5. meiln von Raab. Schl. Palotta 6. m. SH.TBE 
ſprin. 3: m. von Palotta / und auch ſo vil von Pavpa 
gelegen / wie man ſagt; wiewol Iſthua nfius nur 2. mes 
len (ſonder zweifels Ungariſche / fo gröſſer als die Teut 
ſchen ſeyn ) von Palota auff Weſprin / ha Schl ⸗ 
han / in einer Juſel / im PlattenSee. 2.m. St. md 
Schl. Sarwar / zwoͤlff meil. Stein 4. m. Anger. zu. 
TR. Scapring. St. und Schl. Guntz oder Gunß Si. 
Oedenburg / oder Semproniutn. St. Eifenftat. 2.m. 
von Dedenburg. St. Neuſtat in Oeſterꝛeich 2. ©t. 
Wien. 8. Teutfede / oder 6. Ungariſche me len Id 
ches alſo dife lim: oder Spatzier Raife ft, 

2. Bon Bien aus durch Ober Ungam/ in 
Sibenbürgen/und wider zur. Dieweil diſe Raiſe 
von Wien / auff Pregburg/oder Pofonium, dielir 
gariſche Haubt⸗Statt der Zeitz uud / von dannen na 
Caſchan / der Haubt Statt in OberUugamn; * 

BT. } 





iu 


ap. 29. VonWien nach Conſtantinop 875: 
18 dur Groß Wardein / auff Hermanſtat / oder Ci· 
inium,oder &zeben / die Haubtſtatt in gang Siden⸗ 

ürgen / Edeſſen Sande an des Barczay ſtat / Keminu 
anos , Weyland des Ragoczy General’ / dur der, 
Stände Wahl / An. 61. Fuͤrſt worden iſt) and im 
ido Achare,oder unfetm Heinen Naigbüdlein/num, 
5 5. ſtehet; ſo iſt es nicht nothig / dieſelbe alhie zu wider⸗ 


olen. —J — 
203. Von Wien aus nach Conſtautinopel / aus 
8 Salomon Schweiggers Orientaliſchen Raiſe gen 
ommen / und / in etwas /auch aus anderu Scribenten / 
xkläret. Im beſagten Raißbuͤchlein / nuw 156. ge⸗ 
yet zwar dieſelbe nicht weiter / ale biß auf Ofen: aber — 
indem Anhang zu demſelben / das dritte mal Au.I66H> 
gedruckt / iſt num. 1. des Herzen Jacob Fürers von 
Haimendorff / S. Raiſe von Wien / nach Couſtanti· 
nopel / einkommen / das man alſo auch derſelben Wider⸗ 
holung alhie nicht bedoͤrftig iſt 5 ſonderlich / weil man 
den gemelten neuen Anhang / von 15. Raiſen / ( darun⸗ 
ter die vierdte von Wien nad Oedeuburg / und die fůnf⸗ 
te von Oedenburg / durch Güng in Ungarn / nach Grätz / 
im Land Steyer / gehet) auch abſonderlich zu Kauff ha. 
ben kan. Lind komt damit auch des Johann Lewen⸗ 
klaus An. 15.84: verzichte Raiſe / wie Sie / im 1. Theil 
unſers Itinerarii fol, $ 90. eingebracht worden ; faſt / 
mit des obbeſagten Schweiggers / die im 2. Theil / oder 
inder Continuarion gemelten Raißbuchs fol. 371. 
einkommen / ͤbereiu. 


— 


4 In dem beſagten T. Theil die Fünfte (als da 
ſelbſi die Raiſe / von Wien nad Sibenduͤrgen / die vB. 
Wien nach Groß Wardeinʒ und in die / don — 

| | den⸗ 


or | | 





aber in — 59 
(armen gelaffen worden) Raiſe gehe von rapbahh 
der Haubt Statt in Crain nacher Eonſtantinopel llud 
gelangt man nad) Seifenberg/oder Seuſerburg / iten 


geulich in des Landes Crain mittern 
caror die Windiſche March nennet / oberhalb Ruf 
tel san dem Waſfer Gurck gelegen 7 UM! 
Auerfpergarhörig. Den 2 3 Augufigeng Die I 
ſe fodie Kerzen / Joſerd von &amberg | 
rifdhtg. 2. Ritter An. 1530. gethan / bou 
ſenberg / ins Staͤttlein Metling / oder Netulan u 
od im Sand Croim / und nat In der Wundſſhen 
March / wie Theil wollen / und anna an dem tuca 
Geſtad der Kulv /_oder Colapis, dm 29 
von binnen wider fort geralft Fund 2b De 
foniganfommen,. Det 26. auff Klodonkt gelangt 
den 27. Im Schloß Novigrad biiben. Sn 28.90 
Eruppa/Schloß / und gareft in Crooten tm 
alda Sievon 5. Türggen / als ihren —*t 
gen und / den 29. dißz / zum Tuͤrckiſchn a 
arad beglattet worden. Den 30. und 31. 
Sie auff dem Gelde/beym Stoß Gluk UDeT Zr 
Sept. kamen — Jerdergind DM * 
ins Dorf Golofd. DM 


Babindol. Deu 6. ins Stättlein /umd 0 
fan; alda Ste/ big auff den 10. Sept. verbiibä " n. 
gen Tag aber über deu hogen/ und lange BUN 
dannum ine Dorff Kruftiiga gerüft Den ın.ld 

im Dorff Kaboniza gebliben, Den 15. m 


Ku 


74 


Mar aͤcflecken / und Schl M ndeẽe rain I oerab 
, Vieriel / fo Mer 


often) 
Ge m in 
a oe — | 
Le legt Yan! 
Ran Dry m 

Kö 
Rad bibe, — nee 


| Imı9,im Märktkin & arten Prien 
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|— — — — > — — 


Ronazaibernadtet. Den durh die Stat Ber, 


u / in Nider Boſnia / da der Außrefſwea Baſcha / im 
Koͤnigreich Boſnia / wohnet / ins Dorff Mokro kom 
nen. Den 15. über einen hohen / und ſteinichten Berg / 
ns Dorff Grachonitza. Den 16. ſeyn Sie zu eilichen 


7 


zröffen Steingräbern/darinn Paulouiz von Radaſel / 
Dertzog in OberBofnien/fein Gemahlin / fein Sohn - 


fein Bruder; und feiner gefreuen Diener Einer begra⸗ 
ben worden ſeyn / und ferner ins Stättlein Czelempaſar / 


oder Kogatiza / gelangt. Den 17. über den fehrhohen/ | i 


und langen fleinigen Berg ei 1 und aufkr 
des Marckis Viſcherad / in einer o 


en Herberg / über 


Nacht bliben. Den 18. in Maͤrcktlein Pribon und 


den 19. im Maͤrcktlein Schkender Paſchina übern 
set. Den 20. ins Dorff Jaſtronich. Den ar, in die 
Statt Nonipafar/oder Neumarckt / kaumen / und auch 





daſelbft den 22. diſes / verblieben. Den 23. überden 


Hohen Berg Rageſuno / inden Marc Metroniza/ar 
raift / alda ſich Ober Boſnia ender / welches Land n 
fo rauh / und buͤrgig / als Nider Boſen / iſt. Den za. 


ſeyn Sie über das Ampſchfeld / bey welchem Em 
e Staft 


sand Serien anfahet / auffs Nacht aͤger / in di 

Priſtina gelangt. Unterwegs kamen Sie zu einem 
ummanerten Grab / wie ein viereckigter Thurn gemacht / 
eines hohen Gadens hoch / mit einem runden bleyinen 
Dad mol geziert / in welchem Murat | der achte Tuͤrcki⸗ 
ſche Sultan / begraben ligt / der alda / als Er / wider den 
Fuͤrſten in Servien gezogen / vom Miloſch Kabilouiz / 
einem alten Serviſchen / oder Surfſiſchen Ritterlichen 
Maun / mit einem Dolchen erſtochen worden 5 als Er 
Thme/feinen Fuß zu Füßen / dargebotten: yon welcher 


Zeit an/kein Tuͤrckiſcher Kepfer Ihme die Böpfonber 
f | | ie 


— 


— 







Cap 9. V5Laybachnach Cöfkantinop.379 


Min ui. ihn re 
angt; welche zuvor Bifanß geheiſſen / vom Keyfer 
vero An. 199. geſchlaift; vom Keyfer Conſtanti⸗ 
noM. aber An. 333. wider erbaut und nach feinen 
Nahmen | Conkantinopolis , oder des Conſtantini 
. Statt | genanf / mit der Zeit namlich An. 1453: deu 
— Meyen./ vom Mahomete II. dem Tuͤrckiſchen 
Sultan / eingenommen worden; davon M, Georgius 
Bomiſch / ein aigne Hiſtori Au. 1595.zu Magdehurg 
mn4a gedruckt / gemocht hat. u einem ungedruchten 
Tractat / wird diſe Statt alſo beſchriben⸗ Byzantium 
 Aoangufilsimo Europe, Afızque euripo primum 
posuẽte Lacedæmonii, Paufaniä,duce , deinde 
‘Spartanis, & Athenienfibus ‚obpofleßionem cer- 
rantibus , in libertatem fe afleruit, Romanorum 
deinde fociacivitas, deinde ColoniaLatinafada, - 
occupatam deinde ä Pefcennio.nigros eo.interfe- 
cto, Severus Imp. cam fundirus evertit, & in vich 
formam redactam, ejusagrum Perintbiis adjudi- 
cavir: eam poftea ConftantinusM. ampliore ma 
nium circuitu exAruxir, Suderseipriaife Mihacle 
Marckts Relation vom Jahr 1660. fichet p. 14. 
das zu Conſtantinopel / in der Topane / und zu Galata / 
in zehen tauſend Haͤuſer eingeaͤſchert / und in der Neuen 
Jahrs Marckt Relation, vom 6 1. das / im Herbſt⸗ 
Monat des gemelten 60. Jahre / daſelbſt zu Couſtan⸗ 
tinopel / vom Donuer / und Plitz / i die 130. tauſend Ge⸗ 
bau in die Aſchen gelegt worden / und uͤber zweintzig tatte 
ſend Menſchen mit verbronuen ſeyen / das es alſo 2.mal 
in ſolchem 60. * / daſeldſt gebronnen. In Der 
Franckfurt. Frühlings Relation, vom Jahr 1. 
bet / von der letzten / durch Donner / und Bliß en 
ſtandenen Bruuſt / zu Koffantinopek | pag 3 






— 
— 


880  TentfcbenRaißbuchslußsun, / 
das foldes. Tag / und Nacht / gewehret und daberim 
130. taufend Gebau in die Aſche gerarben/bep = 20 
fend Zürcken verbronnen ; und folle/dem Berächtnad 
nur der vierte Theil der Statt überbliben fepn. ZI 
befagien beeden Seipzig. Melationen wird auch geſe— 
das ım Aprili / gedachten So. Jahr / die Zürcken zuße 
ras / Karoly / Calo / und an andern ortern in Ungen 
übel gehauſet / Ragozy aber Sie geſchlagen undemidt 
über die Teiſſa gejagt habe ; darauf de Schlacht 
26. Maji / angegangen / in welcher ibentaufend Tin 
5 —— = | s die —— auffde 
zahlſtatt aebliben 5 die gleichwol das Feld erbalcen 
bärten/und waͤren hernach der Tůͤrcken / auff der Fuch 
von den Wallachen / noch in acht tauſend erlegr wor⸗ | 
den : wiewol der Fuͤrſt Ragotzi übel vermund /de# au 
dern Tagẽ aeftorben fey / verlaffende einem Sohu von 
37. Jadren. Erzogaberden — 
Sie die von Ihm belagerte Hermanſtat entfegen web 
ten. Im ſalbigen Jahr iſt nicht allein der Türagen 
Veſtung Caniſcha abgebronnen; ſondern auch zud- 
fen / Feuer vom Himmelgefallen / das daſelbſt in diez. · 
tauſend Hauſer darauff ſollen gangen fepun. Juder 
beſagten letzten Kelation wird p. 3 1. berichtet daeumn 
Preßburg / und dero Orten / es in Belnmonat An. 
60. unzehlich vil Starn gegeben / welche gange 2Bol- 
cken indem fliegen gemacht / und den Sonnenidein auf 
gehalten; dergleichen in folder Menge niemals feyen 
gefeben worden : und fo einige davon geſchoſſen barım 
fie wegen des widerwartigen Geſchmacks und Gt 
flancks / nicht fönneu genoffen werden. In der Sranıf 
Fürtifegen $rüßelings Relation, vom Jahr 5 9. het 
Has An, 5 8, den 4, Suliidie Ragotziſchen m 
ure 













| 


>” — J— ae Tr 
E 49.29.05 Laybachnach Cõoſtantinop bo8 
ürcken / obgefigt / dieſelbe darauff das Caſtell Arad ver⸗ 
u / und daſſelbe die Ragotziſchen ausgebrant haͤtten. 
ir Auguſto ſollen die Tuͤrcken die Bellung Jeneo, _ 
Der Geneo, eingenommen haben ; auch in. das alte 
loß zu Wardein kommen feyn 3 aber ein Ragotzi⸗ 






Ber das Pulver angezündet / und fi / ſamt den Zur 
Een / und dem Schloß / in die Lufft geſprengt haben. Es 
iſt gleichwol dieſe Veſtung / Groß Wardein / den 26. 
Auguſti / aus mangel der Mauuſchaft durch Accord / 
u. 60. dem Tuͤrcken wordhen. 
IE ſolte hierauff das Königreih Ungarn / mit 
feinen Weyland einverleibten Laͤndern / beſchreiben 
Dieweil aber ſolches vorhin / in einem aignen Tractat 
geſchehen; der verwichnes 60. Jahr / zumandernm 


mit einem Anhang / zu Ulm / gedruckt worden: auch un⸗· 


terſchidliche Ungariſche Sachen / in meinen Colle a⸗ 
neis, und Miſcellaneis, einkommen feyn : Als kan der 
Sroßgunflige defer / wann es Ihme beliebt / ſich in denne 


J 


= - 
* 
“ 


“ 


7 


felben erſehen. Will gleichwol etwas wenige außer 


nem neuen Tractaͤtlein / von den Ungarn noch alhie mels 
den; das Sie / von den Scythen / herkommen / wie ſol 


J 
3 


ches Agathias, und Regino Prumienfis,begeugen, Dat nt 


dann zu mercken / das mit der Zeit / der Schthiſche Nahm 
ſich weit erſtreckt / und derfelbe nicht fo mol einem gewie⸗ 
fen Lande / ale vilen Voͤlckern ind geſamt / gegeben wor⸗ 
den; und ſich weit / und brait / durch Europam und Aſi- 
am erſtrecket habe. Wie danu die Sceythen / beym 
Strabone, Plinio, Solino, Jornande ‚indie Europæi⸗ 
ſche ſo auch Celtoſcythæ genant; und in die Aſtatiſche 
getheilt worden. Und hat man den gantzen Mitter⸗ 
naͤchtiſchen Tract / von dem euſſerſten Scandien / biß an 
den Fluß Tanain, oder Don’ (die Slaven / Dacier / 

u Kar 


ug 


ne 
ir 


992 Teutſchen Kaißbuchs Außsugı 4 
Sarmater / zum eheil auch die Teurfeden/ mir einge= 
ſchloſſen) Scythiam genant. Plinzus ſchreibet alſe 
Scytharum nomen usquequag; tranfrit in Sa x 
tas, atque Germanos, - Figentlih aber | wird Sp 
ehen von Aſia verflanden 5 welche Scychia Aliariens 
Beym Prolemeo, twider gefheilet wird / in die ſo genih 
Abendinnddielfo gegen Morgen gelegen. Gegen Mir 
tag warendie Acmenii Nadbaurenzumd / auff der ame 
dern feiten | war das Eis Mer. Von der Mexon 
(dem Pfügen/und dem befagten Fluß Don / erſtreckt es 
ſich / (wann man namlich den theilScychiz Europz=, 
Bis an die Riphaiſche Berg / wie denfelden Juftinus 
ib. z. hit. c, 2. befehreibet I darzun nimf ) Inder dänge/ 
dis an die Graͤntzen des Königreichs Chinz, Dbmoln 
aberein fogroffer Strich /mit einem allgemeinen Pad 
men / von den Ausläudern / Scythia genamt worden; 
So haben doch die / under dem ſelben begriffene Böltter/ . 
fo wolin Europa / als Aftajihrebefondere Nahmen 95 
habt. Es fepn aber der Huugar Vor Eltern die Hun⸗ 
nen gerbefen/fo um die beſagte Moeotiſche P oder 
Ge] wie gedachter Agatias, und Andere 1/ alle 
fongs / und hernach indem Aſiatiſchen Scyrbien / uͤber 
der Moeotiſchen Pfuͤtzen / md dem Fluß Don biß an 
das Eiß Meer und von der andern feiten 7 am DaB Edi 
caſiſche Gebuͤrg / und Die Armeniſche Grängen weit 
umdbraie herum gewohnt / und ſich ansgebraiterbaben. 
Und ſeyn die Maſſagetæ, an dem Fluß Araxi au Scy⸗ 
ehen/und Hunnen / geweſen: wie auch die Sabert, bey 
den portis Cafpiis. Wie dann die Hunnen unter ſchid⸗ 
liche Rahmen gehabt / und in etliche Voͤlcker ſich aus 
gecheilet haben. Lind will man / das die Urogi,dte A- 
ventini Ügbrifeyen._ Beym PrilcoRherore werden 
die Hunoguri , ein befonders Hunuiſches * den 
| * 
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Je die Griechen ſchreiben / Abares, ſeyn auch Hunuen 
eweſen: wie deßgleichen die Cimmerii, ander Moeo⸗ 
ſchen Pfuͤtzen: Das daher die grob irren / ſo die Cim- 
ros Teutonicos, mit diſen Cimmeriis, vermiſchen. 


Die Hunnen ſeyn auch Tuͤrcken / und / in ihrer Mutter 


Spraach / Magyar genaut worden. Geotgius Hor- 
äus, Profeflor der Zeit zu Leyden / in feiner diſſerta⸗ 


ion vom Königreih Hungaru / ſagt |diemandorZeie 
n / Scythen / heruach Hunnen /die hab man/aufdie 


at’ Türcken geheiſſen / dariun Er gleichwol uicht von 
en Beyfallbatzaleihwieaud Thwroczius,Nicol, 


Dlaus, und Bonfiniusuidt / als welche die Huunen 


om Cham /die andere Scytheu aber vom Japhet / her⸗ 


en / und Schtheu / machen: da fie doch einerkey Herkome 


gens ſeyn; wie oben gemeldet wordẽe; und weilen die Sch 


den / nach Mainung der Scribenten / ing gemein / vom 


Faphet herſtam̃en / ſo kan man die Hunnen / oder Hun⸗ 
‚ar / davon auch nicht ausſchlieſſen; Sie kom̃en nun gleich 
er von Chetim, dem Sohn Javan, oder vom Magog, 


en Sohn Japhels / den gleichwol Caſp. Ens, cap.ı. 


ift.rer,Hangar. fuür deſſelben Sohn nicht haͤt. Aus 
enen die letztere Mainung / das namlich die Scythen vß 


Magog herkom̃en / vilen am beften beliebet ; ob ſchon die 


Hunnen anders / als die Scythen ins gemein / geredet har - 


xen weil ſich der Scythiſche Nahm fo weit ausgebraitet 
at. Als nun die vilbeſagte Huunen /ͤber die beſagte 
Moeotiſche Pfützen / komen haben ſie erſtlich Thraciam, 
md beyde Meeliam, Mace doniã, und faſt gang Illpriẽ / 
urchwulet / und ſich eudlich in Pannonien daraus ſie die 
Kklij Golthen 


unnocidaricis, Sarogutis, UÜcogis,und andern ente 
gen aefeht ; welches Wort Hunogiari me dem heu⸗ 
gen Wort Hangari übereintomt, ‚Die Avares,oder]. 


j 
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Sotben vertriben/gefeht gefekt;fo gefegehen eben uns Zahr 
fli 400. Ihr vornemfter Heerfürer / und Fel 
fler/war der Attila, von den Huuuen Ethele genant 
Sihe des Joannis —* Gunlino-Hungari dif 
fertat. philolog. de origine Gentis ac Regni Hın- 
garici; Und was hernach erfolgt iſt / die von mit an ch⸗ 
gedachten Stellen angezogene Seribenten. 


— 
— — 


Das XXX. Capitel/ 


Bon Acht unterfchidlichenRaifendusch 
a Srafen / ver 


DI intinen —— Capitel / ſtehet in 








dem Itinerario Germaniz nicht; ſondern Sie 
ſeyn beyde / in deſſelben continuation, darzu 
kommen. Uud dieweiln ſoiche /inder Ordırumg/twie 
SieinderContinuation zulefen / nieht ftehen x Als 
” ich diefelbe obernante g. — kuͤrtzlich auzaigen. 
nd 
I. Des Reyfers Caroli V. aus den Ni⸗ 
derlanden | nad Augfpura / wie ſolche Mameranıs, 
Lucemburgenfis, beſchriden. Es iſt aber hödftr 
nanter Keyſer den 15. Hetobris An. 1545 zu 
St. Bruͤſſel / u Brabaut / aufgebrochen / und har 
ſeinen Weg genommen auff die 
St. Mecheln / 4. meil. Comag Ciatt, 
mie 





— 


— 


* pzov von ous unterſwidlichenRaiſen asr 


mi — Gebiet ſo faſt mitten im Niderlondligenfolly 
eine aus den 17. Niderlaͤndiſcheu hf aa wohn 
Sie ins gemein / zum Hertogthum B abant gerech⸗ 
Free wird; aber ihr aignes Recht hat. — meine 
Pi Befreiung Brobanfs / und Limburg / im Wort 
? ; und von den Era Biſchoffen er oben 
"Sop.ı | 
St. Seren in Fiandern F.em. J 
St. Gent.5. El.Boulone.s, 
* St. Autorff. 5. Malcaſtro. 4: Tornaule.2, 
St . Hertzogenduſch. 5. m M. Buren. c. 
ESt.. Uerecht. 3. St. Reuen. 4. Dahin Ihre Key⸗ 
ſerl. Majeſt im Jahr 46. den 3. — Zas 
gelangt ſeyn. 
St. Arnheim. 3. m. Nienmegen.3.m. - 7 
St. ar Hertzogthum Cleve. 3. m. 
St. Venloo.3.m. St.Ruermund. 4.m. Ein 
m. von diſer Hiſpaniſch Seldriſchen Statt / ligt das 
ſchoͤne Dorff Keſſel / mit einem feinen Schloßjauffeinem 
Wercrg / davon / die Gegend herum [das Laud von ei | 
fel genant wird. 4 
St. Storfem / au der Maaſe / im tütigertand-A 
St. Maſtricht. 4. Andere haben. 3. J 
S. Luͤttich.4. Theils haben. 6. 
S. Huy.4. HerꝛenCapell. 2. 
St. Feltz / im Lutzenburgerland. 5. 3 
Bumal,3.St. Baltonac, 4. St. Acln.6. Joed— 4 
oder Ivois. St. Danvillers. 4. | 
St. Mommedi,3.m. auch um Lutzenburgiſch ge ' 
legenzaber,vermög An. 1660. — = 
dem Königin Frauckteich erblich iegumd gehörig. ® 


Baleray. J. 
RE ij St. 
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St. Iukenhurg. 5. Guicciardinus rechnet / dom 
Mommedi,bieher nut gsmeilen. Dißitdie Haubı 
ſtatt des Herhogthums Küsenburg / oder Laren⸗ 
burt/deflen Grantzen ſeym von Ma ernach / Sid) 
und Namur: von Mittag / lothringen:bom Moral 
die Moſei / und das Stifft Trier : und / vom Abend 
Maas /mit dem Eders: oder Ardurumer Waldl 
alfosvird diſes Land ing gemein mmaränget; mienol‘? 
ſich nicht aigenelich damif alfo verhält, JoannesBer- 
telius,gerwefter Abbt zu Epiernach / im dilem lande /d 
daffelbe am beſten befehriben ; deren Weichreibung 16 
mich auch / am meiften/in der Meinigen bedient. SUR“ 
diefelbe am 5 26. und folgenden Blattern / des Umn⸗ 
ſchen Drucks / in g. bey den andern Niberlanden. 
redet im Lande Teutid/und Franteſiſ Beruf 
efund und werden die Seiute/un der Gegend (0 man dl 
Eirdenner Bald nennet/alt. Der ZBeinodt ; 
i cheils Orten zimlich fehlecht. Die Mokl ı SW 
Saur / Alzet / Sumois / ram Oum/ Dunt/md it" 
feyn alda die füruemfte ZBafer. An Geirad | IM 
Fruͤchten / hat es keinen uͤberfluß / weil es da a, 
und Walder / aidt. Won den alien Regcuner 
Landes / namlich den Grafen / und ——— 
burg (darunter auch Keyfer Heinrich de Sıbendt 


feine Nachkommen gervefen ) fihe.oberuantt ut | 


freibung des Burgund: und Nıderländiidtn * 
ſes [pag. 530. legg. daſelbſt auch zu —5 
an das Haus Oeſterreich gelangt /und/ * 
dem König in Hiſpauien ( auffer erlider Hrt —* 
Fenoſ eingenommen / und bepalten ) 

if, 


J St. 


ſetus cap. 7. Ch 


gehen den Waſen Mare Ren 


fin Lager hat. 


Ep se Dong-ontaferlihnn, 
&. Ct aadu M 


. &.WBolterfingen on kon 
uWefteriecih; nen Ark Sch 





Salt; 
—W 


J 


orograph, Germ, fol, RT 


I ein am Sand » 


groar fole darin wenig aber 
erseuht es and vl Veh; ie 


tlide 1,00er 2. meilen lang 
US einem | aufeinmal,füreig, 


ſahen mögen 


Clten / die Sılaan 
1 hm bar ei ken 


“ 


— 
— 


leuberg / Kſha ri 
—60 len Kur \ 


N Rebel 


deiningen : 


des man 


Id DE Ydelgins 
Iten genen fern 


Here: Sant 


r 


ae 
= 
anfen —* 
Vann 
Int 


tan | Carburg/fg X 


If 

Mader hr 13006 
ri m ei had . 
| — —2 


und 


—5 da 
Oder gonda —8 Wall, af 


—R EEE 
Sa — 
Säle yann 2 ng hy —* 
Singen * Ps, —F —— 
ol under. OT Sal 
| deuhurg / H Aplerı — 
KH Mi) 


ee 









— — — — — — 


St. Siref / an der Mofelssorgringifd. 4: —. 5 
efterzeich ; welches Sand / wie Jacob, Schop- 
perus cap. 7. Chorogtaph. Germ. fol. 11 1. ſagt / 


ein Lager bat. 


E erzeudt es auch vil Vieh; und bar vil Weper / deren 
* etliche 1. oder 2. meilen lang / das man / vor der Zit 
aus einem / auff einmal / fuͤr etlich tauſend Guͤlden Fiſch 

hat fahen mögen; und des Adele in Weſterreich | befte 


| BSülten / die Fiſchgůlten gervefen feyn. Won Stät 
sen bar es / in diſem Sande / Sarburg/fo Trieriſch . 





Sorserden : Bürkenheim / oder Sarborfenbeimz 


30.Dong.unterfehidlichen Raifen.ss7 
St. Walderfingen / auch dorhringifh/g.m. Fige 


wiſchen den Fr Mosel Rhein / und der Maas/ 
Iſt ein gutes Land: Des Weins 
zwar ſolle darinn wenig; aber vil Frucht / wachſen: fo 


— 


Diemeringen / Vinſtingen: obbeſagte Sir I und 
WBalderfingen: Beris: Gemündander Sar: Alben; 


Malle <. Lothringiſch ſeyn ſollen: S. Wendel / und 
Bließ Caſſel / Trieriſch: Lautereck : Bockweiler Kid ·⸗ 
tenberg / Kuͤſchel / Můſchel / ſo / ſamt den 2. Schloͤſſen - 


Kirckel / und alten Kirckel / Zreybruͤggiſch; das Stätt 


kein Medels heim aber Zweydrůggiſch/ und Bitſchiſch / 


ietzt Lothringiſch / ſeyn ſollen: Fyrtbach / und Riexin⸗ 


gen /zwey Stärtlein/ gibt Munfterus den Grafen von 


deiningen: wiewol Andere ſagen / das au Fyrtbach / 
oder Fortbach / auch die Grafen von Eberſtein / und die 


Freyherꝛen von Freypberg / zu Juſtingen / nnd õSpfiugen / 
An Schwaben / mit Leiningen / Theil haben: Flebere ein 
Staͤttlein / und Schloß der Grafen von Saim: Mer⸗ 


Hingen/ein Staͤttlein / und Schloß / der Rheingraſen: 


Hodenburg / Otwyler / Bocherbach etc. der Grafen von 


KEE ij Naßau. 
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— — — 


ben. Thus / daſelbſt ein Salz Ech/ Tel! 


n. 
Was obgedachtes Lautereck anhelang 
haͤlt alda Her: ſaltzgraff Leopold dudwig Hof / MM 
deme / in metnem Traciat von den Zehen Reiche Cu⸗ 
fen / tit 8. num. 17. p. 642. etwas eintommen. u 
dem General Fridens Inſtrument ſtehet alfo ; Ca 
Jeonold Indwig Pfaltzgraff bey Rhein lollinder tet 
ſchafft Veldentz /an der Mofel/ fo mol ar 
als Weltlichen / eñ gegen / und wider alles das Jentgt 
Bishero verüber/in den jeuigen Sland daninn fin Ft 
SBatter Au. ı 62 4. geweſen / rellituitt Merl. 
— —— rl 5 
ꝛ Pfaltzgraff Georg Hans zusu Br: 
* Knie die Herzen Grafen don —9*— 
gen / ſo iſt / von denfelben / auch der obernankt er 
d. ti. 8, num. 25. zu ſehen. Spenerun, int. 
gonol. fagt / das Graff Emico zu deinitgel/ a 
fpurg /verlaffen Philippam Georgium, / 
Srauen Auna / Gräfin von Erpach / befommeil. 
Fridericum Magnum An. 1616. 2. vannem 
fimirum,und 3. Annam , Henn Öt Johann 
Naßau Sarbruck / zu Ihſtein / Gemahlm Am 73 
Blat fehreibt Er/das Graſſen Philippi von 4 
Weſterburg / Rixingen / zu alt Leiningen O0 4 
Eberhard / u Riringen in Weſe 
mahlin / Frauen Chatlota, Graf WBlilhelm 
von Nakan/Sarbruck/fo An, ı 640. geftorin/* 
ter / 1. Philippum Ludovicum. 2. Leop 
dovicum, 3. Ludovicam Chatlotam. 4: 


oldum Lu- 


ham 
2* 


— 





Naßan. Es kan aber mie geile Orten feirhero/ftr 
derlich im nächſten Krieg ſich änderung re 





(30. Vom Beer a | 
EN Ratfanng, 


zaaoam. 5.\Wilbelmom Fridencam a 
ID THAN —* 
BO Dahn Hunn e, Br 
Da PS bon einge aan nr 
ein | don Frauen he hal pa 
Solms An. ı6« 9 bekommen haberGri.ı a, 

agdalenen: ein Kr Br de —* 
Brüder EM u Sortenbung non Sry: = 
ern Chriffiant Gries al J 
68. geſorden/ Tohtet 1. mic ' het? 
Ellabecham.$,Charlorar- Miconem, 2. Mar 


Sömeitern paoʒ. Undkarı bei Drüden 


| } Can met 
mi —* Yhaın Enden * 
* —* ON dere Gemahlin Gras 
e if F Silk, elapımen / Graf e 
* HN Hihdeshein t mn 
} —** vonr. Orig A 
ER ek 0, K 
nord afkn Georgium Yılke) F 
en MEN) zu Feytxs in an 
Avon Selen —RX » * 
Men Grafen fr 
— OO here 
UN Iron —* 
duten Tractat vi Dal 


: "/.Oum, OR, 
De ri —8 —* 
Mira V ter — 

1567 "Johan bangen Mar 
— Ne erflei 
difes & ao MDB En Aſſhen €: 
gen Tod Peter emig, gr h END 
en geweſen Seren ttꝛeus am 
on 
— 
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2. “ — — — —— —-. 


“Tulianam. s. Wilbelmum Fridericum,&c. em / 







am 98 . Blat / das Graffen Johann —*2 — bon Lei⸗ 
ningen / Dagsburg / zu Hartendurg/ Sohn / Graff Jo⸗ 
* Een Philips von deiningen / Dagsburg /zu Bocken⸗ 
; Beim; von rauen Eliſabetha Charlotta / Graͤfin zu 
Solms An. 165 9.bekommen habe / Fraͤulein Marien 
Magdalenen; Sein Herz Bruder aber Her: Graff 
Friderich Emich / zu Hartenburg von Frauen Sibyl- 
len / Herzen Chriſtians / Grafens zu Waldeck / ſo Au. 
163 8. geftorben/ Tochter 1. Emiconem. 2. Mariam 
Elitabecham. 3.Charlotram ‚mit hreu Brüdern/und 
Säivefterujp.1ı03. Und dann meldet Er / am 110. 
Blat | das Graff Johann Ludweg von Leiningen / 


—— | m 


na /Graͤfin zu Sultz / m er Graff Emichen von 
einingen /Dagsburg / zu Heydes heim / welcher Anno 
5F6. geſtorben / und von Fr. Chriſtina / Graff Albrecht 
Ditten zu Solms Laudach / der Un. 1610, verſchiden | 
Tochter | verlaſſen Georgium wilhelmum, Grafen 





Dagsburg / von dero Gemahlin / Fr. Maria Cathari⸗ 


von Leiningen / zu Heydes heim / deſſen Gemahlin eine 


Sraͤfin von Faickenſtein / Broick / ſehe. 
Von den Grafen von Eberſtein /deren auch 
oben bey Weſterreich gedacht wird / hab ich des gleichen 


im oberwehnten Tractat / tir. 7.num. 40. Bericht ge⸗ 
than. Oberwehnter Spenerus ſagt / das des Land⸗ 


grafen Philippi in Heſſen Tochter / Fr. Margaretha / 
ſeye Graff Johann Bernhards von Eberſtein / der Au. 
1567. geſtorben / Gemahlin; deſſelben Sohn aber I 
Joan Jacob / und diſes Sohn Johann Friderich / und 


diſes Sohn / Graff Caſimir / von Frauen Anna Amar ° 


lia / Herren Peter Ernfis / Freyherꝛens von Kriechin⸗ 
gen Tochter / geweſen 3 Deren Her: Bruder / Herz 
Kkkov Albrecht 
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Albrecht Eudivig /Srepher: € von | 
Grehanges ‚mi Frauen Agatha] 3 
feus Johann Caſimirs Tochter / erzeugt bat. 1. * 










gium Ottonem. 2, Johan. Ludovicum.3.Erne 
Cafın‘rum, und 4. Annam Dorothea, 
Bas die Herzen von Sreyberg —— 
auch Theil an obernantem Forthach haben fo 
wird derfelben anderswo / in difem Buch — 
gedacht: die / mit der Zeit / auch in a 
zum theil / wider daraus fommen ſeyn. Sihe des Den 
ren Alexander Ulrichs von Freyberg I Frepberzeng zu 
Redeben 2c. Ahnen / beym Bucelino, in gensal, Ger- 
maniz notitia,fol, 247. | 
Des Ferien Fuͤrſten zu Salm auc̃ der Herreu 
Rheingrafen / ſo den Titul Falmfuͤhren wird / i ges 
melten Tractat von den Zhen Reichs Craiſen tit. 
num.22. und 23. gedacht; en | 
Mheingrafen eines und anders / oben alberait einfom 
men. Der Philippus Otto, aus dem Seſchlecht der 
Wildgrafen zu Thaun / und Kürburg/ 
zum Stein / und Grafen zu Salm / if An. 7623.dm 
8. Jener vom Kepfer Ferdinando 11, mitder Fürfs 
lichen Wuͤrde / und Titul / begaber ; und deffen Sohn! 
‚Her seopold Philip Carl ı Wildr und Mheingraff/ 
Fuͤrſt zu Salm | Her Vinſtingen / und Auholt / 
An, 1654. guff dem Reichstag zu Negenfpurg] in 
den Fuͤrſten Rath eingeführe worden, Beusnerus 
vermeiut / das die Salmenfes,pom Gothofredo Bulio 
nzo , König zu Hieruſalem / herkommen; wie 
— 8* tom.5. de J.publ. Pag 45 — 


Aber 





























* 


* 


Lap · zo. Von Grafen von Raßau. 897 
Uber wider auff die Raiſe zu kommen ſo gieng 
jeſelbe vom obgedachten Staͤttlein —— 
St. Sarbruck. 3. m. Alda eine Graͤfliche Rap 
auiſche Hoffhaltung iſt. War zwar ſtine Zeit lang / in 
andern Haͤnden; aber An. 1648. durch den General 
iden / mit diſen Worten | feinem Derzenreftieuires 
Kerzen Brafen zu Naßan / Sarbrucken / follen einge 
han werden alle ihre Graf: und Herrſchaften bea 










\ 


antlich die aange Grafſchaften Sarbrüd und Sarr 
werden / ſamt allem Auſpruche: ingleihem die Wellung 
Homburg (darinn aber no vor wenig Jabreneine 
- Sorhringifche Befagung gelegen ) mit Geſchuͤtz / und J 
Mobilien / ſo daſelbſt befindlich: Jedoch den Partheyen / 
on ihrer Würdigkeit ec. nichts benommen: wie auch der 


Grafen von Leiningen / Daxberg / Zuſpruch an beſag⸗ 


— 


ter Grafſchafft Sarwerden. | ink 
Was die Herꝛen Srafen von FFaßandarı 
ter an jetzo erlihe Fürften ſeyn I ins gemein anber 
trift; hab / von denſelben / ich / in oftangezognem Tractat 
von den Zehen Keihsgraifen/cir.8.num.zı.meillsup 
fig / durch 6, Blaͤtter / gehandelt; auch derſelben inter ⸗ 
gidlichen Reichs Auſchlag mit eingehracht. Bas 
Raßau Sarbruͤcken angehet / ſo ſagt Sprengerus, in 
Jurisprud.publica p. 365. das felbige Kite feye 
in Idtſtein Weilburg / und Sorbrücen. Wegeu 
Sarbrücken werden Monatlich gegeben ös.fl. 36.Fr, 
Wegen Sartverden/fo Lothriugen befige, 8o.fl. Wer . 
gen Weilburg. 192. und wegen Idſtein Wibbaden. 
- »64.fl.Spenerus,in tabul, progonol, p.39.fehreiber/ 
das Graff Johanun Ludwig von Naßau/ —36 
Graff Wildelm Ludwigs/ der Anno 1640. ges 
ſtorden / Sohn / von feiner Gemahlin / a 
9104 





892. Teutſchen Aaißbuchs Auszug)" 
Dorothea Catharina / Herren DfalggrafEbriftians 
bey Rhein / Tochter / habe Chriftianum Ludovicum 
An. 165 1. Fridericum Ludovicum, In. 52. An+ 
nam Catharinam In. $4.und Wolradum Ang 
geboren/defommen, Berner / am 53. Blat (beridr 
tet Er das Graf Ludwig von Naſſau Sarbruck m 
Itzſtein und Wißbaden / ſo An.ı 627. abgeleibe jo 
laſſen Graff Johann zu Itzſtein / der / von Frauen Se 
bylla Magdalena / Marggraff Georg Friderchs 
Baden Tochter bekommen Herren Guftavum Adol- 
phum ‚und feine Fraͤulein Schweſtern: die 
darunter Graff Johann / Win. 1668. ſeyn geſtorben. 
Hoh gedachts Graff Ludwigs Her: Batterimar&raff 
Albrecht zu Weilburg und der Ahnher· Graf Philips 
zu Welburg. Am 66. Blat ſagt Er das Graf 
Johann der Elter / fo Un. 1606. verſchieden gehabt 
babe Erneſtam Cafimirum,fo Au. 1632. abgeleidt/ 
und vonfeiner Gemahlin / Grauen Sophia Hedwig 
Hertzog Heinrihe Juli von Brauuſchweig 7 fo An. 
1613. gefforben / Zöchter/binderlaffen wilhelmum 
Fridericum, An. 1613. geboren deſſen Gemaplin 
ſeye Henrica Emilia, Pring Heinrich Friderichs von 
Oranien / Grafens zu Naßau / Tochter ſo Er Anno , 
1648. geheuratet. Und diſes ſagt Er bey Napau 
Frißland / oder Dietz. N nern Diſcurs / derumge ⸗ 
kehrte Hollaͤndiſche Rock genant / wird — das 
der jepige Frieſiſche Statthalter / Graff pe von 
Naßau /des vorernanfen Prinz Sriverrd Peinrids 
andere Tochter / Sr. Aiberrinen Agnefen /mit der 
An, 5 2. im Mapen/Beylager gehalten / — 
lin habe. Am gy5. Blat berichtet Spene rus das cc 
ernanter Graff Johann der Elter / ſo An. 1606 ge⸗ 
⸗ ſtorden 


m 




















Cap.30. Von Grafen von Naßau 89 
florben / auch verlaſſen Gr. Georgen/ auf Diltenburgy' 
Der Au. 2 3 .abgeleibe/ und / neben andern Kindern / ges; 
, Babı habe gürft Ludwig Heinrichen auf Dillenburg / 
Un. 1594. geboren 5 deffen Gemahlin Fr. Cathari⸗ 
I nareine Graͤfin von Sayn / und Wirgenſtein. Wei⸗ 
er ſchreibt Er / am q 1. Blat | das adermals hochge⸗ 
dachter Her: Graff Johann der älter / ſo Au. 1606, 
dieſe Welt geſegnet / auch verlaffen babe JoannemLu- 
ovicum, Fůrſien von Naßan / zu Hadamar / und di⸗ 
ſer / von Frauen Lirfula/Sräfinzursippe, 1. Mauri- 
tium Henricum. 2. Hermann. Ottonem, Domher⸗ 
ren zu Coͤln / Trier / und Straßburg. 3. Johann. Erne⸗ 

ſum, Domberzen zu Coͤln / und Straßburg. 4. Fran- | 
ciſcum Bernhardum Domherren zu Coͤln / und Br 
men ; ſamt etlichen Töchtern 3 aus denen der ander. 
Sohn / namlich Her: Hermann Orro,ZürftzuNtaßanf / 
Hadamar / An. 1660. den 38. Julu / zu Franckfur⸗ 
geſtorben; deſſen Coͤrper nach Hadamar geführt wor ⸗ 
den ; wie in dem Diario Europ. tom. 4. P. 6oi. ſtehet / 
und Er daſelbſt der hohen Ertz: und Donntifter Coin / 
und Trier / Obriſter Chr Bifhoffic. genant wird 
Ferners ſagt Spenerus p.108. dasofft Hochgedachte 
Graff Johann der aͤlter ſo Au. 1606. abgeleibt / auch 
gehabt habe Graf Johann den Mitlern / zu Naßau/ 
Dilleudurg/fo An. 1623 .verlaffen Sohanı den jün: 
gern / Grafen zu Noßan/Sigen/der2in.3g. geſtorben / 
und mit Frauen Erneſtina, von Lignes Fuͤrſtin zu 
Arenberg erzeugt habe Joannem Franciſcum Defi- 
derarum, Fürſten zu Naßau / und feine Schweftern. 
Limnzus aber tom, 5, de J.publ.p. 430.fagt/dagdes 
 bödernanren Fuͤrſtens von Naßau Hadamar Herrn 
dodann dudwigs Söhn ſeyen Mauritius Be 
J ur J 
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Dorothea Catharina / Heren Pfaltgrafe 
dey Rhein / Tochter / habe Chriftiaoum Ludo . 
Pin. 165 1. Fridericum Ludovicum, An, $2, 
nam Catharinam An.54. und Wolradum, Auf 

geboren/ bekommen. Berner / am 53. Blatſb 
tet Et / das Graf Ludwig von Naſſau⸗ I 
Seftein und OBiGbaden/fo On. 1627, chat 
doffen Graff Fohanın zu Kftein/der / bon raten 

bylla Magdalena / Maraaraff * zen # 
Baden Tochter / dekommen Herzen 

































darunter Graff Johann / Win. 1669. ſcyu 


zu Welburg. Am 66. Blat ſagt Er 


babe Erneſtum Cafimirum,fo Au. 1692: 
1613. gefforben / Töchter/hinderlaffen 


Dranien / Grafens zu Naßau / Tochter 


Naßanu / des vorernanfen Prinz Fr 


en 





—d Ep3o. Don Giafenvon Achn da 


4*5 CU ver Cr or af Ya 
N. 23 .obarleibtı und AH andern Kindern) on 
A habe Kür buduig Humen ah Diebe, 
ME 1594. gedOren — — 
he Grafinvon Sapd/ UND Weimn MB 


tanz Coln Trier, und Shroßbure «1. 
9.3. Johann, 
‚nedeebadte Örafäubmigs-per Baawränt a 
Albrecht zu Weildurg / und der Ahnhen er nr —— Yale Chu 
‚Font lichen Tag : 08 
Johann der Elter/ fo An. 1606, — | —— 
9 1.1060, je 9 ” 
und von feiner Gemahlin Grauen —— gern ;örffen Cörper ma Fi 
Hertzog Heiurichs Zulii von Brauuſch — 3 er * — * Diario Europ, 1gn * * 
Edaſchſt der en (Er N r pe 
Fridericum, Un. 1613. geboren] — Wd Trier I Dbrifier S N * * 
ſeye Henrica Emilia, Bring Heiurich Gr ine TUE (opt Spenern, 1of, Na 
hy Neßen OR ohennerälerfgn, Hed 
1648. geheuratet. Lind diſes —— Do habe Brop a 

Srißlandjoder Diet. Ju dem Difeurs | a | Pllenburgfo Nu". 
kehrte Hollandiſche Rock genant/ wird * —** | | 
der jegige Sriefifche Statthalter, Graff TOT —— 3: 
' ur d TG erzegr habe a 107° \ 
andere Tochter / Fr. Albertiuen Ygnefen/ml FT, a, Sürfien;us 
An. 52. im Mapen Beylager gehalten / 07. &, Koden aber tom,5,de] pub) 
In habe. Am g5.Blar berichtet Sp 04.1608 ang eg 

enanter Groff Zobann der Elter / ſo forben! Mann dudwige Son — 


\ 


Mr reiht Er/amg 1. har a8 abermalg An 
dnöter Her Graf Andanner An ſodun 16c 
daft Thale gefegner] an verlafen | 
dovicam Kürfien von Nabın 
ſe / don Sraum Urſula Graf 
phum, uud feine Fraͤulein Schmeftern:die ag, | Va Henicum, 2. Hermann, Or 


ehe Joannem! 
al Hadamo uni 
MrEIHpt, 1. Ma 
open, Don 


2 1606, abarf 
odann den Mile sus 


23 U Toh 
8 Al 
U Rokanı Siam oh ud 


Oann rau 
ffen; Naba * kudcilbn 


AR Sr 

von] 
u} cap —* | 

—B 


PR rt wi 
Cap zo. Von Grafen von Naßau gg 
ben / auch verlaſſen Gr. Georgen; auff Dillenburgf 
ru. 23. abgeleibe/ und neben andern Kindern / ge⸗ 
be habe guͤrſt Ludwig Heinrichen auf Dillendura 
n. 1594. geboren 5 deffen Gemahlin Gr. Cahan- 
veine Grafin von Sayn und Wirgenfkein, eis RR 
fhreibt Eriamg 1. Blat | das abermals hodag, 
her Her: Sraff Johann der älter / fo Au. 1606, 
fe Welt geſegnet / and verlaffen babe JoannemLu-. 
vicam,Kürften von Naßau /zu Hadamar / und di⸗ 
von Frauen Urſula / Graͤfin zur Lippe. ı. Mauri- 
am Henticum. 2. Hermann. Ottone m, Domher⸗ ’ 
zu Coͤln / Trier / und Straßburg. 3. Johann. Erne- | | 
ım,Domperzen zu Coͤln / und Straßburg, 4 Fam 
cum Bernhardum, Domherren zu Colu/ und Bre⸗· 
u ; ſamt erlihen Tochtern 5 aus denen der ander. 
oh namlich Her: Hermann Otto, Furſt zuRaßan / 
adamar/ An. 1660. den 35. Juin zu Granckfurg 
forben ; deffen Eörper nach Hadamar geführt more Ä 
15 ie in dem Diario Europ, tom. 4. P. 6oi. ſtehet / 
d Er daſelbſt der Hohen Erk:umd Donflifter Cälny - 
d Trier / Obriſter Chor Bifchoffrc. aenane wird. 
ruers fagfSpenerus p.10$, dag oft Hochgedachte 
raff Johann der älter /fo Au. 1606. abgeleibr auch 
yabt habe Graff Johann den Mirlern / zu Naßau/ 
illeuburg / ſo An. 1623 .verlaffen Johann den juůn⸗ 
n / Grafen zu Naßan / Sigen / der M. 38. geſtorben / 
d mit Frauen Erneſtina, von Lignes, Fuͤrſtin zu 
enberg / erzeugt habe Joannem Franciſcum Defi- 
ratum, Fürſten zu Naßau / umd feine Schweſtern. 
nnzusader tom. 5. de J.publ.p. 430. ſagt / das des 
hernanten Fuͤrſtens von Naßau Hadamar / Herrn 
dann dudwigs Söhn feyen Mauritius Henricus,, 


e ib 
Fuͤrſt 
Pr} u m ? 

m 


57 en 
- “ _ J \ — 
2 u er “ 






neue, 


Fuͤrſt zu Naßau / und] 
zus, 
tus, p. 59. das Graf WBilbeln der älter zu Dil * 
burg / ſo An. 1559. geſtorben ! achabt Graf Johan 
den altern / deſſen num oft gedacht worden / von dene tat 
men Johannes der Mirler / zu Sigen /der Au, 102% 
abgeleibt / und verlaffen, 1. Joaunem Mauritium k « 
meticanum, Enbernatornzu Eleve/ "In. 1604 % 
Georg, Fridericum , &ubernatorm zu Rheinhergeh/ 
Un. 1006. 3. Wilhelmum Ortonem,folgenbe.Di 
rectora des Wepmariſchen Kriegs Volcke An woy 
geboren / und An. a 1. geſtorben. 4. Ludo 
Diaam, Un. g. $.Sophiam Margareram, 9,10: 6, 
Henricam, Gubernatorn zu Hult/Yn. in. 7, Mi 
riam Jülianam, Hertzog Krank Helunde ju Sad 
fensanenburg Gemahlin Iin.as ı 2. 8. Amahament 
ih Herzen Hermann Weangels / — 
Pfaltzgtafen Chriſtiani Auguſti zu Sultboꝝ. 
mahlin / An. 16 13. geboren. De uͤbrigen ae 
hardus / Chriſtianus / und Johanu Ernſi ſchu od 
aud ihr Frau Mutter Ma; garetha / Herog * 
des Juͤngern zu Holſtein Todrer/An.ı6s 9. * 
Biß bieher Spenetus. Limnzus, all obbeſagten 
ſagi kuͤrhlich: ex Dillenbutgenſibu⸗ ſaut, 
Ludovicus Henticus, Wilhelmus ftideticus · 
hannes Mauritius. Des Cafparis batle 
nifcher Geſchichten Werdolmerfdier lagt p- 93 * 
das des Hochwürdigen / Durchleucht igen / 
gebornen Fuͤrſten / und Herren / Herrn Joh N kt 
rigen / Furſtens zu Naßan / Grafeng zuf 
gen Bianden/und Dies/ Herren zu Beilfteit oe 
serlihen Zohanniter Drdens in der Mar 
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Und daun ſchre ht oftbeſagter Phil. Jac.Spents 
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Cap 30. Von Grafen von Raßau dog 
mmern md Wendland / Meiſtern des Röniglih 






ennemaͤrckiſchen Ordens des weiſſen Elephonts 
Fittern / Churfuͤrſtlich Brandeburgiſchen Geheimen: 


arck / und Ravenſperg / Geueral Leutenanten über 
ie Cavallerie der verainigten Niderlanden | Oberſten / 





= ar. 


aths und Statt halters im Hertzogthum Clebe und 
uͤrſtenthum Minden / wic guch in den Grafſchaften 


md Gubernatorn der Veſtung Weſel / Buͤderich und 


amligenden Kortenzc. Groß Herr Vatter geweſt feye/ 


Sraff Johann / des weitberühmten Printz Wilhelms 


m Dranien / des Erften Bruder / und Statthalter m 


Selderland: fein/Fürft Johann Moritzen / Herr Date: 


fer aber auch Graff Zohaun genant / ein Bruder: 
Graff Wilheim Indwigs / Statt halters in Frießland / 


und Groͤningen / ſey Feldherr im Kefland / under König 


Carlen in Schweden geweſen: und wi mit feiner ans 
dern Gemahlin / Frauen Margarethen / Hertzogin von 


Holſtein / erzeugt hochgedachten Johann Moritzen (der 


Auno 1636. Gubernator in Braſilien worden In: 
44. wider in Holland kommen / hernach vom Keyfer 
Ferdinando III. zu einem Reichs Fürſten / und vom 


Ehurfürften zu Brandeburg / zum Malteſer Ordens 


Meiſtern / wie obſtehet gemacht worden; deſſen vor⸗ 
nemſter Geſandter Er auch ln. 165 8. bey der Wahl⸗ 


und Keyſerlichen Croͤnung / zu Franckfurt / geweſen) 


2. Georg Friderichen. 3. Wilhelm Orten: 4. Helnrb 
chen / 5. Bernbarden. 6,Ehriftian.y. Johanun Ern⸗ 


ſten / und etliche Fraͤulein. Die beſte Nachrichtuug hat 


man aus loannis Textoris Naßauiſcher Chronick 
welche ſagt das Graff Johanu der Mitler / ſo Anno 
3623. geſtorden / von der . Geniahlin / Fr. Magdalenen 


Sr 


Fe 


896 Teutſchen Raißbuchs Außsng * 
Gräfin von Waldeck. 12. und von der andern/ re 
Margareten / Hertzogin von Holſtein. 10. Kinder und 
alfoüberal 22. bekommen habe. Aus der 1. Ehemir 
ren 1. Sobann Eruſt / 2. Elifabetha. 3. Jobanı 
Anger. 4. Adolf. 5. Juliane. 6. Anna Maria. 
Wilhelm. 8.Fohann Abrecht. 9. Anna. o. Magda⸗ 
lea / ı 1. Sriderich Ludwig /und 12. Johaun Free 
sid. Bon derandern Gemahlin aber 1. Johaun Mor 
sig. 2. Georg Friderich. 3. Wilhelm Otto.4. Hei 
ih, 5. Amalia. 6. Chriſtian. 7. Lopſa Chriffina. 8. 
Sophia Margarita. 9. Marta uliana /. und 10. 
Bernhard. Iſt alſo obgemelter Johann Ernſt 
nichtaus der 2. fondern erſte Ehe / und zwar des Grafen 
Johaanis altiſter Sohn geweſen / der Am. 1617. den 
Venedigern gedient bat, | | 

Nun wider weiter in der Raiſe fortzatommen / ſo 
gieng die ſelde / vom der obgedachten Statt Sorhruck / 


au 

St. Zweybrůck. 3. oder 4. m. 

St. Keyſersdauiern 4. oder 6. 

S.Neuftat an der Hart. 5. alda etwan ein vor⸗ 
nemme Schuel An. 1579. vom Pfalggraff Johann 
Safimirn angerichtet / gewefenz bey der Flieronymas 
Zanchius, Zacharias Urünus, Henticus Smetius; 
und Fortunatus Crellius, gelehrt haben. 

St, Speyer. 3. m. | 

St. Smfheinvins gemein Singen/im Craichgon 
4meil. Von dem Stifft alhie / ſihe die Topogtaphiam 
Palatinarns Rheni. 

Söl. Horneck / und darunder / an Recker Ms 
Stärrlein Gundels heim / beede dem Teutſchen Iren 


gehoörig. 3. m. — 
St. Newen· 
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St. Crailsheim. 4. St. Dünckelsbühel. 2. 
St, Dettingen. 2. oder z. St. Thondumerd.F. 
Sr. Neuburg. 3. S. Jugolſtat 33St. Ke 6. 
St. Regensdurg / zum Reichstag 3. meii.. 
VBon hinnen iſt Kepfer Carl / den 3. Auguſti / ins 
Dorff Neufers. 5. St. Landshut . und von dannen 
wider auf Regenſpurg geraiſt. 9. meilen s ind von bitte 
uen | durch Abenſperg / und Neuſtat / id + 
Ert. Ingolſtat / auch 9. meilen. Bon dannen Ihre 
Keyſerl. Majeſt. den 18. Sept. aufgebrochen ed —— 
St. Neuburg. 3 ferner) durch den M, Marsheim/ 
io — 


* St. Monheim. 3. von hinnen / durch Holtz / und ne⸗ 
den der Bayrlſchen Start Wemdingen / im Rieß / und 
* Doͤrſſern / ins DertingifgeDosff Appaghofen, 
'3.femer gen © aD a 
z St. Thonauwerd. 2. St Dillingen 3. > _ 5 
D. Breutz. 13. wider ah Dillingen. End 
dem Ihre Majeſt. beyden Dörfer Sundheim zund 
Prager Sager gefihlagen hartem, Won Oil⸗ 
lingen / auffs J 
D.Wirtelslingen. 17, EI, Neresheim . 
St. Popfingen. 2. Sr. Dündelsbuhel, 3... 
St. Rondurg:s.m.-ander Tauber / anmelden 
Fluß fonict gar weit von Rotendurg im Dorf er: 
tingen /entfpringt nicht alleindife Reichs Statt / ſon ⸗ 
dern auch die Stättlein-Rreglingen / Roölingen / Wei⸗ 
ters heim / Mergentheim / Röntgshofen / Lauden / i⸗ 
offsheim / und Wercheim / aida der ſibe in denyf ayn 
fällt) ligen; und von denen die Topographia Franco 


nie sn feben, RN VE 
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_ 
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258 | Toefren Reine‘ up 
Et. Kirchderg 23. m. Iſt der Zeit Hohenlogite. 
St. Shwähilden Hall.z}. Durd 
St. van. 5. m. 
St. Marpad / am Necker 
St. Eflingen. 3. Sr Chooingn, 3. — 


St. Geißlingen 

St. Um. 3. —* Ihre Majeſt. den 2 5. 
rii / Au. 154 7. und / nach 

St. Giengen / deu 4. Martii / kommen. 

St. Noͤrdlingen. 4. St. Oetingen. 2. 

St. Sungenhaufen. 3. St. Schwabach. 4. 














8 Nurnberg. 2. Daſelbſt Sie den 24. Merian 


eingeriften ſeyn 









— —— Vieat / in der Obem 
4. ©. Beiden. 3 
Von —** — damals dem Sr 


ven von ‚Oepkest gchörtGatin® 
St.T — *. 
St.E 


—— ı. m. fodamals dem Tunfpirn zuge 
— Statt Glauchen / ꝛ m. D.Dk 


Dolſen er 
Dem Swartzbach 2.m. 
St. br endende 14:M. A ft des Perri 
Appiani rland/und / vor Alters / cin Wurggraf 
ehrum des Reichs / wider die Wenden angericht gem 
* Bon pinnen/ malchen Dörfern undgega br 


der 
@t. Mülderg. 34.0 Bon Da be emr 


















9: ei. Adorf. 3. an 
2. St. 


>» 


_ 220032 x z J 


ap. 30. 1 Don Jon unterſchtdlichenRaiſen n. 899 


ft Sohanıı Frider Friderich t non on Sachſen ver / und 
214. Aprilie / diefed 47. Jahrs —— wor⸗ 


'D. Waſingen. 13. m. Bon Binnen neben der 

tatt Torgau / nach dem D. Treblig J 

D. Trebitz 21, Den ı. Day rben Ranbergr ins vo 

»Bruna. 15. m. Hernach gegen der T | 

J er. Wittenberg. ı.m. Deu 2. Junii / ius 
St. Graͤvenhaͤnichen. 2.m. 
St. Bitterfeld. ꝛ. Si. Hall. 4. Heinz /· 
S.Mudel.3. St. Naumburg. 2; 

St. Rena. 3. St. Kala. 13. 

St. Salfeld. | St. Grafenthal. 2. 

St. Neuſtaͤtlein. 4. St. Coburg. 2. 

St. Bamberg.6. en 4 

St. Nürnberg.s. St oder 5. 

St. Weiſſenburg / am — 

St. Monheim. 3. St, haninerd.3. 

St. Augfpurg. 6. meil / Dabin re Kıpf. Mer 

— Juli / diſes 1547. Jahrs / gelauaut 








— 


Die I. Raiſe / Konigs Philippi, des 











er en TEE 
Philippus , damals Ert Hertzog 
ea nn aaa) 
v 
tem Keyfer Carolo dec. nacher Teutſchland Im 


Hiſpanien / beruffen / iſt zu Barcelona ins —532 — 
tm / und Amon 548, — Narbe 





900 Teutfihen Ratsbucho muß 


zu Genunankommen; ferner feinen Weg nach Mey - . 
——— Egg TI 











N nf 
©t. Hall am Fun. r: 
Sen 

es wie die vorgebende/in 2 
Rofenheim am Jan /in — — 2 
herr, 33. oder 4.0. 20% ‚ 
St. Mönden. 4, 
M. Bruck. 3. D.Möringen.g. 
OR Zufmerhanfn, 3.0 ——— 
uſmerhauſen. 3. M. un 
St. Guͤntzburg. 1. gute meil. 
St. Ulm. 3 


St. Seiklingen. 3. St. Göppingen. er 
* Eßlingen. 3. 0der 4. 
St. Vaihingen 3. oder 4. mei We * 
ei . Bretta/ Bretten] oder Breitheim. 23.07 
t. —— 34 | 
| * — — Neufatander Hart." 
St. Kepferslgutern. 5. 
SZoehbrggen 4. Teils paben, 6, 
St: Sarbrück: 3. oder 4. | | 


"St. WBalderfingen. 3. St. Sirif‘g, 
Si. dũʒenburg. 4. Sf, Arlon, 4 7 





— 
St. Ba⸗ 


— Cap. z0 Von RNamur. 501 
St. Baftonac. 6. &t.laRoche, im Ardenuer⸗ 
vold / aber im kuͤzelburg. 4. Guicgiardinus hat nur 12. 
‚von hinnen / auff Lůzelburg. | | 
= &t.Sinei,im Stiffe fürtid. 4. m, * 
St. Namur 5. meilen von Sinei, die der Autor di⸗ 
fer Rais Johann Hıyslivon Salkburg/Zußnatient; 
‚Fand fonfen oftmals / in den Rahmen und Be 
ae. Bas aber Namur anbelangt’ ſo au Ne 
genant wird /foift Siedas Haube der A di 
 fes Nahmens | die man unter die 17. Nibderlaͤndiſche 
Provinzen zehlet. Ligt zwiſchen Brabant / Henne 
gomw / uzemburg / und dem Stift $üttich. pe id / 
und nicht groß/aber luſtig / darinm es Epfen : und Bley ⸗ 
bergwerck gibt; item rochen / und ſchwartzlechten Mars 
mor/ fo / wie ein Jaſpis aus ſihet; hat and Steintoh ⸗ 
len zum brennen; undauffdie 182. Doͤrſſer; aber nur 
4. Statte / Namur / Bovines,Charlemont, und Val- 
lencourt. Sihe Joan. Bapt. Grammaye, in ſeinen 


NMamur. Antiquitatibus, von den 7. Vogleyen des 
taudes. ati Eifer) an MEET * 













F m 


vornemſte Fluͤſſe fepn die Maas / und Sambre / un 
darinn oil Fiſch. Der euft iſt emperirt | und geſund 
Die Spraach grod Frantzoſiſch Der Stände ſeyn 3. 
der Geiſtliche der Adel / und die — Jah⸗ 
ren / eigne Grafen. Dem lezten /weil Er keine Kinder / 
hat Philippus der Guͤetige/ Hertzog zu Burgund diſe 
Grafſchafft abgekauft / die hernach durch Heurat / an 
das Haus Oeſterreich kommen / und noch bey Spanien 
iſt. Sihe Aubert. Mirzum, in feinen Chronico, 
- zum Jahr 1428. Was das Biſtum zu Namur au⸗ 
belangt / fo iſt deſſelben erfter Vorſteher An. 1559 . 
Antonius Hauet, Prediger Ordens worden / der dem 

| ll wi Con- 


Be 





pelle. 3. Joannes Dauerus, vorbin/ ein Rat 
Mecheln. 4. Jacobus Blaife ‚ein Minorie. 
<ilcus Buiflerer. 6, Joannes Daurainus, oder 
mann. 16 19.alda un * — | 
„Mabuge ‚im egoͤw. 6. St. Brüffel.z. 
Et. $öbenjin — 4. alda dem | 
geworden. Von dar wider 
St.‘ Brüfl. . St. Denremond. <. 
St. Ser. 5. St. Bruck. 8. 
&.° 10. St. WBinorbergen, 7. 
St.Grevelingen.s. &t.S.Omer. 5, 
St. Hera / oder Arla.6. St.Beihune. g. 
St. Ryſſel / oder Lille. 7. m. 
St. Tornick / Tornacum. 5. m. Die 
—*— Tornay. Hat ein feines Jändlein uud 
ſtum / fo aus den alten eines / und werden diesBir 
Khöffe alhle / vom P. Gabr. Buceliuo,part. 1.German, > 
Sacıe,fol. 63. indifer Ordnung gefeht: 1.5. Piaro,tin 
Maͤrtyrer / ſo gelitten den x. Oqtobr. Au. 303 . 2. Su- 
etior, ſo dem Sardicenſiſchen Concilis An. 349. 
gewohnt.3. Theodoricus, fo ums r Chnii 
480. berühmt geweſen. 4. S. Eleucherius ‚der 
529. geftorben. 5. S. Medardus, der auch zu 
Noyon,inder Picardie geweſen: wie dann nad) jhme 
Die beede Kirchen Tornick / und Nyon/oder Tornacen- 
fis ‚md Noviomenßs, allezeit nur einen Bifchofl / bie 
auff Aufelmum , gehabt haben ; wiewol die zu Noyon 
älter iſt / und beſagter H. Medardus, fo Auno 564. 
den 8. Junii geftorben / und zu Soitsons begraben 
mordeujfürden 14. Blſchoff zu Noyon gehalten wird. 














6.Aus 
ik. 


4 


| Cap. 30. Von Tornick. 903 
5. Augultinus ‚oder Fauftinus, zu Tornick / zu Nyon .»- 
der Noyon , aber/der 15. 7-Gandulphus.8, Chras- 
narus. 9. Ebrulphus. 10. S. Acharius. ı1.$.Eligius, 
An. 662. ı. Decem, geftorben. 12. S. Mommole- 
us. 13. Guidonius,0der Gundovinus. 14.Geralphus. 
$. Framengerus. 16. Minarus, oder Humanus. ıy. 
suido. 18. S Enuchius. 19. Elifzus, 20. Adelphri« 
us. 21.Dido,oder Dodo. 22. Gilbertus, ſo An. 782. 
eftorben, 23. Pleon, oder Plea. 24. Gaudelmarus. 
‚5. Raulgarius. 26, Falradus. 27.5. Emundus, ſo von 
Fheils ein Märtyrer genant wird/als den man Au. 859. 
a Pländerung der Statt umgebracht habe. 23. Ran- 
-elinus,0der Reinelmus. 29. Hedilo. 30: Ramber-- 
ras, oder Raubatus. 31. Amardus, 32. Gualberrus, 
53. Transmarus. 34» Rodulphus. 35. Fulcharus. 36, 
Radulphus. 37. Londulphus, 38. Radboldus. 39. 
Harduinus, 40. Hugo. 41. Balduinus. 42. Ratbol- 
dus. 43, Baldricus, 44, Lambertus, 45, 
Anfelmus , fo Auno ı 146. allein Bi zu Tor⸗ 
ick worden : bergegen die Kirch zu Nyon , oder 
Noyon, auch einen aignen / und in der Ordnungden 
54. Rahmens Simon | des Hugonis Magni, von 
Aleydaerzeugeen Sohn / gehabt. Lind bat gemeltens 
Antelmo zu Tornick fuccedirt ‚der 46. Girardus.47.- 
Galtherus. 48. Everardus. 49, Stephanus. 50.Go- 
felinus , oder Gosvvinus. 51. Walcherus von Maruis. 
$2. Waltherns von Mandra. 53. Johannes von 
Pudel, 54. Joannes von Englien. 55. Philippus 
Meuze, $6. Michael Barenghen. 57. loannes 
von Valsonia. $8. Guido von Bolonia, 59. Guil- 
helmus von Ventadour. 60. Andreas Ghinl. 

Ell uij 61,1lo- 











u 


| — Teutſchen Reißbuche Außens / = 





— — — — — — —— ⸗ —ñ — 


61. jclannes de Pratis. 6. Perrus de Foreita,ben. 
nad Erg Biſchoff zu Rouda. 63, Philippus & Ar- 
bois, 64. Petrus d’ Auxı. 65. Ludovicus von Tr 
mollia, fo Au. 14 10. geftorben. 66, Joannes de 
Toucy. 67. Johannes von Harcuria, 68, Joanms- 
. Cheurot.69. Guilhelm. Fillatre. 70. Federicus 
Ferricus. 71. Ioannes Monilsart, 72, Antonius Pa. 
lavieinas don Genua, 73. Ludovicus Por. 74. Pe 
trus Kuick. 75: Garolus von Haulbois. 76.Ludovi- 
eus Guillard. 77.Carolus bon Croy, ſo Un. 1564, 
geſtorben. 78. Guilberrus Dognies, 79. Pettus Pin- 
taflour. 80. Maximilianus Motillon. $r. —* 
von Vendeville, fo Un. 1592. abgeleibt 82.Ludo 
vieus von Barlaymont , vorhin Ertz Biſchoff zu 
merich. 83. Michael von Esne. 84. nd Taf 
von Gand / fo Au.ı621. SUNG + 
St. Douay, Duacum, g. meilen 
St.Atrecht / oder Arras. 6. m. 
St. Beaupaume.6. St. Camerach Po = 
St. Valenſin. . St. Quesnoi. 3. 
St. Landreſa, oder Landrechiessz, vw) 
St. Avesnes. 3. St. Chimay. 6 m. wieder. Au- 
vor fat. Theilg Habenmmras =. 4 
St. Beaumont, ſo beſagter Auror, Johann £ 
als der Sprauch nmeifahruer⸗ Pıem on meit.;. 



















meil, BEN 
St. Blus oder Binche. 5 St. Bergen. 3. | 
St. Hal. St.Brüfl,z.m. 200% 


Bon Binnen abermals ausgeran!/ auff 
St. Medeln. 4. St. Antorf. 
St. Berg op Soom. 6 
St. — Seeland, TER, / indet 
zu 






£ 


Cap Von Over ffek. 905 
Easton gedruckten BelhreibungRamerswald 


nenunet | olda man dem Ertz Hertzog gehuldigt hat. 
Bon binnen wider auff Bergen op een / und ven 
dannen gen 
fe 


— 


St. Bieda. 6. m - St. Hertzogenduſch. 6. m. 
St. Gorcum /oder Gorichum. 4.meil. 
St. Durdrecht. 4 m. alda dem Bringen Philippo 


die Staͤnde in Holland — beu, 


— 


St. Roterdam. 3. St Dilſt. 2. Haag. + - 
St. Leyden. 2. St. Harlem. 4, nl 
St. Amſterdam. 3 St. Utrecht. . 

Ich ſetze die — wie Sie / der befagte Autor, 
hat; die man gegen deme / was oben | au — De 
einkommen ift/haltenkan,: 

St. Amersfort. 3. m. J 
St. Harderwick. 4. St. Elburg EN 
St. Campen. 2. m, ligtin Over Iſſel / oder Trans 


ſiſalania, welches Land / ſo unter die 177, Niderlaͤndiſche 


Provintzen gezehlet wird den Nahmen von dem Fluß — 
Ifala , oder Sffeljüber welchen es gelegen bat: Era 
het | gegen Mitternacht /zumeheil mie Srießland/zum 
Theil mit Bröningen: Won Mittag hat es die Graf 
ſchafft Zutphen; vom Morgen ZBeftphalenzundoom _ 
Abend / die Zupder See / nud die gedachte Jffel. , Wird, - 
in 3. vornemme Stuck abgerheiletinamlih in Salandı - 
oder Iſeland / Drent/ und Twent. ‚Der vornemffe 
Fluß iſt die Bider / oder Vecht. Der Lufft iſt da rein / 
und geſundz der Boden eben / und nidertraͤchtig. Won 
Bergen gibt es gar wenig / und tragen dieſelbe Holtz 
Der Acker iſt ſehr fruchtbar / ſonderlich aber traͤgt Er 
vil Korn | und den beſten Weitzen. So gibt es auch 
gute TB im dand; aber feinen — E 
—R r 


IA AN 








906 _Tentfehen Raipbudbeäunsug, _ | 3 Vonwmefönizugu, go 
(ehr luftige; aber Peine ZB 1dlein tem adt unnaterk Yan F A— 
Statte / Daventer / Campen / © —A N 
Shcenwick Hafkelt|Ormarfen/ und Oldenfidl Ak —R — 
diefe ſeba auð zehen vormemme Ort ſo ihre anfeenl * 

che Srepbeiten haben; als Mieppel / Geelnude Cor: FOR OR u Sf * 
den/ Hardemberg / Ommen / Almeloo / Gora| Dr Sri — CORE a 
Bean! Dede Eee ee Ba | a Arena Mh 
denter/oder Deventer. P. Bettlu⸗ | —* mise —* 
Tranlifalani icht der Francken Pe: * DO Landelion. 





ie alten ancken erſtllch ing 13. atln doh 
—— ——* Tenderi, Tubantes, ma K — —X a 
Bruderi, ſo man ietzt Zurphanos,Drentenos, —B— — 


bdanos,Bremenfes nenne | Gi 
ng * e Bertius,daß von den Ind! N Se Pic Achauy gern Vom 
baben. Lind vermemnte ** kin er —* 
Ten die man Salios gehein/ nogaArn 9 
Land chafft Salaud / und dem Dorf/Salicum 


— 





Hoi handen: und das / vondifen Sallis, DeLegeT | gen, on, — * 
— haben, Men N a iu) —* 
St.Snol.zm. CD | ya en 
St. Arnheim. 4. m. Niemmegei: 4 de Neffe nee Ser, ut 
St. Benloo.g. St. Rurmand. 3: hehe Scloß Kai —* 
St. WBeert/imder Grafihafft DOM 3° ug | L-Dbenme ſ daben a 
SM. Tournhout. 8.m. Luaodotpiu⸗ 38* 0 * 
Statt. | A Binenım bet | 
St. Lieie: 5. Gt. Medeln. 2. ©. Dein, a. ade 
St. Vilvorde. 2. &t. Brůſſel. 2. | Dippu 84 4 
Bon binnen das legte malauısgeraiftin —J de a ‘ 
St.Loͤven. 4. St. Teuen. 3. St. Opprubei TR er; — 8 
St. S. Truden 3. St. Tougil. 3. op 8 a 
S,Mufiht.z. St Ad. 6. —R 


Soil 








ur. — 


‚ps. Vonumeerfäsiblichen Raiſen ge 
ı St. St. Coͤln 4. mie der Autor 
f — Baer Babe} —* 663 | 
Beyn 4. m. aida die Churfärfli oͤlniſche 
— Befideng iſt. | | 


WVon hinnen komt man zum Stättlein/und 





Schl. Sintzig / fo Teus als Quade / dem 
Trier: Thei Saber/al$ Freherus, und auch die sandeate 
‚len / dem Hertzogthum Güld geben, Segen überlige 
das Bergſchloß Jandskron. 
St. Audernach. 13. meilen von Siugig (oder Ziu⸗ 
ſch. won Chur Colniſch Starr am Rhein / gegen 
der Veſtung Hammer tein fo Trieriſch / über gelegen, * 
 Obernanfer Autor hat 6, ineilen yon Bonn bier. | 
ibe den Fidum Achatem , oder unfer Being aiß 
bi ein /inder 34. Diepejp. 165. Quaderin Senyfeper 
Ration Herzlichkeit | fdreiber das / über Andernach 
ein Beine meil /am Coblenher Weg / ein weiſſer Thurn 
fiepe / alda fh das Cdimſche sand / von dem Trieris 
ſchen / und das Nider:ponden Oberland / ſcheide. 
St. Coblentz. 4. St. Poppart. 4. 
St. S. Goar / oder S. Gewer.3. Theils haßen z 
ee RX Schloß Reinfels ligt dabey auff einem 
en Berg. 
St. Oberwefel, 2.m. } 
St. Bacherach 2.m, S. beſagtes Maißbůchlein / 
St. Bingen. 3. m. num, 4. 
St.Meing.g. | 
Biß bieber gieng die Waſſer Raiſe. on 
nen iſt der Her: Ertz Hertzog zusande geraiſt / auff 
St. Oppenheim. 3, St. Worms, 4. 


St, Vai 


„0% 
u''v 
2 u 















— 


—— — 

ESEt Vaihingem SGnnga⸗ 
Hohen Aſperg / ein Wuͤrttemhergiſches nid 
Bergſchloß / in dem beſten Lande m. 











fen / unteren an u 

St. Camſtat. 23. oder ʒ3. St. Eflingen 1, ° JMral ER ang Phi; 
DH. Bloßinaen. 1. D. Ederfpad, 1. —— —X 3 
St. Goͤppingen. 1. St. Geißlingen 2. * —II m 
St. Um. ;. St. Gender. 4. rn 
St. Rördlmgeng. "Darf apezlstkt | 10er, hy an 
tor. <,feh. —* as des döchſtge Mi 3 4 
St: Thonaumerd. 3. D. Weflendorff.z. —— —* 
St: Augſpurg. 3.m. ,- U Binderlafnen Erin Yod: 
pe —— Alben mens 
TR I ODER Jufanine m RT 
Die IT. Raife/IyeruenErbHabo — —— 


Alberii ʒu Deterreid/ik 
He: Hiſpanien / in die Niderlanden ind ton 





Clem 
ſhſt befamde/den ne Na ı e VÜÄL (op 
—E -Novembris, dia hhe 


| | MONEN-gieng dei 
dannen / nach Hiſpanien; auch wider von dar wu —c — Pay geng deun 


dd man! 

ruck /durch Teutſchland / ins Niderlandt ———ã 

1. Iſt der Mer: Ertz Hertog Ai. 1595 ‚M we Y.99, auf) Meg —T 

28. Anauffi / von Madrid in Eaftilien/zudand/ gl en Siem . Matti yr md & 
Barcellonazin Catalonien: vom dar/zu 9 * * lilia, und ander gang! 


Savona ‚im Genueſiſchen; weiter auf Turin in 


mont, undferner® über den Berg Cenis, DU 3 ! oder Mer erh 
vop/in die Grafſchafft Burgund /auffBifank ; * AT 208 , ans 


das 
dannen / durch Lothringen / das dande 
Stift Luͤttich und die Grafſchafft Namur gun Hel / 


en Ä 
Hall / und Bruͤſſel / geraift / daſelbſt Erden 1 1.00 * Und dat der —* U; aber bo 


weſte 
An.i5 96. ankommen iſt. | | 
x An. 1598, den 14. Cent. kn ia den ern Go lt Yatrl 
fürftl, Darchleucht von Brüffel/ —5— — fangen; u — br 
haben Dero &Brg wider dutch HallMioel! und ne en —AI 
suzemburg / Macheren / oder Grabenmochen * SO Valencia egr ad 
W grofkm Pomp ah al 


er 





Az 





I Cap- 30. Xonunterſchidlichen Reifen. 909 
u. Bofferbillich /feruers gen Trier | Worns/Speyent 
— und durds WBurttemberder sand 1Bayerniund&yp || 
t ‚ tollauff Sufprugg genommen, Und nach dem Sieim 
hertraiſen / unterwegs des Könige Philippi IK, im 
r Hifpanien Fraͤulein Braut / fanpt ihrer Frau Mu 
ter /der alten Ertz Hertzogin / angetroffen / ſeyn Siemu 
einander auffSterkingen Potzen Trient) Verona,Ros 
y vere,imd Ferrara, gelangt; daſelbſt die doppelte Bern 
 mählung / als des höchſigedachten Königs / mit der 
Faulein Margarethen / Herzen Erg Herkogs Caroli 
. von Defterzeih hinderlaßnen Bränlein Toter: 
ſeyn / des Herren Erg-Herkogs Alberri; mit der Sram 
bin / oder Jufantin aus Hiſpanien / FroIſabci⸗ 
ra Eugenia / vom Bapſt Ciemente Vn ſich 
ſeldſt befande/den 15. Novembris, diſes 98. Fahren 
celebritt worden Von dannen gieng die Raſen 
Mantua / Cremona, Meyland Cda man 2. Monat 
verblieben‘) ferners / den und folgende Tägides Mora | 
nungs / Au. 99. auf Pavia / Genua /mmd Savonaz | 
dafelbft Sieden I, Markii j Schiff gangen / bey Nnie 
2a, Maſailia, und andern auch dey Barcellona 
voruͤber / nach dem Koͤnigreich Valen⸗ gefahren / und in 
dem Port / oder Meerhafen Binaros , aus geſtiegen 
ſeyn. Folgends iſt die Koͤnigliche Braut mit ihrer 
Frau Mutter / zu Land / nach Valenciageraift/ weicher 
der Koͤnig verlleidet entgegen kommen; aber bald erkau 
worden = And hat der Koͤnig / mit feiner Fräulein 
Sprvefterrder Jufautin und Braue /Habella Cara 
- Engenia/aud den Herzen Ertz Hertzog Albrechten uns 
ter Begs empfangen ʒ und wurden darauff beede Kö. 
niglich: und Erb Hertzogliche Beylager / in der gedach⸗ 
ten Start Valencia, mit groſſem Pomp / gehalten; nach 


dem 
za UBER 
I den 
























910 Teutfchen Raißbuchs Auß ʒug 
dem die Königliche Braut den 18, Aprũs dat 
gank praͤchtig eingezogen war. 


3. Bon Valencia # man nad) Barcellonı g⸗ 


raiſt; aldader Ertz Hertzog Albertus, und die Jahır 
tin / feine Gemahlin / vom Koͤnig den Abſched ana 
menden 7. Juni zu Schiff gangen nah Benp 
fahren ; dafelbiE aber den 3.0. diß wider aufgebrodit/ 
ferners / zu Jande/genSeravalle ‚Dertona, Pavis,und 
Meyland / kommen. Den 22. Fuligieng die Raiſt/ 
dou danneu/in die vefte Schweitzeriſche / aber 
gelegne Statt Belinzona „ deren die 


den Gorthartsberg / den 3 x. Juli / und folgende! 
dem ducerner See/gen £urern / und / vondar/auf o⸗ 
(el. Bon binnen raiſte man dutchs Elfagjauff Deo- 
date, an die Lorbringifche Gräng /undfernerdnag Lu- 
neville, Nancy , Pont de Moufson, Mtf/ und dou 
hier / ins Jügelburger Land / geu Dietenhofen / und dun 
durg / aida man den 21. Auguſti angelangt und vol 
lents / durch die Ort / ſo in der vorigen Raif benent/ Nu 
5. Sept. diſes 1599. Jahre / zu Bu ankommen 
ft. Wie hievon/und was darauff/ mi der Erbheb⸗ 
gung der Hiſpaniſchen Niderlanden / an unterfäil' 
den Drten / erfolgt / Joannes Bochius,ber Statt A 
sorff Secrerarius,iu feiner hiſtotica narratione 
&ionis , &inaugurationis Serenils. Belgii ch 
pum, Alberti,& lſabellæ. Auftriz Ar 
cum &c. weitlauffig zulefen. 


o'.'® 


— 
ec‘ 


D 











ralis 
3. In 
Ury / Schwitz / und Underwalden fepn/ — 





u, 
Del Aa — 
dmen Aland, ! 
Nm she 


| 


©. Rickasport, 6m, 


Et,Eipinal,$ | 
PR —B 
| Renee f 
; Merle. gm, Gyku si 19/ O Uen 
Se eng 
ge 
NAT va ey 
— 
—JR dar, 
Au dort 


an I 











a I. 
% Dtelv. Fu | 
, Henn Alexandıi ‚Pfalßgrafens bey Zi 


Zweybruͤggen ang/n Venedi 
838 gen —— An. — 


MT en 





Sr 





— 3 a — 


St. en 3. an 

St. a Re / —S—— 
ren 6m 7 

* Spinol, ober Spinalam. end din 

| &t, en : 













mericus. 4.1. S Mens Ron J 
Seättlein/cin frey Beieliches Saff | deffen X eo 
fin den Fuͤrſtlichen Tienf . 
Bon Binnen / ineinem I genant das Thal 
| me fbetg. 3. OB8r 4. ml meg8 gerieten / und 
kommen zur veften —— de Sttaye. und au 
—* —— eutſpringt. a 
a ee 
n. meilen / von 
5 * gelegen / fo vorhin zur 















mit derſelden / der Srom 
St. Baſel. 5. die die Natßz Bel star. 
Andere dur IM 
* SL... - ch Muͤlhauſen/ nen 











913 TebeſchenRaißbuche Auf _ 
Bon bihnen iſt der Her: Pfalggraff / auff den zur 
erSee / ing 
9. Cpiler 2, Oder 3. meilen gefahren; fo zuohul 
am See / und anff ein ſtund Fhwege non Kapreriml 
beym Schloß Spicher / oder aigeutlich Pfaff iccen 
en. 
Don binnen ſeyn Sie auf S ern 
ritten / auff deſſen Hoͤhe der H. Meinhardus , pr 
Berchtolds von Sulgau ander Thonau / Sohn ee 
Wohnung gehabt ; von welchem / und wie Erum 
men/mein caralogus San&orum &c, dont — 
ſten Cloſter zun Eiufdeln aber / meine Topograp 








apzov NDR 
ip h Von re Ra J 
Er. Fldtuch 3.ſinn * 
Et. Pindenk! Pludonum, Mn 
Slöfterlem oin da 

Kart wich: jtzund —8* 
bare am Mrlchera arleoemi —X ei 

Von daran deu beia im! | 
Und wider ein meil herab — Vo 

D.Portenan/ undalfı dom Klöierk, 4 

t. Bieman foatifollemmm Ode A \ 
2. Togranfın SU nfornet hohe, Stum in 
10.631. dredet do he en ir, * 
it / Dir Straß ing Durbalarbe da * 










ken 






Ibre/ nn! Mafan © ef m 
Helveriz, zulefen; als daſelbſt diſer A. Meinhartus * te hlgckod (ie a 
begraben worden. Sihe alıch den Anhang zur Wilrke EC Inf aber gro 
ten Berpreibung des Schioeigerdande, das der —8 Se le 
Bon befagten Elofker ritcen Sie miber a | im ——— deſih n 
ſagte D. Spider / oder Spiker: 2. mdfuprat dem Drufs —S SU; tem VallisD) 
| * enonden 
SH Arie; 2. oder 3.meil, Von damnenakng i ——— 
je Raiſe auff — hang dns Chan TEN fe 
— Rapperswil. 3. oder 2. Schweiteriſhe met —* — ' m ng 
von 6.oder 7. Stunden. * Wallw —— 
St. Weſen. 2.1. von hinuen uber den DO Red ai — 
fter See / auff 3 TR myten I Alders 
—— allenſtat. 4. m. >. der — . * nat Die Maler Pf 
. Theis gaben nur 2. Shimeigerigeil | m „amd, | 
—— e Pa Lid ing 
wegs laug feye, » ' BieAanlı rl Odereinkun,a 
* "Bon ** Fam der Herr pralgn! a die — ee — 
raiſen / zum Rheiu / und über denfelben | A Nahen ac gem. 


sam efübrr 
2 ME | lg das Gar Babe, Nenn 
Schl. Vadutz. 4.0. War damala Su ® gürilige Sl Tun] t — ie 
Hohen Emſiſch. N 


2 





Cap. zo. Von unterſchidlichen Raiſen. 913 
St. Seldkich. 3 .Aundteitens, 
‚Et. Pludentz / Pludonum. 2, m, IN ER 
Stöfferlein / fo in der Beſchreidungei Herderg 

mare wird: jetzund aber / wie man berichter jein Fleck 
are am Arleber g aelegenjift 3 .Aumdreiteng, 
Von dar auff den befagtenrlebergjein groſſe meil/ 
id wider ein meil herab / ing ar h 

D. Portenau/ undalfo vom Elöfterke, 2, meil bie 
tr. Wie man ſagt / ſolle man / vondifem Arleberq. 
Tagraiſen auff Inſpruck haben. Stumpfiu⸗ ni | 
» 6. 31. ſchreidet / das uber difen Arliberg/spie @r Sn 
nut / die Straß ins Ynthal gehe / daher mandag 
Dre, und werde ſein Thalgeländ / ſchier auff 2, u 
egs das Cloſter Thal] ſouſten aber gemeinlich alle 
haler herum das Walgoͤw / oder WBalkengämivon 
n einwohnenden Rhetiern / die ſich etwan de a | 
en Spraach gebraucht haben; item Vallis Drufana, 
in Drufo ſo die Rhetier überwunden / genanf. Si 
‚aber ein mehrere vom befagten Arlebergs dem Aal | 
tuund andern Gegenden hierum/inunferer Beſchteu. 
ng des Schwabenlands / und fonderlih der örter 
ludentz / Sonnenberg / und Beldkirh, - - 
M.andeck / am Sujoder Yu. 3. ſtnud reiteus 
D. Ried.4. ſtund. D. Nuiders/oder Nuder + 
ft. M. Mals/davondie Malfer Heide den Nabe 
en hat. 4. ſuund. 

N. detſch / Laets, Laiz. 5. fh, reitens. 


St. Meran / auch 5. ſt. ober ein halbe Tagraife. Iſt 
gen) 





J 
— 


Haubſtatt au der Etſch / davon befondere 

mit Ottene, den jüngern An. 12 48.abgeflorben / | 

Nahmen geführt haden. Nicht fern von binnen 

das guͤrſtliche Schloß Tyrol; davon dieſe qu⸗ 
Mum ſehen ⸗ 


te) ” 
Jtlsc 


yirs 
_ RR 
* 4 4 





—— [en 





914 Teutſchen Raißbuchs Außʒug / 
febenliche Gefürfte Graffhaft den Rahmen hi 
M.Neumarckt.4.m. Zwiſchen hier und Meat 
Ugt der groffe Fleck TZramin / an der Eiſch/ ba der gi 
Bein wachſtʒ und darneben das Schloß Firmin 

St. Trient. 4.m. Und ſo ſort an / aeıı Vehedn 
oben auf dem 16. Cap. zu ſehen. Innur allen 
zu mercken / das damalı die Veſtung Kobel ober 
Elaufen/dardurd man muß und iegt Defterzeihildll 
noch den Denedigern gehört hat. 

In der Ruck Raife/ift der Her: Palgaraffmir 
auff Trient / Neumarckt / als und Ried / und von dan 
nen feruers ins 

O. Nazareit / oder Nazareth. 5. meilen / von Rich 


gelegen; Weiters zu Clanſen / under derDergeling |) 


rt 3}. 0der 3 > 
i wang. 3. Oder 4. 

St. Kempten. 3. oder 21. &. ara 
St. Ulm. 6. m. kommen ; alda Ihrer Fürfl. 
ein Faß Wein / und ein Karu mit Habern geladen’ er 
ret worden. 

— Bon hinnen gieng die Raiſt auſ 
Eflingen/Baihingen/Brucfals ( dieobenetlidind 

leinfommmen ) und / von dannen auff Udenheim ich 
ipsob urg genaut: und ferners gen am 
drücken. 


Die V. Raſſe 
Herrn Johann Ernſten / des Jungan⸗ 


Hertzogen zu Sachſen Wym⸗ 


Du | 


| Braphıa Rilsiz Kaufe 





Cop. ʒo Von Aula, Me 

EN En 27. Mori] An.ısı, u aan 
Din Thiriparn —* * 
SE SPENGE N Kia 8 
DIE tm “ 


El und D, Idtenhaun i 
ankommen, Pen — us i “wen, 
El Reindortebrenn. Da 29. Mi, 
St. Eifemadhioder Vena, Ar; 
ande Werft = 
100 St. Sdeinfelioder H warn, 
St. Fulda, Diermeilid ton ae 
fitſten Abbien albie/und dem Chndlen 3 
Figonia ‚darin Sie gelegen in Meiner wer 
Yen) un angränfender Länder, weluf 
OO do EB / {ode Sc * 
RideCTraiſchn B.tingehr * 
allem die Ordnung der 
Gabriel Bucelinn; 
lea. (eher; einbrinen / fo: 


—RA—— 
Mm befu 
— —* Beh Bord, 
ſen —— Lin. auf 
N pe I „PO 
k \ t 
—* — geweſen S, Sue 





| Cap.30. Von Fulda yr% 
— 
En 27. Martii} An. 1613. von — 
D in Thuͤriugen / ausgeraiſt / und ſelbigen ags/ 
biß zum 
Cl. Ichters hauſen. 1]. meil von Erfurt ge 
gen/fommen. Den 28. ins | 5 
Ei. Reinhartsbronn. Den 29, Mittagsjauff 
St. Eifenad/ oder Jena. Abends gen « 
St. Bad an der Werꝛa / in Rider Neffen den 30, 
ine St. KHeinfeldioder Hünfeld; Nadesaug 
St. Fulda. Dieweil ich von diſem Ort / der Go 
irſten Abbtey alhie / und dem Landlein Buchen / de 
agonia, darinn Sie gelegen / in meiner Befchreibun 
Jeifen/ und angrängender Laͤnder | weitlaͤuffig gehe, 
le ; auch davon etwas / indem Tfactar yon den Ze 
eichsCraiſen / tit. 8. eingebracht : Ag oil i e 
ein die Ordnung der Herzen Abbre/ wie Sie dep, 
‚abriel Bucelinus,part. z. Germaniz Sacrz fol.34, 
q feet / einbringen / fo zwar in der befagten Topo« 
raphia Hafsiz &c. auch einkommen ; aber alhie zu wi⸗ 
rholen auch für rathſam befunden worden. Esiſt 
jer diſes / durch den H. Bonifacium , auff Verla 
r Rönigen Carolomanni,undPipini, zwiſchen Hefe 
1/promtfen/undder Wetterau | Au. z44, erbauten : 
loſters erfter Abbe geweſen S. Sturmius, oder Stur- 
io, ſo Au. 779. geftorben. Seme uachgefolgt Bas 
It. 2. Baugulphus. 3. Ratgarius, 4.B. £gil. ein Be 
und’er S. Sturmii, fo Anno 822.abgeleibr. 5. B. 
rabanus ‚ hernach Ertz Biſchoff zu Mepnk. 6. Hat 
.1. 7. Thioto. 8. Sigehardus, 9. Huoggi, oder 
oigerus, 10. Helinftidus. ı7, Haicho, ı2. Hil- 
bertus , oder Heribertus, ‚13. Hadamarus. 
ALM 





mi 14,Hat. 
















Cap ʒo von Sulpe, RT 
Jahr regiert/und X. ıe 13.60 Hartmann 
Buragroff von Kuchlad Gr. Joannes IN, 9 

A Senmenbera | fh Anne 1541. 62, Phili 
Ehenek von Shneindhera fein, 1940,63 v 
Theodoricus von Uſghem HN, —* 
Wolfg, Ehrwar von MiltlinafgYn, * 
Georgius Schenck ven Chimeinsterg | —* 
lelm Claurius, (oA, gem, 4 . 
nn Dermba fin, 16a, ren 
Midericos ton Scmlkuf, 69. Ion de 
Ereinsherg fon, 1 32, dad er. 
paus von Hodeneng 1 Georgins Herman 


Neuhof, +2 loachimus. pi 
er... 00, (ii 
ch aus Schwahe bon oe don @ 


nn nn nn rn rn U 


14. Hatto II. hernach Erg Biſchoff zu Mat. 1 
Wernherus, oder Werinharius. 16. Erkanbalduh 
hernach Ertz Biſchoff zu Mepnk. 17. Brantohuh 
18. Poppo. 19. Richardusl. zo, Sigewardus. ib 
R.ohingus, 22. Egbertus,oder Eppo. 23.Sigekrid, 
Graff von Eppenftein/folgends Ergbildofl zu 
24. Wideradus, ein &raff von Eppenftein/ (0% 
1075. gefforben. 25. Ruchardus. 26, Gorkridt, 
fo abgeſeht wordeu. 27. Wolfhelmus, 28, Ehrlofüs 
29. Udalricus. 30.Henricus I. von Kemnata. z1.btt- 
thousl. Schlitzius. 32. Conradus, 33. Aleholphas, 
ſo / wie auch der obgedachte 29. abgelegt mordt. 34 
Ruggerus I, 35. Henticus IL 36. Marquardus 7 
Hermannus, ;8 Brostus, (Od Ad 
‚Ruggerus Il. 40. Conradus Il, 41 he Et / P.Bocelinn \ | 
don Eronberg/fo An. 12 16.geſtorben 4x-Hanman- og. Germaniz Bei fo jr. — 
nus. 43. Chuuo. 44. Conradus von Moalles. 41: | Vdeden Purgeraf —E * 


x 


du 

Henricus IV. von Ehrtall. 45. Bercholdustol 1 dat. Ciheohaeudimminn.e 
polds / fo umgebracht worden. 47. * ben ——— ge act den 
tholdus, II von Mackenzell. 48.Berchousl Si FE Ser Paragraf a 
SBimbach. 49. Marquardus II. a Aber wider aufdie Kaif | 
tkenbach / ſo durch Zauberen von —5* * erden; R ‚Marci,ganam | * gen /f 
ſchuhen umkoumen inns Jahr 128. | A Sttnaoe String 

v.von WBilnomyfo Au. 13 13. verſchthen | _Aprlis)a Tier Straß 
hardus von Nottenftein. 52. Henricus DOM WÜ, Sn Yfyen, ; 

berg / fo Auno 1353. abgeleibr. 53. Henricus p ÖM 2.dim "Ms 

















/ &. Im 
von Kralucke. 54. Conradus, Braff von U, y Dart Yapkjn | 
Yu. 1383. von feinen Feiuden / in — Worms. tens —XRX 
aungebradt worden, 55, Fridericus DON =". Statt Germers —2R6 ng, 


annus I f 
< 6, Johannes von Merlau, 57. Herm E N feiyoben | 
Buocheuau. 58. Rei ohardus „ein Grofl bee = dabep ndcn E ne ug 
au; 59. Johannes 11, ein Fürft von ——— 623, tu or MR 
| Mn n * 


ei 





in 





Jahr regiert / nnd Am 15 13.60,Harımannun, 


18.Poppo, 19. Richadusl, nm Schenck vom Schweinsberg / ſo An. ı —* im 
Robingus 2. Egbert Theodoricus von Yiffigkheim / oh. 15 * F 
o e Wolf, Sehukpar von MildlingioAn. 1567.65. 
24. Wideradus, nr ab! Georgius Scheuck von Schweinsherg / fo ER, 
1075. gelben. 27. Rucharda 8 66. Wilhelm. Claurius, ſo Au. 1970, 67. Baltha- 
nabarkaimorge. 27, Wolkiasi Far von Dermbach/fo An, 1606, geftorben, 68; Joan 


916 Tesefben akt 















Üdalrieus;0.HenricuLewlast Fridericus von Schtwalbad. 69, Toan. Bernard. 

br Schlirzius. 32. Conradıs h Schweinsberg / ſo An. ER ge 5 
paut der oa 29. Bay phus von Hoheneag 71.GeorgitisHermannushon - 
oggerus Li. Henricusl) 56.89 Neuhoff. 72/Toathimus, dit Sehen bon hraieı 
ano, 5 Bureardun dal eck / aus Schwaben : von wachen bornenimien Ge. 
‚Roggeros I. 49. Conndul” mie Er/P.Bucelinus, auch eine Tafel lingenei- 
Grondengfo In. 2 16 90 * Germaniznotitia, fol, 203, dergleichen 
—— EN 
ricus IV, von Efrta 4% — — meinen Tractat von den A 
ung ra fen] tit. 5. im Hort Buͤrgel p3 






von diſen Herzen Burggraſen von Ki 
J— | agrafen von Kirchberg. 
" 9 — Me de af le ca oh 
auberep 91 h ; ? > / — — 
"in ku) | — Skeinach / an der Straß, Den ı, 
Wlon ſo Al. Kari St. Selnhauen Affe | 
|, on nenn 7. 
— 59 ——— n 8. auff Speyer, den 9. durch die 
3; DM "ri Re Sermersdeim /auf ID u. 
nl Rat Babey a a m. Mac ins Dorf 2 
168 Reinhardas y "An, 623, ein lofer gefihumem RnB Ist‘; alda 
ohanns I auge" M Mmm iij ———— 
»L+-I9306L[- 


J 


Ser-190er- 







Tr — — 










938 Teutſchen Raißbuchs Außzutz / 


zus „der —— — Jean 64% * 7 9 
ben /reichlich bega .Kepſer Carolus IV, 

den Mr aldie ; wie auch die zu Fulda / Kempien / 
Murbad/zu äbbten des Keyferlichen Throns IM 
Carhedrz , gemacht / und mit dem Fürften-Tirul u 
ret.Knichen de regio territor.jurec.1. 
meint / das der Nahm daher Eomme / dieweil Sie / 

offentlichen Neichstägen/ zu des Keyſers Güfkafke 
folln. Es iſt aber / aus der Abbrep Anno 1527 


eine Probſtep / nud diefelbe Anno 1546. von Phili 
— zu Speyer / und 9— 
olhie zu Weiſſenburg / auff zulaſſen Keyſers 8 
V,unddes Bapſts Pauli 111. dem Suft Spot 
verleibt worden. Wer den Catalogum be 
Abbten/ S. Beuedicten Ordens / alpie/dom Ar 
pioatı/bis auff Rudigerum ‚den 56, und a! 
und Erften Probſt / zu haben begeprr / der fiubet x 


beymP, Bucclino , in Germania facra, pattı 1,1% 


ai Bon obgemeleem Dorf Allſted gaaugt der 
















Hertzog den 10. Aprilis / Mitlage / ins | Die \l Kajfe 
DD. Wepdorfl/ Abends indie Ser | 
— von welcher Reichs Statt! ein Au Landgtaff Ludwigen zu 
Sandoogren daſelbſt / (darei / fo vil dem sn 3 I) Darmfayın. 
langt /die Reis Stätte Eolmar / Schll ir | mot 
ferfperg/ Ober &enpeimy Landau 1:Ropkein * ER Ay 
heim und Muͤnſter in S. Gregorien Thal 3 ara ua » 
erliher Mainung / auch Mülhaufen im e ulmper Raiſe hahe  %, Abradk Und ie 
uud wie Joh, Mich, Meing th. 19. de Civirat To indian umpelgart Ken Mari 
sial. wilſ die Start effenburgigchörie U ug “+ - — —* 
pographia Alſatiæ zu leſen. Es gehört fand $ Oreng/ Venedig Mu 
Mm 


a 





Ip.30.06n unterſchidliben Kaſen. 919 
Kae | an je] bermda det Infheumnenti Pacıe 
izlareo Gallieg ‚der Eronrangkreig, 
Et. Straßburga.m. von Dinnen vi der 
in dothrinam ı und fernent 
| und Piderland bis nad gi 
graiſt 5 Don dannen aus m Der Reihe ft. 
Neben, Dieander Sorgen nad Cie 
dritte gen Marpurg die niert NER an Ara) 
Kuauf Homburgdiefünfienad —XRV 
Rem Goha und die ſiehende durch Erſſunwide 
Weimar mie ſolde FürflicheRaife Hnd 
Übel Numth yon Ramtlau. des 
hems von Sad ſu Rai 
Mans nach Venedig He 
NP I Joppe 8* 
oc Wanmer | dom 26 


aber Met; | Nanıy 
Mandtreid /(Enarll 


U; UNd wide zum 
Ed auf den Renmene 


Spangenberg I in fein, 
| Cap. 335, befäriben Kan ref ch 





ft aber / An. 1461. 





518 Tatſhen Kai Tatſchen Raitniu ik Cap.3 30. Vonunteiſchlduchen Raifn. Kaiſen 919: 
tus, a0 Der euere Ja a vogtey / an jeho vermög des Infhrumenti Paciz- 
ben / tichhch hegahe ha Ka Con zlareo Gallice,der Eron Franckreich. 

den Abh ale sand an her St. Straßburg 4. m. von binnen ifder Herhog / 
Murbad gähhtn de ſycuee Macher Met; / Nancy in tothringen / und ferners im 
Carhedre, gemalt — * Engell. und — bis nach Eöln / 
N ir Hr 3 von dannen aus / su Ober Rode über 


ieben. Die ander Tagraife gien en / die 
kn — — — kei Dritte gen Marpurg /die * — —* 


auff Homburg/die —— Creutzberg /die 









/ u Ne 
— F Golda / und die fiebeude 





Weinmar : wie ſolche Fürftlihe Rai de 
| e Rai 

Kat ad, in — 

von e aber/ An. ı * 

ne *— ee —— nach V | 
reiht worden. Pela /Corfun / Candia Joppe / und 

he ©, Drei Dres * In Der ara Bi inmar / vom 26. Mr | 
het 9 En * * ei verbracht / Cyriacus 

einer Mangfeldi ronick 

ıP, Bocelino , in German * cap. 335. beſchriben haben ——— 


# 
—— Die VI. Raiſe 
Aa, Derrien Landgraff Ludwigen zu Heſ⸗ 
—* — * er fen / Darmflad/ x, | 
| 
2 Goimarı SP tdero Witweſtande / den N 
ehe —*— —8 Darmſtad aus Pen pi a 
* Be SU Moji An. 19. volbragt. Lind gieng fi 
— MRaiſe nacher ——————— adrid 
n —1— Dr in Hiſpanien / in die Inſel Malta / zuruep gen Neu 
4 ples / Rom / Floreuh — ——— &c. 
ni ‚li un A uij wie 











920 Teutſchen RaißbucheAußsug” / 
vie | ven Jandgrafen; Ehrngedädtuns 
en 2 angebenchte —* 
des D. loan, Kempfii fol, 107:leg. nd 
in der Continuation meines Teutſchen a; * 
397. angezogner Archontol, te 
aus des Herzen Chriſtian von Oſterhauſen u 
Maltefer Orden / zu cortigiren. 


De VII. Raife 


Sperren Georg Rudolphen / Herhogen 


zu Lignitz / und Brieg / An. 163. 


der 
O / aus Schleſien / nacher — 
Oder / deipʒig / Jena Coburg / Nam Fr 
(peg/DROod en SRsbrnE SEE "Sl 
Derona Mantua / Genua / Pifa —* * 
rentz / Bononſen / Meyland / Pavia durch —* 
en Bafel/Straßburg/von —— ak 
in SrancPreid / ferner ins Niderlaud / lb 
——⏑ 
ie Guͤlchiſche Lauder 
336 jew: Bremen ; von —* er « 
Meyntz Franckfurt ZBorms/ Speyer er ' 
und endlih / durchs a * | 
‚wider in Schle en 
Schrckfuß us,in der Schlefifcgen Chrouick lib.ue 
fol. 62. zu ſehen. 


Die VII. und Letzte Kalle 
Herren Graff Albrechts zu Linde 


ftein, 


ei. 








Im. Vonumaſcidlihen Rufen, dar 
KrERL. Kommen oder Inf —X 

SH. vund D, Hetdo den Rindaenm 
Ehelenten! gehörng Mirtans Ir 

Nelingen ı neh Em «m ven Kia 
he gdezen Nacıs, 

Si. Auradı Mittars, 

El. Ztrifalten. 6. m De ei Na. 
ſe von diem vor emmen Benedichner Sı * 
Dre Bechtedungdes Sẽnehelloido —— 
Athaugs und P, Bucelinum part —R 
01.97, 


Neyfern I Mitang, Aendorf,s m, bon 
Nachts, DAhtraq. 3.M, 
Si. vnd SH. Mindchem 3.M, 
em Ort feinen vorige Here Fonderlid ie 
- Fe Veundden beſagte unfere Et 
eDreibung, CHÖRE ickt dm Herꝛ 
fen in Bogen, Sm Merien 
Sd undD. Angaben, DM D. Boh 
et. Augfpurg, 2. Cumma. TOR EL ha 
M. ShmabM udn, 3. d. %nnin 
MOgÄPUR, 1. „mie y ” 
vu Auafpura hoch! 
“N Yu in! 
— Venedignrann,. 
geidne, Don Peneich, 7 
| 4 v —4* N I > 
begeben sie diedonde —8 — * 
dern Reifen zum AGebon 1J ung 
Infol. Ldrckt wode julefen, "RT 
as aher Obernanieg Su. 
belanatjfo don ſolchem dena * on 
ER Dom Lörpenfkein ı —5 
N 


| Uldere fee! 
EMDEN Cap.14 iR Yen Top 





ʒo TentfhenKafuhilkt Cap 
eo ievon neun ana don 
fol83.feg.ud de defabnangahlir Schl. und D. Hoddorff | den Mi —* 
8 ek Edelleuten gehörig üftkragen | den Mindingen 
ir Coninaronmintahelät  Nelingen  mapend Eflingen. 5; meil von Leyens 
397. ang Archonl den Fein gelegen) / Nachis. | ee 
anderen heine St. Auraqh / Mitass.. —— 
Maler Orden/jucorigm ), SI Zwifalten. 6. nr. von Nellingen / Nachts. &j, — 
he / von diſem vornemmen Benedietiner Cloſter /unfere 


Stter Beſchreibung des Schwabenlauds ar 
Di VI Anhangs / und P. Bucelinum om Endedes 


1 Gorg) udohha fol. 97. ee, 


Vrepfern / Mittags. -Mendorf, F m ponknifaf, F 
su igig/ und Drig/ A en / Nachts. D. AÄhtrach — m, von Zwifal⸗ 















a Sn - St.und Sch. Mündelkeim.z.m. Gikenonsi 
re (em Ort / feinen vorigen Herzen onen ne 608 
(ung Mind ee Leck und Freuudſperg / befagte unfere —— 


1 Beſchrebung. Gehört ieht dem Heun Ehnrfir,” 
Berne) MplanhPa] ſten in Baye m. dem Herꝛen Churfüre“ 


SAL mBDLnedbrs.1.m, Doing, > 
nd # St. Augfpurg. 2. Summa. 7.Zheile paben/darß 
fat MM. Schwab Mouchingen. 3; D. Zuningen. 2, Sf, 
——— —— ee a 
remen ; O0 rg doo wogedachter Der: 
pl Fk Ba den Weg / nach Venedigigeraiffider — SER 
1 —— ——— Don Venedig dat Er ſich nach Jeruſalem 
era Sa ra 
n . tı 
ıhus inder Sign y info buch merezulen. 7 : 
' | as aber obernantes Schloß Sämenfkein a 
ie vIll, —D2 belangt / ſo iſt von ſolchem / den alten ——— 
Br — 7— fen bon &ömwenftein | under erwehnten Topographia 
Graf | ue yie, und oben cap.ia. num. 4. gehandelt worden, 
Bel) 
AR eoom 







922 Teutſchen — Gbuche Aussug! * 
Sihe auch Trithemium, in rebusgeflis Friderici Vi-- 
ctotioſi, Ele&. Palar. und dafeldft Marquard. Freh 
rum,innnotisad pag.so.item Befoldumlib. ı. di 
 nomico-polit,9. p. 121. | 





Das x XXI ‚Sapitel, 


Von 26, unterſ⸗ chidlichen Raiſen. 
Derendiel, ift von Coppenhagen / aus 
Dennemarck / ins Sifland/und in die Mor 

ſcau / und wider zu ruck. 4 | 


& Iſe Raife hat Melchior Goldaftus, 


under deFitul Hodaporici Ruthenici,Jaco- 
bi,eines Daͤniſchen Edelmang / und Königs. 
Friderici II, in Dennemarck Potſchafters indie Re 
fcau An. 1608. zu Srauckfurt drucken; aber die Si 
ker darin unverbeffert ſtehen laſſen. 1 

Es bat aber difer Königliche Geſauter Jacobus | 
feinen Weg / von Coppenhagen / der Haubeſtatu in 
Dennemarck (von der ich / in meiner abſonderlichen De: J 

ſchreibung deſſelden Koͤnigreichs / wie auch indenMi- 

fcellaneis , und obencap. 18. gehandelt) in die Zukl 
Hornholm.z;.meilen genommen; deren aud/an 
den befagten Orten / gedacht wird / uud die mod difer 
Zeit dem König in Dennemarck gehörig ift. 

Bon binnen iſt Er feruers nach der Juſel Or | 
ſel / oder Oeſilia. 1 10, meilen geſchiſſet / fodamalsı 
nem Koͤnig / dem Hoͤchſternanten Friderico lI. gehört 
bat ; wie ich Davon in meiner Belchreibung m | 





"> 


Pr 






auf 
Bu 


—— — 


Re 





Ei deren a bang/ soeichäuffig gehandelt abe. Silke # 
feſten Liflaͤndiſchen Lande nur erlich wenig meilen/ 


n der Ooſt See 100. von Luͤbeck und ß0. von Copen⸗ 
dagen / ligen. Diſer Zeit iſt ſolche Juſel / fo 12. oder 


14. mellen in der Lange / und“ ‚in der Braite hat / der 


Tron Schweden] vermög des ln, 1 645 .aufgerichfen 
Vertrags / zuſtändig. 


Als um der Geſante in diſer Inſel aus geſtigen / 


ft Er / zu Lande / nad Arnsburg geraiſt / ſo die Haubt⸗ 


Statt / ſamt einem veſten Schloß / in ſelbiger Juſel iſt / 
die von Teutſchen Liflaͤndern betwohnet werden ſolle. 
Ferners auff Toels. 3. und Somenburg / ein ſtarckes 


Hauß oder Schloß in gedachter Juſel / 5. meilen ge 


raiſt. Bon binnen fuhr Er / über den Arm des 
Meers / Monſund, auffMongard , und von dannen 


wider über einen Arm / das groffe Monfund genant/ / 
u; 
Wiik. 2. meilen von der zu Ochiliagehörigen In⸗ 


fel Moen,oder Mona, gelegen. Esiftwiük, Vikia, 


oder Wichia ‚ein Theil von Efthland/oder Eithonia, _ 
welches Wiikiſche Landlein ı 2. meilenlang / und 10. 
brait iſt darinn die Schlöffer Loda / Wickel / Leal / und 

die Haubtſtat Habſel / etwau ein Biſchoff licher Sir / 


ſamt einem veſten Schloß / ligen. 

St. Pernon oder Parnau. 10.Meiln. Dile auch 
Schwediſche Start ligt in der flandiſchen Provink 
Odenpoa / am Meer. Als der gedachte Geſaute hie⸗ 
ber kam / war Sie in der Moſcowſter handen; die aber. 
die Schweden An. 16 17. ſamt Venda, oder Weu⸗ 
den / Iduen wider abgenonmen haben. 


©. Selinjoder Deliu. 15.raeılen/foaud u land i 
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Karkus/vorbep/undüber den See Halſefehtt / ge 
St. Dervt. 17. meilen. 










bis 






nig@ GultaviAdolphi aus Schrwedenjeinehoßt 
aldı 


monadt wider gerarben iſt. 
Don binnen kam der Geſandee zu demgrofe 
Ste Pebs Pelba, oder Beibas, darein 72. glüpkinrr 
nen : item / zum Klofter Ibdogk,, und ferneröjit 
Sf.Plefcow. 25. meilen. Anderehaben ner 
Einersfodifen Weg auch geraift/fagr nur von en 
len / das dife Moſcowitiſche Start/ von Derpt! r 
40. von der Statt Narva / gelegen. Manredirt 
von hinnen / in die Statt Mofcambeydiers6.T 
meilen. Slhe difer Start DBelepreibung/ in dm 
gedachten Anhang zu meiner Topographia Livoni#- 
Man komt aber/von binnen nad 25 ‚mel 
Ste Elmiafchoofsere, weicher 10. meilen lang‘ 
8. brait iſt: über den man /bie zu der 


St. Reugard, 10. meilen fahren kan DW jur 








gelegen / und noch Schmedifb if, Bon binnen 1 
beud den Schlöffern Helmet / Ruege / und Kartis/oht 








Dife Weyland gun 
Bicchoffliche /undim Eſthland gelegne Statt / don 
man nah Riga bey 3 6. meilen rediner / hat einpb 
lang den Moſcowitern / hernach den Polen gehon 
nen Sie Anno 160 1. die Schweden | difen aber N 
1603. die Polen wider abgenommen und behalten 
Zn, 1626. diſes Derbatum, oder Derpatum, it 
St wediſche Feldherr / Jacobus de la Gardie, wider Ad 
genonmen / und An. 1632. auff Berorduumg Ko 


ingeführt worden ; mit welcher es aherübel befkl 


fepn wird nach dem biefelbe/ noch der Zei / le ch N⸗ 
in Merben %n. Cu. ſchrete⸗ in Mofemfden 
idensals indiedife Srart/ An, 1656, im Zt 





la; 1, Vonumgerfchidlichen R.ifen X 
#5 auiotu Rechunng had J. —X Ya 
Reber wärm; der anf DO er obardaditen Ah 
el ibiönad Nenaard. ıı 2, Men. Sm 
kaner und Lundorp | ediom dorben nf 
Mrd. 36. und von Narva, 40, meilen di 
Köreibungditr Kenfifätn ir: auf Mil | 
Statt if Defaleichen in —XE —8 
uflanduleſen. TEE dne 
tod Yelikiapf Reuſſiſh garen oe Non 
wund N OVvoprodum Mapnumeman c * 
haben die Mocomier Seel knamgnn 
heym Cromerolib, 19, | run 
Inder ige Coſmica Cork — 
ON hiunen gier fern: 
| Stat Maofcau ei; x x — wre 
Meilen; bon der mdi 
fovon Ahr den Nadınm / ud nr; 
ht ,  andersieo af ib, € 
Colle&anez; ifemdy iu. re, 
aan det 'tellanea, und de 
PAUg daru An ö andet 
| — Na 
er indie N, 
—* ſhegeraten 


J ah .- 


ter, Polon, £.6 





KURS muſehs tauf 
at, Francof.y, 
AUUR gelanafe der | 


' g 
I eco gYerge 
elin | —W —R N 


EN mein defagre if vr. 
Theil $ | 


ZU Parnowin Be mn 


| Mon gefahren, 14. mel NS Yan 


& j n 
ft Sa Ars h ya ii 
t 








-r ar j x | I hie F 
ap: 3 1. Vonunt erſchidlichen Raifen. 924 
8 Auroris Rechnung nah 35. meilen’ bon Pleſcau / 
eher wären; der auch / von der obgedachten Inſel 
rel / dis nach Neugard. 1 12. meilen ſehen Neuge · 
wer / und Lundorp / rechnen / von Pleſcow gen Neu⸗ 
rd. 36. und von Narva. 40. meilen, Die Br 
jreibung diſer Reuſſiſchen / ietzt auch Moſcowitiſchen 
statt / iſt deßgleichen / in obberůhrtem Anhang zum 
fland zu leſen. Bird and Nangarden/ Novogo- _ 
dwelikianff Reuſſiſch / Lateiniſch aber Novogar- 
a,und Novogrodum Magnum genant An 1477. 
ben die Moſcowiter Sie erſtlich eingenommen wie 
ym Cromero lib. 29. rer, Polon. f. 631, leq. md 
‚der Archonrologia.Cofmica Gotftidi,ficher. un 
WVon binnen gieng die Maife fernerg nach der 
tatt Mofcau. 120. meilen; von der / und dem Sander 
von Ihr den Nahmen / auch den Groß⸗Fuͤrſten da⸗ 
bit / Ich anderswo geſchriben. Sihe au meine 
olle&anea ; item die Mifcellanea , und daſelbſt den 
inhang darzu. An. 1660: ſeyn in der Statt Moſcau/ 
irch unacht ſamkeit des Feuers / in ſechs tauſend Haͤu⸗ 
indie Aſche gerathen Relar. Francof.Vern.deAn. . 
I» P- 80. At 

Zuruck gelangte der Gefandte wider auf New y 
ud / Pleſcau Derpt / Ober Pael/ oder DcerPoleny 
lin / und Paruau: von mweldhen / und vilen andern 
reen/meine befagre Liſlandiſche Beldhreibung : item 
r ander Theil vom Königreich Polen ic und die ger 
* Mifcellanea,im Anbangicir. Lifland / Curland/ 
leſen NUR 

Zu Parnow ift Er zu Schiff gangen und auf 
on gefahren. 14. meilen = von dannen tiber auf die 
ernante Statt Arnsdnrg/in der Sufel ODeſel Euer 

un 


- 


ar 
og 


Po WW 
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— — — — 


und ferners zum M. Starter, 7. meilen überdom 
gerait; alda der Defelitche Meerhafen / und ein Lfd 
vom Rigiſchen Mier/Fundus senang/fo Ofaliam.pa 


Curland / ſcheidet. Sein / des Geſauten Smart] 
wird villeicht der Landtoflen Ewaluberoort ſeyn. 
Bar aber alda mit gefahr >. meilen ſich ͤberſchen lokal 
weiln Curland / auff diſer ſeiten / leiue porrus ‚Oder 


fen / bat; ſondern das Meer gang offen iſt / und a 
Schiffenden / nur die Curländiſche darauff bfklt 


Schiffleut zu Half kommen müfen. 


Nach der Liberfahre / iſt Er zu dande kommen 
auff Poren. 7.Erämwalen. 5. Hafenbor. 5. Grebin.$ 
KHeyligaurfo Er Hepligen Al nent. 4.meil. Zubltr 


tem Poſen / ſchreibe Er / ſeyen Sie/zu TBogen/uber en 
uͤberfrornen Fluß Windom gefahren ; und il 

en Hepligaurüber den Fluß Heyligan / ſo Curland / 
von Samaiten/oder Samogieia, fdeide/i gi 
den Zeitungen vom Jahr 16% 8. mird gemeldet /P 
Heyligau mur 3. meilen von Memmel lige 5 1 

er 

Er. und Veſtung Memmel / ChurBiam⸗ 
burg gehoͤrig / Er / durch Polaugen / ander IOnlot 
legen /und von danıen 18. mieil nach Königeberg 
Preuſſen / und ferners 22. oder 2,4. meilen 

hig / gelaugt iſt. Side cin mehrers oben ve 
Rolſen wie es Andere ber zeichnet / das 24. CAMUI 
Und von den Curlandiſch: Preuſſiſch: und PO N 
fen Ditenzund anderu Sachenn imfonderheiti# 
wehnute Liflland: und Curlaudiſche: item eune in 
liche Preuffifche Beſchreibuug / da bey *2 
Kupfer Figuren: item / was in den beſagten * 
neis,tit.Preuſſen; item in der Beſchr idung Piel (ol 





& Ken Danigna Rat 
ewelloſt darınn geirie/n 
Ab [ut / bon Goldafto — 


woͤtigiſt. Wileli Ns eriuuem 





up u. Von vnaſcholhen Reifen X 
a 
nino don denkelben / —8 * 


Bu TEE 


onaen ubechen 


MI cortigir fakır' 
Bf een Joan kn N 
ud zu Rautla ıc, Derzehung “ Kine 
gehzüuſtig muitgerheilt md en 
ments rinerarii fol 


laus heldaadem 
Baltici fhhreiber /} a Syn, Chronolon v 


dad im Jahr 
Aleheld a ET, 
deich a fen Den 


allen Br, | 
— 
das bern Ga Te 
6 &efange I. One —X 
— t 

gedachten Slatt Chr | sn bodet Sr 


durch al u Po 
Ufern, 


7. ferum Ins fi 





AP: 3 1.Von unterſchidlichen Raiſen. 927 


ben Jändern/und darunter von Sa 
18100 von denfelben / einkommen iſt. 





Mainz p. 


Was nun ferners deg gedachten Gefanten Kai, 


joon Dankiginad Stetin in Pommeren lanbelangty 


eweilofft darinn geirzet/ und foldies wie oben ange 
ut / vom Goldaſto, nicht corrigirt worden; fo hab ich 
rfürides Herzen Johann Wilhelm Neumeyers von 
id zu Ramsla ıc. Verzeichnus die Er mir felbften 


oßguͤuſtig mitgetheilt / in die continuation, beſag⸗ 


ameines Itinerarii,fol, 404.feq. gebracht / ſo auch n 
877. Raiſe des Heinen Kaigbüdleing /oder Fidi 

atis, zu finden / und daher diefelbe bieber zubringen 
moͤtig iſt. Willallein difes erinnern; weil Nico⸗ 
us Helduaderus,part.2. Sylv, Chrenolog.Circul; 
ltici ſchreibet / das im Fahr 1578, der Jacobus von 


* 


lefeld / auff Ulfelds holm / Erbhere / yon König Frie 


rich aus Dennemarck / indie Mußkow gefehickt woꝛ⸗ 


u / der den 9. May zu Schiff gangen / und gegen 


Zeihenachten wider kommen eye; ob nicht zuvermuh⸗ 
1 [dag der / obernante Geſante Jacobus von Ulefeld 
weſen ſeyn mag / fo dem Goldafto nicht aigentlich 
woſt gewweſt ſeyn mag / ſonſten Er/ auffer ziweifel / fig 
eſchlecht darzugefekt hätte, Kan auch ſeyn / das Er 
oldaſtus kein recht geſchribnes Exemplar bekommen/ 
8 hernach in der Drucerepnod mehrers / wie offt zu 
ſchehen pflegt verfalſcht worden, Aber / damit wir di⸗ 
Seſanten Raiſe zuend bringen) ſo hat Er / vonde 
achten Statt Stettin in Pormmeren) feinen Weg / 


rch Falckenwalde ( wieden Drf die KaikBefhrel 
ng nennet) auff | 


St. Uckermuͤnde. 7. ferner ing Dorf Bug⸗⸗ 


wiß, 








Eu 


— 


> 

















aD N 
mig.2.m. Und von dannen  dur.h die Pommern — — 
Statt Anklam / auff | mir —* te Re Cara — 
St. Demmin. 6. meilen aenommen. 59 2 A Ya 8 
Ferers it Er durch desn mama 
St. Roſtock geraiſt. 5. m. von Dean a an Mh "a4 
ogthum Mecklenburg area. Lind ſagt MER AL, ,,°. CHE TE danda ng 
8 eibung / dae / auff halben Weg ſich Pomnern ud — fe Ms 
Mechelburg / ſcheiden. | KR ——— “ 
St. Wißmar. 7.meilen / auch hoch im Medeken —* * wennde Ya ig 
giſchen; aberder Zeit der Cron Schweden gehörig — —A 
St. Segeberg | in Holftein. 11. meilen. KERN a, Sen Punohut Mar 
die Landeari / zwiſchen der Eld / und Hennemard!Nor —* einer, Kap Of 
talbingia genant/undin — 3 08 m —08 * 
marſen / und Wagerland / getheilet. 2 vvxelagtet RAB 
im Mittag / bey * Fluß der Bullen in NORA —— Id war ee 
fleuft die Elb / im Auffgang die Trabe und de Menfis ve Net Pontanus, do8 Adam it 
Seejoder Mare Balthicnm; und das ee denke. < ———e, de ia 
gegen Mitternacht / biß an die Epder/senenttone/ a De Rortalbin —ã ff afen 
Soltenane/der Belt genantzmi Johann Pet 5 ET rer * 
anfang feiner Holteinirhen Chronek derihs In — B mcinibeehn 
Pontanusfagt das difer Theil dee haco * uhr —* 008 man A 
bricz,gegen Mitter nacht / die Flüſſe *4— * a Ha — Hola 
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— — — — — — 



















wer ‚lot. An fh 
wenbaa /oder Livoldum ‚gu Glantzen habe IB; 
gel.a Werdenhagen patt. 3. de — (der kin ehflen; arran 
fol. 244. derlegten edition, fchreibet gar we 8 9 nd Ve —* 


bon dem beſagten Nord Albingen / auch ſeiuen 

ten 4. Theilen und ihren Graͤnhen. Georg‘ | hen Mer 
u = — „ “ i 7 4 

meldet / in 4. Theil feines Staͤtiduchs i N fer Dt Malen ang | 


das Cimbri ' LAT 
Hamburg das Cimbrica Cherfonelus,i |) md über? ah * 
Theil von? eutſchlaud / gegen —8B —R* * Klar: un * 
mit einem Nahmen begriffen habe Sa Karne 34 cuſörde ae, * dur; 
legenen Zufeln / die dänder Holſtein gBogri . u 
au 


| 


ME 








— nen ſeyen die Stätte 7 Wedel | Erempe Year 
iz 








Blückftatt :c. Obgedachter Pontanus ſchreidet / es 


se Stormarn zwiſchen den Waſſern Ehe Bil 






— 2 


le Stör / uny Schmale | und — 
da be; dariunen ſich je Famburg( wie dann au 

erdenpa —— * teferie 
edel / Elmehorn / Crempe / Seeho/und Bram | 
führe zum rn einen weiſſen Ehmanen / 
deffen Hals ein g 

m/ —* au SE rüten | mb 

n / und zum g ei en 
et all / und — 7 mi ala 






verwahret ſeye ober» 
DA ne Bag einen Dfato — x 9 
N ke Endlich Diebmarfenbetreffende / fo ok 


len Etliche / dag Fra nn ft 8. Meilen in der 
Länge / und 5. in der Braite gan yes aber |dascsin 
der Länge / an dem hoben IR eer ber / ben 28, tau⸗ 
fend Schritt Habe / und halb fo brait feye/ darinn 21. 
En mn 
mi von Mo on M 
rer d Cormart ; vom aha hs 
—* Sa Tan ra eb 
net ; und von Mitternacht die Eyder 
= :lige gar tief grifhen deu ofen ) kim 
gm a Di Tl u am Be foot Muͤhe 


Non ij we 
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gebracht worden it. Dann/nab Abderte a — Pond 3 


Pr tz aber ga vl Vie; u 

Appen een gonk arbamnıik, 

Aſen Pferd —* rd 
— ** DEN caweſie Pefekhlat; 
Beobeinanter Hei Auaderunhe; N Kerle f de 
sus, dem Örafen Adolzhellı, ton Aal 
Ahmein Alam SRROAEm dez. Rüge mit Ä * 





aignen Grafen / die O hmarſen / fo Ubbo Em 
lib. ꝛ. tet. Frificarum, Sri mode mel 
nemarck / ein teil Holſtein / und ein meildem 
ſchoff zu Bremen / gehuldet | md doch fürdie 
geſtritten haben. Un. 1322. 1. Salt 
12. Fürften/und ztoey taufend Andere / ja] tie 
mollen/der ganse Adel] gar —— Be Chris 
Bol rgeblben. Au. 1403. und auc on — ET Alam more —* 
eit + haben die Holſtemiſchen / re an hai Shih, har dig Nod 
aiſchen / allwegen haͤßlich ein gebůſt DEN. ne — 2 na Adzanghe 
lich An. 1559. Se/die Dirkntarlen — ia ** ei 


derico ‚ dem Andern in Dennemarck 34 
Adolphen / Hertzogen zu Holſtein / auch 
von Odeuburg / Antono und Johann, Dat 009 —W der4 
Sohn / in dreyen Sclachten übernahm, | —** he ENT. 
Sie dem König / und bepden Herhogen mas — * theu geſordiu boſa di, 
len / hab — Treu/und Hun Ma id | en after | 
Matth. Quade p. 408. fagtjverhei alle Graf en anne 
einem Re Acker Lands / einen Thaler/ und — * * I Huf id 4 
Br En Ihnen zugeben. uͤm mard hierauf? m ren fe Hal 
dglei gerheiet  alto dag der Theiljfe ae — Beruf 2) 5 












tag ligt/oder das Sud Barum nn 
nig; das dand aber/fo gegen Mitternacht | —* en ie — 
nam kan a fogr a * —— 
in worden / und diſer Zeit Hertog alkrdan * mad 
—F 


Shleftig / und Holſteiũ etc. diuderl Mein 
auffWottorffigehörig it. Es = JE * Be — 
md Fiſch / auch gure Waide / nud * * Holſtem joe . ZATEORN day Shin 
toietvol gegen dem Geſtade / und auff Moll Ddern „ar OT con * hr 
entweder einen nufruchtbaren —— J — 2** nn —JJX Mer 
Pfügen / oder Holg /antrifft: pa a —B en 














ea | _ ar Wnicien 


Töchter Außftener. Gibe aber mas ans der File Drelehen  Toninarn un nk a 
lichen Sunderburgiſchen Jini Apologia ‚mider re Adelohen zu GottorfiJaher rem 


Dancfiwehrt / in meinem Tractat / von den 
Reichs Craiſen / tit. 10. pag. 849. leqq. ei n 
iſt : daſelbſt auch / im vor hergehen den / non nen 


u demeten Lugemddet ihr VDein DM 
Khclm : item dos Cie im Ne an Dılkmarkı 
Python Sanfen gehon bat und die ET 


gen Hertzogen und dero zugehörigen, meirläuffiguit Inf Oder Gottorg | und Rrudeäurg 

2· zu leſen. Dabey noch difes zu meicken / das * heile ; die Gerechtilet ober A) Penn 
Limnzus, tom. $. de J. publ. pag. 406. nur Aa hat behalten / und die Pͤthden —* 
EC hriftian Aldrechten / den der Kerkog Friberid/l | süßer und amburg, Unnehel * 


Gottorft/ Yo 165 9. Ginberlaffen hat: SR) kn vealihenain ern 
Er / das hochgedachten Herzen Heren er —* 
etꝛen Bruders geiweſten Biſchofs zu über SA BEN OB de Zi og at Say 
2. Johann Auguftus An. 1647. 803. ar 


Sahfenland / am Blut & — * Ra) 


ine Veſtung na Gouorf gebörigs ink 


geboren worden; tele auc bie siberauiä | man et Ang Ya aut 
bingiſche —** genealogicz, und Garfrd Sg Be N Ga 


frid Megander / in feinem Hodhfürfklidtn 


Mdt 


ten Euftfpiegel / beftätrige. _Deigleuhen nun Er/ DRUM vonchocdahn Sl 

wie auch die gemelte Tübingifche Tapen) mb | gedera if der Kann a a onen &ı 
—3 — Alexandri, auf Cunderburg SM | auf VE Pine Qefan | 
der des Örafen Antonii zu Oldenburg 2 ödhern S. Ruchug Net 

zur Ehe gehabt / nur mir einem Nahmen nf burg/and in Aalen aber an Na 
Lind fleher in erwehnten cabulis, das Er keit hohnns Sälrfnic Pre tanken d 


be. 
Klier Maiuungen die / 10 von difem 


en Slammen gefriben and in der Zeirder hu! ir 
— gr feyen / fo mit dem ober Srephaniusfog 


were noch ein mehrers hiebep / sole UM? St Flenßburg / Im 
art 
Mögige Jarlayy, "..., Fa 


eh a ep han 
Tractat nicht in allen —— | — 55* ol, 105 kenn s 
laß es aber / dißmal / aus geſtellet ſeyn z um Xbeiner Hi lmehr Fänemınan 
lein/aus dem befagten Chyttæo, uoch dift®/ Dahl 7 die Dänen auh * als ** da 


1581. nad des Hertzog Hanfen / des —RXä —— 


Schleßwick / und Holſtein / Tode / in der 
lung / an den König in Dennemard — 


= 





100 gem 
MDR Völker, —* 


| 
| 
| 
ö 
| 













padergleden / Tonningen und Nendesburg an Mer, 

K09 Adolphen / zu Gottorff aber Tonderen | Strand« 
riefen /Femeren/Lugum oder behmCloſter /und Bor⸗ 
Eholm: item / das Sie den Theil an Diehmarfeny. 
Heron Hanſen gehört bat /und die-Zöl zu Sot 
bfl oder Sottorp / und Rendesburg /auch gieich ger. 


pink fheiler ; die Gerechtigkeit aber zu Hamburg ing 


e s ge⸗ 
ſamt hehalten / und die Pfruͤenden / in den Collegien 


ka Jr PR zu SübecE und Hamburg’ Limmehsinngsteifesuner 


keipen fi vergligen paben; Sipefeln 25. Sud) vom: 


Sach ſeuland / am Blat 694. dabep aber difeg 4 


„eine Veſtung mach Gottorff gehörig; wie daun 


urn Be mercken / das der Zeit obgemelte Statt Tonningen fo: —49 


diſes zu 

en / ſo 

ermnanter Hertzog Friderich daſelbſt geftorben * 
redann/das D. Chyttæus ein anders Tonniugen ver 
inde, | j m 
in Nun / von obgedachter Holſteiniſchen Statt Se 
gees iſt der Koͤnigliche Daͤniſche Geſandte geraiſt 
au . w N * 


er —— 
burg / auch in Molftein / aber an den Grautzen des Mer 
— tzogthums Schleßwick / gelegen. Wie ade he | 
St: Slenkburg / im arg | 
Schleßwick / fo auch NiderHolftein genand wird; 
item das Mittägige Jutland. Stephanus Johan. 
Stephanius fagt / iu ſeinen notis über den Saxonem: 
Grammaticum,fol, 105. das die /und 
KHolfteiner/oilmehr Danen / als Teuefe : da doch eben 
die Dänen auqh Teutſche / wie anders wo gemeldet wor⸗ 
denzund/aug Jutlaud die Eimbrer/und Auglen / Een 
ſche Voͤltker / perfommen ſepn: Welches ehren 
Nun ih vor 








1 de jure publico Imp. Rom, Germ, Ib. Le 7 


be ddge / on oem fin Tunis gie die Sehen im Rom. Reich / fo auff ⸗ verfförbn 

Cam sure) rail Rlder erben : Aber ur 
anf. Laden ra Schlezwick aigenehumlichen zu Dermema:ek ‚und fepe 
nem chend en Sinn Lymindelit ein Perfonalsschen : So endlich verglichen morden: 













/ Biber 20.milapa. Ba pie Dann auch Yin. 1580. zu SVttenfee in Tımen | of 

— 53255 enlihh auff dem Moarckt die 3. Kolfeinifdhe Fürffen 
uf ihn DT MD Dergogen zu Schleftvick / dem König Friderico 
* vun Ahead finde ha BA auff die weiſe / wie Sie befagter Ponranus fol. 23, 
— *X de Ciba beſchreidet wegen dijes Hertzoghume Silit) 

url a 70. Yahenehua MM der Süfel emmern / C dan /tpieoben gemelbr] 
Ir Stang ig mente Wolfkeinifche Sender Keyſerliche und DReiche schen (ey 
en Slate % gehuldet haben / fozüvor bey 140. Jahren unterlaff 
Chorogt, Danie deferip nÄNPT worden. Sihe von difer Danſchen Gereshtigke 
—* über Schleßwick /fo vildag Sehen anbelangr) * 


duade rüm, einen Schleßtvieker/parr. 2.SylveChro- 

nol. Circuli Baltici ,p. 208.236. 321. md fonften bin 
und wider: Der ingleichen: die ordenliche Succelsion 
der vorigen Hertzogen zu Shlegwig part. ı,c.18, ſe⸗ 


Sqhwed: Daniſchen Krieglindengridens Inktumen- 


eis, wegeu der Gottorffifchen dink| beraliche: ; 
davon feyn diefelbe| mieaud dieRelar cheu worden; 


m di 9 die Relanones ‚zulefen: 

—*R Aber die übrigen Hertogen der Sunderbur chen die 

mi Ski; a vo verbleiben dem König in Dennemarehigrer ie 

Sgumand Di halber / ſo Sie im er men Babe I mit Lehen⸗ 

2 Erf por prlihten noch feruer beyge han Relhias Nedel p; 

* — 3 87: 'eg. Ore bet alſo Schlefmier if eine Mareds 

arilis Dominik, 0. 144 ul grafſchafft geweſen vom Kepſer Henrico Aucu 

95*58 | wider die Dauen / aufgerichtet/ dabepein Bilkum: ar 

Yıron. Saxon, pı 14 Kit d Ron v uach 
4409 





Hleßwick ein Daniſchee/ aber Erblehen wäre als 
Kinder erbten : Aber die Dänen fagten 28 gehöre Ä 





bet. Bas aber / mad dem udchfku doppelim 


Te | er O5 NK 





939 _ Tenefchen Ratpbuche Aupıny 
—0— nach iſt es ein Herhogthum und Denmemäre In 
900100 ben worden: begreife n ich Die Stätte, Chlfmil 

EN der Sipe 1 dabep das Cifloß Boctorffac. ik 











die Inſulen / Alſen /darinnen die Statt Sunderh 
ningen /SBraumsbirtel / Elmes horn) und der I 











der fepen/underdag Merkogehum Schiefmick 
Der Strandfepe eine frudrbare Xu Jünder 


sen / in dem ihre Teiche ind zuriffen/und 
Arfer mit gefalgenem Waſſer überfdirenumt Au 
Käufer hin weg gerrieben/ undeine groffe Anzahl 


Eyderſtatt fep ea ſehr feönes md Frugeband ton 

welches ſchier einer Fufel gleiche / darinn fo-auit 

gemacht werden / das fie vilmalg den 

nichts bevor geben : Der Stapelbolm 

ein fruchtbares / und Korureiches Jand meh 
gehörig. Es habe unterſchidl che Seen alsdel 
cker See Barmer See / Bergenhofemer tt; wi 
Seen / durch kunſtreiche Müblwerder 
chen / mit Teihen/ und Dämmen —— dh 
dernachmals zubefäen/ficherliche Brabändtr/ 4 
chen Fahren / babem umnzerftepen dorſſen. F 
gen / befagtes Eyderſtaͤtt werde auch Bei 4 










Are Schwangen/ Anglen/ Epdorftätt (daby 2 


d. Bißhieher Nebel, Kits, 
ne De 


tedens Spiegel das Auglen/ und 
Friedens Spiege Ang Schmangen/ A lngt /fo Bat Kopf Orrode kg, 








See gelegen / tweldhe/ im Jahr nad) Chris eh 
I a alg ae MR afferflufde-Holkeinb | (le 
ſche Jänder betroffen / überaus groffen Cha en 








ſchen / und Viede / in difer Juſul jammel | 





__ 3.0 Säle. I 
ade ancharem Tre 


A Bid) Marl gran ; A 00 Tbenromurhn, 


Kt don den Mari ‚Mei We ehen X 


SHAB | nn burg’ Hadersleben / Nicopen Tonderen | Hauſt Asien Endied obheh tom Mari 
Ä Zuyem /Huffum) Aredftätt. Darzu gehören af Th ade —WBW 


w vo coemacnomme 


idt 
Mdene/den „3. Oectinen n | rei 
der Statt Eumderburg | auf Klang Arm & 
hoſchſt als die Shmweden ſog bean oben: 
die Statt Nordduraanf —E 
as dab obermante Bilanz n 
| 


angercht; wie Andreas A | 
ee 
DUGCH Marcos rebeiflen h; 
wol bernad folder Viſtu 
derlid | als Haraldus, —* a 





933 Teufen Rafirkel 


. 









CLap. 31. Von Schlefwicr. 939. 


nad it 08 Seren ml nd und die Juwohner am Meer / von dem gefalkenen 
* —— 0081 / Mari gertannt ; daher auch Theuromarha, | 
ber Ele Dh u Gerlälhe von den Marüıs ‚mie Theils wollen / ſi von 
bura/ ersehen) Sep is em tieſſen Erdreich / ſo ſaltzecht vom Meer iſt / de Nah⸗ 
Sul) Non) Ai, Smellen habe. Obsedachte Inſel Alſen / fo die Schne 
Be nk Aura ku vorhero eingenommen. | haben die wider Sie ven · 
Arie Shinke Ya uudeme / den 15. Decembris/Yn. 1658. wider! fame 
ni! ame 7 he ber Statt Sunderburg / auch folgends dem 


yy* 
| ueld0 
rond. Sjhcher Me bin desgleihen die Statt Nordb 







relbftjalsdie Schweden ſolches verlaffen/ erobert zwie 
urg auff diſcretio. 


in Sof me Ära Was das obernante Bılkum zn Do 
des Spiel dos nor! 68 langt / ſo hat Kepfer Otto der Erfie folge An. ee 


* eh folleder Erfte Bircioff Marcos geheiffen Babes mi, 
ander haroſen / uberans 


* Andyn 
mit € | 
ng eh 
dee / 0 
it peak 





irren la » 


rein / da J: 
vrgehen: 
are md Korameded 


6 habe ante 









j dafelbft aufgericht 3 wie Andreas Angelus , in fein % 

ö Holſteiniſchen Staͤtt⸗Chronick / cap. 4. berichtet, Es 
wol ſolches Biſtum feine Auf 5m 

ei —7 Haraldus ; König in — 


ni leßwigg aus ri dert / und verbrant/ und fol 


gendsjim Fahr 1064. die Wenden Sie gar zerflärer } 


Mr haben. Auguftinus Brubnius, in feinem libello (yno- 


ptico &c. Yu. 1608. gedruckt | tic,2. de Epifcopis 
air Germanig,p. 141.fegg. ſetzet zwar die letztere Bilhöff - 
ME albierinder Ordnung bißanffechtinieren Iv. König 
In Dennemaref, Es ifkaberAn.ı 64+.im SJeuner 
ans Holflein berichtet worden/das Schlehßwickn vılan 
Jabdren / keinen Bifoffmehr gehabt :das Stifft zwar 
boebe noch feine Domperzen und mwerden die @anpnien 
ki sen/vom König zu Denuemarck/ und dem Hertzoge vou 


Br Fyolfein (der auff dem bep difer feiner Starr gelsgnen) 


Schloß Gottonff / oder Sortorp) Hoff haͤlt) Ihren 


ee  Kavoriren verſchenckt. Sihe was / von XL diſes 
rt | BlobgdadierChytrzus —— 
Erd J 

















man 


940 Tentfehen Ratßbuchs Aussuty 





(hreibet ; deffen Reihe Aufehlag vor Jahren ak | 


Monat 5. zu Roß und ı 5. zu Fußrgermelensiehtuig 
mepr ; nach dem Hoſtein Yu, 5 87, den 22. Mal) 
die exemprion deffelben/ am Hochloͤbl. Kepſeil. Cam 
mergericht / erhal en hat, Ju dem lehten ode c 
ten Schwed: Dänifchen Friden iſt berſeden DB 


He tog von Holſtein Gottorſf / das Ampt SA d 
'g 


ſtadi / und das Dom Capitel albie im Schleßw 
behaiten folk, Auſſerhalb diet Srait ſepu nd 


Danewirch, oder dem gewaltigen Wal / derfenkd 


umd 
Anfang / zun Zeiten Kıpfer Carls det he m Aalburg (fonfem das Wandah 


König Gorfrieds in Dennemartk/ als die Or 
zwiſchen Sadh'en/und Deunemarch/gemage moi 
befonmeu haben / und de mach erlich makoerdefert OP 
den fepu dolle; weil die Dänen fi dardurd | VOL DEF 
Sach en Einfall/ verſichert maden ; ee 
von / beym Braunen / im obangezoguien Seil * 
Stat: Buchs / item beym obgedach en Pomane Tr 
$. ter. Danıc, p. 131. und in feiner Chotogt. Daue 
item deyin Olao W orm.lib.1. —— 
„55-58. & 59. und dem Stephano Johann At 
2 „in feinen nötis, zum zeheuden Buch des Sana 
CGtammatici Dan, hiß. fol. 199. legg- zulefen. 
sei if? der vilgedadhre Geſante / DON 
burg / au 
St, Hadersleben / an der Ooſt Ett gelegen, 7.0 


ken geraift / und hat ſolche Raiſe zu 
St. Coldingen / als gleich König Griderd * 
war;vollendet. Es ligt aber diſes C 


aurtn 


indem Nord Jutland / gegen der — J | 
er | 


chut alda ein Ziuz / der ander Statt 


man, 


a0 
kı t lm 
zaıgungen verhanden / von dem Dennewerd’/oM Ban Üihen Me) ml het 


1 on on aa, 
Ritouerlauft —XE— 


dat 


—Xn 
u diſen Nod. oder —X 
—— dem König in dawmen —8 
Dar zen Normecenerftue NUR ke kin 2 

tait gedacht morden | Kehren —— 
STUS Part. 1. C,1. das ea fi Koi — on 

MEN eG tm an 


emae Sphe / ddn Erfeimie 9 —X 


Ci at ; 


EB 


| Mpehnter Pontanusfa — 
ederzu / das o 
ar 
 Mpe;im — elerhand Sy, 
* — vi ah gi ; ' x 
em / und an en Son 
ur oreihlich al⸗ raten Cändern 
a 
ping, — rd * 
Deren Erg m Ark ar 
oltof rimfadr, N orte 


I... 
— 
MRS Dennemand, — Vſhung 


ut alit uout alle uut an “ 





Sfr — rait gedacht worden / ſchreibet obenerwehnter Heldur. 


a A » 













Cap. 31. Don 1 Jueland, d. 94 g 
” lotbatcan lauft/das Kor Fand vom Eier 
— u en Arne Sa 
\ 
Me wi u. Bon difem Nord: oder Mitternächtigen Su > 


zen — ſo dem Königin Denn arck alleın « 


gegen Norwegen erfkrecket und deffen —— 






lerus part. 1. c, 1. dag es ſich bep der 5 







——— *— | 
— fen gefährlichen Meers / wol bekan a ‚gi 
* Be ein enge Spike/oder Ecke ende 
532 me Ban te 19 
 anciit Ser au Aalburg (fonften das Wandaliife | 
ufag | ua ei ee 
| — ————— rd 
— Be nee eh = 
auch an Ofen erden im: aller 


ſevye; in den hölgernen überfläffig mı he 
und rider im dande vil Vögel gebe: mierol — 
dang in diſem/ und audern Daniſchen Landern nie 
mehr ſo reichlich / als — und 5 Haͤrings⸗ 
handel auders wohin gebracht worden Sie Stat, 
alba fe A Kong er ar] Ringen 
ping’ Holllebro / Lemwick / Arhuren/ Horfeng au 
derfen/ Ebeltoff [Srimftadt , Mariager oder 
Mariaker /Alburg oder Albo Benfyfeloder ven- - 
RE Bd Sagen, — 


Nyklobing —— burg / Ni⸗ 
deund Sche ———— des Könige 


I.Her⸗ * 





J 42 * 












942 Tentfchen Raißbuchs Auszug’ _ | p 3 2 1 Venen ER 
ru). Sum Simuerder ai 
II. ſe / amt a. ine ee 
Bee ‚Kempten: & &Di:e Sn 
Serren Jacob Wormfersreinesnd | ”owrc kun m tum) 
. enanı * inForel *1 
Adel / unterſchidliche Raiſen / in Jat — * " Em); 
1561. verbracht. " Ana:&. — N. A 5* * PR 


d: im; 
| Jeweil diefe Raifen ur Dr In Lage undee N —* uk 
| 1 als / von Straßburg auff 2 ade: * kernerg auf. Sr are 
—00006 Biſchofflich — SE 
Blodelsheim : D. SGroſſen 


mern al 









Rheinfelden : St. dauffenberg: — 
im Cieugöw: CI. Rhinau : St. Stock ; €, 
Markdorf: Bergereutte: O. ——— 
pren : Füeffen : Ehrenberzer Clans: some: Bert | 
ſtein: Parreuwieß: Peteuau ; Juſprugg | 
a ne ta | um 
ners nad Stege am AnımerSee ; Pop: 
St. Mindelheim e St. Leuttirch: Sr. Bong: ah » dag Ge, 
Neuen Kanensburg: St. — ——— * ge nic 
Ems: St. Selöfich :Schl. Vadug:D zuden Mei a Sf IM N tpe/ und 
ren/beym Rhein : M. Rorſchach: St: Sn: 1 wege Bing, rd. —8— dem Rhan 
Zell am Under See. Ci. Rhynow Ol. 3 p Kon fe 
( von welchen beeden ‚oben ) zum *3 ſi SE And don 
Alan: & * St. 
oa ra — nen ot: 9 
engingen 3 DR | m re Ar — 
————— —— 2 NM feiner Tod , nn | h ü 
fly: &t. Tüngen : Cl. Rhynau: St — Dr * — * ag fi — 







— 


— 
—3— 
— 


St. Coſtautze: St. und Schl. 
Schweitz: —* zuden Bauren: Sqhl 








X Cop 31. Uemmefsn en 943 
nenne ie — Tauchen :D. Simmerberg : &t, — ag in 
ran dem herzlichen Schloß Roten eufels dabepıK% 

II gegich: St. Rempren: St. Bils: St, nabrug 
NRouereit C fonften Kopereit,Noboreiemmd Ru, | 


nu $ in Tprol 
a a rt tr Erdlan 


* fu: Et.Cremona: Meyland: Com; æ 
An}. 13 Sage onbeizer Va | er dc x eu Ele 
ERS mr ng nn de 

en Hu rch/ 8: Vo 

ia Elöfterlein; ferners über den Ar, 
age Gruis/ Pfunde / dinch die finftere I J 
— Dials| D.4 ] 

26 ‚allein stivas vn ad Enke | 





I. Dom obernanten Cletgoͤw / oder Ps 338 
„ tobrico h dag 5* en zu ende des Sci r x 
‚Mm naldo im ande gelegen feye/ und * von 
Made der Start Schaffpaufen / neben dem Rhein yanıf 
— ———— am die FBura / gegen der Statt 
eu BAT 9 — eſſtrecke / ein ſchoͤn Geiand von Wein | 

— üchten etc. darein / und daraus / fein Waſſer 
en diſes € —* — pa 

















944 Teutfchen Raißbuchs Außzug / X 


— — — — — — 


fepn die He ꝛen Grafen von Sutz gleich wie Hab dm ra ea) 
von Kürfteuberg wegen Bar / Burger zu Zurid me 88 
P.M. Wehnerus, in obſet vat. ptacticis voc· xen Graf Tais 
burger / p.ım. #47. (dreibet +. melde Züricher auf ERmaringEn fon, nfag RN —— 
mag in difem Ctetadw/ zur Hersdhaflt Ealikom kamen San En Ye a 
ria/baben folk: Und wird die Statt und⸗ druͤdem undShwſen * Aka 
Ratuch / ode Nünfird/fo borhin Biſchoflich gen Gran, or, fen * 
hiſch gewe en / der Start Schaffhauftn zug rote, Carl | 
Sonften wird dag Kletrgön [die Grafſchaf Tan N Eulzic Anne dern — 
und Balm genant: wiewol das alte Sultiſche 9 Das ED DI ran Meter Dar, Er 
Balm /am Rhein under Schaffhaufen er A diſt don Sad ig 
naddem ſolches /zun Zeiten Kepſers Friderici 25 ” — en 
don Schaffhaufen verbrent haben: Re 2 Ref —— 
lıb- 5.6, 37. und Munfterum lib,s. c34 din NOEGEN / adie gu perl * a 
So it die Herrſchafft Tüngen seht ——2 — rip SPEDEEUSP I füge re Ri 
den: fiheden Tracta’ vonden 10.9. Eraiii ME on. 160, rk 

num. 33. P. 503. —9— 














iftoph.Beloldan Jodadr Seoram 0 
Es heeide Chriftoph BEN | Ada Sroram: un. 
Randhii DT I Feten Mheinarafmar TO Frauen Fr 
in Thef.pra&ico,voc-Raudhüner/ p.649 —— Felder; € | 
52 Grafen son Sultz / im —— | ar | Koöter 1, Hug Sue “ 
dag ein jeder Underthan / DT ar | Kann Bra t Koier ð 
in die Geme d zeger/jährlich ein Heuu 55 nd EI Äpal Ay rofl s 
genant rwirdjfeincm Aerzen/zur anzaigdei Karel era, 3. Sibylle * Chn 
fiafeitjerlege. — 26 — Marin, Quer mi 
Maen der Burger Ihme eczeugten Treu / Ra Caharinam era EROn 
Aare 47.008 Kıyferliche Hoffgericht an Int an Bader — 
Er / den 12. Bepſihern / zueinem dl; —* LIT —88 
Prætote Judicii , den Grafen von Sulz ans fu in. "08,7, M 
welches Amt Er / und die Nacpfönlinge TER TAT: 
Geſchlecht / biß daber | von — | \ 9. Matiam Annam 

ana baben. Sihe von jehig 5 YOusi ; Aller 5 

M gedachten Tractat von,den Craiſen man, * ſegen Budo) mm —8— 
nem Ort. Spemerus,im cab. progon FF | A / oli gig, oe 


In 
5 








| a PEN _94$ 

das Her: Graff Carl &udiig Eng) fo Ann. 643.00 

# florben / von feiner Semahlin / Ir Maria Eliſobe / 
“Here Graff Carls des jünger zu zollern / 
Sigmaringen / ſo A, 1806, abgeleibe | Tochter / be⸗ 
bmmen Herren Graff® ohann Ludwigen Fam ſeinen 
Bruͤdern /und Schweſſern D,P, Gabt. Bucelinun 

fin geneal.German, notitia, fol, 116 ſetzet der Henn 
Srafen Alvici , und Caroli Ladovici Erneſti von 
Sultz ec. Ahnen / deren Herz Yatter CarolusLudo., 
vicus, und die Tran Mutter Dorothea Cathating; 


' Brafin von Sayn / und Birgenflein, geweſen. 


ewell Zollern am der obgedadien Ham, 
ſchafft Tuͤngen auichzo das meiſte Bat / ſo kan ng 


\ 


umgeben/alhte zu verimelden / dag oberipe uter Philip; | 


Jacob, Spenerus prg.fagt/ Her Gr Eitel 
rich ſo An. 1604, geſtorben / hade gehabt 5 


Johann Georgen; und difer / von Frauen Frahcifea, 


Herren Aheingrafens Friderici, {pp 1608. abge, 
leibt Zocdter 1. Herꝛren Eitel Friderichen | deſſen Ge⸗ 
mahlin Frau Maria / eine Tochle Graff Heinriche 
von Berg. 2. Herrn Leopold Friderich Chriſtophen 
einen Domherren. 3. Sibyllara, Graff Ernſts voñ der 
Marck / 4. Annam Matiam, Sraff Egonis von Kür 
ſtenberg. 5. Cathatinam Utſalam, Kerzen Wilheim / 
Marggrafens zu Baden ec. 6, kranciſcam, Kerzen 
Jacob Hauuibals Grafen von Emg. 7. Mariam Res 
natam, S); Haugen Srafens on Koͤnigseck. 8, Ma- 


ximilianam, Mer Joan öriderichen/GSrafensTraufe 
fon/und 9. Mariam Annam, eines Grafen von Iſen· 


F 


burg Gemahline; deren aller Ahnen Her: P. Buceli- 
aus im befageen Buch tol. 1 10,feßets fon en aber im 
einer Tafel /folısg. &fegg. — de Ge⸗ 
oo u 


N 


ee 





N 


2* 








6 Teutſchen Raißbuchs Auß ʒug cgap zʒi. Von Shlefwid 
vor Zeiten Cimbrica Cherfonefus gebeifken hat / uh Ainrepublico Imp.Rom.Germ.ıb 
lietzt in das Mittaͤgige / und Mitternäctige | 0derdas A 0) mieder Zeit / de Htin mar; 
Suder: und NordFurlandgeıbeile wird; DARengam AI eErich ein Dänitärt ) oder Eh\4 
Ge dänge / von oem eufferften Worgebiirg xe Meers/fo die dehen im Rom. Reid / fo auf d 
Schagen genant wird / biß zu dem lub deetwen la Kutr erbten 3 Aber die Dünen (aa 
auf 5 3. Teutſche meilen ift ; da es aber am braitefil Nehtwick aigenthumhchen m Daran 
namlich nahend dem Sinu Lymico,oder Lunfiord In Perfonalsachen : So endid vera 
Alhurg / es uͤber zo. meilen hat. Wan MOD edamonch An. 1520. su Shen 
die Lange von Molftein gerhan wird / welche / von had auff den Marekt / de 3.Aal, 
gem gedachten Fluß / biß an die Bille und Elb / geam Im) Hthogen in Sälämid / dm 
Mittag und Abend / ſich erſtrecket /fo wird die dänge |, aufÜdie weiſe wie Siebefagttr Po 
des Jutlands / oder Cimbricz Cherloneli,baumit# | äreiet | ea is Seren 
niger / als von 70. Teutſcher meilen / und alfo in der | m der Iuſel Femern / (dann | 
&äuge Italien faft gleich fepn / wewol man font Pol | Halteinfae Sander Keyferlicheiund 
ſtein / vom Jutland / abſondern hut. J.J. Pontanus, | yhalder haben» fozupor dep 140. 
in Chorogr. Daniz defcripr. meldet [das das Mutds Barden, Side | von diier Hin 
gige Jutland / auſſer anderm / das Herkogtum Sälh über Schleßni fo yildag {eben ar 
wick / die Auglen / und Friſen /begseifle und/pon dm duaderum ‚einen Sälefmicerp 
Sumohnern/SuderZurhiagenaus werde. Das MM | vol, Circuli Baltic ‚P 208.236, 
gegıgim relber hätten die Holſteiniſche Füsften / VOM | mdmider ; Der iugleichem die or 
den Königen in Dennemarck / zu £chemempfangenauß | der vorigen Hettogen zu Sälepn 
genommen die Biſchoff liche Wuͤrde / welche ſete bgu | het. Was her , nad Mm 
Koͤnigreich Dennemarck gerveft fepe. Sihe Ihn aich CAM dinſhen Kr deu 
bin und wider / in tebus Danicis, von der Strahl in ‚team ve Gohorffhen sin 
zwiſchen Oennemarck / und Holſtein wegen des | davon (ern ie weauch die R 
dothums Schleßwick: item / in ſeinem 9. Buch / EP | Aberdi idia Netto der € 
KeptersSigismundi Diploma, darinn Er abe | verölbn den AN Dem 
ogthum Schleßwick / ſamt dem Dänifchen * halber, oS — 
90 Alſen / und der Jandichafft Friſcheiden ‚yute lichten NO Ferner Kenne 
rei, ucilis Dominii, An. — 387.1eq. Nhreiberalig: Say 
ſprochen / p.y71. fegg. Sihe au grau SO BEIDEfeN | bom Gen) 
gontin. Chron. Sax Ki p. 716. legg. uud Dinkel» wierde O Da / aufger * 



























——— — — — — — | — 


dor Zeiten Cimbrica Cberotelu d dejure publico Imp. R | 

mbrı {url dejure publico Imp. Rom, Germ.Jıb. 5.c, . Es 
— und Mitmil ME fpolten/ mit der Zeit / die Syolfteiner mar. — das 
Suder und Nord Julhg vnnde Soleßwick ein Daniſches aber Erblehen wäre] ale 
—— rbuer 
Cage genant mid hnin füih# Kinder erbten: Aber die Dänen fagten | cs gehöre 
anf 3. Tenefemeilen it; de deal Schleßwick aigenthumlichen zu Dermemarek] key 


mai nahen en SinuLyuinieihtf Yin Yerfonalsechen : So endlich verglichen worden: 
Albard / Füber zo.milote. Baum wiedann auch An. 1580. zu Otuen ſee in Sim * 
die audon Hein arrhauminıodnd Fenelich auff dem Marckt / die 3. Holfteinithe Gürften 
Wohen Soße DIL und Hertzogen zu Schleßwick / dem König Friderico 
ar nd NE 11, anıff die weiſe wie Sie befagter Pontanus fol. 723, 
yiger als von 0. Teafiher meiku/aA# and der Inſel Femern / Cdaun | wieoben gemeldt] di 
ge Jralen ff gld (pn | men RR KHolfteinufche Sänder Keyſerliche und Reichs sehen feyn 
kinvom Jurlaudyabfeoderu ti. JR gehuldet baben / fozuvor bey 140, Jahren u 
n Chorogr. Danie defript. m] j worden. Sihe } von diſer Daneben Gerechtigkeit 


A —— I in anbelangt] auch Hel- 
| {mike Auaderum ‚einen er/part.2.Sylvz Chro- 
al nl mol, Circuli Baltici ,p. 208.236. 521.00 Dufbea bin 
- velber hatten die Ka und wider: Der inaleichen die ordenliche Succelsion 

digen in Denuemare u (hemFE der vorigen Herhogen zu Schleßwig | part. 1. c-18.fte 
——— 9 Bas aber / nah dem nachſten doppelten 
| u Schmed; Dauiſchen Krieg / in den Frideus Infrumen- 


ige Juland arſer anderm das RP 


6 Deamemardgenci: FF) is eg der Bottorffichen Jini | vergli 
| —*0 er Gottor⸗ lichen worden 

en eh N 5 ‚davon ſeyn diefelbe | tie auch die Relaciones ‚aulefen: 
ſhen Drubem in: den ua Aberdie übrigen Hertzogen der Sunderburguſchen die 

Is „ Dinloma, A  niverbleiben dem Kouig in Dennemarch/igrer Güttet 
per Sigismun , * —5— halber / ſo Sie ar en en Dal [ mit Lehen⸗ 
chum Schleßw Ya Gr prlichten noch ferner beygeihan. Meldias Tcpel p, 
ul Alſen ‚und er —* | 387. feq. ſchreibet alſo Schleßwick ift eine Marebs 
;,&acilis Domioit, 9. 14 gafſchafft gemelen | vom Kepfer Henrico Aucupe, 
den | pri. 199. 5* wider die Dauen / aufgerichtet / dabey ein Biſtum: Dard 
in, Chron. Saxon, pı 71a | An v ua 


Br. 


J F 
N 





fie die Sehen im Rom. Reich / fo auff dx8 verfförbnen » 













958 Teutſchen Ralißbuchs Mu / 
nad iſt es ein Herhogthum / und Dennemãarckifc e⸗ 
ben mworden:begreiftinfich die Stätte) Schleßwick 
der Sipe I dabey dag Schloß Bortorffzc. Sin 
burg / Hadersleben onen Tonderen / Haufe ‘- 
Huſem /Huſſum) Aredftäet. Darzu re 
die Inſulen / Alſen / darinnen die Statt Sunder 
Arsieı Schwantzen Anglen/ Epdorfkätt ( dabey T 
ningen Braunsbuͤttel / Elmes horn) und der Sion 
ſtrand. Biß hieher Nehel. Her: Johann Diift 
ſo in Holſtein wohnet / ſchreidet in feinen —— * 
Friedens Spiegel / das Anglen / und 
der ſeyen / under das Hertzogthum Schleßwick —— 
Der Strand ſeye eine fruchtbare Inſel in der 
See gelegen / welche / im Jahr nach 
— als ie en Aber —— 
nder betroffen / überaus gr 
ffen/ und vertvüftet] ihre 
berfehrwenumet / 















ten / in dem ihre Teiche ſind zu ri 
Icker mit geſaltzenem Waſſer u 
Haͤuſer hinweg getrieben) uudeine groſſe Anzahl a 
ſchen / und Viede / un diſer Zufuljämmerlip 
Eyderſtatt ſey e fehr ſchoͤnes umnd Fruditbares Land] 
weiches ſchier einer Juſel gleiche dariun fo gute 
gemacht werden / das fie vilmals den — 
nichts bevor geben : Der Stapelholm fey | 
ein fruchtbares / und Korureiches Land /zu 
gehörig. Es habe unterſchidliche — als den Me: 
eier Ser | Barmer See Bergenhofemer Ser ; melde 
Seen / durch kunſtreiche Muͤhlwercke  trucken zu ma 
chen / mit Teichen/ und Dimmen /zuverwahren 7 Sie 
hernachmals zubefäen/fiherlihe Brabander 7 füreilb * 
chen Fahren / haben unzerftepen dörffen. 2ludere fa 
gen | befagtes Ryderſtaͤtt werde auch Hein In 
"m * 























* 


id und die Inwohner am Meer / von dem geſaltzenen 
denn / Mat ſi genannt; daher auch Theutomar ſia, 
cht von den Maris ‚tie Theils wollen / fondern von 
m fieffen Erdreich] (0 falgecht vom Meer iſt / den Nah⸗ 
mei habe. Obgedachte Sufel Alſen / fo die Schwe⸗ 
vorberoeingenommen / haben die wider Sie vers 
Pundene/den „3. Decembris An. 1658. wider I famt 
der Statt Sunderburg / auch folgends dem Schloß 







desgleichen die Statt Nordburg/auff difcretion. 


Was das obernante Bılkum zu Schlehwick an· | 


langt / fo hat Keyfer Otto der Erftefoldes An. 946, 


Dafelbft aufgericht 3 wie Andreas Angelus ‚in feiner 


doſelbſt als die Schweden ſolches verlaffe/erobertz mie 


A _ Tap.ı. Von Schleßwick 939. 


Holfteinifhen Stätt-Ehromickicap. 4.berichtet. E6 


ſolle der Erfte Biſchoff Marcus geheiffen haben; wie⸗ 
wol hernach ſolches Biſtum feine Anſtoͤß gehabt ; fon- 
berlich als Haraldus Koͤnig in Norwegen / die Start 
Schleßwigg ausgebl 

gends / in Fahr 1064. die Wenden Sie garzerflöret 
baben.Auguftinus Brubnius, in feinem libello (yno- 
ptico &c. Yu. 1608. gedruckt tic,z. de Epilcopis 
Germanis,p. 141. feggq. feßefztoar die letztere Biſchoͤff 


alhie / i der Ordnung/bißauff Chriktianum IV. König 


in Oennemarck. Es iſt aber An. 1 645. im Jeuner / 
ans Holſtein berichtet worden / das Schießwick/in vilen 
Jahren / keinen Biſchoff mehr gehabt :das Stifft zwar 
babe noch feine Domherren / und werden die Tanonica 
ten / vom König zu Deuuemarck / und dem Hertzoge vou 
Holſtein ( der auff dem bey diſer feiner Starr gelegneu/ 
Sdloß Gottonf / oder Gortorp/ Hoff halt) Ihren 
Fovoriten verſchenckt. Sihe was / von Äbgaug diſcs 
Bliſtums / obgedachter Chyttæus libr 9.$axon,p.490. 

| ſchrei⸗ 


ndert / und verbraut / undfok. 


1 





940 _Tentfäen Raipbuche Aussag/ ZZ. 
ſchreibet; deffen Reihe Aufhlag / vor Fahren! alt 





Mo nat 5. zu Roß und ı5.zu Fußrgervelenzchtmidi® | 
mehr; nach dem Holſtein Au. ix 87. den 22. Miul, 





| _ 31, Don Flo Yarkant, 








ber a RO N an 


A der dem oddeſchedan Syrtanitum ©; 
url: 


Don difem Rord: od Mihmig 


die exemprion deffelbein, am Hodlöbl, Kepferl, Sam Ib Fodem Königin Pranmant ke. 


mer gericht / erhalten hat, Ju dem Iehten obeime 
ten Schwer: ——— ar hie | DEM 
He tog von Holſtein / Gottorff / das Ampt SA 
ſtadi / und das Dom Capitel albie /zu Schlehwig heh 


zatgungen verhanden / von dem Dennewerck 
Danewirck / oder dem gewaltigen Wal / der eintt 
Anfang / zun Zeiten Kepfer Carls des Göroffen und 
König Gorfrieds in Deunemarch / als die Gräukn 
zwiſchen Sach en/und Deunemarck / gemacht monde) 
befonumen haben / nud hernach erlih mal mon 
deu fepu folle ; weiln die Dänen ſich dardurd | 908 der 
Sach en Einfall/ verſichert machen wolien wider 
von / beym Braunen / im obangezoguen Teil feine 
StätsBuhs/ item beym obsebadıen Pontanalibs 
$.rer, Danıc. p. 131. undüi feiner Choroge.Danlt) 
item beyin Olao W orm.lib.r. Danicor.Monume® 
p-55- 58. & 59. unddem Stephano Johannis Srepha 
nio ‚in feinen nötis, zum zehendel Bud 
Giammacıcı Dan, hiſt. fol. 199. legg. zulefen. | 
er iſt der vilgedachte Gelante) von 
burg / au 
— ——— Hofe gelegen. 7.10 
geraiſt / uud hat ſolche Raiſez _. 
St. Soldier als gleich König Srier BI 
wor vollendet. Es ligt aber diſes Koldingen 
indem Lord Jutland /gegen der Juld nen nd 


thuraldaeın Flůg / der an der Statt‘ aurtun Mi | 


gegen Nortmecen erfetet und Mn 


hit gedacht worden | Kdhreibe obenerme 
derus part. 1. c.1. dag eg ip & 
bebalten ſolle. Auſſerhalb diier Statt /Nepn nad air * 

halten ſolle. Auſſerhalb di —* bagahrlichen Meert mel dam 


wenge Spihe / dder Etke eudi 


SäfirutnmzmEnn 


M Yet 
We 
Bd wellauſfiget Bſium ale in due 


mMalburg ( fonfen das Bandalit 
enfer gettant ) und dad zu Bibure 


‚mehuter Pontanusfagtdarın/d 
Reiter (ale Sad aid * 


auch an Ohſn Puden und aller 


Repe;im den hölkernen Überflüfig mı 


und wider im Jande pil 
i 1 Dad ae 
fang an diſem / und ander, 36 


Behr foreichlich/ols do dan m 
el andersmohin gebracht * 
ae Re in dn 
—— Artur 
K fen / Ebelloſſ Glimſadt/ 

araler / Aburg Oder Aldord,c 
Shy Hennged⸗ con 
bing ODER Nicoptng ige 
and Schebe. S. meine Def 
Deunemard, 


| 


7 


Cap. 31. Von ErordJueland. 941 
rk ran vom Suder Jufe 
Bi dem obbeſchribnen Hertzogthum Schleßwig / 

en. | = ES 
- Bon difem Nord: oder Mitternächtigen Aut 





and / ſo dem König in an alleın gehörig / und 


ich gegen Norwegen erftrecfet / und deſſen bicoben'albe, 
ait gedacht worden / ſchreibet obenerwehnter Heldua- 
lerus part. 1. c,ı. das es fi bey der Statt Scaga / 


delche den Schiff euten wegen der Sy ten/ und des bh 


en gefaͤhr lichen Meers / mol bekant feye / ge fam in 
in enge Spigevoder Ecke ende. Werde ind. arofle/ 
ınd weitläuffige Biſtum / als indas zu Ripg/ Arhu⸗ 
mu alburg (Toni das 2Bandalifeioher@nrah 

a Jund daszu —— 
wehnter Pontanusfagedarzu/ das Nom̃ Fulland 






et 


eye; in den bölgernen überflüffig twılde Tsier/ani bin 
md wider ins Sande vil Wögel gebe: miermolder Site 


ch an Ochſen Pferden /und Bee Fiſchen / rei 


ang in diſem / und audern Daͤniſchen Landern niche Y 


nebr foreihlich/als vor Zeiten/ und auch der Haͤrings⸗ 


peiter / ass Suder Zutland/ficierfkrecke Ne Pi 


yandel anders wohin gebracht worden feye. Die State 


e alda ſeyn Ripe Coldingen ¶ Weel / Ward Ringcor 
ing / Holſtebro / Lemwick/ Arhuſen / Horſenns Hau 
erſen / Ebeltoff Grimſtadt / 2% /Mariager oder 


Mariaker / Alburg oder Albor Benfofeloder Ven- - 


je la, Sehy / Hiering / Schaga oder Scagen/ Thyſllaͤde / 
Npkiobing oder Nicoping/Biburg oder Wibung /Ni⸗ 


und Scene. S, meine Beſchtechung des König. 


eichs Dennemarck. — = 
"U, Her 


















23 


942 Tentfchen Raißbuchs Auszug / p ;1. Vonuntefdidlihen Kr 
J„0006 Fersen: D. Sinmerderg: St, Immer 
INFOR Val II > Alan dem herslihen Sheh near 
‘MH ai Hall au u ıt . en 
I Herzen Jacob Wormſers /eines v¶ Ned Ckla dene 

Adel / unterſchidliche a N —— * 

1561. verbracht. A — 

ui 0; ya * * 

eweil dieſe Raiſen wunderlich herum 13. Sagen Jumdeiner Nact idud 

Ar Straßburg —— und ferners uf Ct. ur |und y 

Biſchofflich 36 Säle ; De | EÄL. Wadag ı meter nah Fehr 

Blodelsheim : D. Groffen Kemp : &t. Watel E |Kunen zum Slechen Elöferlen; fer 

Möeinfelden : St. Jauffenberg: —— Kerg gem Grut Pfunds dur 

im Elettgöw : El. Rhinau : St. Stodad S \mdvüber die Malfer Heid gen R 

Markdorf: Bergereutte:H. Sum Kae | Et, Meran | St. Trient /und X 

pten : Küefken · Ehrenberger Klang: gormps: Berzet> | dl enas wenige | don folgen 

ffein : Porzenmwieß: Petenau: Zufprugg. Vombir \ndden/und 

nen / nach München tu Bayern auf die gapundt: 


ners nach Stege am AmmerSe; St. s i I. Domobernanen 

Sr. Mündelheime St. Leutlirch: St. Bangm: pr » das folde Gegend zu 
Neuen Kavensburg: St. Lindau: M. Fuehach⸗ vr Am Lande Shtrabegelu 
Ems: St. Selofirh : Schi Badus :D- udn Da 6 Scaſann/ neben 
reu/bepm Nhein : Mt, Rorſchaq e Des Hindi ande; 
Zell am Under Sec. El. Rhynow: SH. zung, Nat erfrehe / ein Kin 
(von weichen beeden oben I zum KDimmelreid | F RATEN 
Steg Nider hinab : St. Srepbura : ——— ES hat diſee Cletsöm 
Altenen: — —— 5. . SEObL; umNer denen Jap 
St. Lohre: St. Kentingen: D. —— = 8 den Abſtemn 
Landskirch auffın Schwargiwald ; Riderum N er Folter 7 andi Or 


fley : St. Tüngen : El. Rhynau: St. Sido: | MEN | di hernach ſolche f 
St. Coſtantze: St. und Schl. Ryuet —F Kae ! 0 een anf * 
Schweiß; O. zuden Bauren: Sal DM, | Een, Und mg 


| 


SE Sr 


Esp: 1. Vonunterſchidlichen Raiſen. 943 
gens:D. Simmerderg : St. Imme ſtec im Ab 

w / ſamt dem herzlichen Schloß Rotenfels dabey Ru 
igseckiſch: St. Kempten: St. BilsSt. Insbrugg 
Rouereit (ſonſten Rovereit / Roboreit und Roſe 
eit / genaut / noch in Tyrol an der Etſch gelegen ) D. 
Dulzeten: D. Urſeliugen: D. Villa franca: St. Man 
1a: St. Cremona; Meyland: Com; Bondaunen 
a 13. Tagen /undeiner Nacht [über den See gen Eli 
eſund fernerg auff St. Eur | und zu dem — BR... 
Schl. Badutz / weiter nah Feldkirch Pludeng: —* } 
innen zum Stecken Elöfterleinz ferners über den Ar⸗ 
eberg / gen Gruis / Pfunds / durch die finffere Müb] 
md/über die Malfer Heid / gen M. Mals | D. Leſth 
St. Meran St. Trient /und Venedig: Ws willih 
‚Hein etwas wenigs / von folgenden Saden / alhie 


nelden / und 


1. Vom obernanten Cletgoͤw / oder Pago La- 
obrico , dag ſolche Gegend zu ende des Schwartz 
valds im Sande Schwaben / gelegen feye/ und ſich von | 
er Start Schaffhauſen / neben dem Rhein / auff 4. 
Meil wegs hinab / biß an die Wuta / gegen der Start 
Waldshut / erſtrecke / ein ſchͤn Gelaͤnd von Wein/ 
Korn / Frͤchten etc. darein und daraus / kein Waſſer 
Jieſſe. Es har diſes Clettgoͤw vorhin aigne Land 
zrafen gehabt; unter denen Landgraff Sohann gewe⸗ 
en / nad deſſen Abfterben / die Landgtafſchafft/ 
nit feiner Tochter 7 an die Grafen yon Sultz kom ⸗ 
nen / die hernach ſolche / ſamt dem Schloß Küf 
enberg / fo etwan auch eine dandgrafihafft gem 
en / befeflen, Und / wegen diſer ——— 


944 Teutſchen Raißbuchs Außzug _ 
ſeyn die Herren Brafen von Sultz / gleich wie auch de 
von Fuͤrſteuberg wegen Barꝛ Burger zu Zürich 
P.M. Wehncrus, in ohſetvat. ptacticis, voc. 
burger / pm. 747. ſchreibet: melde Züricher 
was in diſem Cletgõw / zur Herrſchafſt Eglißow 
rig/baben ſollen: Und wird die Statt nud Her 
RNakuch / ode Nuͤnkirch / ſo borhin Biſchoſſſich 
hziſch gewe en der. Statt Schaffhauſen zugefhriben. 
en wird das * — get 
und Balm genant: wiewol das alte Sulgi 
Balın / am Rhein under Shhaff hauſen zerftörflige/ 
nachdem foldes / zun Zeiten Keyſers Friderici IV. die 
von Schaffhaufen verbrenf haben: SiheStumphum 
lb. 5..c, 37. Und Munfterum lib,5. c.84. fol. 760. 
So iſt die Herrſchafft Tüngen iekt auch in andern-an- 
den: fiheden Tracfa’ vonden 10.8. Eraifen’ ri. 7, 
num. 33.p:503. Es ſchreibet Chriftoph.Befoldus, 
in Thef.pra&ico,voc-Naudhüner/p.&40.das /bm 
den Grafen don Sultz / im Kleitt göw /der Brauch ip/ 
dag ein jeder Uuderthan / ſo ein aiaen Rauch Hat] mad 
in die Geme ndgehet / jaht lich ein Heun ſo Ranchbem 
genant rwird/feinein Herren / zur anzaigder rivi 
figkeit etlege. Als Keyſet Conradusill. zu Roine 
wegen der Burger Ihme eczeugten Treu Au 740. 
oder 47. das Keyſerliche Hoffgericht angeordiiet/fohe 
Er / den 12. Bepfigern / zureinem Prefidenten/odtt 
Prætote Judicii, den Grafen von Sul voraetelt 
welches Amt Er / und die Nachkoͤmlinge u 
Geſchlecht / big daher | von den Keyfern / zu dehenem: 
pfangen haben. Sihe von jekigen Herzen Graku] 
den gedachten Tractat von den Craifen / am amarzos 
nem rt. Spemerus,intab, progonol, fagf p.38. 
das 


























BE 


— — Ta 
Cap. 31. Vom Cletgoͤw. 946 
das Her: Graff Carl kudwig Ernſt / ſo Au. 1642. ge⸗ 
ſterden / von feiner Gemahlin / Fr. Maria Elifaberh / 
Herzen Graff Carls des juͤngern zu Hohenzollerũ / 
Sigmaringen / ſo Um 1606. abgeleibt I Tochter / be⸗ 
kommen Herzen Graff Johann Ludwigen / ſamt ſeinen 
Brüdernjund Schweſtern. D. P. Gabr. Bucelinus, 
in geneal. Getcnan. notitia, fol. 116, ſetzet der Herzen: 
Braten Alvici , und Caroli Ludovici Ernefli , po 
Sultz ec. Ahnen / deren Herr Vatter Carolus Ludo⸗ 
vicus, und die Frau Mutter Dorothea Cathatina, 
Graͤfin von Sayn / und Witgenſtein / geweſen. 
Diewell Zollern an der obgedachten Ham ⸗ 
ſchafft Tuͤngen anietzo das meiſte hat / ſo Fan ich nicht 
umgehen / alhte zu vermelden / das oberwehnter Philips 
Jacob, Spenerus p.iux.ſagt / Her: Graf Eitel Fride⸗ 
rich / ſo An. 1604. geſtorben / habe gehabt H. Fürſt 
Johann Georgen; und difer /von Frauen Franciſca, 
Herren Rheingrafens Friderici, fon, 1608.abge⸗ 
leibt / Tochter 1. Herzen Eitel Friderichen / deſſen Ge⸗ 
mahlin Frau Maria | eine Tochter Graff Heinrichs 
von Berg. 2. Herrn deopold Friderich Chriſtophen / 
einen Domherren. 3. Sibyllam, Graff Erũſts voñ der 
Marck / 4. Annam Martiam, Graff Egonis von Fürs 
ſtenberg. 5. Cathatinam Urſulam, Herren Wilhelm / 
Marggrafens zu Baden ce. 6. Franciſcam, Herzen 
Jacob Hannibals Grafeu von Ems. 7. Mariam Re» 
natam, H. Haugen Grafens von Königserf. 8. Ma- 
ximilianam, Herrn Joan Friderichen Grafens Traut⸗ 
ſon / und 9, Mariam Annam, eines Grafen von Iſen⸗ 
burg Gemahline; deren aller Ahnen Mer: P. Buceli- 
aus im beſagten Buch fol. 110.ſetzet · ſonſten aber in 
einer Tafel / tol. y5. de leqq. diſes hochauſehenliche Ger 
T 5 

















946 Teutſchen Raißbuchs Außzug / * 
ſchlecht und damit auch die Herzen Burggrafen zu ' 
Nürnberg / und die Herzen Marggrafen zu Braude 
burg / ſo aus dem Zollerifchen Haufe eutfpr ungen/vom 
Ethicone,öder Attico I. Herkogen im Elfaß/und Ak 
mannien /berführet/ aus deſſen Nachkommen Heubar 
dus, Fuͤrſt in Alenmien / Graf zu Altorf/und Rus 

‚ venfpurg / geweſen / der mic feiner Gemahlin / Sram 
Irmeutrud / der Keyferin Hildegard Schwefter / umter 
andern Kindern / erzeugt Thafsilonum „ Grafen zu 
Hachingen / von dem Schloß / fo ſein Ur Ahuhere von 

der Mutter / der Hertzog Hachingus, erbaut hat / alfa 
genant: deſſen Sohn Danco , Graf zu Zollern/und 

Dach ingen geweſen / von welchem diefolgende Grafen’ 
als Rudolphus,fein Sohn /deffen Sohn Ocho „ def 
fen Sohn Welfgangus , fo Anno gFB.gelebridifed 
Sohn Fridericus II. deffen Sohn Fridericus IH. di j 
ſes Sohn Burcardus, fo An. 1061.umgebradtuon 
den / deſſen Sohn Fridericus IV. zugenannf Maure; 
difed Sohn Rudolphus II. fo An. 1153. gelebr;deh 
fen Sohn Fridericus VI. diſes Sohn Eirel Frideri- 
cus1. alle Grafen zu Zollern /berfommenfepn. Lind | 

| 









hat diſer Letzte foums Fahr 1252. geledt / mit dee 
Keyſers Rudolphi I, Schweſter / Frauen Martha⸗ 
Graͤfin zu Habſpurg / erzeugt 1. Eitel Fridericum il 
den erſten Burggrafen zu Nuͤrenberg / aus difem Ge 
ſchlecht / von deme fo An. 1290. geftorben/folgendedie 
Burggrafen / und endlich die Herren Marggrafen/und 
Ehurfürften zu SBrandeburg / mie gefagt / und oben 
gap. 4. eingebracht worden / berfommmen fepn. 2. Fri» 

‚ dericum VIl. Grafen zu Zollern. 3. Rudolphum, 
4. Ottiliam , Graff Alwiks von Sulg Gemahlin. 

Beſagter Fridericus VII bat verlaſſen Eitel Erde 


— — 


u, 


E 


# Cap: 51. Von ʒollern 947 
/ rien den Dritten / Grafen zu Zollern,/unddifer/vom 
feiner Gemahlin Margareha/ Grafin zu ZBürttem« 
‚berg / Fridericum V III, und difer Fridericum IX. 


* 


FR Gemaplin Grau Adelheid / eine Gräfin von Kür 





Fenberg gervefen/von welchen die folgende Herzen Gras 


fen ‚und Fuͤrſten bon Zollern / oder Hohen⸗Zollern / 
derkommen ſeyn / bis auff diſe Zeit; wie bey Idme dem 
‚P- Bacelino ‚dafelbften weiter zu leſen; der ad) im 
Beſchluß / ſagt / das Ihme nicht unwiſſeud feye/dasoik. 
das Zolleriſche Geſchlecht / von den ColumniisRoma- 


‚nis, (in maſſen au / in diſem unſern Buch / oben * | 


4. 0. 2. vom Cerditis, geſchehen ) berzuführen 

unterſtanden; das Sie aber darinn geirzet / und ihre. 
Unmiffenheit anden Tag geben / das hab Ihnen der 
gelehrte Brombachius ertwiſen / welcher gar laruc 


Herkommens ſeyen. Zwar ei die befagte Colum⸗ 
nefer Teutſchen Urſprungs ſeyn ſollen / und ſich ſelb⸗ 
ſten deſſen beruͤhmen. Und dann meldet obernanter 
Ser: Spenerus, pag. 73. das Herꝛ Carl | der Juͤn⸗ 
ser Yo An, 1006. abgeleibt | aebabt babe Joannem , 
— von Hohenzollern / zu Sigmaringen / wel⸗ 

er / von Frauen Johanna / Graff Eitel Inderich⸗ 
zu Holleuzollern / de Anno ı 604. geftorbeu / Tod 


ter | erzeugt Babe Herzen Mainradum , Yürften. . 


don Kobenzollern / deffen Gemahlin eine Graffu 
von Toͤrringen 5 Sihe den Tractat von den Ze⸗ 
ben Reichs⸗Craiſen / ti. 7. num. 7, pag. 491, 
leg, | 


1. Võ obgedachten Benedictiner Cloſter Rhynamwı 


der MRhinau / ſchreibet Stumpfuslib.g.cap, 18, das es 
Don ij in 


— ——— diſe Srafen / und Fuͤrſten / eines Teutſchen 





Drimso Oki dd Im Kai I He: 
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948 Teutſchen Raißduchs Auszug / 


inder Suful Rhynom/Augia Rheni genant / gleihhe⸗ 
ben dem gebrochenen alten Stättlein / oder Glecten/ 
Rhynom lige /fo alfo vom Flecken unterſcheiden 1048 
man über eine befondere Brucken darein wandern fl 
darneben auch der lecken eine Brucken über Rhein) 
auf Germanier Gefiad / habe fo die vierdte "Bruck uhr 
Rhein /under dem Ausgang des Boden-Ste/ fine. E⸗ 
Babe difes Cloſter den H. Fundanum , aus Shot 
land /zu einem Patronen / der um das Jahr Ehrifl 
800. aldaein Moͤnch geweſt / unddafelbftrußen ol 









Cap.3 1.0 "Immenfia 
har S.Luchi Steia ben Mentufkld 
Repls|Palazoles, oder )RBalyeris Sca 
kſheas oder Eitnnberaxe, 

IV, Was Immenſtat de 
Ufer Raiſe gedacht/ ſo imn befanten $ 
aus üblem Vericht | ein Neſlet 
andelangt ſoiſt es ei Statt diemit! 
als die Start Iindanı am BoeuSt 
ſe Fierxheit degabt feynfokedaia 
ſaum / kein Wochenmartktols da 


Gehört ieh den Schweigern miteinander. (EM | perden ; mie‘in. 1661.00 17. 


nig under Rhynow empfaht der Rhein / aufderlinden 
Dand herein/die Tur / den Haubt Fluß des Zurgone/ 
ſo / bon den Lateinern Taurus, oder Hutiss, gcuanut 


wird, 

III. Bon den Herꝛen Grafen von „oben 
Embs fihe meine Beſchreibung des Schmwabnlans; 
item den obbefagten Tractat vom den Zehen Rede 
Graifen/d.tit.7. num.39. ° Ofternanter P» Buceli- 
nus bat auch eine Tafel von des obhochmolgedadtt 
Kerzen Grafens Jacob Hannibale von Hohen Ef 
Sihnen/ fol.1 2 1. und gebörtiehedifem Gefiletht auf 
das Schloß Vadutz / deflen in difer Raiſe Meldung 
gefejiher. Dbermwehuter Stumpfius fehreibet Iib,10- 
c. 30. das die Herrſchafft / und Schloß Baldug vn 
Eftionibus,oder Eſchnerbergern / gleich under dan A 
cantiern gelegen / und / bon den len’ Valdultz zue 
Vallis dulcis, und folgends Vadutz genannt / VON 
alten Freyherren von Brandis beſeſſen / und / nachderu 
Abaana/von Graff Rudolphen von Sulg ande 
fen im Kletigon / wegen feiner Gemahlin / Ein) 


ge 


KBraudis (An, 1507. ) ererbt worden, dar 


fihtet worden bin, Sehört Her 
von Koͤnigsegg ud Rotenfilg 
dorffiund Staufenxfoinden kei 
tenfels |bepder gedachen Start 
| Nö telidirer, Eike ichterwehr 
| DUM, 34,p.505. Spenerusf 
Georg / Freyhen zu Koatih 
VNuchſeſſmn von Walttura 

Hagonem, (oder Haum dia 
Ger mit Frauen Maria Renata 
rorgen zu Hohenzollem Tot 
Hugonem Fridericum, und : 
cam deren Ahnen Hilgedadite 
neal, German, netiriafol.rzo 
Mutter uur mit einem Nahmen 
olern nenne, Norte Kr 

dachts Foren Harz (der 
| — Kepferlicher Com, 
| —— Sqwaben 

2, Maccıi, alfen Colcdie An 
| therꝛdar Hen han = 


| O 


— V 


> 
\ 


| Cap.31,.V0on Immenſtat. 949 
Barzu S.Lucii Steig bey Meyenfeld/ Meilis Elan 
Meyls/Palazoles,foder)Balzeriz Scana, oder Schan / 
Eſchens / oder Eſtnerberg sc. 3 
AV. Was Immenſtat / deſſen Orts auch in 
diſer Raiſe gedacht / ſo im befagten Tractat/p.$73. 
aus uͤblem Bericht / ein Marckifleck genaut worden? / 
anbelangt / ſoiſt es eine Statt die mit ſolchen Freyheiten / 
als die Statt dindan am Boden See / und auch mir 
fer Freyheit begabt feyn ſolle / das auf zwey meils weg 
herum / kein Wochenmarckt / als daſelbſt / darff angeſteltt 
werden; wie An. 1661. den 17. Febru. Ich beſſer bee 
richtet worden bin. Gehört Herren Haugen Gr 
von Koͤnigsegg / und Rotenfels / Sreyberzenzu Aulen⸗ 





dorff und Stauffen ec. ſo in dem herrlichen Schloß Ro · 


tenfels | bey der gedachten Statt Immenſtat gemeine 
lich reſidirot. Sihe ietzterwehnten Tractat | cit. 7. 
num. 34. p. 505. Spenerus ſchreibt p.3 1.das Her⸗ 
Georg / Freyherr zu Koͤnigseck / von Frauen Eunigund/ 
Truchſeſſin von Waldburg / verlaſſen habe Herren 
Hagonem, (oder Haugen)Brafen zu Koͤnigseck; wel⸗ 
cher mit Frauen Maria Renata, Kürftens Johann 


Georgen zu Hohenzollern Tochter | erzeugt baden. 
Hugonem Fridericum,, und 2.LeopoldumHenr® 


cum 5 deren Ahnen vilgedachter P. Bucelinus, in ge- 
neal. German, notitiafol:120.Baf / aber igregrau 
Mutter nur mit einem Nahmen Renatam,Gräfinvon 
Zollern / neunet. Ihres Meren Warten / hochge⸗ 
dachts Herren Hauzen(der Auno 1 600. als hocham⸗ 
ſedenlicher Keyſerlicher Commiſſarius, yon etlichen 
Reichs Staͤtten in Schwaben / und auch zu Ulm / den 
30. Martii, alten Cal die Huldigung angenommen) 
Ahnherꝛ/ war Her: Sohent Jacob Freyherr von Kö» 
Doo ij nigseck / 
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LEE seen de 
eck / der G rꝛ3J /deſſen Vat · 
* Daranard —— vom Koͤnigsegs / germe 
Bl. | — 
1 I I. | = | 
Don Srandfurt am Mayn / nah 
| Insbruch. | 


N: —— ku — * 
rꝛ Fetdinand der Erſte / hat An. 1562. feine 
Raiß alſo angeſtellt / das Idre Keyf. Majet 
von Frauckfurt ans / kommen feyn auff Meynt O 
Speyer / Hagenau | Straßburg Colmar / 
Sreylach / Freyburg / Baſel Rheinfelden Baldskur 
Schaffhauſen / Coſtantz / Uberlingen Sfnp/ Kemprens 
und ferners nach Neſſelwang / Meike] dan Naf 
ſereit Delffs und Fufprugg. Sihe dit 96.8 97. 
MReyſen / indem Fido Achate. | 


IV, 
Don Srandfurt/ gen Coͤln. 

S Zr Schl. Königftein. 2. m.fo Churiirepn 
iſch. — 

O. Eſch. 2. m. Ein meil davon / und 

von Limburg / ligt Camberg / oder Camburg / der Rie 
deſel von Camburg Stamhauß. Die Audern Jun 
ern Riedeſel in Heſſen / ſchreiben ib von Efenbad/ 
oder Epſenbach / und Be ns | deren Ahuen P. 


Bucelinus , in geneal. Germ, notitia , fol. 256, 
| 


| St. timburg ander Lohu. 3.m, Chur Tri 
ri; 








4 





__ Eap-31. Vom Weflerwalb _ 951 
7 : daran aber auch Heſſen etwas haben ſolle· Agt 
auffdem Weſterwald/ von deme Einer fehrelbetz 
Liber die John / ligt ein groß Sand] umd Stůck des al⸗ 


ft nemoris Hercinii, ſo heutigs Tags der Weſter⸗ 


mald [oder Sylva Hefperia , genant wird / umd| vor Zei⸗ 
fen /oon den. bructeris befeffen worden / die Bapſt Gre- 
gorius EI. in feiner Epiftel an S. Bonifacium, Bot- 
tharosfereibet. Unter dife oehören / unter anderen] 
ein aroffer Theil des Bergiſchen Landes / und die uralte 
treftliche Grafſchafften Heuberg I Wied | Syn 
Frenfperg / Broneck / ein altes Schloß daraus ders 
nach Marienftat / dag Cloſter an der Niſter / erbauet 
worden. Dader diſe Voͤlcker | in des befagten 
Bapfis Schreiben | Niftrefi genant / und beneben den 


Wedrevis,Lognais, Grabfeldis ‚und Andern /erzehe 


Ietiwerden. MarquardusFreherus part. 2. Origin. 


Palat.c. 7. fihreibet / das die obbefagte Brußteri, oder | 


Bur&uri, vermuthlich / von ihren vilen und ftaflichen 
Burgen bey den Römern den Nadmen befommen das 
ben. Daun / gleich gegen Bonn aͤber / ſeyn / neben dem 
Rhein / Siben Bürgen zu ſchen namlich 7. Schloͤffer / 
auff fo vilen nach einander ſtehenden hohen Bergen ge⸗ 
banet als LewendergWoltkenberg (ſo der allerhoͤch⸗ 
ſie und darum alſo genant | als ob Er gu die Wolcken 
ſchlůge) Drachenfels Erromberg | Malberg / und 
noch eines deſen Namen aber nicht ſtehet. Uud fin⸗ 
den ſich ſouſten / in foldjer Gegend | oder der Brudero- 
rum Jandfesaft | Arenburg | Beußburg I Biggen⸗ 
borg / Berleburg /Erondurg / Dillenburg / Hachen⸗ 
burg | Homburg / Horneborg / Jſenburg / (beſag⸗ 
tes mpurg Lovenburg / Meraburg , So 
burg/ Stcamborg / Weilburg / Weſterbutg 10 

Doo iii alles 
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alles nicht allein gar veſte Schlöffer / und wolbeoäldtene 
te Start / und Staͤttlein; fondern and mit Frepbens 
und Sroffhaften Tiruln/ berüßme. Es ſepyn 

unter difen ernanfen / auch eheils die mir Berg aus 
ſprochen / und geſchriben / und alſo Burg / und Ber⸗ 
eins genommen werden. Theils der Orten fepn/fo 
allein auf Berg fih enden ; und darunter das Hertes 
thum Berg ſelbſten: Hernach Blanckenberg Braung: 
herg Bureberg (namlich obgemelles Cloſte 
ſtat an der Niſter) Camberg / Cronberg / Friedberg / 

Freuſperg /Sliberg / ſenberg / Kirperg / Molſperg 
Stauſſenderg / ꝛc. Theile haben auch / von deu Felſen/ 
und Sfeinensäßre Nahmen / als Braunfels / Dradens 
ſels Arenſtein / Ehrenbreitftein / Selffenffein Könige 
ſtein / Helſſenſtein / Koͤnigſtein / Greiffeuſtein / WBugen · 
ein re. darunter vil Pfaltziſche Sehen / fo dieuon Na 
gu Iſenhurg / und andere/auch die Ritterfchafftitzanen: 
Fem etliche gantze Grafſchafien / als Syn Win] 
Solms / und andere. Und hat Churfürft in 
Pfaltzgraff / die Grafſchafft Sepn / as das 
ſte Geſchlecht der Grafen bon Seyn abgeſtorben / ums 
Jahr 1273. Graf Gotfrieden / vom Vatter ber /ei⸗ 
nem Grafen von Spanheim; aber von einer Gräfin 
von Sepn geboren’ von ueuem zu Lehen angeſetzt von 
welchem die beurige Beſitzer / die Srafenvon Wicgen⸗ 
—* gerader Geburts⸗Lini herſtammen. Z 

er dieſer. | 

D. oder M. Hoͤſterbach 4E.m.- 

IR. oder St. Altenkirch / im beſagten Weſter⸗ 
wald. 13.1, Caſpar Auguftinus, in’delcriptione, 
23. ptæcipuorum Itinerum , quæ Auguflä Lufcipi« 
antut, hrt / von Limburg / ius Stattlein Sıüling. 2.und} 

ei x von 

















— 


N Cap.z1. Don Sranckfuregen Coͤln. 953 
don dannen/bicher aufAltenFird. 12. meiln. Gerners] 
man binnen / ind Stältlein Diferor. 3%. und von dar 
— | 
Cl.und St.Siburg.z.m. Und ſo vil /nam⸗ 
Aich 53. haben von Altenkirch / hieher auch die Taflen. 
Her: udwig von Hoͤrnigk ſagt / de Kegali Poſtarum 
¶ Jure das zwiſchen Coͤln und Franckfurt / auf dem 
Poſtwege Eupfingen / und Ukerode / ligen; welches Ich, 
Hl ger villeicht des beſagten Auguftini Okerot ſeyn mag. 
Beſagtes ſtatliches Benedictiner Cloſter Siburg/oder 
I Sigebergiim Hergogehum Bergen gar ſchoͤn / und ſeht 
Hoc gelegen / hat S. Anno ‚der Er Biſchoff zu Coͤln / 
sims Fahr 1060. erbaut / in welchem Er ſich auch oil] 
wie des gleichen S. Nortberrus, des Præmouſtratenſer 
Ordens Anfänger; item Gervicus, Her: von Wold⸗ 
müũndſtein / der hernach das Cloſter Waldſaſſen / na⸗ 
hend Eger / geftiftetz und andere berühmte Männer 
mehr / ſich aufgehalten Haben. Der Abbt if Her 
‚über dasiam Flug Sieg aelegnes/Stärtlein. Bey dem 
Reichs Tag zu Regenfpurg An. 164 1. iſt Herr Ber, 
ram von Bellinghaufens Abbe dafelbft/ in der Perſon 
erſchienen. Ich finde aber dife Abbtey weder in der 
Reichs Matricul / noch Inden Weſtphaliſchen Craiß⸗ 
Verʒeichnuſſen / und Nuͤrnbergiſcher Kepartition, dag 
ſolches / als ein Reichs Stande dariun einkommen were. 
Mag aber villeicht damit auch eine Beſchafſenheit ha⸗ 
den /als wie mit der Abbtey zu Ißny / in Schwaben / fo 
auch / dey den Craißtaͤgen nichtzaber wol dep den Reichs⸗ 
Taͤgen / erſcheinet. 
St. Coͤln. z. m. alda beſagtes Cloſter zween Hoͤf⸗ 
af, | 


GOoo v V. Von 
A 
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Don Franckfurt gen Opoltzbach / 
Culmbach — 


/ und Bayreut. 








ſelbe alhie zu wider holen. | Ir 
die Bergſtraß / fofonften Strata montana, und 
Montium ‚genent wird / und zum Rhein ebor 
iſt; davon Freherus part. ı. Origin, Palat. c, 6..& 
part. 2. c. 5. vil ſchreibet / und / von etlichen Orten auf 
Keyſern Probo,Gratiano,und Valentiniano, erbauet 
worden / und vonden Nahmen Nzvii, Dofleni,Siricii, 
Vinian NHeppũ., Baſmi, Seii,Gernicil,Bibuli, hulemn 
men thaͤten / und ihre Heimat bedeuteten. | 


J 
Don Franckfurt / nach Prag. 
a Raiſe ſtehet auch im gemelten Fido Achare, 


num. 85. 


Unterwegs dat man die Statt / ſchoͤnes FE, 
/NDO: | 


und dabep treffüchen Luſtgarten Schlakenwerd 


I. 


beim / zwiſchen Falkenau / und Cadan / gelegen alda 


J - 






er: Jullus Heinrich / Hertzog zu Sach ſen Enger) 
= — wann Ihre Fuͤrſtl. Sn. im Lande 
ſeyn / Hoff halt: die auch diſer Zeit das Merkogthum 
Jauenburg | in Nider Sachſen regieren; wie —* 
xus, in jurisprudentia publica,p. 432. berichtet. — 


— 


m’ 


23: 


‘ 


Imen dfe Rale in dem Fido Achare,oiet 
Heinern Raißbüchlein/fichet; foift unnötig [die 


folder / ſagt / das Sie noch von den Römern/under deu 


{ 
| 


l 


Eap.3ı. Don Franckfurt nach Prag. 95% 
ft aber difer Herhog nunmehr altiats der 2lano ıs 86. 
en 9. Aprilis geboren. Dero Fuͤnſtl. Su. Gemahli⸗ 
ze ſeyn geweſen. 1. $r. Anna / Grafens Ezardi II, von 
—F Toter / und Ehurfürfts Friderici IV. 





falggrafens bey Rhein / hernach Marggraff Ernfl 


derichs zu Baden Gemahlin. 2. Frau Eliſabecha 
ophia / Herzen Johanu Georaen / Ehurfürfteng zu 
Sroudeburg Tochter | und des Kürften Janus Raje⸗ 
il Wittib / von der ein ainiger Sohhn | Nahmens 
Frantz Erdmaun An.1629. den 25. Febr. eboren / 
yerbanden ; deſſen Gemahlin iſt Frau Sibylla Hed⸗ 
Dig Hertzogs Auguſti von Sachſen / Lauenburg / als 
es aͤltiſten Herzen Brudern / und reglerenden Hertzo⸗ 
sen zu Ratzenburg / ſo An.1656. den 18. Jeuer / ge⸗ 
torben / juͤugſte Tochter. 3. Frau Anna Magdalena 


Poppelin von Lokowitz ec. von welcher die Hertogin 


Maria Benigua Srancifca / Herzen Picolominii, 
Hertzogens zu Amalphi ‚der An. s 6. den g, Augufli, 
zeftorben/binderlaffene Wittid / ſo Au. 163 5.den ı 9. 
Jolii / geboren worden / herlomt. Und dife beede Ge⸗ 
chwiſtrigt hat Herr Limnzus in tom. 5. de J:publ. 
n.addit. adlib. 5. p.360. die wider aufgelegte Tuͤbin ⸗ 
jifche Tabulz genealogicz aber | geben hochgedacht 
Ihren Fuͤrſtl. Sn. noch einen Sohn / vonder 3. Ge, 
nahlin / Nahmens Zulius Frautz / Au. 1640, gebo⸗ 
en. Wer von denübrigen de Hertzogen Francilci 
1.868 Zungern zu Sachſen Lauenburg / fo An. 161 9. 
iſes Zeitliche verlaffen / Kindern /die in dem Traccat 
on den Zehen Reichs Craiſen / tit. 10. num. tı.eruane 
verden / noch verhauden feyn mag / das iſt mir aigentlich 
ht bewuſt. Obernaute Auno 1660. wider ge⸗ 
ruhe / und vermehrte Tuͤbiugiſche Tabellen ge 
F dencken 








36 Tentfchen Raißbuchs Außsoy) | 
dentken zwar des Merkogen Francifci Carcli,{o nie 
1594. den 2. Majigeboren worden | der von 2.0% 
mablinen/ausdem Hanf Brandeburg /( derendilie 
teredes Fürftens in Sibenbůrgen Berhten Gabor 
Wittib) Feine Erben Babe. 2. Hertzogs Rudapil 
Maximiliani, der 19. Julil An. 96, geboren Id 
Gemahlin ein Edle Benetianerin fey. 3. Gr. Zamg 
Marien / An.97. im Auguſto geboren und bern 
Herꝛen Hannibal Gonzagz:c. verheuratect. S 
phien Hedwigs / Hertzogen Philippizu a 
Gluͤcksburg Gemahlin / An. ı Go 1. den . Mapa 


boren: Aber / das Hertzog Frantz Albrecht dr 
1642. den 31. Maji in Schleſten; und Hark 












ap gt 

Ya 
Heinrich der An.s 8. geftorben/umd mit Ih 
na / Grafens Johann von Naßau Tochter? bereitet 
gemvefen / folten Kinder Hinderlaffen haben as wird 
nicht geſagt. Was nun das Herhogthum Sach⸗ 
ſen / Lauenburg (darinn diſer Zeit obhocernaniit 
Hertzoos Zulti Heinrichs Sohn Her Gran Ei 
mann ꝛc. Hoff halten ſolle) anbelange/fo föreibet IR 
chias Nebel/in Chronographia Decennali&c. d 
neben dem Haube: Ort Jauenburg ander Elb | das 
difes Hertogthum den Naben /dife 5* 












dem Auhaltiſchen Stammen eutſproſen 
die Schlöffer/und Amter / Neuenhauß /fo veſt; 
hagen / Saſſenhagen / und Schwartzeubeck: m 
feye ein befondere Grafſchafft geweſen (da fonim 
fürnemfte Hoffhaltung im Lande iſt) vorhin 

sum Lauenburgiſcheu Jande gehörtdie Staue 
< fo ietzt Lũbeck ſch) und Bergdorff / oder Dergekell 
MNo der Zeit Luͤbeckiſch und Hamburgiſch) f nd, 
Marſchlanderepen in der Ham / ſo den Grat * 


J 





Ben m. 
i t 


Cap. 31. Von Franckfurt nach Prag. 957 
rg / und Hamburg / verpfaͤndet Chiehe/svas deßwegen 
uſich vorgegangen / in den Relationibus): Auf der 
arckſeite / über der Elb / am Luͤneburger Lande / lige der 
en Attelnburg / ſo / neben etlichen da herum befind⸗ 
jen Orten; Lauenburgiſch ſeye: ums Jahr 1500. 
be Hertzog Erich von Sachſen / das Laͤndlein Ha⸗ 
eloͤr / welches im underſten Winckel des Sachſenlau⸗ 
es / zwiſchen der Elb / und WeſtSee / inuen ligt / bezwun⸗ 
en und an ſich gebracht; dariunen der fürnemfle Ort 







Atterndorff: des Fuͤrſtenthums Nider Sachſen Erb⸗ 
And Marſchalcke feyen die von Bülaufanf Gudau⸗ 
FB äinungensc. biß hieher Rebel. Es ſchreiben ſich 


iſe Hertzogen auch von Engern/und Weſtphalen / wie 
ber gemeldt / obwohln Engern langſten von Ihneun 
ommen; und D. David Chytræus / in Orat. de welt- 


halia, ſagt das Sie / zu ſeiner Zeit I auch nichts mehr 


rblich in Weſtph alen beſeſſen haben. Herkog Bern⸗ 
zard zu Sachſen Graff zu Anhalt jein Sohn Alberti 


es Beexrens oder Beringers Grafens zu Afcaitien / 


jaf 2. Soͤhn verlaſſen / Albrechten / und Heinrichen. 
Bon dein juͤngſten kommen her alle Fuͤrſten von Au⸗ 
alt: Albertus / der ältere Sohn aber /fo Au. 1260, 
serfhieden, hatte auch 2. Söhn / Aldrechten den An⸗ 
ern / von welchem die porige alte Churfürften zu Sach⸗ 
eu / biß auf &burfürft Albrechten den Dritten / und leh⸗ 


en / zu Sachſen / ſonſten den Sechſten / in diſer Ani / ſo 


An. 1422. geſtorben / herkommen ſeyn: und 


7 7 


Hanfen/zu Engern / und Weſtphalen ] von deuiedie 


joch lebende Hertzogen zu Sachſen / Lauenburg (die ihr 


Al / nach der Sächſiſchen Spraach die von Saſſen nen» 
ven) herſtammen. Wer ein mehrers bon denſelben 


u wiſſen begehrt] der leſe Danielem Mithovium, F | 
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An. 1 636. diſer Fuͤrſten Slamm Regiſter herfür 
geben / und worinn ſich Reaſdetus, uud Audert/ ip 
ſtoſſen / angezeiget hat; wie Er vom Limuzoton. 4 
J. publ. p. 711. angezogen wird. 


Die V Il. Raife/ 
Don Augſpurg / nach Roſtock / Ftral⸗ 


ſund / und die Inſel Ruͤgen / von dannen zu 
such wider auff Roſtock: und ferners dur 
Hamburg / Nienburg / Minden Caſſel⸗ 
Franckfurt Heydelberg / und Heyl⸗ 
brunn / gen Ulm. 


Je Raiſe von Angſpurg / gen Rofiotind Me 
& chelburger Sand / findeſtu doppelt / In unferm Fi 
do Achate, num. 24. —9— hinnen bat mau na 

tralfund. 9. meil: und Ean ‚mann U 

* Barch / und Ribnitz / wanu man etwas ur 
fen will / beſichtigen; und dann / von har 2 
binüber in die Inſel Rügen begeben; davon ei; 
ner Beſchreibung des Pommerlandg gelagt MOrKT 
und die jetzt der Eron Schweden gehörig if, 
man aber die Statt Wolgaſt in Pommes! SIE 
gen ; fo komt man / von Roſtock / durch die — 294 
ſche Statt Soet / oder Sulte. gF. m. daſelbſt An 
ches Salgfleden iſt / und manſiheiſewer fan a 
zuegebraudet : St. Trübiees in Pommern. * 
St.Brimme. 2. St. Grypswald. 2. Cl. er 
1. St. Wolgaſt. 2. vondannen man) du 
wald/auff Stralfund. 7, meilen rechutt. 


— — — — 


Dit 









F geilen, 





Cap. 31. Von der Start Ver 
Die Reife aber von Reftect ınod 
efoaten Fido Achate ‚oderfidnen‘ 
am. 15, magehehter: dat ao und 
de zurolderholen. dk meiln el 


dan Ralf einkommen fo undende 
a behalte nicht eben : Als mili 


bon melden ; al | 
T Don der Statt Vaden 


tens und detmog 
on Sqhneden arhöricit; 
Km Die Befüreibung 
han in meiner Topographia Wr 
(rg, well ſolches Land / fonften 
Ca und mit dem Sxrkogrkum 5 
arm Lüneburg, und der Graf 
ven ee | zum Peftpkälifen 
Sihe meinen Tractat yon den 2 
t, 9. num, 5. P, Gabriel Buce); 
Sarrz,fol,2ı, zehlet die aeımefle 
krOrdnung. 1,5. Suibertus, 
ke Kirchen zu Bardonich vorgt 
I MO auf Werden ba 
M ſor uſeye. 2,5, Patto. 
—e— be 

24. 7. Leyj 
Be ner Norylam 
a a0.ermöhl den 


n 1“ 7. Mingeru $; 


Mer 





Cop. 31. Von der Statt Derden. 959 
Die Reife aber von Roſtock / nad) ln ſtehet 
mbefagten Fido Achate , oder Hein Raißbuͤchlemn / 
sum. 145. umgekehrter: das alſo unnoͤtig iſt / diefelbe 
Ahie zu widerdolen. Allein / weiln etliche Dre in der 
mdern Railſe einkommen / fo indem vorgehenden / mel, 
jes behalte /nicht ſtehen: Als will ich etwas wenige 
avon melden; ale / i | 
I Bon der Statt Werden / davon ſelbigce 
Sl * Au bat / 8 ik und eln Weltli. 

f um / und / vermoͤg Gener Shuf 
Bjder Eron Schweden gehörig ift; fo ls einem 
B. zeichnen. Die Beſchreibung difer Statt finder, 
man in meiner Topographia Weltphalie, fol, 66. 
feq. well ſolches Land / fofonften uber der Weſer ge: 
egen und mis dem Hertzogthum Bremen / dem Her⸗ 
ogchum Süneburg/ und der Grafſchafft Hoya / graͤn 
sen chut / zum Weſtphaͤliſchen Craiſe gezonen wird. 
Sihe meinen Tractat von den Zehen Reichs Craiſen / 
it, 9. num. 5. P. Gabriel Bucelinus, patt. i. Germ, 
Sacrz,fol. 22. zehlet die geweſte Bifchöffe alhie / indie 
fer Ordnung. ı. S. Suiberrus, vom König Pipino, 
der Kirchen zn Bardorvich vorgefege | von dartlıen Er 
vertriben / ſich auf Werden begeben babe / und Anno 
717. geftorben ſeye. 2. S. Patto. 3. Tanco, ſo von den 
Sachſen ums Fahr Ehrifti 800. umgebracht wor 
den. 4. Nortila. $, Cevilo,oderSevilo. 6. S. Kor- 
tilla,den Andere Nortylam , oder Rortilam ‚neuen / 
ums Jahr 420. erwöhlt / den aber die Sachſen auch 
umgebracht. 7. Iingerus Scotus. 8. S. Harru« 
cus, fo An, g3 1. ein Märtprer worden. 9. Helin- 
gandus. 10, B. Erlulphus , fo zu Eppeckſtorff⸗ 

von din Dänen / erfhlagen / und heruach daR 





— — 
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ein Jungfrau Cloſter erbauen worden. Hat geleuc / ach IV. Cantſet. G. Gertardun 
set Au. 876. 1 1. Walcherus,ein Sachs 1dadiran Bernau Neck. 
dere alle entweder Schottenjoder Engelländerigemefis Au kangen en Lünduram (n.ıg 
12. Wigberrus , aus dem Geſchlecht des Crofkn Kr, Joanneston&cteiie. 44. x 
Witekindi , fo An. 890. fein Vatterlich Erdbau Prannfärris und eirabura Nenn 
der Kirchen gefchencfrhat. 13. Bernharius, 14, Adb APBremeu. 44, Theodericupen 
wardus, vom Kepfer Henrico I, zum Biſchoff geſcn Are ſih mider nad Rem beakdın 
15. Alungus, den Kepfer Otho M. hieher geordun hier BGoff mordenif. 45. Car. 
16. Brunio ‚ ein Hertog in Gachſen und Shan rund En Bcheſ zu'pray ar 
bernach Bapſt / ſo ſich Gregorium V, gemant/ also) Theol, D.tin dunchurar 
An. 994. zum Bapſtum gelangt. Sy aber batdl sufoon Heya. 48, Johannes 
namlich Au. 96.den 17. Map zu Mom geflorben etum D. em Mbesheimer / ſo 4 
17. Herpo. deme Keyſer Otto l ĩ ldie Madtzu Man 1470.1m 90. Jahr feines Alten 
ben argeben. 18. Bernharius,19. Wiggerus,20.Dieth» ‚eben hat. a9. Bertholdus, ein ; 
marus.21.Brunoll, 22. Sigebertus, 2.Richeber* rgumd des Barſllihen Kedeg 
tus.24.Hardevipus, 25.Mazo,oßer Malo, ı6.Tiech- Miete au Vieb gehabt; die Gray 
marusII, 27,Hermannus,fodem Kepfer Friderisol, befeige An, 1481. Boco 
fedr lieb gewefen. 28. Hugo,fo An, 1189. —— 1503, geftorbenin, 
in weldem Jahr die alte Statt Bardomith / don dt et ergon zu Braune Im 
og Heinrichen dem Loͤwen zu Sachfemeroben uni —* MA 1558. 6 
Hör worden / und / aus deren Lindergang / die S — — — — 2.Ebe 
guneburg auffommen iſt. 29. Tamıno, oder Tanne, * 1586.43. Philippuss; 
30. Rodolphus, fo das Schloß Homburg erbail —— 
31.10 ‚ein Graffvon Welpa / fon. 12341 23. dfforben nahden 
ben. 32. Luderus,35.Gerardus, ein Graff von ae 54. Fridericus 
fo’An.1270. 34.Conradus,ein Serk0g — Aen. 55, Francifcu v 
ſchweig / fo An. 1303. den. 5. Octobrisabi er] 
nachdem Er 3 3. Jahr Biſchoff geweſen 35" Ha —J 
cus von Hornfteten. 36. Meolaus. — * —DD——— 
Medicus Romanus, fo heruach Biſchoff su S 
gen worden. 38, Daniel Carmelita, Te sr fr 
szilio zu Eölngeftorben. 39, Rudolphus Care RC ee 





A Te — 
& 


Cap zi. Vonder Statt Verden. H6r 
Caroli IV. Cangler. 40. Gethardus Frepken von 
Gerg / hernach Biſchoff zu Hlldes heim. 41. Hehricus 
in Langen /ein Luͤneburger / fo An, 13 80. verfehlt 
” Joannes von Sefterfliet. 43. Orho , Herkon iu 
Fraunſchweig / und euneburg / hernach Erg 











ABremen. 44. The odoricus von Niem fo it der 
Jeie / ſih wider nach Rom begeben und Camerieng 
en Biſchoff wor den iſt. 45. Carolus von Yet 


ad Er Buchoff zu Prag: 46. —— 


Silo Theol. D.ein Lüneburger. 47. Fiehticus 
Sraffvon Hoya. 48. Johatnes yon Aſel Deal 
tötum D. em Hildesheimer / ſo 43. Jahr regiere mins 
1470. im 90: Jahr feines Alters / das Blum Anh 

en bat. 49. Bertholdus, ein Brepber: von Lands. 
g / und des Bapſtlichen Rechts Lcentiat /ſo dir 
lehrte Leut lieb gehabt; die Statt Rotenburg 
befeſtigt An. 1481. auch Biſchoff zu Hilde 
den / und Anin 303. geſtorben iſt go. Chriftoph 
ein — zu Braunſchweig nur 17. Jahr alt/ en 
woͤh et / ſo Am. 68. Georgius , BR 











Bruder / ſo An 15 67. $2.Eberhardus von 
An. 1586. 53. PhilippusSigismundus BO. 
von Wraufrveig / Herkogglali Sohn / fo Auno 
1623. geftorben [adden Er vom Yahrıs 86. an/ 
regiert hatte 54. Fridericus Hertzog zu ee 
ad Holftein. 55, Francifcus Wilhelmus, Graͤff von 
Wartenderg. 56. hochernanter Feidericus widerum / 
fo zugleich and Ert Biſchoff zu Bremen geweſen / der 
Zeit aber Kouig in Dennemarck / und diſes Bilkun 
wie gemelt der &ron Schweden ieht gehoͤrig iſt. At 
ſo vil aus D. P.Bucelino. Gaſp Bruſchius de Epi· 
fcop.Germansc, 14. ſchreibet | das gemeltes Biſtum⸗/ 
* Ppp vom 








— 
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962 TeutfchenKaißbuchsdussug | _ Capsı.Von’Timenen, 
dom Keyfer Carolo M. ungefehrum Safe Er end Er rn 
76. Cal. 788. Jin Oft Sadfeniüber der Teer / g an Aa vu Seh und Hoh 
Konende / oder / wie Andere wollen / zu Bardewick angtr 183.4. rterben kaum, 
fangen / aber bald / wegen beſſerer Gelegenheit) De’ | ©. menau dencſed fein 
nah Verden | transeritt worden, Der erfle An mit: Anderstmo cine Statt / in der 
ſey Suibertus ‚ein Engelländer geweſen der An hoy. Coßt Heunederg gelegen gemant mir 
/deme S. Patro ‚ein Shott / lacceditt habt, {tr Sderi/umdanter Freund An. 16% 
Lndebendifes hat aud/vor dem Bru(chio ‚der Crant- MDIRS an mich gefehriben : mi A 
zius gefehribett : Aber Ubbo Emmius lib, 4. rer, Fi lt / wie Ih dranbin eg rird ha 
fic. hif. p. 66. fagt/dag fi Crantzlus, wegen Gleih Ka Marc ech gwenntt. Mar 
der Mahmen / betrogen bierinn iru. Dane) tung / ode definition Ainer Co 
faater Biſchoſſ Suidberrus zu Verden / ein gedomet Frehthätte Rönieman bald datı 
Griegläuder und ein Auderer / ale Suidbereus, der | de Policici find hieriunen wie mei 
Willibrordo aus Bitannia kommen 7 eeng. Das tar mi 
Lind was den obbefagten Zehenden Bilden Eelal* | Mauren dad ater Marc ed 
phum anbelangt / von deme auch gedachter Brulebiun, dm 9. Janıuaii,Perie mid E 
und Audere fahreiben / das Erin der SiölahalEH | MANSS ver een Bay 
veckſtorff / Auno 876. mit den Nordmaunag⸗ ig —* worden dann a do 
Amiomnien fepe ; fo iſt die Brauuſchweigiſcht ai DAR fo aber Inden bie 
Barmwider/melde/aus der Fuldiſchen Chrouick md * it w Sınenau Graf} 
Biſchoff Dichmaro zu Merfdurg/ bemeifet / and CB der An. 1574, Heltorbe 
Serog Brarnen zu Braunſchweig I Mit Ken aSophie, hin 
fööffe/namlich Dieterich zu Minden Fund Ma) | "End &üneburg days 
zu Hildesheim ‚und Eilff&rafen / ſo mi —— era 4 Leibgeding are 
went sverden/famt 1 8. KJanbtleuten überdad ne * 17. Janwarii, ef 
Bol / gebliben : und ſagt / das dife a Eu Kenn eafgen begraben por 
ſehen im Sande zu Lüneburg’ an dem BRAD | URS weun Ken, 
das Jungfräulice Cloſter Ebbefiorp gekam/ —* Bin in der difer 
anı 4. Tag Sebruarii/ Au. 880. ) Graf By von Ulmin 
fürdeu s4. Biſchoff Andere nicht den jehigen E — Stolberg a 
6 wu an D — * | | dentia a a Sp 
ondern feinen Vettern / Kern % | Ahr ca ‚Moreibe / dag 
m Na fpemim Stolberg / i 
f 


BE 0 > 1, "7 7 U 





i  Capı31. Von Ilmenau. 
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1634. geftorbenjfeken, | 
% y ar FJlmenau betreffend / ſo in der Raife Ir 
n mir anders wo eine Statt / in der Gefürflen Graf 
hoffe Hennederg gelegen genant wird/fo hat eın geehr 
fer Herr / und guter Freund‘ / An. 16061. den 16. Kantıa, 
rürdifes an mich gefchriben : mit Klmenatı weiß ich telbft 
| 


dung / oder definition Einer Statt / woriun Sie befte 
/recht hätte, Fönte man bald daraus Eöinmen. Aber 


die Policici find hierinnen / wie mein Herr vorktirteift] - 
nicht einig. Das ift zwar gewiß / das Slmenatı keine 


Mauren doch aber Marckl⸗ Recht habe, Juͤngſthin 


den 9. Januarii, berichtet mich Einer von dannen büͤr.· 

tig das es / vor Zeitenjeine Bergſtadt ſeye genennet und 
geſchriben worden / dann es daſelbſten guie Bergwerckt 

gehabt batzfo aber / indenböfen Jahren / eingangen. 





Es iſt diſes Ilmenau Graff Popponis von Klin 


berg / der An. 1574. einig" binderlagner Frau “ | 
chorner Herkogin zu Brauma ⸗ 


‚Au geroien Erb Bifboflen zu Dremen und arbore 
a Fa Schlefmwig; und Fyolfein der Anno 4 


wie Ich dran bin / es wird baldeine Srartıbald . | 
—E genenner. mn man die Bein | 





ſchweig / und Luͤneburg / die zu Herrn⸗Breitingen ihren 


Sitz gehabt / Leibgeding geweſen / biß auff 163 1. da 


Sie den 17. Januarii, geſtorben / und den 43:.Mattü 


zu Schlenſingen begraben worden, Und ſo vil ſchreibt 
ehrner wehnter Ser. | 


| 
3. Wein in der diſer Raiſe augehentkter Ver⸗ 


zeichnus / ein Weg von Ulm / nach Hamburg) durch die 


Grafſchaff Stolberg gebet | fo hab ih alhie nur Y 


difeserinnern tollen / das Sprengerus , in Jurispra#= 
dentia publica, ſchreide / das diſe Herzen Grafen ge⸗ 
theilet fepenin Stolberg / und Ilſenburg. Sihe ein 

Pi meh» 





J 
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mehrers don denſelden / und ihrem dande im mehr 
—— Saxon. Superioris, und in dern Troaat 
von den Zehen Reichs Craiſen rin, je m 18, und im 
Wort Stolberg / p. 385: 


VIII. 


Don Nuͤrnberg / gen Leipzig!item 
von FrörnbergigenDreßden. 
Jeſe Rarfen ſeyn auch in dem obgrdadhten a 
Achate, num, ı2.1Nd 122. einkommen ; 
Örter aber / jene man — 
| eilen meiner Topo 
839 * Und iſt daher ſich alhie damit eier 
nit aufzuhalten, 1x 


Don ——— nach Caſſclin 
Heſſen 


24 J 
Leiche Mainung hat es auch wit — 
Hie / in gedachten kleinern Raißbůch = 
ift. Daher albie allein difes ken 
in der Abrbeiluna der Gefürften Grafſhafft 2: 
berg/davon das Chur: und Fuͤrſtliche Sa it 
fen den gröften Theil / zwar mit — 
ing geſamt biß dahin beſeſſen / Auno —9— 3 
Moritz/ Adminiftrator dee Stifte Na ‚md 
Zeitz / die ämter Schleufingen / Sul / 
Beushaufen / ſamt dem Elofter Veſſeru: | 
derich Wilhelm zu —— * 
iſt vorhin Ihr Durchleucht geweſen 


war / Beringen / juſamt dem uralten Stamheu Fr. 


tam Nobilium de 








— — — ———— 


uber ( das aber Länaft odeoidei) 
Man zu Weymot Nimenanıı und K 
| and Hahog Eruftzußechafikiant 
Branvagen bekommen haben ; nel 
| et aelaifen werden sollen, wolend 
| der obermanten Derter arbet, 


X; 
Don Hürnberginen 


u Sehet Dehaleihen in am 
= num, nd, fallende 


Id in meiner Topographiz Sue 
| Der dOdl. des H. Rom Meike 
| bondem Start! 


anondafelb 


| das ſolches aus D.Befoldi Th 


Aukträasunddem Aucore bot 
wie feune Bart auf dem lehten 
KUOmmen orten. Ich, T} 
feiner An. 16 59. sedrukten Iı 
P-320.& 466. fchreiber olfe: 
dicem ‚den Anmeifer/qul 4, 
Nas 9 

SO a / Rotenl ugande 
Hel / vnd Sqnabihnd 
Deweldik Kai dung : 
——— deuen hon Gen 
et ; ſo ſt diee dabey zuherich 
Adelichen Gechleht im Ai 
der P, Gabriel Bacelinus, lt 
Maniz noritia,fol. z 9, mb 
deren festen fo mei laufig ag 


Gemmi 





cn 31. Von Nuͤrnberg/ gen Straßb. 955 
niherg (das aber längftöde worden): Herkog Til 
Helm zu Weymar / Zlmenau/ und Kalten Norbeim: 
nd Herzog Ernſt zu Sotha / Waſungen / und Frauen 
Bra ungen / bekommen haben ; teldheg mh unberich 
tet gelaſſen werden ſollen meilen diſe Raiſe durch etlich 
der obernanten Derter gehet. a N 


x, 


Von Nuͤrnberg / gen Ftraßburg. 
Tehet dehgleichen in gemeltein Raitbuͤchlein 
NV num, nß8. Iſt allein dabey zu erinnern / 1.006 
ich in meiner Topographiz Sueviz ‚in Beſcht ex 
der doͤbl. des H. Roͤm. Reihe Statt Duͤuckel 
von dem Statt Animon dafelbften / eingebracht ba 
das ſolches aus D.Befoldi Thefauro pradice, ve 
Außtraͤg; undden Autore von den Reichs Vogteyen / 
wie feine Wort auff dem legten Bogen zu finden /fepen 
genommen worden. _Ioh. Theodor, Sprengerus, m. 
feiner An. 1659. gedrukten Lurisprudentia publica, 
P-320. & 466. ſchreibet alfo; Dünckelfpielhaber ju» 
dicem ‚den Ammeifter/qui 4. ex Civitatibus, urpore 
Nördlingen/ Rotenburg ander Tauber / Schwaͤbiſchen 
Hall / und Schwabiſchen Werk I judices eligit, 
2. Diewell diſe Raiß durch den M, Tieffenbrunn am 
Hagenſchieß / denen von Gemmi re eo 
bet ; foift diſes dabep zu berichten das/pondifen 3 J 
Adelichen Geſchlecht im Eraißgöm/undder Omen? 
der P, Gabriel Bucelinus, infeinergenealogicaGer- 
- » maniz netitia,fol,- 2:9, 1Md 266. zwey Taflenbabes . 
dercn letzten / ſo wei lauffig / Rubrik aiſo lauter + Equi- 
taum Nobilium de Gemmingen ſtemmatogtaphica 
Ppp 3 gene- 
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„ generis defignatio,ä tribus tantum, ultimis feculis, (z 
“ quibus nunquam interrupta haberur fe - 
zatioaum. Daraus au ch zu ſehen / das ihrer v 

Geſchlechts in dem Geiſtlichen Stande gelebt / 
ſchoff Biſchoff / Probſt / und Domherren / auch Teı 
und Johanniter Ordens Ritter worden feyn, 


XI. XII. 


Don Weiſſenburg am Nordgowẽ 
item von Onoltzbach / auff Ulm. 
& — diſe beede Raißlein / in dem vilgedachten 
en Raißbuͤchlein / num.ı48.und 1. * 
hen / und dabey weiter zu erinnern 
bat es damit fein verbleibens. 


XIII, 






[ 
\ l, 


cal, 
enee 


— 


en 


Von Coͤln am Bhein / nah EN fee 


in Weſtphalen: und von dannen 
Bremen. 


Ralſe iſt auch im gemelten Raißdũchlein / odet 
Da Achate, aber — — 


men nach Coͤln / num. 69. zufiuden. Gebet den 

ſten Theil / durch Weſtphaln / welches Jandes Sraͤnten 
ſeyn / von Morgen die Weſer z von 
—* / und daẽs Land von Utrecht; von Abend der 





Rhein ; und von Mittag / das Heſſiſch Seburg. Und 
— aigentlich an Weſtphalu Theil / der Herr Ei 
o 


** ſo ſeithero des in die Acht erfläutn 


Herhtog Heinrichs des Loͤwen / von Sachſen o von d 
Elbe / biß an den Rhein regiert gehabt aus —2* 


— — 


aA 
in HM 


Cap. 31. Von Biſchoͤffen zu Muͤnſter 967 
Keyſers Friderici J. ſich einen Herhogen zu Eugern 
und Weſtphalen ſchreibet / und vil Dre daſelbſten befi- 
Ber : item die Biſchoͤſſe / Muͤuſter / Paderborn Oßhna⸗ 
brůck und Minden :item/die Herzen Beſihere des Her⸗ 
33 Bergen / der Brafihaften Ravensburg ic. 
tippe, Bentheim / Ritberg Teklenburg / Odenburg / 
Pirmout / Diepholo / Hoya etc. von deren Theile / im 
vorgehenden oben gehandelt worden: Theils aber hie 
hernach folget; als / 


I. Die Herꝛen Biſchoͤffe u Muͤnſter / bon 
denen zwar meine Topographıa Weſtphaliæ zu leſen: 
gleichwol aber auch alhie eine andere Erzehlung / wie 
Sie Her: P. Gabr. Bucelinus,im i. Theil Germaniz 

Sacre hat / deyzufůgen iſt / ſo ſich kuͤrtzlich alſo verhaͤlt. 
1. S. Ludgerus, fo An. 809. geſtorben. 2. 8.Get- 
fridus. 3.Alfridus. 4. Lubertus. 5, B. Bertholdus. 
6. Wilkelmus, 7. Richardus. 8. Rainoldus. 9.Hil- 
debaldus. 10. Dodo nn. S.Suederus, zun Zeiten Rep 
ſers Ottonis II. 12. Theodoricus. 13. Sigefridus. 
14, Hermannus, ı5. Robertus, ı6. Fridericus, ein 
Marggraff zu Meiffen / fo An. 1070. gelebt. 17. 
Erpo , des vorgehenden Enickel. 18. Theodoricus, 
ein Graf von Winzenberg / ſo An. ı 127. abgeleibt. 
19. Henticus, den Theile auslaſſen. 20. Egbertus. 
21. Wernerus. 22, Henticusil. 23. Ludovi- 
cus, Graf von Tecklenburg. 24. Godefcalcus. 
25, Hermannus 11. ein Graff von Catzenelenbo⸗ 
gen / fo den Titul eines Fürften / und den Gewalt 
des Weltlichen Schwerds / am erſten erlangt bat / 
und Anno ı 24 6. geſtorben iſt. 26. Otho, ein 
Graff von Bentheim / der ſich in dem Aſiatiſchen 
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Krieg gebrauchen laſſen. 27. Theodoricus, ein ra Örubenhaaen fo kaum 6. Wehnd 


pon Iſenberg / 28. Ludolphus von Holdre/foglid, 
lich mit den Straffenräubern | under Reyfer Rudol 
phoi,gefriegt. 29. Ocho-11, ein Graff von dinpeife 


die Vecht zum Stifftgebradit. 30. Wilhelmus Il, | 
Gerardus , Grafvonde 


repherr von Holdt. 3 1. ont 
35* 32. Everhardus von Deeſt der das Bludin 


Krieg unterſchiedlich erfaßren.3 3. Otho 1 Ilein rel 
von Kitberg.3 4.Conradus,mit deme auch das Glic 
im Krieg / auf unterſchidliche weiſe geſplelet. 35. Ludo- 
vieu⸗ cin Laudgraff ans Heſſen / ſo An. 1365; gefion 
ben. 36. Adolphus, ein Graff von der Marck herue 
Ertz Biſchoff zu Coͤln. 3 7. Iohanne⸗s von Vruchert 
oder Werneborgk / hernach Biſchoff n Uh. 38. 
Flotentinus von Wevelskofen , 
Pat Bohemus (von Theils Soto von Poreuflein gr 
nant) hernach Biſchoff zu Swerin. 40, Heidentl- 
cus,0der Henricus Wulf , fonfteu Wolf 41 Orho 
ein Graff von Hoja / fo der Kirchen Feinde geddmpft. 
42. Henricus ein Graff von Morle. 43. Walramus, 
au ein Graff von Morfe /oder Moͤtßz /unider men 
Erliche / den zu Oßnabrugg vertribnen Bilde Er 
cum eingeſchoden / daraus ſchwere Krieg euifiondt. 
44: loannes, Hertzog in Bayern / bernad | 

(Sof zu Magdeburg. 45. Henricus, — 
Bremen / deme auch diſes Stifft als eine Comment 
anvertrauet worden / der den Feinden io L 
Widerſtand gethan /und Yu. 1470. geflorbenifl.49- 


Conradus, ein Graf von Rietberg / porkin DAN 


zu Oßnabrugg. 47. Ericus, Herhog in Samt. 4 d 
Fridericus, ein Graff von Weda / fo An. 5 — 
bguirt hat. 49. Ericus, Hertzog bon Bi a 


18 asftorben, 50, Francilcu &: af 
mbrfanten 32. Tab ermöhliturni 
nen idertaufern zartımarkah 
Eian MMünfier | den 24, Ynil An, 
kn ) Et der Bilde ik An. 174 
Wilhelmus Kettler / (0 M. a 
Bernardus von Rabfeldt | (oda, 
rban,s 3. Joannes ‚Grofften s 
keridieden. 54,loh. Wilheimu 
und Cebꝛ / ſo democh reignirt,. 
m Ober und Nde Bopein ſoh 
nndus, auch Hethogin Oben 
An. 1650. den 13. Sept, die 
39. | Chritophorus Bernhardus tr 
Bhf alhie | yon def 
Münfter die Relationes zund 


keitſergangen Kopferfih Uinbril 


| Fop-p91zulin, Sagt 


hen Reichs raifen/rir 9, nun 


2. Das Biſtun ud 
bruckeibor auch Keyfer arlde 


ı 780. gift | und dennfelbnn 
aus den dehrfüngern des AR: 


U. 804, adgeibt, p 
| : BiBe 
nem; den aber | an 


EN. 7 sã————— Er PC —7 


<ap.31. Von Bifcböffen su Wiinfter.969 
Brubenhaaen |fo kaum 6. Wochen Bifhoff gemwefen] 
nd geſtor ben. 50. Francifcus Biaff von Waldeck - 
im beſagten 3 2. Johr erwoͤhlt / der vil / mit den Aufruͤß· 
Widertaufſern / zu thun gehabt diß die belagerſe 









tatt Muͤnſter | den 24. Juni An. 35, erobert wor 
den) Er / der Biſchoff ik An. 1553, geſtorben. gr. 

: Wilhelmus Kettler / (0 An. 57. reßgnirc hat. 52, 
Betnatdus von Raßfeldt / odergleichen Au. 1466, 
gethan. 5 3. Joannes, Graff von Hoya lo Auızy4. - 

verſchieden. 54. loh. Wilheimus , Hertzog zu Guͤlch / 
und Cleve / ſo hernach rehgnirt.gg. EKrneſtus, Hertzog 

in Ober / und Nider Bapern/fo An. 1612, 56. Ferdi- 
 aandus anch Hertzog in Ober / und NiderBapernjder . 
An. 1650. den 13: Sept. diſe Welt geſegnet. 575. 

Chriſtophoxus Bernhardus von Gaalen / der jetige 
HerꝛBiſchoff alhie / von deſſen Krieg / mit der Statt 
Muͤnuſter | dieRelationeszunddag / in diſer Strittige 
keit ſergangen Keyſerlich Urtheil / in tom. 3,Diar,Eu- 
rop.p.91.zulefen. S. auch den Tractat von den Ze: 
ben Reichs Craiſen / tit. 9, num.3. Und p.798. 6 leqq. 
2. Dos Biſtum zu Oßnabruck / oder Oſeñ ⸗ 
brucke / hat auch Keyſer Carl der Groſſe / und zwar An. 
780. geftiftet | und demſelben S. wichonem , einen 
aus den dehrjüngern des H. Bonifacii , vorgefeht 7 ſo 
u, 804. abgeleibt. P, Bertius nennt Ihu Wilo- 
nem; den aber Johan. Angelius von Werdenhagen 
widerlegt / und diſen erſten Biſchoff Wihonem ueunet. 
2. Meingerus. 3, GosWinus, 4.5, Gosbertus, ſo ein 
Märtyrer in Dennemarck / uins Jahr 874. worden. 
F. Egbertus, oder Eggehardus. 6. Egelmarus, 7. 
bodo.s. Drogo. 9 Ludolphus, Kepſers Ottonis II. 
Bluts freuud. 10. Dodo.IIAI. Gunttadus. 12. Wa- 


Ppp cholphus, 


* 








* ü— —— 
2* 
a nd ⸗ 
a Fu FAHREN TFT 


















970 Teutſchen Raißbachs Außsug! _ | Cm z1. Vom Viſtum Ofnek 
cholphus , oder Warnodus. 13. Thiermarur. 14 Minſter 49. Erlen Aerky om 


Moncherus,ig.Gofmarus. 16. Alvericus,0dtf Elverie, Irmbenhaamlon.s3 1.0harieht.e 
cus,ı7, Wernicherus, ı8. B. Bernardus ( Al.Benno) Iuſ von Weheck | aub Bläef 
hat die Ratzen aus dem Stifft vertriden und if Anno hannes Grafivon Heye Kummer.) 
1088. geſtorben. S. mag hievoniaue Serario,indef Antr duͤrſt der and unterfeitlie 
befagten meiner Beſchreibung Weſtphalen 7 eine ihren gemeen / ind A157 4.0char 
menif. 19. Marquardus. 20. Wido. 21.Johanseh heus, Herpon zu Cohim and eng 
21. Deipholtus.23. Diechardus. a4 lldo 25, Philip nen. $3.Wilhelmus Stendtun, < 
pus, Geaff von Eagenelenbogen / ſo 3.2. Jaht ngen dieſ bon Wabdet fo An.1c91.c 
bot / und Au. ı 164. geſtorben iſt. 26. Arnoldus.27. er Hethog zu Wrouni 
Gerardus,Öraffvon tippe. 28.5. Adolphus der lt oAn. 1623. abadeibt. +6, 
men Bater 29. Bruno, ein Graf von Jienburg-3% af on Zollern der Romiſchen 
witekindus, ein Graff von Waideck. ı.Baldulnns, Hebſt zu Cöin Mogkchurg | un 
32.Conradus, Graff von Wetberg.33- Ludovicos Rancifeus Wilhelmus @raffpon 
Graf von Ravenfperg/fo/ von feinem Diener /000 162 5.erteöhlt/derjehige Herssp 
ſichtig verlegt / im ı 2. Jahr feıner —ã— ——6* 
benift. 34. Engelbertus von Wepe, 35. Go * >. yuglei ein Cardinal worte 
Graffvon Arnsberg / fo endlich Ergbifdon j D. Frühlings Relation An, Gı.Aı 
men mordett. 36. Johannes Hoed, Decretarü Zt ll, Eminent, | den 17. 
37. Melchior ‚hernad Biſchoff zu Smerinf.7 SAHrS der Earbinls Hr 
38. Theodoricus, Graff von der Mare / D > ieh worden, 

abaefegt. 3 9. Theodoricus von Horut· 40. er enden ern af 
dus Her: von Depboltioder/ Dielpholt. 47. 0 gie 2 TOctat dom den Zehen SR 
Graff von Hopa. 42. Johannes ‚ern Graſ * nn. u Spenerusfagtjp, 69 
ghol:e. 43. ticus Graff von ae ie en I Tecklenburg 19 
44. Henrigus,ein Graff von Mörs lo —* 326 tichen fen Gemahlin fr 
zu Münfter/und Adminiftracor zu Vhu if —— 
fen. 45. Albertus, Gtaff von Hoys, auch Io * a Graſen Joachimo: 
Minden / 46. Rudolphus,&raff von De i dale ndenheim ſhnn 
Delpholte/ auch Biſchoff zu Liereht ein ar > — don Nahan Jr 
Sürft. 47. Conradus IV, Graff von DEE La * Shah dern legte ihrer din 
48. Conradus V, Graff von Netberg/ Yemen Birds Sr 








u 











Sr —— ET —4 
 Eapı z1. Vom Biſtum Oßnabruck. 971 
ADfnſier 49. Ericus Herhog von Braunfäitveig/ 
Srubenhagen/fo An. 153 1.abgeleibt. $0.Francifcus 
Staff von Waldeck / auch Biſchoff zu Münfter.g 1. 
sannes, Graff von Hoya / Sammer Richter /ein ge⸗ 
rter Fuͤrſt / der au unterſchidlicher Spraachen en: · 
ühren geweſen / und An.ı574.geftorbenifl.g2.Hen« 
'icus, Hertzog zu Sachſen / auch Ertz Biſchoff zu Bre⸗ 
men. 5 3. Wilhelmus Schenefing. 54 Bernhardus, 
Sraff von Waldeck / ſo An 1991.55. PhilippusSis 
Jismundus , Hertzog zu Braunſchweig / und fünts 
—*— ſo An. 1623. abgeleibt. 56. Eitel Fridericus, 
Braff von Zollern /der Roͤmiſchen Kirchen Cardinal / 
Probſt zu Coͤln / Magdeburg / und Hildesheim. 57. 
Francifcus wilhelmus, Graff von Wartenderg / Au. 
162 5. erwoͤhlt / der jegige Her: Biſchoff alhie / auch zu 
Regenſpurg / ſo den 5. Aprilis / oder 26. Mattii, An. 
60. zugleich ein Cardinal worden. In der Frauckf. 
Krüblings Relation Au. 61: ſtehet p· 72. das Ihr 
Hoqhfůrſtl. Emineng / den 17. May | beſagten Go. 
Jahrs der Cardinals Huet zu Regenſpurg / ſeye auf⸗ 
geſetzt worden. Ei. 
. Bon den Herren Grafen von Bentheim ſihe 





3 n | 4 
den Tractat von den Zehen Reichs Craiſen | tit. .. 


num, 17. Spenerusfagf/p. 69. das Graff / Arnold / 
von Bentheim / Tecklenburg / gehabt Graf Wilhelm 
Heinricheũ /deſſen Gemahlin feye Frau Auna Eliſa⸗ 
beth / Für ſt Joan Georgen zu Anhalt Tochter. Der auch 

. WVon Grafen Joachimo von Manderſcheid 
Blanckenheim ſchreibet / das er von Frauen Mag⸗ 
dalena / Graͤfin von Naßau / Wißbaden / etliche Toͤch⸗ 
tern gehabt / deren legte ihrer Lini / Anna Margarerha/ 
erſtlich Seren Wirichs / Grafens von Fal * 

ro 













972 Teutſchen Ralßbuchs Auszug | ps. DomBitım dns: 


Drock hemach Graf Eudrvig Cintpers vom Napany ‚rirrem de Wehptahn, ud ion, 
Dillmderg / Gemahlin gervefen. "And dife em Jets pro W etphala; senden 
er von a * arte tea 

ardftein / gehören au zum ZB: | ‚Lot, 177, VeQ DO Don den Net 
Sihe obbeſagten Craiß Tractat * —— nd 
and) von andern Ständen difes Hochizß Wahn PC. Freherum, in ingaar un 
ſchen Eraifesjzulefen. Darzu noch / aus Ich. Theod Alcin olln in Weftphali ati, 
Sprengeri lurisprudentia publica ‚zutun / das bsuftatis, pofteaabolict; ie 
von denen obhochwolgedachten Herren Grafen 1 "intra. de Weichbild, Sara 
SBentheim/p. 452. fehreibet das Gie/bepdensReidk Ns Chytrzum „ gramm den 
Tagen weh Vooca haben / eines wegen der @&raflänk |" """ und), ].].Speidelium 
Benutheim / und dag ander / megender | rn 981, Werdenhagen 
Stenfnet. tem / das der Grafen von Ha 8 rollen bis Sande nic | 
börft Zitat und Stimme / heutigs Tage de Der en bon older fon: 
Grafen von Gronfeldhaben. tem puagz Mg dk | olpitium vile, goff Bre 
Herꝛen Grafen von Ritberg / der® | Suntinwenn oe mile, 
kigion fepen : Item / das die Grafen von ! —* Weltphalia,ftnonvii 
von Exlichen | zum NiderXheinitchen Eralfe anti |... MD nennt der Er feAunor 
werden / aber tinrecht/ diemeil/tn dem lehten Reihe c Oder Ar 






























chodtolo iz ( 


ſched Sie unter der Weſtphaͤliſchen Ban begrifl Mlig Ingenicut, & bons pn 
unddie Gefürffen Grafen genennet werden md du vun hehe, (ifinnreide 
wegen die ſer Grafſchaft / de Grafen von dinden Id aber ob after harte, und derſchi 
gReckum / erſcheinen. Sihe obgedachten meinen Sb anni (et Joannes Dom 
ctat / dou den Zehen Reichs Tranſen / tir. 2-P- be 58 Blinde fing, 
Und dann Iwieibet Er Sprengerusda#/ megell i win St in eliden epift 
mont / bey dem legten ea a qlob. 9 — * 
Lothatius, Freyher von Waldpot au AS Joan, 
Herz zu Pprmont. &. avermals baagen rad gende Rebuspubl Hanfear 
von den Craiſen /d. tie. 9. num. 27. uud ibn 
von den Weſtphaliſchen Lande / und deffelben alt 
genten/Munfterum lıb, f. c. 418. De Ki 


Hımelmanni fGinzulares tractatus, Div, io. ] 
oralım* 


XIV, 
VO LH gung 


U 





_ Capızı, Dom m Biſtum iſtum Oßnabruck. 973 
itarionem de de Weftphalia, ı ; und loan. 
ee Er —— von dem 

aber Spangenberg partir. Er 
518. fol. 117. feq, und vonden ltr 
Berichten den heimlichen Gerichten Frepfinl/scc-Mar- 
juard, Freherum,, in fingulari tractatu de fe 
udiciis,;olimin Weltphalia ‚alisg; Germanie par- 
ibus ufitatis , pofteaabolitis;; item Joan. Griphig- 
tor. intra. —* weichbild. Saxon. c, 54. & fegg. 

gten Chyırzum , gegen dem ende der | 
Er und H. J. —— ik 
voc p. 981.5 Werdenhagen pil davon. 
Zhells wollen difes Sande nicht loben 5 tie dann die 
Beimen/oon folgembstang pas 

m —— vile. ——— dann Bier⸗ 
| langemile/ / 

oh) in Wertphalia ‚ftnon vis credereLo6pdA 

Und nennt der ErfleAusor des Buchs des-E- 
ftars dc. oder —— Colmicz, die mel 
che ons guerrierers ‚ malis‘ 
cieux,& rufez, das. an — 
darneben lafterhafte/ und ver ue dene. 
aber obgedachter Joannes Domannus , in „Se | 
zognen Buͤchlein / difes fein terland wider de 
Lipfum , der in etlichen I olis ſolch 
auch nicht — efe X 
geſtrichen. was Joan. Angel. à wer ‚aka 
gende Rebuspubl. Hanfeat- davon fihreibe, 


XIV, | 
Von Luͤbeck / gen Coppenbagen;” 













































974 _Teuefhen Karbucheiupsngı _ |. Cp3.VondaWiibeyn? 
Role Kaife fieber im Fido Achare, ober meinen \ndin — Ara ai 
m — — * ‚Mi N 


außen 

den ep. 3 m Da Körkmi |. Dani aday 2.0. Cum 
aunemardf gedacht worden. Bon Holſtein /umd w mangel der Oelkarbeit Ietmatın 
Sẽ lehwick / als duch welche &inder diſe Raiſt geht! herus rechnet mar z0. Notar hahk 

een — Savas m ihr, 
ern aber / meine a onderkiche Beſchrtidung on binnen it Er Sc 
Bönigreihe Deunemard. ober fen Wohſe die —5— 
rien 

über (olden 12,mailib 

Von Koͤnigsberg ausPeeuffennd Ib run / und | * 


der Statt Vilna oder Wildelin Noſcowitiſchm 
St. Peſom / arfabren / @; 


chauen. | q 

FyNer und andere mehr Ziege dal /fpn zu | Derpt. Don hier irn u 
den/ in dem befagten Beinern ‚nam, | re Beydas mebenmeldenes 
160. gegen dem Ende; item im Anhang folder 3. "on een Thurn mit Ten 
edition darzu kommen / num. 2. Da ka Der Ser, 
1 Netmen Danderlaffenen 
XVIL ——— 


Von der gedachten Statt wilse! — — /Äöre 
"gen Rıgarımdanandere Or aufn offer fen Länge, 
Lifland — — don hm 
It Raiſt von Vila, nad Rooe / ſche auhd | meilmene ren di —J 
——————— —A 6 
Bon Kiga iſt ein Weyland vornemmer Ma | nun ſi ig Sp 
weit geraift/aber nunmehr /bor v.len Fahren! fein gen Einbörk 6, meilen Ä > Und an 
geender hat / lommen ist einen —— — gumernanten ae 
Honder Stattgelegen. Desandern Tags Drtida Eransl 
aufn Felde gebliben/desdristen 9. mM. und iu wvih genanr eng und m 
mauns Kaufe; des vierten Tage Jabermals gt | Rad big anfing 2: m. 
den Dorf Denn ; des fünfen Tag? / wider der | eine halbe Sr 


3034 





Cap · zu Von der Wude gen Riga: 975 | 
undim Dorff Dennys / Über Nacht blieben /unddes - | 
4 yore 8 


| ags | wa ER 
. Derpt gelangt 2: m. Summa. 4 1. Er iſt aber / 
aus mangelder Gelegenheit / etwas umgeraiſt. Mun- 
Rerus rechne nur 30. Andere haben 3 6. meilen von J 
— 1 
Bon binnen it Er zu Schiff /anff einem Heinen, | 
aber tieffen Waſſer die Emboͤck / oder Einbeck / genant / 
fo auff 6. meilen von Derpfinden See Beybas komt / 
und über ſolchen 12.meil/biß zum Fluß / der von Plefeom 
Bei rinnt / und / auff demfelben / noch 2.meilzzur 
St. Pleſcow / gefahren Summa, 20. meil von 
Derpt. Von hier wider den Fluß hinabd / zum beſagten 
Ste Beydas neben welchem es damaln / hart aim Fluß 
einen veſten Thurn / mit Moſcovitiſchem Volck beſehi / 
gehabt hat 2. m. Diſer See / (wie der Autot diſet 
Maiſe / in feinen hinderlaſſenen Ver zeichuuſſen ſo / ſon · 
derlich von der Raiſe nach Jernſalem / daß Sie gedrult / 
wuͤrden / wol werth weren / ſchreidet) har ein ſtüüſtchen 
des ſůſſes Waſſer / deſſen Länge / und braite / von Zheile - | 
auff die 20. meilen / von Ihme / dem Aucore, aber / die 
laͤnge auff 40. und die gröͤſte braite auff .ı 2. Teutſche 
meil wegs gerechnet wird, Es kommen darein 42. 
Fluͤß und hat nur einen Auslauf. Liber ſolchen See 
nun / iſt Er wider 12. und auff dem gedachten Waſſer 
Einboͤck 6, meilen / zur obernanten Statt Derpt;und 
big zumernanten See Beybas und / uͤber ſolchen / zum 
Drtida Erauslauft / und welcher Arm die Naͤrviſch 
Baͤch genant wird. 1ꝛ. m. und auff ſolchem Arm / oder 
Bar biß auff eine halbe Stund yonder Br k 
NE 77 





Raxr⸗ 
——— — 











Cap 31. Don unterfehidlichen B 


— nn 


976 Teutſchen Raißbuchs Außzug⸗ 


— — — —— — — — —— — — — 


St. Nar ve / gefahrenʒ da in a | XV 
die Gutter müfleu aus geladen / und | Juan byat 
halben Stunde / m die Sta⸗t gefuͤhtt werden / men be hon S. Gallen mo Sch 
faater Arm über einen ſehr koden delſen derunderKälk, | nach Tutlingen und / vonde 
Wann — Fan manin N | lingen und linfir 
von Pleſcan / zn Na-veicpn / dahin ſonſt 40. mein] 1 
wann man namlih Nocks üder den gemelten See ſahn / Ofen 6 — 
und nicht auff Der fonst / gezehlet werden. | — 
binnen iſt Er geraiſt gen KIX 
M. Weſeuberg. 15. und ſerners nad) der ©. Von Inſ f 
Mevelioder Revalia,aud 15. meilen. Sihe ben dr Inſprutk / aff 
fen Orten meine Topographiam Livoniz und de Eqhe die 95. Reiſt Im beſagten 
andere Beſchr eibung des Königreichs Polen and de 
— —— — — XX. 
difer Liflandiſchen Statt MeoelifderAu- an Au 
tordifer Maife. 140. Teuſche meilen / anflder &/ /⸗ olpurg gen 
r Ode Alfie Raiſe im vorge 


nad \ 
* St. Dantzig gefahren / und ſolche WaſſenRa⸗ oder Fido Achate, 


ſe vom 3. Septem, biß ı 2. deffelben / inchuhve ‚ob xy 
bracht. Van 

XVII on Augſpurg / ga 
| Wiayn/durhs $ 

Von Bern / aus der Schweiz 1) "Iren Wegſede 
| n el 3} 
Ulm und Nuͤrnberg ” — qhe 
ievondie6.4. Raifefindennbefagfenliiim | L.1,,. un Foraugen;n 
Säekuiee Muenvagi | ESEL, 
fer was alda / und in unter ſchidlichen Teilen mie * —* font 
pographiz Germani« ‚bon denen Detan | * des Bros ms a | 
dife Raife geber / einkommen / nichts feruerd iM | —8B es | 
* VILt 5 In den dorigen Sabren 

xvil 


® 





Cap. 3. von unterfchidlichen Raiſen 979 | 


— — — 
— — — — — 
— — — 


Ba u. 
Don S. Gallen und ð chaff hauſen / 
nach Tutlingen / und / von dar / gen Reut- 
\ lingen / und Wlinfingen. 
DA Kaife (leder im vilerwehnten kleluern Ratg 
———— | ie, Der | 


| XIX E 
Rx Don Inſpruck / auff Faltzburg. 
Sihe die 95; Raiſe / im beſagten Raißduͤchlein. 












Von Augſpurg gen Wuͤrtzburg. 
St die Allfte Raiſe im vorgedachten Raißbůchlen 
3 oder. Fido Achate. gedacht OO ; 
‚ —* x I. * | 
Don Augſpurg / gen Srandfurt am 
WMayn / durchs Srandenland, 
VOudiſem TBegiftdir 33. Maifeiim befagten Klei 
I nen Raigbüchleinizu fehen / deren ſich die Kauffleu 
te zur A gegen wiewol Theils/ des Glaits 
balber/auff Ulm Eommen; und fo fortan / durchs Würt⸗ 
temberger Land / raiſen / ſonderlich / wann es etwan im 
Franckenumfigerit. Bihwellen gebraudit man fi 
des Wegs gen Heilbronn / und fügt daſelbſt auff dem 
Secher: Biprellen aber/ infonderheif zu Kriegszeiten 
als in den vorigen Jahren — geſchehen * 
gq manı 


‚nulf 
i ui 


30) {nto) 








978 Teutſchen Raißbuchs Augug _ | ap-;1. on Posenmadh Pe 
man von FHeilbronn/über den Ottem oder Oennch Idrvo in Ayıoladeyn oonC 
und /durd die Grafſchafſt Erpachraen Frauckfurt; ique Italiz,c, 20. ol, ꝛdo. ſot 
wie unterſchidliche folche Weg / zu Waſſe aud daud / For und Judichen | über das Nor 
von Heyibronn im vlerwehnten Raipbtichlein num. Ar orner Genſen gain! m 
144. und mie] von Lilm aus / dahin zu raifen/aud de Forrunarus, und Paullus Diaconn; 
felbftivergeichneter ſiehen: Von der befagteu Grafißoft Alpes nenen ; melden Nafına 
& > aber | fibe meine Topographiam Franconiz, dederte ohne zweiſel / don dem nd 
und auch / von felbigen Kerzen Grafen den Tracia DOW Saatlein Julio Carnico din No 
den Zehen Reichs Craiſen / vir, 6. num. i. (regen ; wie auch Itnegemtinr 

Berin dem Madden des Grhürgg | 











X X II : li Czfaris Rahmen Führet tt 

| 4 Biſagtet Julium -Carnicum 

Don Wien gen Augſpurg / oder / vo Zuglio ; der Perg ober | zwiſch 
Augfp urg/ auff Wien. amd Buri, fo von Mitternact /c 


Er Weg / bon Augſpurg mach Singaift/imgemnele du Geftadde: Huf Tilaven 
2 kleinern Raißbuͤchlein / in der 10, Raile| Ind Ran Berg genane | übe 
von dannen / nacher Wien / der uns pergeidhant / ud But —* tele / vor 

uuter ſchidlich zu Waſſer und Land. I, o,Au Apunrum,ob 
— dem — KRaibuch/ift auch eine Rail * Im Cluverio, e 
nach Inſpruck in Tyrol mit angeheneft/ dar 3 Oder eim Marcktfleck genenne 


: Loncium . if si 
vondie98. Karfe / indem Heinern/zu ſehen. m iſt eine Statt/und 
98. Rarfı 3 1 a keit Kat more 
Ipuleus 
X xI l . menbud) /lib, 1. Ag 


Don Posen / aus Tyrol / nach Pr —— 


eyſet Maximiliano |. ; 
tau / ins Land Steyr — 5— 


D Ir Raife haben i auch die a REN — 1, af 





wiewol die öter damaln * 
— auch ses noch nich erbaut id au ea 
Man komt aber/unter andern / zu Agunto BEL | Merchburg/ang ander g 
cio, oder Im chen / und Lient / dechen aM. 7 PAder Cpungmberg, 
R Ä 


same: 3034| (a 





‚ Cap.z 1. Von Pozeninad) Pettän. 979 
oder Dfavo,in Tyrol gelegen 5 davon Cluverius, lib.r, 
Antique Italiz,c, 20. fol. 200.fagt das man / von 
dient und Junichen / über das Noriſche Gebuͤrg / in 
der Earuer Grängen / geraiſt ſeye I welches Alpgebürg 
Fortunatus, und Paullus Diaconus , unredit Julias 
Alpes nennen ; melden Nahmen / in folgender Zeit / 
die Leute / ohne zweifel / von dem nächfigelegeuen alten 


Stärtlein Julio Carnico , den Noricis Alpibus in die⸗ 


fer Gegend ; wie auch / wegen einer alten Schrifft /ſo al⸗ 
hie / in dem Rachen des Geduͤrgs ſtehet / und des C. 
Julii Czfaris Nahmen fuͤhret / werden gegeben baden. 


eſagtes Julium ‚Carnicum wird heutigs Tags 


Zuglio ; der Berg aber / zwiſchen den Stüffen Dea, 
und Buci, fo von Mitternacht / gegen Mittag / bis an 
das Geſtad des Fluſſes Tilavempei ſich erſtreckt | des 


5. Creukes Berg genant / über welchen nothwendig 


die Senigen müffen / welche von Tulmetio, und Ju- 


lio Carnico,auff Aguntum;oder Inichen / raiſen wol - 


lenz ſo von Ihme Cluverio,ein Opidum , ius gemein 
‚aber ein Marcktſfleck genenuet wird: Lientz aber / oder 
Loncium, iſt eine Statt / und Schloß / fd auch Luentz 


genaut wird/und ligt / wo die llola, in die Drab / faͤlltz 


von der Wiguleus Hund / im Boyriſchen Stame 
menbud/lib. 1. fol, Bı. ſchreibt / dag der letzte Graff 
von Görk/Leonhardus , fo Anno 1500, geftorben/ 
dem Keyfer Maximiliano I, diefelbe / fogen Goͤrtz ge⸗ 
hört hatte / im gemelten Jahr / verſchaft habe ; ſo her⸗ 
ñach An. 15 1 1.der Grafſchaft Tyrol einverleibt wor⸗ 


den ſeye. 
Ehe man nad Petau gelangt /hat man die Statt 
WMarchburg / auch ander Draa / oder Drabigelegen/ 
von welcher Spangenberg / im 1. Theil Adelſpiegels 
| Da ii lib.10. 


— 





J 
J 
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lib, 10. c. 15, fol;290. ſchreibet / das Orafl fen Weg von Dreklan \ 
—e— Ve er 
iackern / dem Dritteiizu Steper verkauftz denee et3 
die Herꝛen von Scherflenberg gehabt: ut Denen ag ABU ehe Devon and 
wilhelmus, zu Zeiten Hertzog geupolden zu Def iſtiin 3. St. Betlan on du Sy 
geich/verfeherkt / das die HJerkogen diſe Grafliofgt a oder Pepe. s.m. Dann mie 
zuſich genommen haben. SSraffLirich der lepfenen MU. S-und frnere gen Kürftenmwald 


Rarbburg/foll noch Anno 1240. gelebt haden. il; umdfofort anigen Berlin. | 
| a kualberait in der 17. und Ciſtiin 


xXXIV, na Us 
Don Prag hach Regenfpurg/ und Jr dondfroffenligen undman“ 
ug 













fpur g. am Umfhrweif grmemmen/in dt 
FIIR Ralſe finder ſich im Bleinern Reigbug nam — Sonfteniftgemelt 
6.md 7. als aug melchen beeden Sie gang zume Saite Stätte 
if. Bon Regenfpurg aus/nad ee *5 — 
wird 





J* 


unterwegs / die Statt Teinig / welche dem fan 
Graf’ädam von Trautmanftorff zugeſchriben wid; ey ehe Topographia 
alda re Röm. Kepf. Majeft. er: per: eopedl am gan Dardhft and 
als Sie Au. 1658. den 8. Gebr. ou Pilfen/anff I en andern Marchhſhen 
Abend/abgeraift/im Schloh dis auff den 16. diß ler 

Bliben feyn. P. Gabriel Bucelinus , io genealog XXV] 
ee — y 

ib /Grafens von Trautmanftorft/und tol.197 | Von Standfi 

der Kerzen von Trautmanftorff/in —— —S— 


fagt / das Sie /und die von Trautmanſtorff 
reich eines Geſchlechts ſeyen. und voñ dar gm 
KXM J Prafi 


Don Breßlau / aus der Schlefiitl | Ye ie Ya 
nach Franckfurt an der Oder / und / vo⸗ Bu! 
damıen/ auff Berlin, * 


p 





m. er 


Cap. zu. Vonunterſchidlichen Raifen. 98 1 
—— — — ⸗ 

er / und Berlin / findet man / im beſagten Raiß⸗ 
Äleinjoder ido Achate, N. 73. In dem groͤſſern 


Zeuge eben ran zn beung 


Ehfrin,3. St. Beskan an der Spree 7. St. Bey⸗ 
(oder Penge.g.m. Dann wider zu rutk guf Bet 

au; S.und ferners gen Fuͤrſtenwald an der Spree. 3. 

meil; undfofort an/gen Berlin. Dieweil ader Bey⸗ 


kenalberait in der sy. und Cüftrinin der 78. Ralfen | 


einfonmen ; Als hat man beede Ott / ſo auſſer der Ordi⸗ 
nari sandftraffen ligen/und man/ Ihnen zu lieb / nur eis 
nen Limfehrweiff genommen/in der gedachten 73 Raiſe 


ausgelofen. Sonftenift gemeltes Beytzen ein Chur⸗ 


Fürftlich Brandeburgiſch Stattlein / und Veſtung / au 
der Spree / in Nider Laußnitz gelegen 5 aber zur Netto 
märcFifchen Negierunggehörig. Sihe die Beſchrel⸗ 


bung/in meiner Topographia Ele&toratus Branden- . 


burgici,fol,30. Daſelbſt auch von Berlin /Cuſirin / 
mdoilen andern Marckiſchen Orten] zuleſen. 


XVI. 


Don Franckfurt an der Oder / zur 
Brandenburgifchen Veſtung Dreſen - 
und voñ dar gen Danzig in 
Preuſſen. 


DX Raiſe ſtehet im ofiermehnten Fido Achare, 
oder kleinern Raißbuch Num. 78. u... 


Ppp ij Das 





Bronkfurtander 
Hi 


.* 


l 












98: _ Teutfäen Rafbuceäußsug: _ |Cp.p. Denuntefhblcen 


— — 


| TTAæö agfpung ah Man 
Das XX XII. und bdetzte rchlyod, ‚Montpellier ‚Narbon 
Capitel. zßßdado, „Barcelona, Lerida, Sara 









biera, Atcos, Alcalä de Hem 
melen. 

5, Don AuofpurgnafiGenu 
BL Bang! Vndan⸗ 

Cur Cede EomoMepkand 
wa 73. elen 

6. Don Augfpurg Inch Y 
nach hundert Teutfäier meilen, 


in den vorgebenden Raiſen / jum Theil gar 
einfommen ; zum ebeil aber daſelbſten / nur den 
Nahmen nad / zu finden. Diweil aber die 
ſelben / und noch mehrere / in meiner örtersBelhri‘ 
bung / durch Teutſchland / und in den Anhängen dan 
ji jeingebradht worden ſeyn / ſo laß ich es dabep bet 
iben/und f due] zum Beſchluß diſes We ss 7. Bon Angfpurgigm dont 
“ folgende Raiß · Verzeichnuſſen / die Galpat Augafli- | Ulm CTemtan an Spepr 
zus , in defcriptione 23. præcipuotum kineram, Magricht Autoſ Get |Nnı 
que Auguftä fulcipiuntur , des Fahre 1639. 8 | übers Meer s2.meien, 
macht harz Weil die ſelbe auch / im Beſchß nd 31. | 8. Don Angkurgaf 
Gapitels / meines ofiangezognen gröffern Raßdocs/ Vingen ) Dünetelebüel, Kr 
ais aus welchem difer kůrhere Bericht genommene | Miltendurg | Krandfunt|G: 
den / ſtehen ; namlich DDußburg Bere Eimer 
1. Bon Augfpurg / nach Turin MPledmont» | 52. Taufe mein, 
da der Herkog von Savoia Hoff halt au | 9. Von Augfpurg/am: 
Kapeufpurg / Buchorn / Mergburg/ Coſtanh Wiäürthurg /Franekkun if, 
born / Stein / Dießenhofen / Baden | Arau | ern ; Mer und Derkeffel, 69, 
Frepburg 1Biffalora, Novara, Vercelli und S. Joan. 10. Con Augfruraa 
6 63. Teutſche meilen, BT berg Bamberg, Cobura 1 
2. Don Augfpurg/gen Lyon, in ai | berg erningeroda ‚Om 
durch Memmingen / Wurhen / Rabenſpug⸗ De | BortAeudorfnehurg: 
burg Coſtantz / Stein / Schaf hauſen / K eftal/ 3 12. Yon Yuaf arg 
den/Lengburg/ Arau Solorpurn/Zerm/gofanmal WM | bergie peig Beim 
Benff/7 1. meilen. | Ulm / | dRaflaben, 138, neilen 
3. Bon Augfpurg / auſſ Parißz / durch 12, Dan agfrnng 
und Straßburg ic, 85, „on | 


H::: von den ſenigen Stätten 





m" | | 





Zr - J J — 


— — — — 


. VBon Augſpurg Jah Madrid in Hiſpanien / 
durch Lyon, Montpelliet, Narbopa, Leucate, Per- 
pignano, Barcelona, Letida, Saragoza, Freſno Bu⸗ 
biera, Arcos, Alcalä de Henares. ı5ı, Teutſche 
meilen. | | PRE 
6, Bon Augfpurginaf Genua , durch Memmin ⸗ 
en / Leutkirch / Wangen tindau Veldkirch / Mapen⸗ 

— ——— fortan / Sum⸗ 
ma 73. meilen. * 

E. Bon Augſpurg I nach Antorff / den Poſtweg 
nach / huudert Teut ſcher meilen. 


2 Bon Angfpurgigen Londenm Engellandrdurd 


‚Cap. 32. Vonunterſchidlichen Raifen.983 


lm Sanflat Bietia / Speper/Sranckfurt/ Gůlch / 


MRaſiricht / Antorff / Geut / Neuport | Calais , und da 
übers Meer] 152. meilen. 


3. Bon Augfpurglauff Amfterdam / durch Nörd ⸗· 


lingen / Duͤnckelsbuͤhel / Kreils heim  Königshofen | 
Miltenburg /Franctfurt Coln / Duͤſſeldorff / Zous 
Duißburg Weſel | Emerich / Arnheim / und Utrecht. 
92. Zeutfe meilen. | | 


n | | | 
9. Bon Augfpurg/gen Trier dur Nürnberg’ / 
Waͤrtburg /Srancfurt/Meyug / Ingelheim Sims · 


mern / und Berkeſſel. 6 


— 
10. Bon Augſpurg nach Hamburg durch Nür- 
berg Bamberg! Coburg Erfurt Weiſſenſee ¶ Siol· 


berg, / Werningeroda / Oſterwick / Wolffeubuͤtel / Giſſ⸗ 
horn / Aleudorff / ruͤneburgec. 86. meilen. | 
11. Bon Augſpurg / gen Dantzig / durch Ruͤrn⸗ 
berg / Le ptzig Berlin; Steitimjferners durch Pommern] 
und Caſſuben. 138. meilen. 
12. Von Augſpurg / nad Cracan / in Polen/ 
Oqq ij durch 
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Von Auafpurg | Olmůh in Mähre LEERE Kr NO 
du — ——— Tahba / 77. * wos SCH 


Der dife Raiſen verbracht / wird von 
folchen Derzeichnuffen/ob ſie juſt / oder nicht⸗ 


EU DE 


Obfeı-- 





% 
3 
$ 
bblervationes oder Am 
zudſem Neuen und kurhe 
lands Raikbuct 
erveil/in der Zuitel m 
„ lei gedruckt durch eulor 

| * —* er 
And ein mehrers / ſoſchhieher ſch 

AU hab ich ſolches / auch zum Vi 

Ana / hiedet bringen wollen ; und 
| Zum lat, 34.eg. dag | 

© Alequilenfis, des Reformirten $ 
ms dem Neapolitanden Kön 

1 groffen An. 1660, zu oßbruge 

1 Werdfide origine,antiquitate, 

Ad ecz Familie, dſan mas albief 
U gar ct zugeben mil, da ie 
Or de Hochfürflich Banza 

| hekommen folte : $ 
t Medicus, amd Hiftoricu 
nus,it feinem Gonzipa, ſo erfil 
1628, infol,ifgepruetiporte 
ober Erldele uile ‚nicht arten 
** quile, wicht gedir 
Frank, m nicht nur died 


* de fe 
| 89 
Ion. Und ſag ek 
| 0: iterum, Repinah 
Il; ipfaOrhem act 


ee 


985. 


Obſervationes oder Anmerckungen / 
zudiſem Neuen und kuͤrtzern Teutſch⸗ 
lands Raißbuch. | 

Jeweil / in der Zeit/als man an difem Wertk· 

leingedruckt / durch ein kommene Bericht / und 

Svrieff/auch Durchleſung neuer Buͤcher / ich 

noch ein mehrers / fo ſich hieher ſchicken ehut gefundenꝛ 

Ris had ich ſolches / auch zum Befhlug / den Blaͤttern 

nach / hieher bringen wollen; und namlich 1. 

MBlat. 34. feq. dag P. Didacus Tafurus 
Lequilenfis, des Reformirten Srancifcaner Drdens/ 
aus dem Neapolitanifchen Koͤnigreich ꝛc. in feinem 
groſſen An. 1660. zu Jußbrugg / in fol. gedruckten 
SHerck /de origine,antiquitate,ac nobilitate Auftri- 
acz Familiæ, diſem was albie ſtehet zu wider iſt; quch fo 
gar nicht zugeben will / das die Hertzogen zu Maniua 
oder das Hochfuͤrſtlich Gonzagiſch Geſchlecht / aus 
Teutſchland herkommen ſolte: Da doch der Mantua⸗ 
niſche Medicus, und Hiftoricus, Antonius Poflevi- 
nus,in feinem Gonzaga , fo erſtlich zu Mantua uno 
1628. in fol. iſt gedrucht worden /ſolches thut ʒ Oeſſen 
ober Eride Lequile ‚nicht gedencket. In Summaf 
esmüffen Ihme nicht nur die voruemſte Italianiſche ã 
fondern auch die Teutſche Geſchlechte / aus Italia her⸗ 
kommen. Und ſagt Er / in feinem Gentilitio. 1. 

Odcbis terratum, Regina hecgermina fundit 
ltalia: ipſa Otbem nobilitate repler. &c. 
Ppp v Ee 









985 AnmercRuntten 
Er verſchweigt gleichwol vorhero | fol.73. au 

nicht / wie Etliche zu dem Freyherren Grafen’ Marg 
grafen:c. Stande / (in Stalia ) gelangen / in dem Er 
ſchreibt: Atasnoftra innumeros fand copiärerum 
potitos quotidie cernit :inter quosnonnullijurs- 
dictionem quandam , feu tugurium paucis 
conflatum (Icalice Bicocca) ſupet Alpium cacumi- 
na,emunt; cum titulo aut Baronatus, aur Comits- 
tus, aut Marchionatus, &c. welches Er /der Autor! 
wie auch ihre erdichte Stämme / nicht lobet; gleich wol 
die beede Keyſer Iuſtinum, und luſtinianum, unter die 
Anicios, ſol.193. ſetzet; deſſen Geſchlechts C daraus 
M. Anicius Acilius, Burgermeiſter zu Nom) der Er: 
fte Chriſt / und Märrprer / mie feinem Sohn / Anicio 
Acilio,ums Jahr Chriſti 9 3.) Sie dohnidfgewefen; 
wiewol Sie ih wegen mehrers Anſehens alſo ger 
nannt haben; wie oben im Text / p. 36. gemeldet auch 
daſelbſt des Hentici Bebelii, vom ° aus 
Schwaben) gedacht wird / der mehr als voranderrhalb 
hundert Jahren / zu Tüdingen/gelebt hat welcher ſagt 
Si vis Germane, tuos Majores efle nobililsimoi, 
noneosad Romanos referas, fed ad vereres Ger- 
manos, apud quos ſola finceraeft Nobilitas; & fuit 

etiam antiquiſſimis temporibus, a quibus fite pro- 
pagatum eſſe decläraveris , nobiliſſmum judic- 
po. ©.Limnzumlib.g.de J,publ.c.ı.n.ro, im] 
was aus P. Bucelino ‚inder Borzede / zu meinen Dia- 
Jogis,lic. C. einfommen iſt. | | 

Zum Bl. 35. und 245. auch p. 300.) Bat 

albie/von den verrribuen Trojanern ſtehet / will Chrill, 
Adam.Rupertus, in obfervat. ad hiltor, univerkl, 
fynopfin Befold, minorem, (da Er cap, 4. p.6j- 


fegg 





u |" 


— 


> Segg. von Troja bandelt/und: den 
als der obgemelte P. de Lequile , herführer ) das nach 


J um Teutſe chlands Raißbuch. 987 
Dardanum anderſt - 


+ Bes Dionis( Chryfofomi ) Meinung | Troja uidt 


‚eingenommen / vil weniger zerſtoͤret worden ; aber wol/ 


mit der Zeit / villeicht durch erg ieſſung der Waſſer/ oder 

durch einen andern Unfall / undergangen; und das ⸗ 
vess nicht geflohen ; fondern Er / von den Trojauern / 
nach erhaltenem Sieg/( wider die Griechen ) ein andere 


f ‚Königreich aufzurichten in Europanı gefickt worden 


ſeye. So antwortet obgedachter de Lequile,excuns, 
4 . ſect. 1. p.125.demLazio; der es dem Volatertano, 
und Andern / vor uͤbel haͤlt das Sie das Haus Oeſter⸗ 
eich von einem Exule herfuͤhreu. 


Zum Bl.43 Aeqq.Phil.Cluverius lib, 1.de- 


- „ant.Germ. c.29. und 3 1. will / dag unferealte Teut⸗ 


ſchen / da Sie noch Heyden geweſen / den einigen / wah ⸗ 


/ 


ren / und ewigen GOtt / in dreyen Perfonen / unter den 
 Böttern Sonn) Mon und Feuer /augebetten/die Un⸗ 
ſterblicheit der Seelen / und das die Weit einen Anfang 


gebabt / geglauber / und alſo etwas wenias bon der Er⸗ 


ſchafſung der Welt / den Engeln / und ihrem Kal / ges 
wuſt haben. Ihnen war auch bekant / dag die Nacht 
eher / als der Tag / geweſen; und das der Tag / vom Ni⸗ 


dergang der Sounen / bis wider zum Nidergang derſel. 


ben zu zehlen feye ; wie noch heutigs Tags die Italia⸗ 


ner Boͤhmen / und Polen / alfo zehlen: So haben Sie 


daher ihre Sachen nicht den Tagen / * den Naͤch⸗ 
en nach gerechnet; wie dann ſolches die Engellaͤnder noch 
thuu / welche nicht ſagen 8. Tag / ſondern wichnos. 8, 


Nacht / Fortnight. 14. Nacht; de vennigths. 7. Nacht | 


oder eine Wochen. Neben den Wochen /hatten diealte 
Teutſchẽ auch die Mona: Vo Herbſi wuften fie nichts 
und hatte nur 3. Jahrs zeiten. Und fiengẽ ſie zu anfangs 

SER, de 


—n —— 


988 Anmerckungen / 


des Wimere das if / unſers perbfis 1da8 Jahr an. 


Sie hatten Feine Uhren / und bedeufere das 
Sfund einen jeden Theil der Zeit. Und dife fogt 


Cluverius. Herr Lic. Egidius Strauchius , in det 
2n.166 1. den 2. Jannarn /zu Wittenberg gehalt 


ner Difpuration,, de Compuro veterum Germater 


dem Tag / gezeblet / und das Sie nicht nu Die Zei 
Tag / und Wo dhen / ſondern aud in Monar/und 


rum ‚meldet auch / das die alten Teutſchen a 


eingerbeilet/und zwar / nad) des Geſtirns 


ordenlich angeordnet: von welcher Zeit aber 


Jahrs · Rechnungen angefangen / habe man nichts ge⸗ 


iniffes. leb eeer 


dem alten Bayriſchen Geſaͤt ⸗ Bud) / und deſen Zirul/ 


von den Wercken / ſo an dem Sontag zuvt 

erlaube ſeyn. Daraus zu ſehen / wie un 

ren / nachdem Sıezum Epriftlihen Glaube fommen| 

fiber dem Gortesdienftepferig gehalten haben. 
Zum Bl. 44.) Wer ein mehrere pievonzuniß 


fenbegehrt / der lefe den Eliam Schedium, de DIN | 


German. —— ————— 
mDlat. 45.) Egefippusdeexcidio 
— lib. 2.c. ————— — 
MRede / an die Juden / darinn Er denſelben 
wider die Römer zu kriegen / und erzehlet / 1 
cker Sie übermunden /und melde IJuen w— 
ſen / und damıner auch die Teutſchen / die vor Anden! 
an gröffeibrer geiber/und Verachtung des Lode⸗ 
cker geweſen. Welches unaleichem von ihren Huf 
bauren/ den Gallis, ſo auch Eelten / und | 
kommens mit Ihnen / deu Teutſchen waren / ge 
wird / das idit Preeſter das Volck gelehrt du 


* 











sum Teutſchlande Raißb 


Ir Maufeien meren uofterblid / und 
bern Leib Falyrennand! zubeftimter? 
kamen thöten dan Siedanudıct 
haben | der Tugend / und Tapferfrt 
Todes ſich uergeden. Daher | 
tzchet das die Galli, geifäentden 


4 gänekjeine Urſoch ergriſſen aufiguft 


anfordern und] one Bidenung 
ebene ſich miteinander zubalam: 
Lucanus ſagt: 
in ferrum mens prona yiris 
Mortis ;& ignavumeltıedi 
Undiftdaher fhnidtgroßzun 
Vaqhlommen / die Krangofen /n 
Kaufen und Balgen auf beb 
‚Fey: wiewol Siials Chriſten 
| der Todten/ und feine Verſch 
tion ‚inandere Lörper alaube 
bgkeit beffer in acht nenımen 
zum Dlat. 77.) Dirt 
Seren Johann Adolphen c 
berg, rg Gr 
Trenderg An. 1642, 
wol Einer | 
babe rehdt / das Ei 


BI. 86, leg.) Bon 
den Bay 
zum B103. Anne ı 
ige ralgag zn Um 
| wegen der A She Ka 
gen / auff den Norbtall u th 


f 





gzum Teutſchlands Raißbuch.. 989 
der Menfchen weren unfterblidd / und das Sie ineinen 
andern Jeib fahren / und /zu beſtimter Zeit/ wider herfůr⸗ 
kommen thaͤten / damit Stedanu die deute aufgernunterf 
haben / der Tugend / und Tapferkeit / ohne Forcht des 
ode | ſich zuergeben. Daher Diodotus Sieulus 
erzedlet / das die Galli, zwiſchen den Malzeiten/ang Ger 
zanck eine Urſach erariffen/ auffzuftehen /einauder aus⸗ 
zufordern / und / ohne Bedenckung des Veꝛluſts ihres 
Sehens ſich miteinander zu balgen: davon auch der Poet 
Lucanus ſagt: J tuendi 
in ferrum mens prona viris,animzG; capaces 
NMortis: & ignavum eſt redituræ parcete vie, 
Und iſt daher fo nicht groß zu verfuundern / das Fhre 
Nachkommen / die Frantzoſen / noch heutige Tags | deu 
Kaufen / und Baigen auff seibjund Seben/alfoergeben 
fon: wiewol Sie / als Chriften /die eine Aufferftehung 
der Zodten/und Feine Berfegung / oder transmigra- 
tion ‚in andere Eörper/glauben / Ihrer Seelen Ger. 
ligkeit beffer in acht merumenfolten. 
Zum Blat. 77.) Die Statt Murau gehört ieht 
Herzen Johann Adolphen Grafen von Scowargen · 
bergsc. Dann Her Srof Georg Ludwig von 
ShwartenbergAn. 1642. gefforbeu fepnfolle s wit: .· 
wol Einer fehreibt / das Er An. 1645. nord gelebt 


babe. { M 

' Bl. 36.feq.) Bon dem Elofter/und H.Berg 

Andechs / in Bapern/finderfih ein aigne Ehronick, 
ZumsBl.103 Anno 166 1. im Julio, wardein 

völliger Eraiß Tag zu Ulm gebalten/und vornemlich / 

wegen der Huͤiff / Idr Keyſ. Majeſt. wider den Tuͤrg⸗ 

sen/auff den Nothfall / zu thun / gehandelt. Deu⸗ > 

| di 


















99 — Anmerdungen/ som Teurfehlands Kaift 
dies Monats Fuli BILSRU EEG a domus Marchion: Brandebarg, 
en Das a # auroris An. 16 10.90 Sf 
ꝛc. geborner Hertzog in Ober / und Bayern FM. 
Pfalggrafbey Rheine. zu Llm/im ZBiresfaufjum Zum PL. 156, Wien 
Guͤlden Hieſch / über Nacht gebliben / und haben 5 aa einfehr groff Hipp penein 
Münfter Zenahauß /2c. auch Herm ẽ " Ahunfürt Grberid) der Lee de 
manns ır. Runffkanımer/befihtige. Undreiln Schuh langund an einer fernen 
der HEr: nach feinem gnädigen Willen / An.bo Aıget dabey eine Taftlundeiid, 
Here Hans Ulrich Krafien / alten DBurgernd Georg, Calp; Kirchmajero, 
fiern:c. und An. 6 1. Herin Dantel Wefferervont# Behemoth, & Leviathan, f 
fingen :c. Rarhs@Itern) beede um die Statt Ulm ho ! zum Bl. 163.) Juden 
verdiente Herren / aus diſem Zeitlichen deben/ u ſcha rung des jthugen Königlichen 
arfordert : Als ſeyn an ihre ftar/ den 9. Wusgufti bear BR ea run du 
ten 61. Kahrs durch ordenliche TBapl;zueinen Kari indiciis Hifpan, My, 1660, 
Eltern | Her: Marquart Ebinger / von Balkfeim sr. —— 
vil Jahr vor hin geweſter Burgermeifter; und zum Res ——— s ſeihen 
arerenden Burgermeifter | auff ein Sahrlang IF ——n online 
Theodorus Chad ıc. und /eime zeitlaug borfero/Ji 8 Caroli M, geiommen 
cher Ehriftoff Kraft ıc. und Marr Ehrifioff TB t Säftn gernefen/mitder € 
Patrichi ; von der Gemeind aberjan fardesindifemeh ne Kearlcam yo 
Jahr verftorbuen Herzen Mans Marchei Neubten purg/ feines Geſchlechen 
ners/ Her: Johann Rehulin / auch noch vor demb el Kepfer Eudtvigsie 
ten geohnlichen Wahitag / fo im Augufld Bar um, KYoffmeiftern) ot 
angeflelle wird / in deu Rath ermöhlet worden, er Hund Grafen zu‘ 
Sprengerus, in Jurisprud. publica» p. 465 VORMT *3 — Lofer Hoo 
Statt Ulm ſchredet / und fh in etwas / was 3 Mar Gen Sohns / gwn 
ſtratur / und Verllagung der Burger! border DR —— 
Amptmann / anbelangt / irset Ta man (Abm —— 
Ibne: Dehßgleichen / was in der Diemminger ẽ Hose ao 

„Schorers/p. 29. leq. umdp.z4. 66. DOM 1, gin Franckteih und; 
a ei Iefn. ix 4 rap N eng —* 

um Bl. 137. eher genealogiam Spar. 
3 37. ) Sehet genealogiam ST U Er nen 
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am domus Marchio n-Brandeburg. eines unbename. 
en Autoris, An. 16 10. zum Hofflim Voigtland gte 





+ Bm Bl. 156. Ru Wittenderg in der Schloß⸗ 
iech / ĩ ein fehr groſſe Ripp von einem Wallfiſch das 
Ehurfürft Friderich der Weiſe dahin geihanforg. 
Schuh lang und an einer eiſernen Ketten / an de Band 
angei / dabey eine Tafel / und elliche Vers / welche beymn 
Georg. Cafp; Kirchmajeto, in eiuer diſputation 
le Behemoch, & Leviathan, zu lſen. — 
Zum Bl. 163.) Zudem wasalhie / vom Ur⸗ 
ſprung des jetzigen Königlichen Geſchlechts in Frauck⸗ 
reich /aefagt wird / iſt zuthun / das Jo: Jac.Chifletius, in: 
Vindiciis Hiſpan. Au. 1650. zu Autorff / in fol. 
druckt / ſaget | das der Hugo Capetus, als der rechte 
Erbeber diſes Geſchlechts feinen Urſprung vom Wel- 
pho,dem Grafen zu Altorff / in Schwaben / zun Zeiten 
Keyſers Garoli M. genommen babe deſſen Semahlin 
eine Saͤchſin geweſen / mit der Er erzeugt habe. 1. Echi« » 
conem, oder Henricum, Grafen zn Altorff / und Ra; 
veuſpurg / feines Geſchlechts im Teutſchland Fortfeker. - 
2. Tudiehj Keyſer Ludwigs des Erſten Germahlin. 3. 
Conradum;Hoffmeiftern/ oder Majorem Domus,im 
Burgund / und Grafen zu Paris | deffen Gemahlin 
Ydelaid eine Tochter Hugonis i. Keyſers CaroliM, 
natürlichen Sohns / geweſen / von welchen herkommen 
MarggraffRobertus Fortis ‚der Fraucken Derkog I 
und von difem Robertus Lein Herkog/und König der 
Francken / und / von difers/ Hugo Magnus , der Weiſe 
Dertzog in Franckreich / und Burgund / ein Barter des 
beſagten Hugonis Capeti , Könige in Franck⸗ 
reich / dom welchem dur jehige „König herkame. 
Und vermeint Er / am 8, Blat das difer Manns» 
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klamm des Caperi., den Franhoſen ſellſten dih Wu Jacobus Alexander Tenneurius, 
——— —5* (als die da wollen / da det t can, zu Paus An. 1651. info 
tzige Koͤnigliche Geſchlecht / vom gedachten Keyſet Car Ihämiver die obernante vindicias Hi 
rolo M.durdden befagten Hugonem Caperam, fi Eripart, 2. +1, gertecilen verneint 
Fommie ): Aus difem aber / fo Er Chiflerius ‚am wa SJabfpurgider Odtrmäiläen 
fien offenbart habe / erſcheine | das gemelter Hugo la /mumitdes Caroli M. Blut | cu 
pecus „das den Maunlichen Stammen al I Ropetiniihen König in $randkrei 
pom Kepfer Carolo M. uicht entſproſſeu feye; Ipen Drgoffen morden, Es hat. 
Erin 2. Capirel / ermeifen will; und / in dem 3.09% /Chferius, Vefontinus,inden2ı 
meint / das A—— urium expenfum ticulirt] mit 
nung / oder &ini/ vom ernauten Carolo M, fein % ot ızum 4 Vlat | angeogur 
fölecht Niemand herführen thus And habe man wi führt bee das Oefterri: un 
(ou vor Zeiten / gar hoch gedallen / die —* Wriglich Kranköfiice Geſchle 
durch zu erlaugen / wann maun ſich nur de | kan Fallaniſch: Yardanif:n 
— Gebt / durch ZBeibe Perfonen habe be At end. 
tig machen können ; al wie mit dem König Ph ur | Ale Italus, Gens 
1V. im DR | one Cr 
Qelbeerfonen/vom Carolo M. herfomink MIT | A Darcana, hal 
cap. erjehlet und in femmare Childebtan na | -bundendnmihre 
wider Davidem Blondellum/ Au 1656. gBrkE | andre albie/bey unferm Te 
der Zuſchrift / —— Be | Reusnerus, in Stemm; 
EBahrbeit verfärehtdiegeradeginös BANN | SEN anal Ofäktın 
Sechlechts verlaffende / einen Seitens Amt Hs Sähficen König 
raitet durch melden Sie / aus den ⸗ | ...; Nmeder rangfifeh 
Arnulphi, von Metz / aus welchem vil ah li, 1, d’Invencaire ß 
Jus M. entforoffen/ die Capetinifde R ea ame 23, Done 
son Childebrando, dem Herhog und di Marl | deSra en Befall 
Caroli M. Groß Vatters Bruder mie CHAR a Sram 1 Ihe Gefanten 9 
rführten; ur eä ratione Auftriacıs antike en Könige] dou den 


nei ‚quz d Maguo&a | Mmjals Siedie Churkünten, 
emineiOrtusgloriam habent + 9 1 guide — 


el | & 
rolo (olafuperfuitannisab hincSexcentis & | 
quagenis, wie (Er Chiflerius frtibt, 300 | It Yan; ang folge 


quaeup quaanp quaspp ©. 


dtsenb danen 0% dr ah (EEE 0— 





zum Teutfchlands Raißbuch. . 993 
bat Jacobus Alexander Tenneurius,in verirate vin- | 
dicara , zu Paris An. 165 1. infol.gedrucft/nam 
ich wider die obernante vindicias Hifp. gefriben ; da 
Erjpart. 2. c.1. zu erweiſen vermeint./ das die Grafen IM 
von Habfpurg/der Defterzeihifhen Fürften Bor&l  '\M 





tern / mit des Caroli M. Blut / auffer Dann durch der 
Copetiniſchen König in Franckreich Seſchlecht nicht 
ſeyen begoſſen worden. Es hat aber Ihme gemelter 
Chifletius, Vefontinus,in dem Tractat / den Er Ten- 
neurium expenfum titulixt wider geantwortet. Dex 
oben/zum RP. Blat /angezogue DidacusLequilenig 
SR beede / das Oeſterreich: und Bourboniſche / oder 
Koͤniglich Frantzoͤſiſche Geſchlecht / aus einem / namlich 
den Italianiſch: Dardaniſch: und Trojaniſchen / zu ei⸗ | 
ner Zeit / her ; und fagt fol. 281. alfo : Ipfarum Oxigo 
Regius Sanguis Italus, Gens Francica, Sicambra, 
Merovea,Oarolinga, Capera, Borbona,exuna,e» 
demöä; radice Dardana, Irala,ac Regia. Aberbie 
on wird bald unden ein mehrers zu fagen feyn. Habe 
nur diſes albie/bey unferm Zert/erinnern follen/ in wel⸗ 
dem Reusnerus, in Stemmare Witichindeo, das 
jetzige Königliche Geſchlecht in Franckreich von dem 
Teutſchen Saͤchſiſchen König Witichinde , herfuͤhret / 
und Ihme der Frautzöſiſche Hiſtoricus, Jean de Ser- 
res, tom, ı. d’Inventaire general de l’ Hiſtoite de 
France,t.m. 239. Deßgleichen D. Lanfıus, Orar, pro 
German. p. m. 153. Bepfallgeben ; Lind die Königlb 
de Frantzoͤſiſche Sefanten An. 1519. felbften / das der 
Kranken Köntge/ von den Teutſchen herkommen thä⸗ 
jen / als Siedie Churfürften/ibren König Francifcum, 
zum Römischen König zuerwöhlen/bereden wolten | ge 
ſagt haben ; auch ſolches Geſchlecht Aventinus aus 
Krr - Soden 


Be 
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Sachſen deduciten thuet: damit man die uuttr ſhid⸗ lt Kommen | und / uns Ve 
liche Mainungen der Seribenten daraus erkeunanmd TKahrrder Tran Romanlprungmn 
e Jöiabortarntlanxt 3 und and Kelbyarı 
Zum Blat. 167.) In der Zueſchriſt ver Arnd Gehit Jalians, Anicia,Pe:leon 
1661. zu Wittenderg gedruckten Bibel füehet +00 Tod Auftcinca,heraclatet worden fe 
Ser: Herkog Ehriftion zu Sachſen / mit feiner Inn the ihre Wurtelbachen 
mahlin fuͤnff Srrilin (davon der Erfie geftorbeniund wnckiſhen Köniardurd Faramı 
der bierte todt geboren ) ſamt 3. Fräuleinjerziekt; in den Gängen Alemannia | 
im Bätterfiden Telament / zum Stufe Merfedag "Shrcizetande. Dies. fopdes] 
noch die Margzraffhafft NiderLan ſuitz dl rs Maximilıani 1. Mathematıc 
Herꝛ Bruder / Hertzog Auguſtus / die auf RX das Sabfptiramdie Brig 
Sande /undder jünafte Herr Bruder / Don Nude —B Sohn 
den Boig landiſchen Eraife / überkommen pärend |" vdcr ode Iherführen mol 
fen ainiges Fräulein / aus der andern Ede im befaael | 


zum Teuelchlands Kaiß 



















Hadder Kepferuidt zuſtiden 


61. Jahr / geſtorben ſeye. | kudas Er von den Königen de 
—* Blat. 198.) Das deme / wie alpie he al ıhiüte ;toie beym Cufpiniano i 
folund des jiinaften Herzen Brudern / KtM IR | ne,tol, m. 44 zu een: Dach 
Eruft AugutenGemahlin/Frau Soppia! Pia “ Ehamifipet, Auf dent 
fin bey Rhein / und aus folge: Ehbe alberaitein HET | * Hieronymus Gebuille 
NHeiz/verhauden; ſeye / hat mich den 15 Sept. X a nd: und Aerführung von 
1661. einStudiofus, * — aus dem —— ran 
neburaer Laud Muͤudlich berichet. ol. als fein Werd 
2 m Blat. — in bij oben, — Dart 
tionibus,zum 34. Blat des Tertes angezognede * Widrick | (che 
quile,in Gentilit.i. Excurlu 4.led. — * * Dekan hat /das botd 
Ip Moinungen / vom Lrfprung des Kal N ori» Sereier) fo, 
Er Hau es Oeſterreich / deren 3.Er — | * — Dne 
aber improbabilitsimas neune. Und ude *1 —* U ka 
Jenigen / welche wollen/ das des Stalianifgen Eis * herkommen 
Aclantis Sohn Dardanus, ın Alam cireriaief Vi PU Shmejzy 
(angt/jundsvon dannen/ durch den ——— —38 die alte abi 
wider an den Dre /da Er ausgegangen ſnang cuburgiſche Srafenpon, 


Ih 


> zum Tenefchlands Raißbuch.. Hay: 
Waſchland kommen / und / aus deſſen Geſchlecht / die 
erder Start Nomentfprungen das Geſchlecht 
fulsafortaepflantıt ʒ und ans ſeldigem nach gehends die: 
Heſchlechte Juliana, Anicia,Perleonia, Habs purgica, 
ind Auftriaca;heratlaitet worden ſehen. Die2.Mais 
ing thue ihre Wurtzel befeftigen m den Scepternder 
Fräuckiſchen Könia/durd Faramundum. Sie 3. biele 
bein den Gräutzen Alemannien / und den Theilen des 
Schweitzerlands. Die 4: ſey des JoannisStabii, Key⸗ 
ſets Maximiliani 1; Mathematici,Hiforichumd Poe- 
te ,derdas Habſpurgiſche Geſchlecht / vom Cham / des 
Roachs / ande Wornen Sohn / und alſo aus der Arch 
Roe oder Noye |berführen wollen; damit aber hoͤchſt· 
Edachier Keyſer wicht zu friden / ſondern vergnuͤgt gewe·⸗ 
ſen das Er von den Koͤnigen der Fraucken herkommen 
thäte; wie beyn Cufpiniano ‚in Auftriz Deferiptios 
ne,fol, m. 44. zulefen : Dafelbft gieichwol Japher,füe 
den Cham / ſtehet. Auff den beſagten Stabiumifigee 
folget Hieronymus Gebuillerus, welcher des Stabii 
E find: und Herfuͤhrung vom Cham / durch die Sch/ 
ſhen / Sicambrier / Fraucken / und Frantzoſen / dem K⸗ 
Ferdinando 1. als fein Werck / verkauft / und des Sta -· 
biinicht gedacht hat. Dargegen Stumpfius, in ſeiner 
Schweiher Chronick / ſolche Mainung angefochten? 
und frey dekant hat / das vor dem gemelten Stabio, alle 
die Hiſtot ien⸗ Schreiber / ſo etwas glaubwuͤrdigs von 
dem Habſpurg: Oeſterreichiſchen Geſchlecht /verzeich⸗ 
net / einerley / und lauterer Mainung geweſen das ſolches 
von den Rõomern herkommen ſeye. Die 5 iſt des beſagten 
Stumphłſii, und / aus Ihme / des Franciſci Guillimanni, 
die nicht allein die alte Habſpurgiſche ʒ fondern auch alle | 
Auenburgiſche Grafen / von einem Roͤmiſchen aintzigem 
— Rrr ij Stam⸗ 
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Stammen herkommen zu ſeyn / beſtätigen 3 und das 
deren Vor Eltern / fo aus der Roͤmiſchen Befagung 
zu Windiſch / oder Vindonifsa ‚der Alten Römer Co- 
lonia geſeſſen / das Schloß Altenburg erbauet ärten] 
vermeinen. Dieweil aber Albertus Argentinenlis 
darwibder iſt / und erzehlet / das von zwepen Mömifrn 
Brüdern / alle Habſpurgiſche Grafen hernach Tome 
men / und daß das Schloß Habſpurg / ehe diefelbe im” 
Teutſchland angelangt / alberait erbanet geweſt feyes 
Deßwegen / und auch anderer Urſachen halber / der Au- 
tor Lequilenfisfoldhe | de Stumpki Wat ver 
wurffe. Die 6. fagt Er de Lequile ſeye des Cap. 
Scioppii „ der die von Habſpurg / aus dem Trojaui⸗ 
(den Stammen / durch den Antenorem „md zwar 
nicht den jenigen / fo fein Barterland Trojam ver 
üben haben ſolle und die Statt Antenoriam , icht Pa- 
doua genanf / erbauet habe ; fondern durch Anteno- 
gern , des Marcomiri Vattern / aus den Nadtömlus 
gen des Dardani (Itali) und Priami,der Trojaniſchen 
König ; welcher Antenor,ein König der Cimerier/bep 
dem Einfluß der Thonan ins Meer/im Jahr 440. 
vor Chriſt Geburt / umgebracht worden; wiewol Er 
madjauffdes Stabli Weg / und die Sicambrier/und 
auboſen auch auff die Bayriſche Fůrſten ʒ aber nit 
auffdie Roͤmer gelange. Die 7. iſt des Alberupn 
Bouſteten / der der von Habſpurg Urſprung / von den 
Scipionibus, herbriuget. Die 8. dee LeudefilGe- 
builleri, der Sie vom Attico, Merkogen in Swa⸗ 
hben / und Elſaß / durch feinen Eu» Sohn Adelber- 
zum, berfühter ; welcher Mainung aus) Lazius ftpt. 
Sie 9. ift der Jenigen / ſo / die Habſpurgiſche Grafen] 
hepun Joſeſeph Grueubeck / entweder aus mai 


' — 





zum Teutſchlands Raißbuch 99% 
Z lia / oder aber Fabia, hetlaiten. Und dann feye die 
- gehende Mainung der Jenigen / ſo das Haus Habſpurg 
ein weil vom Hugoberto [ den der Pater Ioannes 
Gans,Soc.). md des Keyſers Beichtvatter !inarb. 1, 
p- 2. einen Dergog ; Guillimannus aber / einen Prefi- 
"dem Transjuranum nenfen ) ein weil vom Gtiffone, 
"des Pipini Balsi Sohn berziehen thaͤten. Welche 
WMainungen num man/gegen uuſerm Tertoben/ p.241. 
fe g.baltentan. Ich fadre alhie mit dem P Lequilen⸗ 
E fort / welcher Se&. 2. die obernaunte erſte Manung / 
fuͤr die vornemſte hält / ſo die von Habſpurg / aus 
Roͤmiſchen Perleoniſchen Geſchlecht / herfuͤhret ımd 
ſagt / das das Schloß Hab ſpurg / im Ergow / vom R 
patone ‚oder Rathboto, auff Unkoſten des Vernerl, 
Srafens von Habfpurg / und Biſchoffs zu Straße 
burg / zun Zeiten Kepferg Conradi 1. lang zuvor] 
die Perleones in Alemanniam gelangt / ſeye erba 
„worden; melde Perleones, under dem Eugenio 11. P, 
M. An. Chrifti ır 4. bey Regierung Kepſers Conta- -· 
di III. tvegen Aufruhr / aus Rom haben weichen ur | 
fen ; namlich die zween Brüder Rudolphus, ind Al- 
bectus der Neiche,desLeonis Maximi Söhne / von 
welchen Perleonibus , der /in beſagtem unſerm Tert 
oben ernannte / Abbt Seifridus, dielefere Grafen bon 
KHabfpurg/und nice vonden alten obangederiten Gira 
fen von Habſpurg / ſo das Schloß Habſpurg / wie ges 
melt / erbauet / herfuͤhre. Lind hätten Yımd 1132. 
zween gelebt / fo vom Schloß vn 
anne worden / namlich Wernher der von den 
von Windiſch hergeftanmmet /und det befagte Alber- 
eus,öder Adelberrus,der Reiche / aus dem Perleouſchen 
Seſchlecht / deren Jeuer entwedet Ad. 11% 9, oder 63. 
Arr ij ge⸗ 


er 


1000 .. Anmerckungen / | 
Aquinas,der Bapſt Anicius Gregorius Magnus,und 
vil andere vornemme Leute geweſt fepen. 5. der Julio- 
rum, Jalianor. Aniciorum, Perleonum, &. ausdm 
Stämmen Æneæ, Juliorum, Julianorum, Anido-_ 
tim ‚Perleonum ‚Frangipanum ; Lind endlich um 
Sibenden der Habsburgiorum: im Ailften Excutſa 
aber das Geſchlecht⸗Regiſter der Oeſterreichtſchen Sin 
ſten vom Keyſer Rudolpho I. aut biß auff die jctzigt 
der Zeit nad) / ſetzet. S. oben die Oblervation zum 
34. Blat. Im Excurs. 10. p. 226. hat Er des Hm 
sen Sebaſtian Tengnagels beeder Reiten Doctoris 
und Keyſerlichen Bibliothecarii, ( mit deme Ich An: 
1628. in Wien / bekant zu werden die Ehr gehabt) 
Relation, von dem / in uuſerm Text / und auch bieoben 
angedeutem Buch des loan Seiftidi, Abbis zu Zire⸗ 
chal / in Oeſterreich / in welcher Er die obengedachit att · 
dere Mainung des Scabii,Menli,Tritbemii,Gebvil- 
leti, und Lazii, ſo den Oeſterreichiſchen Stammen der 
Königin Franckreich nothe, & adultetinæ Origi- 
vatis mi.wie Er redet | inſeriren / verwirft / und bergegen 
des beſagten Seifridi guet heiſſet: wie dann auch der. de 
Lequile ſagt: Seifridi Genealogia verifsima eſt, im 
fallibilis, & certa, &c. Ich fiude gleichwol aus der 
Zueſchrift / ſo vordes Chr. Adami Ruperti, obſetvat. 
in Befold. Synops. hift. minorem ſtehet; das der ber 
rühmte Kepferliche Jeib-Medicus, Ser: D. Ioan,Guil- 
el. Mannagetta, in der Rede / an den Roͤmiſchen Kö 
nig / Herreũ Ferdinandum IV. An. 1654. zu Wien] 
gethan / den Sige bertum, deſſen auch in unſerm Text / 
oben p. 241. gedacht worden / zum Erheber / oder Con- 
ditoru / des Habſpurgiſchen Hauſes / gemacht habe. 
Was diſer Autor, de Lequile, feruneſs von allen Pau 
roten 
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- raten/oder Matrimoniis des Haufes Defterzeich /item 
vonu den Ehen der Defterseichifchen Princeffinen/ oder 
J Mulierum, wie Er redet / und vil anders 
35 ; dag mag man ſelber bey Ihme leſen; wurde 
‚ gulang/alleg hieher zubringen. P.Gabr. Bucelinus, 
# fol.75. Gen. Germ.noritiz , ſagt / das Er vom Oeſter⸗ 
reichiſchen Stammen An. 1646. zu Wien / Ihr Keyſ. 
Maj. 1024. Ahnen / oder Vor Eltern: auch ſo vil / 
"oe den König in Hifpanin/ An. So. zu Venedig / deſ⸗ 
ſelben Sefandten/offerirchabe. Und haͤtten ſich / bey 
Außfudrung Oeſterreichiſchen Stammens Ahnen] / 
durch vil geſtiftete Vermaͤhlungen. 127. Keyſer | und 
Keyſerinen. 377. Koͤnige / und Koͤniginen / gefunden. 


Zum Beſchluß ifEnoch zumelden / was der berühmte 


AMedicus, und Hiſtoricus, Ioan. lacobusChiflerius, 
in ſeinem An. 1650. zu Autorffgedrucktem Stemma- 
re Auftriaco , vom Lirfprung difes ſehr Alten / und 
Maͤchtigen Erkhaufe hat / und ſagt dag Hieronymus 
Vignerius, Congregationit Otatotii, bey $,Magloi- 
re ʒu Paris Præfectus, die Grafen / und Herzogen 
im Elſas | Patritios, Majores Palatii, Hertzoge / und 
Fuͤrſten der Francken / und Alemanner / biß auff Erche- 
noaldum, welcher vor tauſend Jahren dies Bron⸗ 
neus anſehenlich Haubt geweſen / an den Tag gegeben 
babe: So ErChiflerius vermehrt / in richtige Ord⸗ 
nung gebracht / und Ihr Hocdfürftl. Durchl Henen 
Ertzhertzog deopold Wilhelmen zu Defterzeich ze. ze 
gefpriben hat / und erweiſet / das die Fuͤrſten von Oeſter⸗ 
teich / von den Merovingis, der Fraucken Koͤnigen / 
ehren Urſprung haben / welcher fo Er des Caroli M. 
nicht uͤbertreffe / doch demſelbden gleich ſeye. Daun ſei⸗ 
ne / des Keyſer Caris des Groſſen / VorEltern / auch 
"Sr o von 


u A 
= 
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3 
‚von den Merovingis, durch die Bliild / des Königs 
Clotarii Il.Tochter / und von den Hoſſ Meyern de 


Hoffmeiftern des Königlichen Auſtroſiſchen Hofe: 
Her Drfterzeichifchen Keyſer Vor Eltern aber | tat 
den Hof Mayern des Neuſtraſiſchen Hoffs 14 
kommen thaͤten / und alfo eines Lrfprungs fat 
Es märe aber der Anfänger Richomerus, des 
ſchlechts ein Römer /fonften ein Parritids, uud Gr; 
deſſen Gemahlin S. Gertrud / des Hamaticenſiſch 
Cloſters Erbauerin / geweſen / daher die Gerberga di 
Hoſſmayers Egz, wie man darfür halte / Gemah 
und des obbeſagten Hertzogs Ercheuoaldi, vnd feint 
Bruͤder / Mutter / kemmen ; welcher Erchenoaldns it 
pᷣacritius. Hoffmayer / oder Major Palarii, Oerthog 
und Sürftder Francken / auch ein WlnrsFreunddes 
Koͤnlas Dagoberti 1.in Sranckreich/gerefen ſo ums 

Jahr Ehriflisgo.Aorirr,und An. 66 1.glorbei; 
deffen Sohn Leudefius, Hoff / oder Pfalk Mojer Au. 
630. umgebracht’ fein Sohn Atricus 1, aber der’ 

manner / und Elfaffer Hertzog worden; vou deme At 
ticus U. Hertzog in Alemannien mit Adelberro Ar 
hogen im Elſaß / und der H. Ottilia lommen ftp. 










om beſagten Adalberto, iſt entſproſſen Alberien 


Graff im Elſoß; von diſem Eberhardus, ua BT 
im Elſaß ums Jahr 842 : feruers Hugo, Orefit | 
Elſaß / ums Fahr Ehrifti-900. meiler/ aufer af 
Eberhards des Andern/im Elſaß Annd ggg. md 
Graff Maugen/Guntrannusder Reichel zu 
Altenburg’ und Elſaß | Graff / weicher An. 946. 
ftorben / und verlaſſen 1. Lanzelinum ; * | 


Eindifeh oder Vindoniffa und Altenburg 7 MR 
/ Schweitz. 2. Birdilonem,rafenim Briggoͤn CM 
dem die Herhogen zu Zäringen enrflaul De, 


57 
HL 
er 7 









befayten Lanzelino ſeyn Tommen. 1.. Radeboro, 
Staff zu.Vindonilsa ‚und Altenburg / dondaraff im. 


bauer des Cloſters Mure (und des Schloſſes Habs⸗ 
butg / ſo An. 102 9. verſchieden. Gedachter Rade- 
botus hat verlaſſen wernerum I, Grafen zu Habs⸗ 
burg / Landgrafen im Elfaß | fo Anno 1096. geſtor⸗ 


diſer Adalbertum, fo Auno 1199. diſer Rudol- 
phuaum, ſo Auno 123 2. abgelelbt | und verlaſſen a. 
4 ‚ bertum ; und difer An. 1240. den Keyfer Rudol- 
F phum l. von feiner Gemahlin Hedwig einer Gräfin 
zu Kiburg. _ Bom befagten Erchenoaldo, biß auff 


— 


Chifletias An. 1647. berfür geben babe. Lind fo 
vil hat mir noch beliebt/ zu unyerm Text zu chun; das 
Urtheil aber / welcher / aus fo vilen Seribenten / am 


"Grafen von Taͤttenpach Geſchlecht unlangften einen 


ber fegen/ und dann / von den letztern Herzen Grafen / 
Etliche / ſonderlich die noch lebende / aus dem uͤber ſchick⸗ 
sen Stamm⸗Regiſter / oder Genealogia, darzu chun; 


u u 


“ . ee A ah L LOL ni 2 u ln nn no m ei su Ts 
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Elſaß | 2. Wernerus, Biſchoff zu Straßburg Er⸗ | 


ben.  Difer Grafen/und Landgrafen Othen / der An. 3 
# . 2110. umgebracht worden ; der gehabt. werne- 
zum HH. difer Wernerum Ill. fo Anno 1153. 


" Guntrannum den Reichen / bar den Stammen ober» 

- nannfer Hier. Vignerius geführt : von difem Gun- -· 

tranuno aber / biß auf Keyſer Rudolffen / ſagt Chile- · 
tius ſeye die Sa klar / aus der fleiſſig gemachten Ge- 
nealogia, des obangedeuten Cloſters Murz „die Et 


ra autte I Andern/ und mehr verfländigern zu. 
überlaffen. | —— Le 
Zum Bl. 253. ) Meweil Ich / von der Herzen‘ 


= 


mehreru Bericht / als alhie / in unferm Text / ſehet / Unaber ⸗ 
kommen / als will ich denselben / zwar etwas kuͤrtzer bie 


— — — — —— — — _. 


fo al o lautet: Das Geſchlecht der Graſen von und zu 
Tattenbach / hat ſeinen Urſprung aus Grecia , und fo- 
rirte lauge Zeit ĩn Dalmaria,und Croatia. MS 
aber / von ihren Feinden / vilmals überfallen / in um⸗ 
ſchidlichen Schlachten uͤberwunden / ruinirt / werjagf] 
and vertriben worden / begaben Sie ſich in Slavoniam, 
und endlich gar jus Teutſchland / alda Sie ſich font 
lich im Boyerland / etlich hundert Fahr / und 
mals in Steyrmarch | Oeſterreich Kärnten | aus 
braitet / und für Landleut erkenne worden. Man’ 
bieffe Sie/vor Zeiten / die Tabeken / hernachmals aber] 
als Sie den Ehriftlihen Glanben angenonnmen/mezen 
ihrer Ritterlichen Thaten die Taͤttenbecken; und ward / 
durch Sie / das Schloß Taͤttenbach in Zapern) / 
erbaut / ſo diſer Zeit ruinirt/und/ (domvorvilenlangen 
Kabrenszerftört worden: Und theileten Sie fihtn z- 
Sinien ab /deren die Eine der Taͤttenbecken zu Titten 
bach und Liechtenau; die ander aber der Taͤtteubecken 
zu Tättenbach /und Hoffau /genannf wurde, und das 
Sande Figer-Meifter Amt in Bayern verfeben 7 und 
dannenhero/neben ihrem uralten TBappen / auch eine 
Stangen voneinem Hirſchen Gemeiherzund ein Fägen 
born / geführt; welche lestere Sini aber / (donlanaften/ 
abgeflorben/aus der die degten/ Her |- ıD/ 
Georg /Caſpar / Friderich Rudolph /und Der: Kat 
ger / alle Ritter / und Land⸗Jager⸗Meiſter / geweſen 
um Cloſter Raittenhaßlach bey Burckhaufen in 
ern / ihre Begraͤbnus haben. Die E 
Lni der Tätteubecken zu Taäͤtenbach und Lichtenau! 
ſo noch verhanden / fangt ſich in der erwehuten umd 
uͤberſchickten Genealogia, mit Herzen Orbo Tartar 
becken any fo inn Jahr CThriſti 12770, gelebt, Andod 
zwar 








E \ 





* * — —— 
zum Teutſchlands Raifbuch. 100%. 
zwar lang zuvor / und fonderlih An.ı 190. Difes 
‚alte Geſchlecht Aorirt/allermaffen diealten Epitaphien / 
‚oder Srabſchriften Monumenten/und Jahr⸗Buͤcher / 
‚ach Anderer kamilien / oder Geſchlechte Gonealogien / 
ſolches ausweiſen: So hat man doch der Bor-Eltern/ 
‚Des gedachten Herren Och Taͤttenbecken / ordenlicher 
Succeſsion keine aigentliche / und rechte —— 
Baben können ; weilen die alte Urkunden / und Brieff/ 
durch Krieg / und Raudereyen / ſonderlich wie dag 
Stammenhauß / und Schloß Tättenbach / zerſtoͤrt wor 
den / von Handen kommen; und das übrige hernach m 
 Zartenbadifhen Schloß Falckenberg / durch Feur / und 
Brandt / verdorben if: Nun aus diſes obernanfen 
Herꝛen Oth Taͤttenbecken / zu Taͤttenhach / und liche 
nau / Ritters /Nachkommen iſt / nach langer Zeit / in 
Bayern / geweſt Her: Haus Ardolph / Deren Beiten 
von Taͤttendach / und Frauen Mariz von Trenpach/ 
Sohn /Graff von Taͤttenbach / Keyſers Ferdinandi . 
und Churfürſtens Maximiliani, Hertzogens in Bap⸗ 
ern / und Obriſter Jaͤger⸗Meiſter sc. deſſen / in unſeren 
Text / oben gedacht worden. Ward An. 1573.96 
‚boreu/ftarb An. 1647. den 4. Auguſti / ohne Hinder⸗ 
laſſung ehelicher Leibs / Erben | von feiner Gemahlin / 
Sr. Jacobe / Herzen Wolſſen von Taͤttenpach ꝛc. Toch⸗ 
 terifo An. 1649, abgeleibt iſt. Item Her: Hang - 
* ortfrid von Tattenbach / Herzen Beorgen Sohn, 
auch in Bayern/fo An. 1648. verſchiden | und erliche 
Soͤhn /nud Töchtern) verlaffen die / ſondeks zweifele; 
Jene die Taͤttendachiſche Guͤtter in Bayern befigen. 
In dem Hergogthunt Steper hat / aus diſem Mode 
anſehenlichen Geſchlecht / geledt Her: Sigmund der 
duͤuger / fo Au. 1795. geſtorben /und von re 
| | cal 





| zum TenefchlandsRaißbuch, 100% 
frid / Graff von Tättenpach | zu Gonmamig:e, Hoff 
haltend / foden 3. Juni An. 1640. abgeleibt / und 
‚von feiner Gemahlin’ Frauen Rofina Suſanna Frep⸗ 
in der letzten ihres Geſchlechts von Triebeneck Co als 
Sie eine Wittib worden Herren Friderich Wilhelm / 
Grafen von otting / Wallerſtein / in der andern Ehe 
zum Gemahel bekommen ) verlaffen Herzen Hans 
Eraſm | deſſen Gemahlin Sr. Judith Gr, von For⸗ 
gatſch: H. Gottfrid Wilhelm / Obriſt⸗Land⸗Jager⸗ 
wieiſtern in Bayern / deſſen Gemahlin Herren Graff 
Kurtzen / geweſten Reichs⸗Vice · Cantzlers Tochter: und 
etliche Toͤchtern / darunter Fr. Frauciſca Iſabella / Herrn 
Johann Ferdinand Albrecht Grafen von Preifing] 
zum Moß ꝛc. An. 1660. zum Ehebersen belom̃en hat. 
4. Her Wilhelm deopold / Graf von Rheiuſtein und. 
Taͤttenbach / Malteſer Bitter) Herzen FerdinandilIL 
und Herren Leopoldi J. beeder Roͤmiſcher Keyſer 
wuͤrcklicher Geheimer Rath / und Hoff Kriegs Raths 
Præſident, der innern Oeſterreichiſchen Lauden / auch 
Herꝛen Leopoldi wilhelmi, Er Hertzogen zu Oeſter 
reich Geheimer Rath / und Obriſter Hoffmeifter uud 
. der Zeit Groß Prior des Maltefer Ordens / fo den 10. 
Zuli An. 1609. geboren worden. 5. Frau Sidonia/ 
Herꝛn Paul Freyherrus von Raͤttkey geweſte Gemah . 
lin / 6. Her: Eraſm / ſo im Krieg An. 29. geſtorben. 
7. Herꝛr Georg Sigmund / Graff von Tättenpach An. 
1618. geboru / der / mit ſeiner Gemahlin / Frauen Maria 
Eliſabeth Herrn Hans Chriſtophen / Freyherrus von 
Mindorff / Obriſten und Frauen Sophie/-Herzin von 
Trautmanſtorff / Tochter (die Er Au 163 9, zur Ehe 
bekommen / etliche Herzen / und Fraͤulein / erzeuget hat. 
II. Von dem Andern Herzen Bruder / namlich 
Herꝛen Wolfgang Friderichen / Grafen zu Tatten 
bad — 











8. 1, 2immerdfungen) 7_ "gun Tenefälanbe Raifb 
hach ſeyn entfproffen. 1. Ser: Graf Sigmund rl Fa Ko en Ver Copaaron 
derib. ln. 1 60 1. den 15. Novembr: gebortil DER his 9. Sal hehächen; Ahr bo 
erfte Gewahlin/Frau Mario Salome/ Seren FPa08 rd eur Labs Erben ſahed 
ee Gr. Eli Iamaiabeh/ Sharm dans U 
db Gräfin von Thurn, Tochter An. 163 8.0027, yo @loyad/@cmaplnlhYn.1s 
Marti / geftorben / und verlafen Sr. Marien Im Crätjtn daud Eithe Whr 
nien / Herzen Frautz Eraſm Zetfckerioon Ercheni ſiſhn Relinion betändig te 
Gemahlin; Herren Wolff Hierriden / An, 1636, i — —— 
den 23. Auauffi/geboren/deffen Gemahlin Grau en 7. Aügafligehaken, 
olppena/ Kerzen Ferdinand Gabriel Amftierd HE | 111. Boaden Oritn 
Grabeneag / und Frauen Sulanne Geperin/ Ep iu Gtaſ Gottbarten von Fätte 
Tochter nd von derfelben dod ein Sohn, Woſ g Fran eds Kaya go 
dinand/ An. 1659. im Mergen aeborm/ iM Bu 1616, deren Ehihers if Hem 
Herꝛu Georg Sigmunden | den 17. Sebr, 0. 284 | Krephere und Obriker!und in 
Weil herd / gegihen | and Kiſ 


born / deſſen Gemahlin / gr. Maria Anna hiaraſca/ 
millarius, 2, Sn 
Doris | ron; fen Bene 


rn Eraſmi von Gera / und Fr. Benigne | OTaN 

= Pappenbeint/ Tochter. Die and 

Gr. Kofina Juftina | er Ste Griderich EB] | Pemaray Her ni 
gr. Jufuc Fraue Sarharine Erin, 


bering von Oſterburg / und 
nin) Tochter / at zwar auch Kinder eboruy die oh h — 

den 27. Febr. und Fräulein 
— i656. gibon 


| mahlin aS 
todt. Die dritte Bemaglin tk Stan In, TB raum 
Reikar An, 1621, 
— 













FBolff Chriſtoffen Jagensen 
Sopfie Schiferun / Fiepin Tochter / * 









An. 1647. den 17. Fedr. gehalten ll Hat ran Ay 
Shhulein aber An. 49. geſtorben 2. pad ı Mapimliong Grafen on 
Salome / Kern Maya br ID And San Kehren & 
hering von Ofterberg Gemahlin | fo hr J In onen Gr 
8. Octobr. ohne Verlaffung Jeibe Erben / DT —8B 
3 · Herr Wolff Chriſtoph / Graff von Ta boren | und —W 
23. $ebr. Anno ı 608. geboru | DAT a | An — 28B 
Frau Anna Eliſabeth / Herrn Benedict kur. Cr, * 
Freyherrns / und Frauen Yen Marien Sr Diatii —— 


——— 
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3 zum — —— 1009 Be | 
Reropin| Föchter] dern Copulation n An. 1636,D6 | 
rilis / S%. Cal, befäjehen; Aber bon de = al 
EUſabeth / Herrn Hans — 
— ach / Gemaͤhlin / ſo An. 163 7. den 3 il 
u Grägsim Land Eier bo I 5 54 a 
Das Hegeul Si mard —— 
den 17. Hüguflig b N | 
i11.. Von dem Rah 
Eon Eva Katharina /gebörn den * J 
1.615. deren Ebehen ſſi Herꝛ Alexauder Scher/ 
\ Breypere und Ofeſter nd ren die Zeifungeiı Jeitıe 


—— 
[ale keine a re 
beriſchen ine et ver ae 
* | 
* ken Groff Gottharten von Tattenbach etc. ſchn 
weil hero / gegehen —— cher General Com- 


"miflarius. 2, Her Wilhelm | An. 1619.den 2, | 


| Yprilig / geborn; deifen Gemahlin iſt Quintin 
Renata) Herren Quntin / Grafens von —— 
rauen Eatharine Streimn /Freyin / Tochter und] 
dus ſolcher Ehe Her Botthard Quintin Anno 
den 27. Kebr. und Fraͤulein Anua Sophia den 12, 
Zulu An: 1655: geborn, 3. Herr Graff Sigmund 
Keichard An 1621, oen kommen nd atr 
 Benahlin hat Frauen Judith Sidonien / Herꝛ DIE 
Raxlmlians / Grafens von Abeuſperg / uud zent 
| und Frauen Rebeccen Schröt im LE 1%0 or 





Bean derfelben Fräulein Even Maximilianen / 
a von Taͤttenbach Au. 1662. den 10. Septem. ge⸗ 
* noch neulich im Leben. 
ZaumBl. 309 Dan wiednd ink A660, 
den i 7. Sept. abgangenem Schreiben | iii 5. Theil 
bes Diatli — 2 „Br aft. Ti u {fo pn 
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die Statt Straßbarg von den Treviris, an de NE dım Bat 323.) DieQ 

ner |bernadh ab die Krancken gerathen] und DA au burg ı im Shcehtiſhen d 

foldhe Regierung zrgrund dangen jumd diefelbe and |Artea von Longuerile dam 

hide Rnfe gelange/fichimifree ten 5 So often under dem SA 

Jan dag Römildhe Neich ergeben und) ort she; me Goldafus de Reg 
5* Orttonis i. Zeiten am beinen Komet V. q.6.p. 76. ſhtidet 


Reufer gehuldet haben. Lind werden dafebft/p- 26 | 
—** ersehlet 7 fo in der Perfon — KB, 
—— en 
die Statt / nach dein aldiſchen K 9 ih Ya | 
wegen der Aus ſoͤhnung / den Kepyſerlichen dr Ir 
mentum fidelitacis,durd) Deputirte VORM Inder Sie Deeöfen Zell 
obue der Burgerſchaft zut un, ablegen laſſn de⸗ —6 Ontimen 
foldjes / cum refervarione brer alten * aber Unpaͤß 
cum pioteſtatione cotam Norario, und Tell Zn wachheit halber nid 
geſche 1: Aberjalg Keyſer Carolas * dert daruber Er auch D 
& 2. felbftenimdie Statt Bomnsern/demm fi" | tis Styl.vet.afgdis,O 
Digung gethan/fonderndie Cstatt / Dep ber CO" | zroifchen gsumd1c, 
: nor Uhr 
— rt a | Kon tersim * 
den fepe. VUnd was meirer folge — 13685 
mod. 319.) Bas Stectenfein #0 —*88 obri, af fi 
langeifofagt Einer das diſe Herren entsotde? Erden hate i Mr 
ren Georgio oder Herꝛu Johan Welt feine N worde 
ftorben; gleichwol vom mi oe Wil (honm Nahırteng 
epberzen von Fleckenſtein O | ir Al Schriften 
yablin / Frauen Anna Alexaudra Frepin ſelben —8 
| ‚noch eine Fräulein R — SR — 
onden ſeye deren Grau She / sn Ein h 
SBarbaraerftlih Herzen Philipp! Grafeus —* 
Rein; bernadh Rhengtaff Ouen⸗ Gemahlin ir 
Sehet gleich vol aud / mas im dem Tractat h 
Zehen Reihe Eraifen it. dep · 675 
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um Blat z28.) Die Srofiäh 9 
er im Schroeigerifhen Burgtı 
Hertzog von Longueville vom | 







* ʒ fo ſonſten under dem | 

griffen iſtz wie Goldaftus de Regno x * lib. * 

.8.n.6.p 476. ſchreibde2t. Br 
| np, tee F 







Dieſe Yung —* Adi 
RR I on * A — 
er di 
gebracht / aber Un —— 
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—* heit halber hicht rtgeſehet wors ⸗ 
den; daruͤber Er auch Domin; 17. inic 








tis Styl.vet:alsdens.Oktobris, es Nachts 
zwiſchen 9, Und io Uhren Betr ſeelig 
Kun, Alters im 73. Jahr im HErꝛen nf» 
ſchlaffen und am Mitwoch darauff / 
den os —— inkilm® des. 
Erden int worden, Der Ge Ichrten 
Welt feines Nahmens Linfterblichfeit in 
vil —— en —— 1 gi 
deroſelben fach — Merzei 
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Sern von Martin Zeil 

berfertigten / und im Druck ver⸗ 
handenen Schrifften. 
3. R Traurige Hiſtorien in dro. un 
bey Johan Gerle. | 
3, Ludwig Baron, Unluft Vertreiber aus 
dein Frantzʒoͤſiſchẽ ins Tewefch über geſeczt · 
Straßburg bey Zetzners Erben indr⸗ 
3; Iinerarium Germania , Oder eißbeſchrei⸗ 
duch Teutfebland in fol St 
burg bey den Zetzeriſchen. Hudem die CH | 
inuation ſolches Reißbuchs nf, 
4. Das Sransöfifch: und YritamfcbeBab 
bach Straßburg bey den Zezneriſchen 


inso. 
wanſche Reißbuh/ Aa⸗ 
6. Das Icalismfche Reipbnch in et) 

Aupfe Sigurn / Franckfurt bey 


rianiſche. | 
7. Sechshundere Epiſteln / 4. min 
al Johan Dark. 34 ge⸗ 


IE 


ee a m 


Derigunß Dart? Zeiler ern. 
8. Die Topographia , Germaniz , det der det 
Srter durch Teutſchland B * 
14. The —————— 
on biß 53. in folio zu Franckfurt —* 
mit Figuren in Verlag Matthzi Wie 
rians feel. Erben, Sampt 






hängen. auch in falio. —— 
Re ‚Die Sefebreibung des Burgundiſchen 
und Niderlaͤndiſchen Croifes-in fol, | 
Sigurn: Bey Cafpar Merian. 
| 32, Die — Befcbreibung des Bönmigreiche u⸗ 
yharn in 8v0. Ulm X. 
1. Die Befchreibimgdes Bönigreice poin 


in Svo. 
12% Die Befebreibung des. Bong 
| Schweden. | 
13. Die Beſchreibung des A önigreiche Datz | 
nemarck / und Nordwegen / alle vier zu 
Ulm bey Balthaſar Kuͤhn gedruckt in 8. 
‚14. Fidus Achates oder getreuer Reißge⸗ 
= fertifampteinem Bedencken / wie die Rei⸗ 
fen wol: md nutʒlichen anzuſtellen / Zum 
dritten mahl mit einer V 
Anhang gedruckt. An. 1061. Fi 
gung Georg Wildeiſens in Ulm De 
15. Hiftoria;Chronolegi, Geographi, Ce- | 
lebres, Umæ ind: ‚Impenfis ‚Joannis 
Gerlin. — =; gostiälr’ 0 


hr 36 Die _ 
de D 


J = 
DIE 4» 
— 2 











Ge 





I Die Schwäbifche Chronick oder Zus | 
Büchlein gro, Ulm. 
97. Kin hundert Dialogi, oder Befpräd.in | 
\ gyo, Um. bey Johan Berl. 
38, Topographia Galliz, in tz Therlenmit 
Bi: Franckfurt bey CafparNlerianın 
OIlO, | 
39. Handbuch von allerley Erinnerungen / 
Dauch denckwuͤrdigen / und meifteneheils | 
neuen Exempeln / in zweyen Therlenin 
x 8vo. Ulm bey Georg yoildeifen 
30. Anderte efchreibung des Roͤngrach⸗ 
Nypoln Ulm in Verlegung Georg Wilder 
en in 80. BA Mt 
"91 Ziſtoriſcher Anzeiger viler Heiligen dt 
Franckfurt 105 7. getruckt / und vor ⸗ 
han Berle in Ulm verlegt. 
a2. Colletanca , oder nachdencklich⸗ Au 
T perverounderlichrund felgame Geſchid⸗ 
tenrmd andere ſonderbare Sachen / ſampt 
Beſchreibung etlicher gogen —* 
der Sonnen gelegen Laͤndern etc. Umin 
Verlegung Georg Wildeiſens / ins 
33. Cenruria variarum Quæſtionum⸗ 
ein hundert Fragen von allerley Moat⸗ 
terien und Sachen/ ſampt unverg 
char AntworsdaranffiLilmin Verlogung 
Beorg Wildeiſen ʒu Nuͤnnberg * 
in svo. 1658. | jun 
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MoteinzelusSärihen ____ 
A Eiusdem Genturia. U. 165% 
RE RER 111. 165% 
— N ur 1V. 1660. 
Alle vier Centurion durch Georg Wildeiſen 
verlegt. Kar Be a 
a4. Tratatus deX.Circulis Imperii Ro. 
S nano Germanici : oder von den Zehen 
des Heil. Roͤmiſchen Teutſchen Reichs⸗ 
Craiſen / Ulm in Verlegung Georg Wild⸗ 
eiſen / zu Nuͤrnberg edruckt in svo.1660. 
25. Miſcellanea oder allerley zuſamm ge⸗ 
""eratgene Politiſche / Hiſtoriſche / und anders J 
"yedenchwürdige Sachen / als eine Ders 
mehrung oder dritter Theil zu dem vorhin 
 ausgegangenem Handbuch in 8y0. lm 
in Verlegung Georg Wildeiſen. An oor. 





„6. inneratii Germaniæ Nov- antiquæ | 
— Compendium ‚ oder Neu verfürgtes | 
Teutſchlands Keißbuch / durch Gere 
Wildeifeninlilmverlege AindsuL Türe 
| berg gedruckt, ins vo. 186%: 
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I Megiftee/odee ‘ - > 
Inhalt der Capitul diſes 
Raiſebuchs. 
Ap xVom alt / und neu Teutfchlard/ig 
Gendn/amı.undfolgenden Blättern, 7 
C. 2. Wonder Raife / aus der Obern Steve 
march/durche Erg Biftum Salgburg / md 
Churfürftenhum Bahern / jur Rechs⸗ 
Otatt Regenfpurg/Blat. Zr. 
C.3. Bon befageer Statt Regenfpurg / nach 
Umin Schwaben/ zufande/Bl.  zo2. 
€. 4. Bon gedachter Reichs Statt Uim durch 
das TUeB/ Orangerie Ana ae rar 
tum / und Gebiet Htümbera/die DbereDfals! 
Egriſchen Craiß / das Voigtland/ und Rai, 
ſen zunr Churſtat / und hohen Schuel/ Bit 
genberg/in Ober Sachſen Bl 126 
- C.5. Bon Wittenberg/ durchs Firſtentun 
Andhalt / Ertzſtifft Magdeburg das Brauns 
weigerland / und die Grafſchafft Schaun⸗ 
burg / nach der Statt Minden/ in Weſtpha⸗ 
len / Bl. 171. Und von dannen / duch die 
Stifter Hildesheim’ Halber ſtat Quedling/ 
und die Grafſchafft Manßfeld / wider uruck 
gen Witteuberg / 5EBll. 2286. 
Ce, Von Wittẽberg / durch ii 








Inhalt der Capitul diſes Raifebuchs: 
und / Oberrund Neuburgiſche Pfaltz; auch 
die Gefuͤrſte Grafſchafft Sternſtein / Land⸗ 
grafſchafft Leuchtenberg / Hertzogtum Bay⸗ 
ern / und Biſtum Paßau / nach Lintz / in Ob. 
Ooeſterꝛeich / Bl 27. 
7· Von zweyen Raiſen / deren die Erſte / aus 
Under Oeſterreich / durch das Obere / in Bo⸗ 
heim / Ble 253. Und die ander / auch aus Un⸗ 
der Oeſterꝛeich / ins Marggraftum Maͤh⸗ 
> ren Bl. 254. und 276. 
C,8. Von der Rai / aus Under Defterzeich / 
durch das Obere; item / durch Bayern / 
Pfaltz Neuburg / Marggraftum Burgau / 
das Ulmiſch Gebiet / Wuͤrttenberger Land / 
nach Straßburg ins Elſaß /Bk 286. 
©. 9. Bon Straßburg / durch die Grafſchafft 
Hanau / Liechtenberg / und Marggrafſchafft 
Baden/gen Speyr / zu Lande; vondar/gen 
are die Chur Pfälsifche Haubftattz 
erners zun Marggraͤfiſch Badiſchẽ Haube: 
ſtatt Baden ; und von dannen wider gen 
Straßburg / Bl. 3214 
C.10, Von Straßburg / der Reichs⸗Statt / 
durch das Biſtum Straßburg / item das 
Hertzogtum Lothringen / das Biſtum / und 
Gebiet Metz ; dann wider durch Lothringen / 
nach Sedan / dem Haubt Ort diſes Fuͤrſten⸗ 
thums Sedan / Bl. 22. Bon hinnen if die 
Sffv Raiſe 


| 


land/ und Obeꝛ Oeſt 


Cap,ır. Don Genff / durch das 
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Kaiſe ins Koͤnigreichs Franckreich 5 md 

daraus / nach Genff in Savoia / in meinen 
Frantzoſiſchen Raißbuche / zu 









land / gen Bafel; von dannen fertiers Dune 


Brißgaͤu / und Elſaß / auff Straßburg / AL 


378. 
C. 12. Don Straßburg / über den Schwark 


woald / durchs Den Her —— 
g / das Bayer⸗ 


miſch Gebiet / Marggr 
Biſtum / und Statt 





Zeillern / in Under Oeſterreich Bl 426 
©. 13. Von vier unterſchidlichen Kaifer/ als. 
son ging / der ‚m. Obe 2 
seich/nach Bien / der Haubtſtatt in Under 
Deferueich/zu Waſſer / Bl. 439. > Bon 
Wien / gen Gräg / der Haubtſtatt im Her⸗ 


“ 


tzogtum Steyer/ Bl. ibid, 3.von Sräg/gen 


Sing/ Bl. ibid. 446. Unddann 4. von dar/ 
durch D. Defterr. das Solsburger Sand/ 
Bayern / Augſpurg /umd weiters den Weg / 
nach Straßburg / der oben einkommen / "Dh 


439. 44· | 
©. 14. Don Straßburg / zu Waſſer / nach 
Speyer / Worms / Meyng/und Frandfun 
am Mayn: von dannen/ durch Das Fran⸗ 
enland / gen Wuͤrtzburg / und 









f BifeeMaifebuche. 


; TBl.4s 452. 4777. 3erners/durch die Dierumd 
J Kr e Pfaltz / auff Regenſpurg; von dantien/ 
aſſer / auff Wienz und ferners / zu —* 
* Graͤtz / ins Land Steyer/bl, 

— 7— Graͤtz / und dem Schloß ar | 
ſen / dürch Rarfersburg / Pertau / m. | 
ſchafft Eilly/ das Hertz ‚Erain/ die 
E Gefuͤrſtete Grafſchafften Gortz /und Gras 

Iſch / und das Sand ——— 


E16. Don Benedig / durch die Taroifuner 
2* das Biſtum Trient / die G 
Grafſchafft Tyrol / und das Bayerland / 
gen Augſpurg / und / von hinnen / den obern 
Weceg /auffUlm/bksro. | 
‚©. 17. Bon ciner fchönen Raiſe / von Emden | 
aus Oſt Frießland / zu unterſchidlic 
ſe / Staͤtten / unddannen / Durch fen) 
— Francken / gen Nuͤrnberg. 


Eur 
C, 18. Don einer Raiſe ins Konigreich Den⸗ 


niemar 
"©. 19, Bon Raiſen aus Zeutfchland — 
nigreich Schweden.bl.668. 
Cap. 20. und 21. Bon unterſchidlichen Rai⸗ 
fen durchs Niderland. 61.676. As I. von 
Colais aus / nach. Embden in Oſt⸗Frieß⸗ 
* 1.686 Ih Sn Zamnea 
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7 Inhalt der Capitul 
oder Cambray / oder Cameruͤck / nach Oſten⸗ 
de / Antorff / Bruſſel / Breda / Mergogens 
buſch / Amſterdam / Utrecht / Arnheim / und 
Coln.s94. 111. Bon Bremen/nach Lingen/ 
Amſterdam / und an andere Staͤtte und or⸗ 
er / in Holl⸗ und Seeland; und daunvon 
Amſterdam /einen andern Rn j 
rige iſt gen Coͤlln. 704. W. Anton 
gen Namur / Luͤttich /Sußemburg/ Nancy, 
Dietenhofen / Trier / Coblentz / und vondar/ 
durch Coln / wider gen Antorff· 7&s. V Von 
Calais aus Franckreich / durch etliche Ni⸗ 
derlaͤndiſche A dem Konig in Hiſpamen da⸗ 
mals/ la Abrahamus Gölnizius dieſelbe 
verrichtet / noch famtlich gehoͤrige Stätit / 
nach Camerürf oder Cambray, 725. VL 
Ron der befagten Statt Calaisaus/ zu den 
‚ _ vornemften Piderfändifchen Stätten. 730. 
Cap. 22. Bon fünff unterſchidlichen Raiſen / de⸗ 
ren diemeiften durch Heflen ; alle aber nad 
Franckfurt am Mayngehen Bl. 735. 
C.23. Võ 3. Raifen/fodurch Boͤheim / Schle⸗ 
ſien / und Laußnitz / gehen Bl. 765. 
C. 24. Won 7. unterfehidfichen Raiſen durch 
zus / Preuſſen / ffland /und Lirhaum. 


C,25. Bon 6. unterfchidlichen Fleinen Ran 
durch Francken / und Schwaben. DT, 2. 


1 








er 4“ 


diſes Raißbuchs DER 
{ ET Von andern V’. Kaifen durch Schwaz 
ben / Graubůnten / Schweiger: und ee 
- fer fand Bl. 
{ c. 27. Bon andern unserfehidlichen Aa 
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€. 8.Von dreyen Raiſen / durch das Habe 

\ tzogthum Kaͤrnten / Bl. 866; 

—— ‚29. Be etlichen Raiſen durch das Ringe | 

reich Ungarn, Bl. 

} c. 30. Bon Acht unberfeßDficE Kain dur. 

' —** Koͤnig / Fuͤrſten / und a 

bfkacht. B 
- C.3.MVonz6; unterfehidlich? allen Blıgann „ 

C,32. Bon 13, unterſchidlichen Raifen vn 
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II. Regiſte 

Uber das Compendium Icineit 

Germanię Nov-Antique; 

In welchem die Länder ud Beet] 

Sie auch die Kaifen / Befehledse/ lfd 
und ders Vorftcher, Fluß/ Hargwade/i 
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diefeom Tractat begriffen / ordanlid || 

verzeichnes zu finden 4 

ſeyn. | | 





> 733 Aguntum, —2 
Achaja. Achſt | d 
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| Bufena. ‚929. 9 931 —— 
reich, 2 


Calatin, 293. Calalini. SR — 


Ketziſter | 
komt auf die Brande| 324-325. Comm | 7 
burgiſche Lini. 136] gerichts Perſonen und 
Burgund: der Herbogen | dero Beſtallung 322. 
Privilegien | 680. der | 2 3.26: Srepheitn/ 
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Graffſchafft Grängen. | 326.Cammermeint 
863. aröffelibid. Frucht | die Reichsthaler b ah 
datkeit. 864 iſt ein freye ſeud. 3 
Grafſchafft. 65. Stan⸗ | Sammin: — 
de / landbogteyen: ibid Biſchoͤff. 6 
Bm minor; 396 | Cani. s 
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Buri, Fl. 979 


| 6: | Car, A Hi 
rn u. 

Alais : Ratz nach | Cal 6 

Enden. 681. durh | fie Keyſer. 56.992 
etlite  Niderländifehe | Caroli V.Zop/dobfprüß: 
& äft > 728. 730. Kaifen | 249, 25% 
nad) Samerick/ oder| 251.884 
Cambray. 728 Carpatus. if. | 


| 
Je 3 


— a 
Cambray , Ralß na Mi 


"Cala 728.739 Cathulci, 
Camerach 7 Cambrap ; ]'Cartie 7” 
Biſtum un defeu Bor· C —— I ent 
füber.69 4. Raiſe. 697 — * 
Eammergericht zu Speyr. 


—* —— —5 — 





nn — — — * 








— 












ba. Besſſter. | 
Cernten: : Kärnten : das. * 943. 
Kerkogtum adermicht 9 | 
der Oth liſt — 6 Ciaẽ dasLand. 219. 
Cervetii. 10.848.849.Statt 
. Gervignano, 5; 2.699, 
| Ceriusmons. 442 — 
Chatitini. 299 1: erfter Koͤnig 55. > 
Chelma, Di und tan. 


die ER 


977 
" Cherfonefus Fäutiea. 
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